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Vorwort 



Das vorliegende Buch ist zusammengestellt worden, um 
denjenigen unserer Landsleute, welche sich entweder daheim 
oder draussen in Ostafrika mit dem Suaheli beschäftigen wollen, 
in handlicher Form den bis jetzt bekannten Wortvorrath dieser 
Sprache zu bieten. 

Es ist dazu vor allem Steere's »Handbook of the Swahili 
language« und Krapfs »Dictionary of the Swahili language« be- 
nutzt. Dabei ist versucht worden, des letzteren schwankende 
Orthographie nach Möglichkeit gegen die von Steere auszu- 
tauschen. Ferner ist das »Pocket Vocabulary« von Shaw benutzt 
worden. Einzelne Veränderungen und Zusätze sind nach den 
Angaben meines geehrten Collegen am hiesigen Seminar für 
Orientalische Sprachen, des Herrn Sleman ben Said ben Achmed 
Essarmi gemacht. 

Da es für manche praktische Zwecke wünschenswerth er- 
scheinen möchte, die Wörter arabischer Abkunft in dem Suaheli 
zu kennen, so ist im ersten, suaheli- deutschen Theil der Versuch 
gemacht, diese durch ein beigesetztes a. zu bezeichnen. Bei 
dem Mangel genauer Vorarbeiten in diesem Stück wird voraus- 
sichtlich noch manches hierin mangelhaft erscheinen müssen; 
indessen hoffe ich, dass das meiste meiner Angaben begründet 
erscheinen wird, und ich wollte nicht die Gelegenheit versäumen, 
nach dem Vorgange Krapfs auf das Verhältniss des Suaheli zum 
Arabischen hinzuweisen. Vielleicht dass ein Arabist hieraus Ver- 
anlassung nimmt, die Sache einmal gründlich durchzuarbeiten. 
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VIII 

Im zweiten, deutsch -suaheli Theil bezeichnet ein beige- 
setztes m., dass das vorliegende Wort möglicher Weise nur im 
Dialect von Mombas vorkommt, und dass man daher im Gebrauch 
dieses Wortes in Sansibar selbst vorsichtig sein muss. 

Bei den Substantiven ist in einer Klammer die von ihnen 
regierte Genitivpartikel beigefügt, wo es nöthig erschien. Ein 
Strich - vor dem Wort bezeichnet, dass beim Gebrauch das 
nöthige Präfix hinzugefügt werden muss, also bei allen Infinitiven 
ku u. s. w. 

Ich möchte zum Schlüsse noch darauf hinweisen, dass der 
zweite, deutsch -suaheli Theil dieses Wörterbuches seiner Natur 
nach nur eine Unterstützung des Gedächtnisses sein soll. Wer 
auf Suaheli sprechen und schreiben will, muss seine Gedanken 
zunächst in eine dem Geiste der fremden Sprache angemessene 
Form bringen und nicht bloss damit zufrieden sein, dass er die 
deutschen Wörter übersetzt. Wenn also Jemand für ein deutsches 
Wort, das er auf Suaheli sagen will, in dem Wörterbuch keinen 
Ausdruck findet, so möge ihm das ein Zeichen sein, dass der 
von ihm gedachte Satz noch zuerst etwas anders gewandt werden 
muss, ehe er dem Afrikaner völlig verständlich werden kann. 
Ebenso ist nie zu vergessen, dass die angegebenen Suaheliwörter 
dem danebenstehenden Deutschen doch immer nur nach einer 
gewissen Seite entsprechen und sich fast nie ganz mit demselben 
decken, dass man sich also immer erst nach Möglichkeit der 
eigentlichen Bedeutung des Suaheliwortes vergewissern muss, 
ehe man es anwendet. 

Berlin, den 13. Januar 1890. 

C. G. Büttner. 
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Verzeichniss der Druckfehler. 



S. 97 b. 16 statt 


-ruk'husia 


lies: 


-ru-khusia 


» 100 a. 24 


» 


seläha, selakha 


» 


seldha, selakha 


» 102 b. 20 
» 109 b. 36 


» 
» 


- shindihi:^a 
kuskika 


n 
» 


-shindiki^a 
kushika 


» 118 a. 38 


» 


törati 


» 


toräti 


» 135 b. 41 


» 


- wasia 


» 


wasia 


» 145 a. 43 


» 


einen 


» 


eines 


» 147 b. 4 
» 157 a. 8 
» 160 a. 12 
») 168 a. 30 
» 171 a. 17 


» 
» 
» 
» 
» 


-fuata 

- komanija 
-pete manisha 

- tawbu^a 
schanuo 


» 
» 
» 
» 
» 


-fuasa 

- komanya 
-petemanisha 

- tabwu^a 
shanuo 


» 174 a. 10 


» 


Gläubiger 


» 


Gläubigen 


» 175 b. 7 
» 181 a. 9 


» 
» 


peun 
mutahädamu 


» 


penu 
mutakadama 


» 191 b. 23 
» 201 b. 37 


» 
» 


hipänawap 
vinundünündu 


» 
» 


kipanawa^i 
vinundünündu 


» 209 b. 40 


» 


rus-ha 


» 


ru-sha 


» 210 a. 7 
» 220 b. 13 


» 
» 


kipmo 
bunduhi 


» 
» 


kipimo 
bunduki 


» 262 b. 17 


» 


yani 


» 


gani 
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A. 



aali, auserwählt, gut. a. 

adsi, ungehorsam, rebellisch, a. 

äbädan, immer, a. 

-äbirij hinübersetzen, als Passagier (nicht 
als eigener Unternehmer) mit einem 
Schiff, einer Karavane reisen, a. 
-abiria, hinüberfahren nach einem 
gewissen Ort. -abirisha, einen andern 
über einen Fluss und dgl. hinüber- 
bringen. 

-dbudUf dienen ^ anbeten, verehren, a. 
-abudia, jemandem Verehrung er- 
weisen, -abudisha, ]eTnand zum dienen 
veranlassen, zu einer andern Religion 
bekehren. 

-ächa, lassen, verlassen, vgl. -ata. -achia^ 
für jemand übrig lassen, -achilia, ver- 
geben, -achäna, sich trennen. 

dda pl. maada^ Sitte, Gewohnheit, 
übliches Geschenk, Trinkgeld, a. 

ddäbuy Höflichkeit, Anstand, a. 

ddamu, Adam, Mensch, a. 

addna, mpiga adana^ der Muezzin, 
welcher zum Gebet ruft. a. 

addiva, Feindschaft, a. 

-ddij begleiten, aus Freundschaft bis an 
die Thür oder ein Stück Weges, a. 

adia (yaj, Geschenk, a. 

-ddibu, erziehen, a. 

ddili (ya), Gerechtigkeit, Billigkeit, a. 
-ddili, gerecht sem. -adilisha, zum 
gerechten Benehmen veranlassen. 

-adimika, nicht vorhanden sein. a. 

adindssi pl. wadindssi ---- muana wa watu, 

ein freigeborener Sohn von freien 

Eltern, a. 
-adüa, die zur zauberischen Heilung 

eines 

reitungen treffen. 



Kranken nöthigen Vorbe- 



ddüi pl. maddüi und ddüi, Feind, a. 
aeCy ja. 

aembwe (laj, Leim, Gummi. 
aenp, Macht, Herrschaft, a. 

dfa (laj, Gefahr, Schreckbild, Feind, a. 

afathali, es ist besser, a. 

dßa (yaJ, Gesundheit, a. 

-dfia, weggeben, herausgeben. 

-^/fina, übereinkommen, a. -aßkdnisha, 
vermitteln, versöhnen. 

afiüni, Opium, a. 

dfu (ya), wilder Jasmin. 

-4/m, befreien, retten, bewahren, heilen, a. 

-djyay schwören lassen, vergl. -apa. 

-agda^ verloren gehen, umkommen 

(Mer.) 

-dga, Abschied nehmen, -agdna^ von 
einander Abschied nehmen, einander 
versprechen, übereinkommen, -agta, 
einen Abschiedsgruss überbringen, 
ein Versprechen geben, -agilisha, 
jemand einen Auftrag an einen geben, 
z. B. Schuld einzufordern, -dg^a, 
beauftraget, -agipa, etwas an jemand 
zur Aufbewahrung übergeben. 

agi^o (la), Auftrag. 

-agua, ärztlich (zauberisch) behandeln, 
voraussagen, -agulia, jemand etwas 
voraussagen. 

ahaa! Interjection der Antwort. 

dhadi(ya) Bund, Vertrag, Versprechen, a. 
-ahadiana, einander versprechen. 

dhäli (ya pl. ^^a), Angehörige, Familie, a. 

dhera, die andere Welt (der Verstor- 
benen), a. aheri, das letzte, a. 
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ahsdnta — -dmba. 



ahsänta! gut gemacht! danke schön! a. 

dibu, Schande, a. -aibisha, zum Schämen 
bringen, tadeln, -aibika, sich schämen 
müssen. 

-äili, auf sich nehmen , schuldig sein, 
die Ursache sein. a. 

dina (yaj, Sorte, Art. a. -dini, bestimmen, 
-ainia, einzeln aufzählen, -ainisha, 
anzeigen. 

-dishi, leben, dauern, a. 

-djäbu (ycL)y Bewunderung, a. -ajabisha, 
in Staunen versetzen. 

djäli (ya)y Tod, Schicksal, a. 

Ajam — Ajem , Persien. a. 

djara, Verdienst, a. 

ajdri, i) Verstellung, Heuchelei, 2) dicke, 
saure und gepfefferte Sauce. 

ajib! wunderbar! a. 

djili (ya), Ursache, Grund, a. 

-djiriy miethen. a. -ajirisha, vermiethen. 

Ajemi, ein Persier. a. 

aka, Interjection des Erstaunens. 

-aka! bauen mit Steinen, cf. -wdka, 
-akiuy für jemand bauen. 

akali (ya),- einige , wenige, a. 

akdri, berauschendes Getränk, a. 

-dkhiri, aufschieben, a. 

akhiyari, besser, a. 

aki, Stiefmutter. 

-akia, verschlucken, aufschnappen. 

akiba (ya pl. :[a)y Aufgespartes, Vor- 
rath. a. 

akxda (ya oder wa), pl. maakida, Haupt- 
mann, Offizier, a. 

-dkidif genügen, a. 

'dkifu, einbringen an Gewinn, hin- 
legen, a. -akifia, jemand etwas an- 
vertrauen. 

aktka fyaj, Feier bei dem Tode eines 
Kindes, a. 

akiki (ya pl. ^^a), ein rother Edelstein, a. 

dkili (ya pl. ^a). Verstand, Klugheit, a. 

akina, ihr, Anrede an jüngere Leute. 

-akiriy zurückbleiben, a. 

dkräba, (ya pl. ^a), Verwandter, a. 
akraba kuumeni, Verwandter von 



Vaters Seite, akraba kukeni, Ver- 
wandter mütterlicher Seite. 

dkräba, Zeiger an der Uhr. a. 

dlä (ya pl. !j[aj, Scheide. 

aldfu, tausende, a. cf alf. 

aldma (ya pl. ![aj, Zeichen, a. 

aldmu (ya pl. j^aj, Flagge, a. 

aldsiri, die Gebetsstunde der Muhame- 
daner um 3 Uhr Nachmittag, a. 

j//'= alfuy tausend, a. 

alfajiriy die erste Gebetsstunde morgens 
4 Uhr. a. 

alhamisi, Donnerstag, a. 

-alia, Striemen machen (beim Schlagen). 

dlifu, der erste arabische Buchstabe, 
das Alphabet, a. 

-alika, knacken, krachen, intr. -alisha, 
knacken, trans. 

-alika, einladen, zu Hülfe rufen, herbei- 
rufen. 

-alikwa, sich medicinischen Räucherun- 
gen unterwerfen. 

alili, sehr (altes Suaheli). 

-alimisha, unterrichten, a. 

alisa, Tanzplatz. 

Allah, Gott. a. allah-allah, ich be- 
schwöre dich, geschwinde, unver- 
züglich. 

allah bilkheir, Gott segne dich, Ant- 
wort auf den Gruss. a. 

almaria, Stickerei. 

almap (ya), Diamant, a. 

ama-ama, entweder — oder. a. 

-ama, auf dem Bauch liegen, -amia, 
auf einer Sache liegen. 

dmäli (ya pl. ![aj, i ) Handlung, Geschäft, 
That. 2) Zauber um jemand zu 
tödten. a. 

amdni (ya), Pfand, Depositum, a. 

amdna (ya), Frieden, Sicherheit, a. 
-amania, vertrauen auf jemand. 
-amanisha, Vertrauen erwecken. 

amdri (ya nanga), Ankertau. 

-dmba, sprechen, -ambia, zu jemand 
sagen, -ambilia, viel zu oder gegen 
jemand reden. 



-amba arithi 



-amba = -wamba, die Bettstelle be- 
schnüren. 

-ambaa, vorbeigehen ohne zu berühren. 
-ambä^a, vorbeibringen ohne anzu- 
stossen. 

ämbari (ya), Ambra, a. 

-ambdta, festkleben, anhaften, ^amba- 
tana, an einander haften. 

ambaye kuamba, ambao kuamba u. s. w., 
welcher, welche. 

'■ambi!(a, etwas heranbringen. 

ambo (laj, Gummi. 

-ambua, abschälen, ein Stück ab- 
beissen, vernichten, -^mbuka, abge- 
schält werden. 

ämdelhän (ya), ein gewisser Seidenstoff. 

americano, Baumwollenzeug. 

-ämili, ausführen, a. 

-äminiy glauben, -dmini, zuverlässig, 
glaubwürdig, a. 

amirtfwaj pl. maamiri, Fürst, Offizier, a. 

^amka, aufwachen, -amkia, jemandem 
seine Aufwartung machen, -amsha, 
aufwecken. 

ämri, Befehl, Auftrag, a. -amuru, be- 
fehligen, -amuria, jemandem einen 
Befehl oder Auftrag geben. 

Amu, die Insel Lamu. 

amu, des Vaters Bruder, a. 

-amüa, richten. 

amud (ya) pl. maamüd, Säule, a. 

-ämiva, an der Brust saugen, -amwisha, 
säugen. 

-anäna, weich, dünn, sanft. (Wind, 
Zeug.) 

-andäa, Speisen künstlich zubereiten, 
kochen (mit Kunst), -andalia, für 
jemand Speisen bereiten, 

-andäma, mit jemand gehen, ihn be- 
gleiten , bei jemand sein, -andamäna, 
einander begleiten, -andamia, hinter 
jemand herlaufen, begleiten, -anda- 
misha, begleiten lassen. 

-andika, auflegen, auftragen, steuern, 
schreiben. 

anga (la), Himmel, Atmosphäre, Licht. 

-anga = -wanga , rechnen, zählen. 

-angaa, starr sehen, erstaunt sein. 
'anga![a, in Erstaunen setzen, -an- 



galia, ansehen, nach etwas sehen, 
suchen, -jm^^/i/w, eifrig suchen, -an- 

falilika, anschaubar sein, -angama, 
ängen bleiben, -angamia, fallen, 
umkommen, verloren sein, -anga- 
mika, verloren sein, -angamisha, zer- 
stören, verderben. 

-angema, muthlos sein. 

-angika, an der Wand hängen. 

-angüa, i) herunternehmen. 2) aus- 
brüten, ß) Früchte vom Baum schnei- 
den undi herabwerfen. 

-anguka, herunterfallen, -angusha, um- 
stürzen. 

-atigura, auskratzen. 

-ania. sich vornehmen, wünschen, 
wollen, a. 

-anika, in der Sonne oder an der Luft 
trocknen, -anikta, für jemand etwas 
zum trocknen aufhängen oder aus- 
breiten. 

ankra, Rechnung (Hindostani). 

-anüa, aus der Sonne oder dem Regen 
nehmen, -anüka, aufhören mit regnen. 

anwdni (ya) , Adresse eines Briefes, a. 

-dn:^a, anfangen, beginnen, -an^ta, für 
jemand anlangen. -an:^ili^ay ernstlich 
anfangen. 

Anpvdniy die Insel Johanna. 

aOy oder. 

-apay schwören, -apia, für jemand oder 
in betrefFjemandes schwören, -apiana, 
einander schwören. -api:[ay be- 
schwören, -ap^ana, einander be- 
schwören. api:(o, pl. maapi^Oy die 
Beschwörung. 

Arabüni^ in Arabien. 

arabüni (ya)y Handgeld, a. 

arak ^eläUy Arak von Ceylon, a. 

arathi (ya), Vergebung, a. 

arbaay vier. a. 

-drday Eier legen. 

driy etwas, worüber man sich schämen 
muss. a. 

aria, Theil, Abtheilung. 

-drifu, benachrichtigen, a. 

-arithiy gefallen, a. 



arobaini 



a:j[ur. 



arobaini, vierzig, a. 

äsali (ya), Honig, Syrup. a. 

aser (ya), die Zeit von 3 — 3 Uhr Nach- 
mittag, a. cf. alaseri. 

dshara, zehn. a. asharini, zwanzig, a. 

asherati, Ausschweifung, ein Lüder- 
licher. a. 

-ashirta, jemandem ein Zeichen 
geben, a. 

-dshkali, sich bessern (vom Kranken) a. 

-äshki (- ashiki), in Liebe brennen, a. 

ashur, Zollabgaben, a. 

-asi, seine Pflicht vernachlässigen., 
störrisch, ungehorsam sein. a. asi 
pl. maasi, Ungehorsamer. 

asikdri, Soldat, a. 

asili, Wurzel, Ursprung, a. 

asitasa, noch nicht, vorher. 

askari — asikari, Soldat, a 

assübukhiy Morgen, morgen, a. 

astähiliy würdig, a. 

aswahij rein, lauter, a. 

-ata = -acha, lassen, verlassen, erlauben. 
(Momb.) -asha, ZMvn verlassen, be- 
wegen, -dshisha, eine Scheidung ver- 
anlassen, -atana, einander verlassen. 
-atanisha, eine Scheidung veranlassen. 
-atia, um jemandes willen verlassen. 
-atika, verzeihlich sein, -atilia, ver- 
geben. 

-atamia, Eier ausbrüten, -atdmisha, der 
Henne Eier unterlegen. 

-athabatisha , unter Aufsicht halten, a. 

athabuy Strafe, a. 

athdma, Erhabenheit, a. -athimika, 
erhöht sein. 

athia, Gabe, Geschenk, a. 

-dthibu, züchtigen, quälen, a -athibia, 
um einer Sache willen strafen. 
-athibisha, zum strafen veranlassen 

-athima, athimika, siehe athama. 

-athini, die Moslem zum Gebet rufen, 
cf adana. 

ati, beim Sprechen eingeschobene Par- 
tikel = sehen Sie, so denke ich u. dgl. 



-atüa, spalten, -atüka, von selbst auf- 
reissen, spalten. 

-aüa, umhergehen und nachsehen. 
-aüka, genug ausgewachsen sein, um 
Frucht zu bringen, -ausha, einen 
herumführen und zeigen. 

-aiini, helfen, beistehen, a. 

-aupe — -eupe, weiss. 

-aü^a, Platz machen, aus dem Wege 
gehen. 

-ausi — -eusi, schwarz. 

düshi, Dauer, unvergänglich, niemals, a. 

-dwa, weggehen, -ama, ausgehen zu 
jemand, um ihm neues zu erzählen, 
-awilia, jemand Neuigkeiten über- 
bringen. 

awala, Schatzanweisung a,. 

awali, Anfang, der erste, zuerst, a. 

-aivd^a, 1) bemitleiden. 2) vertheilen. a. 

awesia, eine Art Dhau. 

-amni, helfen, unterstützen, a. 

-awithi, tauschen , Tauschhandel 
treiben, a. 

-aya, spalten (veraltet). 

aydri, ein Betrüger, a. 

ayari fyanangaj, Ankertau. a. 

-ayika, schmelzen, auflösen. 

-ayithi, ermahnen, a. 

-a![aj überlegen, nachdenken. 

a:fama {yaj, Nasenring. a. 

apma, Zauber um Schlangen zu ver- 
treiben, entlaufene Sklaven zurück- 
zubringen u. dgl. -a^imia, jemand be- 
zaubern, a. 

-apma, leihen, entleihen, -apmia, für 
jemand leihen, -apmana, einander 
leihen. 

-dpma f-dpmuj, sich vornehmen, sich 
zu etwas entschliessen. a. -apmia, 
sich entschliessen, für jemand etwas 
zu thun. 

-d^iri, verachten, verleumden, a. 

apzi, selten, kostbar, eine Seltenheit, 
eme Kostbarkeit, a. 

a:^ma, Wohlgeruch, a. 

a^i/r, Meineid, a. 



baa -^bända. 



'5 



B. 

Wenn ein Wort unter b nicht gefunden wird, siehe auch p. 



baa fyaj, Uebel, Unglück, a. 

bäa pl. mabaa, ein Nichtsnutz, a. 

bäada (ya), nachher, nach. a. bdaden, 
hernach. < 

baanda {yaj, Dach, Strohdach. , 

baäthi, einige, a. 

baap fyaJ, eine Art Erbse. 

bäba fya, wa pl. xa), Vater, babaye, 
sein Vater, baaa mdogo, Mutters 
Bruder, baba wa kambu, Stiefvater.: 
babaye watoto oder babaye wäna, 
Unglücksvogel, Eule, mit welchem 
die Kinder geschreckt werden. 

-babäika, stotternd sprechen. 

•^abdta, dünn schlagen (beim t 
Schmieden). , 

-babta, füttern (ein Kind). 

bdbUy i) Grossvater, Gross mutter, Vor- 
fahren. 2) eine Kinderkrankheit. 

bddala (ya), Ersatz, a. bddili, Tausch. ^ 
Betrug, -bädili, tauschen, -badilika, 
ausgetauscht sein, -badiliana, mit 
einander tauschen. 

badätarj süsse Kartoffeln, Bataten. 
bddiy Theil. a. 

bddiri, Geld verschwenden, a. 
bddOy noch, noch mehr, noch nicht. 
bddo kidogo, bald. 

badwi, badwtvi fyaJ pl. mabadwi, ma- 
badwtviy uncivilisirter Mensch, Wil- 
der, a. 

bafe pl. mabafe, eine giftige Schlange. 

bafta (bdfütaj, eine Art Baumwollen zeug. 

bdghala, eine Art grosser indischer 
Dhau. 

bdghala (wa), Maulthier. a. 

-bagua, von einander trennen, ordnen. 

-bagüka, getrennt sein, -bagukdna,- 

unemig sein. 

bdhami, einfältig, a. 

bdkari (yaJ, die See. a. bahari kü, die 
grosse, offene See. bahari elali^ der 
Persische Meerbusen. bahari ya 
sham, das rothe Meer, baharia, der 
Matrose. 



bdhasa, billig, a. 

bahasha (ya), eine Art Tasche, Akten- 
mappe, a. 

bahatisha, rathen. a. 

-bdhia, nach etwas suchen, bis es ge»- 
fuhden ist. a. 

bdhili, ein Geizhals, a. 

baina, zwischen, a. 

-baini, unterscheiden, erkennen, be- 
weisen, a. -bainika, bekannt^ deut- 
lich werden, bainikana, mit ein- 
ander bekannt werden, -bainisha, 
klar machen, darstellen. 

bajüa = pagüa , abreisen. 

Baiuni — Mgünia, ein Eingeborner des 
Landes zwischen der Mündung des 
Juba und Witu. 

bakhti(bahati) (ya), Glück, Zufall, pers. 

baki, Rest in der Rechnung, a. -baki, 
übrig bleiben. 

bdkora (ya), Spazierstock, Krück- 
stock, a. 

bakshishi, ein Geschenk, Trinkgeld, a. 

bdkuli (ya) pl. mabakuli, eine Schüssel, a. 

balamwep, Mondschein. 

baldnga (ya pl. s^a), eine Hautkrankheit. 

bäläsi (ya) pl. mabalasi, eine Art 
Wasserkrug. 

bdleghi (ya), mannbar, a. 

bali, aber. a. 

balungi pl. mabalungi, Citrone. 

bamba (la) pl. mabamba, eine dünne 
Platte. 

bambo oder bambu, Instrument, um 
einen Sack mit Getreide oder dgl. 
Proben zu entnehmen. 

bamvua (ya), Springfluth. 

bandder (eigentl. pl. zu bandari), Lan- 
dungsplatz, Hafen, speziell an der 
Somaliküste, a. 

banagiri oder banajiri, eine Art Arm- 
band. 

bdnda (la), ein Schuppen, vergl. 
baanda. 



"bandd baya. 



-banda, mit einem Steine aufbrechen. 
-bandia, für jemand aufbrechen. 
-bandabanda, in Stücke brechen. 

-bandua, in Stücke zerschlagen ban- 
dulia, für jemand zerschlagen, -ban- 
dubandu, m ganz kleine Stücke zer- 
hauen, -banduka, verlassen, sich ab- 
trennen. 

bändari (ya), Hafen, Landungsplatz, 
s. benader. a. 

bändera (ya), Flagge, a. 

bandi {laj, gehefteter Saum. 

bandia, mtoto wa bandia, Puppe. 

-bandika, anlegen, auflegen, -bandi- 
kisha, auflegen lassen. 

bandiiru (ya), die Stelle', in den Fahr- 
zeugen der Eingeborenen, wo das 
Wasser ausgeschöpft wird. 

bangi (ya), wilder Hanf. pers. 

baniya (ya), Tempel, speciell der in 
Mekka, a. 

banja, Nüsse knacken. 

banyani pl. mabanyani, heidnischer 
Indier (von Cutch). 

-bam^a; -jiban:^a, sich an die Wand 
drücken, um einen andern vorbei- 
zulassen. 

barn^i (la) pl. maban:^i, Splitter. 

bao(lakömwe), Spielbrett mit 32 Löchern 
für ein bei den Bantuvölkern sehr 
beliebtes Spiel. 

bapa, die breite Seite, ku piga bapa la 
upanga, mit der flachen Klinge schlagen. 

bara, eine Art Antilope. 

bara oder barra, wüstes Land, Küste, a. 
barafu, völlige Wüste. 

baraba, gerade, eben. 

baragumo (ya), Musikinstrument , Hörn. 

baraka (ya), Segen, a. 

barakoa, die Maske der muhamedani- 
schen Frauen, a. 

barämu, Flagge. 

bardre, eine Art Heuschrecke. 

bdrasi, eine Hautkrankheit, Art Aus- 
satz, a. 

bdra:^a, eine Steinbank oder dgl. vor 
oder in dem Hause, auf der man bei 
öffentlichen Besprechungen sitzt, a. 



baridi (ya), kalter Wind , kalter Nebel, 
a. -baridisha, abkühlen, baridiyabisa, 
trockene Kälte = Rheumatismus. 

-bariki, segnen, a. -barikia, grüssen. 

bariyo, Rest der Abendmahlzeit, den 
man zum Frühstück des andern 
Tages aufhebt. (Lamu.) 

baridi, auf der baraba, zusammensitzen 
und berathen. a. 

barüti (ya), Schiesspulver, türk. 

bdrwa (ya) pl. mabarwa, Brief, Rech- 
nung, Zahlbefehl. 

bar^uli, ein Dummkopf, a. 

basdsi, ein listiger Mensch , Schwindler, 

Schuldenmacher. 

basbdsi (ya), Muskatblüthe. 

-bdshiri, anmelden (günstiges), a. 
-bashiria kheri, jemand etwas glück- 
liches anmelden. 

-bdsiri, voraussehen, a. 

bassi, genug, ausschliesslich, ferner, a. 

bdstola, Pistol. europ. 

bata (la), Ente, bata la tm^inga, Trut- 
hahn, bata la bukini, Gans, bata 
^iwa, Moewe. 

bdtani oder bdtini, Bauch, Körper, 
Rumpf, a. 

batela oder betela (ya) pl. mabatela, 
ein grosses Boot, Dnau. 

bdti (la), Zinn, Loth zum Löthen. 

-batili, vernichten, abschaffen, über- 
treten, a. -batilika, abgeschafft sein. 
bdtili, werthlos, sündig. 

batli, Schiffslog. 

bdtobdto (la), Flecken (wie auf dem Fell 
eines Panthers). 

baura —-jpaura, Anker der europäischen 
Schiffe. 

bausi (la), Splitter. 

bavuni, Tangs, vergl. ubavu. 

bawa (la), grosser wilder Hund. 

bawa (la), der Flügel eines Vogels. 

bawdba (la) pl., die Thürangel. a. 

bawdbu (ya), der Thürhüter, Kerker- 
meister, a. 

bawdra, Hartebeest. 

-baya, schlecht, böse. 



'bayabaya — biwi. 



-bayabaya , schwatzen. 

-bdyini, erkennen, wissen, a. bqyani, 
offenbar, bekannt. 

bajäp, der Krämer, besonders einer, 
der die Leute betrügt, a. 

-beba, ein Kind im Tuch auf dem 
Rücken tragen. 

bebera = beberu fwa pl. !^aj, ein Bock. 
bedeni(ya) pl. mabedeni, eine Art Dhau. 
bega (la)y die Schulter. 
begiy breites, blaues Zeug. 

behewa, der innere Hof eines von 
Steinen erbauten Gebäudes, a. 

bei, Handel, Preis, a. 

-beja, seitwärts sehen, -bejea, nach 
jemand seitwärts sehen, -bejeka, seit- 
wärts angesehen werden. 

beina — baina, zwischen, a. 

beko; muenyi beko, ein Vorsichtiger. 

-^e/fM<3, einen Schlag abwenden, parieren. 

belaghämuy Schleim im Halse (nach 
Erkältung), a'. 

bembe, Leibgericht, welches eine Frau 
ihrem Liebhaber während des Ra- 
madan zusendet. 

bendera = bandera, Flagge 5 die rothe 
Flagge bedeutet Waffenstillstand, die 
weisse Fortsetzung der Feindselig- 
keiten. 

-benua, herausstecken, entblössen. 
-benuka, hervorkommen, entblösst 
sein. 

berämu fyaj, Fahne, a. 

beresati (ya), eine Art indisches Zeug. 

bereu, Theer, schwarze Farbe. 

beiela = batela, ein grosses Boot. 

beti, Haus, betiya risasi, Kugel- oder 
Schrotbeutel, a. 

betili, eine Art Dhau. a. 

bepmu (la), Schnalle. 

bia (la) grosse Schüssel. 

-biabia, nach etwas suchen, sich ge- 
schäftig zeigen. 

bidi hali, jedenfalls, a. 

bidshera, Handel und Verkehr, a. 



bibi (ya) pl. mabibi, Grossmutter, 
Ehrenname für Frauen. 

bibo (la), eine Frucht. 

-bichi, grün, unreif, frisch. 

bidii (ya), Anstrengung, Eifer, a. 

"bifu = -bivu, reif 

bikira, Jungfrau, a. 

bila, billa, ausser, a. 

bilashi, umsonst a. 

bilau, Reis und Fleisch zusammen- 
gekocht. 

bilduli, bilduri (ya pl. !(a), Glas. a. 

bildi (ya pl. !{a), das Bleigewicht, Loth. 

bilisi (ya), ein böser Geist, a. 

biliwili (ya pl.'^'i^a), Diestel. 

bilkanüni (ya), Gleichheit, a. 

bima, Sicherheit, ind. 

-bimbirisa, heiss sein (vom Feuer). 

bihaddmu, Adamssohn, Mensch, a. 

binagili, Art Armspange der Frauen. 

-binda, säumen, bindi (la), Saum. 

bindo (la), vergl. kipindo, upindo, ein 
Tuch, in welches man sich etwas 
hineinschütten lässt. 

-bini, erfinden, ersinnen, a. -binia, 
über jemand Lügen erzählen. 

binti (wa) pl. bendti, Tochter, a. 

binpmu (la), Schnalle. 

birika (ya) pl. mabirika, ein grosses 
Wassergefäss, Theekessel, auch Bade- 
wanne, Cisterne. a. 

birtm^i (ya pl. :(a), ein Gericht von 
Reiss, Fleisch, Pfeffer u. dgl. 

-bisha, an die Thür eines fremden 
Hauses klopfen und hodi rufen, um 
seine Ankunft anzuzeigen, -bishdna, 
mit einander scherzen, auch mit ein- 
ander zanken, -bishdriya, zusammen 
mengen, zusammen kneten, -bishia, 
für jemand anklopfen, jemandem 
widerstehen, ihn verspotten. 

bisi, gerösteter Mais. 

bitana, doppelt gefüttert (von Kleidern). 

bithaa, Waare, Handelsgut. 

'bivu, reif 

biwi (la), Haufen Unkraut im Garten, 
gesammelt, um verbrannt zu werden. 



a 



bi:^ari — bün!j[U 



bi^ariy eine Art Samen zur Bereitung 
des Gurrypulvers gebraucht, a. 

boa, eine grosse Schlange. 

-bofya, mit den Fingern sanft befühlen, 
z. B. eine Frucht, um zu erfahren, 
ob sie reif ist. -bo/yeha, befühlen 
lassen. 

boga (la), Kürbiss, auch sonstiges Ge- 
müse. 

-boghodUf heimlich, verleumden, a. 
-boghodiana , einander verleumden. 

bogi, boji, eine Art Bier. 

bohäri, bokhdri, Waarenhaus. 

boko (la), Flusspferd. 

boko boko, ein Gericht von Weizen- 
mehl, Fleisch u. s. w. 

bokswnät, Schififsz wieback. a. 

-bokwa, eine reiche Ernte haben. 

bokiva, Jackfrucht. 

böma (la)y Palisadenzaun oder Stein- 
mauer um ein Dorf. 

bomba, Pumpe, europ. 

bombo, ein Gartengemüse. 

bomu (laj, der Schall der langen grossen 
Trommel. 

höndey boönde, eine Tiefebene, ein Thal. 

böngo (la) y Schädel. 

-bonyea, einsinken, stecken bleiben 
im Boden, -bonyesha, einen Ein- 
druck in etwas machen. 

bonth, Brücke, europ. 

"bopa, sich hart oder weich anfühlen, 
vergl. bofya. \ 

böpo (la)y eine Wasserstelle. 

bora, gross, vornehm, wichtig, a. ; 

Jböri (ya)y i) der Kopf der Pfeife der 
Eingeborenen. 2) die Wüste, Ein-; 
öde., a. 

böriti (ya pl. !^a)y Dachbalken. 

borohoay ein Gericht der Eingeborenen! 
von Erbsen und Bohnen. '■ 

-borönga borönga , jemandes Arbeit ver- 
derben, boröngo borongo, Stümperei. 

boroshöa y ein schwarzes Insect in den 
Düngerhaufen. 

-bovu, schlecht, verdorben. 



b6:^ay ein narkotisches Präparat von 
wildem Hanf. 

brähim, eine Art Aal (wird nicht ge- 
gessen). 

büa, Stahl, wie ihn der Schmied ver- 
arbeitet. 

büa (la)y der Stengel des Mais- und 
Hirsekolben. 

-buabüaj ein wenig hacken. 

buba, eine Hautkrankheit. 

bubu, bübwi (wa), pl. mabubwi, taub- 
stumm. 

-bubujika, hervorbrechen, herausfliessen. 

-buda, Einfluss haben, a. 

budiy buddi, Ausweg, a. sina budi, ich 
muss. 

buferekin, biindüki ya buferekin, dop- 
pelläufiges Gewehr, a. 

bugu (la), pl. mabugu, eine Art Weide. 

bühuri, Weihrauch, a. 

buibui, Spinne. 

büka, Sorge. 

Buki, Bukini, Madagascar. 

büku=püku, Ratte, grosse Maus. 

-buküa, bekannt machen, -buküka, 
bekannt werden. 

buli pl. mabuli, Theekessel. 

buludi (ya)y Hahn eines Fasses. 

bumba (la), ein Klumpen, ein Pack. 
bumba la nyuki, Bienenschwarm. 

bümbwi, ein Gericht von Reismehl mit 
geriebener Kokosnuss. 

bumu, Raa des Grosssegels. 

bumünda (la), eine Art Gebäck. 

bünda (la), ein Pack. 

bundi, ein Vogel. 

bünduki, Muskete, a. 

bungala, eine Art Reis. 

bungo (la), eine Baumfrücht, Art Mispel. 

büngo (la), eine nicht grosse Schüssel. 

bungüu (la), eine Schüssel. 

-büniy anfangen, erfinden, a. 

büni (wa), der Strauss. 

buni, Sohn, Sohne (Lamu). a. 

büni, bunni (ya), Kaffeebohne, a. 

bün:[i (la), grosse Stechfliege. 



•■buothu ' — chäfu. 



-buothu, hassen, a. 

büpuru (la), eine leere Schaale. bupuru 
la kitwa, Hirnschale. 

-buräi, verzichten auf etwas, a. 

büri, grosser Elephantenzahn. 

buridni, Abschied, bei dem herkömm- 
licher Weise um gegenseitige Ver- 
zeihung gebeten wird. 

Bi/n/f^o, PortDurnford (Hohenzollern- 
hafen). 

bürre, umsonst, vergeblich. 

bürü, mit lauter Stimme. 

bürüda; chuo cha büruda. Buch mit Ge- 
beten bei einem Sterbenden zu lesen., 

bürudiy KJkXiQ. a. -bürudi, kalt sein.; 
-burudika, abgekühlt werden, sich 
erfrischen, -burudtsha , äbkü^xien , er-, 
quicken. 

burüdi, Thurm der Burg von Sansibar. 

-büruga, den Boden gründlich durch- 
arbeiten, um alle Unkrautwurzeln zu 
beseitigen. 

-burugdnya y durch Unterbrechen ver- 
derben. 

buruhäni (burhdni), Beweis, Zeichen, a. 

buruji, Burg. a. 

-burüra, schleppen. 



büsa, eine Art Bi«r von Weizen und 
Mais. 

busdray Geschicklichkeit, a- 

busdtiy eine Art Matte aus Muskat, a. 

bushdshi, eine Art dünnes Zeug. 

bushüti (la), Mantel von schwarzem 
Wollenzeug. 

bustdni (ya), Garten, a. 

busturi, Decke. 

-^W5M(^^M55M^^ küssen, die Handküssen, a. 
busu, der Kuss. -busiana, einander 
die Hand küssen. 

-büsuri, sehen, a. 

buti, Art Dhau. 

büu (la), Maden im Fleisch. 

büyu (la), die Frucht des Boabab. 

"buyüka, aufbrechen (vom Geschwür). 

^wp pl. mabu!^i, grosse Ziege. 

-bwdga, Früchte vom Baum abschlagen. 
kubwaga mansa, ein schreckliches 
Verbrechen begehen. * 

bwana, der Herr, bwana mdogo, der 
junge Herr. 

-bwathi, auferwecken, a. 

-bwea, hervorragen, aufgeschwollen sein. 

bweta, Kästchen. 



Ch. 

Worte mit ch, welche hier nicht aufgeführt sind, suche man auch unter k. 



cha oder chayi, Thee. 

cha^ Stall. 

-chä, sich fürchten. Betone kücha: 

'Chä, auifeehen (von der Sonne). Be-i 
tone kucha; usiku kucha, die ganze 
Nacht. 

chdbuduchdbudu , zerrissen, voll Löcher. 



-chdbuduchdbudu , 
Löcher sein. 



zerrissen 



voll 



-chdcha, gähren, säuern, wogen (von 
der See gesagt). 

chdcha (ya, pl. ^a) , eine Art Gras. 

'Chachdga, Wäsche waschen. 



chachdwi (ya) , Durcheinandersprechen, 
Lärm, -chachawa , lärmen, -chacha- 
wira, fortwährend den Redner unter- 
brechen. 

-chache, wenig, nicht viel. 

-chachia , in Verlegenheit setzen , heraus- 
platzen. 

chachu, Sauerteig, Hefen, -chachuka, 
sauer machen, sauer werden, branden 
(von der See). 

chafi, i) eine Fischart. 2) ein Insect, 
welches Schwellung verursacht, wo 
es den Körper berührt. 

chäfu, (la) , pl., die Backe. 



lO 



chafu — chäo. 



chafu, ein Korb, um Garneelen zu 
mngen. 

-chafüa, schmutzig machen, -chafüka, 
schmutzig sein. -chafulia , be- 
schmutzen, besudeln. 

-chafüa, in Unordnung bringen, ver- 
wirren, -chafuka, in Unordnung sein. 
-chafükachafuka y ganz und gar in 
Verwirrung sein. 

-chafya, niesen. 

chagina =jagina, tapfer, muthig. 

-chagua, auslesen, auswählen. 

chähili, i) ein unwissender. 2) einer 
der keine Gefahr kennt, ein Mu- 
thiger. a. -chahilika, muthig sein. 

chai, Thee. 

-chäkda (chäkä), alt und abgetragen 
werden. 

-chakdcha, i) Oel auspressen. 2) das 
Haus ausleeren, wenn man fortziehen 
will, -chakachika, ausgepresst sein. 

chakäpUy ein wildes Thier, welches dem 
Federvieh nachstellt. 

chdki, Kalk, weisse Farbe. 

chaki chaki, umhergestreut. 

chakogea fchaj, eine Badewanne. 

-chaküa; -jichakua, den Mund verächt- 
lich verziehen. 

chaküla (cha pl. vya)y Speise. 

chakünwa (cha pl. vya). Trank. 

-chakua, schaben, kratzen. 

chale, eine Art Fisch. 

chali, rückwärts. 

chamba chajicho, ein weisses Häutchen 
auf dem Auge. 

chamba = kwamba , das heisst, wenn, 
obgleich. 

chamba pl. vyamba, ein kleiner Felsen. 

chambo pl. vya-y Köder. 

'Chambüa, Baumwolle rein machen. 

chamburo, durchlöcherte Platte zum 
Drahtziehen. 

chämchela; pepo !(a chamchela, Wirbel- 
wind. 

chamsa känwa, Frühstück. 

^chana, kämmen. 



chana fla), i) ein Bursche cf. kijana. 
2) die Bienenmade. 

chanda (cha), Finger, Zehe, i) chanda 
cha gumoa, Daumen. 2) chanda cha 
shdhada, Zeigefinger. 3) chanda cha 
tokä, Mittelfinger. 4) chanda cha 
kati ya kanao. der Ringfinger. 
5) chanda cha misho, der kleine Finger. 

chanda (la) pl. machanda, das Blatt des 
Kokosnussbaumes. 

chandala (pl. vyandala), Rest von Spei- 
sen, der für den nächsten Tag ver- 
wahrt wird. 

chandarüa, chandalüa, ein Sonnendach, 
Mosquitonetz. 

changa = shanga, Holz spalten. 

chdnga, Klarheit des Himmels nach 
dem Regen. 

changa, Blödigkeit. 

-changa, unreif, jung, frisch. 

changa; küla kwa kuchanga, ein Pick- 
nick. 

-changamka, munter, unterhaltend sein. 

-changanya, mischen, -changanyika, 
gemischt sein, -changanyisna , ver- 
wirren. 

changarawi, Kies. 

changawe (ya) pl. kdwe j[a changawe, 
Kiesel. 

chango pl. vyango, i) Pflock, an dem 
man etwas aufhängen kann. 2) die 
Gedärme. 

changu, eine Art Fisch. 

chdngwa, eine wüste Gegend. 

-chanja, zerhauen, z. B. Holz, Brenn- 
holz suchen. 

chanja, Betrüger. 

chdno pl. vydno, eine Holzplatte, nie- 
driger Tisch oder Stuhl der Araber, 
um Speise hinaufzusetzen. 

-chanydta , in kleine Stücken schneiden 
und so kochen. 

chan:^i (la), das Einschlafen der Glieder, 
Krampf. 

chambo pl. vyango, der Anfang zum 
Flechtwerk einer Matte. 

chdo pl. vydo, Walzen, um Schiffe, 

schwere Bäume u. dgl. auf dem Lande 
weiter zu bewegen. 



chäpa — chewa. 



II 



chäpa pl. vyäpa, i) Marke, 2) Fisch- 
nosse. 

chäpa, chäpära, völlig betrunken. 

chapeo, Hut. europ. 

'Chapüa , die Trommel schlagen, chapuo 
pl. vya-, eine kleine Trommel. 

-charakäsa , ein Geräusch machen, in- 
dem man durch Gras geht. 

chäro pl. vjraro, Karawane, Reise, 
Expedition. 

chasäsa, eine Art Perlen. 

chasi, eine Art Bimstein. 

chasusi pl. wachasusi, Kundschafter. 

chavu pl. vydvu, das Netz. 

-chavu, schmutzig, ungewaschen. 

chawa^ die Laus. 

-chäwachdwa^ nicht still sitzen können. 

cÄ^ifii (la), grosse essbare Muschel. 

chdyi, Thee. 

chechcy die braune Manguste. 

-chechea = -tetea, lahm gehen. 
-chechemea, lahm sein. 

chechi (laj, Funke. 

'Chejua, Ekel erregen, -chefüka, sich 
ekeln, -chefüsha, Ekel erregen. 

chege, pl. machege, wässerig, schlecht, 
unnütz. 

cÄ^^o (^/ii^, Backenzahn. 

-cheka, lachen, -chekelea, lachen über 
etwas, jemand erfrischen, erquicken 
durch freundliches Benehmen, cheko 
(la), das Lachen. 

"Cheküa, aufwerfen, aufgraben, -cheküka, 
aufgegraben sein. 

-chelea, sich vor etwas fürchten. 

chelebi, eine Art Kuchen. 

chelema, wässerig. 

chele!j[a pl. vyele:^a, die Boje. 

-chele:^a, bis zum nächsten Tage be- 
halten, auf die Seite legen, auf der 
Seite halten, -chelewa, vom Morgen 
überrascht werden. -cheleke:[a , einen 
Tag überschlagen bei eiliger Reise 
im Durstfelde. Vergl. -cha. 

chembämba, etwas dünnes, z. B. ein 
kleiner dünner Wurm. 



chembe pl. vyembe, i) ein Korn. 2) eine 
eiserne Pifeilspitze. * 

chembe cha moyo, die Herzgrube. 

chembeu pl. vyembeu, der Meissel. 

chemchem, Quelle, a. 

-chem'ka, -chemüka, kochen, brodeln. 

'Chernüa, niesen. 

'Chendea, spazieren gehen. 

chenderüa, ein Schattendach. 

chenene pl. vyenene, ein Heimchen. 

cheneo, das Wesen. 

chene^o pl. vyenes[0, der Massstab, 
Messschnur. 

chenge pl. vyenge, ein Grasbündel zum 
Feueranmachen. 

chengelele, Gedärme (Dünndarm). 

chengeu pl. vy engen, Lampenschirm. 

-cheni, kalfatern. 

chen^a, eine Art grosser Orange. chen:[a 
cha kiajemi, persische (gute) Orange. 

cheopl.vyeo, Maass, Stellung in der 
Welt, Stand, Ehre. 

chepechepe, nass vom Regen. 

chera pl. vyera, ein Gegenstand,*welcher 
als Ziel für Schiessübungen auf- 
gestellt wird. 

cherari (cha). Tau, um die Segel zu 
hissen. 

Cherdwi, ein Mangrovesumpf auf der 
Insel Sansibar. 

cherevu, List. 

eher ehe p\. vyerehe, ein Mühlstein, der 
gedreht werden kann. 

cherife, eine Leine, Fische zu fangen, a. 

cherika, Vogel (Art Dompfaff). 

chete pl. vyete, Markt. 

-chetea, auf etwas stolz sein, sich 

brüsten. 
chetei^o pl. vyete^o, Räuchergefäss. 
chethamu, eine Art Aussatz, a- 

cheti pl. vyeti, ein kleines Petschaft, 
ein Pass, eine Marke. 

-cheuka, aufkochen, brodeln, -cheusha, 
aufkochen, trans. 

cheukia pl. vyeukta^ Blüthe und Frucht 
der mcheukia, emes Parasiten. 

chewa, eine Fischart. 
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che^a chubüa. 



-che^a, spielen, tanzen, ^chei^ea, mit 
jemand spielen. 

-che^a = 'Chele^a. 

chibene (ya), arabischer Käse von 
Maskat, a. 

chicha (ya pl. xa), der geschabte und 
ausgepresste kern der Kokosnuss. 

chigu:[o pl. vigur^o, eine kleine SUule, 
Stütze. 

chikichi pl. machikichi, die Früchte der 
Oelpalme. 

chile^o pl. vile^o, Boje. 

'Chilia, für jemand fürchten. 

-chimba, graben. 

'Chtmbta = kimbia y weglaufen. 

chimbo, Fallgrube. 

-chimbüa, ausgraben, abgraben, chim- 
buko, der erste Anfang, Natur einer 
Sache, mavingu ya chimbuka, am 
Horizont steigen Wolken auf. jua la 
chimbu^a, die Sonne bricht durch die 
Wolken. 

chimbüle, eine Vogelart. 

chinami:^i, Verbeugung. 

-chingirisha, abgicssen, ohne den Boden- 
satz aufzurühren. 

Chini, China. 

chini, unten, unter. 

'Chinja, schlachten nach Art der Moslem. 

chinusiy ein Wassergeist, der die Schwim- 
menden in die Tiefe zieht. 

chinyango, ein Stück Fleisch, wie es 
der Schlächter erhält. 

chiocho pl. vyocho, eine Bratpfanne. 

-chipuka, spriessen. chipukip, ein Schoss, 
junge Pflanze. 

chiroko, eine Hülsenfrucht (Art Erbse). 

choo (cha), der Abtiitt. 

chödy Flechte, Schorf. 

-chocha, stochern, -chochea, Feuer an- 
machen. 

-chogöwe (cha), ein langer Stock mit 
Haken, um die Früchte von den 
Bäumen abzunehmen. 

chojo (cha), Ofen, besonders des Töpfers. 

-choka, ermüdet werden, -chosha, er- 
müden. 



chokaa, Kalk. 

chokea (cha), ein Gerstenkorn im Auge. 

chokochoko, eine Frucht. 

-chökora, mit einem Messer stechen. 
chokora pl. machokora, Anhänger. 
-choko:^a, reizen, necken. 

-choma, i) stechen, stochern. 2) brennen, 
kochen, backen, rösten -chomea, für 
jemand backen, -chomeka, gebacken, 
gebraten sein. 

chombo (cha), Werkzeug, Gefäss, Schiff, 
Boot. 

-chomeka, etwas in's Zeug hineinstecken. 
-chomekwa, bezaubert sein. 

-chomelea, flicken. 

-chomÖ!(a, heiss sein. 

chonda mtiip, die Unterlippe. 

-chonga, behauen, -chongea, für je- 
mand behauen. -chongele:fa , ver- 
leumden. 

chonge (ya), der Eckzahn, Hundezahn. 

chongo (cha), i) Höcker. 2) der Ver- 
lust emes Auges. 

chöngwe, ein grosser Fisch. 

'Chongoka, abschüssig sein. 

chonni (cha), noch nie Gesehenes. 

-chönsa, betrübt sein. 

chonswe (\va) pl. vyonswe, Krüppel. 

ihöpa (la) , eine Hand voll. 

chöpi; kwenda chopi, lahm sein, hinken. 

-chopöa = kopöa, aus der Hand reissen. 
-chopoka, aus der Hand fallen. 

-chöra, eingraben, ausschnitzen, choro 
pl. machoro, die Schnitzerei. 

-chosha, müde machen. 

chosho, (cha) Badeplatz, Waschplatz. 

-chota, ein wenig auf einmal mit den 
Fingern nehmen. 

-chovyay eintauchen, trans. 'Choveka, 
eingetaucht sein. 

choyo pl. vyoyo, Geiz, Gier. 

cho:^i (wa), ein schwarzer Vogel mit 
langem Schnabel. 

c/roji (la), ThrUne. 

chüa (cha), Frosch. 

'Chubua, quetschen, die Haut abstossen. 
-chubuka, verletzt sein. 



chubwi — daftäru 
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chubwi (ya pl. :^a), Bleigewicht oder 
Stein, an die Angel zu befestigen. 

chuchii (wa) pl. machuchu, Pygmäe. 

-chuchumia, sich auf die Zehen erheben, 
um etwas zu erreichen. 

chui fwa pl. !^aj, Leopard. 

chuta,. Seil an der Rinde des Boabab. 

-chuja^ durchseihen. 

-chiika, Furcht zeigen in dem man die 
Waffen nicht ablegt. 

chuki (ya pl. :^a), launisches Wesen. 
. -chukia, jemand nicht vertragen kön- 
nen, hassen -chuki^a, jemand ärger- 
lich machen. 

chukii, ein Hörn zum Schröpfen. 

-chuküa, tragen, unterstützen. 

chüla (cha) — chura, Frosch. 

chüma (cha), Eiserk 

-chuma, sammeln, einen Gewinn 
machen 

chumba(cha)y kleines Zimmer, Kammer. 

chumbe = kiiimbe, eine Greatur. 

chumii (ya), Glück. 

chumvi (ya), Salz, chumvi ya haliili, 
Bittersalz. 

'Chuna, die Haut abziehen, -chunika, 
abgezogen sein. 

-chunga, Vieh weiden. 

chunga (^a). Hülse. (Kipemba). 

-chunga, sieben 

chungu pl. vyungii, irdener Kochtopf- 

chungu (wa), Ameise. 

chungu (ya pl. ja), ein Haufe. 

-chungu, bitten 



-chungüa, herabwerfen, z. B. Früchte 
von einem Baum, -chungulia, je- 
mandem zuwerfen. 

chüngwa pl. machungwa , eine orange. 

-chungulia, gucken. 

chüni pl. machüni, ein Wasservogcl, 
weiss mit langen Beinen. 

chunjua, eine Warze. 

\chuno — kiuno (cha), die Hüfte. 

chunyu (cha), eine Salzkruste. 

chüo (chajy i) ein Buch. 2) ein spitzer 
Stock m die Erde gesteckt, um die 
fasrige Hülse von der Kokosnuss zu 
entfernen. 

chupa (ya pl. :[a), im pl. auch machupa, 
Flasche. 

-cÄM/?tT — /M/?t7, hinwerfen, -chupia, auf 
etwas werfen, zerschmettern. 

chüpi, eine Vogelart. 

-chupuka, sprossen. -chupü:ja, hervor- 
bringen. 

-churüka, unerwartet weggeben. 
-churunka, herunterlaufen (vom 
Wasser), -churukija , das Wasser ab- 
leiten. 

-churupüka, entschlüpfen. 

chürusi, eine Art Meissel. 

churüwa, Masern. 

-churuja, einen Laden haben, Krämer 
sein. 

-churupka, auslaufen, von Flüssig- 
keiten. 

chüsa (cha), Harpune. 

chüsu (cha), eine Eidechsenart. 

-chwa (küchwa), untergehen (der Sonne). 



D. 

-da (ku-da) , legen (Eier). | dada, Schwester (Kosewort). 

-dabänga, mit schmutzigen ¥'\ngern ^ -dädisa , gürten, umwinden, 
anfassen. 

-ddbiha, opfern, a. ddbihuy Opfer. 



-dädisiy ausspähen, ausfragen, besondere 
Dinge, die einen nichts angehen 



dabo (dabbo) \A. madabo , Qxn Wqqt ^ eine \ dado (ya pl. ja), Würfel, Spiel um 
Schaar. GelcL a. 



-dada, geschwind wiederkommen, a. 



daftdri, Gontobuch. pers. 



H 



ddfu — delekdtwL 



ddfu (la), die Kokusnuss, halbreif, wenn 
die Milch am besten ist. 

dagaa, ein kleiner Fisch. 

-dahajia, bedürfen, a. 

ddhara, Zeit. a. 

-dahi, opfern, darbringen. 

ddhibu, bereit. 

-ddhidi, sich bemühen etwas gut zu 
machen. 

dahiri, offenbar, klar. a. 

-dai, beanspruchen, a. 

ddifuj schwach, krank, a. -daifika, 
schwach , krank sein. -daifisha, 
schwächen, krank machen. 

-ddiliy nachfragen. 

ddima, immer, a. -ddimu, irgendwo 
bleiben, -daimtsha, fortfahren. 

-dairika, zerstreut werden. 

dajali, Betrüger, a. mesiah addajali, 
Antichrist. 

daka (la), eine grosse Kokosnuss, 
welche abfällt. 

"ddka, erfassen, -dakta, für oder gegen 
jemand etwas anfassen. 

dakdka, alt, nutzlos. 

-dakalika, müde sein, -dakalisha, bei 
der Arbeit stören, ermüden. 

dakdwa, ein langes Tau. 

dakika, Minute, a. 

ddku, das nächtliche Fest der Moslem 
beim Ramadan. 

-dakul^a, verneinen, widersprechen. 

daldli, ein Makler, Auctionator. a. 

dalia, ein kosmetisches Pulver. 

dalili, ein Führer, ein Zeichen, das 
den richtigen Weg weist, Spur. a. 

-ddlimu, betrügen a. ddlimu, der Be- 
trüger. 

-ddlisha, zu Schanden machen. 

-dali^a — -tali^a, glätten. 

dallasini, Zimmt. 

ddma, i) rechtliche Geltung. 2) ein 
Brettspiel. 

■'damda = tamaa, sehnlich verlangen, a- 

damdna = 'thamana , Sicherheit, Bürg- 
schaft, a. 



damdni, die letzten Monate des Süd- 
monsum, Ende August bis Mitte 
November, auch die ganze Zeit des 
Südmonsum von Aprfl an. 

dambi = thambi y Sünde, Vergehen, a. 

-damini='thamini, Bürgschaft leisten, a. 

dämu, Blut. a. 

-danga, i) sorgfältig Wasser schöpfen, 

ohne den Bodensatz aufzurünren. 

2) umherschleudern. 
-danganya, betrügen, -danganika, ein 

Lügner und Betrüger sein, -danga- 

nisna, unmöglich machen, verhindern. 

danya, Biestmilch. 

ddnp pl. madansfi, Orange. 

dapa, dapo pl. madapa, madapo, ein 
Palmblatt, mit dem man sich gegen 
die Sonne schirmt. 

ddrabi (la), eine Frucht. 

ddraja p\. maddraja, i) Treppe, Brücke. 
2) Wurde, a. 

ddraka (ya), Pfand, a. • 

ddrasa (ra), 1) Schule, in der man 
lesen lernt. 2) Lesebuch, a. 

ddri (ya pl. ^a), das obere Stockwerk, a. 

~ddri\iy sticken, pers. darip, die 
Stickerei. 

darumeti (ya), der Innenbord der Dhau. 

-dasini, Dolch. 

-dasüa, deutlich sprechen. 

ddu (la), eine Dhau. 

daudma, immer, a. 

daulati, die Regierung, a. 

ddusi, der Pfau. 

dawa (la), Medicin. a. 

-dawdda, sich waschen vor dem Beten, a. 

dawati, ein Schreibzeug, a. 

dayima, immer, a. 

-debadeba, hausiren. 

deffe, einmal, a. 

-dehaki, verspotten, a. 

-deheni, ein Boot oder Schiff mit Fett 
einreiben, wie es die Afrikaner thun. 
deheni, Fett dazu. a. 

-deka, launisch sein. 

delali = dalali. 

delekdtwi, ein Singvogel. 



deli — ddkwa. 
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deli, die Spitze des Elephantenzahnes. a. 

delki, der Schritt des Esels, a. 

dema, eine Art Fischreuse. 

demaniy Segeltau. 

demani = damani. 

denge, ku kata denge, den Kopf so 
scheeren, dass nur auf dem Wirbel 
Haare stehen bleiben. 

dengu (ya pl. ^a), eine Art indischer 
Bohne. 

-dengüri, verächtlich von jemand reden. 

dem pl. madeniy Schulden, a. 

derba (ya pl. ^), ein Schlag, ein 
starker Wind. a. 

derbini, Fernrohr, a. 

deredere, ein kleiner grauer Vogel. 

-derewenga, rütteln, sieben. 

deria, ein Besatz am Kisibao. 

desturiy Sitte, eine Spiere in der Take- 
lage der Dhau. a. 

-deteleka, unterbrechen, auslassen. 

-detemea, etwas auf den Zehenspitzen 
zu erreichen suchen. 

-dem, wegnehmen, z. B. einen Topf 
vom Feuer. 

deüli, eine seidene Schärpe, a. 

'deuri, spotten, a. 

devai, französischer Wein, Ciaret. europ. 

dia (ya), Wehrgeld, Blutgeld. a. 

didka (la), Köcher. 

diära (la), Segnung. 

dibdji, der übliche gute Stil beim Brief- 
schreiben, die förmliche Anrede im 
Brief, a. 

"didimia, untersinken. 

digali, ein Theil der Wasserpfeife , das 
Rohr, welches den Kopf mit dem 
Wassergefäss verbindet. 

dihdka (ya), Spott, a. 

-dii, dahin schwinden, vergehen, a. 
-diika, verbrauchen, diisha, ver- 
brauchen, jemand schwächen. 

-dika, verdorben sein. 

'diki, in Noth bringen, ängstigen, 
quälen, a. 

-dikika, in der Enge, in Noth sein. 



-dikisha, bedrängen, ängstigen. 

-diki (ya), Angst, Noth, Bedrängniss. 

-dikidiki, in ganz kleinen Stückchen 
zerbrochen, ganz fein gemahlen. 

dika (la), Landungsplatz. 

diu, eine Schlange. 

dilladilla , verschiedenes. 

dindia, Hefen. 

dini (ya), Religion, Gottesdienst, a. 

dira, ein Vogel. 

dira (ya pl. !^a), der SchifFskompass. a. 

-dira, kurz, schneiden, -dirika, kurz 
geschnitten sein. 

-dirabu, spinnen. 

-diriki, tüchtig sein, schneidig han- 
deln, a. 

dirisha (la) , Fenster. 

-dirishi, offenbaren, darstellen. 

dirip, Panzer, a. 

-ditimia, auf hoher See sein. 

diwani^X. madiwani, Rathssitzung,Raths- 
herr. a. 

doana, Haken. 

-dobea. reich werden. -dobe:[a, reich 
machen. 

-dobea, gelb werden (von Blättern). 

dobi, i) ein Wäscher. 2) = topi, eine 
rothe Mütze, chombo ki döbi, das 
Schiff ist voll geladen. 

-doda, etwas anstossen, herunterstossen. 

-doda, tröpfeln. 

dodo, eine Mangoart. 

-dodöa, immer nur ein wenig nehmen. 

dodöfu pl. madodöfu, ein Fisch, dessen 
Fleisch giftig sein soll. 

dodöki (la), eine essbare Frucht. 

-dodora, herausgraben, herausnehmen. 

-döfika, dünn werden, abmagern, a. 
-dofisha, jemand mager machen, be- 
lästigen. 

-dogo, klein, jung, jünger. 

döhäni, dökhän (ya), 1) eine An hoher 
Korb. 2) Schornstein, a. 

döhori (ya)f Zeit des mittägigen Ge- 
bets der Moslem, a. 

ddkwa, eine Art Bier. 
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domo — dup. 



domo pl. madomo, Vorsprung, Schnabel. 

-dona, picken (Vögel), beissen (Schlange). 

donda flaj, wunde Stelle. 

dondo, \) eine kleine Muschel. 2) St'arke 
(für die Wäsche). 

-dondoa, Körner auflesen, -dondoka, 
einzeln fallen lassen. 

dondorOy eine Anlilopenart. 

ddnge (laj, Klümpchen. 

dongoa (la), Lehmklumpen. 

-dononöka , genügendes Auskommen 
haben. 

'dotea, den Docht der Lampe herauf- 
ziehen. 

doti, ein Stück Zeug von einer ge- 
wissen Länge (c. 4 yards). 

-dotoma, rasch gehen oder segeln. 

-dötora, aufkratzen (die Erde). 

-doya, Spioniren. 

draa (la), die arabische Elle, vom Ell- 
bogen bis zur Spitze des Mittel- 
fingers, a. 

düa, Gottesdienst, Theologie, a. 

-duala, erstaunt sein. 

duara (ya), Winde, Krahn. a. 

dude (la)y etwas, auf dessen Namen 
man sich nicht besinnen kann, x. 

-dudia, auffüllen. 

düdu (laj, Inscct, Wurm, Made. a. 

dudüu flajy leichte Geschwulst. 

-dudüa, arm werden. 

-dudüka, die Krätze bekommen. 

dudümi, ein grosses Hörn, -dudumia, 
durchbohren, ein Loch machen. 
-dudumisha, hineinpressen. 

-dudusha, i) verspotten, 2) fett machen. 

duduvule, eine Art Hornisse. 

dufi, eine Schildkrötenart, welche zu- 
weilen giftig ist. 

diifu (la), Schwachheit, dufu, schwach, 
geschmacklos. 

dufuda (dafda), dicke Wolke. 

duka — dukanu pl. maduka , ein Laden 

(pers.). 

-duki^^a, heimlich zuhören, a. dükip 
pl. madukip, Horcher. 



-duUi, herunter lassen z. B. eine Flagge, a. 
dulli (ya)y Elend, -dullisha, unglück- 
lich machen, -dullia, geschehen, sich 
ereignen. 

-dullu, offenbar werden. 

durne cf. -ume. bata dume pl. mabata 
madume, Enterich. 

dummi fyaj, Rauchsäule. 

dummu, Kanne, Waschwasserkanne. 

-dümu, fortfahren, a. -dumta, bei 
etwas fest bleiben, -dümisha, fort-, 
fahren lassen. 

dunddma, zur Ruhe kommen. 

dundu flajy ein grosser Flaschenkürbis, 
eine Art Korb. 

-dundwä, verkrüppeln, nicht reif werden. 

-diinga, durchbohren. 

dunga (la), eine Art Korb vom 
^flassasee. 

dünge (la), die grüne Schale mancher 
Früchte. 

dunßu (la), eine Hütte auf Stangen für 
Feldwächter. 

dungumäro, i) ein böser Geist, 2) die 
Trommel, ihn zu bannen. 

duni, klein, wenig, niedrig, a. 

dünia (ya), die Welt. a. 

-dunsa, nach etwas riechen. 

dunst, Klatscherei. 

düpä (ya pl. :^a) , Feile, Raspel. 

-düpa, überschreiten. 

durabini, Fernrohr, a. 

-duru, umgeben. 

-durumdka, sich vermehren. 

-dururika, tröpfeln. 

-dürusi, zum studieren regelmässig zu- 
sammen kommen, a. 

dusamdli (ya), seidenes Tuch, das die 
Frauen um den Kopf wickeln. 

-dutama, kauern. 

dutu. Hervorragung. 

dutu (la), Grösse, Gestalt. 

dutuma, sieden. 

duumi, ein Dhausegel. 

dup pl. madup, ein Klatschen 



ea 



epa. 
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E. 



-ea = wea ci.wa, i) rein sein. 2) jucken. 
3) Erfolg haben, glücken. (Momb. 
veraltet.) 

ebbe = lebeka, zu Befehl. 

eda; kukalia eda, sich in der Zurück- 
gezogenheit halten, wie eine Wittwe, 
die um ihren Mann trauert. 

-eddha, Schlachtopfer, a. 

edashara, elf. a. 

-edi, seine Dienstzeit aushalten, a. 

eema = dema, Fischreuse. 

eftari (ya), Reisgericht , welches an die 
dienten vom Patron im Ramadan 
ausgetheilt wird. a. 

-egema, sich jemand nähern, -egemea, 
sich auf etwas lehnen. 

-egesha, dicht heranbringen, -eges- 
häna, sich einander nähern. 

ehee, ja! 

-eidili, lernen, was recht ist. a. -eidi- 
lisha, Gerechtigkeit lehren, eidili (ya), 
Gerechtigkeit. 

eidini (ya), Erlaubniss. a. 

eiwäy ewallä, ja, gewiss! a. 

ekerahi, ein herausforderndes, belei- 
digendes Wort. a. 

-eküa, beim Biegen brechen. 

-ekundUf roth. 

ela, ausser, aber. a. 

eläfu (elfu) pl. eläfuy tausend, a. 

-elea, i) schwimmen. 2) sich krank 
fühlen. 3) klar werden. -ele!(a, 
i) schwimmen lassen. 2) überall be- 
kannt machen, -elekea, sich als 
wahr herausstellen, -elekeäna, ein- 
ander gerade gegenüberstehen, -ele- 
ke![a, auf etwas hinrichten. 

-eleka, ein Kind rittlings auf der Hüfte 
oder dem Rücken tragen, -elekäna, 
sich vertragen. 

-elele^a, abschreiben, nachahmen. 

-elemea, zu etwas drängen, -elemeza, 
sich bedrängen. -eleme:[dna, einander 
stark drücken. 

-elemisha, unterrichten, a. elimu (ya), 
Wissenschaft, Unterricht, a. 

Büttner, Suaheli -Deutsches Wörterbuch 



elfuy tausend. elfeen, elfain, zwei 
tausend, a. 

-elimisha = -elemisha, 

-elkhamis,, Donnerstag, a. 

elki, ein Bestandtheil des Currypulvers, a. 

-emä, gut, angenehm, schön. 

-embdmba, enge, dünn. 

embe (la), Mangofrucht. 

embwe (la), Leim, Gummi. 

emdauara, rund. a. 

emrabba, viereckig, a. 

-enda, gehen, -endea, wohin gehen. 
endeka, gangbar sein, -endelea, ge- 
schwinde vorwärts schreiten. . maen- 
deleoy Fortschritt, -endele^a, hinter 
einander gehen, -endesha, zum Gehen 
veranlassen. 

-enea, überfliessen, sich ausbreiten, 
bekannt werden, -enernjfa, sich an 
einem andern messen, -enenjesha, 
zum messen veranlassen, -enen^ifdna, 
einander messen, -eneo (la) , die 
Ausbreitung, -ene^a, vertheilen. 

-enenda = enda. 

-enga, Canavawurzel zerschneiden, um 
sie zu kochen. 

-engaenga, mit Sorgfalt behandeln, 
verwönnen. 

-enen:[a, messen, -enem^ana , sich an- 
einander messen. 

-enyi, besitzend, habend. 

-engüa, abschäumen. 

-enn^a, jemand besuchen, fragen, wie es 
ihm geht. -en:(ana, einander besuchen. 

enp, ep (ya), Herrschaft, Macht, Ma- 
jestät, Souverainetät. a. 

-eonga, hin und her schütteln. 

-epa, auszuweichen suchen. -epea, 
einem Dinge auszuweichen suchen. 
-epeka, zu vermeiden sein, -epüa, 
wegsetzen , abwischen , wegtreiben. 
-epuka, weggehen, sich enthalten, 
vermeiden. -epukana, entfremdet 
sein, -epiikika, zu vermeiden sein. 
-epiilia, wegnehmen von etwas, -epu- 
li^a, niedriger stellen, -epusha, zum 



i8 



-epesi — fdrasi. 



weggehen, sich enthalten, bewegen. 
-epushua, verboten sein, -epushana, 
an einander vorbeigehen, -epusdnya, 
sich von jemand trennen. 

-epesi, leicht, nicht schwer, schnell. 

-erevu, listig, schlau, -erevuka, listig, 
schlau werden. -erevusha, listig, 
schlau machen. 

erfa, die Ladung eines Schiffes, a. 

esha, letzte Gebetszeit der Moslem, von 
6 — 8 Uhr Abends, a. 

esse, eine Schraube. 

estadi, einer, der eine Sache gut ver- 
steht, Meister, a. 

estardnge, ein Brettspiel, Schachspiel, a. 



-esterehe, ohne Sorgen sein. a. 

-eüa, Wasser nach einem Gebet zur 
Hülfe gegen Krankheit aussprengen. 

-eüpe, weiss, rein, klar. 

-eusi, schwarz. 

ewä, ja! a. 

-ewedeka, Alpdrücken haben, -ewe- 
desha y Alpdrücken verursachen. 

-e:^a — we^a, im Stande sein, gewachsen 
sein. a. -e^esha, jemand in den 
Stand setzen, etwas zu thun. 

-e:[eka , ein Dach mit Stroh decken. 
-e:^ua, abdecken. 

ep — e« ji. 



F. 



-fa {küfäj, sterben, -ßa, -ßlia, -felea, 

einem gestorben sein, -fiwa, jemand 
durch den Tod verloren haben, -fisha, 
den Tod verursachen, -fishia, ver- 
derben, trans. 

-faa, nützen, taugen, -falia, nützen 
zu etwas, -faana, einander nützen. 

-fafanua, ausfinden, erkennen, klar- 
machen, verstehen, -fafanisha, 'ähn- 
lich sein, "fafanuka, klar werden. 
-fqfanukia, jemand klar sein, -fafa- 
nuUa, jemand klar machen, -fafanushay 
verdeutlichen. 

-fagän^a, einschlafen. 

-faganp, schwielig werden. 

-fagi^> fegen. 

fähäli pl. mafdhäli, männlich, a. 

-fdhämu, verstehen, sich erinnern, a. 
-fahamika, verständlich sein, -faha- 
misha , verständlich machen. 

-fdharif -fakhari, sich rühmen, a. 
fdhari (ya), Ruhm. 

-fcija, Stall. 

-fakiri (a. pl. fukara), arm. a. 

-faküa, ganz abschneiden. 

-fala = -faa. 

Fdladi, alter Name für Mombas. 

fdläki (ya), Astronomie, Astrologie, a. 



falani^fodani, ein gewisser, N. N. a. 

fali (ya)y Vorzeichen, a. 

-falia, siehe -faa. 

-fana, sich als gut erweisen, Erfolg 
haben. 

-fanana, sich ähneln, -fananisha, ähn- 
lich machen. 

fdnguru fyctj, Stockzwinge. 

fanüsi (la), Laterne, a. 

-fdnya , cf. faa , machen , thun. -fanyia, 
mit Bezug auf jemand handeln. 
-fanyika, möglich, auszuführen sein. 
-fanyikia, erfolgreich sein für jemand. 
-fanyili^a, jemand Erfolg verschaffen. 
-fanyipa, einem gut thun. -fanyipka, 
Glück bringen. 

fara (ya), Rand, bis an den Rand 
volL a. 

fdräghä fyaj, Gcheimniss, Einsam- 
keit, a. -faraghüa, -faragüa, sich 
absondern, allein sein. 

-Jdrajay Trost, Linderung, a. -fdraß, 
segnen, trösten, -farajika, erquickt 
sem. 

fdraka ^fdriki. 

fardnga pl. mafaranga, das Küchlein, a. 

fdrasi pl. mafdrasi, das Pferd, a. 



fdriki — -fif^ci' 
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färiki, abgesondert sein, sterben, a. 
-farakäna, -farakiana, von einander 
getrennt, im Streit sein. 

-fariji ^faraja. 

-färishi, sich ausbreiten, a. 

-fdritha, bezahlen, a. 

faroma (ya), ein Block, auf den ge- 
waschene Mützen gestreift werden, 
damit sie nicht einspringen, a. 

färathi (ya), Nothwendigkeit, Bedürf- 
niss, Geschäft, von dem jemand 
seinen Unterhalt hat. a. 

farümi (ya), Ballast. 

fashini (ya), der Bug des Schiffes. 

fäsihiy rein, lauter, durchsichtig, a. 
fdseha, Reinheit, Klarheit. 

fäsili (ya), ein Setzling, Schoss. a. 

-fdsiri, erklären, übersetzen, a. -fast- 
rika, übersetzt werden, fdsiri (ya), 
Erklärung, Uebersetzung. 

fataki (ya), ein Zündhütchen, a. 

fdihali, vorzüglich, a. 

-fdthehi, ertappt werden, bestürzt 
werden, a. 

fdthili, Freundlichkeit, Gunst, a. -fa- 
thili, eine Gunst erweisen, -fathilika, 
freundlich behandelt werden, -fa- 
thilisha, jemand von sich durch Gunst- 
bezeugungen abhängig machen, -fa- 
thili^^ana, einander Freundlichkeit 
erweisen. 

fdtiha, die erste Coransure, welche 
von den Moslem bei vielen Gelegen- 
heiten gebetet wird. a. 

-fatiishi, sehr neugierig sein. a. 

-fdwiti, festhalten, hindern, a. fawiti 
(ya), Störung. 

fayida (ya), Vortheil, Gewinn, a. 
-fayidi, gewinnen, Vortheil haben. 

fa:^da (ya) , Verwirrung, Unruhe, a. 
'fa^dika, unruhig sein, -fasfaisha, 
beunruhigen, schrecken. 

feka=ßeka, ausroden, um Ackerland 
zu gewinnen. 

felefele (ya), eine Art minderwerthiges 
Mehl. a. 

feleji, guter Stahl, a. 

-feleti, Geld geben, damit eine Schuld 
bezahlt werden kann, befreien, a. 



feli pl. mafeli, Vorzeichen (besonders 
böses), der Beginn, a. ku piga feli, 
zum (bösen) Vorzeichen dienen. 

fenessi =ßnessi pl. mafenessi, die Jack- 
frucht. 

feräga ^ faragha , Geheimniss. a. 

ferasi—farasi, Pferd, a. 

ferdausi (ya), Paradies, a. 

fereji (ya), ein Abzugskanal, a. 

fersddi = forsadi, eine Art Maulbeer- 
baum, a. 

fetha (ya), Silber, Geld. a. 

fethdluka (ya), rother Edelstein, rothe 
Perlen, Korallen. 

-fethehe, tadeln, beschimpfen, ent- 
ehren, a. 

-fetwa, ein Urtheil auf Grund des 
Islam abgeben, a. 

feuli, der Raum im Hintertheil der 
Dhau, wo Sachen zum täglichen 
Gebrauch verwahrt werden, a. 

fi, in, tano fi tano, fünf mal fünf. a. 

fia, eine Art Spuckschlange. 

-ßa, zurücklassen, sterben, verkrüppeln. 

-fiagta (d.fagia), fegen. 

-fianda, verletzen, quetschen. 

fiandi; bunduki ya fiandi , Karabiner. 

-ficha, verstecken, verbergen, -fichia, 
sich vor jemand verstecken, ihm 
auflauern. 

-fidi, auslösen, befreien, a. -fidia, 

für jemand das Lösegeld bezahlen. 

fidia (ya), das Wehrgeld, Lösegeld. 

-fieka, ausroden. 

-fieta, zerdrücken. 

-fifia, verschwinden. -fifilia, beim 
Zahlen, Abrechnen betrügen. 

figa pl. mqfiga, die drei Steine, auf 
welche ein Topf gesetzt wird. 

figili, eine Art weisser Rettich. 

figo (ya pl. :^a) , Niere. 

-fika, ankommen, erreichen, -fikana, 
zu einander kommen, -fikia, -fikilia, 
bei jemand ankommen, einen an- 
gehen, -fikiliana, zusammenkommen, 
congruiren. -fikili^^a , ankommen 
lassen, hereinführen, -fisha, hin- 
bringen. 
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-fikija — /m/m. 



-fikija, zwischen den Fingern zer- 
krümeln. 

ßkira, Gedanke, Ueberlegung. a. -fikiri, 
nachdenken, überlegen. 

fily der Thurm im Schachspiel, a. 

-fila =fici, sterben. 

ßlimbi, die Flöte. 

'ßlisi, subhastiren. a. -filisika, Bankerott 
werden. 

-ßlilisa, durch Betrug erhalten, -fililisika, 
betrogen sein. 

fimbo (ya) , ein langer Spazierstock. 

finessi — fenessi (ya) , eine Jackfrucht. 

-finginyuka, ) si?h winden, sich rollen, 
y • *^f ) Wie eme verwundete 

-finginka, \ Schlange. 

-ßntka = -funika , zudecken z. B. einen 
Topf. 

-finya, kneifen, -finyana, zusammen- 
gedrückt, enge sem. 

-finyanga, die Töpferei betreiben, mit 
den Füssen treten. 

-fiöa, i) schneiden. 2) schelten. 

-fiöga, unter die Füsse treten. 

-fioköta, zwischen den Händen drehen. 
Seil drehen. 

-fiönda, aussaugen 

firigisi (ya), der Kropf der Vögel. 

firu pl. mafiru, eine Frucht. 

-firüka, ärgerlich werden. -firusha, 
jemand reizen. 

-fisadi, verderben, etwas Böses im 
fremden Hause tnun. a. fisadi, ein 
Bösewicht. 

-fisha, i) tödten, am Tode schuld sein. 
2) bringen. 

fisi, Hyäne. 

-fita = -ficha. 

'fithuliy stolz sein, sich etwas einbilden, a. 

fitina fyaj, Feindschaft, Hass, Ver- 
läumdung. a. ßtina pl. mqfitina, 
Verläumder, Verletzer. -jßtini, Feind- 
schaft anrichten. 

-fitiri (ya) , Almosen am Ende des 
Ramadan ausgetheilt. a. 

fito (pl. V. ufito), lange dünne Stöcke 
zum Häuserbau und zum Korb- 
flechten. 



-fiüa, abschneiden, zuschnappen lassen. 
-ßüka, zuschnappen, losgehen, ab- 
laufen (wie eine Sprinefeder). fiuko 
(ya)y eine Art Falle. -ßu:(a, in einer 
Falle fangen. 

-fiufia, bei langsamen Feuer kochen. 

-fiwa (cf.fä), durch den Tod verHeren. 

fiwi (pl. !(a)j eine Art Bohne. 

-fokea, ein Ackerfeld mit Sand zu- 
decken (bei Ueberschwemmung). 

fombo (la) , ein Klumpen. 

-fomöa, abbrechen. 

fondogoay ein übler Geruch im Mehl. 

fongönya (la), eine Baumfrucht. 

forari = furdri, mit Stricken zer- 
brochenes zusammenbinden, a. 

foramali, foromali (ya), eine Raa. 

-förota, schnarchen. 

forsadi, Art Maulbeere. 

fortha (ya), Zollhaus, a. 

frasi, Pferd, Springer im Schachspiel, a. 

-fü, todt. maji mafu, Nippfluth. 

füa (ya), eine Holzschüssel. 

füa (la), die Brust, ana mafüa, er hat 
Brustschmerzen. 

fua — vüa, schlagen, hämmern, schmie- 
den, rasch nach etwas fassen, kufua 
nguo, Wäsche durch Klopfen 
waschen. 

-fuäma, auf dem Bauche liegen, -fua- 
Tni!(a, umstürzen, zum kentern 
bringen. 

-fud^fa, verwunden, einschneiden, -fua- 
^ika, sich mit etwas Scharfem 
schneiden. 

-fuäta, kauen. 

-fudta, nachfolgen, jemand anhangen, 
gehorchen. -fuä:^a, jemand ver- 
pflichtet sein, ganz ergeben sein. 
-fuatdna, einander begleiten, -fuatia, 
jemand für sich gewmnen. 

fudwe (la), ein Amboss. 

fudifudi, auf das Gesicht (fallen u. dgl.) 
-judiki^a, das Unterste nach oben 
kehren. 

/m/m (la), eine leere Schale, Muschel 
u. dgl. 



-fufüa — fünga. 
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-fufüa, wieder zum Leben erwecken. 
-fufukay wieder auferstehen, -fufu- 
nfj[a, zum Leben wieder erwecken. 

-fufüma, jemand überraschen. 

-fufümka, rasch aufwachsen. 

fufumonye, in der Küche (Pemba). 

-fufurika, überfliessen , überkochen. 

-füga, aufziehen (Thiere), zähmen. 
-jiigika, zähmbar sein. 

fi^gu > fugnf^g^ > Zänkerei. 

-fuja, ein Leck haben, verschwenden. 

-fujika, auströpfeln, verschwendet 

werden. 

fujo (la), Hin- und Herlaufen, Unruhe, 
Unordnung. 

fujofujo , Langsamkeit, Trägheit. 

•fuka, eine kleine Grube wieder voll- 
füllen. 

-fuka moshi, rauchen. -fuki:^a, räuchern. 
fuki^o, Raucher werk. 

fükara (eigentlich pl. zu fakiri) pl. ma- 
fukara, ein sehr armer Mensch, a. 
-fukarisha, die Verarmung jemand 
veranlassen. 

fuke (la), grosser Schweisstropfen. 

fukka (ya)y ein Festgericht der Ein- 
geborenen. 

fuko (la), ein grosser Sack. 

fukombe, eine Art Lämmergeier. 

-fuküa, ein kleines tiefes Loch graben, 
wie z. B. für einen Pfahl, -fuküa- 
fuküa, ein Loch aufwühlen, -juküka, 
aufgegraben werden können. 

fükwe (pl. yon ufükwe), feiner Sand. 

-fukujika, verdorben werden. 

-fukü^a, wegtreiben, verbannen, -fuku- 
^äna, einander vertreiben, -fufam^ia, 
wegtreiben von jemand. 

fükwa pl. mafukwa, eine Taubenart. 

fuldni f=feldni, faldnij, ein gewisser, 
ein gewisses, N. N. a. 

fuli, die rechte Seite (Merima). 

fuli (yaj, die Zeit, wenn der Nordwind 
zu wehen anfängt (Oct. , Nov. , Dec). 

-fulia, in Metall arbeiten, schmieden, 
ciseliren. -fuli^a, zum Schlagen ver- 
anlassen, kufuli^^a tnaguu, laufen. 

fulifuli, sehr, viel. 



-fümä, jemand mit Geschoss treffen, 
weben, -fumanya, plötzlich auf je- 
mand stossen, jemand überraschen. 
■fumanyana, ohne guten Grund in 
ein fremdes Haus gehen. 

"fumia, nähen. 

-füma = vuma, blasen, brüllen, 
schnauben. 

-fümba, schliessen, zumachen, z. B. die 
Augen, die Hand 

fümba (la), ein Klumpen. 

fümba (ya), ein Schlafsack von Matten. 

-fumbäma, kriechen. 

-fumbdta, mit der Hand umfassen , um- 
spannen, -fumbatika, umfasst sein. 
-fumbds^a, erfassen. 

-fumbika, in heissen Sand oder heisse 
Asche stecken. 

fumbo (la), ein Klumpen, ein ver- 
borgenes Ding, Räthsel, Gleichniss. 

-fumbüa, öffnen, an die Luft bringen, 
vergl. fumba. -fumbuka, zum Vor- 
schein kommen, -fumbulia, offen- 
baren, erklären. 

-fumfümka = vuvumka, rasch wachsen. 

fumi, eine Art Fisch. 

-fümka, leck werden. 

fümo (la), ein Speer mit breiter Klinge. 

fümu, König. 

-fumüa (cf. füma), auseinanderreissen, 
Verbundenes trennen, -fumüka, aus- 
einandergehen, -fumukdna, sich 
trennen. 

fünda (la), einen Mund voll. 

-fünda =fün^a, lehren. 

fundajüngu (la), eine Art Mantis religiosa. 

fundarere (la), eine Schlangenart. 

fündefünde (la), Regen und Dunkelheit 
am Morgen. 

fündi pl. mafündi, ein Meister, -fundisha, 
lehren, fundisho (la), der Unterricht. 

fündo (la) , der Knoten, -fundüa, auf- 
binden. -fundü:^a, aufbrechen. 

fünga, die Zibethkatze. 

fünga (la) , das lange Haar einiger 
Araberstämme. 
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• 'fünga — fyoma. 



-/ww^^ir, binden, dichtmachen. -ji-fünga,\/nrnkömbe~fukombe, eine Geierart. 
sich mit etwas Mühe geben, -funsa- r i *, - r% 
mana, dicht verbundin sein/ -fun- -Mukuta, in Bewegung setzen, 

ganydy zusammenpacken, sich zur 
Reise rüsten, -funganisha , anbinden. 
-fungd^a, in's Schlepptau nehmen. 
-fungia, jemand etwas verschliessen. 
-fungika, angebunden sein, -füngisia, 
jemand festhalten, blokiren. 



fungate, die erste Woche nach der 
rifochzeit, da der Vater der Braut 
dem jungen Paar die Kost zuschickt. 

fungo pl. mafungo, die Zibethkatze. 

fungu (la)y ein Theil. 

-fungüa [W^l.funga], losbinden, öffnen. 
'fiingüka, losgehen, -fungulia, für 
jemand losmachen, -fungulika, frei 
werden, fiingüo (ya), Mehrzahl von 
ufungüo, Schlüssel, -jungu^^a, Speise 
während des Ramadans geben. 

-fünika, zuklappen. 

fimo pl. mafuno — vuno , die Erndte. 

fünö, eine Art Antilope. 

fünsu pl. mafunsu, Trübung des 
Wassers. 

-funüa, auflvlappen. -funuka, geöffnet, 
offenbar sein. 

fun:(a, eine Made. 

-fun^a vergl. futidi, zeigen, lehren. 
-funpka, unterrichtet sein, wissen. 

fuo (laj, Schaum. 

fupa (la)y ein grosser Knochen. 

-fupi, kurz, -fupi^a, verkürzen. 

-fura, schwellen, a. 

füraha (ya), Freude, Vergnügen, a. 
-/wrjÄz, sich freuen, -furahia, über 
etwas sich freuen, -furahisha, er- 
freuen. 

-furäriy zerbrochenes wieder zusammen- 
binden. 

fürda=fortha, Depot, Zollhaus, a. 

-fiirijika, zerfallen (durch Vermoderung). 

-fürika, überkochen, überlaufen. 



schütteln. 

füruma^/arwna, ein Block, Mützen 
aufzuspannen. 

furümi -=farumi, Ballast. 

-furumi!^a --^ vurumisha, schleudern, 
werfen. 

-furüngay durchwaten, -furungika, 
überschätzen. 

furüngu (la), i) eine grosse Gitrone. 
2) Fussring der Frauen. 3) ein Kin- 
derspielzeug. 

fiiruni (yajy eine Art Backofen auf 
den Schiffen, a. 

fürushi pl. mafurushi, ein Bündel, in 
ein Tuch emgebunden. a. 

-fusai, arm machen, -fusäika, arm 
werden. 

fusi =fussi pl. mafussi, schwarzer Sand, 
Kehricht. 

fussus (fusfus)y Edelsteine, a. 

futa pl. mafuta, Talg, Fett. 

-futa = -vuta, ziehen, abwischen, durch- 
streichen. 

futari, die erste Speise nach dem 
Fasten, a. 

futi pl. tnafuti, Knie (Lamu). 

-futüUj ausschütteln, -futuka, ärgerlich 
werden, -futukia, ausschelten. 

-futua, ausrupfen, ans Licht bringen. 
-futulika, ausgerupft sein, -futuliwa, 
offenbar werden, -futuka, hervor- 
treiben, gut wachsen lassen. 

füturi fyaj, die Spanne, a. 

futuru =^ futari. a. 

füu flaj, eine kleine schwarze Frucht. 

'fuü:^a (fu^ci), geradeaus gehen. 

füvu (la), eine leere Schale, fuvu la 
kitwa, Hirnschale. 

/m^i, das Schulterblatt. 

fyoma, lesen. 



gddi — ghasi. 
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G. 



gddi (ya), Stütze für ein Fahrzeug, 
damit es auf dem trockenen Lande 
nicht umfäUt. -gädimu, ein Fahrzeug 
stützen. 

-gdgäa, sich hin und her rollen, -ga- 
gd^a, rollen, trans. 

-gdga (ganga)y zaubern, um wilde 
'Iniere fern zu halten. 

gäi (la), eine grosse Scherbe. 

gäla {laj, eine Art wilder Katze. 

galawa (ya), ein kleines Boot mit Aus- 
lieger. 

gale (la)y eine Holzart. 

galili (la)y Schildkrötenschale. 

galme {laj, der kleine Besanmast der 
Dhau. 

gamba; ji-gamba, rühmen, preisen. 

gambia (jambia) pl. magambia, der 
Dolch. 

-gamia, mit Bosheit ansehen. 

gdna (ya)y die Ruderpinne. 

ganda (laj, die Rinde, Hülse. 

-ganda, gerinnen, -gandania, stecken 
bleiben, -gandamta, sich direkt an 
etwas anlehnen, drücken, -gandua, 
losmachen, -ganduka, frei werden. 

gando {laj, i) ein verlassener Platz, 
2) die Klaue der Krabbe. 

-ganga, umwickeln, spleissen, heilen, 
curiren. 

gango (la), Band, Klammer. 

gcini, was? 

ganja (la), die Handfläche. 

ganju (laj, eine Frucht. 

gano (laJ = kano, die Sehne. 

ganp (laj, das Stumpfwerden der Zähne. 

gart (laj, eine Karre, Wagen. 

gdribu=jaribu, versuchen, a. 

-gdriki= ghariki , untertauchen, trans. a. 

garofüu (yaj, Gewürznelke. 

-gaüa, abschälen. 

gdugdu, eine Vogelart. 

-gaüka = geuka, sich umdrehen, wälzen. 

-gaw^a, wechseln, verändern. (Merima.) 



-gdwa, theilen, austheilen. -gawdnya, 
mit anderen Antheil haben an etwas. 
-gawania, jemand sein Theil sichern. 
-gawanika, getheilt sein. 

gebali (yaJ pl. magebali, Stein, Felsen, 
Korallenkalk. 

-gema, Palm wein auffangen. 

genge (laj pl. magenge, Corallenfels. 

-gengeüka, zu vermeiden suchen. 

-geni, fremd. 

genzi; mkuu genp, jemand, der die 
Wege gut kennt. 

gere^a (yaJ , eine Burg, Gefängniss. 

-gesa, drechseln. 

geshi (yaJ , Heer. a. 

gesi (yaJ, ein Yard (der Banianen). 

gesila ^ 60 pishi. 

geso (laj, Drechselbank. 

-geua, verändern, -geüka, verändert 
werden, geup (la), die Verände- 
rung, -geupa, mv jemand, in Be- 
zug auf jemand verändern. 

ghdfäla, plötzlich, a. -ghafalika, thö- 
richt, übereilt handeln. 

ghaidi, Aerger. a. 

-ghairi, ändern, a. ghairi, ohne. a. 

ghäla (ya pl. maj, ein Waarenraum. a. 

ghdlati, Lüge. a. 

ghdli, theuer. a. 

-ghdlibu, überwinden, a. 

-ghdlima, wollüstig sein. a. 

-ghdmma, im Handel selten geworden 
sein. a. 

ghdmmu, Sorge, Angst, a. 

ghdngi, eine Art Dhau. a. . 

ghanima, Vortheil, Geschäftsgewinn, a. 

ghanja, Art Boot. a. 

gharama, Unkosten, a. 

gharati, Ding, Geschäft, a. 

gharika , die Fluth , Fluthen. a. -ghariki, 
überschwemmt werden, -gharikisha, 
überschwemmen. 

-gharimia, sich Unkosten machen, a. 

ghasi, Angst, Zweifel, a. 



M 



ghapya — guba. 



gha^iya, Unruhe, Tumult, räuberischer 
Ueberfall. a. 

ghathabu, Aerger. a. -ghathabika, 

ärgerlich sein, -ghathabisha , ärgern. 

ghawiniy unabhängig, selbstständig, a. 

-ghelibu, beraeistern, beherrschen, a. 

gheiri, Eifersucht, a. 

ghofira pl. maghoßra, Vergebung, a. 

-ghoßri, vergeben, -ghofiria, jemand 

vergeben. 
gholam, junger Mann. a. 

ghörofa (ya pl. :[a), der Oberstock 
eines Hauses, a. 

-ghoshi, ghushiy verfälschen, a. 

ghubariflaj, Regenwolke, Staubwolke, a. 

ghubba, eine Bay. a. 

-ghumiwa, sich entsetzen, sich ängstigen, 
rathlos sein. a. 

ghururi, Unverschämtheit, a. ghurika, 
unverschämt sein. 

-ghusubu, beschwindeln, a. 

gidam, der Sandalenriemen, a. 

-gigi^a , überraschen. 

gilgilän, ein Bestandtheil aes Gurry- 
pulvers. a. 

ginsi (ya pl. !^a) y die Art. a. 

'gisi—kisi, rathen, das Segel wenden, a. 

gissi gani, wie viel? 

goa (la), die Wamme der Rinder. 

goa; mtundo goa, der vierte Tag von 
heute. 

goba (la) , getrocknete Cassava. 

-göba, beendigen. 

-goboa, Maiskolben abpflücken (wider 
den Willen des Eigenthümers). 

godoro (laj, Matratze, Polster. 

gofi (la), die Haut von muhogo. 

gofia (ya) , die Rolle , der Flaschenzug. 

gofu, verlassen. (Adj.). 

gogo (la), ein Balken, Stamm, Klotz. 

-gogoa, wegschaffen. 

-gogoröda y jemand zwingen. 

-gogota, schlagen. 

gogota, eine Art Specht. 

goigoi, eine Art Ibis. 

göle (la), der Kropf. 



goma (la), Pauke. 

gomba (la), ein Bananenblatt. 

-gomba, sich widersetzen, streiten. 
-gombeja, verbieten, -gombana, mit 
emander streiten. 

gombo (la), ein Blatt aus einem Buche. 

gome (la), Rinde, Splitter, eine Art 
Muschel. 

-gomea, zumachen (mit dem Schloss 
der Eingeborenen). 

-gonga, schlagen. 

gonge (la), Fasern der wilden Aloe. 

-gongöa, die Hacke oder die Messer- 
klinge vom Stiel nehmen, -gongöka, 
vom Stiel abfallen. 

-gongojea -- -Jigongojea, sich am Stocke 
weiter schleppen. 

-gongomea, Nägel einschlagen, warmes 
Eisen auf die Erde zum abkühlen 
legen. 

gongonda, grüner Kakadu, Corythax 
Livingstoni. 

gongwe, eine Art Trommel. 

-gonjoa, Schmerz empfinden. 

-gonya, die Geister der Vorfahren be- 
sänftigen (mit Räucherungen). 

-gopea, eine 



zum 



Wunde wieder 
Bluten bringen, sie neu aufreissen. 

göra (ya), ein Stück Zeug von etwa 
30 Yards. 

gordi, Art gedruckter Kattun. 

gorfa = ghorofa, der obere Stock, a. 

-gorode:^a, auf die Seite schieben. 

gorömwe (la), Art grosser Eidechsen. 

gorongondwa , Art Eidechse. 

goshi, Segelhalse. 

-gota, klopfen, schlagen, -gotagota, 
mit den Fingern trommeln, -gotana, 
aneinander stossen. 

gote (la). Knie, ku piga magoti, nieder- 
knieen. 

-gote^a, Worte verschiedener Dialekte 
durcheinander bringen. 

-go^^a, Speise wieder aufwärmen. 

gra/u = garofiiu (ya), Gewürznelken. 

guba (la), Blätter des mgadi Baumes, 
welche als Parfüm gebraucht werden. 



gübari — hddithi. 
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gübari flaj, dicke Regenwolke, a. 

gubba = ghubba (la), g. la mto, Bucht, a. 

gubeti (ya) pl. ma-y Vordertheil der 
Dhau. 

gubiti, Gersten Zucker (?). 

gubuy Musikinstrument (bestehend aus 
Bogen und Kalabas). 

gudcy i) Ahle. 2) Art Taube. 

gudiy Dock für Schiffe. 

gudulia, guduwiay poröses Thongefäss. 

gugu (la)y Unkraut im Getreide, -gugu, 
wild, unbebaut. 

'gugumiay herunterschlucken. 

-gugünay an etwas knabbern. 

-gußurüshay Geräusch machen, wie 
eine krabbelnde Maus. 

gujgüta (ya)y ausgedroschener Mais- 
kolben. 

-guiay nehmen, ergreifen (Merima). 

gümba fyajy Daumen, grosse Zehe. 

'gümbaay nicht klar sehen, wie ein 
Trunkener, -gumbd^ay betäuben. 

-gumbdnay an etwas anstreifen, mit 
etwas zusammenstossen. 

gümbo; gümbo la ndäy grosse Hungers- 
noth. 

gumegume; bunduki ya g,, Stein- 
schlossgewehr. 

-gümuy hart, schwer. 

-günay brummen, murren. 



-gundüay überraschen, einen der sich 
versteckt hält. 

gungu (la), Art Tanz. 

-gungümka , verschwinden (vom Nebel 
gesagt). 

günya (la)y Art Reisssack. 

gunyombey eine Krankheit des Cassava. 

gun:[i (la), Maiskolben. 

-guray den Wohnplatz wechseln, a. 
-gurishay verbannen. 

gurägu, ein betäubender Stoff, der 
geraucht wird (ähnlich wie Hanf). 

gürgurUy rasselndes Geräusch. 

guruy Art Zucker. 

gurudumo (la), Rad. 

gürufu (la), offener Weg. 

guruguru, Art Eidechse, die in Erd- 
löchern lebt. 

-gurugusha , pfuschen. 

-güsa, leise berühren. 

-guta = -gotay anstossen. 

gutUy Stumpf eines verstümmelten 
Gliedes. 

-gutuay jemand aufschrecken, -gutükay 
aufgeschreckt werden. 

guu (la), Fuss. 

-gwa, fallen (Tumbatu). 

-gwdma, gequescht werden, einge- 
klemmt werden. 

gwa^jie, Wildschwein. 



H. 



ha, Zeichen des Negativs. 

ha, Contraction für nika, z. B. harn- 
wona = nikamwona y und ich sehe ihn. 

hdbay wenig. 

habdbi (]A. ma)y mein Herr! (eigentlich 
mein Freund), a. 

habali, jähzornig, a. 

habdri (ya), Neuigkeit, Geschichte, 
Botschaft, a. 

häbba, Gummi, Vogelleim. 
habba pl. ma-, Liebe, a. 
habda, ein Schiffstau. 



habla (ya) = kabla, bevor, a. 

habushia, ein Abessynier. 

hädda (ya). Betrug, List. a. -hädda, 
betrügen, -hadaika, betrogen sein. 

hddari = hdthari, Vorsicht, a. 

hdddi (ya), Grenze, a. 

hadia, Gabe, Opfer, Vermächtniss. a. 

hadimu (\A. ma), im Land selbst ge- 
borener Sklave, a. 

hadithi (ya), Geschichte, Ueber- 
lieferung. a. -hadithi, Geschichten 
erzählen. 
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hafifu — hariSe. 



haß/u, leicht, a. 

'haßthika, bewahrt bleiben, a. 

hai, lebendig, a. 

haiba (ya), schöne Gestalt, Würde, a. 

haina, da ist nicht. 

haitdssa, noch nicht. 

haj, die Pilgerfahrt nach Mekka, a. 
haji pl. mahaji, Mekkapilger, Be- 
kehrter. 

haja (ya), Verlangen, Eigenschaft, a. 

-hajiriy auswandern, a. -haßrika, 
lange ausbleiben. 

hakali; ku mshika hakali, jemand Ein- 
trittsgeld bezahlen lassen, weil er mit 
in neue Arbeit eintritt. 

häkämu, Richterspruch, Geldstrafe, a. 

hdki (ya), Gerechtigkeit, Recht, Rechts- 
ausspruch (bes. auch auf Lohn), a. 

hakika, Wahrheit, a. hakika yangu, 
(u. s. w. mit pron. possessivum), ge- 
wiss ich, ist gewiss für mein Theil. 

-hakiki, erproben, a. 

hakim, Arzt. a. 

hdkimu (\va) pl. ma-, Richter, a. 

-häkiri, demüthigen. a. 

hako, er ist nicht da. 

haküna, da ist nicht. 

haläfa, haldfu, jetzt gleich, a. 

haldli, erlaubt (nach dem Islam), a. 

hdlasa (ya), Löhnung der Seeleute, a. 

hdli (ya) , Zustand, Gesundheit, a. 
u hall gani, wie geht es? 

hali, Fragepartikel, a. 

-halibu, schwärzen, a. 

-hdlifu, übertreten, sündigen, a. 

halili yako , zu Ihren Diensten, a. 

hdlisi, wirklich, genau, echt. a. 

halüla (ya), Mandelentzündung. 

haluli; chumvi ya haluli, Bittersalz. 

hdlwa, Art von arabischem Confect. a. 

-hama, die Wohnung wechseln, ver- 
ziehen, a. -hamisha, verbannen. 

hamali pl. ma-, Träger, Kuli. a. 

hamdmi (ya) , öffentliches Bad. a. 

hamdya, Schutz, a. fi hamayat el 
alemani, unter deutschem Schutz. 



hamdi (ya), Preis, Lob. a. 

-hami, beschützen, a. 

-hamili, schwanger sein. a. 

hamira (ya), Sauerteig, a. 

hamna, hier ist es nicht. 

hämo, es ist nicht hier. 

hamu (ya) -^ ghammu, Sorge, Angst, a. 

hamumi (ya), eine Art Taback. 

hana, er hat nicht. 

-häna, mittrauern, a. 

handmu (ya) pl. ma, Bug einer Dhau. 

hanamu, henamu, schief. 

handdki, trockener Graben, in Be- 
festigungen, a. 

'hangaika , Eifer zeigen. 

hangwe, Haken, Krummheit, Unauf- 

richtigkeit; der arabische Buchstabe-.. 

-haniki^a, unterbrechen in der Rede, 
überschreien beim Zank. 

hanjar , Säbel, a. 

hdnja, gewisse Masttaue. 

han^ua, Schwerttanz nach Beendigung 
des Ramadan. 

hao, hawo, jene. 

hapa, hier. 

hapana, da ist nicht, es giebt nicht. 

hapo, dort. 

-hdra, an Durchfall leiden, a. 

hdrabu, ein Spitzbube, a. 

-hdräjä, sich grosse Ausgaben machen, a. 

Ä<irdf/ca, rasch, geschwinde, a. -haraka, 
eilig sein. 

haramia, Räuber, Pirat, a. 

hardmu, verboten (nach dem Islam), a. 

hardra, Hitze, Eile. a. hararii, ein 
Hitzkopf. 

hardäl, Senf. 

hdri, Hitze, Seh weiss, a. 

-hdribu , zerstören , verderben, a. -hari- 
bika, verdorben sein. 

-harißa, ein Fest geben, verschwen- 
den, a. 

-harimu, für verboten erklären, a. 

hariöe, Interjection, Ruf, wenn ein 
Schiff sichtbar wird. 




hartri — hiäna. 
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hanri (ya), Seide, a. 

hdrüfii (ya pl. \a)y Buchstabe, besonders 
die arabischen, a. 

hariifü (ya pl. :{a), Geruch. 

hdrüsi, Braut; Hochzeit, a. bwana 
harusi, Bräutigam. 

hdsä, hasai (ma-J, castrirt. a. -hast, 
castriren. 

hasäda fyaj, Brei von m/a;w<3f- Mehl. a. 

hasanta (ahsanta), hvQSOj danke schön, a. 

hasära (ya), Verlust. 

hdsha, durchaus nicht, gewiss nicht. 

hashdräti, ein Herumtreiber, Nichts- 
nutz, a. 

hdshiki (ya), brennende Liebe, a. 

hasho (ya pl. ma-) , Stück Holz, mit 
welchem ein Leck zugestopft ist. 

-hdsibu, zählen, a. 

hasida (ya), eine Art Brei. 

hdsidi (ya pl. ma-), Neid, Missgunst, a. 
-hasiai, beneiden. 

hasira (ya), Aerger. a. -hdsira, ver- 
letzen, -hasirma, verletzt sein. 

hassa, genau, a. 

hatdri, Gefahr, a. 

-hdthari, vorsichtig sein. a. 

hathiri, bereit, fertig, a. 

-hatia, jemand anklagen, hatia (ya), 
Unrecht, Sünde, Verbrechen, a. 

hatima, Ende, zuletzt, a. -hatimisha, 
beendigen. 

hatta, bis. a. 

hattdmu (ya pl. !(a), Zaum. a. 

hatti, Handschrift, Dokument, Testa- 
ment, a. 

hatüa (ya). Schritt, a. 

hdwa, diese. 

hawale, jene. 

häwd (ya) pl. ma-, Goncubine. 

hdwa (ya), Luft. a. 

hdwa, hawdt (ya), Liebe, Lust, Ver- 
langen, a. 

hdwala, Wechsel, a. 

-hawili, sich verbürgen, a. 

hayaj diese, hayale, jene, hayano, 
jene, hayo, diese. 



hdya (ya), Scham, Bescheidenheit, 
Ehrgefühl, a. 

haya (heiya) ! rasch, geschwinde. 

haydmbo = hanajdmbo, es geht ihm gut. 

hayawdni, ein wildes Thier, Dumm- 
kopf. 

hayüko --= hako, er ist nicht hier. 

ha^dmu (pl. ma), Gurt, Nasenring der 
Frauen in Zanzibar. a. 

hdpna (ya), Schatz, a. 

haptassa =- hatassa, noch nicht. 

-hedaji, verlangen, brauchen, a. 

hedaya (ya), Geschenk, a. 

-hehema, aus Schwachheit zittern. 

heiba ^ haiba (ya), Schaden, a. 

hejap, die Provinz Hejaz in Arabien, a. 

hekalu, der Tempel in Jerusalem, grosses 
Gebäude, a. 

-hekemüa, niesen. 

hekima (ya), Weisheit, Verstand, a. 

hema (ya) pl. ma-, Zelt. a. 

-hema, nach Luft schnappen. (Merima). 

-hemdi, -hemidi, loben, preisen, a. 

hensirani (ya) , Rohr der Tabackspfeife. 

hen^a (ya), Segeltau, Halyard. 

heri — kheri (ya), Glück, a. kua heri, 
lebe wohl. 

heria. Ruf, wenn man zuerst ein Schiff 
kommen sieht. 

herimu (p\. ma), Gleichheit, Gleichaltrig- 
keit, a. 

hero (ya), hölzerne Schüssel. 

herufu = harufu, Buchstabe, a. 

hesahesa, Interjection derAufmunterung 
an Arbeiter. 

-hesdbu, zählen, berechnen, hesabu (ya), 
Rechnung, Meinung, a. 

heshima, Ehre, die man jemand erweist; 
Ehrengeschenk (des Gastes an den 
Gastgeber), a. -heshimu, Ehre er- 
weisen. 

hessi. Schraube, -hessi, schrauben. 

hetti, Menstruation, a. 

he^dya (ya), Schande, a. 

hü, dieses, hiile, jene. 

hidna (vom sing, uhidna), Härte. 
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hiathi — hüruma. 



hiathi, verstorben. 

'hibia, gefallen, a. 

hidima (ya), Dienst, a. 

-hifathiy beschützen, bewahren, a. 

hijo, dieses. 

hikaya, etwas wunderbares, unerhörtes 
(eigentlich M Uhrchen), a. 

hiki, dieses, hikile, jenes. 

hila (ya)y List, Betrug, a. 

hiliy dieses, hilo, jenes. 

hima, geschwinde ^ rasch, hima hima, 
geschwinde! -himia, antreiben. -Äi- 
m/^j, beschleunigen. 

-htmili, tragen, ertragen, a. 

hindi (la, pl. ma-), Mais. 

-hini, etwas zurückbehalten, verwei- 
gern, a. 

hinna, Henna, a. 

hinOy dieses. 

hirimu (wa pl. !i[aj, Altersgenosse, a. 

hirip (ya pl. \a)y Amulet auf dem Leibe 
zu tragen, a. 

hissa, Verzeihung, a. 

hitima (ya pl. ^a) , Begräbnissmahl, 
Lesen der Grabgebete, a. 

-hitimUy den Schulunterricht durch- 
gemacht haben, a. 

hivi, diese, hivile, jene, hivyo , auf 
solche Weise, hivyx) vioyo , genau so 

hiyari (ya), Auswahl, a. 

hiyo, diese. 

'hi^i, Schande machen, -hipka, zu 
Schanden gemacht werden. 

hip, diese, hiple, jene. 

hodariy stark, kühn, tapfer, a. 

hodi, Ruf des Besuchers, ehe er in ein 
fremdes Haus eintritt. 

hödüma, Dienst, Arbeit, Geschicklich- 
keit, a. -hodumu, einen Dienst leisten. 

hofii — khofu y Furcht, a. 

hogo (laj, eine recht dicke Canava- 
wurzel. 

hohe hahCy Interjection, um äusserste 
Armuth auszudrücken. 

hoho (ya); mkate wa hoho, Pfeffer- 
kuchen. 



-hojihojiy dringend bitten, a. 

hökumu (ya)y Gericht, Urtheil. -hökumUy 
aburtheilen. a. 

hömay Fieber, a. 

hdriy ein schmaler Meeresarm. a. 

höri (la) pl. ma-, eine Art Canoe. 

horohörOy eine Art Vogel. 

hosikOy kaum, mit genauer Noth. 

hösümuy Streit, a. 

hötübay Vorlesung und Gebet in der 
Moschee, a. 

ho^üniy Angst, Sorge, a. 

huy Verbalpraefix für alle Klassen zur 
Bezeichnung einer gewohnten Thätig- 
keit. hunenay er pflegte zu sagen. 

huay Taube. 

hubbay Liebe, Zuneigung, a. 

-hubiriy Neuigkeiten berichten, a. 

hudumu (ya)y Dienst, a. -hudumia, 
jemandem dienen. 

-huduru, sich versammeln, a. 

-huiy wieder aufleben, a. -huikay sich 
erholen, -huishay erwecken. 

huja (hoja)y Ursache, Sache, Geschäft, a. 
-hujianay etwas mit einander zu thun 
haben. 

hujamboy sind Sie wohl? 

'hujiy jemand ausfragen. 

-hüjuruy jemand verlassen, a. 

hukoy dort, huku, hier, hukule, dort 
hinten. 

hukUy pron. demonstr. des Infinitivs. 

-hukumu = -hokumuy richten, Urtheil 
sprechen, a. 

-huluy auslassen, a. 

-hülukuy erschaffen, a. 

humoy dort, von dort. 

hümu (ya) = hämUy Betrübniss. a. 

humuley dort. 

hunOy dies. 

huOy dieser. 

hurt, ein Freigelassener, a. hüru (pl. ma), 
frei (kein Sklave), a. 

hüruma y Barmherzigkeit, a. -hurumia, 
barmherzig sein gegen jemand. 



-hussu imka. 
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-hussu y theilen . Testament machen, a. 
hussu (ya)y Tneil, Testament, -hussia, 
jemand etwas vermachen, einen Auf- 
trag geben. 

-hüsuduy ohne Grund beleidigen und 
schädigen, a. 

-husumu, mit jemand streiten, zanken, a. 
hüsuni, Burg. a. 
-hüsuru, belagern, a. 



-huthuria, wagen, hinzukommen, a. 

huu, dieser, huule, jener dort. 

huyo, dieser, huyu, dieser, huyule, 
jener dort. 

-hupka, mit einbegriffen sein. 

hujuni (ya), Angst, Sorge, Beküm- 
merniss. a. 

hwenda {=hu enda^ es pflegt zu ge- 
geschehen) , vielleicht. 



I. 



-ia (wia), Schuld ausstehen haben. 
-iwa, verschuldet sein, -iwisha, die 
Zahlung einer Schuld durch gericht- 
liche Klage erzwingen. 

iasi (ya)y eine indische Medicin für 
Wunden. 

-iba (ku-iba), stehlen, -ibika, un- 
bewacht, wie für den Dieb daliegen. 

ibäda fyaj, Dienst, Gottesdienst, a. 

ibliSy Teufel, a. 

idadi (ya), das Rechnen, die Zahl. a. 

-idilif Anstand lernen, a. idili (adili) 
(ya), Anstand, artiges Benehmen. 

idini (ya) , Erlaubniss. a. 

-ifia, verderben, verpfuschen. 

iftahi, Glück bringend, a. 

-iga, verspotten, besonders Fremde 
durch Nachahmung ihrer Sprache. 

-ihtajiy verlangen, wünschen, a. 

ihtilafu, verschieden, a. 

-ihtimu, mit der Schule fertig werden, a. 

ijara (ya), Löhnung, a. 

ijä:{a, Belohnung. 

ikhiari = ni kheri, besser, eher, lieber, a. 

ikhtiari, Wunsch, Wille. 

iki, Dicke im Gegensatz zur Breite. 

-iki^a, quer hinüberlegen. 

iko, dort ist es. 

Ua (ya), Schande, Fehler, Tadel, a. 

ile, jenes. 

ilimu (ya), Lehre, a. 

ilio, das, was ist. ilioko, das, was 
dort ist. 



ilip, ein Zaubermittel gegen Löwen, a. 

ükanün, die Regel, Vorschrift, a. 

ilki, Cardamom. 

illa, ausser, a. 

illakini, aber, sondern, a. 

Uli, damit, a. 

ima-ima, entweder — oder. a. 

-ima, aufstehen (obs.). -imamia, auf- 
stehen gegen jemand, jemand be- 
fallen, -imisha, aufrichten. 

-ima, die Kost eines anderen verzehren. 

imäni (ya), Glaube, Vertrauen, a. 

imdra (ya), Festigkeit, Stärke, a. 

-imba (kuimba), singen, -imbia, jemand 
besingen. -imbika, singbar sein. 
-imbisha, singen lassen. 

imbu, Moskito. 

-indma, sich neigen, sich beugen. 
-inamia, sich wohin neigen, -ina- 
misha, beugen, -ji-inamia, sich nieder- 
beugen, -ji - inamisha , sich nieder- 
biegen. 

inchi (ya), Land, Gegend. 

-inda = -winda, jagen. 

inda, Unverschämtheit, Unruhe, ku 
fdnya inda, stören, belästigen. 

-inga, verscheuchen, z. B. die Vögel. 

-ingi, viele. 

-ingia, hineingehen, hineinkommen. 
-ingilta, in etwas nineingehen. -in- 
gi^a, einlassen. 

-ingine, anderes. 

ini (pl. ma-ini)j Leber. 

-inika, auf eine Seite legen. 



3° 



inna — jdha. 



inna, wirklich, a. 
inshallah, so Gott will. a. 

'inüa, aufheben, -inuka, aufgerichtet 
sein, -ji-imia, sich erheben, -inulia, 
um einer Sache willen erheben. 
-inulika, um einer Sache willen er- 
richtet sein. 

inya fwaj, Mutter. 

'inyi, besitzend. 

inp (pl. mainp)y Fliege. 

ioyve, Schrei, Lärm. 

-ipa, begehren, wünschen. 

tpi, Schlag mit der Oberseite der Hand. 

ipi, was? kama ipi, wie? 

ipu (la), Geschwulst. 

-ipiia, vom Feuer nehmen. 

iriba (ya), Wucher, a. 

-irika, ohnmächtig werden (?). in^^^f, 
beunruhigen. 

iriwa, Schraubstock. 

-isa, i) gefallen, lieben (poet), 2) sich 
sättigen. 

isara, Verläumdung. a. 

ish, Interjektion der Abweisung, Zu- 
rechtweisung. 

-isha, beendigen, -ishia, -ishilia, be- 
endigen um einer Sache willen, -ishi- 
lisa, beendigen. 



ishara (ra), Vorzeichen, Omen, 
Modell, a. 

-ishi - -isha , leben, andauern, a. 

isilakhiy Gewinn, a. 

isildmu (wa) pl. maisilamu, Muhamme- 
daner. a. 

isimu (ismu), Name, Name Gottes, a. 

istiska (ya), Wassersucht, a. 

istiwai, hat el istiwai, Equator. a. 

-ita, 1) rufen, 2) in eine Form giessen. 
'itdna, einander rufen, -itia, um 
einer Sache willen rufen, -itika, 
Antwort geben, wenn man gerufen 
ist. -itikia, für jemand Antwort 
geben, -itiki^a, seinen Beifall aus- 
drücken, -itiki^ana, sich gegenseitig 
Beifall bezeugen. 

ithini, Erlaubniss. a. 

itilafu, Gefahr, a. 

ito flaj, Knöchel am Fuss. 

-iva, reif, gar sein, -ivisha, gar kochen. 

ivo pl. maivo, Stiel des Drillbohrers 
(kekej der Eingeborenen. 

-i^a, verweigern. 

-i^ara, Klatscherei machen a. 



J. 



-ja, kommen, -jia, zu jemand kom- 
men. -Jika, zugänglich sein, -jnva, 
Besuch bekommen. 

-jäa, voll werden, -jälija, anfüllen. 
-jäwa, voll sein, -jd^ci, anfüllen. 
-jä^wa, angefüllt sein. 

-jäaj Müllhaufen, Kehrichthaufen. 

jaa; shika majira ya jaa, steure nach 
Norden. 

jäali, mächtig, glücklich sein. a. 
-jaaliay jemand glücklich machen, 
ihn segnen. 

jabali pl. majabaliy Felsen, Fels- 
kuppe, a. 

jabäri, Herrscher (Titel Gottes), a. 



-jddij dringend bitten, a. 

jäddi fyaj , Hunger, Elend, a. 

jäddi (ya) , Steinbock (Himmels- 
zeichen), a. 

jdddi (ya)y Urgrossvater, Vorfahr, a. 

-jadilidnay sich streiten mit jemandem, a. 

jdfiy Insect, welches über die Haut 
kriechend, wie eine Nessel brennt. 

jdfUf Korb aus Rohr, um Garneelen 
zu fangen, Fischreuse. 

jdga, Schuppen, um Korn und dergl. 
aufzubewahren. 

jd^ina, muthig, kühn. a. 

jdha, Macht, Glück, a. kilango cha 
jaha, die Thür des Paradieses. 



'jahabu — jete. 
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-jahabu y aufs Land ziehen, ein Boot 
und dergl. jahabu {laj, Stütze eines 
ans Land gezogenen Schiffes und 
dergl. 

jahäp (ya pl. ma-) y Schiff, Fahrzeug. 

-jahiy mächtig machen. 

jähiy Nordpol. 

-jahili, i) unwissend. 2) keine Furcht 
kennen, furchtlos sein. a. jahili, 
muthig, tapfer. 

jahim, Hölle, a. 

-j^jci, anfangen zu verderben, zu ver- 
faulen. 

jdlada (ya pl. ^a^, i) Deckel eines 
Buches. 2) Peitsche, a. 

jälif rein, aufrichtig (?). 

-jdli, fürchten, ehren, -jalia, beschen- 
ken, segnen, -jaliwa, gesegnet, mäch- 
tig sein. 

jamäa fy^zpl.^^y)^ Gesellschaft, Familie, a. 
-jämaa, sammeln, versammeln. 

jamäla, Höflichkeit, Anstand, a. 

jamända (pl. maj-). runder Korb von 
Rohr mit Deckel. 

jambia (la) pl. majambia, krummer 
Dolch. 

jambo (la pl. majambo oder mambo), 
Umstand, Zustand, Geschäft, jambo, 
mir gehts gut = si jambo. hujambo, 
dir gehts gut. hajambo, ihm gehts 
gut. jambo sana, guten Tag. 

jamia oder jamii, Menge, Masse, Haufe. 
-jamia, versammeln, -jamiisha, ver- 
sammeln. 

jdmvi (pl. majämvi)^ grobe Matte von 
Palmblattstreifen, den Fussboden zu 
bedecken. 

Jana, gestern, mwaka Jana, voriges 
Jahr. 

janäba, Schmutz, Unreinigkeit. a. 

jdngwa pl. maj-, Wüste. 

jdni pl. maj-, Blatt, jani kiwiti, grün. 
-janüa, Blätter treiben. 

jarari, ein gewisses Schiffstau. 

-jdribu, versuchen, a. 

jarifa pl. maj-, eine Art Schleppnetz, a. 

jasdsa, eine Art Perle. 

jdsho, grosse Hitze. 



-jasiri, wagen^ muthig sein. a. -jasi- 
risha, muthig machen. 

-jasisi, auskundschaften, ausforschen, a. 

jasmini, Jasmin. 

jässi (la) pl. maj-, Schmuck im Ohr- 
läppcnen. 

jauri (ya) , Ungerechtigkeit, Willkür, 
Unterdrückung, Tyrannei, a. 

jau:[i (ya) , ein Paar. a. 

jawa, grobes indisches Töpferzeug. 

jawabu pl. ma-, Antwort, Zustand, a. 

jawdwa (ya) , weiches Holz. 

jawi (ya) , eine Art arabischen oder 
indischen Zeuges. 

ja:{i (ya), i) eine gewöhnliche Sache, 
von der Ueberfiuss vorhanden ist. 
2) Lohn, Belohnung. 

-je, Fragepartikel. 

je, Interjection = He! 

jebali (jabali) (la) pl. maj-, Fels. a. 

jebu, ein Frauenschmuck, unter dem 
Kinn getragen. 

-jelidi, einbinden, ein Buch. a. 

jemaddri pl. maj-, Befehlshaber, a. 

jembe (la), die Hacke der Eingeborenen. 

jembeni, Säge der Europäer. 

Jena, Art kleiner Schalthiere. 

jendb , Seite, a. ila jenab , an S. Wohl- 
geboren. 

jenen^^a (ya) pl. ma-, Bahre, a. 

-jengci, bauen. 

-jengo (la) pl. ma-, Gebäude, Haus (von 
Holz), Baumaterial, -jengua, ein Ge- 
bäude niederreissen. 

jenna, das Paradies der Moslem. 

jen^a (ya), Mandarinenapfelsine. 

-jepa, rauben, stehlen. 

-jepea, lieben (alte Sprache). 

jeraha (ya), Wunde, a. 

jerehe (ya), Schleifstein. 

-jeribu = -jaribu, versuchen, a. 

-jerühi, verwundet werden, a. 

jeshi (la) , ein Heer, eine Menge, a. 

jesila — 60 pishi. 

jete, Markt, der in manchen Gegenden 
alle vier Tage abgehalten wird. 



1 
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-jetea — -jüa. 



a. 



-jetea, aufgeblasen sein. 

-ji-, Reflexivpronomen. 

jibile (la)y Antwort. Vergl. -jibu. 

jibrani (ya), Vortheil, Gewinn. 
-jibrika, Vortheil haben. 

•jibu, antworten, a. -jibiwa, eine Ant- 
wort erhalten. 

jibwa (la) pl. majibwa, ein grosser Hund. 

jicho pl. macho, Auge, jicho la maji, 
Quelle. 

-jidahi, sich Mühe geben, a. 

jifu pl. majifu, Asche. 

jifya pl. mafya, einer der drei Steine, 
auf welche der Kochtopf gesetzt wird. 

-jigamba, sich rühmen. 

jihidat, Fleiss, Eifer, a. 

jiko pl. meko, die Feuerstelle, jikoni, 
in der Küche. 

-jilia, zu jemand um einer Sache willen 
kommen. 

a pl. majiliwa, Schraubstock. 

jimbi pl. majimbi, Hahn. 

jimbo (la), bewohnter Landstrich, kuosha 
na jimbo, ein neugeborenes Kind 
mit Wasser und Medicin waschen. 

jimla, die Summe, das Ganze, a. 

jina pl. majina, Namen. 

jinami!^i, i) Verneigung. 2) Alpdrücken. 
3) Todtenstille. 4) Art Fisch. 

-jinika, sich tief verneigen. 

jinni pl. majinni, Dämon, a. 

jino pl. meno, Zahn, jino la ufunguo, 
Bart des Schlüssels, meno la kaa, 
Scheeren des Krebses. 

-jinya, die Stirn runzeln. 

jioni, Abend. 

jipu pl. majipu, eine Beule. 

jirani (\va) pl. ma- oder (^a), Nachbar, a. 

-jiri, herankommen, a. 

jisi, Beschaffenheit. 

jisima (ya), Leib, Körper, a. 

jisu pl. maj-, ein sehr grosses Messer. 

-jitenga, aus dem Wege gehen, be- 
sonders Personen , die man nicht an- 
sehen darf, wie z. B. den Schwieger- 
eltern. 



jiü pl. majiti, Baumstumpf. 

jitimai, grosser Kummer. 

jito = jicho pl. mato , Auge (Mombas). 
jito lagu, der Knöchel am Fuss. 

jitu pl. matu oder majitu, ein grosser, 
starker Mensch. 

-jituka, sich die Zähne an harten 
Dingen verderben. 

jivi, wildes Schwein. 

jivümbe, Räucherwerk. 

jiwe pl. majiwe oder mawe, Stein, 
Felsen. 

jodari, Art Fisch. 

jogdo, jogoi pl. ma-, der Hahn. 

johari (la), Juwel, Edelstein, a. 

joho (ya). Wollenzeug, langer Rock 
der Araber, a. 

jöka fla) pl. majoka oder mijoka, grosse 
Scnlange. 

joko, Ofen des Töpfers. 

joko = toko , Art Wicke. 

jökojöko, Energie. 

-joko^^a, jemand nicht in Ruhe lassen. 

joma, Knittel. 

jombo (la) pl. majombo , ein sehr grosses 
Gefäss. 

-jongea, näher kommen, -jongeana, 
-jongeleana , einander näher kommen. 
-jongejfa, -jonge^ea, näher bringen. 
-jonge^ana , einander näher bringen. 

jongo, Gicht. 

-jongoja, den Bräutigam bei der Hoch- 
zeit auf den Schultern tragen. 

jongöo (la) pl. majongoo, schwarzer 
Wurm, mit vielen Füssen. 

-joniota, nicht brennen wollen (z. B. 
Tabak). 

jörgia (wa) , weisse Sklavin (aus 
Georgien). 

-joröfo, weich. 

jöto (ya), Hitze. 

joya (la) pl. majoya, Art Kokosnuss. 

jo^i, Wallnuss. a. 

jö^i (ya) , ein Paar. a. 

jüa (la) , Sonne, jua kitwani, Mittag. 

-jüa, wissen, kennen, verstehen, -juana, 
einander kennen, -jüisha -jüvia, be- 



jüba kaddmisha. 
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kannt machen, -juia, an etwas er- 
innern, -juikdna, bekannt sein mit 
jemand. 

jüba fla), Stemmeisen. 

'juburu, zwingen, a. 

jugo, Erdnuss. 

jugu, Ameisenhaufen, Termiten- 
naufen. Merima. 

jügwe (la), langes Seil. 

jühudi (ya) y Anstrengung, Eifer, a. 

jukuy Risiko. 

jükümu, Schiffsladung von Gütern ver- 
schiedener Eigenthümer. 

jukwdri, Gerüst. 

jümä, Freitag, Woche, jüma ya mdsi, 

Sonnabend, jüma ya pili, Sonntag. 

jüma ya tdtu, Montag, jüma ya'nne, 

Dienstag, juma ya tdno, Mittwoch. 

jümda, Versammlung, a. 

jümba {laj, grosses Zimmer, grosses 
Haus. 



jümbe pl. majumbe, Adliger, Vornehmer, 
Dorioberhaupt, Vermittler, Gesandter. 

-jumbes[a, aufhäufen. 

jumla (ya), die Summe, alles zusam- 
men, a. -jumlisha, zusammen zählen. 

jumu (va), Schicksal, jumu ngema, 
Glück, a. jumu mbaya, Unglück. 

junubi, Süden, a. 

junya, eine Art Mattensack. 

jura, ein Paar. 

-juta, betrübt sein, bereuen, -jutia, 
betrübt sein wegen einer Sache. 
■jutisha, betrüben. 

juto (la) Strom. 

juu, oben, juuya, über. 

jüya pl. majüya, Schleppnetz. 

jup, vorgestern, mwaka jup, vor- 
voriges Jahr. 

-jÜ!(Uy verpflichtet sein, müssen, a. 
-jupa, zwingen. 

ju^uu (la), Kapitel des Koran, a. 



K. 



-kda, bleiben, wohnen, sitzen, -kaa 
kitako, niedersitzen, -kalia, um einer 
Sache willen sitzen bleiben z. B. 
ku - m - kalia, betrauern, -kawa, 
zaudern, zögern, -kawia, -kawilia, 
versäumen. -kawisha, aufhalten. 
-kaltana, einander aufhalten, -ka- 
lika, bewohnbar sein. 

kda (la), Kohle, kaa la moshi, Russ. 

kda (ya), Landkrabbe. 

kda la kinwa, kääkda (la), Gaumen. 

kdamba (la), grosser Krebs, Hummer. 

-kadnga, braten, kadngo (la), irdener 
Topf, Fleisch darin zu braten. 

kdba ya kan:[u oder kdba la kam^u, 
Saum um das Halsloch des kan\u. 

-kaba, würgen, erdrosseln. 

kabdili, etwas Grosses z. B. kabaili ya 
watu, die Honoratioren, a. thambi 
kabaili, Todsünde. 

kdbäla, gegenüber, a. 

kdbäri (ya pl. ^a), Keil. 

Büttner, Suaheli - Deutsches Wörterbuch 



-kdbäthu, ergreifen, fassen, a. 

kabati (ya). Schrank. 

kabibu, schmal, enge. a. 

kabila, Familie, Clan. a. 

-kdbili, vor jemand sein, gegenüber- 
stehen, trotzen, a. -kabiliana, ein- 
ander gegenüberstehen, -kabilisha, 
vor jemand stellen; vor jemand 
bringen, senden, -kabiltsha nyaraka,. 
Brieie senden. 

kdbili, Flötenspieler. 

kdbisa, durchaus, gewiss, ganz und gar. 

-kdbithi, sicher in die Hand geben, 
fest in der Hand halten, a. kdbithi, 
Sparsamkeit. 

kdbla (kdbula), früher, a. kablaya, vor, 
ehe. 

kabosi, Harfe. 

kdbuli, Genehmigung, a. 

kdburi (la). Grab. a. 

'kaddmisha (kadimisha), woranschicken.a. 
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kaddmu — käme. 



kaddmu, Diener, der unterste der drei 
Vorarbeiter in der Plantage, a. 

-kddiri, denken , voraussetzen, a. -ka- 
dirika, denkbar sein. 

kädiri (kadri) (ya)y Maass, Betrag; 
m'assig, ungefähr, a. kadri gani, 
wieviel? 

kafdra (ya) pl. ma-, Zauber, um Uebel 
abzuwenden. 

kdfi = kahafi pl. ma-, Schaufelruder. 
(Merima). 

kdßla, grosse Karavane. a. 

kdßri pl. ma-, Heide, Nichtmuhame- 
daner, a. 

kaftdni, Kaftan. a. 

-kafukia, laut schreien. 

kdfüle, kefüle, Interjection der Ver- 
achtung, a. 

kdfüri, Kampher. a. 

kdga (yci), Geschwulst. 

-kdga, einen Zauber zum Schutz einer 
Sache anwenden. 

kdgo (la)y ein Schutzzauber. 

kagongo (chaj, kleiner Stock, kagon- 
gongo, ein ganz kleines Stöckchen. 

-kagüa, hin- und hergehen, um etwas 
zu beaufsichtigen. 

kdha la yayi, Eierschale. 

kdhaba pl. ma-, Prostituirte. a. 

kdhadi, Epidemie, wie Cholera,Pocken. a. 

kahafi (la), Schaufelruder. 

kdhawa, Kaffee, a. 

kdhini, Zauberpriester, Wahrsager, a. 

kdida, Regelmässigkeit. a. ya kaida, 
regelmässig. 

-kaidif widerspänstig. 

kdimu pl. makdimu, der Stellvertreter 
des Fürsten, a. 

kajüa, untergehende Sonne. 

kdka (la) , Fingerkrankheit. 

käkä pl. ma-, Schale der Apfelsine, 
des Eies, welche weggeworfen wird. 

kaka, Bruder (im Kihadimu). 

-kakamuka, vor Anstrengung stöhnen. 

kakdssi, ein wenig bitter. 

-kakdta, Leibschmerzen haben. 



'kakawdna, kräftig sein, fähig An- 
strengungen zu ertragen. 

kdki, ganz dünner harter Zwieback. 

kala, Fuchs (?). 

kala, Wort. a. 

kalafati, kalfatern, a. 

kaldi, Bratpfanne. 

kaldla, Blütenscheide der Kokospalme, 
Honigwabe. 

kdlamu (ya pl. ma-)^ Rohrfeder zum 
Schreiben, a. 

kalasha, kleines Stück Elfenbein, a. 

kdle, längst vergangen, alt. 

kalfdti (ya)y Werg, welches zwischen 
die Schiflsplanken gestopft wird, um 
sie dicht zu machen, a. 

-kali, scharf, strenge, bitter, wild, 
stark. 

kali, vielleicht. 

-kalia siehe kaa. 

-kdliba, scharf, heiss, sauer sein. a. 

-kdlibu (ya), Gussform, Schmelzofen, a. 

-kdlifu, beunruhigen, quälen, ärgern, a. 

kdlima, freies Wort, Selbstständigkeit, a. 

-kalipia, bedrohen, schimpfen, a. 

kdlubu (ya) , Haken, a. 

käma, gleich wie, wie, wenn, als. a. 

-kdma, melken. 

kama manga (la) , Granatapfel. 

kdmasa , etwas schönes (?). 

kdmäsi pl. mak-, Nasenschleim, futa 
kamasi, die Nase schnauben, siwep 
kamasi, ich habe den Schnupfen. 

-kamdta, fassen, ergreifen, -kamatana, 
einander ergreifen. 

kamba (la), Wabe. 

kämba (wa pl. ^a) , Krebs. 

kdmbä (ya). Tau. 

kdmbo , Stiefkind, baba wa kambo, 
Stiefvater, matna wa kambo, Stief- 
mutter. 

kambi, Hütte, wie die Reisenden sie 
sich machen, Kraal ums Lager. 

kdmbu (ya) , Spross, Zweig. 

kdme, durch die Ebbe trocken gelegt, 
überhaupt trocken, wüste. 



kämi — käratha. 
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kämi, Zwiebelgewächs mit rothen 
Blüthen. 

-kamia, tadeln, hart zusetzen, bedrohen, 
reizbar sein. 

kdmiliy ganz, völlig, a. -kamilia, -ka- 
milika, vollkommen, ganz sein, -ka- 
milisha, fertig machen, -kamilifu, 
vollständig, fertig. 

-kamüa, aus winden, ausquetschen, -ka- 
mulia, auspressen. 

kämwe, durchaus nicht, niemals. 

kana = kama, gleich wie, als, wenn. 

kana, Ruderpinne. 

-käna, verneinen, leugnen, verleugnen. 
-kanta , für jemand ableugnen, -kanika, 
geleugnet werden, -kanisha, -kanyu- 
sha, -kanusha, zum Ableugnen ver- 
anlassen, ableugnen. 

kanädili pl. ma-, Kämmerchen mit 
Kloset auf den Schiffen der Ein- 
geborenen. 

kanda (la), i) langer Mattensack, unten 
breiter als oben. 2) Riemen. 

-kanda, kneten, massiren. -kandamana, 
einander kneten, -kandami^a, drücken. 
-kandika, bewerfen, z. B. eine Mauer 
mit Lehm. 

kanderinya (ya), Wasserkessel, Thee- 
kessel. 

kande, kandi (ya) pl. ma-, grosser 
Vorrath. 

kandia, kleiner Pfad. 

kandili pl. mak-, Laterne, a. 

kandindi , Graphiurus Kapensis. 

kando (la), verlassene Werftstelle. 

kändo (ya pl. :^a), Seite, Rand, Küste, 
Strand, kando (ya) oder kando- 
kando (ya), längs. 

kängä (wa pl. :(a), Perlhuhn. 

-känga (kaanga), braten , mit Fett oder 
Butter, -kanga moto, wärmen. 

känga la mnap. Zweig der Kokospalme^ 
welcher angezapft wird, um den Saft 
zum Palmwein zu erhalten. 

kangäga (la), Art Grass in Sümpfen. 

kangdja, i) kleine Mandarinenapfelsine. 
2) Art Fisch ohne Schuppen. 

kani; mbeja wa kani, junger, ordent- 
licher, starker Mensch. 



känia, Medicin für die mshipa (Blut- 
gefäss) Krankheit. 

käniki, dunkelblauer Kaliko. 

kanisa (ya) pl. ma-, christliche Kirche. 

kanji. Stärke (zur Wäsche), Arrowroot. 

kanju (la), Art Nuss. 

kanju = kan^u. 

käno (la), Sehne. 

-kan^a (kanga), wärmen. 

kansi, die grosse Knolle einer Kriech- 
pflanze. 

käntära (ya), Brücke, a. 

kanu (wa), Art Marder. 

kanüni, etwas nothwendiges. a. 

kanwa (la), Mund. 

-kanyaga, niedertreten, zertreten. 

kanji (ya), i) Schatz. 2) besondere 
Speise, wie sie eine Muhamedanerin 
ihrem Geliebten während des Rama- 
dan sendet. 

kan!j[u (ya), langes Hemde. 

kao (la), Wohnplatz. 

kaoleni^ ein unzuverlässiger, doppel- 
züngiger Mensch. 
kapa pl. ma-, Art Rock. 

käpi (ya) pl. auch makdpi, Rolle, 

Flaschenzug. 
kdpi (la) pl. makdpi, Spreu, Hülsen. 
kapo, da ist nicht. 
kdpu pl. ma-, grosser Korb. 
kapwai, Art Reis. 
kar, eine Million (indisch). 
karafu mayiti, Kampfer (?). 
kdrama, Wichtigkeit, Einfluss, Ehre. a. 

kdrämu (ya), ein Zweckessen, zur 

Ehre jemandes, a. 
kardni, Sekretär, Schreiber, Super- 

cargo. a. 

karara, holzige Blüthenscheide der 
Kokospalme. 

karasia, Art Milchgefäss. 

karata (ya), Spielkarte, europ. 

karatasi (kartasi (ya), Papier, europ. 

kdratha, Anleihe (auf kurze Zeit ohne 
Zinsen l -kdrethi, Geld auf kurze 
Zeit ohne Zinsen leihen, trans. und 
intrans. a. 



3* 
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käria — kaydmba. 



kdria (ya), Stadt, a. 

kariaduy Art Zeug. 

kdrib, i) nahe. 2) komm näher, 
komm herein, a. 

karibu (ya) pl. auch dkräba, naher 
Verwandter, a. -kdribu. sich nähern. 
karibu ya oder na, nane. -karibia, 
sich jemand nähern, -karibidna, ein- 
ander näher kommen, -karibisha, 
näher bringen. 

karimu, freigebig, a. 

-karirisha , recitieren. 

karo, i) Bezahlung in Naturalien. 
2) Jähzorn. 

käsa pl. ma-, Schildkröte. 

kasabu (ya), Zeug, in welches Gold- 
fäden verwoben sind. 

kasara (ya) , Aerger, Heftigkeit, a. 

kasdsi (ya), Rache, Wiedervergeltung, a. 

kasha (la), Kiste, Koffer. 

-kdshifu, heruntersetzen, verläumden. a. 

kasia (la), Ruder, vuta makasia, rudern. 

kasiba (ya) pl. ma-, Gewehrlauf a. 

kdsidi, Vorsatz, Absicht*, absichtlich. 

kasiki (ya) pl. ma-, grosser irdener 
Krug. 

kdsiri (ya) , Ende, spät, zuletzt, a. 

-kdsiri, ärgern, a. -kasirika, sich ärgern. 
-kasirikia, sich ärgern über etwas. 
-kasirisha, jemand ärgern, -kasiriana, 
einander ärgern. 

kaskdp, der vom Dezember bis März 
wehende Nordwestwind ; die trockene 
Zeit, kaskapni, im Norden, von 
Norden, nach Norden. 

kassa (kasoro), weniger, a. 

kassi, hart, stark, heftig. -Ha kassi, 
spannen, schnüren, -krvenda kassi, 
eilends laufen, stürzen. 

kassimele, Milchsaft der Kokosnuss. 

kassi (ya), Faden, Schnur, Garn. 

kasüko, grüner Papagei, Pionias fusci- 
capillus. 

kdta (ya) pl. makata oder (^^a), Löffel 
aus der Schale einer Kokosnuss. 

kdta (ya), Grassring, um die auf dem 
Kopfe getragenen Lasten zu stützen. 

kdta, Blatt im Buche, Heft. 



-kdta, schneiden, fällen, entscheiden, a. 
-katika , abgeschnitten , entschieden 
sein, abbrechen, -katiana, einander 
beschuldigen, -katakdta, klein hauen. 

-katda, verweigern, zurückweisen. 
-katalid, um einer Sache willen 
zurückweisen, -kata^a, verbieten. 

-kdtaba, schreiben, a. 

katdni (ya), Hanf, Flachs, a. 

kdtha, Eile. a. 

kathalika, gleicherweise, a. 

kdtha wakdtha, viel, viel mehr. a. 

kati, innen j mitten in. katihati, ganz 
in der Mitte. 

kdtibu pl. ma-, Schreiber, a. -katibia, 
für jemand schreiben. 

katika, in, zu, auf, während. 

katili, Mörder, Todschläger (kann auch 
Ehrentitel eines Helden sein). 

katiti, ein wenig. 

kdto (la). Aufhören, Hemmung, -ka- 
tika, unterbrechen, hemmen. 

kätu (ya), Art Gummi, die mit Betel 
gekaut wird. 

-katüa, poliren. -katuka, glänzend, 
polirt sein. 

-kaüka, trocken werden. -kausha, 
trocken machen, -kavu, trocken. 

kduli, Wort. a. 

kdüma, die Kalumbawurzel. 

kdümu (ya), Genosse, Soldat, a. ; pl. 
auch akwamu, Soldaten. 

kduri, Kaurimuschel. 

-kdwa, bleiben, zögern, aufgehalten 
sein (s. kaä). 

kdwa (la), i) Schimmel, kufanya kawa, 
verschimmeln. 2) ein Korbdeckel, 
um Speisen u. s. w. vor Staub zu 
schützen. 

kawddi, (Schimpfwort) schlechter 
Mensch. 

kawdida (ya), Noth wendigkeit, Ge- 
wohnheit, Voraussetzung, a. 

kdwe (ya pl. :[a). Steinchen, Kiesel. 

kdya (la), Art Schalthier. 

kaydmba (la) , Art Rassel, welche beim 
tanzen und zaubern gebraucht wird. 



ka:(a — khofu. 
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-ka^a, befestigen, dicht machen. -ka:[a 
mbio, schnell laufen, -kazika, fest 
werden, -ka^ana, einander lesthalten. 

kap (yaj, Geschäft, Arbeit, Anliegen. 

kapmwi, todte Kohle. 

kä!j[0 (la), Druck, Kniff. 

-ke, weiblich. 

kebdba (cha pl. !{a)y ein Maass, der vierte, 
aber auch der dritte Theil des pishi. 

kee^o, Drechselbank. 

ke/ule, Interjection der Verachtung. 

'kefyakefya, verächtlich behandeln, 
seinen Spass mit jemand treiben. 

keke (ya), Bohrer der Eingeborenen. 

kekee, rundes Armband von Silber 
der eingeborenen Frauen. 

kekevu fyaj, der Schlucken. 

kekwe, Unkraut. 

-kelea, einkerben, einsägen. 

kelele (ya) pl. makelele, Lärm, Getöse, 
Geschrei. 

-keletiy sitzen. 

-kema, jemand rauh behandeln, an- 
schreien, -kemea, jemand um einer 
Sache willen anfahren. 

-kemäa, beendigen. 

'kemba, eingiessen. 

kembembe, Gänsehaut, von Frost oder 
Fieber. 

kenda, neun; wa kenda, der neunte. 

kendd pi = kwenda wapi, wo geht es 
hin? 

kende {laj, Scrotum. 

-kenga, betrügen, -kengäna, einander 
betrügen. 

kenge, grosse Wassereidechse. 

kengea (ya), Klinge. 

kengee, der Schaft grosser Straussen- 
federn, von dem der eigentliche Flaum 
weggenommen. 

kengee ya jüa , die Sonnenscheibe. 

kengele, Glocke, -piga kengele, die 

Glocke läuten. 
-kengeua, auf die Seite drehen, ken- 

geüka, auf die Seite gedreht sein. 

kengewa (wa pl. !{a), Art Hühner- 
habicht. 



kera, Unruhe, Aufregung. 

kerdni — kardni, Schreiber, a. 

-kereketa, reizen, kratzen (von Hais- 
und Augenschmerzen). 

kerenyende (kerinyende), Wasserjungfer, 
eine Art Wachtel. 

kerenyensa y Stückchen, Scherbe. 

"kere^^a, raspeln, drechseln. 

-kerimu = -kdrimu , ein Fest geben, a. 

kero = kera, Unruhe. 

-kesha, wachen, die Nacht mit etwas 
zubringen, -keshe^a, wach erhalten. 

kesha (ya), Nachtwache. 

keshoy morgen, kesho küiwa, über- 
morgen. 

keie (ya), Kaurimuschel. 

-kethebisha, zum Lügen veranlassen, a. 

-keti, niedersitzen, bleiben, wohnen, a. 
-ketisha, niedersitzen lassen. 

keu, Schlag, Streich. 

keukeu. Schluchzen. 

khdbari (ya), Neuigkeit, a. 

khadda, Betrug, a. 

khafifu, unwichtig, a. 

khdini, Verräther. a. 

-kdlifu, widerstehen, opponiren. a. 

khamastdshara , fünfzehn, a. 

khdmi, Läufer im Schachspiel. 

khdmsi, fünf. a. khdmsini, fünfzig, a. 

khdrdali (ya), Senf. a. 

-khdriji, ausgeben, a. 

khdtari, kühn, tapfer, a. 

khdtti, Brief, Handschrift, Document. a. 

khdtima, Ende, Vollendung, a. -khati- 
misha, vollenden. 

khatiya, Fehler, Sünde, a. 

khd^ana (ya), Schatz, a. 

kheiri (ya), Glück, glücklich, gut. a. 
kua kheiri, lebe wohl. 

khema (ya) , Zelt. a. 

'khtni, betrügen, a. 

-khitari, auswählen, a. 

khitima npma, ein vollständiges Exem- 
plar des Koran, a. 

khofu, Furcht, Gefahr, a. -khofisha, 
in Furcht setzen. 
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khorj — kibriti. 



khorj , Eselsattel, a. 

-khübiri, Neuigkeiten erzählen, a. 

khüsumuy Feindseligkeit, a. 

-khütubu, predigen, a. 

khu!(urüngu, braungelber Stoff zum 
kam^u der Männer. 

kia pl. via, Klinke, Drücker. 

-kia, über etwas hinübersteigen. 

kiada, langsam, deutlich, a. 

kiagano, Versprechen, verabredeter 
Platz zur Zusammenkunft. 

kiali (cha), Funke. 

kialio fchaj, i) Korn, das man zur 
Abendmahlzeit braucht. 2) Braten- 
leiter. 

kidma = kiyama, i) Sündfiuth, wie sie 
vor dem Ende aer Welt nach dem 
Glauben der Suaheli — Moslemin 
kommen wird. 2) Auferstehung der 
Todten. a. 

-kiamämba, vertrocknen. 

kiamba (cha) , Klippe in der See oder 
im Fluss. 

kidmo, Biestemiich. 

kidna fchaj, Topfdeckel. 

kidnga fchaJ, klares Wetter nach dem 
Regen. 

kiapio (cha), Jubelgeschrei. 

kidpo fchaJ, Eid, Gottesurtheil. 

kidrabu, Arabisch. 

kidsi (cha), Maass. kiasi cha bunduki, 
Patrone, kiasi gani, wieviel. 

kidti (cha), Schwärmer, Feuerwerks- 
körper. 

kidtu (chaj, Sandale, Schuh. 

kiawanyo (cha), Maass. 

kia:(i (cha), SüsskartofFel. 

kibdba (cha), ein Maass (c. 7io Liter), 
ein viertel. 

kibago (cha), Fussbank, Klotz. 

kibaku (cha), Flecken. 

kibakuli (cha), Art KafFerkorn. 

-kibali, gedeihen. 

kibdnda (cha), Hütte, kibanda cha uso, 
Stirne. 

kibandüo (cha), klejne Zauberkalabass 
(Merima). 



kibanyani; ndege ya kibanyani, ein 
Vogel, Symplectes kersteni. 

kibdnp (cha), Splitter. 

kibdo (cha), Brett, Waarenfach. 

kibapdra (cha). Armer (Schimpfwort). 

kibarabdra (cha), Art langer Fisch, 
Schwätzer. 

kibdran^a (cha), kurzer, schwerer Stock. 

kibdra^a (cha), kleiner Steinsitz. 

kibdrra (cha), kleine Wüste. 

kibdrua (cha), Zettel; Taeelöhner, 
welcher für seinen Zettel seinen 
Lohn empfängt, Kuli. 

kibdta (cha), kleine, vertrocknete 
Kokosnuss. 

kibatobdto (cha), Flecken, wie der 
Leopard sie hat. 

kibdtu (cha), Blechgeschirr. 

kibduro (cha), unnützes Geschwätz. 

kibdwa cha kanga, Art Schlange von 
der Farbe des Perlhuhns. 

kibe, Kunstausdruck im kodwe Spiel 
(Steinchenspiel). 

kibeberu (cha), Bart des Ziegenbockes. 

kiberdmu (cha) , Flagge. 

kibereti = kibriti (cha), Schwefel, Schwe- 
felholz, a. 

kibete (cha), kleiner Fuss. 

kibeti (cha), Zwerg. 

kibia (cha), irdener Topfdeckel. 

kibiongo (cha), ein alter, schwacher 
Mensch. 

kibirika (cha), steinerner Wassertrog. 

kiböbwe (cha). Binde, den Bauch ein- 
zuschnüren. 

kibodöo (cha), Stock, um ein Seil damit 
anzuspannen. 

kibofu (cha). Blase, Kropf. 

kibogoshi (cha), kleiner Ledersack. 

kiboko (cha), Flusspferd. 

kibondwe (cha) , Brei (aber noch nicht 
gekocht). 

kibosange (cha), Glassperle. 

kibrani (ya), Verdienst, Vortheil. a. 
-kibrika, Vortheil haben, -kibrisha, 
jemand zu einem Vortheil verhelfen. 

kibriti, Schwefelholz. a. 



kibweta — kienge. 



39 



kibweta fchaj, Kapsel, Büchse, Pult. 

kibuhudi (cha), Kummer, a. 

kibula, Richtung nach Mekka, wohin 
die Muhamedaner beim Gebet neigen ; 
in Sansibar also nach Norden, a. 

kibumba (cha), ein kleines Päckchen 
von irgend etwas. 

kibünchu (cha), grosses Flechtwerk um 
Korn aufzubewahren. 

kibungüu (cha) , irdenes Küchengeschirr. 

kibünp, Ende des persischen {NerunpJ 
Jahres. 

kiburi (ya), Stolz, Hochmuth. a. 

kiburipembe (cha), Art Vogel. 

kibuyUy kleines Gefäss aus der Schale 
der Frucht des Boabab , welches z. B. 
zum Auffangen des Palmsaftes ge- 
braucht wird 

kibup (cha), Böckchen; vergl. mbup. 

kibwa, kleiner Hund. 

kichaa(cha), Mondsucht, mwenyi kichaa, 
mondsüchtig. 

kichäka (cha), Haufen Holz, Dickicht. 

kichäla (cha), Bündel, kichala cha m^abibu, 
eine Traube. 

kicheko (cha), Lächeln, Kichern. 

kichikichi (cha), die kleinen Nüsse in 
der Frucht der Oelpalme. 

kichilema (cha), das Herz an der Spitze 
der Kokospalme, welches als Salat 
gegessen wird. 

kicho (cha), Furcht, gefährlicher Ort. 

kichocheo (cha), das Anschüren des 
Feuers, Werkzeug dazu. 

kichochoro (cha) , sehr schmaler Gang 
zwischen den Häusern in Sansibar. 

kichwa = kitwa (cha), Kopf. 

kidaka (cha) , noch ganz kleine, unreife 
Kokosnuss^ vergl. kitale, aafu^ ko- 
roma, na:(t. 

kidaka cha nyumba, Nische, Schlupf- 
winkel im Hause. 

kidako (cha) , Perinäum. 

kidanga (cha), noch ganz unreife Frucht. 

kidari (cha), Brustbein, das Bruststück 
vom geschlachteten Thier. 

kidaua (cha), kleines Gefäss. kidaua 
cha wino, Tintenfass. 



kidauati (cha), kleine Schachtel, Käst- 
chen. 

kidembe (cha). Lispeln. 

kideme (cha), Theil der Gedärme. 

kideri (cha), Krankheit des Federviehs. 

kidete (cha), Wiesel, Ratte (?) 

kidevu (cha), Kinn, Bart. 

kidi, es genügt, a. -kidia, jemand zu- 
frieden stellen. 

kidiku (cha) , eine Art Edelstein. 

kidimbwi (cha). Lache am Strande, 
welche bei der Ebbe zurückbleibt. 

kidimu; kuku wa kidimu, Huhn mit 
gesträubten Federn. 

kidinga popo, das Dengue - Fieber. 

kidinkwiri (cha), Art giftiger Fisch. 

kidogo (cha), ein wenig, ein bischen. 

kidöko (cha), schnalzen mit der Zunge. 

kidöle (cha), Finger, Zehe, kidole cha 
gumba, Daumen. 

kidönda (cha), Wunde. 

kidondo (cha), Reisig zum Feuer- 
anmachen. 

kidönge (cha), Klümpchen, Pille. 

kidongöa (cha), Klumpen harten Lehms. 

kidöto (cha). Binde, mit welcher den 
Kamelen, die am Göpel gehen müssen, 
die Augen verbunden werden. 

kidüde (cha), irgend eine Kleinigkeit; 
ein Ding, auf dessen Namen man 
sich eben nicht besinnen kann. 

kidüdu (cha), Zerstreutheit, plötzliches 
Vergessen einer bekannten Sache. 

kidudümi (cha). Hörn der Kungu-P^n- 
tilope, mit dessen Tönen man die 
Schweine von den Gärten fern zu 
halten sucht. 

kidülu (cha), Art Zeug, Sammet. (?) 

kidündu (cha), Kalabass (Lamu). 

kidünga (cha), Korb mit breitem Rande. 

kiele:^o (cha), Modell, nach dem etwas 
zu arbeiten ist. 

kiembe (cha), kleiner Mangobaum. 

kievu (cha) = kidevu, Kinn, Bart. 

kiendele^o (cha), Fortschritt. 

kienge (cha) , Bündel trockener Kokos- 
blätter. 
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kienp — kigugüta cha hindi. 



ktenp (cha), Tragbahre. 

kifä (cha), Pfanne 'des Steinschloss- 
gewehrs. 

kifadüro (cha), Husten der Kinder. 

kifäfa (cha), Krämpfe, Epilepsie, a. 

kifalme, auf königliche Art. 

kifamfani (cha), stinkendes Insekt. 

kifäno (cha), Ebenbild, Aenlichkeit. 
kifdni, desgleichen. 

kifanüa (cha), das Aufheben, Aufdecken. 

kifardnga (cha), ein ganz junges Küken. 

kifaransa, französisch. 

kifärasi (cha). Pferdchen, nach Art 
eines Pferdes, a. 

kifdru (cha), kleines Nashorn. 

kifaüme = kifalme , auf königliche Art. 

kifauongo (cha), Käfer, welcher sich 
todt stellt, wenn man ihn anrührt. 

kifidio (cha), Bezahlung (in Naturalien). 

kifiko (cha), Ankunft, Reiseziel. 

kifo (cha), Sterbeort. 

-kifu, genügen, a. -kifia, jemand zu- 
frieden stellen. 

kifu ndügu, i) Steissbein, welches nach 
der Meinung der Muhammedaner 
nicht verfaulen soll. 2) Brust- 
schmerzen. 

kifüa (cha), i) Brust ^^es Menschen). 
2) kleiner hölzener Teller. 

kifüete, Eichkätzchen (?). 

kifüfu (cha), leere Schale der Kokosnuss. 

kifüko (cha), i) Säckchen, Geldbörse. 
2) kleiner Wasserkrug. 

kifümba (cha). Mattensack, Schlafsack. 

kifümbu (cha). Sack oder Korb um 
Kokosnüssen den Saft auszupressen. 

kifündo (cha), Knoten, kifundo cha 
mguu, Ferse. 

kifüngo (cha), etwas das festmacht, z. B. 
Knopf, Gefängniss, Handschellen. 
kifungo cha dini, Ehrentitel Muham- 
meds. 

kifungu (cha), kleiner Theil. 

kifungua (cha), etwas, das öffnet, ki- 
fungua kanwa, Frühstück, kifungua 
mlango, Geschenk, welches der 
Bräutigam der Duenna der Braut 



machen muss, ehe er sie das erste 
Mal besucht. 

kifungüo (cha), kleiner Schlüssel. 

kifunifüni; ku lala kifunifuni, auf dem 
Bauche liegen. 

kifuntko (cha), Deckel. 

kifüno (cha) vergl. mavuno, Erndte. 

kifüo (cha), Stock, welcher in die Erde 
gesteckt wird, um damit die Fasern 
der Kokosnuss abzuschälen. 

kifupa (cha), kleiner Knochen. 

kifurushi (cha), ein Bündel Reis, Mehl 
oder dergl. in die Ecke eines Tuches 
gebunden. 

kifüsi (cha), Schutt. 

kifüu (cha), Schale der Kokosnuss. 

kigdga (cha), Schorf 

kigäi (cha), Scherbe, auch Dachziegel. 

kigända cha mköno, kiganga, kiganja, 
Handfläche. 

kigelegele (cha) , Freudengeschrei (wenn 
ein Kind geboren ist und bei andern 
festlichen Gelegenheiten). 

kigerenyen^a (cha), kleine Scherbe. 

kigeugeu, wankelmüthig. 

kigiri, Bestechung. 

kigiso (cha), Hühnchen. 

kigögo (cha), i) Holzblock. 2) Wund- 
schorf. 

kigomba (cha), kleine Banane. 

kigöngo (cha), i) Keule. 2) Höcker 
eines Buckligen. 

kigösho (cha), Krümmung, Haken. 

kigota (cha), Stengel des Kafferkorns, 
welcher wegen seiner Süssigkeit ge- 
kaut wird. 

kigövi (cha), kleines Fell, Stückchen 
Leder. 

kigüba (cha), das gerollte Blatt des 
Mgaddi Baumes. 

kigüdwia (cha), irdener Wasserkrug 
mit engem Halse und mit Henkel. 

kigügu, dicht, zusammen. 

kigugümi^a, kigugumip (cha), Stotterer, 
Stammeier. 

kigugüta cha hindi, Maiskolben, von 
dem die Körner entfernt sind. 



kigüli — kikdango. 
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kiguli (cha), Furcht, Schrecken. 

kigümba (cha), eiserne Pfeilspitze. 

kigunamdwe (cha), Art kleiner Fisch. 

kigünda (cha), Antilopenhorn. 

kigüngu (cha), irdenes Küchengeschirr. 

kigüni (cha), kleine, oblonge Matten- 
säcke, in welchen die Datteln aus 
Arabien nach Sansibar gebracht 
werden. 

kiguni, ein kleines Stückchen Brenn- 
holz. 

kigünp (cha), letzter Tag des persischen 
Jahres. 

kigüta (cha), schaltiger, kühler Hain. 

kigü^o (cha), kleiner Pfosten. 

kigwe (cha) , geflochtene Schnur, Be- 
satz. 

kiharüsi (cha), Krampf, a. 

kihema (cha), Schilderhaus für den 
Gartenwächter, a. 

kiherehere (cha moyo), Herzklopfen. 

kihindi, nach indischer Art. 

kihori (cha), ein kleines Kanoe. 

kiingu (cha), Wölkchen. 

kiini cha mti, das Mark eines Baumes. 
kiini cha yayi, das Eigelb. 

kiinimdto (cha), Augenverblendung, 
Taschenspielerei. 

kiinüa mgöngo, Trinkgeld. 

kiisha, nachdem dies beendigt ist, 
hernach. 

kiivuivu, aschfarben. 

kijakdp (cha), kleines Sklavenmädchen. 

kijalüba (cha), kleine Büchse, welche 
die Frauen auf der Brust tragen. 

kijamdnda (cha), kleine längliche Büchse, 
in welcher Betel und Arecanuss ge- 
tragen wird. 

kijdmba (cha), kleiner Felsen. 

kijdna (cha), junger Mann, junges 
Mädchen. 

kijdnga, jung, unreif, unverständig. 

kijapi (cha), das Zeichen, welches die 
Eingeborenen von Jagga und Usam- 
bara an der Stirn machen. 

kijdraha (cha), Geschwür, kleine 
Wunde, a. 



kijego (cha), Kind, welches mit Zähnen 
geboren wird und welches Unglück 
bringt. 

kijelejele = kigelegele, Freudengeschrei. 

kijembe (cha), Taschenmesser der 
Europäer. 

kijengele cha ajdri, Sauce von Mango- 
früchten una süssem Palmwein. 

kijiböko (cha), kleines Flusspferd. 

kijibwa (cha), kleines Hündchen. 

kijicho (cha), kleines Auge, neidischer 
Blick. 

kijigüu (cha), kleiner Fuss. 

kijiji (cha), kleines Dorf. 

kijiko (cha), kleiner Löffel. 

kijimbi (cha) , junger Hahn. 

kijingajinga (cha), thörichte, unverständ- 
liche Weise und Rede. 

kijiri = kigiri, Bestechung. 

kijisu (cha), kleines Messer. 

kijitdnsu (cha), kleines Aestchen. 

kijiti (cha). Bäumchen, Busch, Splitter. 

kißto (cha), Bächlein. 

kijitwa (cha), kleines Töpfchen. 

kijivi, diebisch. 

kijiwe (cha), Steinchen, vijiwe vijme, 
leichter Ausschlag im Gesicht bei 
Kindern. 

kijöbwa (cha), kleines Büschel. 

kijogöo (cha), Art Muschel. 

kijöli (cha), die Schaar der Sklaven 
eines Herrn. 

kijömba, nach Art der Suaheli von 
Mombas. 

kijömbo, kleines Fahrzeug, Boot. 

kijongo = kigongo, Höcker eines Buck- 
ligen. 

kijdyo (cha) , Herzchen, Verlangen nach 
etwas. 

kijuküu (cha), Urgrosskind. 

kijümba (cha), Häuschen. 

kijümbe (cha), Heirathsvermittler. 

kijüni (cha). Vögelchen. 

kijüto (cha), Bächlein. 

kikdango (cha) , kleiner Topf, darin zu 
braten. 
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kikdka — kilegesämbwa. 



kikdka fchaj, Eile. 

kikäle, nach alter Art, aus alter Zeit. 

kikdmba, nach Art der Wakamba. 

kikända (cha) , Säckcnen. 

kikänju (cha), Hemdchen. 

kikäo (cha), Wohnort, Eigenschaft, Be- 
tragen. 

kikäpu (cha). Säckchen. 

kikasiki (cha) , kleiner Krug für Honig, 
Fruchtsäfte u. dergl. a. 

kikäwe (cha), Steinchen. 

kikdka (cha), die Holzstücke, welche 
man über der Fenster- und Thür- 
öfFnung einmauert. 

kike (cha), Weiblichkeit, mkono wa 
kike, die linke Hand. 

kiketi (cha), blaue Glasperle, bei den 
Wakamba im Innern beliebt. 

kikeukeu (cha). Schluchzen. 

kikia (cha), Schwänzchen. 

kikisa, in gebrochenen Worten sprechen. 

kiko (cha) , Tabackspfeife aus einer 
Kokosnuss. kiko cha mukono, der 
Ellenbogen, kiko cha moto, Feuer- 
stelle ausser dem Hause. 

kiko cha Wagallo, Marktflecken bei 
den Galla. 

kiköa, gemeinschaftliche Mahlzeiten, bei 
denen der Reihe nach einer der Ge- 
sellschaft nach dem andern die Kosten 
trägt. 

kiköfi (cha), Innenseite der Finger, a. 

kikoh6!(i (cha), trockener, quälender 
Husten. 

kiköi (cha), weisses Lendentuch, mit 
bunten Streifen am Rande. 

kiköka (cha), Art Grass. 

kikolölo (cha), Sauce aus gemahlenen 
Bohnen mit Kokosmilch. 

kikdmba (cha), Heisshunger. 

kikömbe (cha), kleine Muschel, Tasse. 

kikombo (cha), ein kleines krummes 
Ding. 

kikömo (cha), das Ende. Ziel, kikömo 
cha uso, Stirn, Stelle der Augen- 
brauen. 

kikömu, völlig reif 



kikondöo (cha), Schäfchen. 

kikdngo (cha), grosser krummer Dorn. 

kiköngive (cha), ganz alter Mensch. 

kiköno (cha), i) Parirstange am Griff 
des upanga wa imani genannten 
Schwertes. 2) Schnabel der kleinen 
Fahrzeuge der Eingeborenen. 

kikönyo (cha), Blüthenstengel der Ge- 
würznelken. 

kiköpe (cha), Augenlid. 

kikorombwe (cha), lauter Ruf in die 
Hand. 

kikosi (cha), Nackengrube am Halse. 

kikoto (cha), i) Peitsche. 2) Armband 
von Messingdraht. 

kikotwe (cha), Art fliegender Fisch. 

kikop (cha), Schaar, Bande, Hinterhalt. 

kiküa (cha), Wurzel des A//i7awa-Baumes. 

kikujiafcha), Stückchen von den Finger- 
nägeln. 

kikükü (cha), Armband, kikuku cha ku 
pandia ferasi, Steigbügel. 

kikumbo; ku piga kikumbo, auf die Seite 
stossen. 

kikundi (cha), Trüppchen. 

kikuta (cha), Steinmäuerchen. 

kiküti (cha), Schakal. 

kikudju (cha), Frucht der Mkuaju. 

kikwakwi (cha), Wirbelwind. 

kikwapa (cha), i) Seh weiss der Achsel- 
höhle. 2) Blätter, welche der Tabacks- 
pflanze ausgebrochen werden, damit 
sie sich desto besser entwickelt. 

kikwdsi (cha). Stein des Anstosses. 

kikwdta (cha), grosser krummer Dorn. 

kikwe^o (cha), Leiter, Treppe. 

kikwi (cha) , tausend, Myriade. 

kikwtli (cha), Art Schlange. 

kila, Furcht, a. 

kilalo (cha), Nachtiager, besonders auf 
der Reise. 

kilamo (cha), Biestmilch. 

kilango (cha), eine enge Durchfahrt. 
kilango cha bahari, Meerenge. A-i- 
lango cha j aha, Pforte des Paradieses. 

kilefi (cha), kleines Boot. 

kilegesdmbwa (cha), Kniescheibe. 



kilele — kinamassi. 
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kilele (cha), Gipfel eines Baumes oder 
Berges, a. kileleta (cha) , Gipfel. 

kilema (cha) , Krüppel. 

kilemba (cha), Turban, kilemba cha 
jogoOj Hahnenkamm. 

kilembwe (cha), Brustwarze. 

kileo (cha), berauschendes Getränk. 

kileta = kijego. 

kilevu = kidevu, Kinn. 

kilifu (cha), die zeug'ähnliche Hülle der 
jungen Palmblätter. 

kilihdfu, der erste Magen der Wieder- 
käuer. 

kilili, kleine Bettstelle. 

kilima (cha), Erhebung des Bodens, 
Hügel, Berg. 

kilimdto (vergl. kiinimäto), Zauberei, 
Taschenspielerei, Augenverblendung. 

kilimbili (cha), Handgelenk. 

kilimi (cha), Zäpfchen im Halse (?). 

kilimta (cha), das Siebengestirn (?). 

kilimo (cha) , Acker, Ertrag des Ackers. 

kilindi (cha), tiefes Wasser. 

kilinge (cha), dunkeler, unverständlicher 
Spruch, wie ihn der Zauberer ge- 
braucht. 

kilingo (cha) , i) das Behauen des Bal- 
kens. 2) Gerüst für den Garten- 
wächter. 

kilinsi (cha), Armband von Perlen 

kilio (cha), Weinen, Heulen. 

killa = kulla, jeder, alle. a. 

kilongöla (cha), Führer auf der Reise. 

kilübe (cha), rothe, runde Bohne.? 

kilüdu (cha), Art rothes Zeug. 

kima (wa pl. :[a), Affe. 

kima (cha), 1) Preis, Werth. 2) her- 
nach, schliesslich, a. 

kimäjif feucht, a. 

kimämu (cha), Kehricht, a. 

kimända (cha), Eierpfannkuchen. 

kimanddno, etwas gelbes. 

kimdnga, Arabisch (von Maskat). 

kimdnga (cha) , Art sehr feines Korn. 

kimdngo (cha); chwi kimango , ausge- 
gewachsener Leopard. 



kimdngo (cha), Mühlstein. 

kimashdmba, ländlich. 

kimdto; ku lala kimdto, die Nacht über 
wachen. 

kimba (cha), Leiche. 

'kimbia, laufen, weglaufen, fliehen, 
entrinnen. -kimbüia, vor jemand 
fliehen, jemandem nachlaufen, -kirn- 
bi^a, auf den Lauf bringen, -kim- 
bi\ia, zur Flucht vor jemand veran- 
lassen. 

kimbosange (cha), hochgeschätzte Art 
rother Perlen. 

kimbügwe cha hindi, schlecht gewach- 
sener Mais. (Merima). 

kimburu (cha), ein Raubvogel. 

kimbuyu (cha) , Nippfluth. 

kimelea (cha), was von selbst ge- 
wachsen ist. 

kimembei; daraja ya kimembei, Leiter. 

kimeni (cha), Stolz. 

kimerti (cha), Pistole. 

kimeta kimerti (cha). Funkeln, Glanz. 

kimetimeti (cha), Glühwurm. 

kimia (cha), Netz. 

kimio (cha), Halskrankheit, Bräune. 

-kimisha, i) ärgerlich sein über jemand, 
tadeln. 2) sättigen, -kimiva, müde, 
überdrüssig sein. 

kimkumu (cha), Lüge. 

kimo (cha), Gestalt, Grösse. 

-kimu, über ein Jahr fortbleiben. 

kimungu (cha), Kornwurm. 

kimungünye (cha), Art Gurke. 

kimurimuri = kimetimeti, Glühwurm. 

kimwöndo (cha), Sternschnuppe. 

kimya (cha), Stille. 

kina (cha), Tiefe. 

kina (ya), Geschlecht, Familie, Haus, 
Besitz, a. kina sisi, Leute wie wir. 
makasha hayaya kina Abdallah, diese 
Kisten gehören zu Abdallas Leuten. 

-kinai, selbst zufrieden sein, überzeugt, 
beruhigt sein. a. -kinaisha, befrie- 
digen, sättigen, Ueberdruss erregen. 

kinamassi, nasser, kalter Boden, sump- 
figes Land. 
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kinami^a — kiongwe. 



kinamin^a, Todtenstille. 

kinamiji = kiinamip, sich auf seine 
Arbeit niederbeugen. nyama ya 
kinamipf ist das Stück, welches der 
Schlächter für seine Arbeit be- 
kommt, gewöhnlich das Halsstück. 

kinamip, ein verlassener Platz. 

^kindnda fchaj, Art Guitarre , überhaupt 
jedes Saiteninstrument. 

kinara (cha), ein kleiner Thurm, Zinne, 
Leuchter, a. ku tia vinara, einen 
Kragen besäumen. 

kinaya (cha), Ueberhebung, Unver- 
schämtheit. 

kinda (cha), junges Vögelchen, kinda 
kibwa, junger Hund. 

-kindana, widersprechen, im Wege 
stehen. 

kindi (cha), kleines Thier mit langem 
Schwanz (Eichkätzchen). 

kindöro (cha), süsse Kartoffel (auf 
Pemba). 

kindu (cha), Frucht des Mkindu Baumes. 

kindügu (cha), Verwandtschaft, Bruder- 
schaft. 

kinga (cha), Feuerbrand. 

kinga (cha), Ende, Gränze, Schicksal. 

-kinga, pariren, auffangen, schützen. 
-kinga mvua, Regenwasser auffangen. 
-kingana , einander beschirmen. 
-kingika, beschützt, sicher sein. 

kingäja (cha), Armband von Perlen 
und Korallen, von Frauen um die 
Mitte des Armes getragen. 

kingalingdli , rücklings. 

-kingäma, quer über liegen, -kingamia, 
quer vor jemand liegen, jemand im 
Wege sein, -kingamäna , aneinander 
vorbeigehen, -kingamisha, hindern 
zu nichte machen. 

kingojo (cha). Wache. 

kingöngo; kuwa na kingdngo, durch 
cße Nase reden. 

kingöp (cha), die alte Sprache von Me- 
hndi, der poetische, jetzt in Sansibar 
fast unverständliche Dialekt. 

kingubwa (cha), die gefleckte Hyäne. 

kingüo (cha), Stück Zeug. 

kini = küni, das Innerste. 



-kini, wahr sein. a. -kinika, gewiss sein 
über eine Person oder Sache. 

kinika, nach Art der Wanika. 

kiningina (cha), Grosskind. 

kinjunjuri; ku kata kinjunjurt, den Kopt 
Kahl scheeren und nur ein Büschel 
stehen lassen. 

kinono (cha), Mastthier. 

kinoo (cha), Wetzstein. 

-kinsa, verweigern, streiten über etwas. 
-kinsdna, mit einander streiten, -kin- 
sania, über etwas streiten. 

kinu (cha), Mörser. 

kinubi (cha), Harfe. 

kinundunundu, nur im pl. vinundunundu, 
kleine Klumpen Lehm, wie sie vom 
Wasser, welches eine Wand hinunter 
rinnt, gebildet werden. 

kinungu (cha), eine kleine Karavane 
von 12 — 20 Mann. 

kinwa (cha), Mund. 

kinyä (cha), Excremente. 

kinyago (cha), Vers, Reim; etwas wo- 
mit man die Leute ängstigt. 

kinyegere (cha), luchsartige grosse Katze. 

kinyop (cha), Barbier. 

kinyümba, verwandt von Mutters Seite. 

kinyüme, i) hinten, hinter, nach. 2) Art 
des Sprechen , bei welcher die Silben 
der Worte umgestellt werden, da- 
mit der Fremde nicht verstehen möge. 

kinyündo (cha), kleiner Hammer. 

kinyundu (cha), ein kleiner Höcker 

kinyunya (cha), Art Kuchen. 

kinywa (cha), Getränk, kinywaji (cha), 
Getränk. 

kio, (cha), Angel. 

kiodäri (cha), gewürfeltes Zeug. 

kioga (cha), Pilz. 

kioja (cha), etwas wunderbares. 

kiokösi (cha), Fundgeld. 

kionda. Schmecker. 

kionda (cha) , Wunde. 

kiongop = kirongop, Führer der Ka- 
ravane. 

kiongwe (cha), Esel aus Gallaland, 
welche sich nicht reiten lassen wollen. 



kioo — kipüli. 
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kiöo (cha), Spiegel, Glas, Fensterglas. 

kiöpo (cha)y Stange mit eisernem Haken 
um aus einem Brunnen u. dergl. 
hineingefallene Gegenstände heraus- 
zufischen. 

kiosha miguu, Geschenk, welches der 
Bräutigam der Duenna fkunguj der 
Braut bei seinem ersten Besuch zu 
machen pflegt. 

kiota = kiote fchaj, Nest, in welches 
Eier gelegt werden. 

kiowevu, eine Flüssigkeit. 

kio^a fchaj, Fäulniss. 

kipa mkono, Geschenk, welches der 
Bräutigam der Braut macht, wenn 
sie sicn ihm zum ersten Male ent- 
schleiert. 

kipäa (cha) y Strohdach, die Längsseite 
eines Daches, kipaa cha mbele, vor- 
dere Dachseite, kipaa cha nyuma, 
hintere Dachseite. 

kipdambo (cha), Hausschmuck, Zimmer- 
schmuck, als welcher die aufgehängten 
Haus- und Küchengeschirre dienen. 

kipdgo {chajj die Oberschwelle der 
Thür, Stufe einer Leiter. 

kipdje (cha)y Art Kafferkorn. 

kipdji(cha), i) Gabe. 2) kipaji cha üso, 
Stirn und Schläfen. 3) Parfüm aus 
Amber und Sandelöl, womit die 
Frauen Stirn und Schläfen salben. 
4) schwarzer Fleck auf dem Nacken 
der Ringtaube. 

kipakdja (cha) , eine kleine Fischreuse. 

kipdku (cha) y Flecken oder einzeln- 
stehende Locke auf dem Kopf 

kipdmba (cha), Stück fettes Fleisch. 

kipdnarvd^i (cha), Hase. 

kipdnde (cha), Stück, vipdnde vya ku- 
pimia, nautische Instrumente. 

kipanga (cha), grosser Raubvogel, Pferde- 
fliege, ungurüwe kipdnga, Art Wild- 
schwein mit langem Schwanz. 

kipapdra (cha), Donnerkeil. 

kipdra (cha), Glatze, Tonsur. 

kiparia (cha), kleine Kalabass, als Trink- 
gefäss benutzt. 

kipdto (cha), Theebrett. 

kipdtu cha kikojo , Nachtgeschirr. 



kipdwa (cha), Stufe einer Leiter. 

kipawdle (cha), Art Bohne. 

kipele (cha), Pustel. 

kipendi (cha), Günstling, Freund. 

kipengee cha mto, Krümmung eines 
Flusses. 

kipenu (cha), Schuppen, Seitencabine 
auf dem Schiff. 

kipenvo (cha), schmaler Durchgang, 
Scnluprwinkel. 

kipepeo (cha), i) Fächer, um das Feuer 
anzufachen. 2) Schmetterling. 3) ess- 
bare Fischart. 

kiperea (cha), kleines Kanoe, das zwei 
Männer trägt. 

kipeto (cha), Paket, halbgefüllter Sack. 

ktpi = kipia (cha), Hahnensporn, Klaue. 

kipigi (cha), Regenbogen (?). 

kipiliptli; nyele ^a kipilipili, Wollhaar. 

kipimo (cha), Maass. 

kipindi (cha), Zeitmass, Stunde, Periode. 

kipindo (cha), Tuch, in welches eine 
Leiche gewickelt wird, ehe sie ge- 
waschen und mit dem eigentlichen 
Todtenkleid bekleidet wird. 

kipindupindu (cha), Cholera. 

kipingiti (cha), die Knoten am Grashalm 
oder Rohr. 

kipingo (cha), Halsband von Perlen. 

kipini (cha), Heft, Stiel, Schmuck, den 
die Frauen in den Ohrläppchen oder 
in der Nase tragen. 

kipipa (cha). Fässchen. 

kipito (cha), Durchgang, Ausgang. 

kipo (cha), Frucht des A^o- Baumes. 

kipöfu (cha), Blindheit, Blinder. 

kipoöja (cha), Lähmung. 

kipopöo (cha), Päckchen Taback. 

kipdra (cha), junger Hahn, der noch 
nicht zu krähen angefangen hat. 

kipüja (cha), Bündel Kafierkorn. 

kipuküsa (cha), Viehkrankheit. 

kipüli (cha), ein gewisser halbmond- 
förmiger Ohrenschmuck der (Wanika-) 
Frauen aus dünnem Messingblech, 
von denen ca. 5 — 6 am Rande der 
Ohrmuschel befestigt sind. 
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kipumba — ktsima. 



kipümba fchaj, Dummkopf, Thor. 

kipüngu {chaj, i ) Fisch mit gefährlichen 
Finnen. 2) Art grosser Geier. 

kipunguo fchaJ, Fehler, Mangel. 

kipüpa (cha), Gefrässigkeit. 

kipupwe (cha), der kalte Wind im Juni 
und Juli, die kalte Zeit. 

kipure (cha), Art Taube. 

kipwa (cha), Felsen und Sandbänke, 
welche durch die Ebbe trocken ge- 
legt werden. 

kikwepwe (cha), Hautkrankheit. 

kirdhi, Unverschämtheit, a. 

kirdka (cha), Flick, Untiefen in der 
See. a. mapwaji ya kiraka, flache 
Küstensee. 

kiremba (cha), Urenkel. 

kiri, annehmen, bekennen, a. 

kiriba (cha), Schlauch aus der abgezo- 
genen Haut eines Thieres. a. 

-kirihi, verächtlich behandeln, reizen, a. 
-kirihika, ärgerlich, gereizt sein. 

-kirimu, ein Fest zu Ehren jemandes 
geben, a. 

-kirithi, Geld leihen, a. 

kiriwa (cha), Schraubstock. 

kiroböto (cha). Floh, Hühnerlaus, Spott- 
name der Söldner von Hadramaut 
in Sansibar. 

kirü (cha), i ) Aerger. 2) lederne Kriegs- 
maske, Federbusch, welcher bei fest- 
lichen Gelegenheiten oder im Kriege 
auf den Kopf gebunden wird. 

kirukia (cha), Schmarotzerpflanze auf 
Obstbäumen. 

kirümbi (cha), Zauberstab des Kara- 
vanenführers. 

kirüngu (cha), kleine Keule. 

-kisa, einen Tag überschlagen, kuku 
anakisa, das Huhn legt Eier einen 
Tag um den andern. 

kisa (cha), Ursache, Grund, Sache, kurze 
Geschichte, a. kisa cha köko, der 
Kern einer Frucht. 

kisdfu (cha), Darm, voll Mist, eines 
Thieres. 

kisdga (cha), Maaf>s = 2 kibaba , Hälfte 
des pishi. 



kisagaunga, ganz kleine essbare Krabbe. 

kisdhani (cha), kleiner Teller oder 
Schüssel, a. 

kisandüku (cha), kleiner Kasten, a. 

kisdsa, Gegenwart. 

kisdsi (cha), Blutrache, Wehrgeld. a. 

kisebdbu (cha), Wettstreit, a. 

kisengesenge , vorwärts und rückwärts. 

kisha = kiisha, nachher, nach. 

kishäda, kleines Bündel Perlen. 

kishäka (cha), Wäldchen. 

kishdndo (cha), Spiel der Kinder. 

kishdp (cha), zum Verkauf auf eine 
Schnur gereihte Fische. 

kishenp (cha), nach Art der Washenp, 
der »Wilden«. 

kishi, Königin im Schachspiel. 

kishigino = kisigino (cha), Hacke, Ell- 
bogen. 

kishiku (cha). Stumpf. 

kishimo (cha), Abgrund. 

kishinda (cha), Ueberrest der im Gefäss, 
im Mörser zurückbleibt. 

kishindi (cha), etwas Ausgezeichnetes. 

kishindo (cha), Geräusch, Lärm, Ton. 

kishogo (cha), Hinterkopf, Nackengrube. 

kishöka (cha), kleines Beil. 

kishonde (cha), trockner Mistfladen, der 
als Brennmaterial benutzt wird. 

kishöroba (cha), kleines Maniokbeet. 

kishwdra (chaJ, Tauschleifen am Schiff 
zum Befestigen der Ruder und dergl. 

kishübaka (cha), eine kleine Nische, a. 

kishünda (cha), kleines aus Gras ge- 
flochtenes Körbchen. 

kishüngi (cha), Zipfel. 

-kisi, über Stag gehen mit den Segeln, 
rathen. 

kisibdo (cha), Ueberzieher. 

kisibiti (cha), Kümmel. 

kisibo (cha)y Spitzname. 

kisigino = kishigino (cha), Hacke, Ellen- 
bogen. 

kisiki cha mona (cha), Regenbogen. 

kisikusiku, gegen Abend. 

ktsima (cha), Brunnen. 



kisimba — kitawi. 
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kisimba {chaj, Häuschen für Thiere, 
Hühnerhaus, Falle. 

kisimba {chaJ, kleiner Löwe. 

kisimbo (cha), Angelschnur der Fischer. 

kisimu (cha), Brand, Honigthau im 
Getreide. 

kisimwi (cha), leere Kokosnuss. 

kisingia (cha), Angelhaken für Haifische. 

kisingi:^o (cha), Vorwand. 

kisinyie, ganz kleines Küchlein, älter 
als kisiwi. 

kisirani (cha), Vorzeichen, a. 

kisiwa (cha), Insel (auch Landsee). 

kisiwi (cha), Küchlein, das eben aus 
dem Ei gekommen ist. 

kisma, Theil. a. 

kisölöti (cha), Stück Zeug, dritter Theil 
des doti. a. 

kisombo (cha), Teig aus gestampften 
Mba:[ihohxiQn und Kassava. 

kisöngo (cha), Stück Holz, und Schnur 
oder Seile damit zu drehen. 

kisonöno (cha), Gonorrhoea. 

kistiri (ya), Deckung, Schirm (= choo). 

kisu (cha), Messer. 

kisüa, Anzug, Kleider. 

kisudüo, durch Arbeit verdiente Kost. 

kisugulu (cha),, Erdhügel, Damm, Wall. 

kisukusuku (cha), Ellenbogen. 

kisungüa (cha), Verstauchung des 
Fusses. 

kisungura (cha), kleiner Hase. 

kisünsi (cha), Schwindel. 

kisuse (cha), eine Art Skorpion (Momb.). 

kisusi (cha). Dach auf der Giebelseite. 

kisusüli (cha), i) Art Drache, welchen 
die Kinder steigen lassen. 2) Wirbel- 
wind (?). 

kisuto = kisutu (cha), Art bedrucktes 
Baumwollenzeug. 

kitdbu (cha). Buch. a. 

kitakatdka (cha), Stäubchen. 

kitakin^o (cha), Kopf- und Fussende der 
Bettstelle der Eingeborenen. 

kitäko (cha), der Hintere, kukaa kitako, 
sitzen. 



kitäko (cha), das Stück, welches übrig 
bleibt, wenn eine Kokosnuss gerieben 
wird. 

kitdle (cha), unreife Kokosnuss. in wel- 
cher sich Fleisch und Milcn bereits 
zu bilden anfängt. 

kitdli (cha), Segelleinwand. 

kitdlu (cha), Mauer von Steinen. 

kitamba (cha), kleine Kuh. 

kitambda (cha), Stück Zeug, Lappen, 
Lumpen, kttambaa cha kufutia mkono, 
Handtuch, kitambaa cha me^a, Ser- 
viette. 

kitdmbi (cha), Stück Zeug, etwa ein 
halbes doti = 5 — 6 mikono. 

kitdmbi (cha), Netzfett eines geschlach- 
teten Thieres. 

kitdmbo (cha), kurze Zeit. 

kitdmiri (cha), Art böser Geist. 

kitdna (cha), kleiner Kamm. 

kitdnda (cha), Bettstelle der Einge- 
borenen. 

kitdnga cha mkono, die flache Hand. 
kitanga chajamvi, kleine Matte, wie 
sie unter den Mühlstein gelegt wird, 
um das Mehl aufzufangen; Gebets- 
matte; runde Matte, Speisen hinauf 
zu legen, kitanga cha mi^ani, Wag- 
schale, kitanga cha pepo, Art Tanz. 
kitanga cha mwep, Vollmond. 

kitdngo pepeta, Art kleiner Kürbiss. 

kitdni, Flachs, Lein. 

kitanitdni, rücklings. 

kitdnsa; mbao ^a kitdnsa, Planken, 
welche c^uer über den Boden des 
Schiffes hegen. 

kitdnii, Splitter. 

kitanp (cha), kleine Schleife. 

kitaowa, die Art eines Frommen. 

kitdpo , Frostschauer, Fieberschauer. 

kitapuküji (cha), kleiner Zweig. 

kitara (cha), Krümmung. Upanga cha 
kitara, Säbel. 

kitdsa (cha), Schloss, Kistenschloss. 

kitdta (cha), Verwirrung. 

kitawe (cha), Art lästiges Unkraut in 
den Plantagen. 

kitawi (cha), Zweig, Busch. 
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kitdja — kitungüu. 



kitdya {chaj, Kinnbacken. 

kite(cha), Stöhnen bei grossem Schmerz, 
schwerer Arbeit. 

kitetefu (cha), Schluchzen, welches dem 
Weinen vorausgeht. 

kitefute (cha), Wange. 

kiteko (cha), Lachen vor Freude. 

(Momb.). 

kitetele (cha), Ebene mit weiter Aussicht. 

kitema kuni, ein Insekt. 

kitembe (cha), schwere Zunge, Stam- 
meln, Lispeln. 

kitendawili (cha), Räthsel. 

kitendo, kitende (cha), That, Handlung, 
Grossthat. 

kitengele (cha), Rundung. 

kiteo (cha), i) kleiner Korb zum Sieben. 
2) Reis und andere Speise, welche 
man befreundeten Personen als Ge- 
schenk sendet, welche bei der Trauer 
oder aus anderen Gründen eine Zeit 
lang zurückgezogen leben. 

kitete (cha), ein kleines eichkätzchen- 
artiges Thier. 

kiteteme^a (cha). Zittern der Hände. 

kitetemo (cha). Zittern. 

kitewatewa (cha), ein kleiner, dünner 
Wurm. 

kitewe, i) kleiner Wurm. 2) Lähmung 
der Beine. 

-kithiri, wachsen, sich vergrössern, sich 
vermehren, a. 

kithüle, arm elend, a. 

kiti (cha), Stuhl, kiti cha ferasi, Sattel- 

kitiba (cha), Sitte, Gesetz, a. 

kitikitiki, Krümchen. 

kitimbi (cha), List. 

kitimbo (cha), das Graben, Kabale. 

kitinda mimba, das letzte Kind einer 
Frau. 

kitindio, Platz, wo Mittags geruht wird. 

kito; kito cha pete, rother Edelstein. 

kitoia (cha), die scharfe Spitze eines 
Grasses (nyäsi ya ondo pl. maondo). 

kitöka = kishoka. Beil. 

kitoleo (cha) = kitoweo , Fleisch. Fisch 
und anderes, was zu dem gekochten 



Reise oder dem KafFerkornbrei hin- 
zugenommen wird, um die Speise 
schmackhaft zu machen. 

kitoma (cha), kleiner Kürbis, der zu 
Kalabassen verbraucht wird. 

kitdne (cha), Tropfen, kleine Wunde. 

kitönga (cha), i) Häuptling (bei den 
Wakamba). 2) Hydrocele (?). 

kitönge (cha), Speise, die in den Händen 
zum runden Klos geformt wird, ehe 
sie in den Mund gesteckt wird. 

kitongöji (cha), Dorf. 

kitongotöngo (cha), verächtlicher Seiten- 
blick. 

kitopa (cha), reifer Kolben des KafFer- 
korns. 

kitöria (cha), essbare Frucht des Mtoria 
Baumes. 

kitorönge (cha), kleine Geschwulst. 

kitoteo (cha), Feuerzange vgl. kichocheo. 

kitöto (cha), i) kleines Kind. 2) enger 
Durchgang zwischen zwei Häusern. 
3) kleiner Korb. 

kitotwe (cha), Art Fisch. 

kitdvu (cha), der Nabel. 

kitoweo = kitoleo , Fleisch oder Fisch, 
der zum Reis gegessen wird. 

kitu (cha), Ding. 

kitüa (cha), i) Schatten .eines Baumes. 
2) Busch. 

kitugüta (cha), Backenknochen. 

kitukip (cha), Neuigkeitskrämer. 

kitüko (cha), Erschrecken, Furcht. 

kituküu (cha), Urenkel. 

kitulisfo (cha), Beruhigungsmittel. 

kitümbi (cha), Korb aus den grünen 
Blättern des Kokosbaumes. 

kitumbüa (cha), Art Pfannkuchen. 

kitunari; mpunga wa kitunari, Art Reis. 

kitünda (cha), Bauer im Schachspiel. 

kitündwi (cha), Wasserkrug. 

kitünga (cha), kleine runde irdene 
Schale. 

kitungüle (cha), i) Art Hase. 2) Art 
Spinne. 

kitungüu (cha), Zwiebel. 



kitunü^i — kiwitu 
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kitunüp (cha)y grosser Fisch, der auch 
Menscnen verschlingt. 

kitüo (cha), Halteplatz, Lagerplatz auf 
der Reise, Kapitel im Buche. 

kitupa (cha), Fläschchen. 

kitutdni fchaj, Umgegend eines Ortes. 

kitwa (cha)y Kopf. 

kitwangdmba , Purzelbaum. 

kitwakitwa, kopfüber, kopfunter. 

kitwdna fchaJ, Junge. 

kitwea, einsam, allein. 

kitwitwi (cha) , kleiner Strandvogel, 
Bachstelze, dryoscopus thamnophilus. 

kiu (ch), Durst. 

kiüa fchaJ, Art Fisch. 

kiuaji, etwas tödliches, schädliches. 

-kiuka, etwas überschreiten. 

kiüma {chaj, Gabel. 

kiüma mbüp, Art Eidechse. 

kiumänp fchaJ, kleines Insekt, welches 
Fliegen fängt. 

kiümbe fchaJ, Kreatur. 

kiumbip {chaJ, Trommelbegleitung zum 
Liede : sheitani ndoo, tu piganejßmbo. 

kiünda fckaj, Art Falle (Momb.). 

kiünga (cha), i) Garten, Obstgarten. 

2) Vorstadt. 

kiünga fchaJ, ein rother Fisch. 

kiüngo (cha), i ) Gelenk. 2) etwas saures 
um die Sauce (mtupj zu würzen. 

kiungüja, Sprache, Art von Sansibar. 

kiungulia (cha), Sodbrennen, Magen- 
aufstossen. 

kiungürumo (cha). Knurren eines 
Raubthiers. 

kiungwäna (cha), Art, Sprache eines 
freien Mannes. 

kiüno (cha), Hüfte, Lende. 

kiünga (cha), Planke, mit welcher die 
Leiche bedeckt wird, ehe man das 
Grab zuschüttet. 

kiün:(e (cha), Verdrehung der Worte, 
wenn die Silben umgestellt werden = 
kinyüme. 

kiünp (cha), hölzernes Gebäude, Schiff. 

kiuwäji, mörderisch, tödtlich. 

Büttner, Suaheli - Deutsches Wörterbuch 



kivi (cha), Ellbogen. 

kivimba (cha), der Umfang. 

kivüko (cha). Fuhrt, Ueberfahrtsstelle. 

kivüli (cha), Schatten. 

kivümi (cha). Brüllen, Gebrüll. 

kivümo (cha), der rollende Ton des 
Donners. 

kivünga cha nuele, langes Haar. 

kivyäp (cha), Geburt. 

kivyatiwa (cha), ein im Lande selbst 
geborener Sklave, kein importirter. 

kiwafuwäfu , seitwärts. 

kiwambd^a (cha), Lehmmauer. 

kiwämbo (cha), etwas, das straff wie 
ein Trommelfell übergespannt ist. 

kiwända (cha), offener Platz zwischen 
den Häusern, Hof, Bauplatz. 

kiwängo (cha), Zahl, Grad, Stellung. 

kiwängwa (cha)y Schnecke, deren Ge- 
häuse als Schmuck getragen wird. 

kiwdnja = kiwända. 

kiwänyo (cha), Splitter, Keil. 

kiwdo (cha), grosses Fest. 

kiwdvi (cha), Nessel, Seenessel. 

kiwavu chdna, Rippen (Lamu). 

kiwe (cha), Bläschen auf der Haut. 

kiweko (cha), Unterarm. 

kiwele (cha), Euter. 

kiweo (cha), Oberschenkel von Thieren. 

kiwete (cha), Lähmung der Beine. 

kiwewe (cha), Erstaunen. 

kiwi, schüchtern, mondblind, geblendet. 

kiwida (cha), das Loch, in welchem 
der Mastoaum befestigt ist. 

kiwifu, fertig. 

kiwiko = kiweko , Unterarm, Unter- 
schenkel. 

kiwiliwili (cha), Rumpf. 

kiwimba = kwimba (cha), Umfang. 

kiwimbi (cha), kleine Welle, Katzen- 
pfötchen, die über die See läuft, 
wenn der Wind sich erhebt. 

kiwtngu (cha), kleine Wolke. 

kiwinyowinyo (cha), Schaukeln eines 
klemen Kindes auf den Armen. 

kiwiti, grün. 



5° 



kiyäma kologa. 



kiydma fchaj, Auferstehung. 

kiyambd^ia = kiwambä^ay Lehmmauer. 

kiyambo fchaJ, Nachbarschaft. 

ki!j[a (cha), Finsterniss. 

/rijao (cha)y Eingeborner. 

ki:^äp (cha), Geburt, Generation. 

ki:^ibo (cha) = kipbiko (M.), Pfropfen. 

kipmbi (cha), Käficht. 

ki^inda (cha), Jungfrau. 

kipnga (cha), angebranntes Stück Holz. 

kijingiti (cha), Schwelle. 

kipngo (cha), Windung eines Flusses. 

kipo (cha), Hälfte einer Apfelsine, 
einer Kokosnuss. 

kipwi (cha), taub. 

kis[is[i, kleine Hürde. 

ki^fui^o (cha), Hinderniss. 

kiijfuka (cha), i) trauernde Wittwe. 
2j böser Geist. 

ki^uli (cha), Schwindel. 

ki^ungu, europäisch. 

k^ungu:iungu (cha), Leichtsinn. 

kipishi, ein Eindringling. 

ki^üu (cha), böser Geist, der auf Be- 
fehl seines Meisters Menschen tödtet. 

ki:{wi, ki!i[wip (cha), Hinderniss. 

ko, wo, worin. 

kö (la), Kehle. 

kö (la) pl. mdkö, Mutterthier. 

koa (la), Silberring zum Schmuck der 
Säbelscheide, des Gewehrlaufs. 

koa (wa pl. ^a), pl. auch makoa, 
Schnecke. 

-koa, sich baden. 

köbe (la), kleine Landschildkröte. 

kobu, convex. 

koche pl. makoche, Frucht der mkoche 
Palme. 

kodi, Miethe. 

ködo (la), Deputatsland der Sklaven, 
von dessen Ertrag sie sich beköstigen 
müssen. 

-kodöa, die Augen weit aufreissen. 
-kodolea, jemand anstarren. 

kodwe, Steinchenspiel. 

kofi (la), flache Hand. a. 



koßa (ya), Mütze, Fez. a. 

kofila (ya), Garavane. a. 

kofu (la), Ruine. 

-kofüa, entkräften, entnerven, -kofuka, 
entkräftet, ganz mager werden, -kqfu- 
sha, entkräften. 

kofuli = kufuli (ya), Vorhängeschloss. 

koga (laj. Staub, der sich auf unbe- 
nutzten Geräthen anhäuft. 
koga = kU'Oga, waschen. 
kogo (la), Hinterkopf. 
köho, grosser Raubvogel. 

-kohöa, husten, -koho^a, zum Husten 
reizen, -ji-koho^a, sich räuspern, um 
sich jemand bemerkbar zu machen. 

kohop (ya) pl. ma-, Schleim. 

koikoi pl. ma-, Art böser Geist. 

koja, Halskette der Frauen in Sansibar. 

-kojöa, harnen, kojop (la), Urin. 

-köka, in Brand stecken, auf dem Feuer 

braten. 
kokeya moto, grosses Feuer, um Bäume 

und Büsche von einem Stück Lande 

wegzuschaffen, das man neu kulti- 

viren will. 

koko (ya pl. :^a), pl. auch makoko. 
Stein in einer Frucht. 

kdko pl. makoko, Busch, Dickicht. 

-kokomea, durch einen Keil befestigen. 

-kokomoka, sich erbrechen. 

-kokoreka, gackern. 

-kokörota, auf der Erde schleppen. 

-koköta, ziehen, schleppen, -kokote^^a, 
langsam und sorgfältig arbeiten. 

koköto (la), Steinchen, wie man sie in 
die Lehmwände hineindrückt. 

kokwa (la), Steine, Kerne in den 
Früchten. 

kole la nap, Gruppe von Kokosbäumen. 

-kolea, sich der Person oder der Sachen 
jemandes bemächtigen, um sich für 
die Schuld seines Verwandten oder 
Landsmannes schadlos zu halten. 

-kolea, richtig würzen, kertasiya kolea 
(in alter Sprache), Schreibpapier. 

köleköle, Art Haifisch. 

koleo (la) — kweleo , Zange. 

'kologa, anregen. 



\ 



kolokölo — köno. 
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kolokölo, Truthahn. 

koma (la), Frucht des tnkoma Baumes. 

-koma, aufhören, ans Ziel gelangen. 
koma usije, halt, bleibe stehen. 
-komänya , bekommen , ergreifen. 
-komea, einschliessen. -komesha, 
verbieten. 

koma (wa pl. :^a)y Geist eines Verstor- 
benen, der den Verwandten im Traum 
erscheint. 

-komäa, ausgewachsen, erwachsen sein. 
komdfiy Frucht des mkomdfi Baumes. 
koma mänga (la), Granatapfel. 

-komä^^a, sich* über jemand lustig 

machen. 
-komba, aushöhlen, auskratzen, -kom- 

beka, ausgehöhlt, ausgeleert sein. 

-kombereka, ganz verarmen. 

komba {wa zaj, Art Affe, der die Ba- 
nanen und den Palmwein sehr liebt 
(simia antellus). 

komba miko pl. ma-, Art Käfer. 

komba moyo pl. ma-, Sparren der 
Strohdächer auf den Hütten der 
Eingeborenen. 

kombäti, Gerüst. 

kombe (ya pl. ^a), 1) Art Muschel, 
Auster. 2) Werkzeug, um Holzgefässe 
innen auszuhöhlen. 

kombe (ya) pl. ma-, grosse ovale 
Schüssel, kombe la mkono, Schulter- 
blatt. 

kombeo, Schlinge. 

kombo (ya) pl. ma-, Krümmung, 
Fehler. 

kombo (la), der Ueberrest von Speisen 
und dergl. 

-komboa, verbiegen, verderben, -kom- 
boka, verbogen sein, -kombokombo, 
krumm. 

-komboa, Lösegeld zahlen, befreien. 

-kombo^a, befreien, -kombolesfa, die 
Befreiung veranlassen. 

kömböra (la), Bombe, Granate. 

kombop, Lösegeld. 

komda (la), Kaffeetopf. 

kome la pwani, Art essbare Muschel. 

kome (ya), kleine Fahne des Karavanen- 
führers. 



komeo ßa) pl. ma-, hölzernes Schloss 
der Emceborenen. -komea, mit 
einem solchen Schloss verschliessen. 
-komelea, verschliessen. 

komio (ya), Schlund. 

komo la üso, Stirn. 

komwe (la), Frucht der mkomwe Pflanze, 
welche zum bao Spiel gebraucht wird. 

komvi, Spreu. 

-konda, mager werden, -kondesha, 
mager, elend machen. 

kondavi (ya), i) grosse Perle, wie sie 
die Frauen an den Gürteln tragen. 
2) Kern von Früchten. 

konde, Faust, ku piga moyo konde, 
sich ein Herz fassen, entschlossen sein. 

konde (ya pl. xa), i) urbar gemachtes 
LancL 2) Stein einer Frucht, in 
welchem die Kisa (der Kern) ist. 

konde konde, der Bienenfresser (merops 
philippensis). 

kondo (ya), Streit, Kampf, Krieg, Feind- 
schaft. 
köndöo (wa pl. ^a), Schaf. 
kdndo ya nyuma, Nachgeburt. 

-konga, alt und schwach werden. 
-kongesha, alt und schwach machen. 

konge (la), Rinde, aus deren Fasern 
Stricke gedreht werden. 

kongo; mwe:[i kongo, erstes Viertel des 
Mondes. mna:[i kongo, alter hoher 
Kokosnussbaum. kongo xa mbuba, 
Rückenschmerzen und Geschwüre 
der Pockenkrankheit, nyumba ya 
kongo, ein rundes Haus, wie die 
Wakamba es machen. 

kongö (ya pl. :^a), gabelförmiger Ast 
des mkoma Baumes. 

-kongöa, Näeel, Zaehne ausziehen, in 
Stücke zerlegen. 

kongomero, Kehle. 

-kongoja, wanken, wackeln. 

kongowea, alter Name für Mombas. 

kongwe, abgenutzt, alt. 

kongwe (ya); ku töa kongwe, ein Lied 
anstimmen. 

köno (la), langer Handgriff, langer Ast. 

kono (ya pl. \a), mal. kono ya pili, 
ya tatu, zweimal, dreimal. 
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-konoa — kotama. 



-konoa, die Maiskolben abbrechen. 
-konolea, für jemand die Maiskolben 
abbrechen. 

konokonOy Schnecke. 

-konya, übervortheilen bei einer Ver- 
theilung, zu viel nehmen. -konye:(a, 
einen Wink mit den Augen geben. 
konye^o (la), Wink mit den Augen. 

konye^ia ßa), Passionsblume. 

-konyöa, abpflücken (Früchte, Mais- 
kolben), 'konyoka, von selbst ab- 
fallen. 

kon^i (ya pl. :[a), eine Hand voll. 

kom^Oy lange Stange, deren Spitze in 
Feuer angekohlt ist, Schlangen damit 
zu tödten, spitzer Pfahl in der Fall- 
grube. 

kdo = ko, Schlund. 2) Mutterthier. koo 
la kuku, Bruthenne. 

koonde pl. ma-, Deputatsland der 
Sklaven = kodo. 

köpa (la), ein Stück getrocknete Kas- 
sawa, gewässert und gekocht. 

-köpa (alte Sprache), i ) Güter auf Credit 
nehmen. 2) täuschen, betrügen. 
-kopea, für jemand auf Credit 
nehmen, -kopesha, auf Credit geben. 

köpe .(la)y Docht einer Kerze. 

kope ![a mato, die unteren Augenlider, 
siehe ukope. 

-kopeofa, winken (?). 

kopo (la), grosse metallene Schale, 
Dachrinne. 

-kopöa = chopoa , die Haut abziehen, 
schinden, aus der Hand reissen. 
-kopoka, abgezogen, aus der Hand 
geglitten sein. 

köpwe (la) pl. tna-, kopwe la tndomo, 
Kanne mit Schnauze, kopwe la maß, 
Wasserrinne am Dach. 

-köra, i) sättigen, füllen. 2) geliebt 
werden, anhänglich sein, -kora mdn:{a, 
ein schweres Verbrechen gegen je- 
mand begehen. 

koradäni (ya), Blockscheibe am Takel- 
werk. 

koräni (koroani, kurudni), Koran, a. 

korbani (ya), Opfer, a. 



korja (ya), Pack (Handelsausdruck). 
korja ya nguo hat 20 doli, korja ya 
tniti oder ya boriti hat 20 Stangen. 
Die /ror/ij Perlen hat 20 X 100 kleine 
Schnüre. 

körö, alles zusammen, durchaus. 

-koroana, ins Wasser tauchen. 

korobesa (la), das Männchen der Haus- 
thiere. 

korodani = koradäni, 

koröfi, Vogel, welcher Unheil anzeigt. 
-korofika, arm, elend sein, -korofisha, 
arm, elend machen. 

-korSga, das Wasser aufrühren, es 

schmutzig machen. 
-koroma, knurren, schnarchen. 
koroma (la), fast reife Kokosnuss. 
korongo, Kranich. 

korongo (la), Loch in der Erde, in 

welches Saame gelegt werden soll. 
köröro (la), Röcheln. 
köröro, Geierperlhuhn. 

körösho (la), reife Nuss des mkanju 

Baumes. 
-köröta, schnarchen. 
-korowe:^a, zuschnappen, fangen. 

korti, nguo ya korti, korti ya dondo, 

Art Kaliko (?). 
koru, Art Antilope, «waterbuck». 

-kosa, irren, fehlen, nicht erreichen, 
beleidigen , sündigen. -kösakösa, 
schwer verfehlen, -kösdna, uneinig 
sein, -köseka, verfehlt, begangen, 
gesündigt sein, -kösekdna, abwesend, 
nicht zugegegen sein, -kösesha, in 
die Irre leiten, verführen. 

kosa (la), Irrthum, Fehler. 

koshi (la, ya pl. !{a), lederner Schuh. 
NB. kosfii langu ist grösser als koshi 
yangu. 

kösi, Ausguck, Wächter. 

kösi (la) pl. ma-, Halswirbel. 

-kosudia = -kusudia , beabsichtigen, a. 

kota (la), Stengel einer Art Hirse, die 

wie Zuckerrohr gekaut werden. 
kota (ya), Krümmung, Haken. 

kotama, ein langes Messer mit krum- 
mer Spitze, zur Gewinnung des 
Palmsaltes benutzt. 



kote kote — kumekucha. 



53 



kote kote, auf allen Seiten. 

köto (la), grosse Haifischangel. 

kovo pl. ma-, Schramme, Narbe. 

kowe, kleine rothe Krabbe, welche die 
Wanika essen. 

közi fwaj pl ma-y grosser Raubvogel. 
kost pingu, Lämmergeier. 

-küa, wachsen, gross werden. -ku!j[a, 
hervorbringen , vergrössern. 

küa pl. miküa, Schösslinge, welche 
aus der Wurzel des mlilana Baumes 
hervorwachsen. 

"kuba = kubwa y gross. 

-kübali, annehmen, anerkennen, a. 
-kubalia, zustimmen, -kubalisha, zur 
Zustimmung veranlassen, -kubalika, 
annehmbar sein, -kubaliana, ein- 
ander zustimmen. 

kubba (la), gewölbtes Gebäude Über 
dem Grabe eines muhamedanischen 
Heiligen oder Scheichs, a. 

-kubüa, ebben. 

-kubwa = kuba, gross. 

kucha pl. von ukucha, Fingernägel, 
Klauen. 

kucha, das Morgengrauen, usiku kucha, 
die ganze Nacht. 

'kudamt!^a , voraussenden, a. 

kudu, Pocken, Syphilis (?). 

kufu, grüne Farbe stehenden Wassers. 

küfuli(ya), i)Vorlegeschloss. 2) Streifen 
auf dem debuani Zeug. a. 

kufuli; mkono wa kufuli, die rechte 
Hand (kigunya). 

'küfüru, abfallen vom Glauben (der 
Muhamedaner). a. -kufürisha, je- 
mand für einen Heiden halten. 

-kufuru, verlachen, verspotten, a. 

kugüni, Hartebeest (bos elaphus). 

kuhäni pl. ma-, Betrüger, Schwindler 
(eigentlich Priester, Zauberer), a. 

kuku (wa pl. :^a), Huhn, Geflügel. 

'kuküu, alt, abgetragen. 

kuku na huku, hin und zurück. 

-kukusa, jemand aus dem Hause hin- 
auswerfen. 

-kükuta, vertrocknen, steif, hart wer- 
den, -kukutäfu, vertrocknet, zusam- 



mengeschrumpft. - kukutika , ab- 
trocknen, nachdem man im Wasser 
gewesen, kukütu, trocknen, auf- 
getrocknet. 

-kuküta, den Staub herausschütteln, 
ausklopfen. 

kukutiko, Lähmung, Schlaganfall (?). 

kuldbu (ya), Bootshaken, Haken, mit 
welchem der Schneider seine Arbeit 
befestigt, Haken, a. 

kulastara, Name eines Vogels (?). 

kule, dort. 

-kulia, zu gross, zu schwer für jemand 
werden. 

kuliko, wo es ist, Partikel, um die 
Steigerung auszudrücken. 

kulikoni, warum? 

kuliwi, ein Insekt. 

kulla = killa, jeder, alle. 

'kulüla, herausnehmen, übertreffen. 

kululu, Art Kauri. Cypraea tigris. 

kulüngu, Art Antilope. 

kuma (ya) pl. ma-, Vagina. 

-kumanga, den Staub ausklopfen. 

kumba pl. ma-, ein Süsswasserfisch. 

-kumba, auf die Seite stossen, völlig 
ausplündern, -kumbdna, gegen ein- 
ander rennen. -kümbi:[a, -kumbipa, 
jemand eines Verbrechens beschul- 
digen. 

kumba m6yo = komba moyo, Sparren. 

-kumbatia, umarmen, -kumbatiana, 
einander umarmen. 

kumbe? Ausruf der Verwunderung, dass 
etwas so ist oder nicht so ist, wie 
man gedacht. 

kumbi (la), das weiche Mark der Spitze 
des Kokosbaumes, welches gegessen 
wird; Kokosfasern. 

kumbi, Beschneidung. 

kumbikumbi, Termiten, welche Flügel 
bekommen haben. 

-kumbuka, sich erinnern, -kumbukia, 
sich an etwas erinnern, -kumbusha, 
erinnern, kumbukumbu, Erinnerung. 

kumbüu pl. von ukumbuu, Gürtel. 

kumbwdya , Art Trommel, Pauke. 

kumekucha, es tagt, Osten. 
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kumi — küta. 



kumi (laj, zehn. 

kumpuni pl. ma-, Jemand , der sein Ge- 
scnäft durchaus versteht. 

-kumünta, ausschütteln. 

kumvi, Reisspreu. 

kumwoto, Durchschlag (Küchengeschirr). 

kuna, dort ist. 

'kunay kratzen. 

kundp, kleine essbare Frucht des 
mkuna^i Doms, Schlehe. 

-kunda = 'kunja , falten, runzeln. 

-kundäa, von kurzer, kleiner Statur sein. 

kundamän^i, weisse kurze, aber dicke 
Schlange. 

künde pl. von ukunde, Bohnen. 

kundi (la)y Heerde, Trupp. 

-kundüa = -kunjua, entfalten. 

künga (ya)y Geheimniss. 

-künga, besäumen, einfassen. 

-kungamdna , sich in Schaaren ver- 
sammeln, -kungana, sich in Schaaren 
zum Kriege hie und da sammeln. 

kungari^i, Mittel gegen den Husten. 

kungäwa, obgleich. 

kunge ![a mwdfi, der harte, schwarze 
Kern des Holzes von mwafi Baum. 

kungo pl. von uküngo, Rand. 

kungo (ya pl. ^aj, Frucht des mkungo 
und des mwafi Baumes. 

kungu (wa pl. ^^a), Antilopenart. 

kungu manga, Muskatnuss. 

-kungüa, ausplündern. 

kungüma pl. ma-, Beere des mkunguma 

Baumes. 

kungüni (wa pl. ^a), Wanze. 

kunguräsi, Frucht des mliläna, wird 
gegen den Husten gebraucht. 

künguru, Krähe. 

-kungüta, ausschütteln, abschütteln. 

kungüto pl. ma-y Art Korb, der als 
Sieb oder Filter gebraucht wird. 

kunguyu, Art grauer Eule. 

-kungujüa, ausplündern. 

küni pl. von ukuni, Brennholz. 

'kunia, die Augenbrauen verächtlich 
ziehen. 



'kunikta, einnicken, schläfrig sein. 

-künja, zusammen falten, zusammen 
wickeln, -kunjana, runzeln, -kun- 
jika, faltig, zusammengefaltet sein. 
-kunjua, auseinanderfalten, -kunjua 
miguu, die Beine ausstrecken. 

künjü, eine Wurzel (Art uwanga\ welche 
zur Noth gegessen werden kann. 

kunräthi, bitte, entschuldige, a. 

-kunyata, zusammenziehen, flehentlich 
ansehen. 

-kunyua, kratzen, heimlich berühren. 
-kunyuka, durchgekratzt sein, -ku- 
nyüra, jemand heimlich ein Zeichen 
geben. 

küo (ya), das Stück Land, das dem Skla- 
ven zur Bearbeitung zugemessen wird. 

kupäa pl. ma-, hölzerner Riegel. 

kupa = kupe, Buschlaus, Zecke. 

kupa flaj, Dach von mia (Zuckerrohr). 

-kupüa, etwas vom Kleide abschütteln. 
-kupulia, irgend wohin abschütteln. 

kura (ya pl. ifo^, Loos. ku piga kura, 
das Loos werfen. 

kuräsa pl. von uküräsa, Papier, a. 

kürö , Art Antilope. 

kuru, Kreis, Ball. 

-kurubia = -karibia , nähern, a. 

kurumbip, ein Singvogel. 

kürürü, i) kleine weisse Strandkrabben. 
Merima. 2) Grille (Unguja). 

kürüsi wa ngombe, Ochse. 

-küsa, jemand plagen. 

-kusanya, versammeln, -kusanyika, ver- 
sammelt sein. 

kushoto, links. 

küshülü, Saum. a. 

küsi (ya), Südwind, welcher vom Mai 
bis October weht, kusini, südlich. 

kustubani (ya), Fingerhut. 

kusubdra, Koriandersaat, zum Curry- 
pulver. 

küsüdi, Absicht, absichtlich, a. -kusudia 
beabsichtigen. 

-küsüru, abkürzen, a. 

küt (ya), Burg. a. 

küta pl. von ukuta, Mauer. 



'kuta — kwiu. 



55 



'küta, begegnen, finden, zustossen. 
-kutia, jemand begegnen, -kutäna, 
zusammenkommen, -kutanika, ver- 
sammelt sein, -kutanisha, zusammen 
bringen. 

kuH pl. ma-, Zweig der Kokospalme. 

küto pl. ma-, Locke. 

kutu fyaj, Rosl. kutu ya mwe![i, Flecken 
im Monde. 

-kutuka, erschreckt sein, aufspringen. 
-kutusha, erschrecken, trans. 

-küu, gross, vornehm, ana makuu, er 
ist eitel. 

kuukeni, von Mutters Seite. 

kuumeniy von Vaters Seite. 

kuve, Feldratte (?). 

kuvuli; mkono wa kuvuli, die rechte 
Hand. 

-ku^a, grösser machen, vergrössern, 
wachsen lassen, erheben. -kü^a, 
ausgewachsen. 

kus[a = ku-u!j[a, verkaufen. 

ku^iy irdene Wasserflasche, a. 

kupkdni, Begräbniss. 

kupmu, im Grabe, unter der Erde. 

kwa, durch, mit, zu, bei, für, wegen. 

-kwda, mit dem Fusse anstossen, stol- 
pern, stammeln, -kwasfa, stolpern 
lassen, -kwaiia meno, mit den Zähnen 
knirschen. 

-kwa/ukta, jemand anschnauzen. 

kwake, bei seinem Hause. 

kwanya, ein Vogel. 

kwaje? wie? womit? 

-kwakta, wegschnappen. 

kwaküa (la) , Frucht des mkwaküa 
Baumes. 

kwdle, Art Wachtel. 

"hvdma, verstopft werden, stecken 
bleiben, -kwamtsha, verstopfen, be- 
klemmen. 

-krvdmba (eigentlich zu sagen), dass, 
wenn, nämlich, obgleich. 

kwdngu, bei mir, in meinem Hause. 

'kwangüay das Wasser mit Sorgfalt 
abgiessen, damit kein Bodensatz mit 
kommt, abkratzen, auskratzen. 



'kwanüa, abbrechen, niederreissen. 
-kwanüka, abeebrochen sein, -kwa- 
nyuka, abbrecnen (intr.), von Zweigen 
gesaet, die unter einem Kletternden 
brechen. 

kwam^a, zuerst. 

kwdoy ein Stein des Anstosses. 

kwdo, zu, bei ihrem Hause. 

kivdpa, Achselhöhle, kwapani, unter 
dem Arme. 

kwdray Art Geier. 

-kwaru!(a, längs etwas streifen. 

kwdta (la), Schlag mit Hufe, Fuss- 
stoss. 

kwdto pl. von ukwato, Huf, gespaltene 
Klaue. 

-kwatüa, putzen (Messer, Schwerter). 

kwayOj ein Stein des Anstosses. 

-kivea, hinaufsteigen, erklettern, -kwe^a, 
erheben, erhöhen, -ji-kwe^^a, sich 
rühmen, prahlen, -kweleka, ersteig- 
bar sein. 

kwekwe (ya), Unkraut. 

kwelea (yaj, Dünung. 

kweleo (yaj, Zange. 

kweli (ya), Wahrheit. 

kwema, es geht gut. 

kwembe (wa), Wasservogel mit langem 
Schnabel. 

kweme, Same einer Kürbissart. 

kwenda, vielleicht. 

kwensi (wa), grüner Papagei. 

kwenu, bei euch in, nach eurem Hause. 

-kwenyüa, zerreissen. 

-kwepa, aus dem Wege gehen. 

-kweta, erheben. 

kwete pl. ma-, Gans (?). 

kwetu, bei uns, in unserm Hause. 

kweu, hell, klar. 

-kwe^ia, ein Boot aus dem Wasser 
herausziehen. 

kwiba siehe iba. 
kwikwe, Schlucken. 
kwili, Art Schlange. 
kwiu, Heisshunger. 
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la — lemea. 



L. 



la, nicht, nein. a. 

-lä fküläj, essen, verzehren, ausgeben. 
-läna, intim mit einander verkehren. 
-Ha, essen, mkono wa kulia, die 
rechte Hand, -lika, essbar sein, -lidna, 
reih um essen, -lisha, füttern, weiden. 

-laabu, mit etwas spielen, sich mit 
etwas unterhalten, a. 

laana pl. ma-, der Fluch, a. -laani, 
verfluchen, -laanisha, einen Fluch 
über jemand bringen. 

labeka (lebeka), hier bin ich. Antwort des 
Untergebenen, wenn er gerufen wird. a. 

läbuda, vielleicht, a. 

Iddu, runder Pfefferkuchen der Ein- 
geborenen, a. 

lafüa, -jilafüa, alles haben wollen, was 
man sieht, -lafüka, unersättlich sein. 

läfuthi (ya), Entschuldigung (besonders 
leere Entschuldigung), a. 

lähdmu (ya), Loth zum Löthen. a. 

lahaula (ya), Gotteslästerung, a. 

lahu (ya), Blatt Papier, a. 

läika pl. maläika, Flaumhaare auf dem 
Körper (nicht Haare auf dem Kopf 
und im Bart). 

läini, dünn, fein^ zart. a. -lainika, 
zart sein, -lainisha, glätten. 

Iditi, Interjection des Bedauerns: o dass 
es doch anders wäre. a. 

Idken, aber, sondern, a. 

-laki, entgegen gehen, a. 

Idkini = laken. 

laki, hunderttausend (Indisch). 

läkri (ya), Siegellack (Indisch). 

-Idla, sich niederlegen, niederbeugen, 
schlafen, -lalia, auf etwas liegen. 
-lalika, guten Platz zum Schlafen 
bieten. -Ta^a, zum Schlafen bringen. 

-lalaika, verhungern. 

-laldma, bekennen, um Erbarmen und 
Verzeihung bitten, -lalamia, jemand 
um Verzeinung anflehen, -lalamisha, 
zum Bekenntniss veranlassen (durch 
Schläge u. s. w.) 

lämi (ya), Theer, Pech, Leim. 



-landa, gleich sein. 

lango pl. ma-, Thor, Stadtthor. 

-lapa, ausgehungert sein, so dass keine 
Speise verschmäht wird. 

lasirmali, grosses Vermögen. 

-latamia, ein Kind erziehen, a. 

Idüma (la), Tadel, a. 

-laumu, einen Prozess gegen jemand 
anstrengen, a. 

launi(ya), Bild, Form, Art; gleichwie, a. 

-lavia, stehlen. 

-lawa, herkommen. ^ 

-lawana, einander schimpfen. 

-la:[a, niederlegen, siehe -lala. 

Idrima (la), Nothwendigkeit, Sicherheit, 
Pfand, a. -Idjimü, verpflichtet sein, 
müssen, -lapmisha, zwingen, ver- 
antwortlich machen. 

-lea, erziehen, -lesfa, erziehen lassen. 

lebeka — Idbeka , hier bin ich. a. 

-legea = -regea, losgehen, weich 
werden, a. 

-lehemu = -lahamu, löthen. a. 

-lekea, ins Auge fassen, gegenüber- 
stehen, a. -lekedna, einander gegen- 
überstehen, -lekeanisha , gegenüber- 
stellen, -leke^^a, hindchten auf etwas, 
wohin steuren, auf etwas zielen. 
-leke:^ana. die Waffen gegen ein- 
ander richten, sich vertragen. 

lelam, durch Auktion. 

lele (siehe lala)\ yu lele, er schläft. 

amelele, er schlief, usiku leli, zu 

nachtschlafender Zeit. 
lema pl. ma-, Fischnetz, Reuse. 

lemda, Entstellung a. mwenyi lemaa, 

Krüppel. 
-lemba, betrügen. 
lemba (la), Hahnenkamm (?). 
lembelembe, überfliessend voll. 
lembe^i (la), Hagel (im Kiseguha). 
-lemea, sich auf etwas lehnen, schwer 

auf jemand lasten, niederdrücken. 

-lemeana, einander belästigen. 4eme- 

^a, auf einander häufen, -leme^dna, 

gegen einander lehnen. 



-lenga — Iwanga. 
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-lenga, nach etwas zielen, -lengana, 
auf einander zielen. 

lengelenge pl. ma-, Blatter, Blase. 

leOy heute. 

leppe (la), Schläfrigkeit. 

lesäni (ya), Stimme, Sprache, a. 

leso = laeso (ya), Tuch, Taschentuch 
(portug. lengo). 

-leta, bringen, holen, reichen, -letea, 
jemand etwas bringen. 

leu (la)y Proviant für die Reise. 

leüliy eine Art theures Zeug. 

-lerva, trunken werden, -levya, trunken 
machen, -levuka, wieder nüchtern 
werden. 

-Ita, weinen, schreien, heulen, klingen. 
-lilia, beweinen, -li^^a, zum weinen 
veranlassen. -li:[ana, miteinander 
weinen. 

'Itcha^ erlauben, licha, adv. wenn es 
erlaubt ist. 

-lihamu = -lehemu , Vöihen. a. 

lijämu, Gebiss des Zügels, a. 

-lika, essbar sein, aufgegessen, ver- 
braucht, abgenutzt sem. 

-likizaj entlassen, frei lassen, Urlaub 
geoen, entwöhnen. 

liko (la), Landungsplatz. 

"lima, beackern, -limika, urbar sein. 
-limisha, beackern lassen. 

lima; wali wa lima, Festessen bei einer 
Hochzeit. 

-limatia, zurück bleiben auf der Reise. 
"limatisha, auf der Reise aufhalten. 

limdu (la), Lemone, Citrone. pers. 

-limbika, völlig reif werden lassen, ge- 
duldig warten, bis man an die Reihe 
kommt, -limbüa, von der neuen 
Erndte essen, -limbusha, die Erst- 
linge zum schmecken heranbringen. 

-limki (wird nur in der negativen Form 
gebraucht), Mangel haben. 

-limüka, schlau sein, -limüsha, schlau 
machen, jemand einen Streich 
spielen. 



-linda, aufpassen, bewachen, beschützen. 
-lindia, für jemand bewachen, -lindo 
(la), Stelle der Wache. 

lindi (la), Grube , tief gelegener Platz. 

-linga, den Kopf beim Tanzen hin 
und her neigen. 

-linga, eben, gleich machen, -lingana, 
emander gewachsen sein, -linsania, 
gleich machen, -linganika, gleich sein. 

-lingdna, nach jemand, der in der Nähe 
ist, rufen. 

lini, wann? 

-lipa, bezahlen, -lipia, für jemand, an 
jemand bezahlen, -lipika. zahlbar 
sein, -lipisha, jemand bezahlen lassen. 
-jilipif^a, sich rächen. 

lisdni (ya), Zunge, Stück Zeug, welches 
vor eine Oefinung gesetzt wird. a. 

-lisha, -lishi^a, füttern, weiden cf. la. 

liwa, ein wohlriechendes Holz aus 
Madagascar. 

lirvali pl. maliwali, Statthalter, a. 

-li^a, verkaufen. 

-li^a, jemand zum weinen bringen. 

lo, loo, Ausruf der Verwunderung. 

-loga, verzaubern. 

loma, Fuchs, Dachs (?). 

lonyo (ya), ein Prunkstück (das nicht 
zum Gebrauche dient). 

/ö^i (ya) pl. ma-, Mandel, a. 

luba, Blutegel. 

lugwämu, Gebiss des Zügels, a. 

lugha (ya pl. :[a), Sprache, Dialekt, a. 

lüja pl. ma-, ein Erzdieb. 

lükuma, Bestechung, a. 

lülu (ya), pl. ma-, Perle, a. 

-lumba, etwas in feierlicher Weise er- 
zählen, -lumbika, eines nach dem 
andern auflesen. 

lümbwi (wa), Chamäleon. 

luththa, Wohlgeruch, Wohlgeschmack, a. 

lüva, Sandelholz (?). 

Iwanga, ein Vogel. 
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mäa — magdmba. 



M. 



-mda, voll sein. a. 

maadäm, während, unterdessen, a. 

maadiliy begünstigt, a. 

madfa (ya), Tod. a. 

maafikäno, Geschäft, Vertrag, a. 

maäfu (ya), Vergebung, Erlösung, a. 

maagäno (ya), Vertrag, Bund. 

maagi^o (ya), Auftrag, Richtung, 
Empfehlung. 

maaküli (ya), Beköstigung, a. 

maalikdno, Schicht, Lage. 

madlum, sicherlich, gewiss, a. 

maamüma, Wilde, Heiden. 

madmvi (ya), Geklätsch, Verläumdung. 

madmüsfi (ya), Urtheil. a. 

tndana (va), Meinung, Bedeutung, 
Gruncf, Ursache, a. 

maandd:[i (ya), allerlei Kuchen werk. 

maandiko, maandikio (ya), das An- 
richten der Speisetafel, das Schreiben, 
Beschreibung. 

maandishi (ya), alles was zur Speise- 
tafel und zum Schreiben gehört, 
Schrift. 

maangali^i (ya), Erscheinung. 

maangüko (ya), Fall, Zerfall, Ruine. 

madpi^o (ya), Beschwörung, Fluch. 

madribu (ya), Schelmenstreich, a. 

madrifa (ya), Wissenschaft, Wissens- 
werthes. a. 

maarüfu (ya), Berühmtheit, a. 

madsi (ya), Abfall, Rebellion, a. 

maa^al, während, a. 

maa^imo, Anleihe. 

mabakia (ya), der Rest. a. 

mabelakhe (ya), reich an Gütern und 
Weisheit, a. 

mabim (ya), Holzhaufen. 

mabumda (pl. zu bumda), Honigkuchen, 
die für die Reise gebacken werden. 

machela (ya), Sänfte. 

mache:(o (ya), Spiel, Tanz. 

machukio (ya), Ekel. 



maddha (ya), Höflichkeit, Anmuth. a. 

maddhiro (ya), gemessenes Wesen. 

maddka (ya), Verlangen. 

madakdta (ya), abgefallene Blätter, 
Reisig. 

madangdnyo (ya), Täuschung, Betrug. 

maddraka(ya),W orhereilungyProwianta. 

maddyo (ya), Lügengewebe. 

tnadefu (ya), Bart. 

madessi (ya), Spiel der Kinder. 

madevu (ya), eine Reisart. 

mddhabi (ya), Secte. a. 

mddini (maadini) (ya), Erz, Metall, a. 

madöadöa (ya), gefleckt. 

madogovi, besondere Art des Trom- 
meins bei Beschwörungen. 

madöro (ya), unnützes Geschwätz. ' 

madükwa (ya), Gerüst zum Bau. 

maenenp (ya), Gang, Verhalten. 

maeneo (ya), Ausbreitung. 

maenep (ya), Vertheilung. so dass jeder 
Anwesende etwas erhält. 

maensaenga (ya), was zwischen Him- 
mel und Erde schwebt. 

mafda (ya), Nutzen, Vortheil. 

mdfa (ya), Begräbnissplatz. 

mafafanüsi (ya), Erklärung. 

mäficho (ya), Versteck. 

mdfu (ya), Tod, Erstorbenes, maß 
mafu, Nippfluth. 

mafüa (ya), Schnupfen und Husten. 

mafundisho (ya), Lehre, Vorschrift. 

mafüne (ya), Schwächlichkeit, Kränk- 
lichkeit, a. 

mafungulia ngombe^ die Stunde, wann 
die Rinder auf die Weide getrieben 
werden (um 8 Uhr Vormittags). 

mafüno = mavüno (ya), Erndte. 

mafürufüru (ya), Finsterniss. 

mafüta (ya), Fett, Oel. 

mafüu, gebrechlich, zersprungen. 

magddi (ya), rohe Soda. a. 
magdmba (ya), Fischschuppen. 



magandi ya mapwa mäkhiri. 
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magandi ya mapwa, abgeschöpfte 

Milch. 
maganda (ya), Hülsen, Spreu. 
magangao (ya), Verödung, Ruin. 

magaribi = maghrebbi, Abend, Westen, 
Abendgebet. Abendland (Marokko), a. 

mageup (ya), Veränderung. 

maghöfira (ya), Vergebung, a. 

maghrib ayuk, Nordwesten, a. 

maghrib akab , Südwesten, a. 

maghubba (ya), Bucht eines Stromes, a. 

magilisi (ya), Sitzung, a. 

mdgo pl. von kdgo, Zauber. 

magügu (ya), Unkraut, Unterholz. 

magümegüme ; bunduki ya magume- 
güme, Muskete. 

magundalo, Folterwerkzeug. 

mahäba, Liebe, Zuneigung, a. 

mahali (pl. mwahali), Ort, Stelle, a. ma- 
hall pa, in Stelle von. mahali pote, 
überall. 

mdhana, Krebsgeschwulst. 

mdhari (ya), Geschenk, dass der Bräu- 
tigam den Eltern oder Verwandten 
der Braut vor der Hochzeit zu 
machen hat. a. 

mahdrap, Ahle des Schuhmachers. 

mahati (ya), Art Reissmaass des Zim- 
mermanns, a. 

mahaj[dmu = maha^imu (ya), Gürtel, 
Shawlgürtel. a. 

mahindi (ya), Mais. 

mdhiri, geschickt, a. 

-mdhiri (mahhiri), bezaubern, durch 
Zaubermittel ergründen, a. 

mahöka (ya), böser Geist, Wahnsinn. 

mahörama (ya), Art Zeug. 

mdi pl. zu i, Eier (Mombas). 

mäisha (ya), Leben, Lebensdauer, a. 

maishilio (ya), Ende, Ziel. 

maiti = mayiti (ya), Leichnam, a. 

majäni (ya), Gras; der Singular jäni 
bedeutet ein Blatt. 

majahaba, Dock. a. 

majdribu = magdribu (ya), Ver- 
suchung, a. 



majd^o (ya), Belohnung. 

majengo (ya), Baumaterial. 

maß (ya), Wasser, maß maß, nass. 

maßya künde, Bohnensuppe, rothbraun. 

maßbili (ya), Antwort, a. 

maßbu (ya), Antwort, a. 

maßfüno (ya), Hochmuth, Selbstüber- 
hebung. 

maßlio (ya), Ankunft. 

maßlipo = maßlipa (ya), Rache. 

maßra (ya), Zeit. 

mdßra (ya), Curs eines Schiffes, a. 

maßrukhu, verwundet, halbtodt. a. 

majöka (ya), Ermüdung. 

majonsi (ya), Kummer, a. 

majori, ein Aeltester. 

majuni (ya), ein Präparat von Haschisch, 
Opium, Honig, Eiern u. s. w. a. 

majuruhu, halb todt. a. 

majutio (ya), Reue, Bekümmerniss 
über etwas. 

majuto (ya), Reue. 

makalaldo, Motte (Spottname der Ma- 
dagassen in Sansibar). 

makali (ya), Schärfe. 

makamio (ya), Drohung. 

makdmu, schlank, im Mannesalter 
stehend, hoch gestellt, a. 

makanddili (ya), Waarenraum im 
Hintertheile der Schiffe der Ein- 
geborenen, a. 

makdni (ya), Wohnort, Wohnung, a. 

makdo (ya), Wohnort, Wohnung. 

makdjpa; pepo i^j makdpa, plötzlicher 
Wmdstoss. 

makdsi (ya), Scheere. a. 

makdta; ku piga makdta, nach hinten 
ausschlagen. 

makatda (ya), Contract. a. 

makatd:^o, Einwand, Hinderungsgrund. 

makdtibu, Vertrag, a. 

makd:[i (ya), Wohnung, Existenz. 

makenge^a (ya), Schielen. 

makhdüd, sehr krank, a. 

-mdkhiri, mit Zauberei umgehen. 
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makhüshümu — mani. 



makhüshümu = mäkhshümu, der, die 
Geehrte, z. B. die Schwester, a. 

makhtäji, Wunsch, Begehren, a. 

makhtäsar, Buch, Heft. a. 

mäki (ya)y Dicke, Stärke. 

makimhilio (ya)^ Zufluchtsort. 

makindäno (ya), Entgegnung, Einwurf. 

makini (ya), stilles, ruhiges, anständiges 
Wesen, a. 

makiri (ya pl. ^a), Art Leiste, die als 
Thürangel dient, Klampe an derDhau. 

makömbo (ya), Ueberrest von Speise. 

makombop (ya), Lösegeld. 

makosekäno (ya), Mangel, Abwesenheit. 

maksdi, Ochse, a. 

makubdchi (ya), befestigte Stellung, a. 

maküfuru (ya), Unglauben, Heiden- 
thum. a. 

maküli (ya), Speise, a. 

makulima (ya), Ackerbau. 

makümbi (ya), Kokosfaser. makumbi 
ya usümba, Kokosfaser zu Matratzen. 

makündo (ya) pl. mi-, Windung der 
aufgerollten Angelschnur. 

makungamäno (ya), Versammlung. 

niaküngu (ya), Morgenröthe. 

maküo (ya), kleine, enge Grube. 

maküpa (ya), Untiefe, Furt. 

makusanyiko (ya), Versammlung. 

makusüdi (ya), Absicht, Vorsatz, ab- 
sichtlich, mit Fleiss. a. 

makutäno (ya), Menge, Schaar. 

malaika (wa pl. :(a), Engel, a. 

mdlaki (wa), Fürst, König, a. 

malalo (ya), Nachtlager. 

maldu (ya), gerichtliches Verfahren. 

malai^i (ya), Schlafstelle, Ehebett. 

maldadi (wa), Stutzer. 

Tnalele:[i=maleleji, Zeit, wenn die Mon- 
sume wechseln und man nach allen 
Richtungen schiffen kann, Mitte März 
bis Mitte April und Mitte November 
bis Mitte Dezember. 

malenga (wa), ein Barde. 
malevi (ya), Trunkenheit. 
malep (ya), Erziehung. 



mali (ya pl. ![a), Eigenthum, Besitz, 
Geld. a. 

mdliki, eine Arbeit beginnen, a. 

malimo, Schiffskapitän, Steuermann, a. 

malinp, Aufsicht. 

malio. malilio (ya), Klage, Weinen. 
malio ya kiko, das Sprudeln des 
Wassers in der Wasserpfeife. 

malipip (ya), Rache. 

malipo (ya), Lohn, Bezahlung. 

malisha (ya), Weidefeld. 

maliwdtu, Badezimmer. 

maliyandimu , Art Spiel. 

-mali^a, beendigen, a. -malipka, been- 
digt sein. 

malii^i (ya), Geräusch. 

malki, König, a. malkia, Königin, a. 

mdlu, Art Antilope. 

mdma (wa oder ya pl. ^a), Mutter; der 
untere Mühlstein^ cf mwana. mama 
wa kambo, Stiefmutter. 

mamdvia (wa), Schwiegervater, -mutter, 
Schwager, Schwägerin. 

mämba (wa pl. ^a), Krokodil. 

mdmba (ya pl. !^a), Fischschuppe. 

mdmläka, Gewalt, Autorität, Herr- 
schaft, a. 

mana = mwana, Kind. 

manddira (ya), Vergebung, Freund- 
lichkeit. 

manami^e, Einsiedlerkrebs. 

manda la ^{jjna, Speise, die auf den 
nächsten Tag verwahrt wird (Lamu). 

manddno = manjdno (ya), ein Gewürz. 

mandishi (ya), Schrift. 

mandondo (ya), lange Trommel. 

mandundu (ya), lange Fransen. 

manemane (ya), Myrrhen. 

Manga (ya), Arabien, besonders Mas- 
kat, pilpili ya manga, schwarzer 
Pfeffer. 

mangaribi = magharibi, Westen, 
Sonnenuntergang, a. 

mango (ya pl. za), runder, harter, 
schwarzer Münlstein. 

mani. Gewicht, ungefähr 3 Rottel. 



mankül — marungu. 
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mankül, etwas, was aufgebraucht und 
fortgeworfen ist. a. 

manowdri, Kriegsschiff, engl. 

mansuli (ya), Mantel. 

mänüfä (mdnüfe), etwas sehr kostbares. 

manüka (ya) = manukdto, Geruch, 
Wohlgeruch. 

manukü (ya), Abschrift, a. 

manyiga (ya), Hornisse. 

manyünyo (ya), Regenschauer. 

man:[a (ya), ein Hauptverbrechen. 

mäo ya jua, Osten. 

maombo, Kraut mit grossen Blättern. 

maombole^o^maombole^a, laute Klage. 

maömvi (ya), Bettelei. 

maöndi, Geschmack. 

maondoleo (ya), die Wegnahme. 

maonefu (ya), Neid. 

maonges[i (ya), Geschmack. 

maöngo (ya), Rücken. 

maangopya Muungu, der Wille Gottes. 

maonji (ya), der Versuch, die Probe. 

Maötwe, französische Insel Mayotte bei 
Madagaskar. 

mapdji (ya), Geschenk. 

mapaki:j[i (ya), Frachtgeld 

mapalilo (ya), Zeit des Behackens der 
Pflanzungen. 

mapdpuropdpuro , Gekritzel. 

mapatano (ya), Verständigung, Vertrag. 

mapema, frühe. 

mapenddno (ya), gegenseitige Liebe. 

mapendefu, Liebe, mit der der Re- 
dende geliebt wird. 

mapendo (ya), Achtung, Zuneigung, 
Liebe. 

mapen:^i (ya), Liebe, Verlangen, Wille. 

mapigdno (ya), Kampf, Schlägerei. 

mapindi (ya), Windung. 

mapiöro (ya), doppelzüngig. 

mapiswa (ya)^ Einfalt, Albernheit. 

mapögo (ya), Augenkrankheit, Schielen. 

mapod^a (ya), unreife Früchte, welche 
zu früh abfallen, unnütze, unzweck- 
mässige Dinge. 



mapöso, Heirathsantrag (Unguja). 

mapö^a (ya), Heilmittel. 

mdra, zuweilen, mal. a. mara moja, 
einmal, mara mbili, zweimal u. s. w. 
mara ya pili, zum zweiten Mal. 

mara nyingi, viel mal. mara ngapi, 
wie viel mal. 

maradüfu (ya), doppelt, a. 

marahdba, gut! sehr gut! danke schön! 
willkommen! a. 

marakardka, karrirt, scheckig. 

-mdrari, über eine Sache nachdenken. 
-mararia, von jemand gutes oder 
böses voraussetzen. 

mardshardsha (ya), Tröpfeln, Hast, 
OberflächUchkeit. a. 

mdrashi (ya)y wohlriechendes Wasser. 
marashi ya Bürobo, Kölnisches 
Wasser, marashi mawardi, Rosen- 
wasser. 

mdrathi (ya), Krankheit, a. 

mardudi (ya), Rückkehr, a. 

maregeo (ya), Rückkehr, a. 

marehemu (wa), einer der Barmherzig- 
keit erlangt hat, verstorbener, a. 

marenga (ya), Auslieger des galawa. 

marere (ya), ein gewisses Moos, das 
zum Färben benutzt wird. 

marfük — marufüku , verboten, a. 

mdrgeli (ya), grosser Topf. a. 

marhdmu (ya), Salbe, a. 

marijani = marigani, rothe Koralle, a. 

Mdrika, Stadt an der Somaliküste. 

marika, ein Altersgenosse. 

marikdbu = merikdbu (ya), Schiff der 
Europäer, a. 

marisda (ya), Schrot, a. 

-marisi, sich umschauen. 

marithdwa (ya), Ueberfluss, Genüge, a. 

marikdbu (ya), Wasserstrahl. 

mandni. rother Edelstein, rothe 
Kx>ralle. a. 

mardaröa; ku töja maröaröa, kratzen. 

marudi (ya), Rückkehr, a. 

marugurügu (ya), Geschwulst ohne 
Geschwürbildung. 

marungu (ya), böse Laune. 
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marwasi — mateka. 



marwasi; ngoma ya marwasi, Art 
Trommel. 

masda (ya), Ueberrest. 

masafi, Reinheit, a. 

masdhaba (ya), die Freunde , besonders 
die Gefährten Muhammeds. a. 

masdhibu (ya), Freundschaft, a. 

masdihu (ya), Unglück, a. 

masakini = meskini, ein Armer, 
Elender, a. 

masalkheiri , Gruss am Nachmittag, a. 

masdmeha = masdmeho (ya), Ver- 
zeihung, a. 

masdngo, spiralförmig zum Schmuck 
um den Unterarm gewickelter Draht. 

masanufi, ein Taschentuch, das man 
um die Schulter bindet, a. 

masdrifu (ya), Spesen, Proviant, a. 

masd^o (ya), übrig gelassenes, Rest 
(von Speisen). 

mashaka, Zweifel, schwierige Lage. a. 

mashdpo (ya), Bodensatz. 

mashdriki (ya), Osten, Ostwind, öst- 
lich, a. 

mashendea (ya), wässriger, schlecht 
gekochter Reis, dünne Suppe. 

masherti; ku weka masherti, wetten, a. 

mashetdno (ya), Menge, Menschen. 

mashinddno (ya). Streit, Wettstreit. 

mashindea = mashendea. 

mashindo ; kivenda kwa mashindo, traben. 

mashoni (ya), Näharbeit. 

mashua (ya pl. !^a), Boot, Cargoboot. 

mashür = mashuhur, merkwürdig, a. 

mashütumu (ya), Verdacht, a. 

masia; kwenda masta, auf- und nieder- 
gehen. 

masifu (ya), Lobpreisung, a. 

masihdra (ya), Spiel, Scherz, a. 

masika (ya), Regenzeit, Winter (März 
bis August). 

masine (ya), Gaumen, Kinnbacke. 

masingipo (ya), VerlUumdung. 

mast:[i (ya), Russ, Schmutz an den 
Kochtöpfen. 

maskdni (ya), Wohnplatz, a. 



maskini = masiktni. Armer, a. 

mdso (ya). Schneide (eines Messers, 
Schwertes). 

masömbo (ya), Gürtel aus Stoff, mehrere- 
male um aen Leib gewunden. 

masdngo (ya), Stickerei. 

Mdsri = Misri, Egypten. a. 

mastükhu (ya), Schwester von dem- 
selben Vater und derselben Mutter, 
im Verhältniss zu ihrem leiblichen 
Bruder so genannt. 

masüa (ya), Schwindel. 

masuküo (ya), geschliffener Stein. (?) 

masüso (ya), Art von hängendem 
Bücherbrett. 

mataajabu (ya), Erstaunen, Verwun- 
derung, a. 

matabia tümbiri, ein Baum. 

matdbwatabwa (ya), dünne Reissuppe. 

matdfu (ya), Kiemen der Fische. 

matakatifu (ya), Heiligkeit. 

matdko (ya), der Hintere. 

matdkwa (ya), Wunsch, Wille. 

matamdngo (ya), Liebe. 

matambavu (ya), die Seite eines Men- 
schen, Art Amulet. 

matamuko (ya), Aussprache, Dialect, 
Provinzialismus. 

matana (ya), Aussatz, a. 

matandiko (ya), Bettzeug. 

matdnga (ya), grosse Matten, Segel. 
kukaa matanga, in tiefster Trauer 
sein (5 bis 15 Tage lang), ku ondöa 
matanga, mit der Trauer aufhören. 

matangamano (ya), Mischung, grosse 
Menge Menschen. 

matdnitdni, rückwärts. 

matdsa (ya), dicke Reissuppe der Ein- 
geborenen. 

matdta (ya), Verwickelung, Verwirrung. 

matawdle (ya), Uferregion eines Flusses, 
Süsswasserseees. 

matdyo (ya), Vorwürfe. 

mdte (ya pl. ^jj, Speichel. 

matefal (pl. dtefaf), Ziegel, a. 

mategemeo (ya). Stütze , Unterstützung. 

mateka (ya). Beute, Gewinn. 



1 



mateläba — ma^^iko. 
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mateläba = maüldba = matälaba , Natur- 
gesetz, Gesetz, Sitte, a. 

mateldi — matläa, Ostwind, a. 

matembep {yaj, Spaziergang, Umher- 
streifen (oft mit schlimmer Neben- 
bedeutung). 

matengo (ya), die Ausleger eines Kanoe. 

matepukup (yci), Aufschlag aus den 
Wurzeln emes gefällten Baumes. 

mateso (ya)y Leiden durch Krankheit, 
Armuth u. dgl. 

matetesi (ya), Fürsprache (z. B. für einen 
Gefangenen). 

matetesi (ya) , Gackern der Henne, 
wenn sie ein Ei gelegt hat. 

mateto (ya), Streitigkeit. 

mateusi (ya)^ Wahl. 

mathäbahu (ya), Altar, a. mathabuha 
fyaj, Opfer. 

mathähdbi (ya)y Secte, Ueberzeugung. a. 

maihdra (ya), Unheil, a. 

mathehebi = mathähdbi. 

mathübudu (ya) , Bestätigung, a. 

matiko; ku tia matiko, Eisen härten. 

matindi (ya), grüner Mais. 

matindo (ya), Schlachthaus. 

matira (ya), Wiege. 

matiti i) pl. von titi, Euter. 2) ku enda 
matiti, traben. 

matlda (ya), Ostwind, a. 

matobösha, Art Kuchen. 

matokeo (ya), Ausgang. 

matongös[i (ya), Begierde. 

matöpe (ya), Schmutz. 

matueo jua, Sonnenuntergang. 

matukdno (ya), Schimpfen mit unflä- 
thigen Wörtern. 

matukio (ya), Zufall. 

matuküp (ya), Trägerlohn. 

matumaini (ya), Zutrauen, Hoffnung, a. 

matumbdwe (ya), Korallenfelsen. 

matümbo (ya), Baucheingeweide. 

matumbwitümbwi (ya), geschwollene 
Backe. 

matumishi (ya), Dienst. 
matunga (ya), Weidefeld. 



matüni (ya), das Abziehen des Felles. 
nyama ya matuni. Fleisch , welches 
derjenige als Lohn erhält, der das 
Schlachten und Zerlegen eines Thic- 
res übernommen. 

matüo oder matueo ya jua, Westen 

(Momb.). 

maturuma, SchifFsrippen. 

matusu(ya), Schimpf- und Schmähreden. 

matuvümu (ya), Anklage, Tadel. 

matwd^^i, Schellen. 

maugüp (ya), Krankenpflege. 

maujisfa (ya), Wunder, a. 

maukilifu (ya), Vorsatz. 

mauliijio (ya), Frage. 

maumivu (ya), Schmerz. 

maüngo (ya), Rücken, Gelenke, uti 
wa maüngo, Rückgrat. 

maunsiya chombo, Erbauung eines 
Schiffes. 

maüsto (ya), Ueberlieferung, Auftrag, a. 

mduti (ya), Tod. a. 

mavdo (ya) = mavd!(i, Kleidung, Anzug. 

mavi (ya), Dung, Exkremente. 

mävid (wa), die Mutter des Gatten. 

mavigo ya maji, Blätter, welche auf 
das Wasser im Kruge gelegt werden, 
damit es nicht überfliest, wenn der 
Krug auf dem Kopfe getragen wird. 

mavulio (ya), schlechte, abgetragene 
Kleider, die man andern zum Ge- 
brauch überlässt. 

mavümi (ya), Gemurmel. 

mavunda, einer der alles zerbricht, das 
ihm unter die Hände kommt. 

mavundevunde (ya), zerrissenes Gewölk. 
mavuno, Erndte. 
mawd^^o, Gedanke. 

mawiajua = mawio jua, Sonnenunter- 
gang. 
mawimbi (ya), Brandung. 
mawindo (ya), Jagdbeute. 
mdyiti (ya), todt. a. 
mayükwa (ya), Gerüst. 
masfao (ya), Frucht, Ertrag. 

matiko (ya) = ma^iardni, Begräbniss- 
platz. 
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ma\ingiwa — mbüba. 



mapngiwa , B el ageru ng. 

mapshi fyaj, Leichentücher. 

mazoka (ya), i) Dämonen. 2) Art 

Messingdraht. 
md![u (ya), Art Banane. 

ma^utngum^o {yaj, Unterhaltung, 
Gespräch. 

nia![W€:^o (ya), Gewohnheit, Sitte. 

mha (ya pl. \a)y Hautkrankheit, Röthein. 

mbabüro (wa), Schramme, besonders 
von einer Vogelklaue. 

mbaharia (wa), Seema'nn. a. 

mbaldnga (waj^ Hautkrankheit der 
Hände, Füsse u. s. w. 

mbaleghi, mannbar werdend, a. 

mbäli, weit ab, entfernt. 

mbamba kofi, Art Baum. 

mbände, tiefste Ebbe. 

mbangOy Vogel mit grossem hakigen 
Schnabel, wie ein Papagei, Mensch 
mit vorstehenden Zähnen. 

mbäno, eiserner Hammer. 

mbäraka, \) ein Baum. 2) Segen, a. 

mbardngo (ya pl. ^oj, ein kurzer Knüttel. 

mbdrika pl. mi-, Kastorölbaum. 

mbdrowäi, Schwalbe (?). 

mbdrüti pl. mi-, Art Unkraut, Diestel. 

mbashiripl.wa-, ein weitblickenderMann, 
der die Zukunft vorher erkennt, a. 

mbasi pl. mi-, eine Art Baum, dessen 
Holz zum Feuerreiben gut ist. 

mbasüa pl. mi-, Schwindel. 

mbdta (ya pl. :^a)y Kokosnuss, deren 

Kern völlig trocken ist. 
mbdthiri pl. wa-, ein Verschwender, a. 

mbdti pl. mi-y Wallplatte, Dachbalken, 
der auf der Mauer aufliegt. 

mbdu pl. zu ubaUy Bretter. 

mbdvu pl. von ubavu, Rippe. 

mbawa pl. zu ubdwa, Flügel. 

mbaydna (ya), Unvereinbarkeit (wie 

etwa von Oel und Wasser), a. 
mbaydni (ya), stadtkundig, a. 
mbayuwdyu , Schwalbe. 

mbdzi pl. mi', Busch mit bohnenähn- 
lictier essbarer Frucht. mba:[i (ya 
pl. :^a), die Frucht selbst. 



mbea pl. rvambea, ein Verleumder 
unter Freunden. 

mbega pl. wa~, Art Affe, schwarz mit 
weissem Haar auf den Schultern. 

mbegu, Samen. 

mbeja pl. wambeja, junge ^ ordentliche 
Person, die etwas auf sich hält. 

mbeko (ya), Geschenk, in Erwartung 
späterer Gegenleistung gegeben. 

mbele (ya), Vorderseite, mbele (ya 
oder :(a), bevor, vor. 

mbembe pl. wa-, wilde Biene. 

mbeyu (ya), Saat. 

mbia pl. mi-, Art Mangrove. 

mbibo pl. mi-, eine Art Baum «cashew- 

nut tree». 
mbilikimo, Pygmaee. 

mbiliwili [va pl. ^a), i) Art Dornbaum. 

2) Hanagelenk (?). 
mbingu pl. von uwingu, Himmel. 

mbinja, pl. zu ubinja, Pfiff, ku piga 
mbinja, pfeifen. 

mbio (ya pl. s^a), Lauf, ku piga mbio, 
rasen gehen, laufen. 

mbiomba, Mutters Schwester. 

mbirambi :[ako, Trostwort für den, der 
einen nahen Verwandten verloren. 

mbishi, Widersetzlichkeit. 

mbisho wa pepo, Gegenwind. 

mbisi, gerösteter Mais. 

mbm pl. mi-, BüfTelhorn, als Musik- 
instrument gebraucht. 

mbo, Penis. 

mboga (ya pl. :[a), Zukost zum Reis, 
z. B. Fleisch, Sauce, Gemüse. 

mboga pl. mi-, Kürbis. 

mbona, zwar, aber doch, doch ja, was 
ich sagen will, warum doch? 

mbongea, Dünger« 

mboni (ya pl. :[a), Augapfel, werthvolle 
Sache. 

mboni, Süden. 

mbono pl. mi-, Ricinusbaum. 

mbösa pl. wa-, Art wilde Biene. 

mbu pl. wa-, Moskito. 

mbüba (ya pl. ^a)^ böse Geschwulst. 



mbuji — mdauära. 
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mbüjiy geschickt, tüchtig. 

mbülu, eine Art Krokodil (?). 

mbulükwa , Narrenstreich. 

mbumbu (ya pl. \a), Art Bohne. 

mbumbwap, starr vor Erstaunen oder 
Entsetzen. 

mbunduki, eine Art Strauch. 

mbungu, Sturm. 

mbüni fwaj, Verfasser, Autor, a. 

mbüni (wa pl. wa oder ^a), Vogel Strauss. 

mbüruga, Frucht des gleichnamigen 
Baumes, von den Zauberern zum 
Wahrsagen benutzt. 

mburukenge {wa pl. wa oder !^aj, Art 
grosser Eidechse, deren Fett gegen 
Ohrenschmerzen benutzt wird. 

mbüyu pl. mi-, i) Affenbrotbaum. 
2) Geföss aus der Frucht des Affen- 
brotbaumes, jedes ähnliche Getäss, 
z. B. mbuyu ia tango, Calabass. 

mbup (wa pl. !(aj, Ziege, mbu^i ya 
kunta nap, ein Instrument, Kokos- 
nüsse zu schaben. 

mbwa, Hund, mbwa mwitu, wilder 
Hund, Schackal. 

mbwa, Genitivpartikel für wa z. B. 
mwana huyu mbua nani, wem ge- 
hört dieser Junge. 

mbwäji, geizig. 

mbwayi, böse, wild. 

mbwe, kleine weisse Kiesel, grösser 
als changarawi. 

mbweha pl. wa-, Fuchs. 

mbweu, Aufstossen, Rülpsen. 

mcha Muungu, ein Gottesfürchtiger. 

mchache, wenig. 

mchäfu, schmutzig. 

mchdgo pl. mi-, das Kopfende des 
Bettes. 

mchdna = mtäna, heller Tag. 

mchänga = mtänga , Sand. 

mchapi tumbiri, ein Baum. 

mche pl. miche, Sämling, Pfiänzchen, 
Steckling. 

mche, eine Art Holz. 

mcheji, ein Baum. 

mchekeshdji pl. wa-, ein Spassmacher. 



mchele, rein gemachtes Getreide, be- 
sonders Reis. 

mchelema, wässerig. 

mchewa wa hindi, Maiskolben. 

mche\o pl. mi-, Spiel. 

mchi pl. michi, Mörserkeule zum 
Stampfen des Getreides. 

mchicha, Art Spinat. 

mchikichi pl. mi-, Oelpalme. 

mchilip, Traufe, Dachrinne. 

mchongöma pl. mi-, Dornbusch mit 
kleiner, schwarzer, essbarer Frucht. 

mchorochoro. Jemand, der sehr rasch 
schreiben kann. 

mchovu, müde, ermattet. 

mchuküp pl. wa-, Träger. 

mckümba (wa), Bräutigam, Braut. 

mchumbulüru pl. wa-, Art Fisch. 

mchünga pl. wa-, Hirte. 

mchungwa pl. mi-, Citronenbaum. 

mchurüp pl. wa-, Krämer. 

mchüp, Sauce, Curry. 

mchwa (wa) pl. auch michwa, weisse 
Ameise. 

mda = muda pl. mida, Termin, Zeit. a. 

mdädisi, ein Untersucher, Prüfer. 

mdägo, eine Art Unkraut. 

mdahdlo = msanye (kidmu). Stamm der 
Eingeborenen bei Malindi. 

mddifu, schwach, a. 

mddku pl. wa-, ein Klätscher , Ver- 
läumder. 

mdala pl. mi-, Trägerlast (schwere Ge- 
genstände an beiden Enden des 
Stockes festgebunden). 

mdalasini, Zimmet. 

mddlimu, ein Betrüger, a. 

mddna, böses Vorzeichen. 

mddni, Art Baum, aus dessen Holze 
Mörser gemacht werden. 

mddnp pl. mi-, wilder Apfelsinenbaum. 
mdanp wa ki^ungu, mit süssen 
Früchten, a. 

mdarahdni. Indisches Zeug. 

mddua, ein Gegner. 

mdaudra, Kreis, Rundung, a. 
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mdawdri — mfä. 



mdawäri, das weiche «P» im ara- ' 
bischen, a. 

mdey ein Baum. 

mdebdabina pl. wa, Störenfried, a. 

mdeki pl. mi-, Ladestock, a. 

mdeldsini = mdalasini, Zimmetbaum. 

mdenengwa — mdeni, Schuldner. 

mderuba pl. mi-, Feuerstahl, a. mde- 
riiba wa pepo, Sturm, Orkan. 

mdila pl. mi-, Kaffeetopf, Kaffeemühle. 

mdilifu, kraftlos, elend, a. 

mdimu, Gitronenbaum. 

mdtrifu, wohlhabend, a. 

mi/fi pl. mi-, ein Baum. 

mdo pl. mido, Kissen, a. 

mdomo pl. mi-, Schnabel. Von der Lippe 
des Menschen wird lieber mwomo 
gebraucht. 

mdonga, ein Baum. 

mdonsi, ein Flussfisch. 

mdoya pl. wa-^ Spion. 

mdu pl. midu, ein Baum. 

mdu pl. mindu, Hackmesser, Sichel. 

mdude pl. mi-, Ausdruck der Ver- 
achtung. 

mdüdu, Wurm, Insect. a. mdudu wa 
sikio, Ohrenschmalz. mdudu wa 
chanda, Fingergeschwür. 

mdudüduy ein Baum. 

mduküo, leichter Schlag auf die Wange. 

mdüle, ganz armer, a. 

mdüle pl. mindüle, Zelt, Cajüte. 

mdüli, Art Teller, welcher aus Sur in 
Arabien importirt wird. 

mdümu, Krue mit Schnauze (für par- 
fümirtes Wasser). 

mdungumäro, Name eines bösen Dämon, 
der durch den Ton der dungumdro- 
Trommel verscheucht wird. 

-mea, wachsen, gedeihen, -m^lea, auf 
etwas wachsen. 

medün, Schildpatt. 

-mega, mit der Hand aus der gemein- 
samen Schüssel essen. 

meiti, todt. a. 

-meka, -mekameka, glänzen, glitzern. 



meko pl. von ßko, Feuerstelle, Küche. 

-melea cf. -mea. 

melexi (wa), das Rollen eines auf 
offener Rhede vor Anker liegenden 
Schiffes. 

melham, Heftpflaster, a. 

-memeteka, glänzen, glitzern, -meme- 
tesha, glitzern lassen, -memetuka, 
funkeln. 

-mena, jemand verächtlich behandeln. 

mena pl. \on Jena, Erdlöcher. 

mende, Motte, auch Ausdruck für Rupie. 

mendemesera, Spindel. 

menensi = maenensi. Betragen. 

meno p\.\on jino, Zähne, menomeno, 
Zinnen. 

mentar, Haarzange. 

-menya, i) Speise mit der Hand aus 
der Schüssel nehmen. i) schlagen, 
enthülsen. 

merhem = marehemu, der verstorbene, 
entschlafene, a. 

meriki; bunduki ya meriki, Lunten- 
schlossgewehr. 

merikebu, Schiff der Europäer, a. meri- 
kebu ya tajd, ein Kaurfahrer. meri- 
kebu ya möshi, Dampfschiff. 

Merima, das Küstenland von Afrika, 
südlich von Sansibar. 

-merimeta, glänzen, scheinen, funkeln. 

mersa, Hafen, a. 

merthdwa, Ueberfluss, Fülle, a. 

meshmda , Kerze, a. 

mesiki ^ meski , Moschus, Parfüm, a. 

meskini. Armer, a. 

meskiti, Moschee, a. 

-meta, glänzen, -metameta, glitzern. 
-metesha, blank putzen, -metuka, von 
weit her glänzen. 

metemete (wa), Glühwurm. 

methili (ya), Gleichniss, Büd. a. 

me!:^a. Tisch, portug. ' 

me:(i = mwep, Mond. 

mfd, Ofen, Darre. 

mfd. Fleisch, welches einem Fremden 
als Zukost zu seinem Reis gegeben 
wird. 



mfaa — mfunguo. 
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mfda, das Mittelstück einer Thür. 

mfädu (ya pl. \a)y ein grosser Getreide- 
korb, hält 10 gisila. 

mfälme = mfdlume = mfaume, Häupt- 
ling, König. 

mfdno pl. mi-, Bild, Gleichniss, 
Modell. 

mfdraja, Trost, mfdrdji, Tröster, a. 

mfaramfdray eine Eidechse, Chamae- 
leon.{?) 

mfardnsa, mfdrasaj ein Franzose. 

mfdrasa, eine dünne leichte Matratze, a. 

mfdrika (ya pl. ^a), weibliches Wesen, 
das noch nicht geboren (von Menschen 
und Thieren). a. 

mfdsiri, Erklärer, Dolmetscher, a. 

mfdthaha, Schande, Schmach, a. 

mfdthilipl.wa, freundlich, edelmüthig. a. 

mfedeha, ein Baum. 

mfeko wa meno, Lücke zwischen den 
Zähnen. 

mfeni, Baum, dessen Holz aus Arabien 
und Indien eingeführt wird, um es 
zu Masten zu verwenden. 

mfethuli, ein roher Geselle, a. 

mßpl. miß, Stachel, Pfeil, mß wa ki- 
gümba, vergifteter Pfeil mit Eisen- 
spitze, mfi wa mrembe, vergifteter 
Pfeil mit Holzspitze. 

mßele = m^fee, alter Mann, alte Frau. 

mßfilisi pl. wa-, Betrüger. 

mßlisiy einer, der seines Schuldners 
Eigenthum versteigern lässt, weil 
dieser nicht bezahlen kann. a. 

mßndngi, Töpfer. 

mßnessi, Jackfruchtbaum, artokarpus 
integrifolia. 

mßo^iy ein Zänker, Tadler. 

Tnßpdpo, ein Baum. 

tnßsißsi, mßtaß, einer, der etwas ver- 
steckt. 

mfitini, ein Friedensstörer, a. 

mßwi, der Bohnenbusch. 

mfo pl. mifo, Strom, Giessbach. 

mfddoro, Einladung zum Fest. a. 

mfombi, Wassergraben. 



mfomgdnia , ein Baum, dessen Früchte 
von den Wadahalo gegessen werden. 

mf Oroya, ein Baum. 

mforsaß, ein Maulbeerbaum. 

mfit, ein Todter. 

mfüa pl. wafüa, Schmied, mfoia pl. 
mifoia, Blasebalg. 

mfudsi, ein Anhänger, Gefolgsmann. 

mfudti, Art rother Ameise. 

mfüfu, ein Baum. 

mfufumaß, ein Baum. 

mfügo pl. mi/-_, Hausthiere. Der Plural 
bezeichnet die verschiedenen Arten. 

^f^i€ = rnvuje, übelriechender Gummi, 
Assa foetida. 

mfuke = mvuke, Schweiss, Dampf. 

Tfifuko pl. mi-, Beutel, Tasche. 

mfule, Art Baum. 

mfüli fkigunyaj, Mann. 

mfuma, Weber. 

mfumbdti pl. mi-, die Seitenstücke der 
Bettstelle. 

mfumbe pl. mi-, die Oberseite der Hacke 
der Emgeborenen. 

mfumbi pl. mi-, Graben um Wasser zu 
leiten. 

mfünda, ein Baum. 

mfündo pl. mi-, Aerger, böse Laune, 
Neid. 

mfüne, ein Baum mit glatter weisser 
Rinde. 

mfungo, die letzten drei Tage vor Be- 
ginn des Ramathan (des Fastenmonats 
der Muhamedaner). 

mfunguo, Name der Monate nach dem 
Ramathan. 

mfunguo wa mosi = dem arabischen 
Monat shaowal. 

mfunguo wa pili = thilkaada. 

mfunguo wa tatu — thilhaji. 

mfunguo wa nne = moharram. 

mfunguo wa tano = safar. 

mfunguo wa sita = rebia el auwal. 

mfunguo wa saba — rebia el akhr. 

mfunguo wa nane = jemdd el auwal. 

mfunguo wa kenda= Jemdd el akhr. 
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mfun^^aji — mialamu. 



die übrigen drei Monate werden 
meist mit den arabischen Namen : 

räjab, shäbaan = mlisho , rämathan 

genannt. 

mfun!(äji, mfünp, Lehrer. 

mfununu, Baum, aus welchem ein 
Parfüm bereitet wird. 

mffw pl. mifüo, der weisse Sand am 
Strande, ein Streifen. 

mfüpa pl. mifüpa, Knochen. 

mfupdpOy ein Baum. 

mfürey tiefe Schüssel der Wanika. 

mfuria pl. mi-, Mantel. 

mfürugo , Unruhe. 

mfurümfu pl. wa-, Gazelle. 

mfü^i pl. wa-y Metallarbeiter, Schmied. 

tnfyo:[iy ein Lästerer. 

Mgälla, ein Galla. 

tngäli, Bootsstange. 

mgdnda pl. mi-y i ) Baum, der am Meere 
wächst. 2) Reisgarbe. 

mgdnga pl. wa-, Zauberdoctor, Arzt. 

mgangajdle, Name eines Baumes. 

mganydndo, harter Boden in der 
Plantage. 

mgeni, ein Fremder. 

mghad, kurzer Galopp, Ganter, a. 

mgi, stark, dick. 

mgina, neues Grass. 

mgo pl. migo, ein grosser Taschen- 
Krebs. 

mgoa wa ngombe, die Wamme des 
Kindes. 

mgogoro , ein Hinderniss, Stein des 
Anstosses. 

mgoja mlango, ein Thürhüter. 

mgöli, Scropheln, Flechte. 

mgolösa, Baumstumpf. 

mgomba pl. mi-y Bananenbaum, Ba- 
nanen piantage. mgömba wa tom- 
baku = 20 Tabackstücke (bei den Wa- 
teita). 

mgombwe, eine Muschel, Cassis rubra. 

mgotnvi pl. wa-, ein händelsüchtiger 
Mensen. 

tngondo wa maß, Kielwasser. 



mgöngo pl. mi-, der Rückgrat, der 
Rücken , Höcker des Kameeis. nyu- 
mbaya mgongo, Schutzdach, kiinüa 
mgöngo, ein Geschenk, Trinkgeld. 

mgonjwa pl. wa-, ein Kranker. 

mgösa, Baum, aus dessen Rinde Lunten 
fabrizirt werden. 

mgöti, Stengel von Hirse oder Mais. 

mgoto, Geräusch. 

mgu pl. migu, Art Korn wurm. 

mgümbay i) Widerhaken an grossen 
Pfeilen. 2) Frau, die noch nicht ge- 
boren. 

mgümi pl. mi-, Walfisch, von dem das 
Ambra kommen soll. 

mgünda, Ackerland. 

mgune, junge mkoma Palme, deren 
Blätter zu Matten, Körben und dgL 
verarbeitet werden. 

mgunya, ein Eingeborener von der 
Küste zwischen Patta (Siwi) und dem 
Juba. 

mgüno pl. mi-. Knurren, Brummen. 

mgurumgürUj grosse Art Eidechse, 
welche sich Löcher in die Erde 
gräbt. 

mgürumo pl. mi-, Donner, mgürumo 
wa simba. Brüllen des Löwen. 

mgurüre, ein Baum. 

mguu pl. mi-, Fuss, Bein, kwenda kwa 
miguu, gehen. 

mguuri, Thal. 

mhdsi, Eunuch, kastriertes Thier. a. 

mhimbatipl. mi-, Keule mit ovalem Kopf. 

mhimili pl. mi-, Bindebalken, a. 

mhindii)\.wa-, muhamedanischer Indier. 

mhindi pl. mi-, Mais. 

mhitdji, einer der etwas nöthig hat. a. 

mhogo pl. mi-, Kasawa, Maniok. 

mhulu, grosse Baumeidechse. 

mhunp pl. wa-, Handwerker, mhunp 
wa mawe, Maurer, mhun^i wa chuma, 
Schmied, mhunp wa fetha, Gold- 
schmied. 

mia pl. wa-, hundert, a. mieteen = miteen, 
zweihundert. 

mialamu, die Enden eines Stückes 
Zeug. a. 



miayu — mjumbe. 
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miayu, das Gähnen. 

miba (ya pl. :(a) = mmba. Dorn, miba 
ya samaki, Gräte. 

midirara, immer. 

mifu pl. mäfu, ein Insect, welches das 
Vieh belästigt. 

mifüa (pl. von mfüa), Blasebalg. 

mikaha, Heirath. 

mikambe; kupiga mikambe, beim Baden 
mit dem Kopfe untertauchen und 
mit den Beinen plätschern. 

miko, Vorschriften des Zauberdoctors 
für den Kranken, fulani hana miko, 
N. N. beobachtet nicht die Vor- 
schriften des mganga. 

mila, Sitte. 

milele, Ewigkeit, ewig. a. 

milhoi, fabelhaftes Märchen wesen , Dä- 
mon, grosser Affe. 

-miliki = -milki , besitzen, regieren, a. 
milki (ya), Besitzthum , Herrschaft, a. 

milla (ya pl. \a), alte Sitte, a. 

milumbe, eine lange Rede. 

mimba (ya pl. ^aj, Schwangerschaft, 
Schwellung. 

mimbar a = mimbari, Nische in der 
Moschee, welche die Richtung nach 
Mekka anzeigt; Predigtstuhl in der 
Moschee; Art Bettstelle, a. 

mimt, ich, mich, mir. 

-mimina, ausgiessen, ausleeren, -mi- 
minia, für jemand ausgiessen. -mimi- 
nika, übergegossen sem, überfliessen. 

mini, rechts, a. mini wa shemdli, rechts 
und links. 

-minya, auspressen, -minyuka, zer- 
brechen. 

minyonyöno , Geflüster. 

mio pl. von umio ; Schlund. 

miongonimwa, was das anbetrifft, mit 
Beziehung darauf. 

mionsi; ku piga mionsi, pfeifen. 
miraji, Feiertag, Fasttag, a. 
mirimo. Anstelligkeit, Dienst. (?) 
mirisda = mirisdu, feines Schrot, a. 
misgida, Krümmung, a. 
mishitari, gekrümmt, a. 



miski, Moschus, a. 

Misko, Russland. 

Misri, Egypten. a. 

miteen, zweihundert, a. 

mithin, Aehnlichkeit, Gleichheit, a. 

miunsi, das Pfeifen. 

miwani (ya), Brille. 

miye, ich, der ich bin. 

mi^^a = me!(a, verschlucken. 

mi;(ani (ya), Waage. 

mip, mips^i, Wurzelfaser. 

mjafari, ein Dornbaum. 

mjagga, Mensch aus Daggeland. 

mjakap pl. wa-, Sklavin. 

mjangdo, Bestürzung. 

mjanni (wa), Wittwe. 

mjanidto, ein Gericht der Eingeborenen 
aus Fisch mit Bananen und Kassava 
zusammengekocht. 

mjdnja (wa), ein Schwindler. 

mjdnne, ein Baum. 

mjdro, der mit einer Karavane Mit- 
reisende. 

mjdsiri, tapfer, muthig, unverzagt, a. 

mjassüsi, neugierig, wissbegierig, a. 

mjeledi. Peitsche, a. 

mjengo, Gebäude. 

mjen:[a, ein Fruchtbaum. 

mji, Stadt, Flecken, Dorf 

mji, Gebärmutter. 

mjiari, Steuerreep. 

mjinga, ein Unverständiger, Grüner. 

mjisikafiri, eine kleine Eidechse. 

mjöja, ein Baum, aus welchem Canoes 
gemacht werden. 

mjoli, Mitsklave. 

mjomba, Oheim. 

mjoo, die zweite Saatzeit im Jahr 
«Juli, August, September». 

mjombakaka , eine grosse Eidechse. 

mjü, der Landwind. 

mjugu, Erdnuss. 

mjukuu, Verwandter, Grosskind. 

mjumba = mjomba, Oheim. 

mjumbe pl. wa-, Bote. 
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mjüme — mkumavi. 



mjüme, ein Handwerker, welcher 
Messer- und Schwertgriffe aus Holz 
oder Hörn fertigt. 

mjumu, eingelegte Arbeit. 

mjusi, Eidechse. 

mjuvi, ein Wissender (auch einer, der 
alles besser wissen will, ein Schwätzer). 

mkaa, ein Baum, dessen Rinde für den 
Rheumatismus gut sein soll. 

mkabala^ gegenüber, a. 

mkabiti, ein guter Haushalter, a. 

mkadif Pandane. 

mkdja, Leibbinde der Wöchnerinnen. 

mkakasi pl..mi-, Dose zu Schnupftaback 
oder dergl. 

mkalimani pl wa-, Dolmetscher, a. 

mkamajuma, ein Baum. 

mkamba, Eingeborener von Ukamba. 

mkamba pl. mi-, Krabbe. 

mkamilifu, vollkommen, a. 

mkamshe, Art hölzerner Löffel, a. 

mkandäa, Baum mit nutzbarer Rinde. 

mkando, gebogenes Eisen. 

tnkaraga^o , starker Taback. 

mkasama, Dividiren. a. 

mkasiri, Baum, mit dessen Rinde die 
Fischnetze scnwarz gefärbt werden. 

mkäta, Ende Band, Aufhänger. 

mkatda, fester Entschluss. a. 

mkatdle, Stock, in welchem die Füsse 
von Gefangenen befestigt werden, a. 

mkate, Brod, Brotschnitt, Fladen. 

mkatiliy ein Mörder, ein Held. a. 

tnkäto wa nyumba, Abtheilung im 
Hause. 

mkatOy Brod (in der alten Sprache). 

mkd!(i pl. wa-, ständiger Einwohner. 

mka^o y das Engesein, Drücken. 

mke, Frau, Weibchen. 

tnkebe, Topf, Räuchergefäss. 

mkeka, Matte. 

mkewa, unreifes Korn, welches nicht 
ganz reif ist. 

mkere^a, Drechsler. 
mkia, Schwanz, Schweif. 



ein Mann mit einem 



mkilemba, 
Turban. 

mkimbip, ein Deserteur, Bandit. 

mkindi/u, ein unabhängiger Mann. 

mkinda, jung, noch nicht ausgewachsen. 

mkindu, Art Palmbaum. 

mkip, Art Fisch. 

mkiwa, ein ganz Armer. 

mko, Schmutzfinke. 

mköba, kleine Tasche. 

mköche, baumförmige Boranuspalme. 

mköjo , Urin. 

mköko, i) Mangrove. 2) eine rothe, 
dicke Schlange. 

mkoköto, Schleppspur. 

tnkoma, eine Palme, aus deren Saft 
Palmwein gemacht wird. 

mkombo:[i, Erlöser. 

mköndo, Pfad, Strömung in der See. 

mkone, ein Baum. 

mkongo y Krankheit. 

mkongöjoy Stab der alten Leute. 

mköno p\. mi-y Arm (Unterarm), Elle, 
Hand, Griff, Stiel. 

mkongwey ein alter, schwacher 
Mensch. 

mköpiy Betrüger. 

mkorofiy einer der den Leuten das 
Geld (im Spiel u. dgl.) abzunehmen 
versteht, a. 

mku, Pfosten, an welchen Verbrecher, 
die durchgepeitscht werden sollen, 
angebunden werden. 

mküa, ein Baum. 

mkübway gross. 

mküchay Kralle, Klaue. 

MkuchyOy Makdischu. 

mküfuy Kette. 

mkufünp pl. wa-y Lehrer. 

mkuke pl. mi-y Speer. 

mkukuy Kiel eines Schiffes. 

mkulifuy ein arbeitsscheuer Mensch. 

mkulo, trichterförmiger Mattensack um 
das Kokosnussöl zu filtriren. 

mkumavi y eine Art rothen Holzes, die 
in Sansibar viel gebraucht wird. 



mkumbi — mnyiriri. 
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mkumbi, Kopalbaum. 

mkumbüu, Gürtel. 

mkunäsi, eine Art Dornbusch mit ess- 
baren Früchten. 

mkundächi, ein Fisch. 

mkundufu, heiter. 

mkünga pl. wa-, 1) Hebeamme. 2) Aal. 

mkungu, i) eine Art Baum. 2) der 
Stamm der Banane, an welchem die 
Früchte, die ndip, in einzelnen ma- 
tana sitzen. 

mkunguru, das Klimafieber. 

mkwäß, Angehöriger eines mit den 
Massai verwandten Stammes. 

mkivakwa, ein Baum. 

mkwamba, Art Dornbusch. 

mkwdyUf Tamarinde. 

mkwassiy ein Wohlhabender. 

mkwe, Schwiegervater oder -Mutter, 
Schwiegersohn oder -Tochter. 

mlafi, Schwelger. mlafu, gefrässig. 

mldla, Palmenart, Hyphäne. 

mlango pl. mi-, ThÜre. 

mlan^a pl. mi-, Stock, um etwas daran 
zu tragen. 

mlariba pl. wa-, Wucherer. 

mle, dort. 

w/mpl. wa-, Trunkenbold. 

mlegefu pl. wa-, Schwächling. 

mleha, Baum mit leichtem Holz, zu 
Mastbäumen und Canoes gebraucht. 

mlele, immer. 

mlele pl. mi-, lange, gekrümmte Feder 
im Schwänze des Hahnes oder des 
Strausses. 

mlembe pl. mi', Bogen. 

mlci^a, mle!j[o pl. mi-, Boje. 

mle^i pl. wa-, Wärter, Wärterin (von 
Kmdern). 

mli pl. mi-, Fussfessel. 

mlia pl. mi-, Streifen. 

mlija pl. mi-, Rohr, um Bier und an- 
dere Flüssigkeiten dadurch zu trinken. 

mlima pl. mi-, Berg. 

mlimo pl. mi-, Ertrag des Ackerlandes. 



mlingöte pl. mi-, Mast, mlingote wa 
galme, Vordermast, mlingote wa 
maß, Bugspriet. 

mltn![i pl. wa-, Wächter. 

mlio pl. mi-, Schrei, Schall. 

mlisämo pl. mi-, Rinne. 

mltsha, mlishiipl. wa-, Hirte. 

mlisho pl. mi-, Nahrung, mwep wa 
mlisho, der elfte Monat, der dem 
Ramadan vorausgeht. 

mltway Baum mit wohlriechendem Holz. 

mlole, Hahnenkamm. 

mlömo pl. mi-, Lippe. 

mlumbaji pl. wa-, beredt. 

mlumbo pl. mi-, Bericht. 

mmea pl. mi-, aufgehender Keim. 

mndda pl. mi-, Verkauf, Auktion; Ding, 
das verkauft wird, mnadi pl. wa-, 
Hausirer. 

mnäfiki pl. wa-, Lügner, Heuchler, a. 

mnana pl. wa-, ein Vogel, andropodus 
flavesceus. 

mnanap pl. mi-, Ananasbusch. 

mndra pl. mi-, Thurm. a. 

mndsäa pl. mi-, Beleidigung, Schmach, a. 

mnawdla pl. mi-, Schiffscontract. a. 

mndp pl. mi-, Kokosbaum. 

mneni pl. wa-, Redner. 

mngas[idja , ein Eingeborener der Ko- 
moren. 

mngwana, freier Mann, Herr. 

mnika, ein Eingeborener vom Stamme 
der Wanika. 

mnimbi, Name eines grossen Fisches. 

mno, sehr. 

mnofu, Fleischigkeit. 

mnoga pl. mi-, grünes Tabacksblatt. 
mnyamdvu, ein stiller Mensch, der 

sich nicht geschwinde in Aufregung 

bringen lässt. 

mnydmbi, muthwillig. 

mnyangdngyi pl. wa-, Räuber, Tyrann. 

mnyeo, kitzelndes, stechendes Gefühl. 

mnyiriri pl. mi-, Arme des Tinten- 
fisches. 
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mnyonge — msdfihi. 



mnyonge pl. wa-, ein unbedeutender 
Mensch. 

mnyororo (mnyoo) pl. mi-, Kette. 

mofa, Backofen der Araber, kleine 
runde Kuchen. 

mohulla, Termin, a. 

-moja, eins. 

Mola, Herr = Gott. a. 

moma, eine giftige Schlange. 

Mombee, Bombay. 

mongo = maongo , der Rücken. 

mongu pl. mi-, Korn wurm. 

monso pl. monsOy wilde Katze. 

mor^i pl. mi-, Art schlechten indischen 
Reises. 

mori pl. miori, Talg. 

Moris, Mauritius. 

moshi pl. mioshi, Rauch. 

W05I, eins, j^a mosi, das erste. 

moskiti, Moschee, a. 

moto, Flechtwerk. 

mdto pl! mioto, Feuer. 

möyo pl. mi-, Herz. 

mpaga^i pl. wöf-, Träger. 

wp^/i pl. wa-, freigebiger Mensch. 

mpaka pl. mi-, Grenze. 

mpamba pl. mi-, Baumwollenpflanze. 

mpanda, nchi wa mpanda, aufsteigen- 
des Land. 

mpändo pl. mi-, Säezeit. 

mpan^i pl. wa-, Säemannn. 

mpapäyu pl. mi-, Melonenbaum. 

mpato , Gitterwerk. 

mpelele^i, Spion. 

mpenye^^i pl. wa-, Spion, Verräther. 

mpen^i pl. wa-, Liebling, Günstling. 

mpera pl. mi-, Guavabaum. 

mpiga ramli pl. wa-, ein Wahrsager. 

mpiko pf. wi-, ein Stock, Lasten daran 
zu tragen. 

mpindani, gelähmt, verkrümmt. 

mpingo pl. mi-, Ebenholz. 

mpini pl. mi-. Griff, Stiel. 

mpira pl. mi-, Cautschuk. 



mpishi pl. wa-, Koch. 

mpofu, blind. 

mpöndo pl. mi-, Schifferstange. 

mpopo pl. mi-, Arecanussbaum. 

mpotevu = mpotep pl. wa-, Ver- 
schwender. 

mpoto, mpotoe pl. wa-, ein Trotz- 
kopf, Nichtsnutz. 

mpop pl. wa-, Arzt. 

mpumbdfu pl. wa-, ein Narr. 

mpünga, Reis in den Hülsen. 

mpungati pl. mi-, Art Cactus. 

mpungüfu , unvollständig, mpungufu wa 
akili, ein Thor, mpungufu wa ung- 
wana, der Sohn eines Kebsweibes, 
Freigelassener. mwep mpungufu, 
Monat, der nur 29 Tage hat. 

mpuppl. wa-, Schwätzer. 

mpwa, Strand, der bei Ebbezeit trocken 
ist. 

mpweke pl. mi-, kurzer, dicker 
Knüttel. 

mräbbapl. mi-, Viereck, Quadrat, a. 

mradi, Vorsatz, a. 

mramäa, das heftige Rollen eines 
Schiffes, a. 

mräo pl. mi-, Lunte, a. 

mrdshi, Flasche zu Parfüm, a. 

mredya, Pfeifenkopf. 

mrembe, Pfeil mit Holzspitze (oft ver- 
giftet). 

mreno pl. wa-, Portugiese (wohl von 
reyno , also = der Königliche). 

mrima, die Küste gegenüber Sansibar. 

mrithi, der Erbe. a. 

mruba pl. mi-, Blutegel. 

mrungüra, mrungüp p\. wa-, Dieb. 

mrututu, Kupfervitriol, Blaustein. 

msdäda. Hülfe, Beistand, a. 

msddaka, wahr, Wahrheit, a. 

msddari pl. mi - , Krümmung, a. 

mso/ara pl. mi-, Karavane. a. 

msdfei, gelehrter, weisser Mann. a. 

msaßhi, ein unverschämter, stolzer 
Mensch, a. 



msdfiri — msindarusi. 
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msdfiri, Reisender, a. 

msdhabu pl. wa^ Genosse, a. 

msdhafu pl. mi-, Manuscript (besonders 
des Koran), a. 

msdhala, Abtritt, a. 

msaho wa mshale, Köcher. 

msähdu, vergesslich. a. 

msaji, Teakholz. 

msdla fmusalaj, ovale Gebetsmatte, a. 

msdlaba, Stock, um die Füsse der Ge- 
fangenen festzuhalten, Kreuz, a. 

msaliti, einer der Geheimnisse aus- 
plaudert, a. 

msdmeha (msdmehe), Vergebung, Auf- 
schub einer Zahlung, a. 

msamesdme pl. mi-, ein Baum. 

msdmilo pl. mi-, hölzernes Kopfkissen. 

msdnäa ; upanga wa msdnäa, ein Schwert 
geringerer borte, a. 

msandarüsipl. mi-, Kopalbaum. 

msangdo, Erstaunen. 

msdniv\. wa-, Handwerksmeister, be- 
sonders Schmied, a. 

msapdta ^\. mi- , ein Tanz. . 

msdro^A. mi-, Dornbaum. 

msdsa pl. mi-, Baum, dessen rauhe 
Blätter zum poliren gebraucht werden. 

msd:(0 pl. mi-, Ueberrest. 

mselekhisha pl. wa-, Friedenstifter, a. 

msemaji, Redner, beredt. 

msemi pl. wa-, ein Redner, Schwätzer. 

mseto pl. wa-, ein Gericht, aus Hirse- 
brei und Bohnen (chooko) bereitet. 

mshabahapl.mi-, Aehnlichkeit, Form. a. 

mshdhara pl. mi-, Monatsgeld, Lohn. a. 

mshakikijpL mi-, ein Hölzchen ; Fleisch, 
das auf einem solchen gebraten wird. 

mshale ipl. mi-, Pfeil. 

mshdrika pl. wa-, Geschäftstheilhaber, 
Compagnon. a. 

mshdrri pl. wa-, ein händelsüchtiger 
Mensch, a. 

msheheri pl. wa-. Eingeborener aus 
Sheher m Süd -Arabien, a. 

msheto pl. mi-, ein Gericht aus allerlei 
Gemtisen. 



mshiki shikio pl. wa-, der Mann am 
Ruder. 

mshinda, mshindi pl. wa-, ein Ueber- 
winder. w^Äm^ani, Trotzkopf, mshin- 
dani^^i, ein Gegner, mshmde, ein 
Unterworfener. 

mshindi pl. mi-, ein Baum. 

mshindilio pl. mi-, Ladung eines Ge- 
wehrs. 

mshindio, pl. mi-, Einschlag eines Ge- 
webes. 

mshindo, plötzliches Geräusch, Krach, 
Knall. 

mshipa pl.mi-, Ader, Krankheit, welche 
in den Adern stecken soll, ku toa 
mshipa, zu Ader lassen, ku kanda 
mshtpa, an den Puls fassen. 

mshipdvu, widersetzlich. 

mshipi pl. mi-, Schnur, Zeugstreifen, 
Gürtel. 

mshöni wa nguo. Schneider, mshoni 
wa viatu, Schunmacher. 

mshöno pl. mi-, Saum. 

mshtaki pl. wa-, Ankläger. 

mshüko, das Herabkommen, das Zurück- 
kehren vom Gebet, die Zeit bald nach 
den Gebetsstunden. 

mshümbi, Haufen (von Körnern). 

mshupdfu pl. wa-, Narr. 

mshupdtu; mshindio wa mashupatu, die 
Schnüre der Kitanda. 

msia, Art Fisch. 

msiba pl. mi-, Unglück, Elend, 
Trauer, a. 

msibo, Spitzname. 

msifu, Schmeichler. 

msijdna, unverheirathet? 

msikita pl. mi-, in Streifen getrock- 
netes Fleisch. 
msiki:[i pl. wa-, Zuhörer. 
msimamip pl. wa-, Aufseher. 
msimba; kwenda msimba, schwimmen. 
msimbati, ein Baum. 
msimu pl. mi-, Monsun. 

msindano; mpunga wa msindano, 

Reisart. 
msindarusi pl. mt-, Baum mit hartem, 

schwerem Holz. 
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msindi — mtäma. 



msindi pl. mi-, Art Mangrove. 

msinji, Fundament, Graben für dasselbe. 

msinp, Art Mangrove. 

msipwe, Art Fisch. 

msiro, Speise, die man aus medi- 
cinischen Gründen vermeidet. 

msiri pl. wa-, Vertrauter, der unsere 
Geheimnisse kennt, a. 

msissi pl. mi-, Früchte einer Mangrove- 
art, welche zum Färben der Netze 
gebraucht werden, auch wird Tinte 
davon gemacht. 

msitani = bara^ani (in Pemba). 

msitu, Wald. 

mso, junges Huhn, das bald anfangen 
wird, Eier zu legen. 

mso , Maass von 60 pishi = i Arabische 
jesila oder 4 viganda = c. 260 Liter. 

msöa pl. mi-y grosser Haufe von 
Menschen. 

msöbemsöbe, auf die Seite geneigt. 

msohäli, ein Träeer, besonders der 
unterwegs zurückbleibt. 

msomäri pl. mi-, eiserner Nagel, a. 

msombo pl. mi-, Brei von gekochten 
Erbsen. 

msöndo pl. mi-, lange Trommel. . 

msöngo, Geflecht. 

msongo pl. mi-, Schiff. 

msöno pl. mi-, das Schnarchen. 

msönobari pl. mi-, Baum mit leichtem 
Holz, von dem Planken gemacht 
werden können = msunobari. 

msonyo, das Pfeifen. 

mswefu, erfahren, erprobt. 

mstädi pl. wa-, Meister, pers. 

mstahamili, geduldig, a. 

mstdhifu pl. ma-, ein Verständiger, 
der jedem seine Ehre zukommen 
lässt. a. 

mstahiki pl. wa-, geehrt, a. 

mstamu, Schuh, Block, in welchem 
der Mast auf dem Kiel steht, a. 

mstdri pl. mi-, Linie, a. 

mstofele, eine Frucht (custard - apple/ 

-msü; kü-msu, untergehen, versinken 
(von Schiffen). 



msuaha, fehlerlos, gerade, a. 

msudki pl. mi-, Hölzchen zum Reinigen 
der Zähne, a. 

msudni, Schleier der muhammeda- 
nischen Frauen. 

msüdu, Bettvorhang. 

msüfi, Baum, der eine Art Baumwolle 
erzeugt, a. 

msuhuliwa, Friedenstifter. 

msüka, Spitze einer Hacke, einer Axt, 
eines Messers und dergl. 

msukdni pl. wa-, Steuermann, Steuer, a. 

msukdno pl. mi-, das Holz, in welchem 
das Eisen des Drillbohrers der Ein- 
geborenen steckt, a. 

msumeno pl. mi-, Säge. 

msumkule, Schwert des Liongo. 

msunobari, Fichtenholz. 

msünswa pl. mi-, Blutegel. 

msün:j[0 pl. mi-, der Griff an dem 
oberen Mühlstein der Eingeborenen. 

msurwaki pl. mi-, der Pflock an den 
Holzschuhen der Eingeborenen, 
welcher zwischen die Zehen ge- 
nommen wird. 

msüsu pl. wa-, ein Neuling, Grüner. 

msusu pl. mi-, Schwanzhaar, Schwanz- 
feder. 

msweni, Cholera. 

mtäa pl. mi-, Stadtviertel. 

mtdalapl mi-, Studium, Uebung. a. 

mtdbaka pl. mi-, Reihe, a. 

mtdbari, glaublich, a. mtdbiri ipl wa-, 
Wahrsager, a. 

mtadapl. mi-, Baum, dessen Holz zu 

Fackeln genommen wird. 
mtahdmari pL wa- , Trunkenbo]d. a. 

mtdipl. mi-, Ritz, Schramme. 

mtaimbo pl. mi-, Brecheisen. 

mtajiri pl. wa-, Kaufmann, Reicher, a. 

mtakdso pl. mi-, das Rauschen neuer 
Kleider. 

mtakatifu pl. wa-, rein, heilig, a. 

mtakömbe pl. mi-, ein Baum. 

mtali pl. mi-, Fussspangen. 

mtdma pl. mi-, Kafferkorn. 



mtämba — mtomondo. 
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mtämba pl. wi-, Färs, junges weibliches 
Thier, das noch nicht geboren hat. 

mtambd^i pl. mi-^ Spur, die ein krie- 
chendes Thier im äande hinterlassen. 

mtämbo pl. mi-^ Sprungfeder, an einer 
Falle, am Flintenhahn. 

mtdna = mchäna , Tag, Mittag. 

mtanashati, Stutzer. 

mtdnda pl. mi-, Streifen. 

mtände pl. mi-, Aufzug (eines Gewebes). 

mtdnga = mchanga pl. mi-, Sand, Erde. 

mtdnge pl. mi-, Wagebalken. 

tntdngo pl. mi-, Kürbiss, Melone. 

mtangulishi p\. wa-, der Vorgänger. 

mtdniipl. wa-, Landsmann, Stammes- 
genosse. 

mtdnne pl. mi-, Baum mit hartem 
Holz. 

mtaowaipl. wa-, ein Frommer, a. 

mtaramu, schlau. 

mtasdlabu pl. mi-. Geräusch eines durch 
Gebüsch brecnenden Thieres. 

mtdshi, Sehnsucht. 

mtdta pl. mi-, ein Baum. 

mtatdgo pl. mi-, Baumstamm, der quer 
über einen Fluss gelegt, ads Brücke 
dient. 

mtau pl. mi-, schwere Last, die von 
zweien an einem Stocke getragen 
werden muss. 

mtdwa pl. mi-, ein Baum. 

mtawdnda pl. mi-, Art Holzschuh. 

mtdwi =^ mchdwi p\. wa - , Zauberer. 

mtepl. mi-. Keim, Knospe. 

mtego pl. mi-, Falle. 

mtele = mchele p\. mi-, enthülster Reis. 

mtema^^dnje pl. wa-, Art Schlange. 

mtembo, Pech. 

mtenddjipl. wa-, ein thätiger Mensch. 

mtende pl. mi-, Dattelbaum. 

mtendo pl. mi-, That. 

mtengo pl. mi-. Bahre. 

mt^e pl. mi-, genähtes Boot, wie es 
die Leute in Lamu und Patta haben. 

mtepetefu pl. wa-, schlaffer Mensch. 



mteshi, scherzhaft, mtesteshi pl. wa-, 
Spassmacher. 

mtesi, ein händelsüchtiger, zänkischer 
Mensch. 

mtete pl. mi-, Pulvermaas. 

mtetemo pl. mi-, Erdbeben. 

mteu, ku-piga mteu, aufkochen. 

mteus[i pl. wa-, wählerisch. 

mthaltmu pl. wa-, ungerecht, a. 

mthdmini, Sicherheit, a. 

mihdwa pl. wa-, ein Frommer, a. 

mthulimu, Betrüger, Dieb. a. 

mft'pl. mi-, Baum, Pfahl, Stange. 

mti, krebsartiges Geschwür. 

mtishamba , Zaubermittel. 

mtii pl. wa-, ein gehorsamer 
Mensch, a. 

mtili:(i pl. mi-, Wasserrinne. 

mtima pl. mi- (alte Sprache), Herz, Geist. 

mtinda mimba, das letztgeborene Kind. 

mtindi wa mapwa, Buttermilch. 

mtindi pl. wa-, Schlächter. 

mundo, Zuschnitt, Ebenmaass. 

mtini pl. mi-, Feigenbaum, a. 

mtinji = mtindi pl. wa-, Schlächter. 

mtiriri pl. wa-, einer, der absichtlich 
Böses thut. 

mtittmo cf. mtetemo, Rollen des 
Donners. 

mto pl. mi-, Fluss. mto wa bahari, 
Meeresarm. 

mtöbwe pl. mi-, Holz, zu Spazier- 
stöcken passend. 

mtofaa pl. mi-, eine apfelähnliche 
Frucht. 

mtöfu, einer, dem etwas fehlt, mtofu 
wa macho, blind, mtofu wa haya, 
schamlos. 

mtohdra pl. wa-, ein Reiner, a. 

mtöki, Schwellung der Leistendrüsen. 

mtomo, Festigkeit, Sicherheit (eines 

Baues). 
mtomoko pl. mi-, Baum mit essbaren 

Früchten. 
mtomondo pl. mi-, Baum, dessen 

Früchte nach Indien exportirt werden 

(Barring tonia). 
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mtdndo — mumünya. 



mtondo, Tag nach übermorgen, mtondo 
goOy der vierte Tag von heute. 

mtondöo pl. mi-, hoher Baum, dessen 
Früchte Oel geben (Galophyllum 
inophyllum). 

mtondöo pl. mi-, hölzerner Fingerhut 
der Eingeborenen. 

mtonges[i pl. wa-, ein Ruhestörer. 

mtongotongo pl. mi-, Art Euphorbie. 

mtongop pl. wa-y ein Stutzer. 

mtönyo pl. wa-, Adler. 

mtoria pl. mi-, Kautschukfeige (Ficus 
elastika). 

mtoro pl. wa-, Flüchtling, Bandit. 

mtoto pl. wa~, Kind, mtoto wa watu, 
Kind anständiger Leute. 

mtoto wa me:[a, Schublade. 

mto^a ushura pl. wa-, Zolleinnehmer 

mtu pl. wa-, Mensch, Person. Jemand 
mtu mume. Mann, mtu mke, Frau. 

mtüa pl. mi-, ein Busch, dessen Frucht 
tua als Arzenei gebraucht wird. 

mtüfali pl. mi-, Ziegel, a. 

mtüfu, mager, schwach, arm. a. 

mtuküu pl. wa-y Urgrosssohn. 

mtüku, sehr arm, elend, jämmerlich, 
nichtsnutzig. 

mtuküfu pl. wa-, Vornehmer, Reicher. 
mtukütu, unruhig, ungehorsam, un- 
artig, frech. 

mtuküp = mchukü^i wa-, Träger. 

mtulinga pl. mi-, Schlüsselbein. 

mtulifu, ruhig, gehorsam, still. 

mtumaini, zuversichtlich, vertrauend, a. 

mtumba pl. mi-, ordnungsmässig zwi- 
schen drei Stöcke verpackte Last. 

mtumba wa chuo, Bücherkorb. Vergl. 
auch mchumba. 

mtumbwip, neugierig, Spion (Lamu). 

mtumbwi pl. mi- , Boot aus einem 
Baumstamm gehöhlt, ohne Aus- 
lieger. 

mtume pl. wa-, Bote, Apostel, Profet. 
pl. mitume! 

mtumishi pl. wa-, Diener. 
mtumwa pl. wa-, Sklave. 
mtundaüfu pl. mi-, wilder Jasmin. 



mtundöo pl.mi-^ Baum mit weichem Holz. 

mtundu, schädlich, unnütz, verkehrt. 

mtunga = mchunga pl. wa-, Hirte. 

mtungi pl. mi-, Wasserkrug. 

mtunguja pl. mi-, ein Strauch. 

mtupa p\. mi-, Euphorbie, aus welcher 
em Gift für Fische präparirt wird. 

mtutu, Art Maulbeerbaum. 

mtup = mchup pl. mi-, Sauce. 

mtwdna pl. wa-, Sklave. 

mtwango pl. mi-, Mörserkeule. 

müa pl. miwa, Zuckerrohr. 

mubatharifu, ein ausgelassener 
Mensch, a. 

müda (wa), Zeitraum, a. 

mudu; -ji mudu, sich erholen nach 
einer Krankheit. 

muhadimu pl. wa-, Ureinwohner von 
Sansibar, Bauer, a. 

muhali, Aerger, übele Laune, a. 

muhdlifu pl. wa-, Uebertreter. a. 

muharabu, muharibivu pl. wa-, schäd- 
licher Mensch, Beleidiger, Zerstörer, 
Verderber, a. 

muharuma, seidenes Tuch, das an Stelle 
des Turbans getragen wird. a. 

muhitdji, einer der etwas wünscht, 

etwas braucht, a. 
muhongolo, Gopalbaum (Kinika). 
muhtdsari, Auszug, Gompendium. a. 

mühula, Termin, an welchem eine 
Schuld fällig wird. a. 

mühuri, Siegel, a. 

mühwa, Oheim mütterlicher Seits. 

mukari pL wa-, Lügner, Betrüger, 
Schwindler, a. mukari wa nakirri, 
Engel, welche die Bösen im Grabe 
peinigen, indem sie ihnen ihre Sün- 
den vorhalten. 

muH, klug, verständig. 

-mülika — mwilika , leuchten, glänzen. 

mülki = milki (ya), Herrschaft, a. 

müme = muume, männlich. 

-mumünya, zerreiben, zerdrücken. 

mumünya (la), Art Gurke, aus deren 
harter Schale allerlei Gefässe gemacht 
werden. 



mumydni — mwdfi. 
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mumydni, Mumie. 

münda pl. mi-unda, Pflanzung (Kinika). 

münda pl. wi-, Harpune. 

mundi pl. mi-f Schienbein. 

mundu pl. mi-undu, Art Sichel, Garten- 
messer, Beil. 

munga pl. mi-, ein Baum. 

mungine, ein anderer. 

mww^fwana pl. H^a- — mwMW^wanj, freier 
Mann, Herr. 

munyi — muinyi , Herr. 

munyu pl. miunyu, Salz. 

m«o pl. mi-uo, spitzes Holz zum 
Graben. 

muömo pl. wii-, Lippe. 

murdütu, Vitriol. 

musdla, Gebetsmatie der Muhamme- 
daner. a. 

musdma, Vergebung, a. 

müsimi, müsimu, die Nordwinde, die 
von Dezember bis Februar wehen. 
Einige rechnen die Zeit des musimi 
bis. zum Juni, die Zeit, wenn die 
Schiffe von Norden in Sansibar ein- 
treffen, December — März. 

mustarifuy Mann des Mittelstandes, 
weder reich noch arm. 

mM5ftW pl. wa-, Kunde, Käufer, a. 

mwtoi^rWr pl. wa-, glaubwürdig, a. 

mutakddamu pl. wa-, Vorgänger, 
Führer, a. 

muthüngu, ein Baum. 

mutia, Gehorsam, a. 

muudji pl. wa - naß , Mörder, Tod- 
schläger. 

muugüp, Krankenpfleger. 

muüjt!^a pl. mi-, Wunder, Ueber- 
raschung. a. 

muumbdji, Schöpfer. 

muumishi pl. wa - , Schröpfer , Bader. 

muundi = mundi, Schienbein. 

muungdmo , Ge^ändniss. 

Muüngu, Gott. 

muungwdna pl. wa-, freier Mann. 

muunp pl. wa-, Schiffszimmermann. 



muzimo, Opferplatz, an welchem Geister 
sich aufhalten. Die Affenbrotbäume 
werden gewönlich dafür gehalten. 

mvati pl. wa-, weisse Ameise. 

mvi, graue Haare. 

mviaff pl. wa-, Erzeuger. 

mvili = mvuli. Schatten. 

mvinyo pl. mi-, Wein. 

mviringo, Rundung. 

Mvita, Mombassa. 

mvua pl. mi-, Regen, mvua wa mwaka, 
Regen im August, Winterregen. 

mvuje, Assa foetida. 

mvuke. Dampf, Dunst. 

mvukuto pl. mi-, Hebebaum. 

mvulana pl wa-, Jüngling, dem der 
Bart eben zu wachsen anfängt. 

mvule, die kleine Regenzeit, Oktober 
und November. 

mvuli = mvili. Schatten. 

mvuma pl. mi-, Boranuspalme. 

mvulimivu, geduldig, mvumi pl. mi-, 
ein Baum, ku ptta na mvumi, vor- 
beieilen , vorbeistürzen. 

mvunda, mvunja, Zerstörer. 

mvungu pl. mi-, hohler Baum, der 
hohle Raum in einem solchen. 
mvungu wa kitanda, der Raum unter 
dem Bett. 

mvuvi pl. wa-, Fischer. 

mwda pl. mida, Streifen von den 
Blättern der mkoma Palme, Pan- 
dane, welche zu Matten, Säcken, 
Seilen u. dgl. verarbeitet werden. 

mwabeke pl. mi-, ein Baum, von dem 
man Stöcke schneiden kann. 

mwddiko, ein Fisch. 

mwddini pl. wa-, Muezzin, Gebets- 
ausrufer in der Moschee, a. mwddini 
wa shikio, Theil des äusseren 
Ohres 

mwdfa, Frucht. 

mwafa, ku-mwafa, vergeben, a. 

mwdfaka, Uebereinkunft, Handels- 
geschäft, a. 

mwdfi, Verschwender. 
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mwafi — mwdngu. 



mwafiv\. mi-, ein Baum, dessen Frucht 
die Töpfer zum Glätten und Verzieren 
ihrer Waare gebrauchen. 

-mwafüa^ in Stücke zerbrechen, -mua- 
fuka, m Stücke zerbrochen sein. 

-mwäga, ausgiessen, vergiessen, aus- 
leeren, -mwagiä, eingiessen, ein- 
schenken, -mwdika , ausgegossen, 
verschüttet sein. 

mwajisifüni pl. wa-, ein eingebildeter 
Mensch. 

mwaka pl. mi- , Jahr, mwaka Jana, 
voriges Jahr, mwaka jup, vor- 
voriges Jahr. 

mwako pl. mi-, Brand, helles Feuer. 

mwaladi pl. wa-, Lamm. a. 

mwalämu pl. mi-, Streifen im Zeuge, a. 

mwäle pl. mi-, ein Palmbaum. 

Mwali, die Insel Mobilia. 

mwäli. Flamme, a. mwana mwali, 
Jungfrau. 

mwali, eine Palme. 

mwalika pl. mi-, ein Baum. 

mwälimu pl. wa-, Lehrer, a. 

mwalio pl. mi-, Holzstückchen, welche 
wie eme Bratenleiter in den Topf 
unter die zu kochenden Stücke ge- 
legt werden, damit sie nicht an- 
brennen. 

mwalishi wa harrusi pl. wa-, Hoch- 
zeitsbitter. 

mwamäle, Behandlung, a. 

mwämba pl. mi-, Riff, Felsen, Wall- 
platte, auf welcher das Dach des 
Lehmhauses ruht, mwamba nyama, 
eine Grassart, lästiges Unkraut in 
den Plantagen. 

mwambäo, ku futa mwambdo, rudern 
(nur bei grossen Böten). 

mwdmbi pl. wa-, Verläumder. 

mwdmfi, freigebig, verschwenderisch. 

mwaminifu, treu, zuverlässig, a. 

mwamndku, ein Fisch. 

mwamshonswa pl. mi-, Seestern. 

mwdmu pl. wa-, Schwager, Bruder 
des Mannes, a. 

mwamua, mwamüp, mwdmp pl. wa-, 
Richter, Schiedsrichter. 



mwana, die Frau vom Hause, sofern 
sie noch jung ist. Auch die eigene 
Mutter wird im Gespräch so genannt. 
Je der Mehrzahl wird kina mwana 
gesagt. 

mwdna pl. wa, Kind, der obere Mühl- 
stein, mwanangu, mein K. mwanao, 
dein K. mwanawe, sein K. mwanetu, 
unser K. mwanawenu, euerK. mwa- 
nawo, ihr K. mwana maß, Seemann. 
mwana Adamu, Mensch, mwana fun-^i, 
Schüler, Lehrling, mwana maua, 
Gespenst. 

mwana mume, Mann, mwana mke, 
Frau, mwana mwali, Jungfrau. 

mwanamiji, kleine Landschnecke. 

mwanda — mwan:[0, Anfang, mwandamo, 
Beginn des Monats. 

mwanddni pl. wa-, Freund, Freundin, 
Concubine. 

mwandd:[i pl. wa-, Koch. 

mwandikaji pl. wa-, Schreiber, Auf- 
wärter bei Tisch. 

mwandiko pl. mi-, i) Pflaster, Wund- 
pflaster, mwandiki, einer, der solche 
Pflaster zubereitet und auflegt. 
2) Schrift, mwandishi , Schreiber 

mwdndo pl. mi-, Flecken, Dörfchen. 

mwanga, i) Licht, Glanz, Schein. 

2) Art Reiss. 3) eine Pflanze. 

mwangda pl. mi-, eine Art eiserner 
Schellen, die Tänzer an den Beinen 
befestigen. 

mwangddi pl. mi-, ein Baum. 

mwangdfu pl. wa-, ein geschickter 
Mensch, der alles, was er gesehen, 
sogleich nachmachen kann. 

mwangalip pl. wa-, Aufseher. 

mwangdja, i) Licht, Erleuchtung, 
Klugheit, Einsicht. 2) kleine Licht- 
öffhungen oben in den Wänden der 
Zimmer. 

mwangelle pl. mi-, eine Pflanze^ die 
als Gewürz und zu industriellen 
Zwecken benutzt wird. 

mwdngo pl. mi-, i) ein Holz mit 
Löcnern für die irdene Lampe der 
Eingeboren. 2) = mlango, Thüre. 

3) Busch. 

mwdngu, in meinem Hause. 



mwängwi — mwöngo. 
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mwängwi, Echo. 

mwdni pl. mi-f Seegras. 

mwdnika pl. mi- , fabelhafte Riesen- 
schlange, die im Innern Afrikas 
leben soll. 

mwänya, Lücke zwischen den Zähnen, 
enger Durchgang. 

mwänja, Musikinstrument (Art Brumm- 
topf) der Wanika. 

mwdnp pl. miwänji, hohles Rohr, 
Bambus, mwanp wa ku angalia, 
Fernrohr. 

mwdni^o, Anfang. 

mwäoy Hölzer, auf denen im Boot die 
Ladung gelegt wird, damit sie nicht 
nass wird. 

mwapu^a, Dummkopf. 

mwdräbu pl. wa-, Araber, a. 

mwarika pl. mi-, ein Baum. 

mwdshi pl. wa-, Maurer. 

mwata pl. mi-, eine Euphorbie. 

mwavuli pl. mi-, Sonnenschirm. 

mwawana; mambo haya mwawana, 
diese Sache ist klar. 

mwawdp, Beiname Gottes, der Re- 
gent, a. 

-mwdya = -mwaga , vergiessen. 

mwdyo; ku piga tniayo, gähnen 

mweleko pl. mi-, Tuch, in welchem 
die Kinder auf dem Rücken getragen 
werden. 

mwelewa, verständig, klug, einsichtig. 

mweliy bettlägerig krank. 

mwembe pl. mi-, Mangobaum. 

mwendangüu, grosser, unersetzlicher 
Verlust. 

mwendelep pl. wa-, Abschreiber, 
Gopist. 

mwendo, mwenendo pl. mi-, Gang, 
Reise, Benehmen. 

mwenge pl. mi-, ein Bündel Stroh. 

mwenyeji pl. wa-, Gastfreund. 

mwenyewe pl. wenyewe, er selbst. 

mwenyi == mwinyi pl. wetiyi, Herr, Be- 
sitzer. Mwenyi wep, der Allmäch- 
tige, mwenyi chongo, Einäugiger. 
mwenyi incni, Landesherr, mwenyi 



kuhubutu, Prediger, mwenyi kichaa. 
Wahnsinniger, mwenyi mali. Reicher. 
mwenyi kupoo^a, ein Gelähmter. 

mwenp pl. wenp, Genosse, Freund, 
Gefährte, mwen^angu, mein Freund. 

mweve pl. mi-, eine Pflanze, mit Kolben 
wie die Wasserbinse. 

mwewe pl. miewe, i) Habichtart. 2) ein 
Fisch. 

-mweya, stehlen. 

mwe:[a, einer, der etwas ausrichten 
kann (im guten und schlechten Sinn. 

mwe^i pl. mi-, Mond, Monat (wird nach 
dem Monde gerechnet), mwep mpun- 
gufu, Monat von 29 Tagen, mwep 
mwandamUy Monat von 30 Tagen. 

mwiba pl. mi-, Dorn. 

mwibaji, diebisch. 

mwigo, Art grosser Taube. 

mwiko pl. mi-, Löffel, Kelle, kushika 
mwiko, Maass im Essen und Trinken 
halten. 

mwiko pl. mi-, Ueberrest von Speisen, 
der für den folgenden Tag ver- 
wahrt wird. 

mwili pl. mi-, Leib. 

mwimbdji, Sänger. 

mwimo pl. mi-, Seitenpfosten derThÜr- 
rahmen. 

mwina, Blut aus der Nase. 

mwinda pl. wawinda, mwinsi, Jäger. 

mwinga jini, heilkräftige Pflanze. 

mwiro pl. mi-, Rüssel des Elephanten. 

mwisho pl. mi-, Ende, Beschluss. 

mwishwa pl. mi-, Kleie. 

mwito pl. m{-, Einladung, Vorladung. 

mwitu pl. mi-, dichter Wald, nyama 
ya mwitu, wildes Thier. 

mwivi pl. wevi, Dieb. 

mwöga pl. waoga, Feigling. 

mwokop, Erlöser. 

mwombdji , mwombi, Bettler. 

mwombep, Vermittler, Fürsprecher. 

mwöngo pl. wa-, Lügner, Betrüger. 

mwöngo pl. miongo, Zeit von 10 Tagen, 
in welche das Sonnenjahr (Nairuz) 
getheilt wird. 
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mwongöfu — nahotha ya maß. 



mwongdfu pl. wa-, Proselyt, Bekehrter. 

mwongoshi wa kazi, geschickter Hand- 
werker, der vieles versteht. 

mwongoti (cf. mlingöte) pl. mi-, 
Mittelmast. 

mwongoti pl. wa-, Führer einer Ka- 
ravane. 

mwono, das Schnarchen. 

mwosha, mwoshi, Leichenwäscher. 

mwop pl. wa-, Bräutigam. 

mwuja, Welle, Risico, Gefahr, a. 

mwujisfa, Wunder, a. 

mwunp, SchifFszimmermann. 

rm^aa pl. wa-, Vater oder Mutter. 
m^aa tibi, Urgrossmutter. 

nnjiabibu pl. mi-, Weinstock, Trauben, a. 

m^äha, Spott, a. 

mralia pl. wa-, im Lande selbst ge- 
Dorener Sklave. 

m:[dlisha pl. wa-, Hebeamme. 

m![ändiki pl. wa-, Heuchler, Betrüger. 

m^aramu, Wasserlache. 

mf a^i pl. wa-, Erzeuger, si nviiap, er 
hat keine Kinder. 

m!(ee pl. wa-, alt (von Jahren). 

m^embe, sorglos. 

m^i pl. mi-, Wurzelfaser. 

m^ia, ein kleiner, dem Aal ähnlicher 
Fisch. 

mpge, Heuschrecke. 

mpgo pl. mi-, Last, Trägerlast. 



msftma, gesunder, lebendiger, ausge- 
wachsener Mensch. 

mpnga pl. mi-, hohler Cylinder von 
Holz , wie er als Bienenstock benutzt 
wird, Kanone, reali ![a mpnga. 
Spanischer Dollar. 

mpngi p\. mi-, Graben, in welchen 
das Fundament eines Hauses ge- 
legt wird. 

mpngile mwambiji, Räthsel. 

mpngo. Umfang, Drehung. 

mpo, was man nicht essen darf, ohne 
Schaden zu nehmen. 

mpshi pl. wa-, Leichenbesorger. 

mpppl.wa-, Todtengräber. 

wfo, 60 pishi. 

m\6ga pl. mi-, Leiche, Aas. 

mjomäri, Rosenwasser, a. 

m^uka, böser Geist. 

m^ungu wapili, Königin im Kartenspiel. 
») » tatu, Bube » » 

» ») une, König » » 

m^ungu pl. wa-, Europäer, m^ungu 

El. mii^ungUy wunderbares, auffälliges 
►ing. 

m:[unguko, Umgehung. 

mjushi, Neuerer, Ketzer. 

mfMfi pl. wa-, ein Klätscher, Ver- 
läumder. 

mju:[u, Dummkopf 
m^wea pl. wa-, gewöhnt. 



N. 



na, und, auch, mit, durch. 

ndam, ja. a. 

näbi pl. mandbi, Prophet, a. nabihisha, 
ermahnen. 

-nädi, öffentlich ausrufen, z. B. Waaren, 
die man verkaufen will. a. 

nädira, selten, a. 

näemu, Statthalter des Sultans, a. 

näfäka fycij, Getreide, besonders sofern 
es als Tauschmittel an Stelle des Geldes 
beim Handel gebraucht wird. a. 



näfäsi(ya), Raum, Zeit, Gelegenheit, a. 
nafisisha, jemand Gelegenheit geben. 

-nafisi, jemand mit Geld in seinem 
Geschäft unterstützen, a. 

näfsi (ya), Seele, Athem. a., selbst, z. B., 
mimi nafai yetu, ich selbst. 

nahäu (ya), Erklärung, Bedeutung von 
Worten, Grammatik, Orthographie, a. 

-nahma, rächen, a. 

nahotha ya maji, Wassertank. 



näiht — ndo. 
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näibu, Abgeordneter, Stellvertreter, a. 

ndjisiy Schmutz, Unreinigkeit. a. 

nakda, List. 

nakäwa, gleichmässig gut, schön, a. 

nakhoda, KapitUn (Eingeborener), a. 
nakho^^a elrnali, Superkargo. 

-ndkili, abschreiben, kopiren. a. 
nakl, Abschrift. 

nakshi, Holzschnitzerei, a. kukata 
nakshi, mit Schnitzereien verzieren. 
-nakhishiwa, geschnitzt oder mit ein- 
gelegter Arbeit verziert sein. 

nakudi, baares Geld. 

-nama = -inama, sich niederbeugen. 

nami, und ich. 

namtia, Sorte, Muster, Gestalt. 

-namüa, herauswickeln, heraushelfen 
z. B, aus einer Falle. 

nana, Grossmutter (Kigunia), Dame. 

nana fnäanaj, Münze, a. 

-nanasüka, -nanaiika, tagen, sich öffnen 
(von den Wolken gesagt). 

nänap (la) pl. ma-, Ananas. 

ndne, acht. 

ndnga (ya), Anker, kutia nanga, 
ankern. 

ndni, wer? 

nanigwan^ula , eine Eidechse. 

-nanüa, auseinander ziehen, -nanuka, 
von einander gezogen sein, von ein- 
ander losgehen. 

nao, und sie. 

-näsda, fangen (in der Falle), a. 

ndsäa (pl. mi^ndsäa), Schande, Un- 
gnade, Beleidigung, a. 

ndsäba, Stolz, böse Laune, a. 

ndsaba, Stammbaum, a. -nasibisha, 
Jemandes Abkunft erforschen. 

ndsaha, Rath, Ermahnung, a. -nasi, 
warnen, a. -nasiha, vorschlagen. 
-nasihi, bitten, ersuchen. 

ndsibuy Glück, Schicksal, a. kwa nd- 
sibu, zufällig, -ndsibu, bestimmen. 

-ndsii, beschimpfen, schmähen, an den 
Pranger stellen, a. 

näsa, Vögel in der Schlinge fangen. 

nasur, Geschwür, a. 

Büttner, Suaheli - Deutsches Wörterbuch 



-ndta, kleben, haften an etwas, -na- 
tdna, an einander haften. 

ndthäriy Ansicht, Gedanke, Einsicht, 
Belieben, Gelübde, a. -nathiri, sehen, 
anschauen , einen Blick werfen nach 
etwas, ku weka nathiri, geloben. 

-nauiri, von eingeriebenem Oel glänzen. 

nauli (ya), Fracht, a. 

-nawa, sich waschen, -nawika, sich 
gewaschen haben. 

na^da, Streit, Zank. a. -na^iyana, sich 
streiten. 

nd^^iy Kokosnuss. na:^i kavu, Copra. 

napri = nathiri, Gelübde, a. 

ncha (ya), Spitze, Ende. 

nchi-inchi fyaj, Erde, Land, Gegend. 

ndda fya), Hunger, Hungersnoth. 

ndafu fyaJ, Fäulniss, Fäulnissgeruch. 

ndagu f^aj, eine Art Unkrawt. 

nddla (ya), Sandale. 

nddma (wa pl. :(a)y Kalb. 

nddniy inwendig, drinnen, ndani kwa 
ndani, im Geheimen. 

ndarobo; ku sema ndarobo, Geheim- 
sprache sprechen. 

nde = nje, ausserhalb. 

ndefuy lang. 

ndege (wa), Vogel. 

ndenge (wa pl. :[a), Ziegenbock. 

ndeo, Uebers'ättigung, Faulheit. 

ndere; unga wa ndere, Zaubergift. 

ndewe (yaj, Loch in der Ohrmuschel, 
um Schmuck einzuhängen. 

ndep, ein Thier. 

ndi — li, ndimi, ich bin es; ndiwe , du 
bist es; ndiye, er ist es; ndisi, wir 
sind es; ndinyi, ihr seid es; ndio, 
sie sind es. Ferner ndio, ndiyo, 
ndicho, ndilo, ndipo, ndiko, ndimo, 
ndivyo, ndi^o. 

ndimi (^aj pl. von ulimi, Zunge. 

ndio, so ist es. 

ndiwa, Taube. 

ndip (ycij, Banane (Frucht). 

ndoa (yaJ, Hochzeit, Heirath. 

ndo = njoo, komm her. 
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ndole — ngine. 



ndole fi^aj pl. von udole, Fingernägel, 
die grossen Finger. 

ndongo (ya), Lehm. 

ndongöa (ya), Rind, welches vor der 
Thür eines Hauses, in dem eine 
Leiche liegt, geschlachtet wird, «um 
derselben den Weg zum Grabe zu 
öffnen». 

ndonya (ya), Lippen ring der Nyassa- 
frauen. 

ndoo (ya), Schale der Frucht des 
Affenbrotbaumes, dann Eimer, 
Schöpfgefäss. 

ndoto (ya), Traum. 

ndovu (wa), Elephant. 

ndü, nduu (ya), Erdnuss. 

nduele (ya), Schmerzen von Krankheit. 

ndügu (wa oder^o^, Bruder, Schwester, 
naher Verwandter ndügu ku nyönga, 
Milchbrifder, Milchschwester. 

ndüi (ya), Pocken. 

ndüli, wilder, roher, zu Thätlichkeiten 
neigender Mensch. 

nduma kwili, Schlange, welche auch 
am Schwänze einen Kopf haben soll. 

ndume, männlich (zur nyumba Klasse/ 
ndume ^a mpunga. Reis in Hülsen. 

ndumiko (ya)^ zum Schröpfen benutztes 
Hörn. 

ndusi (ya), Kasten. 

neema (ya), Gnade, Güte (Gottes), Reich- 
thum, Ueberfluss. a. -neemeka, be- 
günstigt sein (von Gott), reich sein, 
Ueberfluss haben, a. 

-negesha, fälschlich beschuldigen. 

nejisi = najisi, unrein, a. 

nein, Wasserpfeife. 

-nema, -nemka, -nemüka, nepa, sich 
biegen, sich verbiegen. 

nemba, nembo, Stammesabzeichen. 

nemsi, Wohlstand, Ansehen, a. 

-nena, sagen, sprechen, -nenäna, mit 
einander sprechen, streiten, -nenea, 
gegen oder ^ für jemand sprechen, 
tadeln, -neneka, ausgesprochen wer- 
den können, -neneka, zum Sprechen 
bringen, -nene^dna, mit emander 
streiten. 



-nene, dick, gross, stark, -nenepa, fett, 
stark werden. 

neno (la), Wort, Sache, Angelegenheit. 

nera (ya), Joch. a. 

nenyikea — nyenyekea, demüthig, her- 
ablassend sein, nenyiekevu, demüthig, 
herablassend. 

neros, Neujahrstag des Persischen 
Sonnenjahres. 

nfi, nifi (ya), Bienenstachel. 

-ngaa = -ngara, scheinen. 

ngadu, Landkrabbe. 

ngalawa (ya), Boot. 

ngama(ya), i) weisser Thon. 2) Schiffs- 
raum. 

ngamba, Schildkrötenart, welche Schild- 
patt liefert. 

ngambo (ya), die andere Seite eines 
Flusses. 

ngamia (wa pl. ifa oder wa), Kameel. 

nganassa (ya pl. ^a), Hecke um Haus 
oder Garten, Kraal. 

ngdno (ya pl. !j[a), Fabel, Mährchen, 
Geschichte. 

ngdnu, ngdno (ya), Weizen, amekula 
ngano, er ist in Ungnade gefallen. 

ngdo (ya), Schild, ngdo ya nyumba, 
Vorder- und Hintermauer der Hütten 
der Eingeborenen. 

ngdra (ya), junge Maiskolben. 

-ngdra, -ngdla, -ngda, scheinen, glän- 
zen, durchsichtig, klar sein, -ngari^a, 
fest ansehen, anstieren, -nga^a, glän- 
zen, scheinen lassen. 

ngariba pl. ma-. Beschneiden 

ngdwa (wa pl. :^a), Zibethkatze. 

ngdwa, part. ähnlicher Bedeutung wie 
mbona, wie? was? aber, jedoch. 

ngd:{i (ya), Leiter. 

Nga!j[idja, die grosse Comoren Insel. 

nge (wa pl. wa), Scorpion. 

ngedere, ein Affe. 

ngema, gut (von der nyumba Klasse). 

ngeu (ya), rothe Erde, Rothstift. 

-ngia = -ingia , hineingehen. 

-ngine, verschieden, anders. 
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-ngtp — nje. 
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ngtp. i) Tintenfisch. 2) frischer süsser 
Palmwein, welcher zu Syrup ein- 
gekocht wird. 

ngoa (ya)y Neigung, Lust, Verlangen. 
ku ha ngoa, aus Neid weinen, wenn 
man nicht auch bekommt, was dem 
andern gegeben wird. 

-ngoa = ^nyoa, ausreissen. -ngöka, 
ausgerissen, ausgerottet werden. 
-ngowa meno, zahnen. 

ngoe (ya)y Haken, um Früchte von 
den Bäumen abzunehmen, ha ngde, 
der arabische Buchstabe ^ cf. mda- 
wärt. 

ngofu, Fischroggen. 

-ngdja, warten, Geduld haben, -ngojea, 
auf jemand warten, aufwarten, -ngo- 
jana, einander erwarten. 

-ngoka, knicken. 

ngöle (ya)y Tau. 

-ngöma, Trommel, Musikinstrument, 
überhaupt Musik, Gonzert. ngoma 
ya msondu, dünn und lang, ngoma 
yayapuo, kleine Trommel, welche 
zur Begleitung der grossen geschlagen 
wird, ngoma ya kumbvdya, hat vier 
Füsse. ngoma ja tari, Handpauke. 

ngömbe (wa pl. wa), Rind. 

ngöme (ya pl. \a), Schloss, Burg, 
Festung. 

-ngonda, Fische trocknen, einpökeln. 

-ngonga, Brechreiz. 

ngonge, Blattstreifen zum Nähen. 

ngöp = ngovi (ya), Fell, Haut, Leder. 

-ngua, abschäumen. 

ngümi (ya), i) Faust. 2) Walfisch. 

ngümu, hart (zur nyumba Klasse), 

ngüo (ya), Zeug, Kleid, nguoya me^fa, 
Tischtuch, nguo ya mahi, dickes 
Zeue. ku tenda nguo, den Aufzug 
machen zum Gewebe. 

nguri, ein Werkzeug des Schuhmachers. 

ngüru, ngüu, Art Haifisch, der von 
den Emgeborenen gerne gegessen 
wird. 

-nguruma, donnern, brüllen, ngurumo, 
Gebrüll, Rollen des Donners in der 
Ferne. 

ngurunga, grosser Felsen. 



ngurure, ein Baum. 

ngurÜ!j[i, Pflock, Pfropfen. 

ngurüwe, nguüe (wa pl. i^a), Schwein. 

nguue, rothe Erde. 

ngüva (wa), eine Art Fisch. 

ngüvu (ya). Stärke, Macht, Gewalt, 

Kraft. 
ngüyu (ya), Knöchel. 

ngüp(ya), Loch im Boden eines Bootes, 
um das eingedrungene Wasser her- 
auszulassen. 

ngüzo (ya pl. ^a), Pfosten, hölzerner 
Pfeiler, Säule. 

ngwe pl. von ügwe, dünnes Seü. 

ngwe, zur Bebauung zugewiesenes 
Land. 

ngwena, Wasserthier, Krokodil, See- 
hund. 

ngwiro, grosse Art Ameise. 

ni, ich. -WZ-, Objectspronomen. 

ni, Gopula, steht bei allen Personen 
und Klassen unverändert. 

ni, Präposition beim Passivum — durch, 
mit, von. 

-ni, i) Endung des Locativs. 2) Plural- 
endung des Imperativ. 3) Fragepar- 
tikel, Abkürzung von nini, was? 

nid (ya), das Innere eines Menschen, 
Herz, Geist, Bewusstsein, Gewissen, 
Neigung, Entschluss. -nia, entschlos- 
sen sein zu etwas. 

nika = nyika (ya), Wildniss, Einöde. 

nikwata, kleine Eidechse. 

nili, Waschblau. 

nina (ya), Mutter (seine Mutter?), (alte 
Sprache). 

ninga, ein grüner, den Tauben ähn- 
licher Vogel. 

-ninginya, schwingen. 

nini, was? 

ninyi, ihr. ninyi nyote, ihr alle. 

-ninyia, von eingeriebenem Oel glänzen. 

nira, Joch. 

nisha. Stärke (für die Wäsche), 

njda (ya), Hunger. 

nje, Aussenseite. nje ya, ausserhalb. 
kwa nje, draussen. 
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njema — nyanya 



njema, gut. 

njia (ya)y Weg, Pfad, Strasse. 

njiri^ ein Thier. 

njiwa fwa pl. !![ajy Taube, njiwa ya 
mwitu, wilde Taube, njiwa manga, 
Haustaube. 

njombo, roth und gelb gestreifter Fisch. 

njoOy komm her. njooni, kommet her. 

njop, Erscheinung, Vision. 

njüga {ya pl. !(aj, Schelle, Glöckchen, 
das als Schmuck getragen wird. 

njumu, eingelegtes Silber. 

njugu, Erdnuss. njugu nyassa, weiche 
E. njugu mawe, narte E. 



-nne, vier. 



-nöay schleifen, schärfen, -noleka, ge- 
schärft werden können. 

noker, Diener, a. 

nököa fwaj, Vorarbeiter, Aufseher. 

nökota (ya), Fleck, Punkt, a. 

noleo (la) , i) Schleifstein. 2) Metall- 
ring um das Messerheft. 

-nona, fett werden, -nonesha, mästen. 
-nono, fett. 

nondo, Motte. 

-nonga, fortwährend schwatzen, -non- 
gona, -nonyona, flüstern, -nonye^a, 
zuflüstern, -nonye^ana, mit einander 
heimlich reden. 

nongo (ya), Schmutz. 

noöndo, i) Motte. 2) Fabelhaftes Un- 
geheuer. 

nshi (ya), Augenbrauen. 

nsio (ya), grosser Wasserkrug. 

nso (ya), Niere. 

nsu (wa), grosser Geier. 

nta = ncha (ya), Spitze. 

nta (ya), Wachs. 

nti = nchi (ya), Land , Erde. 

-nuia, i) im Sinne haben. 2) sich auf 
die Fasten im Ramadan vorbereiten. 

-nüka, riechen, tumbako ya ku nüka, 
Schnupftaback. niikdto (la), Wohl- 
geruch, -nük^a, ausschnüffeln. 

-nukü, abschreiben, a. 

nuku:[dni (ya), Verminderung, Abzug, a. 



numbi (ya), Fischzug. 

-numbuka = -nyumbuka , biegsam sein. 

-nüna, unzufrieden sein mit jemand, 
mit jemand knurren, -nunisha, je- 
mand ärgern. 

nündu (ya), Höcker. 

nüngu(la), i) Theil, Portion. 2) Kokos- 
nuss (Temba). 

-nungunikia, murren. 

nüngwe (wa pl. ^a), Stachelschwein. 

-nunua, kaufen, -nunulia, für jemand 
kaufen. 

-nunü^a, zahnen. 

-nura, die Worte eines Eides nach- 
sprechen. 

nüru (ya), Licht, Schein, Helligkeit, a. 

-nusa, riechen. 

nussu, nuss (ya), Hälfte, a. 

nüsura (ya). Hülfe , Beistand, a. -nu- 
suru, beschützen, beistehen. 

natura, Kleinigkeit, a. 

-nwa -- -nywa, trinken. 

-nya, kü-nya, regnen, ein Bedürfniss 
verrichten, -nyesha. Regen verur- 
sachen. 

nyäa (ya), Fingernägel. 

-nydka, auffangen, z. B. einen Ball. 
-nyaküa, im Sprunge fangen. 

nydla (:^a) pl. zu dla. Scheiden. 

nyalio (ya), Braten leiten 

nyama (ya), Thier, Fleisch, marathi 
ya nyama, böses Hautgeschwür. 
nyama mbi, wildes Fleisch. 

nyamdfu (ya), verendetes Thier. 

-nyamaa, schweigen, stille sein, -nya- 
malia, stille sem über etwas, -nya- 
ma^a, stillen, -nyamdvu, still, ruhig. 

nyambu (\va), Giraffe. 

-nyambuka, überreif sein, zerfallen. 

nydna (ya), eiserne Pfeilspitze. 

nyanana, sanft, linde. 

-nyangalika , eine Art von -mnyanga- 
lika gani? Was für eine Art Mensch- 
heit ist es. 

-nyanganya, rauben. 

nyangwa (^a) pl. von wangwa, Wüste. 

nyanya, kleine essbare Frucht. 



nyanyasa — nyoyo. 
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-nyanyasa, verächtlich behandeln, be- 
lästigen. 

-nyanyuka, zerrissen, zerfetzt sein. 

nyäni (wa) pl. ma-nyani, ein Affe. 

-nyapa, -nyapia, beschleichen, pürschen. 

nydra (ya), Beute, Raub, mtu nyara, 
Kriegsgefangener. 

nydraka (^a) pl. von ivdraka, Brief, a. 

nyäsi f^aj pl. von unydsi, Gras. 

-nydta, schleichen, -nyatia, be- 
schleichen. 

nyati (wa), wilder Büffel. 

-nyatüa, -nyatüka, eilen, schnell sein. 

-nyauka, zusammenschrumpfen, zu- 
sammentrocknen. 

nyawe, seine Mutter. 

nyayo pl. von wdyo, Fussspuren, Fuss- 
tapfen. 

-nyea, jucken, kitzeln, -nyege, Kitzel. 

nyegi; kuwa na nyegi, in Hitze ge- 
rathen. 

-nyekelewa, sich sicher fühlen gegen 
etwas. 

nyekundu, roth (zur nyumba Klasse). 

nyele (^aj pl. von unyele, Haar, nyele 
:^a kipilipili, Wollhar. nyele ^a singa, 
glattes Haar. 

nyeleo pl. ma-, Poren der Haut. 

nyembambay dünn, schmal (zur nyumba 
Klasse). 

nyembe (:^a) pl. von wembe, Rasier- 
messer. 

-nyemelea, etwas in der Stille be- 
schleichen. 

nyemi, ein Tanz. 

-nyenya, aushorchen. 

-nyenyekea = nenyekea, bescheiden, de- 
müthig sein. 

nyepesi, hell (zur nyumba Klasse). 

-nyesha. Regen verursachen. 

-nyeta, stolz, unverschämt sein, -nyetea, 
sich verlassen auf etwas, auf etwas 
trotzen. 

nyevu, feucht. 

nyika (ya), Wildniss, Einöde. 

-nytma, verweigern, abweisen, ab- 
schlagen. 



nyiminyimi, in kleinen Stücken. 

nyingi, viele. 

nyingine, andere. 

nyinginya , Aussatz. 

nyinyiy ihr. 

nyinyoro, eine Blumenzwiebel. 

nyoa (la), Feder. 

-nyöa, rasieren, wembe wa ku nyolea 
nuele, Rasiermesser. 

nyöe (ya), grüne Heuschrecke. 

-nyogoa, den Körper strecken und 
dehnen. 

nyoka (wa pl. !{a), Schlange. 

-nyoka, gerade sein. 

nyombe, Haare aus der Mähne oder 
dem Schwanz eines Pferdes. 

nyonda (ya), Prüfung. 
nyonga pl. von unyonga, Hüfte, nyonga 
ya sarara, die Lenden. 

-nyonga, erdrosseln. 

-nyonganyonga , hin und her 
schwanken. 

nyongo (ya), Galle. 

-nyongöa, sich dehnen und strecken. 
-nyongonyea, ermüdet, ermattet sein. 

-nyönya, saugen, -nyonyesha , säugen. 

-nyonyo, Ricinus? 

-nyonyöa -nyonyoya, rupfen. 

-nyonyota , Schmerz verursachen. 

nyonyota (la); nyonyota la mvüa, 
Sprühregen. 

-ny6n:[a, mit fortwährenden Schimpf- 
reden belästigen. • 

nyororo, glatt, eben (zur nyumba 
Klasse). 

-nyösha, gerade machen, ausstrecken, 
ausbreiten, -nyöshwa, gerade, aus- 
gestreckt sein. 

nyota (ya), Stern. 

nyota (ya), Durst. 

nyotanyota, Tropfen, -nyotanyota, 
tröpfeln. 

nyöte, ihr alle. 

nyöya (la), Feder. 

nyoye = nyoe (wa), grüne Heuschrecke. 

nyöyo (:^a) pl. zu moyo , Herz. 



86 



-nyua ona. 



-nyua, abbeissen. 

nyüfa (:[a) pl. von ufa, Spalt, Riss. 

nyugo (:{a) pl. von ugo, Zaun. 

nyugwe (^a) pl. von ugwe, Seil, 
Strick. 

nyuki (wa pl. :[a), Biene, asali ya ny- 
uki, Bienenhonig. 

-nyuküa, zwicken, kneifen. 

-nyuma (yaj, Rücken, hinten, zurück. 
nyumayay hinter. 

nyuma (\a) pl. von uma, Gabel. 

nyumba (ya), Haus. 

nyümbOy Gnu. 

nyuntbu, Maulesel (Unguja). 

-nyumbüa, beugen, quälen, -nyumbuka, 
-nyumbulika, gebogen, biegsam sein. 
-nyumbusha, biegsam machen. 

nyundo (ya pl. :[a), Hammer. 

nyüngu (ya pl. !(aj, Kochtopf. 

nyüngunyüngu (ya), Beingeschwüre. 

nyuni (wa pl. f a oder wa), Vogel. 



-nyunya, aussaugen, -nyunyi^a, be- 
sprengen. 

nyuo (:{a) pl. von uo, Scheide. 

nyushi (s^a) pl. von ushi, Augen- 
braue. 

nyuso (^a) pl. von uso, Gesicht. 

nyuta (sfa) pl. von uta, Bogen. 

nyuto (^a) pl. von uto, Eiweiss. 

nyup (:j[a) pl. von up, Faden. 

-nywa, -nwa, trinken, -nyweka, trink- 
bar sein, -nywesha, tränken. 

-nywea, dünne werden, hinschwinden. 

np (ya) pl. ma-np, Fliege. 

npge (wa), Heuschrecke. 

npgunpgu, ein Schmetterling. 

npma, gesund, ganz (zur nyumba 
Klasse). 

npto, schwer, asali npto, dicker 
Syrup. 

n^uri, schön, hübsch. 



o. 



-o-, Relativpronomen. 

-6a, i) sehen (Tembal 2) heirathen 
(vom Manne gesagt), -olewa, hei- 
rathen (von der Frau gesagt), -ö^a, 
heirathen lassen, verloben, -oäna, 
einander heirathen. -oa:[a, heirathen. 

-oga, fürchten, -ogofisha, ogofya, in 
Furcht setzen, -ogopa, fürchten. 

-öga, durch Zaubergift tödten, bezau- 
bern. 'Ogotea, bezaubern. 

-oga, sich baden, -ogelea, schwimmen. 
-ogele^^a, schwimmen machen, -osha, 
waschen, abspülen. 

-öka, backen, braten (direkt auf dem 
Feuer). 

-oköa, unbeschädigt erhalten, bewah- 
ren, die Schuld für jemand bezahlen. 
-okoka, unversehrt erhalten sein. 
-oko^a, in Sicherheit bringen, er- 
retten. 

-oköta, finden, auflesen. 



ole, wehe, ole wangu, wenu u. s. w., 
wehe mir, euch u. s. w. ole ni wa 
watu, wehe den Leuten. 

-ole!(a, ähnlich machen, der Vorlage 
gemäss arbeiten. 

-omba, bitten, beten, -ombea, für je- 
mand bitten, -ombelea, über jemand 
trauern, ihn beweinen, -ombe^a, 
zum bitten veranlassen, -ombolea, 
ein Lied mit Refrain singen. 

ömo (la), vordere Spitze des Schiffs. 
pepo s[a omo, Gegenwind. 

-omoa, feuchtes Land aufgraben, um- 
graben, ku omoa vita, Streit gegen 
jemand anfangen, -omoka, feucht, 
m Folge dessen weich werden. 

omri (ya), Alter, a. 

-6na, sehen, finden, merken, fühlen, 
erhalten, ku-ona kiu, dürsten, ku- 
onahäya, sich schämen, ku-ji-ona, 
sich Fühlen, vorgeben (simulare). 
'Ondna, begegnen, -onea, einen 



'Ondo o^a. 
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bedächiie, vorsichtig ansehen, etwas 
fehlerhaft an jemand finden, -oneka, 
sichtbar werden, erlangt werden. 
-onekäna, zu sehen sein, sichtbar 
werden, -onya, sichtbar machen, 
zeigen, warnen. 'Onyäna, einander 
beweisen, einander warnen, -onjreka, 
gewarnt werden, -onyesfa, zeigen, 
weisen. 

ondo (la)y i) eine Art hohen Grases, 
das zum Dachdecken benutzt wird. 
2) Knie. 

-ondda, wegnehmen, -ondöka, auf- 
stehen, weggehen, fortgehen, ondoka 
rhbele yangu, j^ehe von mir fort. 
ku- ondoka katika ulimwengu, die 
Welt verlassen, sterben, -onaokea, 
aus Ehrerbietung vor jemand auf- 
stehen, um einer Sache willen auf- 
stehen, -ondokelea, aufstehen und 
weggehen, -ondolea, hinwegnehmen, 
fortnehmen, -ondolea hu^uni, trösten. 
-ondoleana , einander wegnehmen. 
-ondosha, fortschaffen, vertilgen. 

-onga, schwanken, wanken. 

-on^ea, i) Zeit zubringen. 2) (im Momb.) 
viel werden, sich vermehren, -onge^a, 
hinzufügen, vergrössern, vermehren. 
-onge^ea, mit Rücksicht auf etwas 
vergrössern. -onge^ka, gross werden, 
der Vergrösserung fähig sein. 

-ongoa, leiten, vorausgehen, führen 
auf dem richtigen Wege, bekehren. 
-ongoka, auf dem richtigen Wege 
sein, bekehrt, gerade sein, -ongodna, 
übereinstimmen, zusammen passen. 
-ongolea, richtig führen, ein Kind 
beruhigen, -ondosha, zurecht bringen, 
etwas ordentliches leisten j gut er- 
ziehen. -ongo:[a, an die Spitze 
bringen, vorausgehen lassen, führen, 
leiten. -ongo:[ana, hinter einander 
gehen. 

'Ongofyay mit Versprechungen be- 
trügen. 

-ongonga, übel werden, Brechneigung 
verspüren. 



-ongüa, brüten, ausbrüten, pass. -on- 
gulhva. 

-ongü^a, verbrühen, anbrennen, ver- 
brennen, austrocknen. 

-onja, prüfen, schmecken, versuchen. 

-önza, verwunden, verletzen (auch mit 
WortenJ. -on:[eka, verwundet, ver- 
letzt sein. 

-opoa, herausnehmen, wegnehmen Hbe- 
sonders die Krankheitsursache), heilen, 
-opö/ca, gesund werden, -opolea, i)für 
jemand herausnehmen. 2) heilen. 

6rfa = gh6rfa (brofa) (ya), Söller, das 
obere Stockwerk. 

-oroka (kinyässa), über einen Fluss 
setzen. 

-oröro, weich, glatt. 

-ösha, waschen, -osheka, gewaschen 
sein, pdhali pa ku-osheiva, Ort, 
wo die Leichen gewaschen werden. 

osia, Gelahrtheit. 

-öta, träumen, -öf^, Träume verur- 
sachen, -otdna, von einander träu- 
men. 'Oteska, zum Träumen veran- 
lassen. 

'Ota, wärmen am Feuer, braten, rösten, 
keimen, treiben (von Pflanzen). 
-otama, zusammengekauert sitzen. 
-otea, gegen jemand auf der Lauer 
sitzen, auflauern, -otamia, brüten. 
-otesha, liebkosen, pflegen. 

-ote, jeder, alle. 

-OVM (-bovu), verfault, verdorben, ver- 
derbt, schlecht. 

-owäma, eingetaucht sein, -owamisha, 
eintauchen. 

oya (Merima), sich ausruhen, pau- 
siren. -oyesha, ausruhen lassen. 

oya (ya) pl. nyoya, eine Hand voll. 

-o^a, verfaulen, verderben, intr. -otesha, 
verfaulen lassen. 
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pa — pambauka. 



p. 



pa, Localpartikel. 

-pä {ku-m-paj, geben, ku-pewa, 
empfangen, erhalten. 

'päa, hinaufsteigen, -pa^ci, aufsteigen 
lassen. -pä!^a pump, Athem schöpfen. 
-pa![a mtele, Reis grob mahlen. 

päa, abkratzen, abreiben, -päa moto, 
Feuer in einem Scherben holen. 
'palia, für jemand kratzen, -palika, 
ausgekratzt sein. 

pda (wa pl. wa oder ^a), Zwergantilope. 

pdambo ßa), Schmuck, Verzierung, 
Hausrath. 

paanda (ya), Trompete, Bremse. 

paarige (ya), Bremse. 

pacha, Zwilling, -pachika, z. B. einen 
Pfeil auf den Bogen legen, ein 
Messer in den Gürtel stecken. 

pädiri (padre) pl. mapädiri, Geistlicher 
(aus Indien importirt). 

padögo . eine kleine Stelle, nahezu, 
bemane. 

päfu (Ja), Lunge. 

'pdga, mit Macht schlagen, harpunieren. 

-pagda, --pagdra, auf der Schulter tragen, 
ergreifen (vom bösen Dämon gesagt, 
der den Besessenen ergreift), pa- 

fdro flaj, auf der Schulter getragenes 
aubermittel gegen gewisse böse 
Geister, -pagdra, auf der Schulter 
tragen lassen, -pagüa, abnehmen, 
abstreifen (Blätter). 

'pdgwa (ya), Widerhaken eines Pfeils. 

pdhali, Platz in der Nähe. 

pdja (la), Schenkel, Lende. 

pdje (ya), rothe Hirse (Pemba). 

pdji la üso, Stirne. 

paka (wa pl. wa und ja), Katze. 

-pdka, einsalben, einreiben, bestreichen, 
bewerfen (eine Mauer), -pakdna, ein- 
ander salben, bestreichen. 

-pdka, die Gränzen bestimmen, -pa- 
kdna, aneinander gränzen. -pakd- 
nisha, angränzen. 

pakacha (la) (pakaja), i ) eine Art Korb 
aus dem Blatt der Kokospalme. 



2) Gesindel, welches Nachts um zu 
rauben oder sonstiges Unheil anzu- 
richten , umherstreift. 

-pakdsa. Seil drehen. 

-pakdta, in den Arm oder auf den 
Schoss nehmen. 

-pakia, beladen, einladen (in ein Schiff). 
-pakilta, für jemand einladen, -pd- 
kija, verstauen, -paküa, ausladen. 
Reis aus dem Topfe nehmen, -pa- 
kulta, für jemand herausnehmen. 

paküsa = pangüsa , abwischen. 

pa ku tokea, Auslass, Pforte (zum 
Hinausgehen). 

pale, dort. 

-palia, in die unrechte Kehle kommen. 

-palta, hacken, umgraben, -palilia, be- 
hacken (Mais u. dgl.). -palilija, i) be- 
hacken lassen. 2) Feindschaft gegen 
jemand erwecken (vergl. auch paa). 

palu (la), kleine Kuchen von Zucker, 
Hani und Opium. 

pamba (ya), Baumwolle. 

-pamba, schmücken, verzieren, aus- 
rüsten, -pamba mayiti, einem Ver- 
storbenen Baumwolle, wie es Sitte 
der Suaheli ist, in die Nase, Ohren, 
unter die Nägel u. s. w. stopfen, -vam- 
bika. geschmückt sein, -pambuka, 
abfallen, vom Bewurf, Pflaster u. dgl. 

-pambdja, umarmen. 

-pambdna, dicht neben einander gehen 
(von Schiffen), -pambanisha , zu- 
sammenbringen, zurüsten, einen Zu- 
sammenstoss (von Schiffen) herbei- 
führen. 

-pambania, mit Lügenreden über- 
schreien. 

-pambanüa, auseinanderbringen, tren- 
nen, auslegen, erklären, -pambanulia, 
jemand etwas erklären, -pambanuka, 
getrennt werden, sich aufhellen, 
offenbar werden, früh am Morgen 
aufstehen. 

-pambauka (pambajüka), Tag werden. 
-pambaukiwa, am frühen Morgen 
etwas vornehmen, -pambanüa, deut- 
lich machen, deutiicn reden. 



pämbo — "paria. 
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pämbo (^a) 2^. zu upambo, Stöcke, an 
welchen Fische zum Trocknen oder 
Räuchern aufgehängt werden. 

pämbo (laj =pdambo pl. ma-, Schmuck, 
Verzierung, pambo la nyumba, Haus- 
rath, Möbel. 

pamoja, zusammen. 

päna, da ist. 

-pdna, einander geben. 

"pana, breit, weit, panapana, ganz eben. 

panchajat, Fünferausschuss (Hind.). 

panda (ya)y Gabelung (von Aesten, 
Flüssen u. dgl.). panda ya njia oder 
njia panda, Kreuzweg, panda (la), 
dienenige Zweig der Kokospalme, 
welchem der Saft zum Palmwein 
abgezapft werden kann. 

-panda, i) hinaufsteigen, hinaufklettern, 
an Bord gehen, an Land gehen (aus 
dem Schiff), 2) pflanzen, säen, -pan- 
dana, quer über einander liegen. 
-pandisha, in die Höhe bringen, 
hissen, erheben. 

pande f^jfaj pl. zu upande, Stücke, pande 
mbili, auf beiden Seiten. 

pandu (wa), eine Art Fisch. 

pänga (ya), Höhle, Grube, Versteck. 

pdnga (!(a), pl. zu upänga, Schwerter. 

pänga, i) miethen (ein Haus). 2) in 
eme Reihe stellen. 3) ein Lager 
aufschlagen, -pangana, in Reihen 
stehen, m Reihen sitzen, -pangisha, 
1) vermiethen. 2) in Reihen nieder- 
sitzen lassen. 

pangtne, an anderer Stelle. 

pängo (ya)=päango. Höhle, Grube. 

pangu, meine Stelle. 

-pangüsa, abwischen, abreiben. 

-pania; ku ji-pania ngüo, sich den 
Schurz eng um die Lenden winden 
(um der Dornen willen). 

pänja (la), Stirnlocke. 

'panua, öffnen, erweitern, -panüka, 
auseinander gehen, sich erweitern. 
-panulia, um einer Sache willen 
ausbreiten , ausspreizen. 

panya (wa pl. wa oder ^a), Ratte. 

pa nyamäfu, ein stiller Platz, sichere 
An körstelle. 



-pän^a (cf panda) ^ in die Höhe heben, 
erheben. pan:{i (la), Heuschrecke, 
ein Fisch. pan\i simba, äusserst ge- 
frässige Heuschrecke ohne Flügel 
(Pamphagus atrox). 

pan^i ya na^i, braune Rinde des 
Kokosnusskernes. 

päo (la), sehr dünne Dachsparre. 

päo, ihre Stelle. 

päpa (wa), Hay fisch. 

papa häpa, gerade an dieser Stelle. 

-papdsa, im Finstern nach etwas fassen, 
tappen. 

papäsa pl. zu upapdsa, Art Brod aus 
Kassava. 

papäsi = pdsi (wa), Art Zecke, soll 
Fieber verursachen. 

-papatika, flattern. 

-papatüa (cf pdta), wegnehmen (be- 
sonders die Hülsen und dergl. von 
Früchten), Knospen. 

papdyi = papdyu (la), essbare , süsse 
Frucht. 

-papayüka, im Fieber irre reden, -pa- 
payüsha, irrsinnig machen. 

-papia, eilig alles verschlingen, was 
man bekommen kann. 

-papika, Flugfedern an einen Pfeil be- 
festigen. 

päpo, dort. 

-papüa, zerreissen, zerfetzen. 

-papüra, mit den Klauen zerreissen, 
zerkratzen, -papurika, zerissen, zer- 
fetzt sein, -papuriana, einander ver- 
läumden. 

papuri, dünne Kuchen mit Assa foetida 
gewürzt. 

para (la), Sesamkuchen. 

pära (ya), Schnitzel, -para, schnitzeln. 

parafüjo = parfüjo (ya), Schraube, 
Pfropfenzieher. 

-pardga, auf einen Baum klettern. 

parahdra (wa), eine grosse Antilope. 

-parapära, mit dem Fusse scharren, 
ausschlagen (wie ein Pferd). 

parara, ein Vogel. 

-paria, im Spiel abgewinnen, -pariwa, 
im Spiel verlieren. 
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'parüa penda. 



-parüa, die Arbeit eilig und ungenau 
verrichten, pfuschen, -paruparu, in 
eiliger Weise. 

-paruga, rauh sein, -parüsfa, kratzen. 
'paru^änay sich aneinander reiben 
(wie z. B. zwei Böte. 

parwa; nanga ya parwa, Anker der 
Eingeborenen mit vier Haken. 

-pasa, pasha, übereinkommen, zur 
Pflicht werden, nöthig sein, ime- 
kupäsaje, was geht es dich an? 
imenipäsa, ich müsste. 

'päsha, leihen, ku -pasha möto, aufs 
Feuer setzen, aufwärmen. 

päsipo, wo nicht ist, ausser. 
pasiwe, ohne dass. 

päsi (yaj, eiserne Spitze des Spazier- 
stockes. 

päsi (ya)y Plätteisen, -piga pasiy plätten. 

'pasüa, zersplittern (trans.), spalten. 
-pasuka, zersplittern (intrans.). -pa- 
sükapasükay ganz zersplittert sein 
-pasulia, für jemand spalten. 

-päta, bekommen, erreichen, erhalten 
(wird zn vielen Umschreibungen ge- 
braucht), chapataje, was ist dies 
werth. jua la pdtwa, die Sonne ist 
verfinstert, kisu chapäta, das Messer, 
ist scharf, kisu hakipäti, das M. ist n. 
scharf, -patdna, mit einander über- 
einstimmen, zu einander passen. 
-patanisha, vereinigen, -patia, für 
jemand bekommen. -patika, er- 
griffen werden, erhalten werden, 
erfasst werden, -patikana, erhältlich 
sein, zu bekommen sein, -patilia, 
ärgerlich werden, -patili^^a, gegen 
jemand ärgerlich werden, zum Aerger 
reizen. -patili:^ana, einander schmä- 
hen, einander ärgern. 

'pata, Gitterwerk herstellen. 
päta (ya), Charnier. 

patäsi fyaj, Meissel. 

päti, ein gefärbtes indisches Zeug. 

patiala, ein Schwindler, Erzbetrüger. 

päto flaj, Einkommen, Gewinn, Erfolg. 

patüa =pasüa. 

päu f![aj pl. zu updu (vergl. bao), Stangen, 
Dachlatten, -paüa, die Dachsparren 



und -Latten unter einander zusam- 
men binden. 

paura; nänga ya pdurd, Anker der 
Europäer mit zwei Haken. 

-pdya, im Fieber wirr durch einander 
reden, Unsinn schwatzen, ausplau- 
dern, mtu ana pdyo, der Mensch 
ist ein Schwätzer, kann kein Ge- 
heimniss behalten, -payüka, aus- 
plaudern, -payüsha, zum Plaudern 
veranlassen. 

pa^ia (la)y (auch ya pl. f^), Vorhang, 
Zwerchfell. 

pea (wa), Nashorn; eine Art Dorn. 

'pea^ \) ausgewachsen sein, vollständig 
sem. 2) ausfegen (Momb). 

pekiy allein, verlassen, peke yangu, 
ich für mein Theil. pekeyako, du 
für dein Theil u. s. w. 

-pekecha = -jpekeja , ein Loch bohren, 
Feuer driUen, fortwährend belästigen. 

-peketeka, verspotten, verhöhnen. 

-peküa, scharren im Sande wie eine 
Henne. 

pele (:[a) pl. zu u-pele, Ausschlag, 
Räude. 

-peleka, übersenden, überbringen, 
schicken, -pelekea, an jemand über- 
senden. 

-pelele^a, ausforschen, ausplaudern, 
verrathen. 

pelelep (ya), Scharten im Beil u. dgl. 

pema, eine gute Stelle. 

-pemba, erreichen, erlangen, mit einem 
langen Haken Früchte vom Baum 
nenmen, bei der Sache sein. 

pembe (ya), Hörn, Elfenbein, Hahnen- 
sporn, Ecke, pembe ya nyoka, soll 
em grosses Heilmittel sein. 

pembe, ein Vogel. 

pembea (ya), Schaukel. -pembeja, 
schaukeln, einwiegen. 

-pembejea, den Hof machen, begünstigen. 

-pembele^a, anflehen, bitten. 

pembo (!(a) pl. zu upembo, Haken, 
cf. -pemba. 

-penda, lieben, wünschen, wählen, 
vorziehen, begünstigen, -pendana, 
einander lieben, -pendea, um einer 



pendo — 'pig^^- 
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Sache willen lieben, -pendeka, liebens- 
werth sein, geliebt werden, -pende- 
ke^a, sich angenehm machen, sich 
gefällig erweisen, -pendes^a, gefallen. 
-pendezea, sich einschmeicheln bei 
jemana. -pende^ewa, erfreut sein, 
sich freuen über etwas. 

pendo ßa), Liebe. 

pengi, viele Stellen. 

pengo (la), Kerbe, Lücke, Zahnlücke. 

-penya, hineinschlüpfen, hineinkriechen, 
emdringen. -penye^a, hineinschlüpfen 
lassen, hinemstecken. 

penyenye (yaj, Geheimniss. 

-pepa, wanken, taumeln. 

pepe flaj, Spreu, -pepea, anblasen, 
fächeln, -pepeo (^^a), pl. zu upepeo, 
Fächer. 

-peperusha, wegblasen, verwehen, -pe- 
peruka, weggeblasen, verweht werden. 

-pepesa, blinzeln, scharf zusehen, wie 
beim Zielen, -pepesüka, wanken, 
schwanken. 

-pepeta, im Siebe oder offenen Korbe 
das Getreide sichten. 

-pepetüa, mit Gewalt öffnen. 

pepo (ya und \a), meist als Plural zu 
u-pepo gebraucht. Wind, Brise, 
Kühle, pepo mbaya, böser Geist. 
peponi, im Paradiese, pepo ^a cham- 
chela, Wirbelwind, maji ya pepo, 
süsses Wasser. 

-pepüa, sieben, aussieben. 

pera (la), Guava. 

perema fla), geschwollne Backe. 

pesa (ya) pl. ma-pesa oder pesa (^a), 
kleme indische Kupfermünze, von 
welcher 112 — 140 auf den Dollar 
gerechnet werden. 

-pesa fMomb.J = -pepesa y blinzeln. 

pesi (la)y Finne des Fisches. 

-peta, biegen, krümmen, zusammen- 
wickeln, ku-peta üso, böse aussehen, 
die Stirn runzeln, -petana, zum 
Kreise biegen, -petemana, gekrümmt, 
gebogen sein, -petemanisna, biegen, 
beugen, bis die Enden sich berühren. 

pete (ya) pl. ma-pete oder pete (^a), 
Ring. 



peto fla) pl. ma -Veto , Bündel, zusam- 
mengerollter back. 

-petita, umstürzen, das oberste zu 
Unterst kehren, -petuka, sich etwas 
verstauchen, verrenken. 

-pevUj ausgewachsen, -pevua, zum aus- 
wachsen bringen, -pevuka = -peuka, 
ausgewachsen sein. 

-pewac{.-pa, bekommen, erhalten. 

pi? Fragepartikel, wapi? wo. wan- 
gapi? wie viele. 

pia ßaj, die Frucht des mpia oder 
mlildna, Kreisel. 

pia (ya), pia ya guu, Fussänkel. pia 
ya goti, Kniescheibe. 

pia, alle. 

-piga, schlagen, stossen. Mit diesem 
Worte werden viele Umschreibungen 
gebildet, z. B.: 

ku piga bdndi, heften. 

» » bomba, pumpen. 

» » bunduki, schiessen. 

» » chafya, niesen. 

» » chäpa, drucken. 

» » fdlaki, aus den Sternen 
weissagen. 

w »> feli, (böses) Vorzeichen 
abgeben. 

» » fundo, einen Knoten 
machen. 

» » kelele, schreien. 

» » kengele, läuten. 

» » kilemba, sich den Turban 
umbinden. 

» » kinanda, Zither spielen. 

» » kiowe, kreischen, schreien. 

» » kofi, ohrfeigen. 

» » mabawa, fliegen. 

» » mafungu, theilen. 

» » magote, knieen. 

» » mapindi, sich zusammen- 
wickeln, sich winden 
(wie eine Schlange). 

» » marfüku, erlauben. 

» ») mawe, steinigen. 

» » mbao , Brett spielen. 

» » mbinda, pfeifen. 
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ptga — ptnga. 



ku piga tnbtjiy untertauchen. 

»» » mbio, laufen, rennen. 

» » mbiUf auf dem Büffelhorn 
blasen. 

» » tnipnga ya salaamu, salu- 
tiren mit Geschützfeuer. 

» ») mqyo konde, neuen Muth 
schöpfen. 

» » mstari, eine Linie ziehen. 

») » mtakäso, mit neuen Klei- 
dern rauschen. 

» » mteu, aufkochen z. B.Milch. 

» » mvuke, räuchern z. B. 
Fleisch. 

.. » ngöma, trommeln. 

» » nyäyu, gähnen. 

») » pasiy plätten. 

») » pemhe, durchboren, auf- 
spiessen. 

» » pigo, schlagen. 

» » pindu, einen Purzelbaum 
machen. 

» » puay schnarchen. 

» » ramli, weissagen (aus in 
die Asche gezeichneten 

Figuren). 

» » randa, hobeln. 

» » sadaka, eine Opfermahl- 
zeit geben. 

» » teke, hinten ausschlagen. 

») » umeme, blitzen. 

» » uwinda, den Schurz zwi- 
schen den Beinen durch- 
ziehen. 

» » yowe, um Hülfe rufen. 

» » ^omdri, Flöte blasen. 

ku pigisha mdneno, radebrechen. 
-pigana, einander schlagen, 
kämpfen, fechten, -pigana kwa 
mbävUy mit einander ringen 
-piganika, geschlagen werden 
können, -ptganisha, zu Wett- 
kampf veranlassen, Feindschaft 
erregen, Krieg vorausverkündi- 
gen (durch Zaubermittel), -pigci- 
nishana, gegen einander hetzen. 
pigiciy auf etwas schlagen, kidude 
ya ku pigia chuma, Hammer, 



Schmiedehammer, -pigilta, fest 
schlagen, fest stampfen, -pi^iza, 
schlagen lassen, z. B. -ptgt^a 
tanga, so dicht an den Wind 
das Schiff herandrehen, dass die 
Segel flappen. 

pigo (la), Schlag. 

-pika, kochen (trans.), Speise zubereiten. 
-pikia, für jemand kochen. 

pilaOy Pilau (indisches Gericht). 

pili (wa)y eine Schlange. 

piliy zwei, wa pili, der zweite, ya 
pili yake, das nächste, marra ya 
pili, zum zweiten Mal. yule wa 
pili, der andere. 

ptlipili, pilpili (ya), Pfeffer, pilpili mdnga, 
schwarzer Pfeffer, pilpili hoho, rotner 
Pfeffer, pilpili gusuräti, Pfeffer mit 
kleinen beissenden Körnern. 

pima (la), Faden (Maass) = 4 miköno. 
"pima, messen, -pima mdji^ son- 
diren, lothen. -pimia, für jemand 
abmessen, z. B. pishi ya ku pimia. 

-pinda, beugen, -vinda uta, den Bogen 
spannen, -pinaamdna, gebeugt, zu- 
sammengebogen sein, -pinddna, zu- 
sammengebogen sein, -pindia, um 
jemandes willen biegen, -pindika, 
gebogen sein. 

pindi (la), Krümmung, Windung, 
Drehung, Wendung, Zeitpunct, 
Epoche. 

I 

pindi (ya) , Stunde , z. B. pindi ya sü- 
bukhi, Morgens, pindi ya athuuri. 
Mittags, pindi ya ma^dribi, Abends. 
pindi ya mti, Jahresnng im Baum. 

pindo (la), Sahlband. 

-pindüa, das oberste zu unterst drehen, 
umdrehen, das Schiff drehen, wen- 
den, -pindüka, umgedreht, umge- 
stürzt sein. -pinduki!{a, hinüber- 
werfen, -pindüka, drehen, wenden. 

-pinga, drehen, wenden, z. B. ku 
pinga sukani la chömbo, das Steuer- 
ruder auf die Seite drehen, wetten, 
hindern, Schwierigkeiten machen. 
pingamanp, Störung, Aufenthalt. 
pingamiziy Störenfried, -pingia, eine 
Thür mit einem Riegel verschliessen, 
zuriegeln, -pingiria, rollen (intrans.). 
-pingirisha, rollen (trans.). 



pingili — popoo. 
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pingüi ya mua, das Stück Zuckerrohr 
zwischen zwei Knoten, -pingtti (ya 
pl. !j[aj, Stück Zuckerrohr, welches 
gekaut wird. 

pin^u fra), Fesseln, pingu ya hiri^i, 
ein Ämulet (Koranspruch und dergl.), 
welches gegen Krankheit um Arm 
oder Bein gebunden wird. 

pini (la)y Heft, Stiel, Griff, Handhabe. 

pipa (la), Fass, Tonne. 

-pirikdna, stark sein. 

-pisha, vorbeigehen lassen, vorbei- 
schlüpfen lassen. 

pisho (la)y Brandmal. 

pisiy gerösteter Mais. 

pishi (ya), ein Maas = 4 kebaba, un- 
gefähr gleich 5^ Pfund (6 Rottel). 

-piswa, schläfrig werden, einnicken. 

-pita, vorbeigehen, überschreiten, über- 
treffen, 'pisha, vorbeigehen lassen. 
-pisha mchana, den Tag zubringen. 
mito haipishi, die Flüsse lassen sich 
nicnt überschreiten, -pishdna, an- 
einander vorbeigehen, einander ver- 
fehlen, -pitänaj einander übertreffen. 
-pitia, an jemand vorübergehen, je- 
mand vernachlässigen, "pittka, über- 
schreitbar sein, übergangen sein. 
-pitishft, vorüber lassen, auslassen, 
den Weg weisen. 

po, Localpartikel. 

po (la)y Frucht des mpo Baumes. 

-pöay kalt werden, sich abkühlen, 
wieder gesund werden, -poza, ab- 
kühlen, kühlen, heilen, -poeiea, von 
selbst abkühlen, von selbst heilen. 

pödo (ya), Köcher. 

pöfu (laj, Schaum. 

-pofüa, verderben, zerstören, blenden. 

-pofu, verderbt, zerstört, geblendet. 

-pofuka, verderben (intr.), zerstört 

sein, blind sein. 
poso (^a) pl. zu u-p6gOf auf einer 

Seite, kuenda pogo, nicht gerade, 

sondern nach emer Seite gehen. 

-pogoa, einen Baum abästen. 

pojo (:^a) pl. zu U'pojo, eine Art Wicke. 

-poka, mit Gewalt nehmen, rauben, 
überfallen , ausplündern, -pokonya, 
erpressen, ausplündern. 



-pokea, ein Ding aus der Hand je- 
mandes nehmen, empfangen, an- 
nehmen, -pokelea, für jemand 
empfangen, überliefern. -poke^a, 
verursachen, dass einer dem andern 
etwas abnimmt, helfen beistehen. 
-pokejanaj einander eine Last ab- 
nehmen, tragen helfen, ablösen. 

poko (laj, Grösse (des Körpers). 

-pokonya, erpressen, wegnehmen, 
wegschnappen. 

pölepole, sanft, leise, still, ruhig. 

pomboo (waj pl. ma-, Delphin. 

-pomoa, wegwerfen, zu Fall brin- 
gen, -pomöka, einfallen, zusammen- 
brechen, niederstürzen, in Trümmer 
zerfallen, -pomosha, niederreissen, 
einreissen, zerstören. 

-pöna, sich erholen, wieder gesund 
werden, -ponya, neuen, herstellen, 
erretten. 

-pönda, zerstampfen, zerstossen, zer- 
pulvern. -pondaponda , völlig zer- 
schmettern, -pondeka, zerstossbar 
sein, zerstossen sein, -vondea, für 
jemand zerstossen. -ponaekäna, -pon- 
dekeäna, einander zerstossen. 

pondo (ya), Schifferstange. 

pongöp (la), grosse Seemuschel. 

pöno (wa), ein Fisch, der immer im 
Schlaf sein soll. 

-ponöa, abstreifen. 

-ponya, heilen, herstellen, erretten. 
ji-ponye, pass auf, nimm dich in 
Acht, -ponyesha, die Heilung ver- 
ursachen, heilen, -ponyöka, ent- 
rinnen, entschlüpfen, entgleiten, -po- 
nyösha, entschlüpfen lassen. 

-porn^a, in Gefahr bringen. 

-pooja (la) pl. ma-, unvollkommen, 
Krüppel, -poö^a, verkrüppeln, ge- 
lähmt werden, verwelken, verdorren. 
-poo^esha, lähmen. 

pöpö (wa), eine Fledermaus, welche 
gerne Mango und Bananen frist. 
(Rhinolophus Deckenii und andere 
ähnliche). 

popoo, Kugel, Frucht des Mpopo, 
Arekanuss. 
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-popotda — pümu. 



-popotoa, drehen, verrenken, winden, 
verdrehen, verderben, -popotwana, 
mit einancler ringen, zerren, -popo- 
tdkay verrenkt sein. 

pora ßa), junger Hahn, der noch nicht 
kränen Kann. 

pöroja (la), dünne wässrige Suppe. 

-poromdka, hinuntergleiten, herunter- 
rutschen, -poromösha, hinunter- 
gleiten lassen, herunterwerfen, poro- 
möko (la), steile Stelle. 

-porwa, abkühlen, wässerig, dünn 
werden. 

-posa, werben um Jemand (um sie zur 
Frau zu erhalten), pöso, die Wer- 
bung. posorOf Dolmetscher, Ver- 
mittler. 

-posha = 'posa, mit Kost versorgen, die 
tägliche Ration austheilen. posho (la), 
die Ration, die täglich oder für die 
Woche an die Dienstleute ausge- 
geben wird. 

pote, überall. 

pöte (^aj pl. zu u-p6te, Bogensehne. 

'potea, in die Irre gehen, verirren, 
verloren gehen, -potewa, verloren 
haben, z. B. nimepotewa kisu, ich 
habe das Messer verloren, -potelea, 
für jemand verloren gehen, potelea 
mbälif ceh zum Kuckuck! -pot^ay 
durch Nachlässigkeit verlieren , ver- 
derben, -potevu, verschwenderisch, 
liederlich. 

-potoa, krümmen, liegen, verdrehen, 
verderben, verführen, -potöe, ver- 
derbt, ungezogen , widersetzlich. 
-potofca, krumm, verbogen, wider- 
spänstig, launisch, verdreht sein. 
-potösha, verdrehen, krümmen, quer- 
köpfig machen. 

pövu=po/u (laj, Schaum, Abschaum. 

-povu = 'pofu , verdorben, geblendet. 

'pö^ay abkühlen. 

püa(yaj. Nase, mwätipwapua, Nasen- 
scheidewand, Nasenloch, ku piga 
püa, schnarchen, ku semea puani, 
durch die Nase reden. 

püa (ya), Stahl, ku tia püa kitoka, das 
Hackmesser verstählen, schärfen. 

-püa, Erbsen, Bohnen enthülsen. 



pugi, eine kleine Taubenart. 

püju, ein Fisch. 

-pujüa, leicht berühren, streifen, -ji 
-pujua, alle Schaam abgelegt haben, 
unverschämt sein, unverschämt bet- 
teln, -pujüka, mager, bettelhaft, elend 
geworden sein, sich die Haut ab- 
streifen, sich die Hände durchge- 
rieben haben, -pujulika, elend sein, 
dahinschwinden. "pujuHko (la), Ma- 
gerkeit, Armseligkeit. 

püku (wa), Maus. 

-puküsa, schenken. 

-puküsa, die Körner vom Maiskolben 
abbrechen, abfallen lassen (unreife 
Früchte, Blätter). 

puküte; pukute ya wali, trocken ge- 
kochter Reis. 

-pukutika, abfallen (von Früchten, 
Blättern und dergl). -pukutisha, ab- 
fallen lassen, das Abfallen verur- 
sachen. 

-pülika, i) hören, aufmerken (Lamu). 
2) unruhig, aufgeregt sein, gähren. 
-pulikäna, aufeinander hören, -pülika, 
i) mit dem Munde blasen. 2) hin- 
unter lassen, z. B. den Eimer in 
den Brunnen, -pulija nanga, Anker 
werfen, aber auch -vüli^a kisusüli, 
den Drachen steigen lassen. 

pulüki, Flitter. 

pululu, Wildniss, Wüste. 

-püma, pochen, klopfen, pulsiren, 
^uch von klopfenden, stechenden 
Schmerzen gesagt). 

pümba (la), Klumpen, Stück, pumba 
la tumbako, Rolle Taback. pumba 
(ya), bezeichnet ein kleineres Stück. 

-pumbäa, nachlässig, dumm, träge, faul 
sein, -pumbd^a, betrügen, täuschen. 
-jipumDa^a, den Dummen spielen. 
-pumba^jfäna , einander betrügen. 
-pumba\{ka, dumm, thöricht, be- 
trogen, faul, nachlässig werden. 
-pumbika, etwas zufällig, unabsicht- 
lich thun. -pumburuka, aus Furcht 
weggehen, -pumburusha , wegängsti- 
gen, fortgraueln. -putnbwap, Angst, 
Verlegenneit. 

pümu (ya), Asthma, Herzklopfen, Brust- 
kranlcheit. -pumüa, athmen, sich 



puna — pya. 
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erholen, ausruhen. pümp=pümup 
iya), Athem. -shüsha pump, aus- 
athmen. -paä^a pümzi, einathmen. 
-pumpka, sicn verscnnaufen , aus- 
ruhen, mahaliya kupumpkia, Ruhe- 
platz, pumpko — pumpkio (la), Ruhe- 
platz, -pumpsha, verschnaufen lassen, 
ausruhen lassen. 

-püna, schälen, abschälen, abkratzen, 
abstreifen. 

pünda (wa pl. wa und ^a), Esel, punda 
kiöngwe, ein Gallaesel. punda milia, 
Zebra. 

pünde, ein wenig mehr, punde hivi, 
soeben, bald nacnher. punde hi'a 
punde, ab und zu, oft, allmählich, 
wiederholt, mrefu punde, ein wenig 
länger. 

punga (:^a) pl. zu upünga, Blüthe der 
Kokosnuss, wenn sich die Nuss 
eben zu bilden anfänst, alle ähnliche 
Blüthen werden auch so genannt. 

-pünea, hin und her schwingen, 
schwenken, wanken. ku punga 
upepo, friscne Luft zufächeln, -punga 
pepo, einen bösen Geist durcn be- 
sondere Ceremonien aus einem 
Kranken austreiben, -pungta, durch 
Winke mit der Hand oder mit einem 
Tuch ein Zeichen geben. 

pungu (wa), I ) ein Fisch. 2) ein grosser 
Raubvogel. 

-pungüa, weniger werden, sich ver- 
ringern, abnehmen, schwächer wer- 
den, -pungufu, fehlerhaft, unvoll- 
ständig, -punguka, weniger werden, 
sich vermmdern. -pungüja, vermin- 
dern, kleiner machen, -punguka 
tanga, reffen. 

pungwa (ya), eine Art Trommel, zu 
Zauberceremonien gebraucht. 

-punja, zerstampfen, beschwindeln. 
punja (ya), \ ) Getreidekörner. 2) noch 

tanz unreife Kokosnuss, die noch 
einen Kern enthält. 



püo (laj, Unsinn: 

püpa (ya oder la), Eile (um schnell 
fertig zu werden), kula kwa pupa, 
in aller Eile essen, so dass die Ge- 
nossen wenig oder garnichts erhalten. ' -pya, neu, frisch. 



-puputa, hart schlagen, durchprügeln. 

-püra, dreschen, -pura nguo, Zeug 
durch Schlagen reinigen. 

pure (ya), ein Gericht aus Mais und 
mbäp. 

-püruka , wegfliegen , weggescheucht 
werden, -purukusha, wegscheuchen, 
wegwerfen, verachten, vernachlässi- 
gen, -ji- purukusha, sich etwas nicht 
zu Herzen nehmen, puruküshani, 
oberflächlich. 

-püsa, nachlassen, aufhören (vom 
Regen). 

püsa (la). Hörn des Rhinoceros. 

-püta, schlagen, -putika, geschlagen 
werden. 

putugali, ein Vogel (Pemba). 

püwo=püo (la), Unsinn. 

-pu!^a, i) Unsinn reden, nachlässig 
sein, nicht aufpassen. 2) still sein. 
-puzia mSto, Feuer mit dem Munde 
anblasen, -pupka, schwatzen, vor 
lauter Schwatzerei die Arbeit ver- 
nachlässigen, -pupsha, zum Schwatzen 
verführen. 

-pwa, trocken werden, ebben, -pwäni, 

am Strande (sowohl vom Wasser wie 

vom Trockenen gebraucht), ndege 

ya pwani, Strandvogel, Reiher, 

Kranich (Otis makulipennis). 

-pwai, -pwaya, schwanken, losgehen 
(von Kleidern). 

-pwaya — -pura , durch Stampfen rei- 
nigen (Getreide, Wäsche), -pwdika, 
gereinigt sein, -pwdisha, reinigen 
lassen. 

-pwea, trocken sein, sauti imenipwea, 
ich bin heiser, -pwelea, trocken 
werden in Bezug auf jemand, -pwe- 
lewa, durch die Ebbe verhindert 
werden, -pweleka, auftrocknen, -pue- 
le^a, bei niedrigem Wasserstand auf 
den Grund gerathen. 



pwe^a, Tintenfisch, kiti cha pwe^a, 
Seestern. 
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rädi regia. 



R 



rädi (ya)y Donner, Donnerschlag, 
Donnerkeil, a. 

raff (ya), Hinterwand einer Nische, a. 

rafiki (ya) pl. ma-, Freund, a. 

rdgamu = rajamu (ya pl. :[a) pl. auch ma-f 
Adresse, Zeichen auf einem Kolli. 
(Merima). a. 

rdgu pl. maragu, Hütte der Reisenden, 
welche sie sich für eine Nacht 
bauen. 

räha (yaj, Ruhe, Rast, Ausruhen, 
Freude, Beruhigung, Friede, a. 

rdhäni (ya) , Pfand, Sicherheit, 
Kaution, a. 

rahisi = rakhisi y billig, wohlfeil, leicht, 
mühelos, a. njia rahisi, gefahrloser 
Weg. kap rahisi, leichte Arbeit, a, 
-rahisisha, billig machen, unter- 
schätzen. 

-rdiy Jemand die Bissen in den Mund 
stecken (als Zeichen der Liebe und 
Freundschaft), a. 

rdi (ya)y Klugheit, List. a. 

rdjabu (yaj, der siebente Monat im 
Jahr cfer Moslem; am 27. Rajab soll 
Muhammed nach Jerusalem gekom- 
men sein. a. 

rdjel = rajüa, Mann. a. 

-rakabisha, vorräthig halten, a. 

rakibyueo, Zusammensetzung eines 
Wortes. 

ramathdni (ya), der Fastenmonat der 
Moslem, a. 

-ramba, lecken mit der Zunge, -rambia, 
belecken, -rambtsha, lecken lassen. 

ramba (la), Leinenzeug von Madagaskar. 

ramia (ya), Schuss (aus einem 
Gewehr), a. 

ramle (ya) , Weissagung aus der 
Asche, a. 

rdmmu (ya), Traurigkeit, Kummer, a. 

-ramüka, gegen jemand sich erheben, 
aufstehen. 

rdnda (ya), Hobel. 

-randa, vor Freude tanzen. 



rangdite. Fest, nachdem ein Stück 
neues Gartenland umgerodet ist. 

-rangdra, durchsichtig, hell sein. 

rangi, ränge (ya), Farbe , Anstrich. 

(Pers.) 

-rarüa, zerreissen, zerfetzen, -rarüka, 
zerrissen, zerfetzt sein. 

ras (ya) -rasi, Vorgebirge, Kap. a. ras 
il mali, Hauptbesitz, Kapital, a. 

rdsäka (ya), Vorrichtung, um Fische 
zu fangen, a. 

-rasharasha, etwas oberflächlich, eilig 
thun; nicht gründlich verfahren. 
mvua ya rasharasha, schwacher 
Regen , der nicht tief eindringt, a. 

rasua (wa), Gesandter, Beiname 
Muhammeds. a. 

rdtaba, feucht, nass, Feuchtigkeit, 
Nässe, a. 

rdthi, bereit, willig^ zufrieden, freund- 
lich, Zufriedenheit, Seeen. a. niwie 
rathi, entschuldigo micn, vergieb mir. 
-rathiana, zustimmen, -rathiwa, zu- 
frieden sein. 

-ratibu, einrichten, in Ordnung 
bringen, a. 

raufu, Ehre, Würde, a. 

-rduka alfajiri, früh morgens auf- 
stehen, a. -raukia, früh morgens 
zu jemand kommen, jemand früh- 
morgens überraschen. 

^rausi, die Segel zurecht machen, a. 

raushu (ya), Bestechung, a. % 

raya = rayia pl. waria und rayat (ya pl. 
:(a), Unterthan. a. 

redli (ya) , Thaler. reali ya mpnga. 
Spanischer Dollar. 

-refu, lang. 

-regarega, schlottern, wackeln, wanken, 
schwanken. 

-regea == -rejea , zurückkehren, schlaff 
geworden sein. a. -rege:(a, zurück- 
bringen, schlaff machen, -rege^^dna, 
einander wiedergeben. 



reh^ma rü^üku. 
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rehema fyaj, Barmherzigkeit, Gnade, a. 
-rehemu, sich erbarmen, barmherzig 
sein. -rehemiwa, Barmherzigkeit 
erlangen, -rehemesha, Barmherzig- 
keit erweisen. 

rejareja, re^are^a, im Detail. 

-rejea = regea, zurückkehren, a. 

-rekabisha, obenaufsetzen, a. 

-rekebu, reiten, a. 

resa (ya), Schrot, Kardätsche, a. resa 
^a mipHga, Granatensplitter. 

-reva, widerspänstig sein (Lamu). 

riba, Bankier, ku toa riba, wuchern. 

rihäni, Wohlgeruch, Abendstern, a. 

rima (laj, Fallgrube für grosses Wild. 

risäla fjyaj, Botschaft, a. 

risäsi (ya), Blei, Kugel, a. 

-rishaiy kühl, feucht, nass werden, a. 

-nsimu, das erste Gebot machen, 
wenn etwas zum Verkauf ausgeboten 
wird. a. 

-rithiy erben, a. -rithisha, die Erb- 
schaft theilen, Erbschichter sein. 

-rithia, annehmen, zufrieden sein, sich 
beruhigen mit einer Sache, a. -ri- 
thiana, übereinkommen, -rithika, zu- 
frieden gestellt sein, abgefunden sein. 

ri^a (ya)y Thürkette. 

ri:[iki (ya)y Mittel zum Unterhalt, Pro- 
visionen, a. 

robo (ycL), ein Viertel (Dollar), robo 
ingre^a, ein Sovereign. kassa robo, 
drei Viertel, robo serenge, ein Fünftel. 

röböta (la). Pack, Bündel, a. 

röda (ya), Scheibe eines Blocks, Rolle. 

roho = rokho (ya), Seele, Geist, Athem, 
Leben, Verlangen, Kehle, a. 

rojo (ya), Bodensatz, Schlamm, a. 

-rongaronga , anflehen, bitten. 

-rongofya , belügen. 

-roromdka, sich ausbreiten, sich ver- 
grössern. -roromosha, die Ausbrei- 
tung, Vergrösserung verursachen. 

rottete (ya), ein Pfund, a. 

ruba pl. waruba, Blutegel. 

rubdni (wa) pl. ma-, Lootse, Führer, a. 

Büttner, Suaheli - Deutsches Wörterbuch 



"rudi, zurückkehren, zurückkommen, 
zurechtbringen, züchtigen, a. -rw- 
disha, zurücksenden, zurückgeben. 
-rudisha maneno, beantworten, -ru- 
diana, einwenden, -rudika, in Ord- 
nung gehalten, zurückgebracht wer- 
den können. 

-rudufya, verdoppeln. 

rufuf (ya), Wandschrank, a. 

rüfüka (la), Weigerung, Verbot, a. 
-rufuka, verweigern, verbieten, ver- 
hindern, -piga marfuku, verhindern. 

rugurügu (la), Geschwulst. 

ruhusa = rühusu = rükhüsa, rükhsa (ya), 
Erlaubniss, Urlaub, a. -rühusu, er- 
lauben, gestatten, beurlauben, -ruk- 
husia, in Abwesenheit eines Anderen 
erlauben. 

-rüka, springen, hüpfen, fliegen, ma- 
shikio yamruka, die Ohren klingen 
ihm. -rukaruka, hin und her hüpfen. 
-rukia, auf etwas losspringen, -rüsha, 
hüpfen, springen lassen, fliegen lassen, 
in die Luft werfen, abwerfen, -rükwa, 
betäubt, bewusstlos werden. 

-rukkuthu, laufen, rennen, a. 

rumdda (ya), der Zapfen , um welchen 
sich das Steuerruder dreht. 

rumbi (la), ein grosser Krug. 
-ründa, im Wachsthum zurückbleiben, 
verkrüppeln, launisch, ärgerlich sein. 

-runga, sich versammeln, mvüa wa- 
runga, der Regen zieht zusammen, 
es wird bald regnen. 

rüngu (ya pl. f^a), auch (la), Knopf keule. 

runp (ya). Reis. a. 

rupia (ya), Rupie. 

rusäsi = risdsi (ya), Blei , Kugel, a. 

-rusha cf -ruka. 

rüshwa (ya), Bestechung, Geschenk, a. 

rüsuna (ya), ein Schlafmittel, a. 

rütuba (ya), Feuchtigkeit, Dumpfheit, 
Nässe, a. -rutubika, feucht, dumpfig 
sein, -rutubisha, feucht, dumpfig 
machen. 

ruwasa, Modell, Patrone, a. 

-rü^üku, mit allem nöthigen versorgen 
(besonders von Gott gesagt), a. rü- 
^üki (ya), Lebensmittel, Unterhalt, a. 
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-säa sakdma. 



s. 



-säa, übrig bleiben j zurückgelassen 
werden. -salia, jemandem übrig 
bleiben, -sifj, übrig lassen, zurück- 
lassen, -sapa, jemandem zurück- 
lassen. 

sda (ya)y Stunde , Uhr. a. (Die Suaheli 
rechnen den Tag vom Sonnenunter- 
gang und zählen die Stunden vom 
Sonnenuntergang und vom Sonnen- 
aufgang an.) 

sda, Interjection : du da! heda! njoo 
saa, komme doch her! 

saala (la), Frage, a. 

sdanda (ya), Leichentuch. 

sdbaa, sieben, a. ya sdbaa, der siebente. 

sabatashera, siebzehn, a. sabaini, 

siebzig. 

sdbabu (ya)y Grund, Ursache, weil, 
Jedoch, kwa sdbabu ya, weil, jedoch. 

sabdsi flaj, Anstifter von Feindschaft, 
Friedensstörer, a. 

-sdbekhi, den Morgenbesuch ab- 
statten, a. 

sdbihi (ya), Art, Sorte, a. 

sabili (ya), Weg. a. 

sdbiri (ya) = saburi (ya), Geduld, a. 

sabuni (ya), i) Seife. 2) eine Art Zeug. a. 

5i^Mn(V^^, Geduld, Ausdauer, a. -sdburiy 
geduldig sein, warten, sich gedulden. 
-saburia, auf jemand warten, -sabu- 
risha, warten lassen. 

'Sddahi — sabekhi, den Morgenbesuch 
abstatten, a. 

sddaka (ya), Opfer, Opfermahl, Opferfest, 
Almosen, a. ku piga sadaka, eine 
Opfermahlzeit geben, ein Fest geben. 

-sddiki, glauben, für wahr halten, a. 
-sadikisha, rechtfertigen, begründen. 
sddiki (ya), Wahrheit. 

sdfari (ya). Reise, a. 

saffy heiter, a. 

sdfi, rein, hell, klar. a. 

-sdfidi, reinigen, pers. 

safihi (ya). Rohheit, Grobheit, a. 

-sdfihi, reinigen, a. safika, rein wer- 
den, -safisha, reinigen. 



safina (ya), Schiff, Fahrzeug. 

-sdfiri, reisen, wandern, abreisen, a. 
'Safirisha, zum Reisen veranlassen, 
auf den Weg bringen, sich verab- 
schieden von jemand, indem man 
ihm das Geleite giebt. 

sdfu (ya), Reihe, Linie, a. safu :[a 
kaiaa, regelmässige Reihen. 

sdfura (ya) , Wassersucht, Gallen- 
krankheit, a. 

-sdga, mahlen, -sagd^^a, mahlen lassen. 
-sagia, für jemand mahlen, jiwe la 
ku sagia ungay Mühlstein, -sageka, 
gemahlen werden können, ku sagwa 
na gari, übergefahren werden. 

sagdi (ya), Speer, Assegai. 

sdhala (ya), Leichtigkeit, Kleinheit, 
leicht a. -sahalia, erleichtern. 

sdhani (ya), Teller, a. pl. auch ma-, 
grosse Teller. 

sdhari, i) Gegend in Arabien. 2) kar- 
rirter Stoff zu Turbanen, der dort 
gemacht wird. 

-sahau, vergessen, a. -sahauliwa, ver- 
gesen sein. 

sdhib (wa), Herr. a. 

-5iJÄiÄi, korrekt, richtig sein. a. sahi- 
hisha, korrigiren, berichtigen. 

sahibu, Freund, a. 

-sahibu, fertig machen, fertig stellen, a. 

-5ai, zum Spiel auffordern, a. 

-saidta, helfen, beistehen, a. -saididna, 
einander helfen, -saidika. Hülfe er- 
halten. 

saidia, dasjenige, was dem Said, dem 
Herrn gehört, herrschaftlich, a. 

Saidina, unser Herr. a. 

sdili, fragen, ausfragen, a. -sailia, 
über jemand ausfragen. 

-sdka, jagen. 

sdkäfu (ya), die festgestampfte Schicht 
auf clen Plattdächern, a. -sdkifu, 
eine solche Schicht feststampfen. 

-sakdma, sich klemmen, feststecken, 
stecken bleiben. 



sakäni — sataranchi. 



sakdni (ya), Steuerruder, a. 

säkara (ya), Sättigung, Uebersättigung, 
Ueberdruss. a. -sakarikci, voll sein, 
überdrüssig sein, ermüdet sein von 
etwas, -sakarisha, erschöpfen. 

-sakhikhi = sahihi , sicher, richtig, 
korrekt, berichtigen, a. 

'Sdkki, fest zumachen, fest zustopfen, a. 

säla (ya), Gebet, a. 

sdlabafyaj, Kreuz, a. -sdlibu, kreuzigen. 

-salahisha, -selehisha, -suluhtsha, Frie- 
den machen, vermitteln, versöhnen, a. 

saldma (ya), Friede, Wohlsein, Ge- 
sundheit; sicher, gesund, a. 

saldmu (ya), Gruss, BegrÜssung. a. 
-salimia, grüssen, überliefern.- sala- 
miana, einander grüssen -salamisha, 
überliefern, übergeben. 

sdlata, streitsüchtig, händelsüchtig, 
Friedensstörer, a. 

saldti (ya). Gebet, Bitte, a. 

'Salia, übrig bleiben. 

'Sdlimu, grüssen, überliefern, a. -sali" 
mika, sterben. 

-sali, beten, a. -salia, für jemand 
beten, -salisha, beten lassen, beten 
lehren. 

saluda, Kuchen aus Zucker, Stärke 
und Safran. 

-sdma, erwürgen, erdrosseln. 

sdmadi (ya), Dünger, Mist. a. 

samaki (ya), Fisch, a. 

samdni (ya), Werkzeug, Geräth, In- 
strument. 

samawdti (j[a), die Himmel, a. samdvi, 
blau. 

sambda (s^a) pl. zu usambda, die Früchte 
des msambäa^ die die PVauen wegen 
ihres Wohlgeruchs am Halse tragen. 

sambüku (ya), Art Dhau mit drei- 
eckigem Segel. 

sdmbusa (ya), Art Kuchen , welche im 
Ramathan gegessen werden. 

sdmeha (ya), Vergebung, Verzeihung, a. 
sdmene, vergeben, verzeihen, über- 
sehen, a. 'Samehea, jemand vergeben. 
-samehana, einander vergeben, -sa- 
mehewa, Verzeihung erlangen. 
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samesdme, eine rothe, essbare Frucht, 
Art rother Perlen. 

-sdmiri bunduki, ein Gewehr laden, a. 

sdmli = sdmuli (ya), geschmolzene 
Butter. 

sdmmäha (ya), Gummi des mkanju. 

sdna, sehr, viel, sema sdna, sprich 
laut. 

sänäa (ya), Kunst, a. 

sanamaki (ya), Abführmittel, Senna. 

sandmu, Bild, Abbild, Götzenbild, a. 

sanda = saanda (ya), Leichentuch. 

sdndali (ya), Sandelöl. 

sandarusi (ya), Copal. 

'Sandika, einen Vorwurf machen. 

'Sanduku (va), Kiste, Kasten, Koffer, a. 
(arab. Plural senddik.) 

'Sangda, rathlos sein, nachdenken über 
etwas. 

<'Sanihi = -sdnii — ^sanni, erfinden, 
ersinnen. 

sanjar; viombo vinakuja sanjar, die 
bchiffe kamen zusammen, dicht hin- 
tereinander. 

sansüri (wa), Narwal. 

sarafa (ya), Kinnbart. a. 

sdrafa (ya), kleines Geld. a. sdrafu, 
Geld wechseln, a. 

sardra (ya), Beiname, Spitzname. 

sdre (ya), Name, der bei der Geburt 
dem Kinde beigelegt wird. 

san (ya), Silberfäden zur Stickerei. 

sdrifu ^ sdrifu = sdrufu (ya), Kost, 
Proviant, Lebensmittel. 

-sdrifu, grammatisch richtig sprechen, a. 
saruf (ya), Grammatik, a. 

sdrufu (ya), kleine Goldplatte mit 
frommem Spruch, von den Frauen 
auf der Stirn getragen, a. 

saruji (ya), Kalkschutt von zerfallenen 
Mauern. 

sdsa, jetzt, gegenwärtig, sasa hivi, 
soeben , sogleich , augenblicklich, 
sofort. 

säta --^ satta (la) pl. ma-, der Bodensatz 
des Kokosnussöls, wird gegessen. 

sataranchi (ya), Schachspiel, a. 
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sätu shdga. 



sätu (wa), eine Art Riesenschlange. 

sdumu (ya), Fastenzeit, Fasten, a. ku 
funga sdumu, fasten. 

sduti (ya), Stimme, Schall, Geräusch, a. 

sdwa, gleich, richtig, gerade, a. -sa- 
wdnisha = ' sawa!(tsha , gleich, eben 
machen, sawasawa, ganz gleich, 
eben, glatt, gerade. 

-sayidia, helfen, a. 

-sd:{a, übrig lassen, -sa^ia, für jemand 
übrig lassen, cf. -saa. 

sebabu — sababu (ya), Ursache, Grund; 
weil, jedoch, a. 

sebula (ya), Empfangszimmer, a. 

sefluti, warmer Umschlag. 

-sehemu, theilen. a. sehemu (ya), Theil, 
Antheil, Portion, a. kwa sehemu, 
abwechselnd. 

sehewa, ein Fisch, der gesalzen aus 
Arabien eingeführt wird. 

sekeneko (ya), Syphilis. 

sekin (ya), Messer, Schlachtmesser, 
Schneide, a. 

seläha, selakha (ya), Waffe, a. 

- selea = ^ selekhea , fest bei etwas 
bleiben, a. 

-selehi — -selekhi, nützlich, gut sein, 
dienen zu etwas, eben, glatt sein. a. 
-selekhidna , gut mit einander um- 
gehen, sich vertragen. -selehisha=^ 
'Salahisha — -selihisha = -suluhisha, 
(auch selekh. u. s. w.) Frieden stiften, 
versöhnen, -selehika, übereinstimmen. 

-selimu, sich übergeben, kapitulieren, a. 

-sema, sprechen, sema sdna, sprich 
laut, -semea, zu jemand sprechen. 
-semeapüani, durch dieNase sprechen. 
-semesdna, mit einander sprechen. 

semadari, Bettstelle nach indischer Art. 

sembuse = seuse, viel weniger. 

sena (ya), eine Art Reis. 

-senej, stumpf werden, -seneza, i) stumpf 
machen, abstumpfen. 2) ganz fem 
mahlen. 

senekdri = serkali, Regierung; öffent- 
lich, jedermann zugänglich, a. 

-sengea, näher kommen, sich nähern. 
'Senge^a, näher bringen. vergl. 
jongea. 



-sengenya, verächtlich hinter dem 
Rücken über jemand reden, hinter 
dem Rücken jemand verächtliche 
Zeichen machen. 

senturi, Spieluhr. 

sera (ya), Schanze, a. 

seraji (ya), das brennende Licht in 
emer Laterne, a. 

Serbocha; bunduki ya Serbocha, Stein- 
schlossgewehr. 

serdddo (wa), eine Art Holzwurm. 

serenge (wa), Unterkapitän, Art 
Trommel. 

serfa (ya), Proviant, a. 

-serifu, Geld austheilen, ausgeben, a. 
-serijia, zum bestimmten Zweck 
Geld ausgeben. 

serkdli (ya), Regierung, Hof. a. mtu 
wa serkdli, Beamter. 

sermdda, Ewigkeit, a. 

sermala (wa), Zimmermann. 

seruji (ya), arabischer Sattel, a. 

sesemi, blackwood. 

-seseteka, taumelnd gehen, hin und her 
taumeln, -sesetesha, taumeln machen. 

'Sesitisa, sengen, absengen. 

'Seta, zerschmettern, zerbrechen, -seta- 
seta, in kleine Stücken zerbrechen. 

•setiri, verstecken, verbergen, a. 

settini, sechszig. a. 

seuse, seu^e, viel weniger. 

seyedia = sayidia, fürstlich, a. seyidina, 
unser Herr. 

se:{0. Krummhaue. 

shääbän, der achte Monat des ara- 
bischen Jahres, welcher dem Rama- 
than vorhergeht, a. 

shäbä (la), Kupfer. Erz, Zinn. a. kalamu 
ya shaba, Stanlfeder. 

shdbaha = shdbikhi (ya), Aehnlichkeit, 
Scheibe, Ziel. a. twda shabaha, zielen. 

shabba = shabbu (ya), Alaun, a. 

shdbuka (ya), Schlinge, Sprenkel, a. 

shdda (la), Schnur, Bündel, a. 

shädäla wa ku piga m^inga pl. ma-, 
Artillerist. 

-shdga, jagen, verfolgen. 
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shaha — shemali. 
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shaha, König im Schachspiel. (Pers.) 

shaha (ya), das Herz der Kokospalme. 

(Pers.) 

shdhada (ya), Zeigefinger, a. 

shähamu, fett. a. 

shähidi (wa) pl. ma - , Zeuge, a. 

'Shähiri, regieren, beherrschen, a. 

shaibu, alt, ergraut, a. shaibu la gu^a, 
ganz alt, ganz ergraut. 

shdiri(la), Vers, poetischer Ausspruch, a. 

shäkä (la), Zweifel, Unruhe, a. sha- 
kdwa (ya), Unruhe, a. 

Shakini, Gegend in Somaliland. 

shdli (ya), Shawl. a. 

-shdliki, lose anbinden. 

Sham = Shamu, Syrien, a. fetha ya 
Sham, Maria Theresiathaler. 

'Shdmari, festbinden, a. 

shdmba (la), Ackerfeld, Ackerland, 
Landgut. 

shambi (wa), eine Antilope. 

shdmbiro (la), Durchgang, Strasse, Gasse. 

shambüa = chambua, die Hülse ab- 
streifen, enthülsen, reinigen jGemüse, 
Baumwolle u. dgl.). M. snambulta, 
jemand unversehends überfallen, sich 
auf jemand losstürzen. 

shamia (ya), eine Art Zeug. 

shdmili la shikio, Ohrenschmuck. 

-shdmiri, ein Gewehr laden, a. 

shamüa, niesen. 

shdna (wa), ein Fisch. 

shana (la), Kamm. 

-shdnga = changa, spalten. 

Shanga, eine Stadt nahe bei Melindi, 
jetzt Ruine. 

shdnga (ya), Süden. 

shangaa = -sangaa, anstaunen, erstaunt 
sem. shanga^a, in Erstaunen ver- 
setzen. 

shangdji (wa)v\. ma^, des Vaters 
Schwester, Tante. 

ihangilta, begrüssen (mit Gesang und 
Musik), jubeln über etwas. 

ingivi(ya), i) Jubel, Triumpf 2)Gold- 
'ihmuck, den die Frauen zwischen 
jn Schultern tragen. 



shdni, etwas neues, seltenes, uner- 
wartetes, a. 

shanüo = shanuu (la), grosser hölzener 
Kamm. 

sharbu, Schnurrbart, a. 

shdri (ya), Uebel, Schlechtigkeit, Streit, 
Unruhe, a. 

sharia = sherta (ya), Gesetz, a. 

sharifu; kaa sharifu, eine Krabbe. Ma- 
crophthalmus brevis. a. 

-shdriki, Antheil haben, Antheil neh- 
men, a. -sharikia, mit jemand an 
etwas Theil nehmen, -sharikiana, 
zusammen ein Geschäft betreiben. 

shdrti = shdruti = shüruti (^auch shuti, 
sherti) (ya), Verpflichtung, Kontrakt; 
nothwendiger Weise, a. ku fanya 
shdrti, sich verpflichten. 

shdsira (la pl. :(a), Packnadel, a. 

shatoruma, Shawl um die Hüfte. 

shatri = shetri (ya), Hintertheil des 
Schiffes, Hinterkajüte, a. 

-shaüa, sein Versprechen nicht halten, 
täuschen, betrügen, -shduka, ent- 
täuscht werden, shduku (ya pl. :[a), 
Wunsch, Wille, Lust, Liebe, Begierde. 

shaun(la), Rath. ku fanya shauri, sich 
berathen mit jemand. -shauri = 
-shauiri, um Ratn fragen, -shaurisha, 
veranlassen, dass jemand um Rath 
fragt. 

shawi = tawi (la). Zweig. 

-shdmshi, überreden, beschwatzen, a. 

shayiri, Gerste, a. 

shedi, Art Baumwollenzeug. 

shegar, Stammbaum, a. 

sheha, shehe pl. ma-, Häuptling, Ael- 
tester. Gelehrter, a. 

shehäm (ya), Theer, Fett, mit welchem 
die Scnine bestrichen werden. 

shehena (ya) pl. ma-, Ladung, Kargo, a. 

shehene^a, beladen (ein Schiff). 

sheitani (wa) pl. ma-, Satan, a. 

shela (ya), schwarzer Schleier. 

shelabela, so wie es steht, mit allen 
Fehlern und Vorzügen. 

shemali. links, nördlich, Nordwind, 
Nebel, Persischer Golf a. 
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-shembea — shi^i. 



shembea =jamvia (la), krummes Messer. 

shemegi (ya oder wa) pl. ma-y Schwager, 
Schwägerin, a. 

shena, Orseille. 

-shenga, brennen. 

sherafa (la), langer Bart. a. 

sherbety Getränk, a. sherebi = shereti, 
Trunkenbold. 

sheria ^ sharia (ya). Recht , Gesetz, a. 

sher\\y Leim. 

'Shetay drängen, drücken, -shetäna, 
einander drücken. 

shetani = sheitani pl. ma-, Teufel, 
Satan, a. 

'Shetekay überreif sein. 

shetri = shätri (ya), Hintertheil der 
Dhau, Hinterkajüte, a. 

-shibay satt sein, voll sein, zufrieden 
sein. 'Shibishay sättigen, a. 

shibiri (ya), Spanne, a. 

shidda (ya), Schwierigkeit, Unruhe, 
Noth, Mangel, Unglück, a. 

-shika, Hand an etwas legen, fassen, 
fest halten, nashika maguu = shi- 
kamoo, Gruss der Sklaven gegenüber 
dem Herrn, shika njia, sich auf 
den Weg machen, reisen, weiter 
reisen, -shikamana , einander an der 
Hand leiten, zusammenhängen, -shi- 
kamanisha, mit einander enge ver- 
binden, -shikia, nach einander fassen, 
lose zusammenhängen, -shikika, ge- 
fasst werden können, -shikija, fassen 
lassen, heften. 

shikio (la)y Handgriff, shikio la chombo, 
Steuer. 

shikio = sikio (la), Ohr. 

shiku (la), Stütze, mit welchem ein 
Fahrzeug zur Ebbezeit gegen das 
Umfallen gestützt wird. 

shildmu, das Rohr der Pfeife der Ein- 
geborenen (des /ci/fo), welches nach 
dem Mundstück führt, a. 

shili^a = ishili^a , vollenden, beendigen, 
beschliessen. m. 

shimo (la), Grube, Höhle, Höhlung. 
shimo la ktnu, der innere Raum 
eines Mörsers. 

shxna (la), Wurzel, Stumpfeines Baumes. 



shtnda (laj, Ueberrest von etwas Flüs- 
sigem im Gefäss oder in der Grube. 

'Shinda, bei etwas bleiben, fortfahren 
mit etwas, überragen, übertreffen, 
bezwingen , besiegen , unterwerfen. 
ku shinaa kap, ans Werk gehen, maß 
yashinda ya mtungi, der Krug ist 
halb voll, ku shtnda kiungäni, auf 
der Villa bleiben, -shindamäna , an- 
einander haften. -shindamänisha, 
mit einander fest verbinden, -shin- 
ddna, wetteifern, streiten, -shindania, 
wetten, widersetzen, widerstreben, 
überwinden, überbieten, -shmdaniana, 
einander überbieten. 

shinddno (la). Streit, Wettsreit, Wett- 
kampf 

shindika, zumachen, anlegen (die 
Thüre). ku shindika mafuta, Oel aus- 
pressen, -shindikisjia, zum schliessen 
veranlassen . ku-m- shindihi^a msä- 
firi, jemand bei den Zurüstungen 
zur Reise behülflich sein. 

shindilia, pressen, drücken, ein Gewehr 
(mit dem Ladestock) laden, im Ueber- 
maas essen. 

shindo (la), Stoss. 

-shindüa, öffnen, -shinduka, sich von 
selbst öffnen, aufgehen, maß yana- 
shinduka, das Wasser fängt an zu 
ebben, -shindulia, für jemand öffnen. 

shingari, Genosse, mitfahrende Dau. 

shingo (la) oder (ya pl. ^^a), Genick, 
Nacken. 

shinikinfo = sinikijo (la)y Presse. 

shipavu, hartnäckig. 

shira (ya), Segel. 

-shirabu, reichlich trinken, a. 

shirapy aus Schiras in Persien. * 

shirika = -sharika. 

shisi la tembo, dunkelfarbiger süsser 
Palmwein. 

shisha ya mtangay die Sanduhr am 
Bord der Schiffe der Eingeborenen. 

-shitüa, herausziehen, herausreissen, 
beunruhigen, kitzeln, -shitukay sich 
von selbst herausziehen (von Nägeln). 

'Shitumu, beschimpfen, beleidigen, a. 

ship (la)y Russ an den Töpfen. 



-shoa — Shungwäya. 
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-shoa, schreiben (veraltet). 

shöboka (yaj, Bürste, welcher die 
Borsten ausfallen. 

shödoro (ya)y eine Art Zeug. 

shöe, Vater (kigunya). 

shoga, Freundin (Anrede der Frauen 
unter einander). 

shogi = shoi (ya). Packsack, Packkorb, 
Packsattel (für die Esel). 

shogöa (ya), Frohndienst. 

shöka (la), Axt der Eingeborenen, shoka 
la bapa oder shoka la püa, Queraxt. 

shokole (ya)y Aal. 

shöla (ya), Kornähre? 

-shöma = -chöma, stechen, durchbohren, 
nach etwas stechen, munda wa ku 
shomea sämaki, Harpune, Fischer- 
speer. 

shömöro (la), eine Art Sperling. 

-shona, nähen, fest nähen, flicken. 
-shonea, für jemand nähen, -shonda, 
auftrennen. 

shonde (la), getrockneter Rindermist, 
der zur Feuerung benutzt wird. 

shöngi (la), Flechte, Locke. 

shöre, ein Vogel (Miiscicapa?). 

'Shota mpnga, eine Kanone abfeuern. 

shoto (la), Linkshändigkeit, mtu ana 
shoto, der Mann ist linkshändig. 
mukono wa ku shoto, die linke Hand. 

shoti; ku piga shoti, galoppiren. 

-shtäki - -shitaki , anklagen, beschul- 
digen, a. 

-shtüa siehe -shitüa. 

-shüa, vom Stapel lassen. 

shuba, die Aeltesten einer Stadt. 

shübäka (la), Fenster, a. 

shübiri = shibiri (ya), Spanne, a. 

shüdu (la), Oelkuchen (von Sesam- 
samen). 

shüfaka (ya), Gottesfurcht, a. 

shufushufu (ya), unordentliche, nach- 
lässige, eilige Arbeit. 

shügkuli (ya), Geschäft, Beschäftigung, 
Sorge, Mühe, Arbeit, a. -shughulika, 
sich mit vielen Arbeiten entschul- 
digen, viel beschäftigt sein. 



shühuda (^aj, Zeugniss. a. -shuhudu, 
Zeuge sein. a. -shuhudia, bezeugen, 
Zeugniss ablegen über etwas, -shuhu- 
disa, Zeugniss ablegen lassen, als 
Zeugen anrufen. 

shuhuti ya kutolea chani, ein Schuh- 
macherwerkzeug, um schmale Leder- 
streifen zu schneiden. 

shujäa (wa) pl. ma-, tapfer, kühn, Held. 

shüka (ya), Stück Zeug. 

-shüka, herunterkommen, herabkom- 
men, herabsteigen, ans Land gehen. 
nyota pkishuka, Sternschnuppen. 
'Shukia, von etwas oder zu etwas 
herabsteigen, -shusha, herunterbrin- 
gen, herabholen, ans Land bringen 
-shusha pump, ausathmen. -shusha 
moyo, sich demüthigen. 

shüke (la), Rispe von Mais, Hirse u. dgl. 

-shükü, beargwöhnen, bezweifeln, je- 
mand für verdächtig halten, a. 

-shüküru, danken, a. ; besonders wird 
ku shukuru Muungu gebraucht, um 
das Lob Gottes auszudrücken, welches 
der fromme Moslem ausspricnt, wenn 
ihn Unglück betroffen nat, also = 
sich in Ergebung fassen, mit der 
Trauer aufhören u. dgl. shukuru = 
shukuräni = shukräni (ya), Dank. 

shuli la nyumba, die Vorderseite eines 
Hauses mit Strohdach. 

-shuliwa vergl. shua, vom Stapel laufen, 
ins Wasser gebracht werden, flott 
werden. 

shulumu, tadeln, a. 

shumbi (la), tiefes Wasser. 

shumdwa (la), die grosse gestreifte 
Hyäne. 

shüme (la), Kater. 

-shumüa, niesen. 

shumvi = chumvi, Salz. 

shunda (la), ein kleiner Korb. 

-shunga, wegtreiben, wegscheuchen, 
verscheuchen, wegjagen. 

shungi (la), i) Mähne, langes Haar. 
2) Leichentuch, mit dem die Leiche 
zugedeckt wird, und die über Kopf 
und Füsse herabhängt. 

Shungwdya, in Ruinen liegende Stadt, 
unweit von Patta. 
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-shupäa — simbati. 



-shupäa = supda, hart, nicht weich sein, 
harte Worte reden. 

shupdtu (la), Streifen, um Matten daraus 
zu macnen. 

shüpi (ya), Art Korb. 

shüra (ya), Salpeter. 

shüri (ya), Hüftbein. 

shurti — sharti (ya), nothwendiger 
Weise, a. 

-shusha, siehe shuka. 

-shuti = -shuruti. a. 

-shutukia, jemand überfallen, über- 
raschen. 

-shutumu, beargwöhnen, bezweifeln, 
böse Absicht voraussetzen , an- 
zweifeln^ schmähen, beschimpfen, a. 
-shutumiana , einander beargwöhnen. 

shwari (ya), Ruhe, Stille, Windstille. 

si, Negationspartikel. 

'Sia, i) eine Entscheidung treffen, 

einen Wahrspruch thun, ein Urtheil 

fällen. 2) cf. 'Säa, lassen, hinter- 
lassen, überlassen. 

sia, Glied (veraltet). 

siäfu (wa pl. yva)y grosse, röthlichbraune 
Wanderameise. 

siagi (ya), Rahm, Butter. 

sibäo (la), grosser Rock. 

sibdi (ya), Vorrathskammer, Vorraths- 
raum, Speisekammer, a. 

stbili (ya), Aloe. a. 

sibiri — shubiri (ya), Spanne, a. 

'sibu, geschehen, passiren, treffen, a. 

-sibüa = ^subüa, öffnen. 

-sifa (ya), Lob, Preis, Ehrentitel, a. 
sifaya chombo, Theer, Fett, mit wel- 
chem die Schiffe bestrichen werden. 

sifara.(ya), eine Art Reis. a. 

-5(/m, loben, preisen, empfehlen, a. 
-jisifu, pranlen. 

sifüle (wa), einer, der sich überall ein- 
drängt (tadelndes Wort), a. 

sifüria = sufurta (ya), Kupfer, kupfernes 
Geschirr, a. 

sifuru. Null. a. 

siga (la), KohlenstÜbchen, um Kranke 
zu wärmen. 



-sigida = -siyudu. a. 

-sig^ia, heften. 

-sihi, i) nützlich sein, nützen. 2] de- 
müthig bitten, anflehen, a. -sihika, 
zu erbitten sein, barmherzig sein. 

sihi (ya). Stärke, Kraft, Gesundheit, a. 

si jambo, Antwort des mit njamboy* 
gegrüssten, «mir geht es gut!» 

siki (ya), i) Essig. 2) Der Rand am 
Kan:^u. a. 

sikamoo = shikamoo, Gruss der Sklaven 
an den Herrn = nashika maguu, ich 
erfasse die Füsse. 

-sikia, hören, merken, gehorchen, ver- 
stehen, -sikika, zu hören, zu ver- 
stehen sein, -sikilia, aufmerksam 
hören, -sikika = -sikili^a, aufmerk- 
sam machen, aufmerken, -sikipsha, 
zum Gehorsam zwingen, jemand zur 
Erkenntniss bringen. 

stku (ya), Tag von 24 Stunden, von 
Sonnenuntergang an gerechnet, siku 
kuu, Festtag, stku wa mwdka, das 
Neujahrsfest (des persischen Sonnen- 
jahres) «Nairuz», Ende August, siku 
:[ote, alle Tage, immer. 

sila (ya), Eimer, Fass. 

-silihi — 'Silikhi, verbessern, zurecht 
machen, a. silihisha, zurecht machen , 
lassen. 

-silika, verspotten. 

-silimu = -selimu, Muhammedaner 
werden, a. 

sima (ya), ein Gericht der Einge- 
borenen, Brei von Mais, Hirsemehl 
mit Kokosmilch. 

-simdma, aufstehen, sich aufrichten, 
sillstehen, zu stehen kommen^ kosten. 
'Simamia, dabeistehen, beaufsichtigen, 
kosten, -simamilia, eifrig bei der 
Sache sein, -simamisha, aufstehen 
lassen, aufrichten. 

simangi, Noth, Schwierigkeit, simdn- 
gi\a, einem seine Armuth vorwerfen. 

simba (wa), Löwe. Simba uranja, ein 
Mangrovenbusch an der Mündung 
des Rufiji. 

simbati, eine Art Holz, das vom Kap 
Delgado kommt. 



-simbüa soda. 
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-simbüa, herausfinden, entdecken, ver- 
rathen. 

simda (^a) pl. von usimda, eine Medicin 
gegen Durchfall. 

simi, ich bin es nicht. 

simi (yajt kurzes Schwert (der Dschagga 
und Masai). 

-simika, aufrichten, aufstellen, z. B. die 
Pfosten eines Hauses. 

-simikia mlango, eine Thüre einsetzen. 
simikiro la maß, Wassergefäss , das 
immer an derselben Stelle stehen 
bleibt. 

similla, similleni, wahrscheinlich kor- 
rumpirt aus bismillah (im Namen 
Gottes), Zuruf, dass man aus dem 
Wege gehen soll. a. similla punda, 
gehe weg vor dem Esel, similla 
mbao, pass auf das Brett auf 

-simika, einladen. 

simo (ya), Beiname, Spitzname, impro- 
visirtes Lied. 

simo, ich bin nicht darin. 

simsim (ya), Sesam, a. 

simu, ein kleiner Fisch, Art Sardelle, 
den die Eingeborenen gerne essen. 

sina, ich habe nicht. 

-sinasina, schluchzen, das Gesicht zum 
Weinen verziehen. 

sinddno (ya), i) Nadel. 2) eine Art Reis. 

sindigal (wa) pl. ma-, indische Söldner 
in Sansibar. 

'Sindiki^a vergl. -shindiki^a, eine Strecke 
Weges begleiten. 

-sindüa, öffnen, aufmachen. 

singa (^a) pl. zu usinga, langes, weiches 
Haar, wie es gewisse Thiere und die 
Europäer haben. 

-singa, reiben, einreiben, mit wohl- 
riechenden Salben einreiben, par- 
fümiren. 

-singami!jia , tadeln, Vorwürfe machen. 

rsingi^a, fälschlich anklagen, verläum- 
den. -singipa, fälschlich beschul- 
digen. 

singo (la)f die Krümmung eines Flusses. 

singefür (ya), Zinnober, a. 

sini, es schadet nicht. 



sinia pl. ma-, runde Schüssel, um Speise 
darauf zu tragen. 

-sinikts[a, pressen. 

sinsil (ya), Ankerkette, a. 

-sinüa, etwas schief hinstellen, -sinüka, 
schief, schräge stehen. 

-sinjia, schäfrig sein, immer wieder ein- 
nicken, flackern, -sinplia, schläfrig, 
unaufmerksam zuhören. 

sio (la), Stange, dünner Pfahl. 



510, es ist nicht so. 



sipo, es ist nicht da. 

sira (la), Hefen des Palmweins. 

siräta (ya). Weg, Strasse, Pfad. a. 

siri (ya), Geheimniss, Versteck, a. -siri, 
sich verstecken, verbergen, a. kwa 
siri, insgeheim. 

sisi = swisnfi, wir, uns. sisi wote, wir 
beide. 5151 sote, wir alle. 

-sisimia, seufzen. 

-sisimüa, überraschen, erschrecken. 
-sisimuka, überrascht, in Aufregung 
sein. 

sisimip, rothe Ameise. 

-sisiti:{a, genauen Auftrag geben, genau 
ausfragen, befehlen, etwas geheim 
zu halten. 

Sita, sechs, a. ya sita, der sechste. 

-Sita, lahm sein, nicht gut vorwärts 
kommen. 

sitddi = estadi, geschickt, a. 

sitdha (ya), das Deck eines Schiffes. 

sitdshara, sechszehn. a. 

-sitdwi, grünen, blühen, -sitawisha, 
tüchtig, blühend machen. 

-52/1, pfeifen mit der Dampfpfeife. 

-sitiri, hineingehen, kaufen, a. 

sitti, gnädige Frau. a. sittina, die 

Jungfrau Maria. 
sivimdja, verschieden, anders. 
siwa, Trompete aus Elfenbein. 
sivyo, nicht so, nein, siyo, nicht so, nein. 
Siyu, die Hauptstadt von Patta. 
soda (ya), Wahnsinn, Mondsüchtigkeit 

-soda, auseleiten, schwanken, gehen 
wie ein kleines Kind, das noch nicht 
ordentlich gehen kann. 
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sofe sudumäa. 



so/Cy Wolle, a. 

'Soge^a, etwas an die Lippen bringen, 
um es zu küssen, -soge^ea, zum 
Gebrauch fertig machen, bereit stellen. 

sogi (ya), = shogi, Packsattel. 

sohdla (ya)y Langsamkeit, Trägheit, a. 

söhöra; nyota ya sohora, Morgen- 
stern, a. 

soka flaj, vergl. ma^oka, Messingdraht, 
wie ihn die Eingeborenen zum 
Schmuck verwenden. 

soko (ya) pl. ma-, Markt, Bazar. a. 

'Soköta, drehen, spinnen, aushöhlen. 

söma, lesen, gewisse Koranstellen 
hersagen, a. -somea, jemand vor- 
lesen. "Somesha, lesen lassen, lesen 
lehren, Gebete hersagen lassen. 

söma pl. ma-, ein Tanz. 

sömbera mti, auf einen Baum klettern. 

sombo (la), Stück Zeug, das von den 
Vornehmen wie ein Gürtel umge- 
bunden wird. 

somo (la), Lesestück, Lection. 

somo (wa)p\. ma- (pl. auch ^a\ Namens- 
vetter, Freund, Genosse. 

-sonda, aussaugen. 

-songa, drücken, drängen, zusammen- 
drängen, vereinigen^ verbinden, flech- 
ten, m. Vergl. -jonga. -songana, 
einander drängen, -songea, näher 
kommen, -songeza, näher bringen. 
songo la nwelle, Locke, Flechte. 

-sonsöa = -sonjoa, winden, zusammen- 
schnüren, würgen, erdrosseln. -50W- 
gonyöa, aus winden (z. B. ein nasses 
Tuch), -songomäna, sich zusammen- 
wickeln, -songomeresa , songomesa, 
umwickeln, bewickeln. 

s6ni (ya), Schande, Verachtung. 

sonona, eintrocknen, simaya sonona, 
der Brunnen ist vertrocknet, moyo 
wasonona, das Herz erbebt vor 
Aerger. -sononeka, sehr erregt sein, 
sehr besorgt sein, Schmerz empfin- 
den, -so^onesha, ärgern, betrüben. 

sonvdli (^a), Hosen, a. 

-sota, wankend, schwankend gehen. 

söte, wir alle. 

-so^a, ein Fahrzeug auf den Strand 
ziehen. 



-staamani, Zutrauen haben, getreu 
bleiben, a. 

-stahämili = -stahimili, geduldig sein, 
warten, ausharren, a. 

-Stahl, Ehre erweisen, ehrerbietig sein. a. 
-stahiäna, einander Ehre erweisen. 
-stakika, würdig sein. 

stakabdthi (ya), Handgeld, a. 

stäkhäbu, lieber haben, vorziehen, den 
Vorzug geben, a. 

-staki = shitaki. 

-stäkimu, wieder aufkommen, ge- 
deihen, a. 

Stämbuli, Constantinopel. 

stära (ya), der in Hütte durch einen 
Vorhang zum Schlafraum abge- 
schlossene Theil. 

-stärehe, ruhig, ungestört bleiben, a. 
starehesha, jemand beruhigen, er- 
frischen, erquicken. 

Slawe — -sitawi. 

stiri, jemand aus der Noth erretten. 
-stirika, errettet werden, zugedeckt, 
verborgen werden. 

-stusha, verrenken, herausreissen 

-süa, suchen, forschen, finden, er- 
finden, erdichten, lügen, -sulia, mit 
Bezug auf etwas suchen oder finden. 

-susuana, einander betrügen. 

subdna (ya), i) Fingerhut. 2) Fleisch 
an zwei Stöckchen gebraten. 

subaya (ya), Prunktuch (nguo ya he- 
schima), welches über die Leiche 

felegt wird, wenn sie auf der Bahre 
inausgetragen wird. 

-sübbu, giessen, z. B. Kugeln, a. 

subiri (ya), Aloe, subiri, warten, a. 

-sübü, geschehen, sich ereignen. 

-subüa, ein Loch durch etwas bohren, 
ein Loch machen, -subüka, mit 
einem Loch versehen sein, durch- 
bohrt sein. 

sübui = sübuhi = sübukhi (ya). Morgen, 
morgens, a. Jw^M/Zf/ieiW, guten Morgen. 

suburi (ya), Geduld, a. 

-suduku, sich vergewissern, die Wahr- 
heit wissen, a. 

-sudumäa, sich setzen (vom Bodensatz 
in Flüssigkeiten). 



süffi — suyu. 
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suffiy sufii (wa)y Mönch, Einsiedler, a. 

sufuria pl. ma- oder f^jfa), Kupfer, über- 
haupt metallenes Geulss. a. 

sugu (ya), Schwiele, widerspänstig. 

'Sugüa, reiben, scheuern, putzen, 
bürsten, abbürsten, -sugidta , an 
oder auf etwas scheuern, -sugulika, 
gereinigt, gescheuert sein. 

-sugutüa, den Mund ausspülen, gurgeln, 
die Zähne putzen. 

suheli (ya), Süden, a. 

-süjüdu, sich niederbeugen, niederfallen, 
verehren, a. -sujudia, anbeten. 
:^ulia ya kusujudia, Gebetsteppich. 

-süka, i) schütteln z. B. mapwa oder 
näp. 2) flechten, drehen, -suka- 
süka, heftig schütteln. 

sukani (ya) pl. ma-y Steuerruder, a. 
sukuni^A. ma-, Steuermann, a. 

sukari (ya), Zucker, a. 

suke = shuke pl. ma-, Aehre. 

-sukuma, weiter stossen, vorwärts be- 
wegen, -stikumia, antreiben, ver- 
anlassen, -sukumi^a, eine Sache auf 
jemand anders schieben. 

-sülibi = sdlibu , kreuzigen, a. 

sultdni (waj pl. ma-, Herrscher, König, 
Häuptling, Oberhaupt, a. Sultan 
errüm, der türkische Sultan, sul- 
tania, des Sultans grosse Frau. 

-sülu; ku piga sülu, poliren. 

sulübu (ya), Kraft, Stärke, Elnergie, 
Vermögen, a. -sulubika, stark, kräf- 
tig, fleissig sein. 

sülükhi (ya), Eintracht, Friede, Einig- 
keit, Versöhnung, a. -sulukhia, ver- 
söhnen, einigen, -sulukhidna, sich 
mit einander versöhnen, -sulukhisha, 
Frieden stiften, Einigung herbeifüh- 
ren, versöhnen. 

sülulu (wa), Strandvogel. 

sumaku (ya), Magnet, a. 

-sümba, bewegen, schütteln, zucken, 
'Sumbüa, beunruhigen, stören, Be- 
sorgniss erregen, -sumbudna, ein- 
ander stören, -sumbüka, gestört, be- 
unruhigt werden, -sumbukia, wegen 
einer Sache beunruhigl, gestört, be- 



sorgt gemacht werden, -sumbücha, 
stören, beunruhigen, -sumbulia, je- 
mand hart zureden. 

sümmu (ya), Gift. a. -sümmu, ver- 
giften, a. 

sümmukh (ya), Gummi arabicum, a. 

sungura (wa), Hase, Kaninchen (das 
schlaue Tnier in der Fabel). 

sunjey Spitzmaus. 

sunna (ya), Schmuck, Zierrath, An- 
stand, Tradition, a. 

sunobari (ya), Fichtenholz, Planken- 
holz, a. 

-sunsa, tappen nach etwas, im Finstern 
den Weg suchen. 

-supaa = -shupaa (shupana), abgehärtet, 
hart sein. 

süra (ya^\.:{a), i) Form, Aehnlichkeit, 
Schönheit, Gesicht. 2) Kapitel des 
Koran, a. 

surdta = sirdta (ya), Weg, besonders 
der Weg zum Paradiese, a. 

suria(wa)^\.ma-, Sklavin, Kebsweib. a. 
-suriyama, Kind eines Kebsweibes. 

süruru (wa), Krabbe. 

sunvdli (ya pl. :^a), Hosen, a. 

sus (ya), Süssholz. 

-süsha, -süsa, den Staub abspülen, 
waschen. 

Susi (ya), reines Kupfer. 

süso, süsu (ya), Haken, um allerlei 
Geräth aufzuhängen, Topfbrett u. dgl. 

-susüa, einen Unerfahrenen, mit dem 
Lande Unbekannten betrügen, prellen. 
-susüka, sich am unbekannten Ort 
nicht zurecht finden, -susulia, um 
einer Sache willen betrügen, -susu- 
lika, betrogen, geprellt werden. 

-süta, zur Rede stellen. 
suüdi, suudi njema, viel Glück, a. 
swafi = safi, q. V. rein. a. 
swdhel (ya), Küste, Süden, a. 
swdli (la), Frage, a. 

swep; chuma cha swe^i, weiches 
(schwedisches?) Eisen. 

suyu = huyu, dieser (veraltet). 
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taa — taharap. 



T. 



taa (ya)y Lampe. 

taa (ya)y Gehorsam, Unterthänigkeit. a. 

taay ein grosser, platter Fisch. 

täähu (ya), Unruhe, Ermüdung, a. 
-taabtka, ermüdet, beunruhigt, be- 
sorgt sein, -taabisha, beunruhigen, 
ermüden. 

-taddabuy Anstand lernen, erzogen 
werden, a. 

-tadjäbu. sich wundern, erstaunen, a. 
-taajapia, sich verwundern, erstaunen 
über etwas -taajabisha, in Erstaunen 
versetzen. 

"taajap, ermüden, schwächen, a. 

-tadkhari = tadkhiri, langsam sein, 
zaudern, zögern, zu spät kommen, 
sich aui halten, a. -taakhirisha , je- 
mand aufhalten, warten lassen, eme 
Sache verzögern. 

-taali, erhöht sein. a. 

taamu=^tamu fyaj, Süssigkeit. kutia 
taamu, versüssen. 

taandu fla), Tausendfuss. 

taashira (ya), Salve, a. 

-taatda, ängstlich mit den Händen um- 
hergreifen, in Todesnöthen sein. 

-taathdmisha j trösten, ehren, a. 

tdbaka {yaj, Lage Zeug, Futter, a. 

tabakelo = tabakero {laj, Schnupftabak- 
dose, port. 

'tabangatabanga kwa tope, beschmutzen, 
verunreinigen. 

tabanja (yaJ, Pistole, türk. 

-tabassama, lächeln, a. 

tabekero = tebekero (la), Schnupftabaks- 
dose, port. 

täbetäbe, ein Fisch. 

tabta fyaj, Stimmung, Anlage, Natur, 
Temperainent, Neigung, Klima, a. 

tabibu (wa) pl. ma-, Arzt, Doctor. a. 
'tabibia, ärztlich behandeln. 

-tdbikij haften, kleben, a. -tabikana, 
aneinander haften, -tabikiana, zu 
einander stimmen, übereinstimmen, 
befreundet sein, -tabikisha, zusam- 
menleimen, zusammenkleben. ^ 



'tabiri, weissagen, wahrsagen, pro- 
phezeien, a. 

tabo (la), eine Frucht. 

-tabua, abreissen, abpflücken, zerreissen. 
-tabüka, zerrissen sein. 

-tabürudu, abkühlen, erfrischen, a. 

'taddriki, verantwortlich für etwas 
werden, verbürgen, garantiren. a. 

tddi; wakaja tddi, sie kamen mit Hailoh. 

-tadia, verachten (ohne Grund). 

"tafdkiri, über etwas nachdenken, nach- 
sinnen, überdenken, a. 

tafdruji (ya), Erholung, Erquickung. a. 

-tafathali, die Gefälligkeit haben, freund- 
lich sein. a. tafathal, Seien Sie 
so gut. 

tafauti (ya), Zweifel, Furcht, Verdacht, a. 

tdfiy ein Fisch. 

-tafitiy nachforschen, untersuchen, a. 

-tafsiri, erklären, deuten, a. -tafsiria, 
jemandem etwas erklären. 

tafu = chafu (ya und la), Wange. Momb. 
tcifu ya gu, Schenkelmuskel, tafu 
ya mkono, Oberarmmuskel. 

-tafuna, kauen, knabbern, essen, -ta- 
junia, an etwas kauen. 

-tafuta, ausschauen nach etwas, suchen, 
untersuchen, -tafutia, für jemand 
suchen. 

-tagda, die Beine ausspreizen, mit 
ausgespreizten Beinen gehen. 

'taghdfali, unaufmerksam sein, nicht 
auf der Hut sein. a. 

-taghairi, sich verändern, a. 

-taghi, aufrührerisch, rebellisch sein. a. 

-tagüa = -chagüa , 'w'AhlQn. Momb. 

-tagurisha, von der Stelle entfernen, a. 

'tahddari = -tahathari, sich in Acht 
nehmen, aufpassen, a. tahathirisha, 
warnen. 

-tahafifu, leicht, zart, zierlich, a. 

'tahamaka, aufsehen, um zu sehen, 
was geschieht, zusehen, a. 

tahara^^i, Seitenstück des Kanzu. 



-tahärüki tamduka. 
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-tahärüki, warm, unwillig, ärgerlich, 
leidenschaftlich werden, in Unruhe, 
Sorge kommen, a. -taharukia, auf 
jemand böse sein. -taharukishay 
ärgern, erzürnen, reizen, betrüben. 

-tahassa, auf ein Schiff gehen, um mit 
demselben mitzufahren, a. 

-tahayäri, beschämt werden, sich 
schämen^ schamroth werden. a. 
-tahayarisha y jemand beschämen, 
bestürzt machen. 

-tahemiliy ruhig, geduldig ertragen, a. 

'tahidiy beugen, a. -jitahidi, sich an- 
strengen. 

'tahirt, beschneiden (ceremoniell). a. 

tahsila, Abschied, a. 

tat, grosser Geier. 

-taibuy gut sein, Wohlsein, a. -taibika, 
sich Wohlbefinden, sich freuen. 

taifa (yd) pl. ma~, Stamm, Volk. a. 

-tdili, nachfragen, nachforschen, a. 

'taja, miethen. 

-täja, beim Namen nennen, erwähnen. 

taji (ya), Krone, Diadem, a. 

-täjiri fwaj pL ma-, Kaufmann, Reicher, a. 

taka (ya pl. :^a)y Schmutz, Unrath, Un- 
reinigkeit, Abschaum, Kehricht, ta- 
kataka (la) pl. ma-, allerlei kleines 
Zeug, das nirgends unterzubrin- 
gen ist. 

-taka, wollen, wünschen, verlangen, a. 

-takähalx, annehmen, a. 

-takähariy gross machen, a. -jitakabariy 
prahlen. 

-takabatki, empfangen. Fracht über- 
nehmen, a. -takaoathisha , über- 
geben, anvertrauen, die Fracht be- 
zahlen, zur Besorgung und Beför- 
derung übergeben. 

-takaddarriy einen Vorsprung haben, 
vorne sein. a. 

takäfu = takatifuy rein. 

-takalika, sehr müde, matt sein. a. 

-takdmali = -takdmili, völlig sein , fertig 
sein. a. -takamilishay fertig machen, 
vollenden. 

'takdrimuy Gabe, grosses Geschenk, 
Schenkung, a. 



-takdtay rein sein, rein gewaschen 
sein, -takäsa, reinigen, waschen. 
-takatika = takasikay rein gewaschen 
sein. -takatifUy rein, heilig, takato 
(la)y die Reinheit, Sauberkeit. 

takhani (ya)y Mühle, a. 

'takhariy bleiben, verweilen, a. 

takhfifu, leicht, nicht schwierig, a. 

takia (ya) pl. ina-y Polster, grosses 
Kissen, a. 

tdko (lajy Hinterbacke, tako la bunduki, 
Gewehrkolben. 

taksiri (ya), Verbrechen, a. 

talaheki (ya) = telahekiy kleines Pulver- 
horn, für das auf die Pfanne zu 
schüttende feine Pulver, a. 

-talakay die Ehe scheiden, a. 

talaleshi (wa)y Ehebrecher. 

taldsimu (la)y Talisman, a. 

tale (ya), ganz kleine, völlig unreif 
abfallende Kokosnuss. 

-tali — "taali y lesen, studiren. a. 

-talikiy die Frau entlassen, sich von 
ihr scheiden, a. 

'tali:{a = dal^ay den Bewurf einer Mauer 
glätten, a. 

tama = chama (ya), Kehricht, Unreinig- 
keit, Bodensatz, Schlamm. Momb. 

-tama = -hama, verziehen, wegziehen. 
Momb. 

-tamda, nach etwas verlangen, sich 
sehnen, dringend bitten, fordern, a. 
tamda (ya), Sehnsucht, Verlangen. 
ku kdta tamaa, verzweifeln. 

'tämäy ganz, völlig sein. a. 

tama; kuskika tamay den Kopf auf die 
Hand stützen. 

-tamdlakiy beherrschen, regieren, be- 
sitzen, a. 

-tamdniy nach etwas verlangen, Lust 
haben, wünschen, a. -tamanika, 
begehrt werden, gewünscht werden. 
-tamanisha, die Begierde erregen. 

tamani (ya), Preis, Betrag, a. -tdmani, 
den Preis bestimmen, anrechnen. 

tamdsha (ya), Schauspiel, Sehenswür- 
digkeit, Seltenheit, a. 

-tamduka, die Lust zu etwas verlieren. 
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-tdmba tangana. 



-tämba, gehen, wandern, wanken, 
schwanken. 

-tambäay kriechen, krabbeln, -tambalia, 
herankriechen an jemand, sich 
kriechend jemand nähern, servil 
sein, beschleichen, überfallen. 

tambaräre, eben, horizontal. 

-tambd:^a, ganz rein ausfegen, langsam 
aussprechen , die Worte lang ziehen. 

tambäp {yaj, eine Krankheit, Rheu- 
matismus. 

tambi (^a), pl. zu utambi, Docht, Nudeln. 

tambi (yctj, ein Tanz. 

tambo (ya)y Schnur, Knoten, kufanya 
tambo, listig handeln. 

tambo, ein schlanker Mann. 

-tambüa, kennen, erkennen, wieder- 
kennen, sich erinnern, unterscheiden. 
'tambuäna , einander kennen u. s. w. 
-tambulikana , erkennbar sein, be- 
kannt sein, einander kennen, -tarn- 
bulisha, deutlich machen, erklären, 
die Lösung des R'äthsels sagen. 

tambüu (la), Betelblatt, das mit Areca- 
nuss, Taback u. s. w. gekaut wird. 

-tambü^a, hämmern, ausschmieden; 
glatt, dünn hämmern. 

tamu — taamu y Süssigkeit, Wohlge- 
schmack, -tamu, süss. 

-tamüa, den Mund öffnen, gähnen. 
-tamuka, den Mund offen haben, 
sprechen, reden, tamuko la neno, 
die Aussprache eines Wortes. 

tamvüa flaj, lange Franse, ausgefranstes 
Ende emes Tuches, Turbans, -ta- 
misha=-hamisha, verziehen, wandern, 
auswandern. 

tana (la) pl. ma-, tana la ndip, ein 
Bündel Bananen, vergl. tnkungu. 
tana la bunduki, Pfanne des Stein- 
schlossgewehrs. 

-tana, trennen, theilen, auseinander 
theilen, auftrennen (eine Naht), 
kämmen, kunatana usiku, der Tag 
bricht an. -tanatana, in ganz kleine 
Stücke theilen. 

-tandbahi, sich klar sein, wissen, was 
man zu thun hat. a. 

-tanäfusi, Athem holen, athmen. a. 

tdnda(la), Spreu, ausgedroschene Hülsen. 



-tdnda, ausbreiten, ausspannen (Zeug), 
ausgebreitet sein, -tandd^a, ausbrei- 
ten, trans. -tandika, ausbreiten, 
satteln, Bett machen. 

-tandda, Land, auf welchem das Grass 
abgebrannt ist. 

-tanddma, umgeben, umringen. 

-tandawda, sich zurücklehnen, bequem 
sitzen oder liegen. 

tdnde (wa), eine kleine Schildkröte. 
tande (la), grosse Schildkröte. 

tdndo (ya), Einschnitt ins Gesicht, als 
Verschönerung, als Nationalzeichen. 
tando la büibüt, Spinngewebe. 

tdndu (i^a) pl. zu utandu, Staar auf den 
Augen. 

-tandüa, ausgebreitetes wieder zuzam- 
menlegen, absatteln, vergl. -tanda. 
-tanduka, das Obergewand zusam- 
mengefaltet tragen. 

tanga (la) pl. matanga oder majitanga, 
Segel, tanga kuu, das grosse Segel. 
tanga mbili, Zeit der veränderlichen 
Winde März — Mai und Oktober — 
November, zwischen den Monsunen, 
wenn man nach Norden ebensogut, 
wie nach Süden segeln kann, ma- 
tanga, Begräbniss- und Trauerge- 
bräuche, kukaa matanga, in Trauer 
sein. 

-tanga, i) versammeln, zusammenrufen, 
Soldaten ausheben. 2) beitragen zu 
etwas. 3) herumstreifen, umhergehen, 
spazieren gehen, kutanga kuni, Holz 
spalten. 

-tangda, bekannt werden, -tangd^^a, 
bekannt machen, verkündigen, über- 
all mittheilen, benachrichtigen, -tan- 
gamdna, hinzufügen, zusammen- 
mischen. 

tangaiji (ya), Ingwer. 

-tangamüa, vergnügt machen, erfreuen, 
-tangamuka, erfreut, vergnügt, fröh- 
lich sein, Sport treiben, -jua latan- 
gamuka, die Sonne scheint hell, es 
ist schönes Wetter. 

-tangana, zusammenkommen, -tanga- 
nya, versammeln, zusammenbringen, 
zusammenmischen, -tanganyika, sich 
versammeln, versammelt sein, zu- 
sammengemischt sein. 



'tanganua — tdsa. 
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-tanganua, aus einander bringen, von 
einander entfernen. 

-tangaüa, jemand in Unruhe bringen, 
jemand belästigen, -tangaüka, nichts 
ausrichten, unnütze Mühe haben. 

tangawe (ya), Kies, Sand. 

tange fla), neu gerodetes Land, das 
zur Pflanzung hergerichtet ist. 

tangi fyaj, Wasserkiste auf den Schiffen. 

tango (la)y i ) Gurke, Kürbis. 2) Beitrag 
zu etwas. 3) Herumtreiberei. 

tangu, seit, von da ab (zeitlich und 
räumlich), tangu Uni huwep, seit 
wann bist du krank, tangu hapa 
hatta hapoy von hier bis dort. 

tangu y eine Art Fisch. 

-taneüa, auseinander reissen, zerstören, 
scheiden, trennen, -tanguka, los- 
gehen, sich lösen, -tangukana, sich 
von einander trennen, -tangulia, vor- 
gehen auf dem Wege, voraus sein. 
-tangulisha, jemand voraussenden, 
an die Spitze des Zuges stellen. 
tanguli/u, vorgeschritten. 

tdngüle pl. zu utangule, Streifen von 
Palm blättern zu Matten. 

tänguruy kleiner Kürbis, den die Wa- 
segua zu ihren Zaubereien benutzen. 

tani; kua tani, rückwärts, auf demRücken. 

tankil, Abschrift, a. 

tdno, fünf; n>a tano, der fünfte. 

-tansüka, klar, heiter werden (vom 
Himmel). 

tantanbelwa, Verwirrung, grosse Unruhe. 

tänu (:^a) pl. zu u-tänu, Splitter. 

'tänu = tänuru , Kalkofen , Haufen ge- 
brannter Kalk. 

-tanüa, die Beine auseinanderspreizen, 
ein Boot abstossen. 

towji (ya pl. :^a) oder (la) pl. ma-, 
Schlmge, um etwas darin zu fangen. 
tan:ii ^a samaki, Fischzug. 

tan!j[ia (yaj, Trauerbotschaft, a. 

tao = tau fla)y Krümmung, Windung 
des Weges, tao la bdhri, kleiner 
Meeresarm. 

taoway mönchisch, a. 

tapa (lajy Blatt der Fächerpalme. 



-tapa, zittern , zappeln (tapatapa). -ji- 
täpa, sich zum grossen Manne 
machen, -tapia, hinter jemand her- 
schleichen. 

-tapdnya, zerstreuen, auseinander wer- 
ten, -tapantka, zerstreut werden, 
überlaufen, -tapanikdna , nach allen 
Richtungen hin zerstreut werden. 
-tapanisna, zerstreuen. 

tapdssi (la), Stechbeitel, Schnitzmesser. 

tdpetdpe, ein Fisch. 

-tapika, erbrechen, vomiren. -tdpisha, 
Erbrechen erregen, -tapisho, pl. ma-y 
Brechmittel. 

tdpo (la)y Theil, Abtheilung, Division 
/der Armee), kukata tapotapo, in 
kleine Theile zerschneiden. 

tdra (la)y Zittern, Beben. 

tdrabe (ya . pl. ^a)y Seitenstück am 

Fenster, a. tardbe ya mlango y eine 

Thür aus Planken. 

-taradia, freundliche Vorstellungen 
machen, a. 

-tdrajay hoffen, a. 

'tardjaliy sich als Mann beweisen, a. 

tdraju (ya)y Wage. a. 

tdraka fyajy Pfand, a. 

-tarathia, überreden, zur Versöhnung 
geneigt machen, a. 

tarattbu = tarttbu (ya), Ordnung, a. 

tdraka (ya)y Franse, a nguoya tdra^^ay 
Zeug mit Fransen. 

-tara^akiy einen kleinen Kram haben, a. 

tdri (ya)y eine Art Trommel mit 
Handgriff. 

tarikhi (väjy 1) Annalen, Geschichts- 
schreibung, Datum, a. 2) Geitau. 

tarimbo (ya), eiserne Stange. 

tdrishiy flink, rasch, Schnellläufer, a. 
tdrish el bdhri, schnell fahrendes 
Fahrzeug, Aviso, Kreuzer. 

-tdripy Franzen machen, a. -taripa, 
Franzen an etwas machen. 

tarttbu = tarattbu (ya), Ordnung, a. 
-kwa tarttbu, ordentlich, sorgfältig. 

tdruma (la), Rand, Leiste, a. 

tdsay i) unfruchtbar. 2) eine Art Fisch, 
der als Köder für Schildkröten dient. 
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tasdwira tawa^a. 



tasäwira = eigentlich pl. zu tusmra, 
ein Gemälde, a. 

-tasawdri, im Stande sein, wirklich 
ausführen, a. 

tasbii, die Reihe der Namen Gottes, 
der Rosenkranz, a. 

tashili, Schnelligkeit, schnell, a. 

tasftda, höfliche Sitten, a. 

tashwishi (ya pl. ^a)y Zweifel, a. 

-tdsila — "takhsila, Abschiedsbesuche 
vor der Abreise machen, a. 

taslimu , hdiSiT vorhandenes Geld. a. 

tdssa (ya) auch (la) pl. ma~, metallene 
Wasserschüssel, a. 

tassa, ehe, bevor, seit. 

tassi, Spindel der Eingeborenen, um 
Fäden zu drehen. 

-tata, verwirrt, unverständlich sein. 
'tatia, in etwas verwickeln, auf etwas 
aufwickeln, wergl. -tatana. 

tdta (ya pl.ffl[^ oder (la) pl. ma-, Ver- 
wickelung, tata la maneno, eine 
schwierige, verwickelte Sache. 

tata (^a) pl. zu utdta, Vorrichtung von 
Kokosblättern, um Fische zu fangen. 

tatdga, einen Baum über einen Fluss 
legen, so dass er eine Art Brücke 
bildet. 

tatai (wa), ein listiger, verschlagener, 
betrügerischer Mensch, Spitzbube. 

-tatdna, dicht aneinander hängen, mit 
einander verwickelt, verwirrt sein. 
-tatania, mit etwas verwickelt sein. 
-tatanisha, in Zusammenhang bringen, 
verwickeln. -tatanya, entwirren, 
Räthsel lösen, -tata^ana, verwickelt 
sein, -tatanua — -tataniuaj ausein- 
ander wickeln, lösen, entfalten, er- 
klären. 

-tatatata, wankend gehen, taumeln. 

'tataüa, aufbrechen, bersten, zerbrechen 
von selbst, -tataüka, zerbrochen, 
gespalten sein, -tatausha, eine Kluft, 
einen Spalt erweitern. 

-tathamika, schön, gefällig, anziehend, 
reizend aussehen, -tathamisha , ver- 
schönern, reizend machen. 

-tatia, aufwickeln auf etwas, verwickeln 
in etwas. -tati![a, aufwinden. 



tdtu (ya), Sauerteig. 

-tatu, drei, wa tatu, der dritte. 

-tatua (vergl. -tata), auseinander wickeln, 
entwirren, zerreissen, schnell fertig 
machen, -tatuka, aus den Fugen 
gehen, zerreissen (intr.). 

tau (ya), Brenneisen (zu medicinischen 
Zwecken). 

-taua, wählen, erwählen, auswählen, 
aussuchen, -taulia, für jemand wäh- 
len, -taulika, wählbar sein, -tam^a, 
aussuchen lassen. 

-tauilisha, verlängern, a. 

'taumka = tamka, aussprechen. 

tdümu (la). Stütze für Fahrzeuge, welche 
während der Ebbe auf dem Trocke- 
nen liegen. 

tauni (ya), Seuche, Cholera, a. 

tausi (ya), Pfau. a. 

-tauwa, spalten mit Keilen. 

tdwu = tafu, Wange (Lamu). 

tawabuya Muungu, wie es Gott gefällt, a. 

-tawa, zu Hause bleiben, das Bett hüten. 
-tawisha, zu Hause bleiben lassen. 

tdwa pl. ma-, Bratpfanne (Türk.). 

tawa — chawa (wa pl. !{a), Laus. 

tawa wa karhan, willentlich oder nicht 
willentlich, a. 

tawdfa (ya), Lampendocht, Kerze. 

-tawdkali, sich anvertrauen, sich ver- 
lassen auf jemand, a. 

tawakdwa katha = katha wakatha, der 
und der, viele, a. 

-tdwala, als Gouverneur eingesetzt sein, 
regieren, a. -tawalisha = -tawai^a, 
jemand zum Gouverneur einsetzen, 
mit einem Amt bekleiden. 

-tawdnya, zerstreuen, auseinander wer- 
fen, -tawanyika, zerstreut, getrennt 
sein. 

tawdshi (wa). Verschnittener, Eunuch. 

-tawassuf=-tasawwuf, nüchtern, ver- 
ständig sein, Nüchternheit, a. 

-tawatha, die gesetzlichen Waschungen 
verrichten, a. 

'tawa^a, ein Gesetz geben, a. 

"tawaza, die Füsse waschen, die ge- 
setzlichen Waschungen verrichten. 



tawi temerisha. 
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tawi (la)j Ast; auch pl. zu utawi, Zweig. 

taya (:{a) pl. zu utaya, Kinnbacken. 

-taya, auf etwas losstürmen, losschla- 
gen, jemand anklagen, beschuldigen. 
-taya nguo maweni, waschen, indem 
man mit dem Zeug auf einen Stein 
schlägt. 

tayari, bereit. 

tayiy Gehorsam, a. 

tayo pl. ma-, Vorwurf, Tadel. 

-ta^dma, sehen, -ta^^amia, nach etwas 
ausschauen. 

ta:^ia pl. ma-, Mitleid, Trost in Trauer, a. 

teende la mguu, Elephantiasis. 

tefekuri (ya)y Betrübniss, Kummer, a. 

tejsiri (la)y Erklärung, Uebersetzung, 
Bedeutung, a. -tejsiri, übersetzen, 
erklären. -tefsiria, jemand etwas 
erklären. 

-tefüa, Staub aufwirbeln, den Boden- 
satz aufrühren, nach etwas genau 
suchen. 

-tega, eine Falle stellen.. 

tege ip\. ma-, krummes Bein, O Beine. 
mi^ani ^a tege, falsches Maass, fal- 
sches Gewicht, -tegea, lahmen, -te- 
gemea, sich auf etwas lehnen, sich 
auf etwas verlassen, auf jemand ver- 
trauen, -tegemesfa, auf etwas lehnen 
lassen, kutegem^a maguu, ein Bein 
über das andere schlagen. 

tego (ya) , Zauber, Bann, besonders 
um venerische Krankheiten hervor- 
zurufen. 

tegu, Bandwurm. 

-tegüa, den Zauber wegnehmen, die 
Falle abstellen, einen Topf vom Feuer 
nehmen, -tegüa kwa baruti, spren- 
gen (mit Pulver), -teguka, entfernt 
sein, ausgerenkt sein, gesprengt 
sein. 

-tehaki, sich lustig machen über 
etwas, a. -tehawika, verspottet 
werden, lächerlich sein. 

-teka, i) Wasser schöpfen. 2) plündern, 
rauben. 

teka (JaJ pl. ma-, Kriegsgefangener. 

teke pl. ma-. Schlag. kupiga teke, 
hinten ausschlagen. 

Büttner, Suaheli -Deutsches Wörterbuch 



-tekelea. ankommen, eintreffen, sich 
bewahrheiten. -tekele^^a, erfüllen, 
z. B. ein Versprechen, erscheinen 
lassen, -teke^a, ankommen lassen, 
anrennen lassen, auf den Stranci 
laufen lassen (ein Schiff). 

-tekenya, kitzeln. 

-teketea, verbrennen (intr.). -teketet^a, 
verbrennen (trans.). 

teketeke, weich, Weichheit. 

-tekewa, bestürzt sein. 

-teküa, erbrechen (eine Thür), in die 
Höhe werfen. 

telaheki (ya). Pulverhorn für das feine 
Pulver. 

tele, viel, völlig, a. 

tele, Gold band. 

-telea, herunterkommen, landen. 

-teleka, auf das Feuer setzen, kochen. 
-teleke:[a, einen Topf auf den andern 
setzen. 

telele (^a) pl. zu utelele, Feinmehl. 

-telemuka, an einer steilen Stelle hin- 
untersteigen , herabgleiten. 

-teleka, ausgleiten, telep flaj, Schlüpf- 
rigkeit. -tele!(esha, das Ausgleiten 
veranlassen. 

telebishi (ya). Matte, mit denen das 
Schiff" gegen überschlagende Wellen 
geschützt wird. a. 

telji, Schnee, a. 

telki. Schritt eines Esels. 

-tema, fällen, niederhauen, -tema mate, 
ausspucken, -temea, um einer Sache 
willen abhauen, -temeka, abhaubar 
sein. 

tembe, wenig, ein bischen, tembe (ya 
pl. :[a) = chembe, i) ein Korn. 2) eme 
ausgewachsene Henne, die aber noch 
nicht gelegt hat. 

-tembea, umhergehen, spazieren gehen. 
-tembelea, zu jemand kommen, be- 
suchen, -tembeleäna, einander be- 
suchen, -tembe^a, umherführen, mit 
etwas hausiren. 

tembo (la), i) Palmwein. 2) Elephant 
(im Kisambara). 3) eine Art Fisch. 

-temerisha, bestätigen, z. B. jemandes 
Worte. 
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temsi teteleka. 



temsi (ya)y Filigran, a. 

tenay wieder, noch einmal, nachher, 
ferner, auch. 

-tenda, thun, machen, handeln, dichten. 
-tendea, jemand oehandeln, etwas 
mit jemand machen, -tendeka, mög- 
lich sein, gethan sein, -tendeke^^a, 
sich verstellen, heucheln, simuliren. 

tendawala, ein Vogel. 

tende(ya), Dattel, tende hälua, Lecke- 
reien, mit denen die Araber vom 
persischen Golf Leute an sich locken, 
um sie zu Sklaven zu machen, tende 
la güu, geschwollene Füsse. tende 

füu la kitanda, die gedrechselten 
üsse einer Bettstelle. 

tendeti (ya), eine Art Gebäck. 

-tenga, theilen^ absondern, auf die Seite 
legen. -ji-tenga, Platz machen 

-tengana, vermeiden, sich enthalten^ 

'tenga, nisten, sitzend schlafen (von 
Vögeln), 'tengea, bequem sitzen. 

tenga f:^aj pl. zu utenga, Grobmehl. 
tenga wa bahri, grosse Muschel, 
deren Stacheln gefurchtet werden. 

tenge bora, Allarm, grosse Unruhe. 

tengelele {s[aj pl. zu utengelele, Gedärme- 

-tengele^a = -tengenea^a. 

-tengenea = -tengelea, ganz fertig sein, 
richtig, vollständig sein, -tengene^a, 
völlig fertig machen, vollenden, -ten- 
ge^a, vorbereiten, bereiten, fertig 
machen, behobeln, -tenge^eka, fer- 
tig sein. 

-tengüa, auf die Seite drehen, -ten- 
guka, auf die Seite gedreht sein. 

teo (ya), Schleuder, teo (^a) pl. zu uteo, 
Fächer. 

tepe (^a) pl. zu utepe. Binde, Band, 
Strippe. 

-tepeta, schlaff sein. ^ -tepetea, völlig 
schlaff sein, -tepetevu, schlaff, faul, 
träge. 

-tepüa, knospen, keimen, -tepuküa, 
die Ausläufer eines Baumes abschnei- 
den. -tepuku!j[i (la) pl. ma- — tepup, 
Wurzelschösslinge. -tepu^a, neue 
Wurzelschösslinge treiben. 

terdjali(wa), Lehrling, a. -terajalisha, 
anlernen. 



teremea, neuen Muth bekommen, be- 
sonders von einem Fremden gesagt, 
der sich fürchtete, -teremesha. neuen 
Muth machen, erfreuen, aufheitern. 
-teremeka, aufgemuntert, getröstet 



sem. 



-teremüa, herabnehmen, -teremuka, 
herabsteigen, -teremüsha, herabstei- 
gen lassen, zum herabkommen ver- 
anlassen, teremüko (l<jü, Abhang, 
Neigung, Gebirgspass, Thal. 

-tesa, jemand Schmerz zufügen, heim- 
suchen, "teseka, im Leiden stehen, 
heimgesucht sein, teso (la), Schmerz, 
Leiden, Heimsuchung. 

-tesänya, einander entfremdet sein. 

tesbihi (ya), Rosenkranz der Moslem, 
an welchem die 90 schönen Namen 
Gottes hergezählt werden, a. 

-tesenya, Umschweife machen, weit- 
schweifig sein. 

teshwishi = tashwishi (ya), Zweifel, Ver- 
dacht, a. kufanya teshwishi, zweifeln. 

tesihili — tasihili (ya), Schnelligkeit, 
Raschheit. a. 

tesira, geschwinde, sogleich, a. 

teso (la),^ Leiden, teso (ya), Queraxt 
der Eingeborenen. 

-teta, zanken, streiten, feindlich ge- 
sinnt sein, hassen, -tetea, jemand 
feindlich gesinnt sein, -tetesha, Feind- 
schaft, Abneigung erwecken, -tetdna, 
einander feindlich sein, -teshanya, 
widersprechen. 

-tetea = chechea. lahm sein. M. -tetesha, 
einen Kranten sorgfältig pflegen. 
-tete^a, eigentlich hinken lassen, einen 
Kranken sanft führen, leiten. 

-t'et'ea, gackern, wie eine Henne, die 
ein Ei gelegt hat. 

tete (yci), i) noch unreifes Kafferkorn. 
2) Funke, mdrathi ya tete, tete !^a 
maß, tete ya kwanga, Pocken. 

tetefu; kufanya tetefu, den Schlucken 
haben. 

-teteleka, taumeln, schwanken (wie ein 
Betrunkener). 



-tetema — tiabu. 
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-tetema, zittern, schaudern, sich schüt- 
teln, -tetemeka, zittern, schaudern, 
beben, -tetemesha, schütteln; Beben, 
Zittern verursachen, -tetemea, auf* 
den Fussspitzen gehen. 

teterij kleine Art Taube. 

teuy Termitenhaufen (Merima). 

-teua = -chagua , auswählen, erwählen, 
aussuchen. 

-teüka, aufstossen (vom Magen), ver- 
renken, verstauchen. 

tewa, ein Fisch. 

-thdbihu (ya)y Opfer, a. 

thäbiti, fest, zuverlässig, treu, tapfer, a. 

thdhabu (ya), Gold. a. 

thähiri, klar^ offenbar, a. -thdhiri, 
offenbar sem, klar sein. a. -thahi- 
risha, offenbaren, klar machen. 

thdifu, schwach, a. 

thdlatha, drei. a. thalathdshara, drei- 
zehn, a. thalathini, dreissig. a. 

thalili (wa), sehr arm, ein sehr geringer 
Mensch, a. 

-thdlimu^ ungerecht sein, Unrecht thün. 
schädigen, betrügen, thdlimu (waj, ein 
Betrüger, Bösewicht, a. 

thdmaka (wa), derjenige, welcher sich 
für die gute Behandlung einer Frau 
verbürgt, a. 

thdmana, Sicherheit, Bürgschaft, a. 

thdmani (ya), Preis, Werth. a. ya thd- 
mani, werthvoll, preiswürdig. 

thdmbi (ya), Sünde, Verbrechen, a. 

'thamini, Bürgschaft leisten, sich ver- 
bürgen, garantiren. a. 

thamiri (ya), Gedanke, Bewusstsein, 
Gewissen, a. 

thanna (ya), Gedanke, Verdacht, a. 
thanni, denken, meinen, wähnen, vor- 
aussetzen (meist fälschlich), a. 

-thardu, verachten, verschmähen, ver- 
spotten, schlecht behandeln, a. 

thdruba (ya). Schlag, Sturm, a. 

thathu, Art Dohle. 

thawdbu (ya), Belohnung, gutesWerk. a. 

-thelimu, bedrücken, unterdrücken, a. 

thelth, der Galopp des Esels. 

theluth, ein Drittel, a. 



tkemdnia, acht. a. tkemanini, achtzig, a. 
themantdshara, achtzehn, a. themuni, 
der achte Theil eines Dollars, a. 

thendshara, zwölf a. thenen, zwei. 

thihdka (ya), Spott, Verlachung. a. 
-thihdki, lächerlich machen, a. 

-thihirisha, erläutern, erklären, a. 

-thii, in Noth sein. a. -thiiki, in Noth, 
in schwieriger Lage sein. 

-thüi, entwürdigen, a. 

thilimu, ungerecht sein. a. 

thirda, Elle (vom Ellenbogen bis zur 
Spitze des Mittelfingers, a. thirda 
konde, Elle vom Ellenbogen bis zu 
den Knöcheln der geballten Faust. 

-thoofika, schwach sein. a. -thoofisha, 
schwächen. 

thoumu, Knoblauch, a. 

-thübutu, wagen; fest, zuverlässig, er- 
probt sein. a. -thubutisha, fest, zu- 
verlässig machen. 

-thüku, schmecken, a. 

-thukuru, anrufen, a. 

thuldmu na magübari, Dunkel und 
Wolken, a. 

thülli, Elend, Noth, Jammer, a. 

thuluru, Art Sandpfeifer. 

thüluth, ein Drittel, a. 

-thümu, Klatscherei machen, ver- 
läumden. a. 

thurea (ya), Leuchter. 

-thuru, verletzen, schaden, a. haithuru, 
es schadet nichts. 

'tia^ legen, hineinlegen, setzen, hin- 
einsetzen, ku-m-tia ka:^ini, jemand 
zu einem Geschäft verwenden, an- 
stellen, ku'ki-tia makali, schleifen 
(ein Messer), ku-tia mukononi, unter- 
nehmen, ku-tia hatiani, unzufrieden 
sein mit jemand, ku-tia maß, in 
Wasser auflösen, ku - tia maanani, 
denken. 

-tiana, einander hinein legen, -tiliana 
shaka, mit einander streiten, -tilia, 
um einer Sache willen setzen oder 
legen. 

tia (wa), Giraffe. 

tiabu (ya), ein Spiel, bei welchem 
Stöckchen geworfen werden. 
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tidko 



titima. 



tidko (yaj, die Kerbe des Pfeiles. 
tiara (ya), Papierdrache der Kinder. 
tibafyaj, Hülfe, Beistand, Unterstützung. 

ku-m-pa tiba, einen unterstützen. 

-tibika, geheilt werden. 

tibitibi (ya), Same, der als Parfüm ge- 
braucht wird. 

'tibu, heüen (trans.), kuriren, gesund 
machen, a. tibu (ya), eine Art 
Parfüm. -tibika, gesund werden, 
heilen (intr.). 

'tibua, sich herumtreiben. 

-tifüa, in die Höhe fliegen oder springen 
lassen, in die Höhe heben, -tifuka, 
in die Höhe steigen, wie z. B. Rauch. 
'tifusha, in die Höhe steigen lassen. 
mianga Hfu, feiner Sand, der vom 
Winde gejagt wird. 

'tigara = tijära, beim Handel verdienen, 
Geschäfte machen, a. 

'tii, gehorchen, sich unterwerfen, a. 
-tiika, gehorsam werden, -tiisha, 
gehorsam machen, unterwerfen. 

tike, gleich, genau ebenso. 

'tikta = -itikia, auf einen Ruf ant- 
worten. 

-tikisa, i) schütteln. 2) auf jemand 
warten, weil derselbe noch etwas 
zu thun hat. -tikisana, auf einander 
warten. 

tikiti (la) pl. ma-, Wassermelone. 

'tikitika, erschüttert sein, schwanken. 

tikitiki, adv. völlig, gänzlich, bis aufs 
äusserste. 

tiko; kiifanya tiko, zermalmen, zer- 
schmettern. 

-tilia (vergl. tia)^ hinzusetzen, hinzu- 
fügen, ku-m-tilia moto nyumbani, 
jemandem das Haus anzünden, ku- 
m- tilia hofu, ängstlich, besorgt sein 
über jemand, ku-m- tilia nguvu, 
jemandem helfen. 

-tilifu, ruiniren, verderben, a. -tilifika, 
weniger werden, schwinden, -tili- 
fisha, vermindern, verbrauchen, ver- 
schwenden. 

-tililia, in Ordnung bringen, zurecht- 
legen, ausflicken, stopten. 

-tilisika, niedertröpfeln. 



timdmu, Erfüllung, Vollendung, volle 
Zeit. a. 

timdp, Senkblei der Maurer. 

timba ya ushdnga, Schnur, Perlen. 

-timba = -chimba , graben, q. v. 

timbi (ya), Armbänder. 

timbo = chimbo (la), Fallgrube. Momb. 
timbüko = chimbüko (la), der erste 
Anfang, Natur. 

timfi (wa), ein Unglückskind, das der 
Familie Unheil bringt. 

-timia, völlig, vollkommen sein. a. 
-timiliay völlig, fertig werden, -timi- 
li^a, erfüllen, ausrichten, ver- 
sprochenes thun. -timira, vollenden, 
fertig machen, -timiltju, fertig. 

-tina, beschneiden. Merima. 

-tinda = chinja , schlachten, schneiden. 
Momb. maß yanatinda, der Fluss 
hat zu laufen aufgehört, es ist nur 
noch hie und da Wasser in seinem 
Bett vorhanden, -tindia, für jemand 
schlachten, -tindika, abgeschnitten, 
zu Ende sein, aufhören, -tindikidna, 
von einander getrennt sein, tin- 
danga = tinyanga ya nyama, Stück 
Fleisch, tindo (ya), Meissel. 

tinde (ya), Tomatoe. 

tinge, ein Spiel, bei dem alle nach- 
machen müssen, was der Anführer 
vormacht. 

tini = chini, unten. Momb. 

tini (ya). Feige, a. 

tinne (wa) pl. ma^, rothe Ameise (viel 
auf Mangobäumen). 

'tipua, aushöhlen, auskratzen. 

-tiririka, tröpfeln, wegfliessen, ent- 
schlüpfen. 

tisa = tissia, neun. a. tisaini, neunzig. 
tisatashara, neunzehn. 

-tisha, schrecken, ängstigen, alarmiren. 
'tishika, in Angst gerathen, sich 
fürchten. 

-tita, zusammenbinden, zusammen- 
schnüren, tita (la) pl. ma-, Bündel 
Holz, -titika, ein Bündel tragen. 

-titia, schütteln, einsinken. 

-titima, rollen, wie der Donner, ku 
piga mtitimo, donnern. 



titiwanga — töne. 
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titiwanga, Friesel. 

~tOy Suffix, welches bezeichnet, dass 
die Sache gut, ordentlich gemacht 
wird, kuwekato, etwas ordentlich 
hinsetzen, manukato, Wohlgeruch. 
Dieses Suffix wird in Sansibar selbst 
wenig gebraucht. 

-toa, herauslegen ^ hervorbringen, weg- 
nehmen, vertreiben, auswählen, aus- 
nehmen, geben, überliefern, kutoa 
maüa, blühen, kutoa hadithi, eine 
Geschichte erzählen, kutoa meno, 
die Zähne zeigen, grinsen, -tolea, 
für jemand bezahlen, ^töka, heraus- 
kommen, herausgehen, -tdkwa na 
harri, schwitzen, -tdkwa na machöp, 
Thränen vergiessen, weinen, -tokana, 
auseinandergehen , sich scheiden. 
-tokea, zu jemand heraus kommen, 
erscheinen, sich offenbaren, -tokelea, 
besuchen, -toke^a, zum Vorschein 
kommen, herausragen, einen heim- 
lichen Wink geben. -t6s[a, heraus- 
bringen, fordern, erpressen. 

\a, ein Fisch. 

wa (ya), i) Reue, Bekehrung, a. 
\i) Schlüsselring -tobia, sich be- 
kehren zu jemand. 

}6a, ein Loch durch die Mauer 
jrechen. 

>e, Dummkopf. 

i, 'toelea, den gekochten Reis mit 
ir Sauce durchrühren. 

toj^, eine Frucht, Apfel. 
Ziegel, a. 

(ya)y Uneinigkeit, Streit, 
imeno ya töfio, angefeilte Zähne. 

-fq/^B= 'pofüa, -povüa, verderben, 
tzen, schädigen, blenden, -to- 
ful^L verletzt, gescnädigt, geblen- 
de^ftin. 

-toga^mQ Ohren durchbohren. 

fo^)v<^Kngegohrenes Bier. 

tohdra^aj, pl. zu utohara, Reinheit 
(nac^Hen ceremoniellen Acten der 
Mosl^Ä. a. aone tohara, möge er (der 
Enge^fceinigkeit finden, wenn er 
zu de^Kräbern kommt. 

-toja, s^Jöpfen, durch Einschnitte 
zeichn^Ä tättowiren. -tojäna, ein- 



ander schröpfen. tSjo (JaJ, der Ein- 
schnitt, Einschnittnarbe. 

toi (wa), Art wilder Ziege. 

"toka, herauskommen, herausgehen, 
vergl. tda; -tokea, erscheinen, tokea, 
seit, tokea hapo, seit Alters. 

tokda = chokäa (ya), Kalk. Momb. 

-töko = -j6ko =^ pojo , eine Art Wicke, 
deren Same mit dem Reis zusam- 
mengekocht und gegessen wird. 

'tokda, Speeren, mit dem Speer fangen 
(z. B. Fische). 

-tokomea, aus dem Gesichtskreise ver- 
schwinden, weit abliegen, -toko- 
mesha, aus dem Gesichtskreise ver- 
schwinden lassen. 

toköni, Beckenknochen. 

tokono, die Hüfte. 

-tokora = -chökora. 

'tokosa, kochen, sieden (trans). -tokosa 
maneno, eine Sprache gründlich ver- 
stehen, -toköseka, gar gekocht sein. 
toköta, kochen, sieden (intr.). 

-tolea, vergl. -toa. 

-toma (m.) = -choma. 

toma, Orchitis, Hydrocele. 

-tomasa , mit den Fingern etwas leben- 
des befühlen, z. B. ob es fett ist. 

tombaku (ya), Taback. 

tombo (wa), Wachtel. 

tomo, Eisenschlacken. 

tomondo, eine Frucht. 

tomöndo (wa), Nilpferd, Flusspferd. 

-tona, tröpfeln, kutona hina, Henna 
auflegen, um den betreffenden 
Körpertheil roth zu färben, -tona 
godoro, eine Matratze durchnähen. 

tondo (ya), eine Art Oelfrucht (callo- 
phyllum inophyllum). 

tondo, eine Schnecke. 

tondo goa, vorvorgestern. 

-tondoa, Wunden, Geschwüre verur- 
sachen, -tondoka, voller Wunden 
und Geschwüre sein. 

tone (la), Tropfen, -tonea, auf etwas 
tröpfeln, -toneka, betröpfelt sein. 
-tonesha, das Tröpfeln, Bluten ver- 
ursachen, eine wunde Stelle berühren. 
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tonga — tußliti. 



-toneshea, in etwas hineintröpfeln, 
zugiessen. -tonesheka, zum Bluten 
gereizt sein, tonesho (laj, Blutung. 

-longa = -chonga , schnitzen, behauen. 
(Momb.). -tongeay verläumden. 

tonganya (wa), Anstifter, Verführer. 

tonge (ya), ein Bissen, Handvoll Reis, 
welcher erst zum Klumpen geballt 
wird, ehe man ihn in den Mund 
steckt. 

longo f!j[aj pl. zu ulongo, Augenentzün- 
dung, Vereiterung der Augen, mwenyi 
longo, ein Einäugiger. 

longosimba, ein kleiner Vogel mit 
weissem Hals, macht beim Fliegen 
grosses Geräusch. 

lono, eine Art Fisch. 

-lononöka, wieder zu Kräften kommen. 

lopelope, custard apple. 

lope (za)y als pl. gilt matope, Sumpf, 
Schlamm, Pfuhl, Moor, -lopea, im 
Schlamm versinken. -lope:^a, in 
den Schlamm versenken, zusammen- 
drücken, niederdrücken. 

löpi (ya), grosse rothe Kappe, lopi ya 
maluruki, türkische Mütze. 

-lovoa, hindurchbohren , verletzen, 
Schmerz verursachen, einen Zauber 
lösen , ein Stück Land mit Beschlag 
belegen, dadurch, dass man dasselbe 
ein wenig bearbeitet, -lopoka, durch- 
bohrt sein, seine verletzende Kraft 
verlieren. 

lora (la), ein kleiner Speer (Kigunia). 
ku-m-piga lora, jemand erstechen. 

-l6ra, Einschnitte im Körper zu dessen 
Verzierung machen, kulora karlast, 
schreiben. 

lörali, das Gesetz Mosis, der Penta- 
teuch. a. 

löria, Frucht des mfona- Baumes. 

-loroka, weglaufen, desertiren, ent- 
rinnen, schlaff werden (von der 
Bogensehne gesagt;, -torosha, zur 
Flucht oder zur Desertion verleiten. 

losa (laj, nahezu reif. 

-losa, auslassen, in Wasser werfen, 
versenken, blenden. 

-idla, versinken, vergehen. -lolea = 
-chochea, untergehen (Momb.). 



-lolo, klein (Kijumfu). 

lolöfu, ein giftiger Fisch. 

-lolSma, auf gerathewohl hingehn, 
planlos umherstreifen. 

'lolonoka, sich von einer Krankheit 
erholen. 

-tolora, die Zähne putzen. 

'lövya, mit etwas berühren, benetzen. 

-loweka, verschwinden, vergehen, in 
Lamu: sterben. 

-lowelea, bissenweise essen. 

-lowesha, aus dem Wege räumen, 
ruiniren. 

-lowe^^a, Sauce über den Reis giessen. 

l6:^a (ya), Tabakspfeife, Tschibuk. 

10:^1 {laj = chöp, Thräne. 

trufu, Trumpf im Kartenspiel. 

lü (mit ganz kurzem u), nur, nur dieses, 
nur so. 

lu, wir, wir sind. 

lü = luu, After. 

lüa (yci), Bestimmung, Geschick, 
Scnicksalsspruch. 

-lua, eine Last vom Kopfe niedersetzen, 
Halt machen, ausruhen, lagern, woh- 
nen, kulua -idnga, die Segel nieder- 
lassen, -ludna, einander helfen, sich 
irgendwo ansiedeln, -lulta, entlasten. 

-lua, zwischen Steinen zerreiben. 

lüa (laj. Schatten, Gebüsch. 

-lüa, zerreiben, einreiben, -tuäna, 
einander reiben, -lüatüa, ordentlich 
einreiben, einsalben. 

-luama, sich abklären. 

-tübu, sich bessern, sich bekehren, a. 
-lubia, bereuen, sich bessern, -lu- 
bisha, zur Besserung bewegen. 

-tübu (laj, Ziegel, Backstein, a. 

-tubüa, die Haut abscheuern, -tubüka, 
durchgescheuert sein. 

lübwi (yaj, das Gewicht, mit dem der 
Angelhaken beschwert wird. 

lufdli (laj, Ziegel, welcher nur an der 
Sonne getrocknet ist. a. 

tufdni (yaJ, Sturm, Wirbelwind, 
Regen, a. 

lufilili (yaJ, Befreiung, a. 



tüffe — tutnbo. 
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^nff^ fy^Jf Ball. a. kuche^a tüffe, Ball 
spielen. 

-tufü, nutzlos, schlecht, verdorben, a. 
-tujüa, verderben, völlig aufbrauchen. 
-tufüka, verbraucht, abgenutzt, 
schlecht sein. 

tugu, i) kleine runde Matte, um das 
frischgemahlene Mehl aufzufangen. 
2) ein Fisch. 

-tühümu, jemand anklagen, verdäch- 
tigen, zur Last legen, a. 

-tuhüika, leben, a. 

-tüjä (M.) = -chüja, filtriren, eine Flüs- 
sigkeit durchseihen, -tußka, durch- 
geseiht sein, rein. 

-tujüa, verdünnen mit Wasser, kraftlos 
machen, -tujüka, zu dünn, zu wäs- 
serig sein. 

tüka (ya)y Pfeiler, Stütze, Dachtraufe 
an der Veranda. 

-tüka, mager werden, elend, erbärm- 
lich aussehen, verächtlich sein. 

-tukänaf ausschimpfen (besonders mit 
unanständigen Worten), schmähen, 
schelten, -tukänisha, schelten lassen. 
-tukandna, einander schelten, tu- 
käno (la), Schimpfworte, Schmähung. 

-tukia, begegnen, zufällig treffen, -ji- 
tüka, aufspringen, zurückschaudern, 
sich entsetzen, -tüki^a, Erstaunen, 
Erschrecken verursachen. 

-tukia — -chukia , q. v. jemand reizen, 
herausfordern. (Momo.) 

tukio (la), Zufall, zufälliges Ereigniss. 

-tuküa = -chuküa, tragen. (Momb.), 
ebenso die Ableitungen. 

-tuküka, erhaben, gross sein. -tukÜ!(a, 
erhöhen, vergrössern. 

tukuäfia, ein Fisch. 

tuküfu, erhöht, gross, berühmt, sauti 
tuküju, laute Stimme. 

-tuküsa, schütteln, bewegen, in Aufruhr 
bringen, -tuküta, ruhelos, unruhig, 
unbeständig, leichtsinnig, hoch- 
müthig, pranlerisch. eitel sein, -tu- 
kutika, sich schütteln. 

tül, geographische Länge, a. 

-tulänya, jemand zum Narren machen, 
verspotten (Kigunya). 



tüle (wa), böses Insect, das im Sande 
des Meeresufers lebt und sich gerne 
in Wunden setzt. 

tüle, niedrig. 

-tulia, mahlen. 

-tulia, ruhig, still, bescheiden, heiter 
sein (Gegensatz von -tuküta). -tulika, 
still, ruhig, heiter sein, -tulilta, um 
einer Sache willen, ruhie werden. 
ji- tulilta, sich trösten, sich beruhigen. 
-tuliliäna, sich einigen, -tulii^a, be- 
ruhigen, trösten, aufheitern, -tuli- 
janäna, einander trösten. 

-tüluku, sich scheiden von jemand, 
jemand zurückstossen. a. 

tulüthi, ein Drittel, a. 

-tüma, senden, schicken, zu einer 
Arbeit anstellen, -tumia, gebrauchen, 
verwenden zu einer Sache, -tumika, 
Verwendung finden, nützlich sein. 
-tumikdna, verbraucnt werden, -tu- 
mikia, nützlich sein, -tumisha, ver- 
wenden, anstellen, gebrauchen 

-tümäi = -tumdina , hoffen , sich ver- 
lassen, sich stützen auf etwas, -tu- 
tndika, zuverlässig sein, -tumainisha, 
vertrauensselig machen, Hoffnung 
erwecken. 

-tumbda, liegen, müssig dasitzen, -tum- 
bika, aufgehäuft daliegen. 

tümba, langer Reissack. tumba la 
chüo, Buchfutteral, tumba la mwe\i, 
Hof um den Mond, tümba ya üa, 
Blumenknospe. 

tumbdko (ya), Tabak, -vüta tumbdko, 
Tabak rauchen, tumbdko ya ku 
nüka oder kunüsa, Schnupftabak. 

tumbdsi (ya), Geschwulst, Geschwür. 

tumbdwe (la), Korallenfels. 

tümbi (ya), eine Art Korb, der auch 
zum Fischfang benutzt wird. 

tümbiri (wa), eine Art Pavian. 

tümbo (:^a) pl. zu utümbo, Eingeweide 
des Bauches. 

tümbo (la), der Bauch. matümbo, 
Baucheingeweide. tümbo la kue- 
nenda, Diarrhoe, tümbo la kuhdra 
ddmu, Ruhr. 
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-tumbüa — turuhdni. 



-tumbüa, bohren, durchbohren, aus- 
weiden, die Eingeweide ausnehmen. 
-tumbüka, durcnbohrt werden, ein 
Loch bekommen, aufbrechen (von 
einem Geschwür). 

"tumbüka, besänftigen, beruhigen, still 
machen. -tumbuiKa, sanft, still, ruhig 
werden, -tumbukia, in etwas hin- 
einfallen, -tumbuk^a, in etwas hin- 
einwerfen. 

-tumbulia macho, jemand mit offenen 
Augen anstarren, -tumbuli^a, die 
Augen gross aufreissen. 

tumbüo (ya), Haken des Vorhänge- 
schlosses. 

-tumburujtka, von Fäulniss ange- 
schwollen sein. 

tumbüu, Stapel. 

-tumbüka, auf der anderen Seite wieder 
hinausgehen , ausweiden. 

tüme {waj, Bote; vergl. -tüma, -tumia 
u. s. w. 

tüme (ya)y Gefahr, mahali pa tüme, 
ein gefahrvoller Ort. 

tümo (la)^ Gebrauch, Erwerb, Gewinn, 
Geschäft, Industrie. 

tumu (ya)j Fasten, Geschmack, der 
Monat Ramathan. a. 

-tüna = -chüna, schinden (Momb.). 

tünda (laj, Frucht. 

-tünda, die Früchte vom Baum ab- 
nehmen, abpflücken, -tundia, ab- 
pflücken für jemand, -tundika, hän- 
gen, aufgehängt sein. 

-tundäma, angesammelt sein (vom 
Wasser im Brunnen). 

tündu fyaj, Loch, Käficht, Nest, pl. 
auch matündu. tündu ya püa, Na- 
senloch. 

-tundwda, zurückgezogen, in der Stille 
leben, ganz still stehen, -tundwia, 
jemand auflauern, auf jemand warten, 
über jemand Kundschaft einziehen. 
mtundwizi wa maneno, ein Aufpasser, 
Spion, Geheimpolicist. 

tünga, runder offener Korb. 

-tünga, zusammenstellen, zusammen- 
setzen, -tünga ushänga, Perlen an 
einem Faden aufziehen, -tünga nyi- 
mbo, Verse machen, dichten -tünga 



mimba, schwanger werden, -tunga 
nyäma, Fleischstücke an einem Seil 
aufreihen, -tünga ngömbe, Rinder 
zusammentreiben, -tünsa (= chungaj 
unga kwa uteo, Mehl sieben, -tungia, 
eine Nadel einfädeln. 

-tunga, vereitern. 

-tungäma, gerinnen, fest werden, -tun- 
gamdna, sich einigen über etwas. 
-tungamamisha , einig machen. 

tüngu (wa) = chüngu, Ameise (Momb.). 

tüngu (ya), Haufen, tungu ya mäwe^ 

Steinhaufen, tungu ya mapwa, grosse 

Milchkalabass (Momb.). 

tüngu la mkia wa taa, Fisch, dessen 
Schwanz als Raspel benutzt wird. 

-tungüa = -chungüa, niederwerfen, her- 
abwerfen, erniedrigen, vermindern. 
-tungüka, einfallen, niedersinken, zu- 
sammenbrechen , sich vermindern. 
-tungulia, jemand etwas zuwerfen. 
-tungulia macho, wohin sehen. 

tungüja (la), Tomatoe. 

tungumdnji , Ausschlag. 

tünguri = kibandüo , kleine Zauberkala- 
bass (Kisegua). 

-tunika, abgeschunden sein (Momb.), 
vergl. tuna. 

tünu (ya), Seltenheit, Rarität, auserle- 
senes Geschenk, a. 

-tunüka, verlangen, sich sehnen, ge- 
lüsten, -tunukia, jemand ein Geschenk 
machen. 

tün:^a (la), Sorgfalt. 

-tuns^a, bewachen, pflegen, aufpassen, 
Sorge für jemand tragen, Geschenke 
geben. 

-tüpa, werfen, schleudern, -tupa hätti, 
übertreten, -ttwa macho, die Augen 
auf etwas werfen, schauen, -tupia, 
auf etwas werfen, bewerfen, jemand 
etwas heimlich wegnehmen, ku-m- 
tupia mkono, ein Zeichen machen. 
-tupia mkia, mit dem Schweife wedeln. 

-tüpa = -chüpa (la), Flasche (Momb.). 

-tüpu, nackt, leer, bloss. 

-tupua, ausreissen, entwurzeln. 

turki (wa) pl. ma-, Türke. 

turuhdni (ya), Tara. 



"turupüka — ubambo. 
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-turupüka {-purutükaj, entschlüpfen, 
entrinnen, -turupüsha, entschlüpfen 
lassen. 

tusäbi, tusbnh = tesbihi, Rosenkranz der 
Moslem, a. 

-tüsha, elend, mager, verächtlich 
machen, sich blossstellen. tushi {laj, 
Schimpfreden. 

-tusüa, jemand beschämen, schamroth 
machen, -tusüka, beschämt, bestürzt 
sein, in Ungnade fallen. 

tuswtra vergl. tasdwira, Gemälde, a. 

tüta flaj, ein Erdhaufen, zur Anpflan- 
zung von Bataten aufgeworfenes 
Beet. 

tüti, Maulbeere. 

'tutii^a kitu, ein Ding nach dem andern 
hergeben. 

tütu, lass das liegen (zu kleinen Kindern 
gesagt). 

-tutüa, sein Versprechen nicht halten, 
beschwindeln, betrügen. -tuiüka, 
I ) betrogen sein. 2) schlagen, klopfen. 
-tutüsha, beschwindeln, betrügen, 
verächtlich behandeln. 

-tütuma, poltern, rumpeln, donnern, 
krallen, brodeln. 

-tutümuka, -tutumika, aufgeblasen, auf- 
geschwollen sein, -iutumisha, auf- 
schwellen lassen, aufblasen, -jitu- 
tumsha, sich rühmen, prahlen, -tu- 
tumua, alle Kräfte anspannen. 

tutüo (laJ, Kleinmüthigkeit, Unzufrie- 
denheit, Geiz. 



tutupko (laj, Herzklopfen. 

-tus^a, wässerig sein, fliessen, flüssig 
werden, Geschenke geben, sich er- 
holen nach einer Krankheit, dahin- 
schwinden, vergehen, arm werden, 
sterben. 

-tu^anya, einig werden (Kiamu). 

fMfi fla), Tragbahre. 

-twaa, wegnehmen, forttragen, em- 
pfangen, erhalten, bekommen, -twa- 
Ua, jemand wegnehmen, berauben. 
'tivaiika, beraubt sein, -twana sura, 
sich ahmen, -twajana sura, ähn- 
lich sein, gleich sein. 

twäp (la), Cymbeln. 

-twänga, Getreide durch Stampfen im 
Mörser von den Hülsen befreien. 
-twangia, für jemand Getreide rei- 
nigen. 

'twdnga, zusammenscharren (Kigunya). 

-twajana, ahnen, ähnHch sein. 

-tweka, aufhissen, erheben, -twekea, 
jemand auflegen, -tweja, erniedrigen, 
nerunterbringen, verächten, verächt- 
lich behandeln. 

-twesha, Abends besuchen, gute Nacht 
sagen. 

-twei^ana, ähnlich sein. 

-tweta, athmen, Athem schöpfen, 
schnaufen. 

twiga (wa), Giraffe. 

-twika, jemand eine Last auf den Kopf 
legen. 



u. 



u, du, du bist. 

üa(la), Blume, Blüthe. 

üa (ya pl. :^a)y Hecke, Umzäunung, Hof. 

-üay tödten, ermorden, vernichten. 
-üa makali, stumpf machen, -udna, 
einander tödten. -ulia, um jemand 
willen tödten. 

uanda, uanja (wo), Hof. 

uapo (wa) pl. nyapo, Eid. 

Uärabu (wa), Arabien, a. 



uäshi (wa), Erbauung, Gebäude. 

uäsi (wa), Abfall, Rebellion, a. 

uäyo (wa) pl. nyayo, Fussspuren. 

ubabwa (wa), Kinderbrei. 

ubäfu (wa) pl. mbafu, Rippe. 

ubahili (wa), Geiz. a. 

ubainifu(wa), Probe, Beweis, Nachweis, a. 

ubambo (wa) pl. mbambo, der Flügel- 
knochen eines Vogels. 
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übdnga — ufisddi. 



ubdnga (tva), das Holz, mit welchem 
die Eingeborenen Fäden zu Fransen 
klopfen. 

ubdni (wa), Galban, wohlriechendes 
Harz. 

ubdo fwaj pl. rhbau, Planke, Brett. 

ubdti (wa)y Seite eines Hauses, Seiten- 
gebäude, Schuppen. 

ubdwa (wa) pl. barva, Feder. 

ubdya (wa), Schlechtigkeit, Bosheit. 

ubeleko {waj, Tuch, in welchem die 
Frauen ihre Kinder tragen, für solches 
wird der Mutter der Braut bei der 
Hochzeit ein Geschenk gesandt. 

uberedi fwaJ, Kälte, a. 

ubeti (wa), die Spitze eines Schiffes. 

ubivu (wa), Reife. 

ubinda ftvaj, kupiga ubinda, das Lenden- 
tuch fest anziehen (wie die Banyanen). 

ubingu (wa) pl. mbingu, Himmel, Wolke. 

ubinja (waj, Pfiff, kupiga ubinja, pfeifen. 

ubishi (wa), Scherz, Spass, Ungezogen- 
heit. 

ubövu fwaJ = uböfu, FUulniss. 

uböndo (wa), Grasschmuck, den die 
Frauen in den Ohren tragen. 

uböra (wa), Grösse, Kraft, Stärke. 

ubügu fwaJ, ein Schlinggewächs. 

ubüyu (wa), das Innere des Affenbrot- 
baumes. 

ubwdba (wa) — ubdbwa, Kinderbrei. 

ubwdna (wa), Herrenthum, Hoheit, 
Hochmüthigkeit. 

uchdche (wa), Geringfügigkeit, Klein- 
heit, unbedeutendes VVesen. 

uchdchi (wa), Furcht. 

uchdfu = uchdvu (wa), Schmutz, Un- 
reinigkeit. 

uchala, ein Gerüst, um Korn u. dgl. 
darauf aufzubewahren. 

uchdo (wa), kulla uchao, jeden Morgen. 

uchdwi (wa),^ Zauberei, Zaubermittel. 
fdnya uchdwi, zaubern. 

uchi, Nacktheit. 

uchipüka (wa), Halm, Blatt. 

iichöfu = uchovu (wa), Langweiligkeit, 
Lästigkeit. 



uchochoro, ein Durchgang, OefFnung 
zwischen zwei Gegenständen. 

uchükwi (wa), eine Art Reis. 

uchuküti (wa), die Mittelrippe des Kokos- 
palmblattes. 

uchüngu, Bitterkeit, Gift. 

uddgo (wa), Art Unkraut. 

uddku (wa), thörichtes, unsinniges Ge- 
schwätz, Ausplaudern. 

uddnu (wa), Splitter. 

udevu (wa) pl. ndevu, Barthaar. 

udeherifu (wa). Klarlegung, Offenbarung, 
Darstellung, a. 

udi (wa) , Baum, dessen Holz zu 
Räucherungen verwandt wird. 

udiki (wa), Anfechtung, Unterdrückung, 
Noth. a. 

udilifu (wa), Schwachheit, Kleinheit, 
Geringfügigkeit, a. 

udögo (wa), Kleinheit, Jugend, Kindheit. 

udöle (wa) pl. ndöle, Finger. 

udöngo (wa), Lehm. 

udüi (wa) pl. ndüi, Pocken, a. 

udüru (wa), plötzlich eintretender Um- 
stand, Gelegenheit, a. 

uekündu (wa), Röthe. 

uembdmba (wa), Dünne. 

~ü/a, Sprünge bekommen, zerspringen. 

Ufa (wa) pl. nyufa, Spalte, Riss. 

ufafanüp (wa), Offenbarung, Bericht, 
Verrath, Ausplaudern von Geheim- 
nissen. 

ufagio (wa) pl.fagio, Besen, Bürste. 

ufahamu (wa), Gedächtniss, Erinnerung, 
Verständniss. a 

ufdlume (wa), Königswürde, Königreich, 
Herrschaft. 

ufasdha (wa), Schönheit des Stils, wie 
sie z. B. der Koran besitzen soll. a. 

ufethüli (wa), Hochmuth, Anmassung, 
Stolz, Unverschämtheit, a. 

üfi (wa) pl. nyüfi, Stachel. 

ufidiwa (wa), Lösegeld, a. 

ufilisi (wa), Pfändung, Auspfändung, 
Subhastation. a. 

ufisddi (wa), Laster, a. 



ufiski — uhiana. 
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ufiski (iva)y Fehler, Sünde, Laster, 
Verdorbenheit, a. 

ufitina (wa), Aufruhr, Empörung, Er- 
regung von Hass und Feindschaft, a. 

ufito (wa) pl. fito, dünne Latte. 

m/i^i (wa) pl. fi^i, Gaumen. 

üfu (wa), Tod, Erstorbenheit. 

ufufüo — ufufulio (wa), Erweckung, 
Wiederbelebung. 

ufügufügu (wa), Wärme, lauwarm. 

ufujürifu (wa), Fäulniss, Moder. 

ufukdra (wa), äusserste Armuth, Bettel- 
haftigkeit. a. 

ufükwe (wa), weisser Triebsand. 

ufumbi, Einsenkung, Thal, Boden eines 
Gefasses. 

ufundifu (wa), Zusammenbruch, Schiff- 
bruch. 

ufündi uküu (wa), Werkstatt eines 
Handwerkers. 

ufündo (wa), Gestank, übler Geruch. 

ufünga (wa) = bara^a, Steinbank vor 
dem Hause für die Besucher. 

ufüngu (wa), Verwandtschaft. 

ufungüo (wa) pl.fungüo, Schlüssel. 

ufunp (wa), Meisterschaft. 

ufüo (wa), der Sand am Strande. 

ufüpi (wa). Kürze. 

ufüraha (wa), kleine Büchse, in welcher 
die zum Betelkauen nöthigen Ingre- 
dienzen verwahrt werden, a. 

ufüta (wa), Fettigkeit, Sesamsaat. 

ufüthuli (wa), Geschäftigkeit, a. 

üga (waj, offener Platz in der Stadt, 
wo em Haus abgebrochen ist und 
wo getanzt werden kann. 

ugäle (wa), das weisse weiche Holz am 
Stamm. 

ugäli (wa), Brei. 

ugdmu (wa), Zügel, a. 

Uganda (wa), Riemen. 

ugdnga (wa) pl. magdnga, Arzneimittel, 
Medicin, Zaubermittel, Zauberei. 

üge (wa), Fett, Schmalz, das inwendig 
im Gefäss kleben geblieben ist. 

ugeni (wa), das Fremdsein. 



ughaibu, Betelblatt mit Tabak, Kalk 
und Arecanuss fertig zum Kauen 
gewickelt, a. 

ügira (wa), Lohn, Miethe, Preis, den 
man bezahlen muss. a. 

ugo (wa) pl. nyügo, Hecke, Einfassung, 
Zaun. 

ugöe (wa), Krümmung. 

ugöga (wa), Art Gras. 

ugömbo (wa), die fest angebundene 
Bogensehne, auf welcher man spie- 
len kann, kupiga ugömbo, auf der 
Bogensehne spielen. 

ugömvi (wa), Zank, Streit, Händelsucht. 

ugönjwa (wa), Krankheit, besonders 
chronischer Natur, pl. magönjwa, 
Schmerzen, die durch Krankheit ver- 
ursacht sind. 

ugössa (wa), Rinde des mgössa Baumes, 
welche zum Binden benutzt wird. 

ugrani, Einsammlung aller Schulden. 

-ugüa, krank werden, Schmerz em- 
pfinden, unpUsslich sein, klagen, weh- 
klagen, -ugulia, um einer Sache 
willen krauK sein. -ugü:[a, einen 
Kranken pflegen. 

ugükwi (wa pl. wa), eine Schlange. 

ugümu, Härte, Schwierigkeit. 

ügwe (wa), Schnur, dünnes Seil. 

uhdba (wa), geringe Zahl. a. 

uhafifu (wa), Billigkeit, Mangel an 
Freigebigkeit, a. 

uhdlafa; ku fanya uhdlafa, etwas um- 
stürzen, umwerfen, vernichten, ab- 
schaffen, a. 

uhali (wa) pl. hali. Zustand, a. 

uhalifu (wa), Uebertretung. a. 

uhdrabu (wa), Unheil, Schaden, eine 
Art Geschwulst, a. 

uhdrara (wa), Wärme, a. 

uharibifu (wa) = uharibivu , Zerstörung, 
Veraerbniss, Vernichtung, a. 

uhasidi (wa) = uhusudu (wa), Neid. a. 

uhatdri (wa), Gefahr, a. 

uhiana (wa), Härte des Holzes. Härte, 
mit der man dasjenige dem Bittenden 
verweigert, was man ihm wohl geben 
könnte. 
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uhitaji — ukdta. 



uhitaji (wa) = uhtaji, Bedürfniss , Noth, 
Wunsch, Verlangen, a. 

uhunsi (yva)y Schmiedearbeit. 

uhüru (wa), Freiheit, im Gegensatz zur 
Sklaverei, a. 

utmbo (wa) pl. nyimbo, Lied, Gesang. 

uina (wa), Tiefe (des Wassers). 

uindi (wa), Wildpret. 

uirari (wa) , Theilung des Gewinns 
nach den Verhältnissen der Geschäfts- 
theilnehmer. 

uito (wa), Ansteckung von einer 
Krankheit. 

Miifi (wa), Dieberei. 

üja (wa), Sklaverei. 

ujdhäli (wa), Tapferkeit, Muth, Unver- 
zagtheit, Furchtlosigkeit, a. 

ujalifu (wa). Vollsein. a. 

ujäna (wa), Jugend, Kindheit. 

ujanda (wa) pl. nyanda, Finger. 

ujänga (wa), Lüge (Unguja). 

ujangäwe (wa), ein ganz kleines Stein- 
chen, Sandkörnchen. 

ujdnja (wa) = ujänga , Lüge. 

ujdnne (wa), Wittwenstand. 

ujdri (wa). Tau, mit v^elchem die Ein- 
geborenen das Ruder ihrer Fahrzeuge 
lenken. 

ujdsi (wa), Fülle, a. ujdsi wa wita, Mu- 
nition. 

ujduri(wa), Ungerechtigkeit,Tyrannei. a. 

ujelejele (wa), Geschrei. 

ujenep (wa), Geduld, Verträglichkeit, 
Friedfertigkeit. 

ujensi (wa), Erbauung eines Hauses 
(von Holz). 

üji (wa), Suppe, Brühe, üji wa mdji 
oder üji utüpu, wenn keine Kokos- 
nusS zugenommen ist. üji wa ma- 
tdsa, mit Kokosnuss zubereitete 
Suppe. 

ujibdki (wa), List, Betrug, Lüge, Kriegs- 
list, a. 

ujima. Hülfe der Nachbarn bei einer 
Arbeit. 

ujinga (wa). Unerfahren heit, Thorheit, 
Dummheit. 

ujinni (wa), Narrheit, Wahnsinn, a. 



ujio (wa), die Ankunft. 

üjira = ügira (wa), Preis, Miethe, Lohn. a. 

ujirdni (wa), Nachbarschaft, a. 

ujöko (wa), Gefrässigkeit. 

ujömba (wa), das Land der Suaheli bei 
Mombas. a. 

ujotojoto wa möto, Wärme. 

uju (wa), Lust, Verlangen, Sehnen, a. 

ujüfi = ujüvi (wa), Geschäftigkeit, ana 
ujuviy er steckt seine Nase in alles. 

ujuhüla (wa), Dummheit, a. 

ujüii^i (wa), Bekanntschaft. 

ujütnbe (wa), Häuptlingsschaft. 

ujüme (wo), Handwerk, Beschäftigung, 
Geschäft. 

ujüsi (wa), Reinigung durch ceremo- 
nielle Waschung, a. 

ujüp (wa), Wissenschaft, Kenntniss. 

ukadngo (wa) pl. kaango , irdener Topf 

ukabdila (wa), Stamm, a. 

ukdfu wa tnaji, Wirbel im Wasser. 

ukdimu (wa), Herrschaft, Regierung, a. 

ukakdya (wa), ausgedehnt, ausgereckt, 
dünn, Dünne, Feinheit, Ausdehnung. 

ukdki (wa), eine Art Gebäck, pers. 

ukdli (wa), Schärfe, Schneidigkeit, 
Strenge, Härte, Hitzigkeit, Wild- 
heit, kufanya ukali, jemand 'heftig 
tadeln, 

ukdlifu (wa), Hitze, a. 

ukambda (wa) pl. kambda, Strick, Tau. 

ukdmbe (wa), Ausschlag, Scharlach. 

ukamili (wa), ukamilifu, Vollendung, 
Vollkommenheit, a. 

ukdnda (wa) pl. kdnda, Riemen, kanda 
sfa kuwalia surwali, Hosenträger, 
Hosengurt. 

ukdndo (wa) pl. kdndo, Rand, Kante, 
Krempe, Seite. 

ukdngo (wa) pl. kdngo, irdener Topf, 
um Oel oder Fett zu kochen. 

ukdno (wa) pL kdno, Sehne. 

ukdo (wa), Wohnung, Heimath, 
Aufenthalt. 

ukdrimu (wa), Freigebigkeit, Edel- 
muth. a. 

ukdta (wa), Armuth, Bettelhaftigkelt. 



ukavu — ukünde. 
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ukavu, Trockenheit. 

ukdya fwaj^ Kopfbedeckung, Art Schleier 
cfer Frauen. 

Ukeleie (wa) pl. kelele, Schrei, Lärm, 
Geräusch. 

ukemi (wa), ein Ruf. ni pigie ukemi, 
rufe mich. 

ukenge wa kisu = ukengele, die Messer- 
klinge ohne das Hett. 

uketo (wa), Tiefe. 

ukigo (wa)y Verhau im Walde, um das 
Wild an die Fallgrube zu bringen. 

ükili (wa) (Kipemba), Schnur aus den 
Blättern des mkinda Baumes, um 
Matten zu nähen. 

-ukilia, etwas beabsichtigen, bestimmen, 
vorhaben, sich vornehmen. 

ukindifu (wa), Unabhängigkeit, Selbst- 
bewusstsein , Selbstvertrauen. 

ukingo (wa) pl. kingo, i) Ueberwurf 
vornehmer Frauen, wenn sie auf die 
Strasse gehen. 2) Rand eines Ab- 
grundes. 

ukinsäni (wa), Lust zum Wider- 
sprechen. 

ukiri (wa) pl. kiri, Mattenstreifen, aus 
welchem mikeka gemacht werden. 

ukiri (wa), hartnäckiges Leugnen. 

ukii^iwi (wa), Taubheit. 

ukiwa (wa), Verlassenheit, Einsamkeit 
(an Orten, wo einst viele Menschen 
waren). 

üko (wa), Unreinigkeit, Schmutz. 

uköa (wa), i) Riemen, Zügel, Halfter. 
2) Metallring an der Schwertscheide. 

ukoga (wa), Weinstein, der sich an 
den Zähnen ansetzt. 

ukohoji (wa), Husten, Hustenauswurf, 
Schwindsucht. 

uky'a (wa) = u!(uri, Schönheit (im alten 
Suahili). 

uköka (wa), kurzes Queckgrass, Grün- 
futter. 

uköko (wa), getrocknete Kruste auf dem 
gekochten Reis. 

uköko (wa), Husten (Amu). 

ukologofu, Verfall. 

uköma (wa), Aussatz. 



ukömbe (wa), Kralle, Klaue (Merima). 

ukömbo (wa), Krümmung, ein krummes 
Messer, um das Innere von Holz- 
gefässen auszuhöhlen. 

ukomböp (wa), Lösegeld. 

ukömo (wa), Ende (eines Weges, einer 
Pflanzung), ukomo wa üso, Stirne. 

ukönde (wa). Stein (in einer Frucht). 

ukongojo (wa), Stock der alten Leute. 

ukongwa. Stein in einer Frucht (Pemba 
und Merima). 

ukongwe (wa), hohes Alter, Greisen- 
alter. 

ukonye^o (wa), Zeichen, Wink (mit den 
Augenbrauen). 

uköno (wa), Ranke. 

ukönso (wa), lange Stange. 

ukoo, Schmutz, Unreinigkeit. 

ukoo, Stammbaum, Familienzusam- 
menhang. 

uköpe (wa) pl. kope, Augenbraue, 
Augenwimper, kupiga ukope, mit 
den Augen winken. 

uköpwe (wa) pl. kopwe, Kanal, Rinne. 

ukörqfi wa ungi, Palm wein mit Wasser 
vermischt. 

ukdsi (wa), Genick. 

ukösa (wa), Fehler, Misslingen. 

ukosefu (wa), Mangel, Fehler. 

uküu (wa) -- ukübwa, Grösse. 

ukubäli (wa), das Annehmen, die An- 
nahme, a. 

ukücha (wa), Klaue, Fingernagel, Huf. 

uküü (wa), Hand voll^ soviel als auf 
der Hand liegen bleibt, a. 

ukükwi (wa) pl. kükwi, grüne, harm- 
lose Schlange. 

ukulifu (wa), zu viel Speise für einen 
(von la). 

ukulima (wa), Ackerbau. 

ukümbi(wa), i) Vorhalle. 2) Augenbraue. 

ukumbüka, ukumbusho(wa), Erinnerung. 

ukumbuu, zu einer Art Strick gedrehter 
Zeugstreifen. 

ukümfi, Spreu. 

ukünde (wa) pl. künde, Bohnen. 
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ukundüfu uma. 



ukundüfu fwaj^ Klarheit, Offenheit, An- 
nehmlichkeit, Freigebigkeit. 

uküngo (wa) pl. kungo, Einfassungs- 
mauer um einen Brunnen, um 
ein Dach. 

ukungu (wo), Moder, Schimmel, ku 
fanjra ukungu, vermodern, ver- 
schimmeln. 

ukungu fwaj, Morgenröthe. ukungu wa 
elfagiri, Morgendämmerung, ukungu 
wa jioni, Zwielicht. 

ukünguru (wa), Acclimatisationsfieber. 

uküni (wa) pl. küni, Brennholz. 

ukunyüa (wa), ganz kleine Mücke. 

ukupäa (wa) pl. kupäa, Kinbacken- 
knochen. 

ukuräsa (wa) pl. kuräsa, Blatt Papier, 
besonders solches, auf welches die 
Araber ihre Familienchronik, Stamm- 
baum und dergl. schreiben, a. 

ukutäa (wa) kutäa, Blatt Papier, a. 

uküta (wa) pl. küta, Mauer. 

ukuti (wa) pl. küti, Blatt der Kokos- 
palme. 

uküu (wa), Grösse. 

ukwayu (wa), Frucht der Tamarinde. 

ukwdsi (wa), Reichthum, Wohlstand, 
Geiz. 

ukwasifu (wa), Noth, wenn einer 
nichts hat. 

ukwäta (wa) pl. kwata, Fussstoss, 
Schlag mit dem Hufe. 

ukwato (wa) pl. kwato, Huf, Klaue. 

uldfi (wa), Gierigkeit, Gefrässigkeit. 

uldika (wa) pl. malaika, Haar auf dem 
Körper. 

uläinifu (wa), Milde, Sanftmuth, Bil- 
dung, a. 

ulaiti (wa), europäisches (englisches) 
Baumwollenzeug. 

ulaji (wa), Fresssucht, Gefrässigkeit, 
Gierigkeit. 

uldjisi (wa), Zögern, Langsamkeit, 
Trägheit, a. 

ulalamisi (wa), Bitte um Vergebung. 

uldlo (wa), ein Schlafplatz, Schlafstelle, 
Baum, der am Rande eines Flusses 
so gefällt ist, dass er eine Art Brücke 
bildet. 



ulambiyambu, eine noch sehr junge 
dafu (Kokosnuss). 

ulanisi, ein zum Fluchen und Schimpfen 
geneigter Mensch, a. 

uldnifu (wa), Fluch, Verfluchung, Spott, 
Verachtung, a. nyimbo ya ulanifu, 
Spottgedient, Satire. 

uldya (wa), Mutterland im Gegensatz 
zur Fremde, Europa, uldyiti, aus 
der Heimath stammend. 

ule, jener dort. 

üledi (wa), Junge , besonders der Schiffs- 
junge, a. 

ulesefu (wa), Schwachheit, Erschöpfung, 
Schlaffheit. 

ulevi (wa), Trunkenheit. 

ulili (wa) pl. malili, Bettstelle mit ge- 
drechselten Füssen. 

ulimbolimbo (wa), Vogelleim (vom 
mbungu Baum), Gummi, Pech. 

ulimi (wa) pl. ndimi, Zunge, ulimi wa 
mti, Zapren am Balken, der in einen 
anderen Balken passt. 

ulimwengu (wa), der sichtbare Himmel, 
sofern er hell ist, Athmosphäre, diese 
Welt (im Gegensatz zum Grabe), die 
kleine Welt eines jeden. 

uUndi (wa) pl. ndindi, Holz vom mlindi 
Baum, um Feuer zu reiben. Der 
ulindi wird gedreht in einem Loche 
des uombömbo, welcher festgehal- 
ten wird. 

ulingo (wa), Wächtergerüst im Garten 
(ohne Dach), vergl. düngu (mit Dach). 

ulinp (wa), Wache. 

"ül^a, fragen, befragen, ausfragen, 
forschen, nachforschen. -uli\ia, in 
Betreff jemand fragen. 

ulöngo = uwöngo (wa), Falschheit, Lüge. 

-uma, beissen, schmerzen, stechen, 
verletzen, kitwa chaniüma, der Kopf 
thut mir weh. -umdna, einander 
beissen. -umia, Schmerz verursachen. 
nyöka amemwüma maguüni, aber 
amemwumia mwituni. -umika, schröp- 
fen. Einschnitte machen. -ümi:j[a, 
Schmerz verursachen , schädigen, 
beleidigen, -um^dna, einander ver- 
letzen. 



uma unguruma. 



127 



üma (wa) pl, nyuma, Brenneisen, um 
Wunden zu brennen, Bratrost, grosse 
Fleischgabel. 

umdati (wa), Menge, a. 

umaheli fwaj, Scharfsinn, Einsicht, a. 

umähiri fwaJ, Geschicklichkeit, a. 

umaldadi, Dandythum. 

umände fwaJ, Thau, Morgennebel, 
Morgenwind, Nebel. 

umaräri (wa), Idee, Meinung, a. 

umaskini (wa), Armuth. a. 

ümäti (wa), Menge, a. uniati Isa, die 
Christen, umati Musa, die Juden. 
umati Muhammed, die Moslem. 

-umba, formen, bilden, schaffen, ku 
ümbajömbo bahanni, ein Schiff ferne 
auf der See, wo es kaum sichtbar 
ist. erblicken, -umbika, geschaffen, 
geformt sein, -umbaümba, hin und 
Her taumeln (wie ein Trunkener). 

umbaümbifwa), kleiner schwarzerWurm, 
der nach dem Regen erscheint. 

umbea (iva), Glanz (seltenes Wort). 

umbiümbi (wa), Feinmehl, sehr feines 
Mehl. 

ümbo (la) pl. maümbo, Gestalt, Form, 
Erscheinung, Einrichtung, Beschaffen- 
heit, Eigenart, najiona umbo la kuwa 
kipwi, ich fühle, dass ich taub werde. 

ümbu wa mdji, die offene See. 

ümbu = ümbule (la) pl. ma-, Schwester. 

-umbüa, einen Fehler aufweisen, ent- 
werthen, verachten. 

umbüji, Eleganz, Zierlichkeit. 

-umbüka, Aussatz an Fingern und 
Zehen bekommen. 

-üme, männlich. 

üme (wa), Männlichkeit, Kraft, Stärke. 
mkono wa kuüme, rechte Hand. 

umeme (wa), Blitz. 

"Umika, schröpfen. 

umio (wa), Speiseröhre. 

umito (wa). Schläfrigkeit, Schwerfällig- 
keit der Bewegung. 

-ümka, gehen (Teig vom Sauerteig), 
schäumen, wimbi la kuumka, Bran- 
dung, Brecher. 



umoja (wa), Einheit, Einigkeit, Ein- 
zigkeit. 

ümri (wa), Alter, a. ümri wake wa- 
pdtaje, wie alt bist du. 

-umüa, ku umüa nyüki, Bienen aus- 
räuchern, um an den Honig zu 
kommen, -umiilia, den Honig aus- 
nehmen, stehlen. 

-umüka, abfallen (von dem zum 
Schröpfen gebrauchtea Hörn). 

üna, eine Art Fisch. 

una, du hast. 

undfika (wa), offenbare Lüge. a. 

-ünda, ein Schiff bauen, mdjiya ünda, 
es ist Hochwasser, Fluth. 

ündu wa jogöi, Hahnenkamm. 

umenefu (wa), Ueberfluss. 

unene (wa), Grösse, Dicke. 

une'tiyekeo (wa), Ehrerbietung, Demuth. 

ünga (wa), Mehl, Pulver. 

-ünga, einigen, verbinden, vereinigen, 
folgen. "Un^ia, mit etwas vereinigen. 
-ungtka, eingerichtet werden (von 
ausgerenkten Gliedern). -ungdnay 
enge mit einander vereinigt sein. 
-ungania, enge verbinden, vereini- 
gen, spleissen. -unganisha, ver- 
einigen, -unganika, vereinigt sein. 

-ungdma, gestehen, zugeben, anerken- 
nen. 'Ungdmana, vereinigt sein, mit 
etwas anderem zusammenhängen, 
verbunden sein, -ungamdnisha, ver- 
einigen, verbinden, zusammenfügen, 
zusammenleimen, -ungamia, jemand 
etwas bekennen, versprechen. 

ungdmo (wa), gelbe Farbe um Matten 
zu färben. 

üngi (wa). Fülle, Vielheit. 

üngo (la), runder, flacher Korb, der 
zum Sieben gebraucht wird. 

"Ungüa (vergl. unga), i) trennen, zer- 
hauen, theilen. 2) verbrennen (Pemba), 
verbrannt, versengt sein, -ungulia, 
versengen, verbrennen. -ungÜ!(a, 
sengen, rösten, brennen, braten. 
ungwdna (wa), Freiheit (im Gegen- 
satz zur Sklaverei), Civilisation, Adel. 

Unguja, Sansibar. 

-unguruma, summen, brummen. 
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unguu 



upekatevu. 



ungüu (wa), Haufen Getreide auf der 
Matte, auf welcher das Getreide 
ausgedroschen wird. 

ungüwe (wa), Schwein, Sau. 

üm^ulu = ü^i^ulu , jemand absetzen, ent- 
lassen, kassiren, vernichten, ab- 
schaffen. 

ununüp, Ankauf 

unwele (wa) pl. nwele, Haar. 

unyamäfu (wo), Stille, Ruhe, Schweigen. 

Unyamwep, früher mächtiges Reich in 
Ostafrika. 

unyasi fwaj, Gras. 

unyäyo (wa) pl. nyayo, Spur, Fussspur. 

unyenyiep O^ciJ, erblindet (nach den 
Blattern). 

unyende (wa), Schrei (besonders kleiner 
Kinder), kupiga unyende, jämmer- 
lich schreien. 

ünyo (wa), Morgennebel, Thau 
(Kipemba). 

unyöfu (wa), Aufrichtigkeit, Treu- 
herzigkeit. 

unyoßöfu (wa), Schlaffheit. Langsam- 
keit, Trägheit, Schläfrigkeit. 

unyonga (wa), lahme Hüfte. 

unyonge (wa), Schwachheit, Armuth, 
Niedrigkeit (der Herkunft). 

unyöya (wa) pl. nyöya, Feder. 

unyüshi (wa) pl. nyüshi, Haar an den 
Augenbrauen. 

üo (wa) pl. nyüo. Scheide, Futteral. 

uofu (wa) = uovu, Verfaultheit, Schlech- 
tigkeit, Verdorbenheit, Sünde. 

uöga (wa), Furcht. 

uokofu = uokovu (wa), Errettung, 
Sicherheit, Friede. 

uömbo (wa), Saum einer Sache. 

uombombo (wa), Holz vom mwom- 
bombo, zum Feuerreiben benutzt, 
vergl. ulindi. 

uomfi (wa)y Bettelei. 

uöngo (wa), Lüge, Unwahrheit, 
Falschheit. 

uoröro (wa), Weichheit, Sanftmuth, 
Milde. 

uop wa mke, der Trauungsakt vor 
Kadi und Zeugen. 



upda (wa) pL paa, i) Glatze. 2) Dach 
der Hütte der Eingeborenen.. 

upäja (wa) pl. paja, Schenkel, Lende. 

up^'i wa Muungu, Gabe Gottes, z. B. 
Regen, gute Erndte. 

updmba (wa), Gartenmesser, den Kokos- 
baum anzuschneiden, um Palmwein 
zu erhalten. updmba wa mafüta, 
geölter Lappen, der um den Kopf 
gewickelt wird, um etwaige Schmer- 
zen zu verringern. 

updmbo (wa) pl. pambo. Stock, an 
welchem Fische getrocknet oder ge- 
räuchert werden. 

updna (wa), Breite, Weite. 

upande (wa), Seite, Theil, Stück. 

updnga (wa) pl. pdnga, Schwert, Säbel. 
updnga wa jelegi^ zweischneidiges, 
langes, gerades Schwert. updnga 
wa imdni, kurzes Schwert mit 
Parierstange. 

updo (wa) pl. pdo, Stange, Dachlatte. 

upatdji (wa), Werth. 

upatilifu (wa), Schande. 

updto (wa), Theebrett, Art Gong. 

updwa (wa), flacher Löffel aus einer 
Kokosnuss. 

upejo wa mdcho, Augenkrankheit. 

upekecho (wa), Stück Holz zum Feuer- 
reiben. 

upeketefu (wa), Verderbniss, Be- 
schädigung. 

upele (wa) pl. pele, juckendes Ge- 
schwür, Krätze. 

upembe (wa), Entwurf, Nachdenken. 

upembo (wa) p\. pembo, Haken, Krüm- 
mung. 

upendaji (wa), Liebe, Gefälligkeit. 

upendeleo (wa), Gunst. 

upenu (wa) pl. penu, der Theil des 
Daches, welcher über die Mauer 
hervorsteht. 

upenp (wa), Liebe. 

upeo (wa) p\.peo, Bürste, Besen (Pemba). 
upeo wa macho, der äusserste Ho- 
rizont. 

upeo = sdna, sehr, auf äusserste. 

upekatevu, Zerstörung, Streit, Zank. 



upembo — usherati. 
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upembo y Haken, Hakenstange um 
Früchte abzunehmen. 

upepeo (wa) pl. pepeo, Fächer. 

upepo (yva)y kühler Wind, Brise. 

upesi (i^ci) ) Geschwindigkeit, Eile, 
gescnwmd, schnell. 

upindi (wa) pl. pindiy Bogen, upindi 
wa mwüa, Regenbogen. 

upindo (wa) pl. pindo, Falte, Saum, 
das Tuch, in welches eine Leiche 
eingewickelt ist. 

upingo (wa), Kolik. 

üpo (wa) pl. nyüpo, Eimer aus der 
Schale des mbuyu, um Wasser aus 
dem Boot zu schöpfen. 

upöfu (upopöfu) wa, Blindheit. 

upögo (wa), mwenyi upögo, einer, der 
schielt, jemand, der an Augen- 
krankheit gelitten hat und der des- 
halb trübe Augen hat. upogopogo, 
Zickzack. 

upöle (wa), furchtsames, bescheidenes 
Wesen, Sanftmuth. 

upöndo (wa) pl.pondo, Schifferstange. 

upöngwe (wa) pl. pongwe, Palmblatt- 
stengel. 

upöte (wa) pl. pöte. Sehne, Bogen- 
sehne. 

upotefu (wa) = upotevu, Zerstörung, 
Verschwendung, Ruin, Verderben, 
Täuschung. 

upumbäfu (wa), Thorheit, Dummheit, 
Unverstand , Unerfahrenheit. 

upump (wa) p\. pump, Athem, Ruhe. 

upunga (wa) pl. punga, Blüthe der 
Kokospalme, in welcher die Nuss 
sich eben zu bilden anfängt. 

upungüfu (wa), Mangel, Entbehrung, 
Fehler. 

upup (wa), leeres Geschwätz, Unsinn. 

urädi (wa), ku-vuta uradi kwa tesbihi, 
den Rosenkranz beten. 

urafiki (wa), Freundschaft, a. 

urdi (wa), Klugheit, Verstand, List. 

uräibu (wa), die fünf Dinge, welche 
zusammen (wie Betel u. s. w.) gekaut 
werden, a. 

Büttner, Suaheli -Deutsches Wörterbuch 



urambirambi (wa), junge Kokosnuss. 
wenn sie noch weiches Fleisch una 
süsse Milch hat. 

uräri (wa), Gleichmässigkeit, Bilanz. 
kufanya urdri wa hesabu, die Bilanz 
ziehen, a. 

uraro (wa). Brücke. 

urdsharasha, Sprühregen. 

urdthi, Zufriedenheit, a. 

urdthi, Erbschaft, a. 

urefu, Länge. 

uregefu, Schwäche, Schwachheit, 
Schlaffheit a. 

urembo (wa), Zierath, Schmuck. 

urithi (wa). Erbe (vergl. urathi). a. 

urongo (wa) — uw6ngo, Lüge, Falsch- 
heit, Betrug. 

urotha, Rechnung. 

urüri (wa), Sorglosigkeit, Leichtsinn, 
Unverstand, Gedankenlosigkeit. 

usdfi (wa), Schnitzel, a. 

usdfihi (wa), Stolz, Zurückhaltung, zu- 
geknöpftes Wesen, Einspännigkeit, 
Unverträglichkeit, a. 

usdha (wa), Eiter. 

usahira (wa), Zauberei, a. 

usakhikhi (wa), Fehlerlosigkeit , Zuver- 
lässigkeit, a. 

usdnni (wa), Kunst, Kunstfertigkeit, a. 

usembe (wa), Unlust sich anzustrengen, 
Trägheit, Langsamkeit, Schlaffheit. 

usemi (wa), Rede, Unterhaltung, Unter- 
redung. 

usenge (wa), Lüge, Falschheit, Betrug. 

ushdhidi (wa), Zeugniss. a. 

ushdiri (wa), altes Heldengedicht, a. 

ushambilo , eilends, plötzlich. 

ushdnga (wa), Perle. 

ushdrika (wa), Antheil am Geschäft, 
«partnership». a. 

ushdrri (wa), Neuheit eines arabischen 
Schiffs, a. 

ushdüfu (wa), Betrug, versprechen und 
nicht halten, a. 

usherdti (wa), Verschwendung, rasches 
Leben, a. 
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üshi — utänga. 



ushi (wa) pl. nyüshi, i ) Haare der Augen- 
brauen. 2) ushi wa bahriy die Tiefe 
der See. 

ushinddni (wa), Streit, Zank, ku-fanya 
ushindanij widersprechen. 

ushtngo (wa) = uchungUy Gift. 

ushtrika (wa) = ushdrika. a. 

ushujda (wa), Tapferkeit, Muth, Ent- 
scnlossenneit , Heldenmuth. a. 

ushühüda (wa), Zeugniss. a. 

ushükura (wa), ushukuru, Dank. a. 

ushungu (wa) — ushingu , Gift , Pfeilgift. 

ushupäfu (wa), Abhärtung, Ausdauer, 
Hartnäckigkeit. 

ushüri (wa), Dichtung, Erfindung, a. 

üshüru (wa). Zehnter, Zoll, Zins. a. 
ku-töa uschuru, den Zehnten zahlen. 

ushutunufu (wa), Beleidigung, a. 

usia wa meno, Stumpfheit der Zähne. 

-usia, beauftragen, anordnen (besonders 
von Anordnungen für den Todes- 
fall) , ermahnen (die Gläubigen in 
der Moschee), rathen, befehlen, a. 

usifihi (wa), Stolz, a. 

usikizi — usikilip (wa), Aufmerksamkeit, 
Zuhören. 

usiku (wa) pl. masiku, Nacht, siku (ya), 
bedeutet den Tag von 24 Stunden. 

usimanga (wa), Spott, Hohn. 

usimeme (wa), Festigkeit. 

usinga (wa) pl. singa, langes Haar der 
Europäer und Hindu. 

usingip (wa). Schlaf, Schläfrigkeit. 

usiri (wa), Aufenthai t^ Verweilen, Halt, 
a. ku-fanya usiri, sich aufhalten, aus- 
bleiben, verweilen, zögern, -usirika, 
aufgehalten, verzögert werden, -usi- 
risha, jemand aufhalten, warten lassen. 

usita (wa) pl. sita. Weg. 

usiwa (wa), offene See. 

usogöfu (wa), Langsamkeit. 

usohdli (wa), Trägheit, Faulheit, 
Indolenz, a. 

uso (wa) pl. nyuso, Gesicht, Angesicht. 
ku-m~pa uso, jemand vergnügt 
machen (indem man ihm beisteht), ku- 
piga uso na nchi, das Gesicht nieder- 
Deugen , die Augen zur Erde nieder- 



schlagen, ku-kundüa uso, ein ver- 
gnügtes Gesicht machen, ku-kunda 
uso, das Gesicht in Falten legen. 

usubukhi (wa) = assubui. Morgen, a. 

ustahifu (wa), anständiges Betragen, mit 
dem man jedermann die ihm zu- 
kommende Ehre erweist, a. 

ustdhiki (wa), Achtung, Ehre, Werth. a. 

usübi (wa), kleine Mücke, Sandfliege. 

usüfi (wo) pl. süfi, Art Baumwolle vom 
msüfi bäum. a. 

usMi (wa) , Cölibat, Keuschheit, 
Mönchsthum. a. 

usukdni (wa) pl. sükdni, Ruder, a. 

usultani (wa), Herrscher würde, a. 

usumbüfu (wa), Beunruhigung, Mühe. 

usüshi (wa) , Lüge, fälschliche Be- 
schuldigung. 

usüsu (wa), Un erfahren hei t, Unkenntniss. 

Uta (wa) pl. nyüta. Bogen, Bogen und 
Piieile. mafuta ya uta, Sesamöl. 

utda (wa) pl. täa, ein Gerüst, Hütte auf 
Pfählen , um Getreide u. s. w. aufzu- 
bewahren, Speicher^ 

utabibu (wa), der ärztliche Stand, die 
medicmische Wissenschaft, a. 

utagda (wa) pl. tagäa, ein Stück Ast. 

utdji (wa), Kopftuch der Frauen. 

utajiri (wa), Kaufmannsstand, Reich- 
thum, Wohlstand, a. 

utakatijfu (wa), Reinheit, Sauberkeit, 
Heiligkeit, a. 

utdko (wa), Kiel einer Dhau. 

utambda (wa) pl. tambda, Stück Zeug, 
Lappen, Lumpen. 

utambi (wa) pl. tambi, Docht einer 
Lampe, Stück Zeug zum Turban. 
utambi wa maanddp, Nudeln. 

utambo (wa), Henkel, der eingehakt ist, 
wie z. B. der eines Eimers. 

utambü^i (wa), Kenntniss. 

utdmu (wa), Süssigkeit. 

utamvüa (wa), Ende oder Ecke eines 
Turbans, eines Stückes Zeug. 

utdndo (wa), Abendroth, Abendhimmel. 

utandu (wa), Kruste. 

utdnga — uchanga (wa), Sand. 



Utango — utuküfu. 
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Utango; kwa utango, abwechselnd. 

utdnij Landsmann, Volksgenosse. 

utanu (wa) pl. tdnu, Splitter. 

utdn:^u (wa) pl. tan^^u, Ast. 

utapishi fwaj, Erbrechen, Vomiren. 

utäri; ku-piga utari, ins Tau nehmen, 
schleppen, bugsiren. 

utdshi fwaj, Verlangen, Wunsch, Be- 
gehr* das übliche Geschenk, welches 
der Braut und deren Eltern bei der 
Werbung gemacht wird. 

utdssa (wa)y Unfruchtbarkeit. 

utdta (waj, Hecke, Hürde (zur Fischerei 
benutzt). 

utdtu (wa), ein Drittel. 

utdtu (wa), Säure, Schärfe. 

utaüp (wa), Auswahl, Wahl. 

utdwa (wa) pl. tdwa, Laus. 

utdwi = uchdwi (wa), Zauberei. 

utdya (wa), Kinnbackenknochen. 

Ute (wa), Schleim im Halse, pl. mate, 
Speichel, ute wa yayi, Eiweiss. 

uteari = utayari (wa), Bereitschaft, a. 

uteketefu (ya), Brand. 

utele:{i (wa), Schlüpfrigkeit. 

utembe (wa), der ausgekaute tambuu, 

utengelele (wa), Dünndarm. 

utengwa wa barra, eine Lichtung im 
Walde. 

utenp (wo), Gedicht, besonders reli- 
giöses Gedicht. 

uteo (wa) pl. teo, Fächer, Korb, um 
Korn zu reinigen (Mombas). 

utepe (wa) pl. tepe, Streifen Zeug, Band. 

utepetevu (wa), Schlaffheit, Trägheit. 

utesi (wa), Zank, Streit, viel Gerede. 

utete (wa), ein Stengel vom Mtama, 
aus dem das Mark entfernt ist, so 
dass man ihn zu einer Art Flöte be- 
arbeiten kann. 

uthdbiti (^a), Festigkeit , Zuverlässig- 
keit, Treue, a. 

uthdifu (wa), Schwäche, Krankheit, a. 

uthdko (wa), der Boden eines Canoes 
(Einbaums). 

uthdlimu (wa), Ungerechtigkeit, Un- 
billigkeit, a. 



uthdmini (wa), Sicherheit, Bürgschaft, 
Garantie, a. 

"üthi, beunruhigen, stören, quälen, 
ermüden, a. -utnia, beunruhigen, 
quälen, stören, -uthika, gestört, ge- 
quält, ermüdet werden, uthia [wa), 
Lärm, Unruhe, Störung, Qual. 

-uthiki, drücken, bedrücken, a. 

üthu (wa), Waschung vor dem Gebet, a. 

uthüu (wa), Gierigkeit (besonders nach 
Fleisch). 

-üthüru, entschuldigen, a. üthüru ^wa) 
vercl. uduvu, Ursache, Gelegenneit, 
Zuiall. a. 

üti (wa) pl. nyuti, Ecke, Grat, üti wa 
maünßo, Rückgrat. üti wa fümo, 
Schaft eines Speers. 

utikiti (wa), Rohrgras, Schilfgras. 

utiriri (wa), Kniff, List, schlechter 
Streich, Betrug. 

utisho (wa), Furcht erregendes. 

uto (wa), Flüssigkeit, die aus etwas 
Festem heraus kommt, uto wa yayi, 
das Weisse des Eies, uto wa mafuta, 
herauströpfelndes Fett oder Oel. uto 
wa risasi, flüssiges Blei. 

utöfu wa macho, schlechte Augen, 
Blindheit. 

utdhara (wa), Reinigkeit. a. 

utömfu (wa), Milchsaft gewisser Pflanzen. 

utondoti (wa) pl. tondoti, Schmuck, den 
die Frauen auf der Brust tragen. 

utondwi, kleine Dhau zur Küstenfahrt. 

utöro (wa), Räuberei, Plünderung, Be- 
raubung, utoro wa bahri, See- 
rUuberei. 

utossi (wa), die Fontanellen auf dem 
Kopfe der Säuglinge, der Scheitel. 

utöto (wa), Kindheit, Kindlichkeit, 
Jugend. 

utotdle (wa), Trinkgeld, Fundgeld^ Be- 
lohnung für freiwillige Dienst- 
leistungen. 

utüba (wa). Pflanze, die zu lebendigen 
Hecken taugt. 

utuffe wa kute!j[ea, Ball. 

utüfu (wa), Ermüdung. 

utuküfu (wa), Grösse, Ruhm. 
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utuküni — upma. 



utuküni fwaj, Schlachtplatz , Opferstelle, 
Altar (?). 

utukütu (wa)f Ungehorsam, Unver- 
schämtneit, Mangel an Bildung. 

utuküni (iva) = uchuküp, das Tragen. 
ügira wa utukuji, Trägerlohn. 

utuldnyo (wa), Scherz, Spass^ Spiel, 
das man mit jemand treibt (Kigunya). 

utüle (wa), äusserste Armuth, Elend, 
Noth, Kümmerniss. 

utülifu (wa), Ruhe, Geduld, Ergebenheit. 

utümba = uchumba (wa). Brautschaft, 
Liebschaft (Momb.). 

utumbavu, Geschwulst, Verdickung. 

utümbo (wa) pl. tumbo, Gedärme. 

utumbui^^o (wa), besänftigender, be- 
ruhigender Gesang. 

utume (wa), Sendung. 

utumi (waL Wunsch, Platz, wo es etwas 
zu verdienen giebt, Gebrauch. 

utümo (wa), Gewinn im Geschäft. 

utümwa (wa), Sklaverei, Knechtschaft. 

utüngu (wa) = uchüngu, Bitterkeit 
(INlomb.). 

utüpa (wa), eine Art Euphorbia, welche 
£us Fischgift gebraucht wird. 

utüpu (wa), Nacktheit. 

uudi (wa), Aloeholz. 

uungudna (wa), Freiheit. 

uvambüme (wa), Klatscherei. 

üvi (wa), Thüre (Tumbatu). 

uvivu (wa), Faulheit, Trägheit. 

uvuguvügu (wa), laue Wärme. 

uvüli (wa), Schatten. 

uvümba (wa), Weihrauch. 

uvurüngu (wa), Hohlheit, jiwe la uvu- 
rungu, ein hohler Stein. 

uvyä^i (wa), Geburt. 

uwäkili (wa), Vertretung, Stellver- 
tretung, a. 

uwända (wcü pl. nyanda, freier Platz 
vor der Thüre. 

uwandäa (wa), Grösse (von Wasser- 
krügen.) 

uwänga (wa), Arrowroot, Stärke. 

uwängo (wa), Stück Holz. 

uwäni (wa) = vita, Krieg. 



uwänja (wa) = uwanda, Hof, einge- 
zäunter Raum, Platz in einer Stadt. 

uwässa (wa) pl. nydssa), Holzstückchen, 
mit denen die Wand der hölzernen 
Häuser verdichtet wird, ehe sie mit 
Lehm beworfen werden. 

uwaswäsi (wa), Irregehen, a. 

uwäti (wa) pl. mbdti, i) Art Fachw^erk. 
2) eine Art Hautausschlag. 

uwd:[i (wa), Lichtung, offene Stelle, 
Deutlichkeit. 

uwa![iri (wa), die Würde des Veziers. a. 

uweli (wa) = uwelle, Krankheit, uweli 
wa vyungo, Rheumatismus. 

uwengu (wa) pl. wengu, Nieren. 

uwei^a (wa) = uwep = uwes[o , Vermögen, 
Kraft, Geschicklichkeit. 

uwezo wa nyümba, Verzierung der 
Wände, Stuckatur und dergl. 

uwimbtp (wa), UeberfüUung, Ueber- 
ladung. 

uwinda (wa), Perinäum. ku-piga uwinda, 
das Lendentuch, wie die Banyanen, 
zwischen den Beinen hindurch- 
ziehen. 

uwingu (wa) pl. mbingu und nyingu, 
leichte Wolke, blauer Himmel {ma- 
wingu, dicke, schwere Wolken). 

uwinja (wa), Pfiff (Kipemba). 

uwivu (wa), Eifersucht. 

uwongo (wa), Falschheit, Lüge. 

uydbisi (wa), das Vertrocknen, Zu- 
rückhaltung, ungefälliges Wesen, a. 
uydbisi wa matumbo, Verstopfung. 
uydbini wa kitwa, Grind aut dem 
Kopfe. 

uyü^^i (wa), Freimüthigkeit, Offenheit. 

'ü^^a = -uli:{a , fragen. 

'üza, oder vielleicht auch kü-j^a, ver- 
kaufen. 'Uliza, verkaufen lassen. 
-Ü![dna, einanaer verkaufen. -u:[anya, 
zum Verkauf stehen. 

us[andiki (wa), Heuchelei. 

u^as[i (wa), Geburt. 

U!(ee (wa), Alter. 

üp (wa) pl. nyup, Faden, Bindfaden, 

Band. 
upma (wa), Gesundheit, Munterkeit, 

Leben. 



upnp vuata. 
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u^in^i {waj, Ehebruch, Hurerei, a. 

upo (wa) pl. nyupo, Hecke aus langen 
Stöcken in der See, um Fische zu 
fangen. 

ujüka, Wittwentrauer. ku - ondoa urüka 
wird von der Wittwe gesagt, welche 
die Trauerzeit fiir ihren Mann ge- 
halten hat und die dieselbe beschlies- 
senden Waschungen verrichtet. 



-u!j[ulu = -un^ulu , jemand absetzen, aus 
dem Amt entrernen. kujiü^ulu, auf 
eine Stelle verzichten, -m^ulia, um 
einer Sache willen absetzen. 

u^üngo wa mivepf Hof um den Mond. 

u^üri fwaj, Schönheit, Schmuck, Ver- 
zierung. 



V. 



-via, anziehen, sich ankleiden, tragen 
(von Kleidern), mshipi wa kuvalia 
nguOy ein Gürtel, die Kleider auf- 
zuschürzen. -valika, getragen werden. 

'Vdma, einschneiden, wie ein zu fest 
angezogener Strick. 

vdo {laj, Anzug, Kleidung. 

-vardnga, unterbrechendes, störendes 
Gescnwätz. 

vd^i (laj, Anzug, Kleid. 

vema = vyema, gutes. 

-via, in der Ausbildung gehemmt sein, 
unreif, nicht gar sein, -v^a, in der Ent- 
wickelung unterbrechen, verderben. 

-vida = -vyday zeugen, Frucht tragen. 

viddni fvyaj, goldene Halskette. 

vif da (vya)y Nothwendiges, Nützliches. 

-viga, eintauchen, untertauchen. 

-vijia, herumgehen, um den Dieb auf- 
zuspüren. 

vijineno (vya), Worte, Geschwätz. 

"Vika, anziehen, bekleiden. 

vile, jene, vile vile, jene, ganz eben 
solcne. 

'Vilia, stocken, wie das Blut in einer 
Quetschwunde, vilio fla), Stockung 
des Blutes. 

-vimba, schwellen, mit Stroh decken 
(ein Dach), -vimaisha, jemand zu viel 
zu essen geben, -vimbiwa, sich voll- 
stopfen, sich den Magen verderben. 

vimo, alles von gleicher Grösse. 

vingi, viele, vingine, andere. 

"Vinjdri, umherkreuzen , ausschauen 
nach etwas, blockiren. 



'Vinyavinya , hin und her schwanken, 
em Kind schaukeln, Speise für Kinder 
und kranke Leute zurecht machen. 

vinyu = mvinyu , Wein. 

-viöga, treten. 

vioja (vya), Schrecken, Entsetzen er- 
regende Dinge. 

vipdnde vya kupimia, nautische Instru- 
mente. 

-viringa, rund machen, rund sein. 
'Virtngdna, rund werden. 

virugu (vya), A erger. 

vita (vya), Krieg. 

vitushi (vya), schreckenerregende Dinge. 

vivihivi, gerade so. 

-vivia. berUuchern, verräuchern, er- 
sticken. 
vivyo, so. vivyohivyo, ganz ebenso. 

'vivu, faul, träge, kisu ni kivivu, das 
Messer ist stumpf (Lamu). 

viwimbi (vya), kleine Wellen, Katzen- 
pfötchen, die über die See laufen, 
wenn der Wind sich erhebt. 

-v/fa siehe -via. 

-vi^ia, bewachen, ku-ldla vipa, die 
Nacht über wachen. 

vipngojingo (vya), Krümmungen eines 
Flusses. 

-vüa, die Kleider ausziehen, erretten, 
befreien , hinüberbringen. kuvüa 
sdmaki, Fische fangen, kuvüa chuma, 
schmieden. 

'Vudta, etwas mit den Zähnen fest- 
halten, in den Mund stecken, -vud^a, 
sich verletzen, indem man unver- 
sehends auf etwas hinauf läuft. 
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vügo (la)y ein Horn. auf dem man 
spielt, indem man ninaufschlägt. 

'Vuja, lecken, Wasser schöpfen, -vujia, 
aurchsickern, auslaufen (von Flüssig- 
keiten). 

"VÜka, irgend wohin hinübersetzen, 
einen Fluss passiren, überschreiten. 
'VÜska, hinüberbringen, hinüber- 
setzen. "Vukisha, hinüberführen 
lassen, übersetzen lassen. 

vüke flaj, Dampf, Dunst, Schweiss. 
-vuküta, den Blasebalg ziehen, -vm- 
küto, Schweiss. 

vüle, duduvüle, ein im Holze lebendes 
Insect, Holzwurm. 

vüli (la), Schatten, mköno wa kuvüli, 
rechte Hand. 

-vulta, Fische fangen. 

-vüma, heftig wehen, blasen, summen, 
brausen. 

vumbi (la), Staub, Unreinigkeit im 
Wasser. 

-vumbika, in heissen Sand oder heisse 
Asche stecken, -vumbikia, die Saat 
noch vor dem Regen in die Erde 
legen. 

-vumbilia vita, in Streit gerathen. 

Vümbay der Jubafluss. 

vümbu (la)y Klumpen im Mehl u. dgl. 

-vumbüa, den Boden ebenen, finden, 
was man gesucht (Kipemba). 



wainua. 

'Vumburüka, plötzlich aufspringen (be- 
sonders von Thieren gesagt). 

vumi (la)y brausendes Geräusch, Art 
Trommelschlag. 

-vumilia, ertragen, aushalten, leiden, 
dulden, erdulden. 

-vüna, erndten, mähen, -ji-vüna, sich 
aufblasen. 

-vünda = -vünja , brechen, zerbrechen, 
zerstören, Geld wechseln, -vunjtka, 
zerbrochen, zerstört werden. 

vünj ajung o y Mantis, ein Insekt. 

-vüruga, rühren, schüren, stochern. 
-vurumisha, einen Stein oder dergl. 
werfen. 

-vurujika, zerkrümeln. 

-vüsha siehe -vuka. 

-vütay ziehen, zerren. -vuta maß, 
Wasser (aus dem Fahrzeug) aus- 
schöpfen. 'Vuta makasia, rudern. 
-vuta tombäko, Taback rauchen. 

-vuvia, blasen. 

-vuvümka, rasch wachsen, -vuvumsha, 
rasch wachsen lassen. 

vwfi (la), Schamhaare. 

'Vyda, Frucht tragen, Kinder erzeugen. 
'Vyaliwa, geboren werden. 

vyängu, mein, vydo, ihr. vyetu, unser. 

vyenu, euer. 

vyovyöte, was auch immer. 



w. 



'Wa, küwa, sein, küwa na, haben. 

wa, und. a. 

wda (la), Flecken. 

-wda, scheinen, leuchten. -wäka, 
scheinen, brennen, -wdsha, anzünden. 

wäbba (wa), Cholera. 

wddi, Sohn des. a. wadi Abdallah, 
Abdallahs Sohn. 

-wadi, beendigt sein (Zeit, Auftrag). 

-wddia, Zeit sein für etwas, a. 

wadindsi. Freigeborener, Adliger, a. 

wddui (wa), Feindschaft, a. 



wdfi (wa) pl. nyaß, vergl. kiwafi, Nessel. 

-wdfiki, passend, zuträglich sein. a. 
-wafikiana, zu einander passen, zu- 
sammenstimmen. 

-waga, tödten (Merima). 

wagünya, die Suaheli an der Küste 
zwischen Lamu und dem Juba. 

wdhadi (wa), Versprechen, Vertrag, a. 

wdhed=wdhid, einer, a. 

-wdhi, erlangen, bekommen, a. 

waili, Ursache. 
wainna, wirklich, a. 



-wdjada — wäsü 
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-wdjada, helfen beistehen, a. 
wdjibu (wa)y Noth wendigkeit, Pflicht, 
Recht, es muss. a. 

wdjihi (wa)y die Gestalt, Ansehen, 
Würde eines Mannes, a. -waji- 
hiana, einander treffen, begegnen, 
grüssen, einem Vornehmeren Ehre 
erweisen. 

-waka, auflodern, aufbrennen. 

wakdmo, eine Person im mittleren 
Alter. 

wakdti pl. nyakdti, Zeit. a. wakdti hüu, 
jetzt, wakdti gdni, wann. 

wdkef (wa), Stiftung, a. 

wakia (wa)y Gewicht eines Dollars. 

"Wakifu, kosten, a. -wakifia, jeman- 
dem kosten. 

wakili (wa), Stellvertreter, Bevollmäch- 
tigter, Agent, a. 

wdke, sein, wdko, dein. 

wdla, und nicht, in negativen Sätzen: 
und, oder, wdla — wdla, weder — 
noch. a. 

waldkin, aber, sondern, a. 

wdle, jene. 

wdli (wa) pl. mawdli, Gouverneur, a. 

wdli (wa) pl. nydli, gekochter Reis. 

walii, ein Heiliger, a. 

walldh, bei Gott. a. 

-wdma, i) auf dem Gesicht liegen. 
2) fest stecken, haften. 3) aufweichen 
(im Wasser), anschwellen. 

-wdmba, hinüberlegen, bedecken, das 
Fell auf eine Trommel ziehen^ den 
Bettrahmen mit Schnüren beziehen. 

wdtnbe (wa), der scharfe Staub vom 
mtama. 

wambiso (wa), Anhänglichkeit. 

wdme (wa), Seeungeheuer, Krake, so 
gross wie eine Insel. 

-wdna, streiten, ringen (Kimrima). 

wdnda (wa) pl. nyanda, Antimonium, 
CoUyrium. 

wdnda (la), i) Bissen, Brocken. 
2) Wildniss. 

'Wdnda, dick und fett werden, -wan- 
disha, fett und stark machen. 



'Wandda, Speise künstlich bereiten, 
kunstmässig kochen, -wandalia, für 
jemand kochen. 

-wdnga, schneiden, schlagen, schmer- 
zen, an den Fingern rechnen. 

-wdnga, i) jemand, der Zaubermittel 
wider den anderen gebraucht. 
2) Arrowroot. 

wangine, andere. 

wdngwa (wa) pl. nyangwa, unfrucht- 
bares, salziges Land, Watte, die nur 
bei Hochwasser überfluthet ist. 

wdngu, mein. 

-wangüa, ausschöpfen, aushöhlen. 

wdnja waManga — wdnda, Antimonium. 

wdno (la), hölzerner Schaft des Pfeils 
oder der Harpune, der nur lose an 
der Spitze befestigt ist. 

wdo , ihr, ihre, ihres. 

wdpiy wo. 

wdpo (wa), Gabe. 

wdradi =■ waredi — waridi, Rose. a. 

wdraka (wa) pl. nydraka, Brief, a. 

warta, jemand, der sein Handwerk 
von Grund aus versteht. 

warisdi, feucht. mchanga warisdi, 
feuchter Sand. a. 

warithi (wa), Erbschaft, a. 

warr, ein Yard. 

-wdsa, widersprechen, a. wasi (wa), 
Aufstand, Empörung. 

wdsaha (wa)^ Eiter, der aus einer Wunde 
oder einem Geschwür kommt, a. ku- 
fanya wasaha, eitern. 

-washa = -wdsa, anzünden, brennen, 
schmerzen. 

washardti (wa), liederliches Leben, 
Verschwendung, Vergeudung, a. 

-wasia, ein Testament machen, seinen 
Willen erklären, Anordnung treffen, a. 

-wasia, Anordnung, Auftrag, Bestim- 
mung, Testament. 

-wdsili, ankommen, erreichen, heran- 
kommen, a. -wasilia, jemand er- 
reichen, -wasilishia, ankommen 
lassen, übersenden, überbringen. 

wäsü (wa), grosser Lärm, starkes 
Geräusch. 
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waswas 



wdswas (wa), Zweifel, a. 

wätäni (wa), offener, weiter Raum. a. 

'Watänisha^ die Frau entlassen, sich 
von ihr scheiden. 

"Wathdhisha , lösen, a. 

"Wdthi^ ermahnen, predigen, a. 

wathiki, enge. a. 

-watia, auf den Eiern sitzen, brüten. 

wätu, foenum graecum, griechisches 
Gras, Bockshorn. 

wdvu (wa) pl. nyavu, Jaednetz, um 
Gazellen und dergl. zu rangen. 

'Wdwa, uneben, schräg seint 

-wdwa, jucken. 

wdwe (wajy eine Art Gesang, beim 
Niederbrennen der ausgerodeten 
Bäume und Büsche. 

wdya^ irdene Schüssel, um Kuchen 
darm zu backen. 

-wayawdya , hin und her schwanken, 
wie em von Früchten voller Ast, 
schwatzen. 

ivdyo (wa) pl. nydyo, die Fusssohle, 
Fussspur, Spur. 

-wd^^Uy über etwas nachdenken, nach- 
sinnen, überlegen, sich besinnen. 
-wapa, etwas jemandem anheim- 
stellen, zum Ueberlegen Übergeben. 

wa^do (wa), Nachkommenschaft. 

-ivdp, unbedeckt, klar, offenbar, deut- 
lich, kitwa kirvap, barhäuptig. 

wapri (wa) pl. mawa^iri, Vezier, Staats- 
secretair. a. 

wapmu, a na wapmu, er ist nicht 
recht klug, wahnsinnig. 

wd:(o (la), Gedanken. 

-wea, gut für etwas sein.(vergl. -wa). 

-weka (vergl. -wa)^ setzen, stellen, legen. 
'Wekdna, sich vertragen, überein- 
stimmen, -wekea, für jemand hin- 
setzen, deponiren. anvertrauen, ku- 
m-wekea heshima, ehren, -wekea 
wakef, eine Stiftung machen. 

weko (la), Schweissstelle. kutia weko, 
schweissen, zusammenschweissen. 

'Weküa, aufbrechen (mit der Hacke), 
aufgraben, -weküka, aufgegraben, 
in die Luft gesprengt werden. 



wia. 

wekundu (wa,) Röthe. 

welekeo (wa), Richtung, Kreuzweg. 

-weleka, ein Kind auf der Schulter tra- 
gen; vergl. ubelekoy weleko = ubeleko, 

welle (la), Euter. 

weli (wa), Krankheit, Schmerzen, weli 
wa viungo, Rheumatismus. 

welii, heilig. 

wema (wa), Güte, Schönheit. 

wembamba (wa), Dünne. 

wembe (wa) pl. nyembe^ Rasirmesser. 

wembembe (wa)^ wilde Biene. 

wena pL zu mwana, Kinder. 

wengi, viele. 

wengine, andere. 

wengo = wengu (la), Niere. 

weni (wa), Art Gras, das wie eine Nessel 
brennen soll. 

wenu, euer. 

wenp pl. zu mwen:^i, Gefährte. 

wen:{i (wa), Macht, a. 

werevu (wa), List, Schlauheit. 

wetu, unser. 

weu (wa) pl. nyeu, Lichtung, zur Ein- 
saat zubereitetes Stück Land. 

weüpe (wa). Weisse. 

weusi (wa), Schwärze. 

wevi (wa) pl. zu mvevi, Dieb. 

wewe, du. weye, du bist es. 

-wewedeka = -weweseka , im Schlafe 
reden, Alpdrücken haben, -wewe- 
desha, veranlassen, dass jemand im 
Schlafe spricht oder schreit. 

-wes[a (vergl. -wa), können, vermögen, 
kraftvoll sein, im Stande sein, je- 
mand gewachsen sein, siwep, ich 
bin krank, naliküwa siwep , ich war 
krank, sikuwe^^a, ich konnte nicht. 
amehawep , er ist krank, -we^ekana, 
möglich sein, -we^esha, ermöglichen. 

wepri=wapri, Vezier. a. 

-wi, schlecht, böse (im Nyamwezi und 
im alten Suahili). 

-wia (vergl. wa)^ jemand als Schuldner 
haben. -wiwa, Schuldner sein. 
-widna, einander schuldig sein, mdji 
ya wia, das Wasser kocht. 



^ifi — -r«F- 
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wiß (wa pl. :[a)y des Bruders Frau oder 
des Gatten Schwester, Schwägerin. 

-wtka, krähen wie ein Hahn. 

-wili, zwei. 

wimbi (la), Welle, Woge, mavimbi, 
Brandung. 

wimbi, Art ganz kleines Korn. 

-winda, heimlich und still nach etwas 
suchen, nachspüren, jagen, pirschen. 

winda, eine Art grosser, rother Ameisen. 

wingi (wa), Menge, Fülle. 

wingu (la), Wolke. 

wino (la), Tinte. 



-winyawinya , schütteln, schaukeln. 

wishwa (wa) pl. nyishwa, Spreu, Kleie. 

witiru, unpaar. 

-wivu, i) eifersüchtig. 2) reif. 

wogöfya (wa) pl. nyogofya, Drohung 

wokövu (wa), Errettung, Erlösung. 

wömbo (wa), Saum. 

wöngo (waj, i) Gehirn. 2) Lüge, 
Falschheit. 

wonyesho (wa), Schau, Ausstellung. 

wovisi, kühl. 

wöte, alle. 



Y. 



-yda, Samen setzen (in ein kleines 
Loch). 

ydäni, das heisst. 

ydbisi, trocken, hart, fest a. -yabisika, 
trocken, hart werden, -yabisisha, 
trocknen, dörren. 

ydche, Cousine, Base. 

ydfuyafu (la), Lungen (von Thieren). 

Yahüdi pl. Mayahüdi, Jude. 

-ydika, schmelzen fintr.), zergehen. 
(Momb.). -ydisha, scnmelzen, auflösen. 

yake, yakwe, sein, ihr. 

yakini (ya). Gewissheit, Sicherheit, 
Wahrheit, a. -yakinisha, verwirk- 
lichen, bestätigen, wahrmachen. 

yako, dein. 

yale, jene. 

ydmbo (la) —jdmbo, Wort, Sache, 
Geschäft. 

yamini (ya), Eid mit der rechten Hand 
(auf dem Koran), a. 

yamkini, möglich, Möglichkeit, mög- 
lich sein. a. -yamkinika, möglich sein. 

yangu, mein. 

yao, seine, ihre. 

ydsi, gelbes Pulver aus Indien, welches 
als Toilettenmittel gebraucht wird. 

yatima (wa) pl. mayatima, Waise. 

-yaüa, verändern. 



yavuydvu =yafuyafu , Lungen. 

ydya^ i) Kinderfrau, Ayah. 2) eine 
Art Gras. 

yayi (la) pl. mayayi, Ei. 

ye, heda, was giebt es? 

yee=ye^e, er, sie. 

yenu, euer. 

yenyi, besitzend. 

-yepa = -epa, auf die Seite gehen, aus- 
weichen. 
yetu, unser. 

-yeyuka, schmelzen (intr.). -yeyusha, 
schmelzen (trans.). 

-yonga, sich nach vorne beugen, 
krumm gehen, stampfen (vom Schiff). 

■yongoa, -yongoja, sich auf den Schul- 
tern tragen lassen (als Zeichen der 
Freude und grossen Reichthums) 

yote, alle, kwayote, durchaus gänzlich. 

yöwe (la). Ruf, Alarm, ku-pigayowe, 

um Hülfe rufen. 
yu, er ist, sie ist. 

-yüa, schwanken, nicht geradeaus gehen. 
-yuayüa, in die Irre gehen. 
yüko, er ist da. 

-yümba, -yumbayumba , im Winde 
schwanken. 

yüngi (la), Wasserlilie. 

-yÜ!(a, erklären, verdeutlichen. 
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-^äa pns^ulia 



z. 



-^da, erzeugen, ausbrüten, Frucht 
tragen. 

^dbädi (ya)y Zibetkatze, Moschus, -la- 
bial, den Moschus der Katze ent- 
nehmen. 

^atibu, Beeren, Rosinen, a. 

-!j[abüni, kaufen, a. 

^^abüri, Psalm, a. 

^{afardni, Safran, gelbe Farbe, a. 

-^agda, scheinen, glänzen. 

^didi = !(dyidi, mehr. a. 

^dka, Zehnte (als religiöse Abgabe), der 
Theil des Einkommens, den man um 
Gotteswillen, als Almosen, den Armen 
giebt a. 

fj/ce, seine. !j[dko, deine. 

-^alia, vergl. -![aa. 

-!j[dma, tauchen, untergehen, ver- 
sinken, a. -!i[dmisha, eintauchen, 
untertauchen, trans. 

!(amdm, Zeit, vor Zeiten, längst, von 
Alters her. a. ^[amani hip, jetzt. 

^ambardu (ya), eine Frucht, wie 
Pflaumen. 

:(dmUy abwechselndes Wachen, a. kwa 
i^amu, abwechselnd. 

!j[dna (ya pl. :[a)y Vorrath, Material. 
:{dna \a wita, Munition. !j[ana ja 
nyumba, Baumaterial. 

!(dngefuri, Zinnober, a. 

![dngUy meine. 

!j[ani, Ehebruch, a. 

fao flaj, Frucht, Product, Ertrag. 

!j[do, ihre. 

![ardmbo, ein aus Palm wein destillirter 
Spiritus. 

^dri fyaj, kostbarer Stoff, Brokat, a. 

-!(atiti, bereitstellen, z. B. Schiffe für 
die Reise. 

^^awddi (ya), Ehrengeschenk, das der 
Gast von dem Gastgeber empfängt, 
Erinnerungszeichen, Seltenheit (die 
man aufbewahrt), a. 

^awdridi, ein Vogel (Java sparrow). 

!j[dyidi = !(didi , mehr. 



-fe, seme. 

!j[ebakh, Quecksilber, a. 

-fee, alt. 

fe^e flaJ, Kuppel. 

:j[ena, eine Art Reis. 

^enyi, besitzend. 

-!j[engea, nach etwas suchen. 

feje (laj, ein Saiteninstrument. 

-pba. ein Loch in der Mauer aus- 
füllen, verstopfen, zustopfen, a. !(ibo 
(la)y Stopfen, Pfropfen. 

-pbua, den Pfropfen herausziehen, ein 
Loch in etwas hineinbohren. 

-pdi, wachsen, hinzufügen, weiter 
thun. a. -^idisha, vermehren, ver- 
grössern. 

^ifuri (ya), Null, Ziffer, a. 

-pka, begraben, -pkia, für jemand 
begraben. -!j[isha, begraben lassen. 

-pkika, verarmt sein. 

ple, jene. 

-pma, gesund, ganz, völlig, unversehrt, 
lebendig, unverletzt. 

-^/wa, verlöschen (intr.), ausgehen, 
aufhören. -!j[imia, um einer Sache 
willen auslöschen, -zimisha, aus- 
löschen, löschen, -pmika, verlöschen, 
ausgehen. 

pmu, am Sterben sein, unsichtbar 
werden; vergl. wa^imu. 

-pmüa, heisses Wasser abkühlen, in- 
dem man kaltes hinzugiesst. -^itnüka, 
kalt werden, sich abkühlen. 

pmwi pl. mapmwi, böses Wesen, das 
Menschen verzehrt. 

'pndika, feierlich eröffnen. 

-pndüka, plötzlich aufwachen, aus dem 
Schlafe auffahren, -pndukana , plötz- 
lich aufwachen. 

-pnga, sich drehen, wenden (vom Wen- 
den des Windes, vom Drehen der 
Segel). -!j[ingamana , sich winden 
(vom Fluss). 

pngip (ya). Schlaf 

-pngulia, von einem bösen Zauber 
befreien. 



pm 



-^iniy die Ehe brechen, unzüchtig leben, a. 

-\ira, hassen, nicht mögen, meiden. 
-präna, einander nicht leiden kön- 
nen, einander meiden (Momb.). 

'psha, begraben lassen, vergl. pka. 

-pto, schwer, dick, unangenehm, 
lästig. 

ptüo (la)y Ruhe. 

fiW (la), See, Teich, ma^iwa, die 
Frauenbrüste. 

f/p' ßa), Hürde, Kraal. 

fi'fi Äifi, gerade diese. 

-ppma, kühl sein, ruhig sein, kalt sein. 

-p^imia, auf den Boden sinken. 

^o !j[ote, welche auch immer. 

-^6a, in kleine Haufen sammeln, zu- 
sammenfegen, -^oleka, zusammen-, 
gefegt werden können. 

'\oeay etwas gewohnt werden, sich 
an etwas gewöhnen, gelehrt werden. 
~^oe^a, gewöhnen, auslehren, -foe- 
rekUy gelernt oder gewöhnt werden 
Können. 

~:{omay jemand anrufen, der fallen will. 

^omdri (la), Flöte, Pfeife, Hörn. 

'^omea; Über etwas murren. 

'^onga:(6nga , winden. 

^öte, alle. 

-füa, bohren, durchbohren, anbohren, 
anzapfen, erneuern, erfinden. 



-^ujua. 
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-^uia, festhalten, zurückhalten, hindern. 
-!(uia pump, ersticken, -zuilia, von 
etwas zurückhalten, -i^uilika, sich 
zurückhalten, hindern lassen. 

-^uka, auftauchen, plötzlich erscheinen. 
-![usha, auftauchen lassen, erscheinen 
lassen. 

juli, Meineid. 

^ulia (la), Teppich. 

-julia, erfinden, vorlügen, eine falsche 
Entschuldigung angeben. 

'!^ulu, schwindelig sein, wirr im Kopfe 
sein, 'jülisha, verwirren, schwindelig 
machen, ■•^(ulika, verwirrt sein. 

![umbiliy Trost. 

-^umbüa, finden. 

-!(i4mffum^a = -^ungunv^a , sich unter- 
hafien, amüsiren, mit jemand an- 
genehm verkehren. 

-^ungüa, jemand auf zauberische Weise 
(mit Anwendung von Koranversen) 
zu heilen versucnen. -j^ungüa, den 
Kopf wenden, zurücksehen, -ft/w- 
guka, herumgehen, umgehen, um- 
zingeln, -^ungusha, umwenden, 
umdrehen. 

'^uri, schön, hübsch, fein. 

~^ru, besuchen. 

-!(U!fua, in Verlegenheit bringen (z. B. 
emen Fremden, der nicht Bescheid 
weiss). -zuTuka, in Verlegenheit 
kommen. 
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Aal — Abgrund. 
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A. 



Aal, mkünga (wo) pl. mi-; mk. swi und 
mk. mböno, wird gegessen, aber mk. 
brahim und mk. snoköle, wird nicht 

fegessen; kleiner dem Aal Uhnlicher 
isch, m^ta. 

Aas, m^öga pl. mi. 

ab und zu , pünde kwa pünde. 

abändern, -ghairi, -badili. 

abSsten, einen Baum, -pogöa. m. 

abbeissen, -nyua. m. 

abberufen, -u^ulu. 

abbezahlen eine Schuld, -lipa deni. 

Abbild, sanämu. 

abbitten, -lalama. 

abbrechen intr., -katika, -kwanyüka 
(Zweige) ; trans. ein Gebäude a., -Jen- 
güa, -fomoa. m.; Zweige a., -kwa- 
nüa ; ein Stück Kassava a., -batüa. m. ; 
Maiskolben a, -konda. m.; Körner 
vom Maiskolben a., -puküsa. 

abbrennen trans., -washa, -teketefjfa; 
intrans. -teketea, -waka; Land, auf 
welchem das Gras neuerdings abge- 
brannt ist, -tandaa. m. 

abbürsten, -sugüa. 

abdecken, -e![üa. 

Abend, jioni; gegen A., kisikusiku; 
-dämmerungszeit, mshüko wa esha 
oder wa magaribi fmaghrebbij; -gebet, 
magdribiy mäghrebbi; -himmel, 
utändo. m.; -rotn, utdndo. m.; -land, 
esha, magdribi (mdghrebbi); Rest 
der -mahlzeit, den man zum Früh- 
stück des andern Tages aufhebt, 
bartso (Lamu); Korn, das man zur 
-manlzeit braucht, kialio; -stern, 
rihani. m. 

Abends, pindiya magdribi; A. (letzte 
Gebetszeit (fer Moslem, von 6 — 8 
Uhr), esha; A. besuchen, -twesha. m. 



aber, illaktni, lakini, waldkini, ela.\ 
aber doch, mböna, ngdwa, bali (nach- 
gesetzt). 

abermals, tena. 

Abessynier, ein, habushia. 

Abfall (Rebellion), maasi(ya), uassi. m.; 
A. = Unrath, takataka. 

abfallen (von Früchten, Blätter u. dergl.), 
-pukutika; von selbst a., -konyoka; 
vom Stiel a. (Hacke u. dergl.), -gon- 
gdka. m.; a. f Bewurf, Pflaster u. 
dergl.), -pambuka; a. vom Glauben 
(der Muhammedaner), -kufüru; a. 
(zum Schröpfen gebrauchtes Hörn), 
umüka. m.; das A. verursachen, -pu- 
kusa, -puKutisha; unreife Frücnte, 
welche zu früh a., mapoö^a (ya); 
abgefallene Blätter, Reisig, mada- 
kdta (ya). m. 

abfegen, -fagia, -vuta. 

abfeuern, eine Kanone, -piga mpnga, 
-shöta mpnga ftotaj. m. 

abfinden, -rithika; nach Krapf bedeu- 
tet rithika abgeiunden sein. 

Abführmittel, ddwa ya kukdra, sana- 
maki (Senna). 

abfeilen, -kata na dupa. 

Abgabe, ada, ushuru, haki ya döla. 

abgehärtet sein, -supda = -shupda (-shu- 
pana). m. 

abgehen, -toka, -enda; mit Tode a., 
-fariki dunya. 

abgiessen, ohne den Bodensatz aufzu- 
rühren, kwangüa, -chingirisha. m. 

abgenutzt, köngwe; a. werden, -lika, 
-tufuka (abgetragen), m. 

Abgeordneter, ndibu. m. 

Abgrund, kishimo. m.; Rand eines A., 
uktngo pl. kingo. 
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abgeschöpfte Milch — abschneiden. 



abgeschöpfte Milch, magändi ya ma- 
^iwa. m. 

abgeschunden sein, -tunika. m. 

abgesondert sein, -fariki. m. 

abgetragen, -kuküu; alt und a. werden, 
-chäkäa. 

abgewinnen im Spiel, -paria. m. 

abgleiten, -poromoka. 

Abgunst, hasidi (ya). 

abhalten = hindern, -:{uia. 

Abhang, poromoko flaj, teremuko (la). m. 

Abhärtung, ushubdfu, ushupdfu. m. 

abhängig, jemand von sich durch Gunst- 
bezeugungen a. machen, -fathilisha. 

abhauen, -tema; abhaubar sein, -te- 
meka. 

abirren, -potea, -kosa. 

abkaufen, -nunua. 

Abkomme, mtoto, kijao. 

abkratzen, -püna, -kwangüa, -pda. 

abkühlen (trans.j, -burudisha, -baridisha, 
-p6^a, -pmüa (heisses Wasser, in 
dem man kaltes hinzugiesst); abge- 
kühlt werden, -burudtka; sich a., 
'poa, -porwa, -pmüka, -taburudu; 
von selbst a., ^poelea ; warmes Eisen 
auf die Erde zum a. legen, -gon- 
gomea. 

abkündigen, -juisha. 

Abkunft, asili, chimbüko; jemandes A. 
erforschen, -nasibisha. m. 

abkürzen, -küsüru. m. 

abladen, -pakua. 

ablaufen (wie eine Sprungfeder), -jh^uka; 
der Fluss ist abgelaufen, das Bett ist 
trocken, es ist nur hie und da noch 
Wasser, maß yanatinda. m. 

ablegen, -weka; Zeugniss a. über etwas, 
-shuhudia. 

ableihen, -a^ima. 

ableiten das Wasser, -churuki^a. 

ableugnen, -kana, -kdnisha; zum a. 
veranlassen , -kdnisha. 

abliefern, -viia. 

ablöschen, -pmisha. 

ablösen (beim Tragen), -poke:[dna. 

abmagern, -konda, -dofika. m. 



abmessen für jemand, -pimta. 

abnehmen (weniger werden), -pungua, 
-tilifika; (abpflücken), -pagüa; die 
Früchte vom Baum a., -tünda; ein- 
ander eine Last a., tragen helfen, 
-vokejdnaj verursachen, dass einer 
dem andern etwas a., -poke^a ; einer 
der den Leuten das Geld (im Spiel 
u. dergl.) abzunehmen versteht, mkö- 
roß; Haken, um Früchte von den 
den Bäumen abzunehmen, ngoefyaj. 
m.; langer Stock mit Haken dazu, 
chogöwe pl. vyogowe. m 

Abneigung, machukio; A. erwecken, 
-tetesha. m. 

abnutzen, -/a; abgenutzt werden, -lika. 

abpflücken, die Früchte von Baum, 
tünda Rel. -tundia, -talfua. m.; Mais- 
kolben a., -konyda, (wider den Willen 
des Eigenthümers, -goböa. m.). 

abreiben, -pangüsa, -pda. 

abreisen, -ondöka, -sdßri. 

abreissen, -pagüa, -tabüa. 

abschälen, -ambüa, -püna, -gaüa. m.; 
abgeschält werden, -ambuka; Stab 
welcher in die Erde gesteckt wird, 
um damit die Fasern der Kokosnuss 
abzuschälen, kifüo (cha). 

abschäumen, -engüa. m., -ngüa. m. 

abschaflen, -batili; abgeschafft werden, 
-batilika; (absetzen), -ün:fulu. m.; 
etwas a. (verbieten), kufanya uhä- 
lafa. m. 

Abschaum (Schmutz), pövu, taka (ya). 

Abscheu, machukio. 

abscheuern, die Haut, -tubüa. m. 

Abschied nehmen, -aga, -agdna; Ab- 
schied, bei dem nerkömmlicher Weise 
um gegenseitige Verzeihung gebeten 
wird, buriäni; Abschiedsgruss, einen, 
überbringen, -agia; Abschiedsbe- 
suche vor der Abreise machen, -täsila 
(-täkhsila). m. 

abschlagen (verweigern), -katda, -nyi- 
ma; Früchte vom Baum a., -bwaga. 

abschneiden, -kata, -faküa. m. , ab- 
geschnitten werden, -katika, -tin- 
dika. m. ; die Ausläufer eines Baumes 
a., -tepuküa. m. 



abschreiben — Affenbrotbaum. 



abschreiben, -näkili, -nuku. m., -ele- 
le^a, m. ; Abschreiber . mwendele^i. m. ; 
Abschrift, nakl, tankil. m., manuku. m. 

abschrecken, -tisha. 

abschüssig sein, -chongoka. 

abschütteln, -kung'üta; Kleider a., 
-kupua. 

absengen, -onguja, -ungü\ay -sesi- 
ttsa. m. 

absetzen, jemand, -in^ulu, -urn^ulu. m. 

Absicht, makusüdi, küsüdi, käsidi; ab- 
sichtlich, makusüdiy küsüdi, käsidi; 
einer der a. Böses thut, mtiriri, m. 

absondern, -tenga; sich a., -faragüa. 

abspülen, -osha; Staub von den 
Füssen a., -susha. m., -susa, m. 

abstellen, die Falle, -tegüa. 

abstossen, die Haut, -chubüa. 

abstreifen, -pagüa, -vonda, -püna; die 
Hülsen a., -shambua. m. ; sich die 
Haut a., -pujüka. m. 

abtrumpfen, -sene^^a. m. 

Abtheilung (Partei), aria; A. von 
Menschen, tapo (la). m.; im Hause, 
mkdto wa nyümba. m. 

abtrennen, sich (verlassen), -banduka 
(Momb). 

Abtritt (im Hause), chöo, msdhala. m. 

abtrocknen trans., -kaüsha, intrans. 
-kaüka, -kukudka. m. 

aburtheilen, -hokumu. m. 

abwaschen, den Staub abspülen, 
-süsha. m., -süsa. 

abwechselnd, kwa sehemu, kwa s^amu, 
kwa Utango. m. 

abwechselndes Wachen, f^mw. 

abweisen, -nyiina. 

abwenden , den Schlag (pariren), -bekua. 

abwerfen (den Reiter), -rusha. 

abwesend sein (nicht angetroffen wer- 
den), 'kösekdna. 

Abwesenheit, makösekdno (ya); in A. 
einen Andern erlauben, -rukhusia. 

abwischen, -pangüsa (auch -pakusa. m.)^ 
-Juta, -epüa. 

Abzeichen, Stammes-, nemba. m. 
Buttner, Deutsch - Suaheli Wörterbuch 
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abziehen (vermindern), -pungü^^a, -di- 
lifisha; die Haut a., -chüna {-tuna. m.), 
-kopöa; abgezogen sein, -chuntka, 
-kopoka; Abziehen, das, des Felles, 
machüni {matüni (ya), m.). 

Abzug (vom Lohn), nukujdni. m. 

Abzugskanal, fereji. 

Acclimasationsfieber, ukünguru. m. 

Achselhöhle, kwdpa (la); Seh weiss der 
A., kikwdpa (cha). 

acht, ndne, themdnia; der achte, -a ndne; 
der achte Theil eines Dollars, the- 
muni, thümüni. 

sich in Acht nehmen, -tahädari. m.; 
nimm dich in A., ji-ponye. 

Achtung, mapendo, ustahihi. m. 

achtzehn , themantdshara. 

achtzig, themantni. 

Acker, kilimo fchaj; -bau, makulima 
(ya)y ukuUina. m. -feld, -land, shdmba 
(la), mgunda; -land, ausroden um A. 
zu gewinnen, -feka, -fyeka; Ertrag 
des A., mlimo. m. 

Actenmappe, bahasha. 

Adam, ddamu\ Adamsohn, binaddmu. 

Adel, ungwdna. 

Ader, mshipa; zu A. lassen, kutoa 
mshtpa. 

Adler, mtdnyo. 

Adliger, wadindsi. 

Adresse eines Briefes, anwdni (ya) ; A. 
auf einem Kollo, rdgamu = rajamu 
(ya pl. !(a) pl. auch maragamu. m. 

aehnen, sich, -fandna, -twana oder 
-twa!j[dna sura. 

aehnlich sein, -fafanika; -twe^^ana; a. 
machen, -fananisha, -ole^a ; Aehnlich- 
keit, msnabaha. m., shabaha (ya), 
shabihi, mithiliy kifdno, süra (ya.) 

Aehre , süke = shuke pl. mashuke. 

Affe , ein , nyäni (wa) pl. ma-nydni, kima 
(wa pl. !(a), ngedere, milhoi (grosser 
A.); A., der die Bananen und den 
Palmwein sehr liebt (sitnia antellus), 
kömba (wa. ^a). m.: A., schwarz 
mit weissem Haar aut den Schultern, 
mbega. 

Affenbrotbaum, mbüyu; Schale der 
Frucht des A., ndoo; das Innere des 
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Agent — anfahren. 



A., ubüyu. Der A. wird gewöhnlich 
für einen Opferplatz, mupmo, an 
welchem Geister sich aufhalten, ge- 
halten. 

Agent, wakili. 

Ahle, güde. m. maharap. 

Ahne, jdddi (ya pl. \a). m. 

Alarm , j^öwe pl. ma-y tenge bora. m. 

alarmiren, -tisha. 

Alaun, shdbbu. 

Albernheit, mapiswa (ya). 

alle, pia, ote^ kulla, killa, körö. m.; 
wir alle, sote; ihr alle, nyote; alles 
zusammen,ywm/a ; alles nahen wollen, 
was man sieht, -lafüay -jilafüa. m. 

allein, /?e/ce, kitwea, (einsam a.), a. sein, 
-faragha. 

allerlei kleines Zeug, das beim Einpacken 
übrig bleibt, tdka flaj, takatdka (la). 

allmächtig, der Allmächtige, Mwenyi- 
wep. 

allmählig, pünde kwa pünde. 

Almosen, sddaka; der Theil des Ein- 
kommens, den man um Gottes willen, 
als A. den Armen giebt, ^dka ; A. am 
Ende des Ramadan ausgetheilt,yiftn 

(ya). 

Aloe, subiriy sibili. m. Fasern der wilden 
A., gonge pl. magönge. Aloeholz zum 
Räuchern, uüdi. 

Alpdrücken, Jinamisi, haben, -ewedeka, 
-wewedeka, -weweseka. 

als, kana, kama. 

alt, -kuküu, -!j[ee, (von Menschen), da- 
kdkay m. kongwe. (abgenutzt), shaibu. 
m., ganz a., shaibu la gü^a, (edle (aus 
alten Zeiten); wie a. bis du, ümri 
wake wa pdtaje; a. und abgetragen 
werden, -chäkda, -konga; a. und 
schwach machen, -kongesha\ Stab 
der a. Leute . mkongöjo ; nach a. Art, 
aus a. Zeit, (cikdle, a. Sitte, milla. m.; 
a. Mann, m^ee, mßele, mkongwe (a. 
und schwach); ganz a. Mensch, ki:[ee, 
kiköngwe, ganz a. und schwach), 
kibiongo. 

Altar, mathabahu (ya), ulukini, (Schlacht- 
platz, kigunija); 

Alter, umriy omri (ya). m.; hohes A., 
u^ee, ukongwe; eme Person im mitt- 



leren A. , wakdmo. m.; längst, von 
A. her, ^amäni. -genösse, hirimu 

(wa pl. ^a). 

« 

Aeltester, majori, shehe (^pl. ma-). 

Amboss , fudwe pl. mafudwe. 

Ambra, ambari (ya)\ Parfüm aus A. 
und Sandelöl, womit die Frauen 
Stirn und Schläfen salben, kipdji 
cha üso. 

Ameise, chungu, (tungu. m); weisse A. 
(Termite), mchwa (wa) pl. auch mi- 
chwa); rothe A., besonders gern auf 
Mangobäume^ft'nnef^M^jy'pl. matinne. m.; 
grosse, röthlich braune Wander- A., 
sidfu (wa pl. wa); Art rother A., 
sisimisfi, mfüati oder mvati, (Merima), 
winda, (Kijumfu), -häufen, jm^m, m., 
teu (Merima). 

Amme, mlep, aya. 

Amt, jemand mit einem A. bekleiden, 
-tawdlisha, -tawd^a, aus dem A. ent- 
fernen, -ü^ulu, -ün^ulu. 

Amulet, talasimu; Art A. matambavu 
(ya)\ ein A. (Koranspruch u. dergl), 
welches gegen Krankheit um Arm 
oder Bein gebunden wird, pinguya 
hirip. 

Ananas, ndna:[i (la), -busch, mnanap. 

anbeten, -dbudu, -sujudia. 

anbinden, -fünga, -funganisha ; lose a., 
-shaliki. m.; angebunden sein, -fun- 
gika. 

anblasen, -pepea; Feuer mit dem Munde 

a., -pupa möto. 
anbohren, -:^üa. 
anbrennen trans., -ongü^a. 
andauern, -ishi. 

andere, der a.^ yüle wa jpili, -ngine 
(wengine); die a. Seite eines Flusses, 
ngdmbo; diea. Welt, dhera; anderer, 
an a. Stelle, pangxne; das Huhn legt 
Eier, einen Tag um den andern, 
kuku yuwakisa; die Kost eines a. 
verzehren, -ima. m. 

anders, sivimöja. 

ändern, -ghairi. 

anerkennen, -ungdma, -kubalia. 

anfahren, jemand um einer Sache 
willen a., -kemea (Lamu). 



Anfang — Annalen. 
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Anfang, mwän^o (mwando. m.)^ äwali; 
der erste A., chimbuko [timbüko. m.J; 
der A. zum Flechtwerk einer Matte, 
chänjo. m. 

anfangen, -än^a, -an^^ia; ernstlich a., 
-anpli^^a; (ertinden), -büni; a. zu ver- 
derben, -jäja. m.; Streit gegen je- 
mand a., "Omoa vita. m. 

anfassen, -ddka; mit schmutzigen Fin- 
gern a., ^dabänga. m. 

Anfechtung, udiki. m. 

nfeilen; angefeilte Zähne, töfio, meno 
ya tofio. m. 

anflehen, -pembele^^a, -rongaronga. m.; 
demüthig bitten, -sihi; jemand um 
Verzeihung a., -lalamia. 

anfühlen, sich hart oder weich a., 
-bopa. m. 

anfüllen, -jälif^a, -jds^a; angefüllt sein, 
-jaa, jdwa, -jds^wa. 

angehen, einen, -fikta, -fikilta. 

Angehörige, jamaa, ahali (ya pl. :{a). 

angekohlt, lange Stange, deren Spitze 
im Feuer a. ist, Schlangen damit zu 
tödten, k6n!j[o. m. 

Ancel, dwani, kio (cha). m., grosse 
Haifisch -A., köto ßa)j m., kistngia; 
Bleigewicht oder Stein, an die A. 
zu befestigen, chübwi (ya pl. \a)y 
tubwi. m. 

Angelegenheit, neno (laj, mdmbo. 

Angelschnur der Fischer, mshipi, ki- 
stmbo (cha). m.; Windung der auf- 
gerollten A., makündo (ya) pl. mi- 
kundo. m. 

angenehm, -ema; mit jemand a. ver- 
kehren. -:(umgüm!j[a, -![ungüm:[a ; sich 
a. macnen, -pendeke:^a. 

angeschwollen, von Fäulniss, sein, 
-tumbumjika. m. 

Angesicht, üso pl. nyüso. 

angrenzen , -pakdnisha. 

Angst, hdmu (ya), ghdmmUy ghdsi. m., 
dikiy hü^uni\ in A. gerathen, -tishika. 

ängstigen, -ttsha, -dikisha. m.; sich ä., 
-ghumiwa, -diki. m.; etwas, womit 
man die Leute ä., Maske, kinydgo 

(cha). 



ängstlich sein über jemand, ku-m-tilta 
höfu, ä. mit den Händen umher- 
greifen, taatda. m. 

anhängen, jemand, -fudta; Anhänger, 
chökora pl. machokora, mfudsi; an- 
hänglich sein, -kora; Anhänglichkeit, 
wambiso. 

anhaften, -ambdta. 

anheimstellen, etwas jemandem, -wa^^ta. 

Anis, !(amda. 

Ankauf, ununüp. m. 

Anker, ndnga (ya); A. der Europäer 
mit zwei Haken, ndnga ya pdura. m.; 
A. der Eingeborenen mit vier Haken, 
nanga ya parwa. m.; -boje, die, 
cheleja pl. vyele^a. m.; -kette, 
sincel. m.; -schaufei, kömbe ya 
mdnga; -werfen, -püli^a nanga, -tia 
nanga; das Rollen eines auf^offener 
Rhede vor A. liegenden Schiffes, 
melep (wa). m.; -stelle, sichere, pa- 
nyamdfu; -Tau, ayari ya manga. 

Anklage, mshtdka, matuvumu (ya) ; An- 
kläger, mshtdki; anklagen, ^shitdki, 
-tdya, -tukümu, -hatia; fälschlich a., 
-singi^a. 

ankleiden, -vika; sich a., -vda, 

anklopfen, -bisha, 

ankommen, -fika, -fikilia, -wasili, -te- 
kelea. m.; a. lassen, -fikiUs[a, -wasi- 
lishia, -teke^a. m. 

Ankunft, kißko, majilio, ujio. m. 

anlegen (ein Pflaster, Verband), -ban- 
dika; a. (die Thüre), -shindika. 

anlehnen, sich dicht an etwas, -gan- 
damia. 

Anleihe, tndapmo; auf kurze Zeit ohne 
Zinsen, kdratha. 

anlernen, -terajdlisha. m. 

Anliegen, kd^^i. 

anmachen, Feuer, -chochea. 

Anmassung, ufethüli. m. 

anmelden (günstiges), -bdshiri, -bashiria, 
-kheri. 

Anmuth, maddha (ya). 

Annahme, ukubali. 

Annalen, tarikhi. m. 
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annehmen — anzapfen. 



annehmen^ -pokea, -kiri, -kübali, 
-takäbaliy (zufrieden sein mit etwas) 
-rithia; Annehmen, ukubäli; annehm- 
bar sein, -kubalika. 

Anordnung, wasia; A. treffen, -wasia, 

-usia. m. 
anrechnen (den Preis bestimmen), -tä- 

mani. 
Anrede, die förmliche A. im Brief, 

dibdji. 

anregen, -kölöga, -sumbua. 
anreizen, -tahamkisha. 
anrennen lassen, -teke^a. m. 

Anrichten , das A. der Speisetafel, 

maandiko, maandikio. 
anrufen, -ita; als Zeugen a.. -shuhüdisa; 

jemand a., der fallen will, -|öma. m. 

ansammeln, -kusanya, -kutanisha, 
-jamda, -jamiisha ; angesammelt sein 
(Wasser im Brunnen), -tunddma. 

anschauen, -ndthiri; anschaubar sein, 
-angalilika. 

anschnauzen, jemand, -kwafukia. m. 

anschreien, -kema (Lamu). 

Anschüren: Werkzeug zum A. des 
Feuers, kichocheo (cfia). 

anschwellen, -wdma; von Fäulniss an- 
geschwollen sein, -tumburujika. m. 

ansehen, -angalia; einen bedächtig, 
vorsicntig a., -onea; fest a., -ngiri^^a; 
mit Bosheit a., -gamia. m.; flehent- 
lich a., -kunyata; Ansehen, nemsi. 
m.; A. (Gestalt, Würde), wajihi. m.; 
Ansicht (Meinung), ndthäri. 

ansiedeln, sich irgendwo, -tudna. 

anspannen, alle Kräfte a. , -tutumua; 
a., einen Stock ^ um ein Seil damit 
anzuspannen, kibodoo. m. 

anspornen, -taharrakisha. m. 

anstossen, -döda. m. 

Anstand, <iidf^w (Höflichkeit); richtiges 
Benehmen, idile, Eleganz, jamala, 
der herrschenden Sitte gemäss, sunna. 
m. anständiges Betragen, mit dem 
man jedermann die ihm zukommende 
Ehre erweisst, ustdhifu. m. A. lernen, 
-idili, -taddabu; Kind anständiger 
Leute, mtoto wa wdtu. 

anstarren, jemanden, -kodolea; mit weit 
oflenen Augen a., -tumbulia. 



anstaunen, -shangda (sangda). 

anstecken, jemand mit einer Krankheit 
a., ku-m-tia mardthi; Ansteckung 
von einer Krankheit, uito, m. 

anstellen, zu einer Arbeit a., -tüma, 
-tumisha, -tia kapni. 

Anstelligkeit, mirimo. m. 

anstieren, •'ngdri:^a. 

Anstifter, mtongdnya. m.; anstiften, 
-tonganya ; Ä. von Feindschaft, sa- 
bdsi pl. masabdsi. m. 

anstimmen, ein Lied, -töa köngwe. 

anstossen, mit dem Fusse a., -kwda, 
-güta; vorbeibringen ohne anzu- 
stossen, -amba^^a; Stein des An- 
stosses , kwayo, kikwdsi. 

anstreifen, an etwas, -gumbdna. m. 

anstrengen, sich, -jitdhidi; a. einen 
Prozess gegen jemand, -Idümu. m.; 
Anstrengung, jühudi (ya), biddiifyaj; 
vor A. stöhnen, -kakamüka; fähig 
Anstrengungen zu ertragen, -kaka- 
wdna. 

Anstrich, rdngi, rdnge. 

Antheil, sehemu (ya); A. am Geschäft, 
ushdrika; Antheil haben, nehmen, 
'Shdriki; mit andern A. an etwas 
haben, -gawdnya. 

Antichrist, masiah eddajdli 

Antilopenarten, pda, bdra, kulungu 
(kiiungu). m., mdlu. m., koru. m., 
kürö. m., funo, shambi. m., dondoro, 
parahdra. 

Antilopenhorn , kigünda. m. 

Antimonium, wanja (wdnda pl. ny- 
anda. m./ 

antreiben, -sukumia, -taharrakisha; zur 
Eile a., -himia. 

Antwort, jawdbu (la), jibile (la), majibu; 
eine A. erhalten, -jibiwa; A. geben, 
wenn man gerufen ist, -itika; Inter- 
jection der A., ahaa; A. des Unter- 
eebenen, wenn er gerufen wird, la- 
beka (lebeka). 

antworten, -71^1/; auf den Rufa., -itika 

anvertrauen, -wekea, -takabathisha, 
-dkifu. m.; sich jemand a., -tawdkali. 

anwerben (Soldaten), -tia askari. 

anzapfen, -jt/a. 



anzeigen — Artillerist. 
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anzeigen, -ambia, -hubiri, -pa habari, 
-ainisha, in Briefen, -ari/u; Vogel, 
welcher Unheil a., koröfi. 

anziehen, sich selbst, -vda; jemand 
anders a., -vika; das Lenaentuch 
fest a. (wie die Banyanen), kupiga 
ubinda. 

anziehend aussehen ^ -tathamika. m. 

Anzug, vdo (la)y vap (la); ganzer A., 
kisüa. 

anzünden, -washa, -tekete^a; jemandem 
das Haus a., ku-m-tilid moto nyum- 
bdni. 

anzweifeln, shütumu. 

Apfel, tofda. 

Apfelsinen, ddnp; süsse A., danp la 
Kijungu; kleine Mandarinen A., 
kangdja; Hälfte einer A., kipo; 
Schale der A., welche weggeworfen 
wird, käkä pl. makäkä. 

Apostel, mtume pl. mitume. 

Arabien, Uarabu; in A. Arabüni; die 
Provinz Hejaz in A., Hejdp; Arabisch, 
kidrabu; A. von Maskat, kimanga; 
Araber, Mwdräbu; Backofen der A., 
möfa. m. 

Arak von Ceylon, arak ^^elän. m. 

Arbeit, ka:{i; Dienstarbeit hoduma; 
mühevolle A., shüghuli; leichte A., 
kd^li rahisi; zu einer A. anstellen, 
-tüma; eine A. beginnen, -mdliki; 
die A. eilig und ungenau verrichten, 
-parüa. m.; jemand. Eintrittsgeld be- 
zahlen lassen, weil er mit m neue 
A. eintritt, kumshika hakali ; Stöhnen 
bei schwerer A. kite; eingelegte A., 
mjümu; sich auf seine A. nieder- 
beugen, -kinamip, -kiinamip; sich 
mit vielen A. entschuldigen ^ -shu- 
ghulika; arbeiten, -fdnyakap; lang- 
sam und sorgfältig a., -kokotega; em 
arbeitsscheuer Mensch, mküliju. m. 

Areca^iuss, popöo; kleine längliche 
Büchse, in welcher Betel und A. 
getragen wird, kijamdnda (cha); 
-bäum, mpopöo. 

Aerger, hasira, jghathabu, kdsara. m., 
gndidi. m., vtrugu, m., mfundo pl. 
mifundo) m., muhdli. m., kirü, Ki- 



gunya; zum A. reizen, -patili^a; vor 
A. mit dem Fusse stampfen, -dadda, 
ftinikaj; jemand ärgerlich machen, 
-chuki^a, -kasirisha; ärgerlich sein, 
'ghdthabika, -runda. m., -kirihika, 
'kimisha. m., ä. werden, -patilia, -pa- 
tüi^a, -tahdrüki, -futüka. m., -ßruka, 
m. ärgern, -ghatdbisha, -kdsiri, -kasir- 
isha, -sosonesha. m., -taharukisha, 
nunisha. m., -kdliju. m., einander ä., 
-patili^dma y -kasiridna; sich ä. -ka- 
sirika, -kasirikia, -ghathabika. 

Arm, mkono; A. des Tintenfisches, 
mnyiriri; Schaukeln eines kleinen 
Kindes auf den A., kiwinyowinyo. m.; 
in den A. oder auf den Schooss 
nehmen, -pakdta. 

arm, maskini , fakiri fpl.fukdraj, mtü- 
fu. m.; kithule. m.; sehr a., -thalili, 
mluku, mdüle. m., mkiwa. m.; Armer 
(Schimpfwort), kibapdra (cha); a. sein, 
-korofika; a. werden, -tü^^a. m., 
-dudüa. m , -fusaika. m.; a. machen, 
-korofisha, -fusai. m. 

Armband, kiküku, timbi; A. von 
Messingdraht, kikoto. m.; A. von 
Perlen, kilinsi. m.; A. von Perlen 
und Korallen, von Frauen um die 
Mitte des Armes getragen, kingdja; 
A. mit stumpfen Stacheln, banagiri; 
rundes A. von Silber der eingebore- 
nen Frauen, kekee. 

Aermel, mkono; Rock mit A., kisibao 
cha mikono. 

Armseligkeit, pujuliko (la). 

Armuth, unyonge, ukata. m., umaskini; 
äusserste A.. ufukdra, utüle; Leiden 
durch Kranlcheit, A. u.dgl., mateso 
(ya); einem seine A. vorwerfen , -si- 
mdngi^a. m.; Interjectionum äusserste 
A. auszudrücken, hohehahe, 

Arrowroot, kdnji, uwanga. 

Art, ginsiy aina, Idüni (ya), sabihi; 
A. eines freien Mannes, kiungwdna 
(cha); nach A. der Wakamba, ki- 
kdmba; nach alter A., kikdle; was 
für eine A. Mensch ist es, mnya- 
ngaltka gani? 

artiges Benehmen, idili (adili). 

Artillerist , shädäla wa kupiga mpnga 
pl. mashädäla. m. 
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Arzeneimittel — aufleben. 



Arzeneimittel , ugdnga pl. magänga, 
dawa. 

Arzt, mgdnga, tabibu {p\. ma-J, ha- 
kirn, m., mposi. m.; ärztlich be- 
handeln, -tabibta, -agüa (zauberisch); 
der ärztliche Stand, utabibu. 

Asche, Jifu, jivu (la); weissagen (aus 
in die A. gezeichneten Figuren), 
-pi^a rdmli; in heissen Sand oder 
heisse A. stecken, -vumbika; asch- 
farben, kijifujifu. 

Assafoetida, mvuje, mfüje. 

Assagai, sagdi, mküke. 

Ast, utdn!(u {p\. tdn^uj, tawi(la); grosser 
A., tan\u (^\. ma-J; langer A., kono 
(la); kleines Aestchen, kijitan^u. m.; 
ein Stück A., utagda /pl. tagdaj, m.; 
Gabelung von Aesten, panda (ya 
pl. \a). 

Asthma, pümu. 

Astrologie, Astronomie, ilmu ya fdläki. 

Athem, jpuma (ya), purm^^i (pümup)^ 
upump, rokho, ndfsi; athmen, 
-vumüa, -tandfusi; schwer a., -tweta; 
Athem schöpfen, -pd^a pump. 

AthmosphUre (hell), anga (la), ulim- 
wengu (allumfassend). 

auch, na, tena. 

Auction, mndda; Auctionator, ddlali. 

auf, katika, kwa. 

auf und nieder gehen, -kwenda masia. 

Aufbewahrung, etwas an jemand zur 
A. übergeben, -agipa. 

aufbinden, -fundüa. 

aufblasen, -tutümisha; sich a., -jivüna; 
aufgeblasen (stolz) sein, -jetea; 
(aufgeschwollen), -tutumika, -tutu- 
muka. 

aufbrauchen, völlig, -tufüa. m.; etwas, 
was aufgebraucht und fortgeworfen 
ist, mankül. m. 

aufbrechen (Blüthen), -fundü^a. m.; a. 
(mit der Hacke), -wekua. m.; mit 
einem Steine a. , -banda. m.; von 
selbst a. (Spalt), -tataüa. m.; a. (ein 
Geschwür), -tumbüka, -buyuka. m. 

aufdecken, -fanüa; das A., kifunüa. 
Aufenthalt (Verzögerung), usiri. m. 
Aufenthaltsort, ukdo. m. 



Auferstehung, kiydma. 

auferstehen, wieder-, -fufüka. 

auferwecken, -fufu^a^ -bwdthi. m. 

aufessen, -la (küla), -tumia; aufgegessen 
sein, -lika. 

auffahren, aus dem Schlafe, -pndü^jfa. 

auffangen (pariren), -kinga; einen Ball 
a., -nydka, herauströpfelnden Palm- 
saft im Gefäss a., -genta. 

auffüllen, -dudia. m. 

aufgehen (Thüre), -shindüka; (Sonne) 
-cha (betone kücha); (Keim) -mea; 
aufgehender Keim, mmea. 

aufgraben, -cheküa^ -wekua. m. ; feuchtes 
Land a., -omöa; aufgegraben werden, 
-weküka. m.; a. werden können, 
-fuküka. 

aufhängen, etwas zum Trocknen a. 
oder ausbreiten, -anikta; aufgehängt 
sein, -angika, -tungika, -tundika, 
-aliki; Stöcke, an welchen Fische 
zum Trocknen oder Räuchern auf- 
gehängt werden, pdambo (^a). 

Aufhänger (am Rock), mkdta. m. 

aufhäufen, -jumbe^a. m.; aufgehäuft 
daliegen, -tumbika. m. 

aufhalten (verzögern), -kawisha, -taak- 
hirisha, -usirisha. m.; -limatisha 
(Lamu); hindern, -pinga; aufgehalten 
sein, -kdwa, -usirika. m.; sich a. 
(langsam sein), -kawia, -fanya usiri. 
m.; -taakhari. m.; -limatia; a. ein- 
ander, -kalidna. 

aufheben, -inüa. 

aufheitern, -tüli^a, -teremesha. m. 

aufhellen, sich, (Morgen), -pambamika. 

aufhissen, -tweka. 

aufhören, -koma, -p^l^f -tindika; mit 
Regen a, -anüka, -püsa. m.; mit der 
Trauer a. , -ondöa matdnga; Auf- 
hören, kato (la) pl. makato. 

aufklappen, -funüa. 

aufkochen intr., -chemka, -cheuka. m. ; 
trans., -cheusha, -piga mcheu (mteu). m . 

aufkommen, wieder a. , -stdkimu. m. 

aufkratzen (die Erde), -dötora. m. 

auflauern, -fichia, -otea, -tundwia. m. 

aufleben, wieder a., -hui. 



auflegen — Aufwartung. 
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auflegen (Pflaster), -bandika. 

auflesen, -oköta; Körner auflesen, 
-dondoa; eines nach dem andern a., 
-lumbika. m. 

auflösen (schmelzen) intr., -ayika; trans., 
-yaisha; in Wasser a. , -tia maß. 

aufmachen (öflhen), -sindüa. 

aufmerken, -sikili:fa (siki^a)^ -pulika 
(Lamu); aufmerksam machen, -siki^ia 
{sikilijaj; a. hören, -sikilia; Auf- 
merksamkeit , usikip = usikilip. 

aufmuntern, -teremesha ; aufgemuntert 
sein, -teremeka. 

Aufmunterung, Interjection der A. an 
Arbeiter, hesahesa. m. 

auf sich nehmen, -dili. m. 

aufpassen, -linda; pflegend aufpassen, 
-tum^a; sich in Acht nehmen, -ta- 
hadari. m.; nicht a., -pü^^a. 

Aufpasser, 'tunduip wa maneno. m. 

aufquellen (Körner), -mea. 

Aufregung, kera. m.; in A. sein, -5151- 
müka, -pulika. m. ; ein stiller Mensch, 
der sich nicht geschwinde in A. 
bringen lässt, mnyamdvu. 

aufreissen, -pasüa ; die Augen gross a., 
-tumbülii^a. m., -kodöla. m.; eine 
Wunde neu a., dass sie blutet, -go- 
pea. m. ; von selbst a., platzen (Erd- 
Doden in trockener Zeit), -atuka. 

aufrichten, -simamisha, -imisha (alte 
Sprache); einen Pfosten a., -simika; 
aufgericntet sein, -inuka; sich a., 
-simäma. 

aufrichtig, y^/i; Aufrichtigkeit, unyo- 
fu. m. 

aufrühren, das Wasser, es schmutzig 
machen, -koroga, ^tefüa. 

aufrührerisch sein, -taghi; Aufruhr, 
ufitina. m.; in A. bringen, -tuküssa. 

aufschieben, -dkhiri. m. 

Aufschlag aus den Wurzeln eines ge- 
fällten Baumes, matepuküp (ya). m. 

aufschrecken, -gutüa; aufgeschreckt 
werden, -gutüka. 

Aufschub einer Zahlung, msdmeha 
(tnsdmehe). 

aufschürzen, ein Gürtel, die Kleider auf- 
zuschürzen, mshipi wa kuwalia ngüo. 



aufschwellen lassen, -tutumisha; auf- 
geschwollen sein, -tutumika, -tutu- 
müka, -bwea. m. 

Aufseher, nökda, msimamip, mwan- 
galip. 

aufsehen um zu sehen, was geschieht, 
-tahdmaka. 

Aufsicht, malim^i. m.; A. führen, -no- 
köa; unter A. halten, -athabatisha. 

aufspannen, ein Block, Mützen aufzu- 
spannen, -furüma. m. 

aufspiessen , -piga pembe. 

aufspringen (vor Schreck). -tuka, 
-jt-tuka. m.; plötzlich a. (besonders 
von Thieren gesagt), -vumouruka. m. 

aufstehen, -ondöka, -ondokea, -ondo- 
kelea, -ima (alte Sprache)* gegen 
jemand a., -ramuka. m.; trüh am 
Morgen a., -pambanuka, -rauka al- 
fajiri. m.; aus Ehrerbietung vor je- 
mand a., -ondokea; gegen jemand a., 
-imamia (alte Sprache); a. lassen, 
-simamisha. 

aufsteigen lassen, -pä:[a; aufsteigendes 
Land, mpdnda, 

aufstellen, z. B. die Pfosten eines 
Hauses, -simika. 

aufstossen (vom Magen), -teüka. 

auftauchen, -^üka; a. lassen, -^üsha. 

Auftrag, agi^o flaj, amri, wasia, mau- 
sio. m.; jemandem einen A. geben, 
-amuria; testamentarischen A. geben, 
-hussia. m.; jemandem einen A. 
an einen geben, z. B. Schuld ein- 
zufordern^ -agilisha; genauen A. 
geben, -sisiü^a. m. 

auftragen, -agisfa; jemand etwas a., 
-twekea; a., auf den Tisch, -andika. 

auftrennen, -shonoa, -tana. m. 

auftrocknen, -pweleka; aufgetrocknet, 
kukütu. 

aufwachen j -amka; plötzlich a., -fm- 
duka, -pndukana. 

aufwärmen, -pasha möto; Speise wieder 
a., -goijfa. m. 

Aufwärter bei Tisch, mwandikdji. 

aufwarten, -ngojea. 

Aufwartung, jemand, seine A. machen, 
-amkia. 
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aufwecken — ausgedennt. 



aufwecken, -amsha. 
aufweichen (im Wasser), -wäma. 
aufweisen, einen Fehler, -umhüa. 
aufwerfen, -cheküa. m. 
aufwickeln auf etwas, -tatia. m. 
aufwirbeln, Staub, -tefüa. 
aufwühlen, ein Loch, -fuküafuküa. 
aufzählen, einzeln, -ainia. 

aufziehen, Perlen an einem Faden, 
-tünga ushdnga; a. (Thiere), -füga. 

Aufzug (eines Gewebes), mtdnde. m. ; 
den A. machen zum Gewebe, -tenda 
ngüo. 

Augapfel, mboni (ya pl. :{a), 

Auge , jicho pl. mächo , jito pl. mato. m. ; 
kleines A., kijicho; ein Gerstenkorn 
im A., chokea; ein weises Häutchen 
auf dem A.. chämba cha jicho; in 's 
A. fassen, -lekea; Wink mit den A., 
konyei^o (la); einen Wink mit 4en 
A, geben, -koriye^ifa; mit den A. 
winken, -piga ukope; die A. gross 
aufreissen, -tumbuli^a , -kodöla. m.; 
die A. zur Erde niederschlagen, ku- 
piga üso na nchi; Binde, mit welcher 
den Kamelen, die am Göpel gehen 
müssen, die A. verbunden werden, 
kidoto; die A. verbinden, -funga 
kidoto; jemand mit offenen A. an- 
starren, -tumbulia; jemand, der an 
Augenkrankheit gelitten hat und der 
deshalb trübe A. hat, mwenyi 
updgo. m. ; augenblicklich, sasa 
htvi; Augenbraue, ukope (\A. kopej, 
ukumbi. m.; Haar aus den A., uny- 
üshi, üshi (^\. nyüshi); Stelle der A., 
kikomo cha uso; die A. verdächtig 
ziehen, -kunia; Augenkrankheit, 
uelle wa mdcho , mapogo, upogo.; 
Augenlied, kope, kiköpe; reizen, 
kratzen (von Augenschmerzen), -kere- 
keta; Augenverblendung, kilimato. m., 
kiinimacno (kiinimato. m.); Augen- 
wimper, ukope pl. kope. 

aus dem Wege gehen, -epa (kwepa). 

auseinandergehen, -panüka. 

ausathmen , -shüsha pump. 

ausbieten, das erste Gebot machen, 
wenn etwas zum Verkauf ausgeboten 
wird, -risimu. 



Ausbildung, in der A. geheipmt sein, 
-via. 

ausbleiben, -kawia, -fanya usiri. m.; 
lange a., -hajirika. 

ausbreiten, -tanda, -tandika, -tanda^a, 
-nyosha; weit a. , -panua, -panulia; 
etwas zum trocknen a. , -anikia ; sich 
a., -enea, -farishi, -roromoka. m.; 
Ausbreitung, eneo (la); die A. ver- 
ursachen, -roromösha. m. 

ausbrüten, -angüa, -ongüa, -^da, 
-atamia. 

Ausdauer, sdburi (yaj, ushupafu. m. 

Ausdehnung, ukakdya. m. 

ausdreschen, siehe ausgedroschen. 

auseinanderbringen, -pambanüa; -gehen, 
'tokdna; (leck werden) -fümuka; 
-falten, -kunjüa; -reissen, -tangüa; 
-spreizen (die Beine), -tanüa. m.; 
-werfen, -tapdnya, -tawanya; -wickeln, 
-tatüa, -tatanüa, -tatanyua; -ziehen, 
-nanüa. m. 

auserlesenes Geschenk, tünu. 

auserwählt, adli. 

ausfallen, Bürste, der die Borsten a., 
shoboka. m. 

ausfegen, -fagia, -pea. m., -tambaaia. m. 

ausfinden, -fafanüa. 

ausflicken , -tililia. 

ausforschen, -pelel^a, -jasisi. 

ausfragen, -üli^^a, -sailiy -huji; genau 
a., -sisiti^^a. m.; (Dinge, die einem 
nichts angehen) -dadisi. 

ausführen, -öf^^I7I,• wirklich a. , -tasa- 
wdri; auszuführen sein, -fanika. 

ausfüllen, ein Loch in der Mauer, -fiW 

Ausgaben, gharama; sich grosse A. 
machen, -hdrä!(ä. m. 

Ausgang, matokeo (ya)y kipito. 

ausgeben, -dfia, -la fkülaj, -khdriji; 
Geld a. , -serifu. 

ausgebreitet sein, -tanda; gerade a. sein, 
-nyiöshwa. m.; ausgebreitetes wieder 
zusammenlegen, -tandüa. m. 

ausgedehnt, ukakdya. m. 



ausgedroschener Maiskolben — aussaugen. 
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ausgedroschener Maiskolben, ^i/^wfa. m. 

ausgehen (Feuer), -pma, -pmika; a. 
(aus dem Hause), -toka; zu jemand 
a., um ihm neues zu erzählen, 
-awia. m. 

ausgehungert sein , so dass keine Speise 
verschmäht wird, -Idpa. 

ausgelassen, ein a. Mensch, muba- 
tärifu. 

ausgerenkt sein, -tegüka; eingerichtet 
werden von a. Gliedern, -ungika. 

ausgezeichnetes, kishindi (cha). m. 

ausgiessen, -mtmina, -miminia, -mwaga; 
ausgegossen sein, -mwäika. 

ausgleiten, -tele^a (nicht gehen können, 
wie ein Kind), -soda. m. ; das A. ver- 
anlassen, -tele:(esha. 

ausgraben, -chimbüa. 

Ausguck, kosi. m. 

aushalten, -vumilia. 

ausharren, -stahdmili fstahtmilij. 

aushöhlen, -kombay -wangüa, -tipüa; 
ausgehöhlt sein, -kombeka; Werkzeug 
Holzgeftlsse auszuhöhlen, kombe (ya). 

aushorchen, -nyenya. 

auskauen, -tafüna; das Ausgekaute, 
tambuu, utembe. m. 

ausklopfen (den Staub), -kuküta. m. 
-kumdnga (Kijomfu). 

Auskommen , (genügendes) haben, 
-donondka. m. 

auskratzen, -komba, -kwangüa, -tipua 
-angüra. m. 

auskundschaften , -jasisi. 

ausladen, -paküa. 

Ausläufer, die A. eines Baumes ab- 
schneiden, -tepuküa. m. 

Auslass, pakutokea. 

auslassen, z. B. im Sprechen, -deteleka. 
m.; -hulu. m.; (herauslassen) -/7i/w/ia. 

auslaufen von Flüssigkeiten, -churu^ika, 
'Vujia. 

ausleeren (ausgiessen), -mtmina, -mwaga; 
ausgeleert sein , -kombeka; das Haus 
a., wenn man fortziehen will, 
-chakächa. m. 

auslegen, -ele^a, -pambanüa, -fasiri. 



auslehren, fertig lehren, -ijoe^j. 

auslesen, -chagüa. 

Auslieger eines Kanoe, matengo (ya), 
marenga (ya); ein kleines Boot mit 
A. , galawa; Boot aus einem Baum- 
stamm gehöhlt ohne A., mtümbwi. 

auslöschen intr., -pma ; trans., -^imisha. 

auslösen, -fidi. 

ausnehmen, -tota; Honig a., -umulia. m.; 
die Eingeweide a. , -tumbüa. 

Auspfändung, ufilisi; ausgepfändet 

werden, -filisika. 
ausplaudern, -payuka, -pelele!j[a, -pdya. 

m. vergl. ufafanup. 

ausplündern, -kumba, -pokonya, -kun- 
güa. m., -kungusua. m., -poka 
(Pemba). 

Siuspressen y -kamüa , -minya. m.; aus- 
gepresst sein, -chakachika. m.; Oel 
a., -shindika mafüta, -chakächa. m. 

ausquetschen, -kamüa. 

ausräuchern, Bienen a. , um an den 
Honig zu kommen, -MmM<af fi^ii/fi. m. 

ausreissen, -ngöa, -nyöa, -tupua; 
ausgerissen werden, -nyoka. 

ausrecken, -nyosha; ausgereckt sein, 
ukakdya. m. 

ausrichten, -timili^a; nichts a., -tan- 
gauka; einer, der etwas a. kann 
(im ^uten und schlechten Sinne), 
-mwe:^a. 

ausroden, -fyeka (feka); eine Art Ge- 
sang beim Niederbrennen der aus- 
gerodeten Bäume und Büsche, 
wdwe. m. 

ausrotten, -nyöa; ausgerottet werden, 
-nyöka. 

ausrüsten, -pdmba. 

ausrufen, öffentlich a., z. B. Waaren, 
die man verkaufen will, -nddi. 

ausruhen, sich a., -vumüa, -pum:j[ika, 
-raha, -tüa, -oya (Merima); a. lassen, 
-pumjisha, -oyesha (Merima). 

ausrupfen, -fütwa. m. 

Aussatz, matana; A. an Fineern und 
Zehen, ukoma, ku-umbüka, che- 
tamu. m. 

aussaugen, -sonda, -fyonda. m., -nyu- 
nya. m. 
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ausschauen nach etwas, -tafüta, -ta- 
:^amia, -vinjari. 

ausschelten, -futukia. m. 

ausschimpfen (besonders mit unan- 
ständigen Worten), -tukdna. 

Ausschlag,/?e/e, tungumänji. m., ukambe; 
leichter A. im Gesicht bei Kindern, 
vijiwe vijiwe. m. 

ausschlagen, nach hinten a., -piga ma- 
kdta, -piga teke, -parapära. 

ausschmieden, -tambü^a. 

ausschnitzen, -nakshi, -chöra. 

ausschnüffeln , -nüki^a. 

ausschöpfen, -wangüa; aus dem Fahr- 
zeug Wasser a., -vuta maß. 

ausschütteln, -kungüta, -futüa. m., 
-kumünta (Merima). 

Ausschweifung, asherdti. 

aussehen, reizend a. , -tathamika. m.; 
böse a., -peta üso. 

Aussen Seite, nje. 

ausser, /7J51/70, ela, illa, billa; ausser- 
halb, nje (nde. m.) ya. 

äusserste, bis aufsj tikitiki; die ä. Ar- 
muth, Bettelhaftigkeit, ufukdra; der 
U. Horizont, upeo wa mdcho. 

Aussicht, Ebene mit weiter, kitetele. m. 

aussieben, -pepüa. 

ausspähen, -dddisi. 

ausspannen (Zeug), -tdnda. 

Aussprache eines Wortes, tdmüko la 
neno. 

aussprechen, -nena, -tdmüka, -tdmka; 
langsam a., -tambdja. m.; ausge- 
sprochen werden können, -neneka. 

ausspreizen, -panulia; (die Beine) 
-tagda. m. 

aussprengen, Wasser nach einem Gebet 
zur Hülfe gegen Krankheit, -eüa. 

Ausspruch, poetischer, shdiri (la). 

ausspucken, -tema tndte. 

ausspülen, den Mund, -sukutüa 

ausstehen, Schuld a. haben, -ia (wia). m. 



ausschauen — Axt. 

Ausstellung, -wonyesho 



ausstrecken, -nyösha; die Beine a., 
-kunjüa miguu; sich nach etwas a., 
-dütumia. m. 

aussuchen, -chagüa f-tagüa, -taüa, 
'teua. m.) ; a. lassen, -cnagüja f-ta- 
güs[a. m.J. 

austauschen, -badili; ausgetauscht sein, 
-badilika. 

Auster, Art grosser A., kömbe (ya pl. ^^a). 

austheilen, -gdwa, -gawanya; die täg- 
liche Ration a., -posha; Geld a., 
'Serif u. m. 

austreiben, einen bösen Geist durch 
besondere Ceremonie aus einem 
Kranken, -pünga pepo. 

austrocknen, -ongü:^a. 

auströpfeln, -fujika. 

auswaschen, zum a. bringen, -pevüa; 
ausgewachsen sein, -pevuka; genug 
a. sein, um Frucht zu bnngen, 
-aüka; ausgewachsen, -kÜ![a, -pevu, 
noch nicht a., mkinda. m. 

auswählen, -chagüa (-taüay -teüa. m.J, 
-töa, 'knkari; Auswahl, hiyari fyaj, 
utaü^i. m. 

auswandern, -hamisha (-tamisha. ra.), 
-häjiri. 

Ausweg, büddi (nur in der Redensart 
sina buddi u. s. w.). 

ausweichen, -yepa (kwepa). 

ausweiden, -tumbüa, -tumbü^a. 

auswinden, -karnüa, -songonya. 

Auswurf (Husten), ukoh6:{i. 

ausziehen (die Kleider), -vua; Nägel, 
Zähne a., -kongoa. 

Auszug, z. B. aus einem Buche, muh- 
tdsari. 

Autorität, mdmläka. 

Autor, mbüni (wa). m. 

Aviso (Kreuzer) tdrish el. bdhri. m. 

Axt der Eingeborenen, shöka (la), 
shoka la tiss (Merima). Spitze der A., 
msüka. m. 



Bach — Baumaterial. 
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B. 



Bach, mto; Bächlein, kijito fchaj, 
kijuto. m. 

Bachstelze, kitwitwi (cha). 

Backe, die, chdfu (la); die geschwollene 
B., perema. m. matumbwitumbwi. m. 

backen, -choma, -oka ; irdene Schüssel, 
um Kuchen darin zu b., -wdya. 

Backenknochen, kitugüta. m. 

Backenzahn, chego fla). m. 

Backofen der Araber, möfa. m. 

Backstein, tübu. m. 

Bad, öffentliches, hamdmi. 

baden, sich, -öga^ -koa (Merima); beim 
B. mit dem Kopfe untertauchen und 
mit den Beinen plätschern, kupiga 
mikambe; Bader, muumishi; Bade- 
platz, chösha. m.; -wanne, birika 
(ya) pL mabirika, chakogea; -zimmer, 
maliwdtu. m. 

Bahre, yenewif<^, mten^o (Merima), tussi 
(la). m.; -tuch, das über die Leiche 
gedeckt wird, subdya. 

bald, bado kidogo; bald nachher, pünde 
hivi. 

Balken, gogo (la); Zapfen am B., der 
in einen andern B. passt, ulimi wa 
mti; das Behauen des B., kilingo. m. 

Ball , tuffe, utuffe wa kucke^ea (kute^ea. 
m.); einen B. auffangen, -nydka. 

Ballast, parumi, fürumi 

Banane, Baum, mgomba, kigomba; 
Frucht, ndi:[iy mazu; Frucht Dündel, 
tana; Blatt, gomha pl. magomba; 
Stamm, an dem die einzelnen matana 
sitzen, mkungu. 

Band, u:^i (pl. nyü^i), utepe (pl. tepe), 
gango (la). 

Bande (Schaar), kiköp. 
Bandit, mtoro, mkimbi:fi. 
Bandwurm, tegu. 
Bankerott werden, -filisika. 
Bankier, atoaye riba. m. 
Bambus, myvdtip. 
Barbier, kinyöp (cha). 
barhaupt, kitwa kiwdp. 



barmherzig sein. -rehemUf -hurumia, 
-sihika ; Barmnerzigkeit , hüruma, 
rehema (ya); B. erlangen , -rehemewa; 
B. erweisen, -rehemesha. 

Bart, madevu (ya), kidevu (kievu Lamu^,* 
langer B , sherafa; B. des Ziegen- 
bockes, kibeberu. m. ; B. des Schlüs- 
sels, jino la ufungüo; Jüngling, dem 
der B. eben zu wachsen anfängt, 
mvuldna; -haar, udevu pl. ndevu. 

Base, ydche. m. 

Bataten, kiap, baddta. m.; zur An- 
pflanzung von B. aufgeworfenes Beet, 
tüta (la). 

Bau , jengo (la) ; Festigkeit, Sicherheit 
eines B., mtömo; Gerüst zum B., 
madükwa. m. 

Bauch, tümbo (la), batani (bdtini); auf 
dem B. liegen, -ama. m., -fuama. m., 
-lala kifunifuni ; Binde, den B. ein- 
zuschnüren, kibobwe; -eingeweide, 
utumbo, matümbo (ya). 

bauen, -jen^a; mit Steinen b., -dka; 
ein Scniff^b., -ünda. 

Bauer, muhddimu; B. im Schachspiel, 
kitünda. 

Baum, mfi; hohler B.. mvi/n^w ; Bäum- 
chen, kijiti; Gipfel eines Baumes, 
kilele (cha); -stumpf, jiti (la) pl. ma- 
jiti, mgolösa. m.; emen B. über einen 
Fluss legen, so dass er eine Art 
Brücke bildet, -tatdga. m., vergl. mta- 
tago ; auf einen B. klettern, -pardga, 
'SÖmbera mti. m.; mit einem langen 
Haken Früchte vom B. nehmen, 
-pemba. m.; Boot aus einem -stamm 
gehöhlt ohne Auslieger, mtümbwi. 

Baumwolle, pdmba (ya); der Busch 
mpamba; Art B. vom msüfi Baum, 
usüfi pl. süfi. m. ; einem Verstor- 
benen B.j wie es Sitte der Suaheli 
ist, in die Nase, Ohren, unter die 
Nägel u. s. w. stopfen, -pdmba md- 
yiti; B. rein machen, -chambüa 
(shambüa. m.); -zeug, ulaiti, ame- 
ricano, bafta, shedi. m., kisutu (be- 
drucktes). 

Baumaterial, ' m/ew^o, ^ana ^a nyü- 
tnba. m 
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Bav — behandeln. 



Bay, ghübba. 

Bazar, soko (ya) pl. masöko. 

beachten, etwas gut b., -pelele^a. 

beackern, -lima. 

beabsichtigen, ^kusüdia, -ukilia m. 

beanspruchen, -däi. 

beantworten, -rudisha maneno. 

Beamter, mtu wa serkdli. 

beargwöhnen, -shüku, -shütumu; ein- 
ander b., -shutumiana. 

beaufsichtigen, -simamia, -nokoa. 

beauftragen, -agi^a, -usia. 

beben, -tetemeka (caus. -tetemeshaj, 
-piga matara. m.; das B., tara (la). m. 

Beckenknochen, tokdni. 

bedächtig, vorsichtig ansehen, -onea. 

bedecken, -wämba, -funika. 

Bedeutung von Worten, maana, tef- 
stri, nahdu. m. 

Bedrängniss, diki (ya); bedrängen, 
'dikisha. 

bedrohen, -kamta, -kalipia. 

bedrücken, -thelimu, -iithiki. 

Bedürfniss, uhtdji fuhitdßj, fdrathi; ein 
B. verrichten, kü-nya. 

beendigen, -isha fkwtshaj, -ishta, -is- 
hilia, 'ishiU:^a ('Shili:(a. m.), -malija. m., 
-hatimisha, -göba. m , -kemda (Lamu); 
beendigt sein, -malipka. 

Beere, ^abibu; B. des mkunguma, 
kungüma (la). 

Beet, zur Anpflanzung von Bataten, 
tüta (la). 

Befehl, amri; befehlen, -amüru, -amuria, 
-usia. m.; Befehlshaber, jemaddri 
pl. majemaddri. 

befestigen (festmachen), -kdja; Flug- 
federn am Pfeil b., -papika. m. ; durch 
einen Keil b., -kokomea. m. 

befestigte Stellung, makubachi. m.; 
trockener Graben in Befestigungen, 
handdki. 

Beförderung, zur Besorgung und B. 
übergeben, -takabathisha. 

befragen, -ultima. 

befreien (loskaufen), -köfriböa, -kom- 
bo^a, -kombole![a , -fidi; von einer 



Schuld b.,-/<?/e/i; (erretten), -^/m ,* Be- 
freiung von einer Schuld, -tiffiliti. m. 

befreundet sein, -tabikiana. m. 

befriedigen , -kinaisha. 

befühlen, mit den Fingern sanft b., 
z. B. eine Frucht, um zu erfahren, 
ob sie reif ist, -böfia; etwas leben- 
diges b., -tomasa; b. lassen, -bofie- 
ka: die Finger leise an etwas her- 
anlegen, -gusa. 

begegnen, -küta, -kutia, -önana, -tu- 

kia. m., -wajihidna. m. 
begehen, einen Fehler, -kosa; ein 

schweres Verbrechen gegen jemand 

b., -kora man^a; begangen sein 

(Unrecht), -köseka. 

Begehr, makhtdji, utdshi. m.; begehren, 
'ipay -tamdnt; begehrt werden, -ta^ 
mänika. 

Begierde, shduku, matongop fya). m. ; 
die B. erregen, -tamänlsha. 

Beginn, mwdnjo, feit (la); B. des 
Monats, mwanddmo. m.; beginnen, 
-an^a; eine Arbeit b., -mdliki. 

begleiten, -fuatdna, -andama. m.; aus 
Freundschaft bis an die Thür oder 
ein Stück Weges b., -adi; eine 
Strecke Weges b., -sindiki^a. 

begraben, -pka, -pkia, caus. -psha; 
Begräbniss, kupkdni; B. und Trauer- 
gebräuche, matanga; -mahl, khiti- 
ma (ya); - platz ^ mapko, mafa 
(Pemba), maparant. m. 

begründen , -sadiktsha. 

begrüssen (mit Gesang und Musik), 
-shangilia ; Begrüssung, salämu (ya). 

begünstigen, -penda, -pembejea; be- 
günstigt, maadili. m.; b. sein (von 
Gott), neemeka. 

behacken (Mais u. dergl.), -palilia, caus. 
-paliliiia, vergl. mapdlilo (ya). 

behalten, -weka, -shika; bis zum 
nächsten Tage b., -chele^a. m. ; der 
Mensch ist em Schwätzer, kann kein 
Geheimniss b., mtu ana pdyo. 

behandeln, -tendea; mit Sorgfalt b., 
-engaenga; rauh b., -kema (Lamu); 
schlecht b., -thardu; verächtlich b., 
'kirihi , -mena , -tutusha. m.; ärztlich 
b., -tabibia; freundlich b. werden, 
-fathilika; Behandlung, mwamdli. 



behauen — beobachten. 
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behauen, -chonga, -chongea (-longa, m.^; 
Holz b. , -chenga. m.; das B. des 
Balkens, kilingo (cha). m. 

beherrschen , -ghelibu , -tamälaki, -sha- 
hiri. 

behobeln, -chenge^a, -teng^a. m. 

behülflich, bei den Zurüstungen zur 
Reise sein, ku-m-shindikiijia msäfiri. 

bei, kwa; b. mir, kwangu; b. dir, 
kuenu u. s. w. ; b. jemand sein, -an- 
ddma. 

beide, wir b., 5/51 söte; ihr b., ninyi 
nyote; sie b., wote; auf b. Seiten, 
updnde mbili. 

Beifall, seinen ß. ausdrücken, -tliki!j[a; 
sich gegenseitig B. bezeugen, -iti- 
ki^äna. 

Beil, shoka; kleines B., kishoka (ki- 
toka. m.) 

Bein, mgüu, güu (la). m.; O- Beine, 
lege (la). m.; Lähmung der B., 
kitdve; die B. ausstrecken, kunjua 
migüu; ein B. über das andere 
schlagen, -tegeme^a migüu; den 
Schurz zwischen den B. durchziehen, 
-pipa uwinda. 

beinahe, padogo. 

Beingeschwüre , nyüngunyüngu. 

beissen, -üma. 

Beistand, msdada, nüsura, dba. m. 

Beiname, simo (ya). m., sardra. m. 

beistehen, -aüni(-awuni, -awinij, -nü- 
süru, 'Saidia. m., -wdjada. m., -poke^^a. 

Beitrag zu etwas , -tdngo. m. ; beitragen 
zu etwas, -tdnga. m. 

bekannt, bdyani; einander b. sein, 
-juikana, -tambuliJcana , -bainikana ; 
b. machen, -jüisha, -jüvia, -tangd^^a, 
-bukua. m.; b. werden, -enea, -tan- 
gaa, -bainika, -bainikaria, -buküka. m. ; 
Bekanntschaft, ujuip. m. 

bekehren, -ongöa; sich b., -ongoka, 
-tübü, -tubia; jemand zu einer an- 
deren Religion b., -abudisha; Be- 
kehrter, mwongofu, haß (la); Be- 
kehrung, töba. 

bekennen, -ungama, -kiri, -laldma; 
zum Bekenntniss veranlassen (durch 
Schläge u. s. w.), -lalamisha. 



bekleiden, -vika. 

bekleiden, jemand mit einem Amt b., 
-tawdlisha y -tawd^^a. 

beklemmen, -kwamisha. 

beköstigen, -lisha; Beköstigung, maa- 
kuli (ya). 

bekommen, -pewa, -pdta, -twda, -wä- 
hl, m., -komdnija. m. ; eilig alles ver- 
schlingen, was man b. kann, -papia; 
zu b. sein, -patikdna. 

Bekümmerniss, hüjuni (ya), majutio. 

beladen, -pakia. 

belästigen, -pekeja. m. ; -nyanydsa. m., 
-tangaüa. m., -döfisha. m.; einander 
b., -lemeana; mit fortwährenden 
Schimpfreden b., -nyönsa. m. 

belagern, -hüsuru; Belagerung, wa- 
i^ingiiva. 

belecken, -rambia. m. 

beleidigen, -ümi^ay -kosa, -hüsudu, 
-shitümu; ein beleidigendes Wort, 
ekerahi; Beleidigung, mndsaa, ushu- 
tumifu. m. 

Belieben, ndthäri. 

belohnen^ -jd^i. m.; Belohnung, ma- 
jdjo, ijaja, thawdbu; B. für frei- 
willige Dienstleistungen, utotöle. m. 

belügen, -rongöfya. m. 

bemächtigen, sich der Person oder der 
Sachen jemandes b., um sich für 
die Schuld seines Verwandten oder 
Landsmannes schadlos zu halten, 
-kolea. 

bemeistern , -ghelibu. 

bemerkbar; sich räuspern, um sich 
jemandem b. zu machen, -jikohd^^a. 

bemitleiden, -awd:{a. 

bemühen, sich, -ddhidi. m. 

benachrichtigen, -khubiri,-arifu; überall 
b., -tangd^a. 

Benehmen, wwewio, mwenendo; artiges 
B., tdili (ddili). 

beneiden, -hdsidi. 

benetzen mit etwas, -nyunyi:^a, 
-tövya. m. 

beobachten^ -angalia, -ta:[dma; N. N. 
b. nicht die Vorschriften des mganga, 
fulani hana miko. m. 
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bequem — besinnen. 



bequem sitzen oder liegen , -tandawäa, 
'tengea. m. 

beräuchera, -vivta, -piga mvüke. 

berathen, sich b. mit jemand, -fanya 
shäuri, -barip. 

berauben, -twalia; beraubt sein, -twa- 
lika; Beraubung, utoro. m. 

berauschen, -levya; berauschendes 
Getränk, kileo (cha). 

berechnen, -hesäbu. 

beredt, mlumbäji. m. 

bereit, tayäri, räthi, ddhibu. m., ha- 
thiri. m. ; zum Gebrauch b. stellen, 
-soge^ea; Schiffe für die Reise b., 
~:{atiti. m. ; bereiten, -tenge^a; Speise 
künstlich b., -wandda. m.; Bereit- 
schaft, utaydri (utedri). 

bereuen, -juta, -tubia. 

Berg, mlima, kilima; Gipfel eines B., 
kilele. 

Bericht, habari, ufafanüp. m., mlumbo. m.; 
Neuigkeiten berichten, -khübiri. 

berichtigen, -sahihi, -sahihisha. 

bersten von selbst, -tataüa. m. 

berufen, -ita. 

Berühmtheit, maarüfu (ya). m. 

berühren, leise, -susa; leicht b., streifen, 
-pujüa; heimlich b. , -kunyüa; eine 
wunde Stelle b., -tonesha; mit etwas 
b., 'tövya. m.; vorbeigehen, ohne 
zu b., -ambda. 

beruhigen, -kindisha, -tumbüi^^a , -tü- 
li^a^ -starehesha; ein Kind b., -on- 
golea; sich b.^ -jitulilia, -rithia; be- 
ruhigt sein, kinai; beruhigender Ge- 
sang, utumbüi^o; Beruhigung, rdha 
(ya); -smittel, kituli^^o. 

berühmt, -tukufu. 

besänftigen, -tumbüi^a; die Geister der 
Vorfahren b., -gdnya. m. 

besäumen, -künga, -küshülü. m.; einen 
Kragen b., kutia vindra. 

Besanmast, der Dhau, gdlme. 

Besatz, kigwe; B. am Kisibao, deria. m. 

Beschädigung, upeketefu. m. 

beschäftigt^ viel b. sein, -shughultka\ 
Beschäftigung, shughuii, ujüme. m. 



beschämen, -tahoyarisha , -tusua. m.; 
beschämt werden, -tahdyäri, ~tu- 
süka. m. 

Beschaffenheit , yi5i, ümbo pl. maümbo. 

bescheiden sein, -tulia, -nyenyekea; 
bescheidenes Wesen, upöle; Be- 
scheidenheit, hdya (ya). 

beschenken, -pa heshima, -^awadi, 
-jalia. 

beschimpfen, -fethehe, -ndsii, shutumu. 

beschirmen, einander, -kingana. 

Beschlag, ein Stück Land mit B. be- 
legen, dadurch, dass man dasselbe 
ein wenig bearoeitet, -topöa. m. 

beschleichen, -tambalia, -nyada, 
-nyemelea. m. ; -nyapa. m. ; -nyapia. m. 

beschleunigen, -himi^^a, -harrakisha. 

beschliessen(beendigen),-i5/ii7iYÄ(-5Äi7iYa, 
m.); einen Rath, -fanya shauri; 
Beschluss (Ende), mrvisho, (Rath) 
snaurt. 

beschmutzen, -chafulia, -tabdngata- 
bdnga kwa töpe. m. 

beschneiden (rituell), -tahiri, -tina 

g4erima), ku-m-tia fcumbini (Merima) ; 
äume D., -chenga. 

beschnüren (die Bettstelle), -amba, 
'Wamba. 

Beschreibung, maandiko, maandikio. 

beschützen, -linda, -nüsüru, -hami, 
-hifathi; beschützt sein, -kingika. 

beschuldigen , -taya, -shitdki, -kumbi^a. 
m. ; einander b., -katidna; fälschlich 
b., 'Singipa\ fälschliche Beschuldi- 
gung, usüshi. m. 

beschwatzen, shdwishi. 

beschwindeln, -punja, -tutua. m. -tutüsha. 
m. , -ghüsubu. 

beschwören, ~api!^a: Beschwörung, 
-apis(o, (laj\ besondere Art des Trom- 
meins bei B., madogövi. 

Besen, vfagio pl.fagio, upeo,peo{Pemba), 

besiegen, -shinda. 

besingen, -imbia. 

besinnen, sich, -ivd^a; etwas auf dessen 
Namen man sich nicht b. kann, 
düde pl. madude. 



Besitz — Bettstelle. 



Besitz, mali, kina (j/'a); besitzen, -miliki 
{mtlfcij, -tamälaki; besitzend, -enyi; 
Besitzer, mwenyi; Besitzthum, miliki 

Besorgniss erregen, -sumbüa; besorgt 
sein, -taahika; Über jemand b. sein, 
ku-m-tUia khdfu; sehr b. sein, -sono- 
neka. m. ; wegen einer Sache b. ge- 
macht werden, -sumbukia. 

Besorgung, zur B. und Beförderung 
übergeben , -takabathisha. 

Besprechungen abhalten, -barip\ eine 
Steinbank oder dergl. vor oder in 
dem Hause, auf der man bei öffent- 
lichen B. sitzt, bäraf^a. 

besprengen , -nyunyi^fa. 

besser, afathäli, ikhiari — nikheri : ein 
Wissender (auch einer, der alles b. 
wissen will, ein Schwätzer), mjüvi. 

bessern, sich, -tübü, -tubia; sich b. 
(von Kranken), -äshkali; zur Besse- 
rung bewegen, -tubisha. 

bestätigen, -yakiniska, -suduku; je- 
mandes Worte b., -temerisha. m.; 
Bestätigung, mathübudu (ya). m. 

Bestechung, rushwa, kijiri. m., /«- 
kuma. m. 

bestimmen, was geschehen soll, 'äini, 
-ndsibu, -ukilia. m. ; die Gränzen b., 
-päka; Bestimmung, wasia (Fatum), 
tüa (ya), m. 

bestreichen, -/7a/c^; einander b.^-pakäna. 

bestürzt machen, -tahayarisha ; b. sein, 
-tekewa, -tusüka. m.; b. werden, 
-fäthehi; Bestürzung, mjangäo,pumb- 
wäp. 

Besuch bekommen, -jitva; besuchen, 
-tembelea, -tokelea, -i^uru, -en^a; 
Abends b., -chwesha f-twesha. m.^; 
einander b., -tembeledna, -ent^äna; 
Ruf des Besuchers, ehe er in ein 
fremdes Haus eintritt, hodi. 

besudeln, -chafulia. 

het^uheriy' gumbä^a. m. ; betäubt werden, 
-rükwa. 

Betel, die fünf Dinge, welche zusammen 
wie B. u. s. w. gekaut werden , tarn- 
büu, uräibu, kattu, chokäa, tombäko; 
der ausgekaute tambuu, utembe. m. ; 
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kleine längliche Büchse, in welcher 
B. und Arecanuss getragen wird, 
kijamända, ufüraha. m. 

beten, -omba, -ombea, -sali, -salia; 
b. lehren, -salisha; den Rosenkranz 
b., kuvuta urädi kwa tesbihi. m. 

Betrag, kädiri fkädrij , tamania. 

Betragen, kikdo, menensi=maenensi. m. ; 
anständiges B., mit dem man jeder- 
mann die ihm zukommende Ehre er- 
weist, ustdhifu. m. 

betrauern jemand, ku-m^kalia. 

betrinken, sich^-lewa; völlig betrinken, 
-chäpa, -chapära. 

betröpfeln, -tonea; betröpfelt werden, 
-toneka. 

betrüben, -jutisha, -taharukisha , ^so- 
sonesha. m. ; betrübt sein wegen einer 
Sache, -juta, -Jutta, -chonsa. m. ; 
Betrübniss, hämu, tefekuri. m. 

Betrug, uwongOy madanganyo , khadäa, 
hädäa, hita, badili, ushaufu. m., 
usenge. m., ujibdki. m.^ utiriri. m.; 
durch B. erhalten, -fililisa. 

betrügen, -danganya, -pumba^^a, -tha~ 
limu f-dalimu. m.J, -khini, -hädäa, 
-shaua. m., -lemba. m., -kenga 

Blerima), kopa (alte Sprache); einen 
nerfahrenen, mit dem Lande unbe- 
kannten b., -susüa. m.; mit Ver- 
sprechuneen b. , -ongöfya, -tutua. m. ; 
beim Zahlen, Abrechnen b., -fißlia. m.; 
Betrüger, mwongo , ayari , cnanja. m., 
dajali, tatdi. m., thaUtnu, mukari. m., 
mjifilisi. m., nn^andiki. m., mköpi. m.; 
em Lügner und B. sein, -danganyika. 

Bett (Bettstelle), kitanda; das B. machen, 
-tandika; der Raum unter dem B., 
mvungu wa kitdndaj das B. hüten, 
-tawa. m.; bettlägerig, mweli, m. 

Bettel j maömvi (ya)^ uomvi; Bettel - 
haftigkeit, ufukdray ukata. m. ; bettel- 
haft geworden sein, -pujüka; betteln, 

-pernbele^a , -ombea; unverschämt b., 
'Jipujua cf. mpujufu; Bettler, mwom- 
Saß, mwömbi. 

Bettrahmen , den B. mit Schnüren be- 
ziehen, -wdmba. 

Bettstelle der Eineebornen, kitdnda; 
nach indischer Art, semadari; die 
Seitenstücke der B., mfumbdti; das 
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beugen — Bilanz. 
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Kopfende des B., mchdgo; Kopf- 
und Fussende der B. der Einge- 
borenen, kitdkijo; grosse B. vor- 
nehmer Leute, mimbar (eig. Kanzel); 
mit gedrechselten Füssen, kilili, ulili 
pl. malili. m. ; die gedrechselten Füsse 
einer B., tende gütijta kitända ; Bett- 
vorhang, msüdu. m.; Bettzeug, ma- 
tandtko. 

beugen, -nyumbüa. m., -vunda, -tahidi; 
sich b., 'inama; b., ois die Enden 
sich berühren, -pete mänisha; sich 
nach vorne b., -yönga. m. 

Beule, jipu (la). 

beunruhigen, -sumbüa, -uthi, -uthia, 
'taabisna, -choko:^a^ -fanya Inda, 
'irisa. m., -kdlifu. m.; beunruhigt 
werden, -sumbuka, -taabika; Be- 
unruhigung, -usumbufu, taabu, -fa^^da. 

beurlauben, -rükhüsu. 

Beute, mateka (ycij, nyara. 

Beutel, mfüko; kleiner Lederb. für 
Geld oder für Pulver, kibogöshi. 

Bevollmächtigter, wakili. 

bevor, mbele ya öder ^a^ kabla. 

bewachen, -linda, -tum^a, -vi^ia. 

bewahren, -oköa, -afu, -hifathi; be- 
wahrt bleiben, -okoka, -hafithika. 

sich bewahrheiten, -tekele^a. 

bewegen, -tuküssa, -sumba. m.; vor- 
wärts b., sukuma; in Bewegung 
setzen, -furuküta; Schwerfälligkeit 
der B., umtto. m. 

beweinen, -lilia; über jemand trauern, 
ihn b. (ceremoniell), -ombelea. 

Beweis, buruhdni (burhani), ubainifu. m.; 
beweisen, -baini ; einander b., -onydna. 

bewerfen , -tupia ; eine Mauer mit Lehm 
b., -paka, -kandika. 

bewickeln, ^songomeresa , -songomßsa. 

bewölken, sich, -tanda wingu. 

bewundern, -taajabu; Bewunderung, 
ajäbu (ya). 

Bewurf, den B. einer Mauer glätten, 
-tdlisa. m.; abfallen, vom B., Pflaster 
u. dergl., -pambüka. 

bewusstlos werden, -rükwa. 

Bewusstsein, thamiri. 

bezahlen, -lipa, -töa, -farithi; die 



Schuld für jemand b., -^kda; für 
jemand das Lösegeld b., -jidia; die 
Fracht b., -takabathisha ; einer, der 
seines Schuldners Eigenthum ver- 
steigern lässt, weil dieser nicht b. 
kann, mfilisi. m.* Bezahlung, malipo 
(ya), kdro (in Naturalien), m., ki- 
ßdio. m. 

bezaubern^ -6ga. m., -ogotea , -azimia, 
-mdkhirt; bezaubert sein, -chome- 
kwa. m. 

bezeichnen, -tia alama; Bezeichnung, 
alama. 

bezeigen, Ehre, -heshimu, 

bezeugen, -shuhudia; sich gegenseitig 
Beirall b., -itiki^dna. 

bezichtigen, -tuhumu, -shitaki. 

beziehen, den Bettrahmen mit Schnüren 
b. , 'Wdmba. 

Beziehung, mit B. darauf, kwa sababu 
ya, kwa ajili ya. 

Bezirk (in der Stadt Sansibar), mta. 
bezweifeln, -shükü, -shütumu. 
bezwingen, -shinda. 
bieder, nasih, sahUi. 

biegen, -peta, -petemdnisha , -petana, 
-pinaa; siehe auch: gebogen; Eisen, 
warm b., -piga mkdndo chüma; beim 
B. brechen, -eküa; biegsam machen, 
-nyumbüsha. m. ; b. sein, -nyumbüka, 
nyumbulika. m. 

Biene, nyüki (wa pl. !{a); wilde B., 
mbembe, wembemhe. m., mbSsa; B. 
ausräuchern, um an den Honig zu 
kommen, -umüa nyuki. m.; -könig, 
dsali ya nyüki; -fresser (merops 
philippensisj, köndekdnde. m. ; -macle, 
chdna (la) ; -schwärm, piimba la ny- 
uki; -Stachel, nfi pl. nifi. m.; hohler 
Cylinder von Holz , wie er als -stock 
benutzt wird, mpnga. 

Bier y vombe, boji, dökwa. m.; B. der 
Araoer von Weizen und Mais, büsa. m.; 
Rohr, um B. oder andere Flüssig- 
keiten dadurch zu trinken, mltja. m. 

Biestmilch, danya, kildmo (kidmo). m. 

bieten (auf einer Auction das erste 
Gebot machen), -risimu. 

Bilanz, wr^ri; die B. ziehen, kufanya 
urdri wa hesabu. 

"0 



Bild — Blödigkeit. 
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Bild, mfanOy sandmu, methili, launi; 
ein B. malen, -piga picha. 

bilden, -ümba. 

Bildung, ulainifu. m.; Mangel an B., 
utukütu. m. 

billig, rakhisi, rahtsi, bdhasa. m.; b. 
machen, -rakhisisha; Billigkeit^ \irak- 
hisiy uhafifu. m. (Gerechtigkeit), 
ädili (ya). 

Bimstein, chasi. m. 

Binde, utepe. m. pl. tepe; den Bauch 
einzuschnüren, kiböowe; B. , mit 
welcher den Kamelen, die am Göpel 
gehen müssen, die Augen verbunden 
werden, kidöto; Bindebalken, mhi- 
mili; Rinde des mgössa Baumes, 
welche zum B. benutzt wird, 
ugossa. m.; binden, -fünga; Bind- 
faden, ü:^i pl. nyüp. 

bis hdtta; bisher, hatta sasa. 

bischen, kidogOy häba, tembe. m. 

Bischof, askafu. 

Bissen, wdnda pl. mawända. m.; ein 
B. Reis, tönge. m.; jemand die B. in 
den Mund stecken (als Zeichen der 
Liebe und Freundschaft), -rdi. 

bisweilen, mdra kwa mdra. 

Bitte, saldti, haja, matakwa; B. um Ver- 
gebung, ulatamisi. m.; bitten, -om^^, 
-pembele^a, -nasihi, -sihi, -rongaronga. 
m. ; dringend b., -tamda, -höjihöji. m.; 
um Erbarmen und Verzeihung b., 
-laldma; bitte, kunrathi, tafathali; 
Härte, mit der man dasjenige dem 
Bittenden verweigert, was man ihm 
wohl geben könnte, iihiana. m. 

bitter, -chüngu, kali; ein wenig b., 
kakdssi. m. ; -keit uchungu [utüngu. 
m.); -salz, chumvi ya haluli. 

blank putzen, -metesha. 

Blase, kibofu; B. auf der Haut, lenge- 
lenge flaj, khve. 

Blasebalg, mfüa; den B. ziehen, -vuküta. 

blasen, heftig b., -vüma, -vuvia; mit 
dem Munde b. , -pulija; auf dem 
Büjfelhorn b., -piga mbiu, Flöte b., 
-piga ^omdri. 

Blatt, jdni pl. majdni [manni. m.); B. 
des Grases, uchipüka; B. Papier, 
ukurdsa, lahu, ukutact^ B. im Buche, 



gombo (la), kdta; Blätter, welche auf 
das Wasser im Kruge gelegt werden, 
damit es nicht überfliesst, wenn der 
Krug auf dem Kopfe getragen wird, 
mavigo ya mdji. m. ; abgefallene B., 
madakdta (ya). m.; B. der Banane, 
gomba; B. der Fächerpalme, tdpa 
(la); B. der Kokospalme, uküti pl. 
kütiy chanda (la). m.; das gerollte B. 
des Mgaddi Baumes, kigüba. m.; 
Blätter, welche der Tabackspflanze 
ausgebrochen werden, damit sie sich 
desto besser entwickelt, kikwdpa; 
B. treiben, -janüa {-chanüa. m.); B. 
abfallen u. dergl., -pukutika. 

Blatter, lengelenge (la); erblindet (nach 
den B.), unyenyiep. 

blau, samdwi, nili; b. Himmel, uwingu 
pl. mbingu und nyingu; breites b. 
Zeug, begi (Momb). • 

Blechgeschirr, kibdtu. m. 

Blei, risäsi, rusdsi; flüssiges B., uto wa 
risäsi; -gewicht oder Stein an die 
Angel zu befestigen, chübwi (ya). 

bleiben, -kda, -kdwa, -keti, -takhdri; 
bleibe stehen, koma usije; irgendwo 
b. , -ddimu. m.; bei etwas fest b., 
-shinda, -dumia, -selea. m.; zu Hause 
b., -tdwa. m.; auf der Villa b., -shinda 
kiungdni. 

blenden, -pofüa, -tofüa, -tösa. m., siehe 
auch: geblendet. 

Blick, einen B. werfen nach etwas, 
-nathiri; neidischer B., kijicho (cha). 

blind, mpöfu {mtöfu. m.) kipofu; b. 
sein, -pojüka; einen Blinden führen, 
-detesha. m.; Bhndheit, upöfu, upo- 
pofu, utofu. 

blinken, -mulika, -ngara, -metameta, 
-merimeta. 

blinzeln, -pepesa (pesa). 

Blitz, umeme; blitzen, -piga umeme. 

Block, gewaschene Mützen auf einen 
B. streifen, damit sie nicht ein- 
springen, -jaroma {-furuma. m.) subst. 
und verb. 

Blockscheibe am Takelwerk, koraddni 
(ya), roda. 

blokiren, -fungisha, -vinjdri, 

Blödigkeit, chdnga. 
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Blödsinn — Bote. 



Blödsinn, mapiswa, puo, upuup. 
bloss, tüpu; sich -stellen, -tusha. m. 

blühen, -toa maua, -sitdwi; Blüthe, üa 
ßa); B. der Kokospalme, in welcher 
die Nuss sich eben zu bilden anfängt, 
upünga pl. pünga; holzige -scheide 
der Kokospalme, karära {kalala. m.); 
-Stengel der Kokospalme, panda (la); 
-Stengel der Gewürznelken, kikönyo 
(cha). 

Blume, üa (la); Blumenknospe, tümba 
ya üa; Blumenzwiebel, nyinyoro. 

Blut, dämü; B. aus der Nase, mwina. 
m. ; Stockung des B., vilio; -egel, 
mrüba, ruba, msünswa. m.; -geld, 
dia; zum Bluten gereizt sein, -tone- 
sheka; Bluten verursachen, -tonesha; 
Blutrache, kisäsi; Blutung, tonesho. 

Boabab, mbüyu; die Frucht des B., 
büyu (laj ; Seil aus der Rinde des B., 
chuia. m. 

Bock, beber a (wa) pl. ^^; Böckchen, 
kibup. 

Bockshorn, griechisches Gras, wätu. 

Boden, nchiy mchanga; nasser B., kina- 
mässi. m. ; den B. gründlich durch- 
arbeiten, um alle Unkrautwurzeln zu 
beseitigen, -büruga; harter B. in der 
Plantage, manydndo. m. ; der B. eines 
Ganoes (Einbaums), uthäko. m. ; Loch 
im B. eines Bootes, um das einge- 
drungene Wasser herauszulassen, 
ngüp (ya). m ; Planken, welche quer 
über dem B. des Schiffes liegen, 
kitänsa, mbao ^a kitdnsa. m.; -satz, 
chäma {tdma. m.), mashdpo, röjo ; der 
B. des Kokosnussöls (wird gegessen), 
säta. m (la)\ das Wasser mit Sorg- 
falt abgiessen, damit kein B. mit- 
kommt, -kwangüa , -chingirisha. m.; 
den B. aufrühren^ -tejüa; sich setzen 
(vom B. in Flüssigkeiten) , -sudumda. 

Bogen, upindi, mlembe, uta pl. nyuta; 
den B. spannen, -pinda uta; einen 
Pfeil auf den B. legen, -pachika; 
-sehne, upote pl. pote. m.; auf der 
B. spielen, -piga ugombo. m. 

Bohle, ubao. 

Bohne, ukünde pl. künde; Bohnenbusch, 
mfiwi. m.; Sauce aus gemahlenen 
B. mit Kokosmilch, kikolole. m.; 
Erbsen, B. enthülsen, -püa. 



bohren, -tumbüa, -züa, -pekecha, -su- 
büa. m.; mit der Ahle b. , -didimikia; 
in den Grund b. , -:^amisha, -tosa; 
Bohrer, der Eingeborenen, keke (ya). 

Boje, mle:[a, mle:[o, küe^o. 

Bombe, kömböra (la). 

Boot, mashüa (ya pl. ra), chombo, ki- 
chombo, kilefi. m., ghanja. m., betela 
(la); B. mit Auslieger, ngaldwa; B. 
aus einem Baumstamm gehöhlt ohne 
Auslieger, mtümbwi; genähtes B., 
wie es die Leute in Lamu und Patta 
haben, mtepe; ein B. aufs Land 
ziehen, -jdnabu. m.; rudern, -vuta 
makassia, (nur bei grossen ß.) ku- 
vuta mwambdo ; Eimer aus der Schale 
des mbttyu, um das Wasser aus dem 
B. zu schöpfen, üpo pl. nyüpo. m.; 
Hölzer, aut denen in ein B. die La- 
dung gelegt wird, damit sie nicht 
nass wird, mwdo. m.; Loch im 
Boden eines B., um das eingedrun- 
gene Wasser herauszulassen, ngüp 
(ya). m.; -haken, kuldbu; -Stange, 
mg du. m. 

Borassuspalme, mvuma. 

Bord, an B. gehen, -panda. 

borgen, -apma, -jikaradi. m. 

Borsten, Bürste, der die B. ausfallen, 
shoboka. m. 

böse, -bdya, ndsäba. m., -wi (alte 
Sprache); auf jemand b. sein, -taha" 
rukia; b. aussehen, -peta üso; b. 
Geist, pepo mbdya, mahöka, mjuka, 
ki^üka, bilisi, dungumaro; b. Geist, 
der auf Befehl seines Meisters Men- 
schen tödtet, ki^üu; einen b. Geist 
durch besondere Ceremonie aus 
einem Kranken austreiben, -pünga 
pepo; b. Laune, mfündo. m., ma- 
runga. m. ; einer der absichtlich Böses 
thut, mtiriri. m. ; etwas B. im fremden 
Hause thun, -fisadi; b. Vorzeichen, 
mddna. m. ; b. Wesen, das Menschen 
verzehrt, :(imwi pl. mapmm; -wicht, 

fisadi y thdlimu. 

Bosheit, ubdya; mit B. ansehen, -ga- 
mia. m. 

Bote, mtüme (Bote Gottes pl. mitume), 
mjumbe; Botschaft, khdbari (ya, la, 
^a), risala. 



Bräune — Brühe. 
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Bräune, kimio (cha). 

Bräutigam, bwana harusi, mchümba 
mume {mtumba. m.), mwop; Ge- 
schenk, das der B. den Eltern oder 
Verwandten der Braut vor der Hoch- 
zeit zu machen hat, mähari (ya); 
Geschenk, welches der B. der Braut 
macht, wenn sie sich ihm zum ersten 
Male entschleiert, kipa mköno; Ge- 
schenk, welches der B. der Duenna 
(kungu) der Braut bei seinem ersten 
Besuch zu machen pflegt, kiösha 
miguu, kifungua mlango. 

Brand, mwäko, uteketefu; B. im Ge- 
treiae, hisimu. m.; in B. stecken, 
-washa, -tekete^a, -köka (Kigunya). 

branden (von der See), -chachüka. 

Brandmal, pisho. 

Brandung^ wimbi la kuümuka, auch 
mavinwi allein. 

braten, -kdanga, vergl. auch gebraten; 
direkt auf dem Feuer b., -oka, -ota. m., 
-cÄowa (Pemba), -koka (Kigunya); 
kleiner Topf, darin zu b., kikdango; 
Bratenleiter, Holzstückchen, welche 
wie eine B. in den Topf unter die 
zu kochenden Stücke gelegt werden, 
damit sie nicht anbrennen, mwalio, 
nyalio, kialio; Bratpfanne, kaläi, 
chiocho pl. vyocho. m., tarva (la) 
(Türk.); Bratrost, üma pl. nyüma. 

brauchen, -taka, -ihtaji, -heddji. 

braungelber Stoff zum Kanzu der 
Männer, khm^urüngu, khu^urungi. 

brausen, -vüma: brausendes Geräusch, 
vumt. 

Braut, hdrüsiy mchümba mke, {mtum- 
ba. m.); Tuch, in welchem die 
Frauen ihre Kinder tragen, für solches 
wird der Mutter der B. bei der Hoch- 
zeit ein Geschenk gemacht, ubeleko; 
Brautschaft, uchumba (utümba. m.) 

bravo, ahsdnta, taiyib. m. 

brechen, trans. -vünja, -vünda; intr. 
-vunjika; beim Biegen b., -eküa; 
die Ehe b., -pni; ein Loch durch 
die Mauer b., -toböa; Brecheisen, 
mtatmbo. 

Brecher, wimbi la kuümuka. m. 

Brechmittel, ddwaya ku tapika, tapisho; 
Brechreiz, ngonga (Lamu). 



Brei, ugdli, hasida; B. vom mtama- 
Mehl, hasdda; B. von gekochten 
Erbsen, msömbo. m.; B. von Mais, 
Hirsemehl mit Kokosmilch, sima. m.; 
B. (noch nicht gekocht) kibondwe. m. 

breit, -pdna; dieb. Seite, -bdpa; Breite, 
updna; nördliche B., shemdl; süd- 
liche B. , jünubi. 

Bremse (Insect), paanda, paange. 

brennen intr., -waka; b. trans., -chöma, 
-washa,-shenga. m., -ungiiza (Pemba); 
nicht b. wollen, z. B. Tabak, -jo- 
niota. m.; Brenneisen, um Wunden 
zu brennen, üma pl. nyüma , tau 
(ya). m.; Brennholz, uküni pl. küni, 
kijuni. m.; B. suchen, -chanja; 
trockener Mistfladen, der als Brenn- 
material benutzt wird, kishönde. m. 

Brett, ubdo pl. mbdo, kibdo; Brett- 
spiele, baOy estaranga, dama. 

Brief, bdrua (ya) pl. mabdrua, wdraka 
pl. nydrakaj khatti; der übliche gute 
Stil beim -schreiben, die übliche An- 
rede, dibdji; -marke, chappa (cha 
barua); -Umschlag, bahasha. 

Brille, miwdni (ya). 

bringen, -Uta, -fisha, -peleka; aus- 
einander b., -tanganüa. m.; einen 
Fluch über jemand b., -ladnisha; 
an die Luft b., -fumbüa; näher b., 
-jonge^a (songe^a, -senge^a. m.); zu 
recht b. , -ongosha; an die Spitze b., 
-ongo^ia; vor jemand b., -kabilisha. 

Brise, kühle, upepo pl. pepo. 

Brocken, wdnda pl. mawdnda. m. 

Brod, mkdte; Art B. aus Kassava, 
updpdsa pl. papdsa. 

brodeln, -tutüma, -chemüka {-cheuka. m.) 

Brokat, !j[dri. 

Brotschnitt, mkdte. 

Bruder, ndügu (kdka, kihadimu); des 
Vaters B., amu; B. des Mannes (der 
Frau), mwdmua{mwdmu.m.)\ Bruaer- 
schaft, kindügu (cha). m. 

Brücke, daraja, urdro, bonth. m., kan- 
dara (ya). m.; Baumstamm, der 
quer über einen Fluss gelegt, als 
B. dient, mtatdgo. m. vergl. -tataga. 

Brühe, üji. 



II 



164 



brüllen — capitulieren. 



brüllen, -ngüruma, {-vuma. m.); das 
Brüllen, kivumi; B. des Löwen, 
mgurumo wa simba. 

brüten, -ongüa, -otamia. m. 

brummen, -gujpa, -ngurüma. m. vergl. 
mguno. 

Brunnen, kisima; Einfassungsmauer 
um einen B. ^ uküngo. m. pl. kungo; 
Stange mit eisernem Haken , um aus 
einen B. u. dergl. hineingefallene 
Gegenstände heraus zu fischen, kiopöo; 
angesammelt sein (vom Wasser im 
B.), -tunddma; der B. ist vertrocknet, 
simaya sonona. m. ; hinunterlassen 
den Eimer in den B., -püli\a. 

Brust, füa pl. mafüa, kifüa; Brüste 
der rrauen, mapwa; an der B. 
saugen, -nyönya, -dmwa. m.; säugen, 
-nyonyesna y amwisha. m.; Schmuck, 
den die Frauen auf der B. tragen, 
utondöti pl. tondöti. m. ; Brustbein, 
kiddri; Brustkrankheit, jpwwm; Brust- 
schmerzen, kifu ndugu. m.; Brust- 
stück, vom geschlachteten Thier, 
kiddri; Brustwarze, kilembwe. m. 

Bruthenne, koo la kuku. 

Buch, chüo pl. vyuo, kitabu fchaj, 
makhtasar. m.; kleines B., eigent- 
lich Kapitel aus dem Koran, jüjüu 
pl. majü^üu; B. mit Gebeten, bei 
einem Sterbenden zu lesen, bürüda; 
ein B. einbinden, -jelidi; Buchfutteral, 
mtümba wa chüo, tumba la chuo. 

Buchstabe, hdrüfu [ya. m.). 

Bücherbrett, Art von hängendem B., 
masüso (ya). m. 

Büchse, kibweta; kleine B., in welcher 
die zum Betelkauen nöthigen Ingre- 



dienzen verwahrt werden, kijamanda, 
ufüraha. m.; kleine B., welche die 
Frauen auf der Brust tragen, kiyalüba. 

Bucht, mghübba (la). 

Buckliger, mwenyi kigongo; Höcker 
eines B., kigöngo. 

Büffel, wilder, nydti; auf dem -hörn 
blasen, -piga mbiumbiu. m. 

Bug einer Dhau, handmu (ya pl. ma), 
jashini. m. 

bugsiren, -piga utdri. m. 

Bugspriet, mlingöte wa mdji. 

Bund, ahadiy maagdno (ya). 

Bündel, ein B. Bananen, tana (la), tdna 
la ndip; B. trockener Kokosblätter, 
kienge (cha). m.; B. Holz, tita (la), 
cfr. -tita, -titika; B. Sachen, peto (la), 
robota (la); B. Perlen, shdda (la), 
kishdda. m.; ein B. Reis, Mehl oder 
dergl. in die Ecke eines Tuches ge- 
bunden, furushi (la), kifurushi; B. 
Stroh, mwenge. 

Burg, ngöme (ya), kut. m., buruji. m., 
(Geföngniss) gere:^a -hu:^uni. 

Bürgschaft, thdmini, uthamini; B. leisten, 
-thdmini. 

Bursche , kijana, Jana (la). 

Bürste, ufagio pl.fagio, upeo (Pemba); 
B., der die Borsten ausfallen, schoboka. 
m. ; bürsten, -sugüa. 

Busch p kitawi, kitüa, gugu, koko (la), 
kijiti. 

Büschel, kleines, kijobwa. m. 

Buschlaus, küpe {küpa. m.). 

Butter, sidgi(ya), (geschmolzene) samli; 
mit Fett oder B. braten, -kdanga; 
-milch, mtindi wa mapwa. 



c. 



Cactus, mpungdti. 
Cajüte, mdüle. m. 
Calabas, mbügu la tdngo. 

Canoe, galdwa; der Boden eines C, 
(Einbaumes), uthdko. m. ; Baum mit 
leichtem Holz zu Mastbäumen und 
C. gebraucht, mleha. m.; ein Baum, 



aus welchem C. gemacht werden, 
mjöja. m. 

Ganter (Gangart des Pferdes), maghdd. 

Capitain (Eingeborener), ndkhosa, 
nakhöda. 

Capital, ras il mdli. 

capitulieren , -selimu. 



Caravane — Dachs. 
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Caravane, köfila, safara. 

Cardamom, heliki. 

Cargoboot, mashüa (ya pl. \a). 

Gassava, muhögOy högo (la); getrock- 
nete (J., goba (la). m.; -wurzel zer- 
schneiden, um sie zu kochen, -enga. 

castrieren, -hdsi. 

Caution, rdhäni. 

Gautschuk, mpira. 

ceremonielle Reinheit (Art des Moslem), 
utohara pl. tohära. 

Ghamaelon, lümbwi (wa). 

Gharnier, päta. 

Ghina, Chini. 

Gholera, kipindupindu , wabba tauni. 

christliche Kirche, kanisa (ya) pl. ma- 
kanisa; christlicher Priester, kasisi. 

chronische Krankheit, ugonjwa. 

ciseliren, in Metall, -fulia. 

Gisterne, grosses Wassergefäss , auch 
Badewanne, birika (ya) pl. mabirika. 

Gitrone, balüngi (la), limdu (la), fu- 
rungu; -bäum, mdimu. m. 

Givilisation, ungwdna. 

Glan, kabila. 

Glaret, devai. 

Gölibat, usüfii. m. 

GoUyrium, wdnda pl. nyanda. m. 

Gomoren. Vi^iwa; die grosse G. Insel, 
Ngapdja. 



Gompagnon, mshdrika. 

Gompendium , muhtdsari. 

Goncubine, suria, mwanddni. m. 

Gonfect, Art von arabischem G., 
hdlwa. m. 

congruiren , -ßkilidna. 

Gonstantinopel, Stdmbuli. 

Gontobuch, daftdri (Pers.). 

Gontract, scharti, makatda, m. 

Gopal, sandarüsi (ya) ; -Baum, msan- 
aarusi, muchongolo (Kinika). 

copiren, -wa/fi/i; Gopist,-mwewie/efi. m. 

Gopra, na^i kdvu. 

Gorallenfels, genge p\. magenge. m. 

Goran, koruanu; ein Kapitel aus dem 
C^jü^üu pl majü^iüu; aie erste -sure, 
fdtiha. 

Gousine , ydche. m. 

Gouvert (Briefumschlag), bahasha. 

Greatur, chümbe. m. 

Gredit, auf G. geben, kopesha; Güter 
auf C. nehmen, -kopa. 

Gurs eines Schiffes, mdjira (ya). 

Gurry, mchüp, dazu gehört, kusubära, 
bi:[an, gilgilän, heliki. 

Gylinder, hohler G. von Holz, wie er 
als Bienenstock benutzt wird, mpnga. 

Gymbeln, twdp (la). 



D. 



da ist, jpdna; er ist d., yüko, yupo; es 
ist nicht d., siko, sipo; von d. ab 
(zeitlich und rUumlicn), tdngu. 

dabei stehen, -simamia. 

Dach, dari, sakdfu (Plattdach), baanda, 
paa (Strohdach) ; -balken, böriti (ya) ; 
-latte, updo pl. pdo, pdo (la); die 
-Sparren und Latten untereinander 
zusammenbinden, -paüa. m.; Ein- 
fassungsmauer um em D., uküngo. m. 
pl. küngo; D. auf der Giebelseite, 
kisusi; die Längseite eines D., kipda\ 



\ 



vordere -seite. kipda cha mbele; 
hintere -seite, kipda cha nyüma; der 
Theil des D., weicher über die Mauer 
hervorsteht, upenu p\. penu ; -balken, 
der auf der Mauer aufliegt (Wall- 
platte), tnbdti; ein D. mit Stroh 
decken, -e^eka; D. von mia (Zucker- 
rohr) , küpa (la). n]. ; eine Art hohen 
Grases, das zum -decken benutzt 
wird, ondo (la). m.; -ziegel, kigdi 
(cha); Wasserrinne eines D., kopo, 
kopwe la mdji. m. 

Dachs, löma. m. 
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dahinschwinden — Dieb. 



dahinschwinden, -dii, ~tüs[a. m., -puju- 
lika. m. 

dahinstürzen, kwenda kdssu 

damit, Uli. 

Damm, kisugülu. 

dUmmerungszeit (Abends-), mshüko 

wa isho. 
Dämon, jinni pl. majinni, milhoi, ^oka 

pl. mai[6ka. 

Dampf, mvüke; -schiff, merikebu ya 

möshi. 
Dank, ushukura, ushukuru; danke 

schön! marähdba, ahsdnta. 

darbringen, -dähi. m. 

Darm, tumbo {laj, meist im Plural ma- 
tumbo; D., voll Mist eines Thieres, 
kisdfu. m. 

Darre, mfd. m. 

darstellen , -^^mwÄ^ , -^/mÄi. m.; Dar- 
stellung, udeherifu. m. 

dass, kwa kuwa, kwdmba. 

Datum, tarikhi. m. 

Dattel, tende (ya); -baum^ mtende; 
kleine oblongeMattensäcke.m welchen 
die D. aus Arabien nacn Sansibar 
gebracht werden, kigüni (cha). 

Dauer, dushi; Lebensd., mdisha (ya); 

dauern, -aishi. 
Daumen, gumba, kidole (chanda m.) 

cha gumba. 

Deck eines Schiffes, sitdha. 

Decke, busturi (kistiri = choo). m.; 
wollene D. , bushuti. 

Deckel, kifuniko; D. eines Buches,ya/jia 
(ya pl. ^a);^ decken, -funika; d. 
mit Stroh (ein Dach), -vimba. 

dehnen, den Körper strecken und d., 
-nyogöa. m. 

dein, -dko; d. Kind, mwanao; d. 
Mann, mumeo u. s. w. 

Delphin, pomboo (wa) pl. mapomboo. 

demüthig, -nenyiekevu ; d. sein, -ne- 
nyekea, -nyenyekea; d. bitten, -sihi; 
aemüthigen, -ndkiri; sich d., -shüsha 
möyo; Demuth, unenyekeo. 

Dengue, das -fieber, kidinga popo. 

denkbar sein, -kadirika; denken, -fikiriy 
-kddiri, -tia maanani; fälschlich d., 
-thdnni. 



deponieren, -wekea; Depositum, atndna 
(ya); Depot, fdrda. m. 

Deputatsland der Sklaven, koönde (la), 

kodo. m. 
Deserteur, mkimbip, mtoro; desertiren, 

-toroka; zur Desertion verleiten, -to- 

rosha. 
desgleichen, kifdni. 
Detail, im D. verkaufen, -re:^are^a. 

deuten, -tafsiri, -ele:{a; deutlich, -wap, 
kidda; a. machen, -pamba:^üa, -tam- 
bulisha, -bamika, -dasüa. m.; Deut- 
lichkeit, uwdp. 

deutsch, dashij alemani; unter d. 
Schutz , fi hamdyat el alemani. 

Dhau, eine, dau(la), besondere Arten : 
ghangi, aedeni, awesia, baghala, ba- 
tela, sambuku, buti; Vordertheil der 
D , gubete (ya pl. ma); Bug einer D., 
handmu (ya pl. ma); Kiel einer D., 
utdko (Merima). 

Diadem, tdji. 

Dialect, matamüko (ya), lügha (ya). 

Diamant, almdsi (ya). 

Diarrhoe, tümbo la kwenenda, kuhara. 

dichter Wald, mwitu ; so dicht an den 
Wind das Schiff herandrehen, dass 
die Segel flappen, -pigi^a tdnga; 
dicht heran bringen, -egesha; d. 
machen, -kd^^a, --junga; d. an ein- 
ander hängen, -tatana; d. neben 
einander gehen (von Schiffen), -pam- 
bdna, -enda embamba; die Schifte 
kamen d. zusammen, d. hinterein- 
ander, viombo vianakuja sdnjar. m.; 
d. verbunden sein, -fungamdna. 

dichten, -tünga nyimbo, -tenda. m., 
vergl. utenp; Dichtung, ushdiri, 
utenp. 

dick, -nene, -pto. m.; d. schwere 
Wolken, mawingu ; kurzer d. Knüttel, 
mpweke; d. Reissuppe der Eingebo- 
renen, matdsa (ya). m.; d. 2eug, 
ngüo ya mdki; d. und fett werden, 
-wdnaa. m.; Dicke, unene, mäki(ya); 
(im Gegensatz zur Breite, iki. m.) 

Dickicht, köko (la), kichaka. 

Dieb, mwivi pl. wevi, mwi:[i (Lamu), 
mrungura, mrungüp, chepi (wa). m. ; 
herumgehen um den D. aufzuspüren, 
-vijta; unbewacht, wie für den D. 



Dienst — drinnen. 
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daliegen, -ibika; Dieberei, uip; 
diebisch, mwibäji, kijivi. 

Dienst, hüdümu, ibäda, matumishi; 
zu ihren Diensten, haläli yäko; 
dienen, -äbudu, -hudümu ; d. zu etwas, 
-selehi, -selekhi; Diener, mtumishi, 
nöker. 

Dienstag, jüma ydnne. 

dieser, diese, hüyu, hawa, huu, hü, 
hip, hiki, hivi, hili, haya; gerade 
an d, Stelle, papa häpa. 

Ding, kitUy neno, gharathi. m. 

Distel, mbdrüti, biliwili. m. 

Division (Rechnung), mkdsama. 

Docht, einer Lampe, utdmbi pl. tämbi; 
den D. der Lampe heraufziehen, 
-dotea. m.; D. einer Kerze, köpe (la). 

Dock für Schiffe, güdi. 

Document, khätti (hatti). 

Dolch , däsiniy jambia (la). 

Dollar, reale; Spanischer D., reali :^a 
nnfinga; Gewicht eines D., wakia. m.; 
Theile des D.: Vie? nuss ya themuni; 
Vsj themuni; Vio themuni na nuss 
ya themuni; V5, Verenge; 74? f"obo; 
Vir,, robo na nuss ya themuni; %, 
robo na themuni; Vig, robo na the- 
muni na nuss ya themuni ; V2) nuss; 

Vifii n^^^ n^ ^"^^ y^ themuni; %, 
nuss na themuni; ^Yig, nuss na the- 
muni na nuss ya themuni; %> kassa 
robo; ^^/iß, Icassa robo na nuss ya 
themuni; Vs? kassa themuni; ^Yig, 
kassa nuss ya themuni. 

Dolmetscher, mkulimdni, mfasiri,posoro. 

Donner, mgürumo, rädi; der rollende 
Ton des D., kivümo fchaj. m., mtitimo, 
ngurumo; -schlag, rädi (ya); -keil, 
kipapdra (cha). m.; donnern, -piga 
mtitimOy -ngüruma,-tutuma ; Donners- 
tag, alhamtsi. 

doppelläufiges Gewehr, bundüki ya 
huferekin; doppelt, maradüfu (ya); 
Doppelzüngigkeit, mapiöro (ya); 
ein unzuverlässiger, doppelzüngiger 
Mensch, kaoleni. 

Dorf, mji, kijiji (m.)* kitongoji (Lamu); 
Dörfchen, mwanao, m. 



Dorn, mwiba; Arten D., re<3f, kikdngo, 
kikwdta; -bäume, mbiliwili, mjd- 
fari. m., msaro. m., mkwamba; eme 
Art -busch mit essbaren Früchten, 
mkundsi. m.; D. mit kleiner, schwar- 
zer, essbarer Frucht, mchongöma. 

dörren, -yabisisha. 

dort, pdky mle, kule, hapo, huko; d. 
ist es: z. B., iko. 

Dose zu Schnupftaback, tabakero, 
mkakdsi. m. 

Doti, Stück Zeug, ein halbes d. = 
5 — 6 mikono, kitdmbi; dritter Theil 
des d., kisolöti (Merima). 

Drache, Papierd. der Kinder, tidra 
(ya) y kisusüli; den D. steigen lassen, 
-piili^a kisusüli. 

drängen, -sönga , -sheta. m., -elemea. m. 

Draht, masdngOy upwa madini; durch- 
löcherte Platte zum D. ziehen, cham- 
buro. 

draussen, «/e, kwd nje. 

drechseln, -kere^a; Drechsler, mkere!(a; 
Drechselbank, kees[o. 

drehen (verdrehen), -popotoa, -tatia; 
auf die Seite d., -tengüa. m.; das 
oberste zu unterst d., -pindüay -pin- 
düza; auf die Seite d., -kengeüa. m.; 
Schnur d., -sukay -sokötay -pakdsa 
(Merima); Stück Holz, um Schnur 
oder Seile damit zu d., kisöngo; 
zwischen den Händen d., -fioköta. m. 
sich d. (vom D. des Windes), -pnga; 
das Steuerruder auf die Seite d., 
-pinga sukani (shikio) la chömbo; 
der Zapfen, um welchem sich das 
Steuerruder d. , rumdda. m. ; Drehung, 
pindi (la), mi^ingo. 

drei, tdtUy thelatha; -mal, marratdtu; 
dreissig ^ kumi tatUy thelathini; Monat 
von d. Tagen, mw^i mwanddmu; 
dreizehi;!, kumi na tatUy thalathdshara ; 
dreiviertel, kassa robo; Dhau mit 
dreieckigem Segel, sambüku. 

dreschen, -püra. 

Drillbohrer, kekeey Stiel desselben, 
ivo (la). m. 

drillen (Feuer), -pekechay -pekeja. 

dringend bitten, -tamday -jadi. m., 
-hojihoji. m. 

drinnen, nddni. 
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dritte — Durst. 



dritte, wa tdtu; Drittel, utätu, thuluth. 

drohen, -ogöjya, -ogoßsha, -khofisha; 
Drohung, wogofya pl. nyogofya, 
makamio (ya). m. 

Druck, kd^o (la); drucken, -piga 
chdpa; drücken, -gandamia, -kan- 
dami:^a, -uthiki, -shindilia, -sheta. m.. 
-eleme^a, -songa; sich an die Wana 
d., um einen andern vorbeizulassen, 
-jibdn^^a; Drücker am Schloss, kia 
pl. via. 

du, wewe, u; du da! sda; du bist es, 
weye, ndhve. 

dulden, -vumilta. 

dumm sein, -pumbda; d. werden, -pum- 

bapka; den D. spielen , -ji-pumbd^a ; 

-heit, upumbdfu, ujuhüla, ujinga; 

-köpf, mjingaj hayawdni, kipumba, 

bdr^uli. 

dumpf sein, -rutubika; -heit, rütuba\ 
dumpfig machen, -rutubisha. 

Dung, maß (ya), sdmadi mbongea. m. 

dünn, -embdmba, nukakdya. m., laini. 
d. Latte, uftto phfito; eine d. Platte, 
bdmba (la) ; d. Pfahl, sio (la). m. ; sehr 
d. Dachsparre, pdo (la); d. Seil, ügwe 
pl. ngwe; eine Art d. Zeug, bushdshi; 
d wässrige Suppe, pöroja (la). m.; 
mashendea; d. Reissuppe, matd- 
bwatabrva (ya). m. ; d. hämmern, -ta- 
wbÜ!^ay -papdta ; d. werden, -döfika. m. ; 
d. werden (Suppe u. dergl.), -pörwa; 
zu d. sein (Suppe), -tujüka. m. ; -darm, 
utengelele. m. ; Dünne, uembamba, 
ukakdya. m. 

dunkel, aussehender süsser Palm wein, 
shisi la tembo; dunkeler, unverständ- 
licher Spruch, wie ihn der Zauberer 
gebraucht, kilinge; Dunkel und Wol- 
ken, thuldmu na magubari. m.; 
-heit, 0{!j[a ; Regen undD. am Morgen, 
fündeßinde (la). m. 

Dunst, mvuke, vuke. 

Dünung, kwelea (ya). m. 

durch, kwd, na. 

durcharbeiten, den Boden gründlich d., 
um alle Unkrautwurzeln zu beseitigen, 
'büruga. 



durchaus, kwa rote, korö. m.; kdbisa; 
d. nicht, hdsna, kamwe. m. 

durchbohren (mit dem Bohrer), -^üa; 
die Ohren d., -toga; d (ein Loch mit 
dem Messer machen), -dunga. m., 
-shoma. m., -dudumia. m., -tumbua; 
durchbohrt sein, -subüka. m. 

durcheinander, Worte verschiedener 
Dialecte d. bringen, -gotes^a. 

Durchfall, tumbo la kwenenda; an D. 
leiden, -hdra. m. ; eine Medicin gegen 
D., usimda pl. simda (^a). 

Durchgang, schmaler, kipenyoy kipito, 
shambiro (la). m.^ mwanya. m.; enger 
D. zwischen zwei Häusern, kitöto(cha). 

durchgehn, -kimbilia; Jemand der sich 
Geld leiht und damit d., msimisi. m. 

durchgekratz sein, -kunyüka. 

durchnähen eine Matratze, -töna gödoro. 

durchprügeln, -pupüta. m.; durch- 
peitschen, -jeiiaiy -piga majelidi; 
Pfosten, an welchen Verbrecher, die 
durchgepeitscht werden sollen, an- 
gebunden werden, mkü. m. 

durchreiben, -pujua, -tubüa; sich die 
Hände durchgerieben haben, -pujüka. 

durchrühren, den gekochten Reis mit 
der Sauce, -toea (Pemba), -toelea. m. 

durchscheuern, -tubüa; durchgescheuert 
sein, -tubüka. m. 

durchseihen, eine Flüssigkeit, -chuja 
{-tüjä. m.): durchgeseiht sein, -chu- 
ßka, -tußfca. m. 

durchschlagen, ein Loch, -tumbüka. 

Durchschlag (Küchengeschirr), kumwöto, 
kunguto. 

durchsichtig sein, -ngdra, -ngdla, 
-ngda, -rangdra. m. 

durchsickern (von Flüssigkeiten), -vußa. 

durchstreichen, -ßita. 

durchwaten, -furünga. m. 

durchziehen, den Schurz zwischen den 
Beinen, -piga uwinda. 

Durst, nyöta (ya) kiu; dürsten, -ona kiu. 



ebben — Eigenthümer. 
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E. 



ebben, -pwä; das Wasser fängt an 
zu e., maji yanashindüka ; tiefste 
Ebbe, mbdnde. m.; durch die E. 
trocken gelegt, käme; durch die E. 
verhindert werden, -pwelewa; Stütze 
für Fahrzeuge, welche während der 
E. auf dem Trockenen liegen, shiku 
(la), täümu. m. ; Felsen und Sand- 
bänke, welche durch die E. trocken 
gelegt werden, kipwa; Lache am 
Strande, welche bei der E. zurück 
bleibt, kidimbwi. 

eben (glatt), -oröro; e. (Land), tamba- 
rdre. m. ; ganz e., sawasawa, tike. m. ; 
e. machen, -sawänisha, -savvapsha. 

ebenso, vivyo, kamän, baraba; ganz 

eben solche, vilevile. 
Ebenbild, kifäno. 

Ebene mit weiter Aussicht, kitetele. m.; 
ebenen den Boden, -vumbüa. 

Ebenholz, mpingo. 

Ebenmaass, mundo, m 

Echo, mwängwi. 

echt, hälisi. 

Ecke, pembe (X^, uti, pl. nyuti; Ende 
oder E. eines Turbans, eines Stückes 
Zeug, utamvüa; ein Bündel Reis, 
Mem oder dergl. in die E. eines Tuches 
gebunden, kifürushi (cha); Eckzahn, 
chönge (ya). 

Edelmuth, ukdrimu; edelmüthig, 
mfdthili. 

Edelstein jjöhariyfusf US (fussus); EdeX- 
sieine jkidiku,fethdluke, kito, marjani, 
akiki. 

Egypten , Mdsri = Misri. 

Ehe, ndöa, mikdha; die E. brechen, -jzmz; 
die E. scheiden, -tdlaka; -brecher, 
talaleshi. m.; -bruch, u:^ini. 

ehe, kdbla ya. 

Ehre, die man jemand erweist, heshima; 
anständiges Betragen, mit dem man 
jedermann die ihm zukommende E. 
erweist, MS/<iÄi/M. m., cheo; ein Ver- 
ständiger, der jedem seine E. zu- 
kommen lässt, mstdhifu. m.; ehren, 
-heshimu, ku-m-wekea heshima. -jali, 
-stdhi, -taathdmisha. m., vergl. auch 



geehrt; ein Zweckessen zur E. je- 
mandes, kdrämu (yciL kirimu. m. ; 
Jedem die ihm zukommende E. 
erweisen, -toa kwa rdufii. m. ; e. Vor- 
nehmeren E. erweisen, -wajihidna. m. ; 
Ehrengeschenk, hesnima, (das dem 
Gastgeber gegeben wird); E. an den 
Gast, jawddi; Ehrentitel, sjfa (ya); 
ehrerbietig sein, -stdhi. m. ; Ehrerbie- 
tung, unenyekeo; aus E. vor jemand 
aufstehen, -ondokea; Ehrgefühl, Äq^<2 

Ei, ydyi, pl. maydyi; gackern wie 
eine Henne, die ein E. gelegt hat, 
"t'et'ea, vergl. matetesi fyaj ; Eier legen, 
-drda (Merima), -^aa; E. ausbrüten, 
-atamia; der Henne E. unterlegen. 
-atdmisha; junges Huhn, das bald 
anfangen wird, E. zu legen, msö. m. ; 
Nest, in welches E. gelegt werden, 
kiota, kiöte; ein Präparat von 
Hascnisch, Honig, Opium und E., 
majimi (ya); Eierpfannkuchen, ki- 
wdnda (cha) cha mai ya kuku; das 
Weisse des E. , üto wayayi; -gelb, 
kiini chayayi; Eierschale, kdha la 
yayi. m. 

Eichkätzchen , kifuete. m. , kindi. m , 
kitete. m. 

Eid, kidpo, udpo pl. nydpo; mit der 
rechten Hand {auf dem Koran), 
yamtni. 

Eidechse, mjüsi; Arten: mfaramfdra, 
chusu, goromwe (la pl. wa), goron- 
göndwa, guruguru (lebt in Erd- 
löchern), kiuma mbü^iy mjombakdka, 
mjisikdfiri, nanigwan^üla , mburu- 
kenge. 

Eifer, jühudi (ya) (jihidät) , bidii; E. 
zeigen, -hangdika; -sucht, umvu, 
gheiri; -süchtig, -wivu; eifrig bei 
der Sache sein, -simamilia; e. suchen, 
-angalilia. 

Eigenart der Menschen, ümbo (la). 

Eigenschaft, kikdo, häja. 

Eigenthum, mdli (ya). 

Eigenthümer, mwenyi; Schiffsladung 
von Gütern verschiedener E., jü- 
kümu. m. 
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Eile, upesi, hdraka , hardra. vn.j püva; 
E., um schnell fertig zu weraen, 
kikdka. m., katha; eilig sein, -hdraka, 
-nvatüa; etwas e. thun, -rasha- 
rasha. m. ; die Arbeit e. und ungenau 
verrichten, -papia, -parüa. m.; eilige 
Arbeit, snujushufu. m. ; in eiliger 
Weise, parupdru. m. 

Eimer, ndöo, stla (ya). m. ; E. aus der 
Schale des Mbuyu, um das Wasser 
aus dem Boot zu schöpfen, üpo pl. 
nyiApo. m. ; Henkel, cter eingehakt 
ist, wie z. B. der eines E., utdmbo; 
den E. in den Brunnen herunter- 
lassen, -püli:(a. 

Einäugiger, niwenyi chöngo {longo m.) 

einathmen, -pad:{a pump. 

Einband eines Buches , jildi. 

einbegriffen, mit e. sein, -hupka. m. 

einbilden, sich etwas e., -ßthuli, -thanni. 

einbinden, ein Buch, -jelidi. 

einbringen, -dkifu. m. 

eindringen, -penya; eindrängt, einer, 
der sich überall e. (tadelndes Wort), 
sifüle; Eindringling, ki:{üshi. 

Eindruck, einen E. in etwas machen, 
-bonyesha. 

einer, -moja , wahed; auf e. Seite ge- 
neigt, pogo pl. zu upögo; nicht ge- 
rade, sondern nach e. Seite gehen, 
kwenda pogo. 

einfädeln, -tungia. 

einfallen, -anguka, -tungüka (Pemba). 

Einfalt, mapiswa; einfältig, behaimi, 
bahami. 

einfassen, -künga; Einfassung, ügo 
pl. nyügo. m.; -mauer um einen 
Brunnen, um ein Dach, ukungo pl. 
küngo. m. 

Einfluss, kdrama; E. haben, -büda. m. 

eingebildet, ein e. Mensch, mwajisifüni. 

eingeklemmt werden, -kwdma. 

eingelegte Arbeit (?), mjümu. 

eingestehen, -ungdma. 

Eingeweide des Bauches, utümbo pl. 
tümbo; die E. ausnehmen, -tumbüa. 

eingiessen, -mwagia, -miminia, 
-kemba. m. 

eingraben, -chöra. 



Eile — einschmeicheln. 



Einheit, umoja. 

einig werden, -tungamana, -patana, 
-tu:[dnya (Kiamu); e. machen, -tu- 
ngamdnisha. 

einige, baäthi. 

einigen, -ünga, -sulukhia; sich e., -tu- 
liiidna, -tungamana; Einigkeit, umoja, 
sülukhi; Emigung herbeiführen, -su- 
lukhisha. 

einkerben, -kelea. m. 

Einkommen, pdto (la). 

einladen (z. B. zur Mahlzeit), -ita, -alika, 
-simisa; e. (in ein Schiff), -pakia, 
-pakilia; Einladung, mwito, m/o- 
doro. m. 

einlassen, -ingi^a. 

eingelegtes Silber, njümu; geschnitzt 
oder mit eineelegterr Arbeit verziert 
sein, -nakhisniwa. 

einmal, mara moja, deffe moja. m. 

einnicken, -piswa, -kunikia. m. ; immer 
wieder e., -sinpa. 

Einöde, nyika. 

einpökeln, Fische, -ngönda. 

einreiben, -paka, -singa, -tua. m., 
-twatüa. m. ; ein Boot oder Schiff mit 
Fett e., -deheni. 

einreissen, -pomosha. 

einrichten, -rdtibu; eingerichtet werden 
(von ausgerenkten Gliedern), -ungika. 

Einrichtung, ümbo pl. maümbo. 

eins, -moja, mosi. 

Einsaat, zur E. zubereitetes Land, 
weu. m. pl. nyeu. 

einsägen, -kelea. m. 

einsalben, -pdka; ordentlich e., -twa- 
tüa. m. 

einsam allein, kitwea. m.; Einsamkeit, 
fdräghä (ya); E. (an Orten wo einst 
viele Menschen waren), ukiwa. 

einschenken, -mwagia. 

einschlafen, -fagdn:[a, das E. der 
Glieder, chdnp (la). 

Einschlag eines Gewebes, mshindio. m. 

einschliessen, -komea. 

einschmeicheln, sich, -pende\ea. 



einschneiden — Ende. 
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einschneiden, -fuä:^a. m.; e., wie ein 
zu festangezogener Strick, -väma. m. ; 
Einschnitt, töjo. m.; E. ins Gesicht 
als Nationalzeichen, tdndo (ya). m.; 
Einschnitte machen, -umika; E. im 
Körper zu dessen Verzierung machen, 
-töra. m.; Einschnittsnarbe, töjo. m. 

einsetzen, z. B. zum Gouverneur, -ta- 
wälisha = -tawd:^a; eine Thür e., 
-simikia mldngo. 

Einsicht, mwangä^a, ndthäri, umaheli; 
einsichtig, mwelewa. m. 

Einsiedler, süffi = sufii; Einsiedlerkrebs, 
manami:^i. 

einsinken, -bonyiea. 

Einspännigkeit, usdfihi. m. 

Einsteckkamm, schanüo. 

eintauchen (trans.), -^dmisha^ -chovya, 
-owdmisha, -viga. m.; emgetaucht 
sein, -owdma, -choveka. 

Eintracht, sülükhi. 

eintreffen, -tekelea. m. 

eintreten, -ingia; Eintrittsgeld, jemand 
E. bezahlen lassen^ weil er mit in 
neue Arbeit eintritt, ku-m-shika 
hakali. 

eintrocknen, -kaüka, -sonöna. m. 

Einwand, makatdzo; einwenden, 
-rudiana. 

einwiegen, -pembe^^a. 

Einwohner, ständiger, mkda, mkd^i. m. 

Einwurf, makinddno. 

einzeln aufzählen, -aima; e. verkaufen, 
ku-us[a re:(are!(a. 

einziehen, Kundschaft über jemand, 
-tunduia. m. 

Einzigkeit, umdja. 

Eisen, chüma pl. vyüma; magnetisches 
E., swep. m., chuma cha swep; E. 
warm biegen ^ -piga mkdndo chüma; 
E. härten, -tia matiko. m.; warmes 
E. auf die Erde zum abkühlen legen, 
-gongomea; Eisenbahn, njia ya 
chüma; Eisenbahnwagen, gari ya 
möshi; vergifteter Pfeil mit Eisen- 
spitze, mfi Tva kigümba. m. ; eiserne 
Spitze des Spazierstockes, päsi. m.; 
eiserner Nagel, msomdri, mismdri; 



e. Hammer^ tnbdno. m. ; eine Art e. 
Schellen, die Tänzer an den Beinen 
befestigen, mwangda. m. 

eitel sein, -tuküta; er ist e., ana makuu. 

Eiter, usdha, wdsäha. m. ; eitern, -fanya 
wdsäha. m. 

Eiweiss , üto (pl. nyuto) wa ydyi. 

Ekel, machukio (ya); E. erregen, 
-chukisha, -chefusha. m. ; sich ekeln, 
'Chukia, -chefuka. m. 

Eleganz, umbüji. m. 

Elend, msiba^ thulli, dulli. m.,jaddi. m.; 

elend, mdilifu. m., kithüle. m., mtviku. m.; 
e. sein, -korofika, -pujulika. m.; e. 
machen, -kondesha, -korofisha; sich 
e. machen, -tüsha. m.; e. geworden 
sein ^pujÜKa; e. aussehen, -tüka. m.; 
ein Elender, maskini = meskini. 

Elephant, ndövu, tembo (la); Rüssel 
des E., mwiro. m. ; -zahn, pembe; 
grosser E., buri; die Spitze des E., 
aeli. m. 

Elephantiasis, teende la mgüu. 

elf, kumi na moja, edashara; der elfte 
Monat, der dem Ramadau voraus- 
geht, mwe^i wa mlisho. m. 

Elfenbein, vembe (ya); kleines Stück 
E., kdlasna. m. 

Elle (vom Ellenbogen bis zur Spitze 
des Mittelfingers), mkono, thirda, 
drä. m. ; E. (vom Ellenbogen bis zu 
den Knöcheln der geballten Faust), 
thirda konde; Ellbogen, kishigino — 
kisigino, kisukusuku, kivi, kifundo cha 
mkono. 

empfangen, -pewa, -takdbathi, -twda; 
ein Ding aus der Hand jemandes e., 
'pokea, -pokelea; Empfangszimmer, 
-sebula. 

empfehlen, -sifu ; Empfehlung, maagi^o 

empfinden, -ona; Schmerz e., -ugüa, 
-gönjwa, -umwa. 

Empörung, ufitina. m. 

Ende, tnwisho, maishilio, kikomo, kdsiri, 
khatima {Spiize), ncha {Gränze)y kin^a; 
E. Land, mkdta. m. ; die Enaen eines 
Stückes Zeug, mialdmu; E. eines 
Turbans, eines Stückes Zeug, utam- 
vüa; Kopf- und Fussende der Bett- 



172 



Energie — erblicken. 



stelle der Eingeborenen, kitdki!(o; 
E. (eines Weges, einer Pflanzung). 
ukömo. m.; E. des persischen (Nerunzi) 
Jahres, kibünp. m.; zu E. sein, 
-tindika. m. 

Energie, sülübu (ya). m.\ jokdjoko. m. 

enge, -embämba, kabibu. m.; kleine e. 
Grube, maküo. m.; eine e. Durchfahrt, 
kildngo; e. Durchgang, mwdnya. m.; 
e. sein , -finydno; e. verbinden, -unga, 
-ungania. m.; e. mit einander ver- 
einigt sein, -ungdna; in der E. sein, 
-dikika. 

Engel, maldika (wa pl. :^a). 

Entbehrung, upungüfu. 

entblössen, -benüa. 

entdecken, -simbüa. m. 

Ente, bata (la); Entrich, bata düme. 

entehren, -fethehe. 

entfalten, -kunjüa, -kundüa. m., -tatanüa. 

entfernen, -ondoa, -ondolea, -tenga; 
von einander e., -tanganüa. m. ; von 
der Stelle e. , -tagürisha. m. ; vom 
Amt e., -ii^ulu f-ün^uluj; entfernt sein, 
-tegüka; weit e., mbäli. 

entfremdet sein, -epukdna, -tesdnya. m. 

entgegen gehen, -laki. 

Entgegnung, makinddno. 

entgleiten, -ponyöka. 

enthalten, sich, -tengdna, -epuka. 

enthülsen, -pua, -menya, -shambüa. m. 

enthülster Reis, mchele, mtele. m. 

entkräften, -kofüa. m., -kofusha. m. ; 
entkräftet sein, -kofüka. m. 

entlassen (gehen lassen), -liki^a; jeman- 
den vom Amt e., -ü:^ulu, -ütvj[ulu. m.; 
die Frau e. , sich von ihr scheiden, 
-talikiy -watdnisha. m. 

entlaufen, -kimbia; Zauber, um ent- 
laufene Sklaven zurückzubringen 
und dergl., a^ima (ya). 

entleihen, -apma. 

entnerven, -kofüa. m. 

entrinnen, -kimbia, -ponyöka, -töroka, 
»okoka, -turupüka (-purutüka). m. 

entscheiden, -kdta, -sia; entschieden 
sein, -kanka. 



entschliessen, sich zu etwas, -dpma; 
entschlossen sein, -piga mSyo könde; 
Entschlossenheit, ushujda. 

entschlüpfen , -ponyöka , -tiririka, 
-churiipüka , -turupüka. m.; e. lassen, 
-ponyösha, -turupüsha. 

Entschluss, fester, nid (ya), mkatda. m. 

entschuldigen, -üthüru; entschuldige 
mich, niwie rdthi, kun rathi; Ent- 
schuldigung (besonders leere Ent- 
schuldigung), -Idfuthi (ya), m. 

Entsetzen erregende Dinge, vio/a. m.; 
starr vor Erstaunen oder E., mbumb- 
wdji. m.; entsetzen sich, -ghumiwa, 
-sangda, ji-tüka. m. 

Entstellung (körperliche), lemda. 

enttäuscht werden, -shduka. m. 

entweder — oder, ao-ao, ama-ama. 

entwerthen, -umbüa. 

Entwickelung, in der E. unterbrechen, 
verderben, -vi^^a. 

entwirren, -tatüa (vergl. -tata). 

entwöhnen, -liki^a. 

entwürdigen, -thili. 

Entwurf, upembe. 

entwurzeln, -tupua. 

Epidemie, wie Cholera, Pocken, kd- 
hadi, mardthi. 

Epilepsie, kifdfa. 

Epoche, pindi (la). 

Equator, hat el istiwai. m. 

Qv^yeye; e. ist, j^ii; e. ist da, yumo, 
yupo, yüko; e. ist es, ndiye. 

erbarmen sich, -rehemu; Erbarmen, 
rehema, huruma, um E. und Ver- 
zeihung bitten, -laldma; erbärmlich 
aussehen, -tüka. m. 

Erbauung, udshi; E. (eines Hauses von 
Holz), ujensi. m.; E. (eines Schiffes), 
maünp ya chömbo. 

Erbe, mrithi;^ das E., urithi; erben, 
-rithi. 

erbitten, -sihi, -ombea; zu e. sein, 
-sihika. 

erblicken, -ona; ein Schiff ferne auf 
der See^ wo es kaum sichtbar ist, e., 
-ümba jombo baharini. 



erblindet — erlangen. 
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erblindet (nach den Blattern), 
unyenyiep. m. 

Erbrechen, utapishi. m.; E. erregen, 
-tapisha; erbrechen (eine Thür), -te- 
küa; sich e., -tapika, -kokomoka. 

Erbse, badp; Erbsen enthülsen, -püa; 
Brei von gekochten E., msömbo. m. 

Erbschaft, urdthi, warithi, urithi; die 
E. theilen, Erbschichter sein, -ri- 
thisha. 

Erdbeben, mtetemo. m. 

Erde, nchi {nti. m.); auf der E. schleppen, 
-kokörota. m.; E. (Sand), mchanga 
(mtanga. m.); was zwischen Himmel 
und E. schwebt, maengaenga (ya). m.; 
unter der E., ku^imu; -häufen, ein, 
tüta (la); -liügel, kisugülu; -löcher, 
mena pl. von Jena; -nuss, mjugu 
nyassa, mjugu mawe, jügu, nduu. m. 

erdichten, -süa. m. 

erdrosseln, -ngonga, -kaba, -säma, 
-sonjöa (songöa). 

erdulden, -vumilia. 

ereienen, sich, -fanyika, -sitbü. m., 
-aullia. m. 

Ereigniss, zufälliges, tukio (la). 

erfahren, -pata khabari; e. adj., 
tnswefu. m. 

erfassen, -ddka, -fumbä:(a; erfasst 
werden, -patika. 

erfinden, -büni [bini. m.), -süa, -sdnihi 
(saniiy -sanni). m.; Erfindung, 
ushüru m. 

Erfolg, pdto (la); E. haben, -Jana, -ea 
(veraltet); jemand E. verschaffen, 
-fanili:fa; erfolgreich sein für jemand, 
-fanikia. 

erforschen, -jasisi; Jemandes Abkunft 
e., -naswisha. m. 

erfreuen, -furahisha, -teremesha, m., 
-tangamusha; erfreut sein, -furahi, 
-pende:i[ewa , -tanga, -muka. m. 

erfrischen (Kühle), -tabürudu; jemand 
durch freundliches Benehmen e. ; 
-chekerea, -starehesha; sich e., 
-burudika. 

erfüllen, (fertig machen), -timili^a ; = an- 
füllen, -ja^^a; e. lassen, -tekele^a. m.; 
Erfüllung, -timämu. m. 



ergeben, jemand ganz e. sein, -fud\a. 
m.; Ergebenheit, utülifu; sich in Er- 
gebung fassen, -shüküru. 

ergraut, shdibu. m.; ganz e., schaibu la 
gu^a. m. 

ergreifen, -kamdta, -komanya. m., 
-kdbäthu. m. ; -guia (Merima); (vom 
bösen Dämon gesagt, der den Be- 
sessenen ergreift), -pagda, -pagdra; 
ergriffen werden, -patika. 

ergründen, durch Zaubermittel, -maÄin 
(-mdkhiri). 

erhaben sein, -tuküka. m. 

erhalten, -6na, -pata, -pewa, -twda; eine 
Antwort e., -jibiwa; unversehrt e. 
sein, -oköka; erhUltlich sein, -patikdna. 

erheben, -pdndisha (-pdn^^a) , -kwe:^a, 
-inüa, -tweka; gegen jemand sich e., 
-ramüka. m. ; sich auf die Zehen e., 
um etwas zu erreichen, -chuchumia; 
Erhebung des Bodens, kilima. 

erhöhen, -kwe^a, -tuküka. m.; erhöht 
sein, -taali, -athimika; e., -tuküfu. 

erholen , sich , -pöna, -pumüa, -pumziko, 
-huika; sich e. von einer Krankheit, 
-/liffii, -totonöka. m. ; Erholung, -tafd- 
ruji. m. 

erinnern, -kumbüsha, -juia. m.; siehe., 
-kumbuka, -tambüa, -fahamu ; Erinne- 
rung, kumbukümbu, ukumbüko, uku- 
mbusho, ufahdmu; Erinnerungs- 
zeichen (Gastgeschenk), ^awddi. 

Erkältung, ukohop; Schleim im Halse 
nach E., belaghdmu. 

erkennen, -baini, -tambüa, -fafanüa; 
erkennbar sein, -tambulikana ; jemand 
zur Erkenntniss bringen, -sikipsha. 

erklären, -fumbulia, -pambanüa , -fdsiri 
(tafsiri) -tataniüa, -thihirisha, -yu:^a, 
-tambulisha; fiir verboten e., hdrrimu; 
Erklärer, mfdsiri; Erklärung, fdsiri 
(tefsiri), mafafanüsi. m.; E. von 
Worten, nahdu. m. 

erklettern, -kwea. 

erkrankt, er ist e., amehdwe^i. 

erläutern, -ele^a, -thihirisha. 

erlangen, -ona, -pdta, -wdhi, -pemba. m.; 
erlangt werden, -oneka, -patika. 
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erlauben , -rwÄw5« , -piga marfüku, -acha 
(ata. m.), -rukhusia; erlaubt (nach 
dem Islam), -haldli; wenn es e. ist, 
licha, ado; Erlaubniss, rükhusa, ithini. 

erleichtern, -sahalia. m. 

Erleuchtung, mwangd^a. 

Erlöser, mkombop, mwokop; Erlösung, 
wokövu, maäfu. 

ermahnen, -ayithi, -nabihisha, -wathi. m.; 
e. (die Gläubiger in der Moschee), 
'Usia. m.; Ermahnung, ndsaha. 

ermattet, mchovu; e. sein, -choka, 
-nyongonyeya. 

ermorden, -üa. 

ermüden, -chösha, -taabisha, -taaja!ifi, 
-uthi; ermüdet w., -chöka, -nyon- 
goneya, -taabika, -uthika, -saka- 
rika. m.; Ermüdung, machöka (ya), 
taabu, utüfu. 

Erndte, vuno, marnino, kifüno; von 
der neuen E. essen, -limbüa. m. ; 
eine reiche E. haben, -bökwa. m.; 
erndten, -vüna. 

erniedrigen, -tungüa. m. , -twe^a. m. 

erpressen, -pokonyay -to^a. 

erproben, 'hakiki ; erprobt, mswefu. m.; 
e. sein, -thübutu. 

erquicken^ -burudisha, -starehesha, 
-chekerea; erquickt sein, -farajika; 
Erquickung , -tafaruji. 

erregen, Feindschaft, -pigdnishaj -gom- 
banisha; die Begierde e. , -tamänisha ; 
sehr erregt sein , -sononeka. m. ; Er- 
regung von Hass und Feindschaft, 
ußtina. m. 

erreichen, -fika, -pata, -wasili, 
-pemba. m.; etwas auf den Zehen- 
spitzen zu e. suchen, -detemea. m.; 
nicht e., -kösa. 

erretten, -okö^^a, -ponya, -dfu, -vüa, 
-stiri; errettet werden, -okoka, -sti- 
rika; Errettung, wokövu. 

errichten, -inua, -simamisha ; um einer 
Sache willen errichtet sein, -inulikia. 

Ersatz, bddala (ya). 

erschaffen, -hüluku. 

erscheinen, -oneka, -lokea, -^^üka^ -to- 
kea; e. lassen, -onyesha, -^^usha, 
-tekele^a. m.; Erscheinung (Gestalt), 
ümbo (la), maangalinfi. 



erschöpfen, -sakarisha. m.; Er- 
schöpfung, ulegefu. 

Erschrecken, kituko; E. verursachen, 
-tüki^a. m.; erschrecken intr., -stsi- 
mta, -kutüka; e. trans., -kutusha. 

erschüttert sein, -tikitika. 

ersinnen, -sdnni, -bini. 

erstaunen, -tadjäbu; erstaunt sein, 
-shangda, -angda. m., -dwdla. m.; 
Erstaunen, msangdo, mataajdbu, ki- 
wewe. m.; starr von E. oder Ent- 
setzen, mbumbwdp. m.; in E. ver- 
setzen, -shangd^a, -angd^a, -tükisha, 
-taajabisha; Interjection des E., aka! 

erste, wamosi, dwali. 

erstechen, ku-m-piga tora (Kigunya). 

ersteigbar sein, -kweleka. 

ersticken trans., -:^uia pump; e. vom 
Rauch, -vivia. 

Erstlinge, die E. zum schmecken her- 
anbnngen, -limbüsha. 

Erstorbenes, mdfu (ya); Erstorben- 
heit, üfu. 

ersuchen, -nasihi. 

ertappt werden, -fdthehi. 

Ertrag, :^do pl. ma:(do; E. des Ackers, 
mlimo, kiltmo. 

ertragen, -vumilia, -himili. 
Ertrunkener, mstmisi. m. 
erwachsen sein, -pevuka. 
erwählen, -chagüa, -taüa. m. 
erwähnen (beim Namen), -tdja. 
erwarten, -ngöja. 

erwecken, -amsha; wieder zum Leben 
e., -huisha, -fu/üa, -fufuli^a; Hoff- 
nung e., -tumainisha; Erweckung 
(der Todten), ufufüo = ufufuUo. 

erweisen (Ehre), -heshimu, -^wajihidna. m. 

erweitern, -panüa; e., eine Kluft, einen 
Spalt, -tataüsha. m.; sich von selbst 
e., -panüka. 

Erwerbsquelle, tümo (la). m. 

erwürgen, -sdma. 

Erz, shdbä (la) , maddini. m. 



erzählen — Fallgrube. 
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erzänlen (Neuigkeiten), -khübiri; [Ge- 
schichten) e., -häditni, -töa hadithi; 
etwas in feierlicher Weise e., -lümba 
(Kijomfu.Kinika); ausgehen zuJemand, 
um ihm Neues zu e., -awia (Merima). 

Erzbetrüger, patiala. 

Erzdieb, lüja pl. malüja. 

erzeugen j -vyda, -^da; Erzeuger, mufdp, 
myyap. 

erziehen, -lea, -latamia. m.; (zu guten 

Sitten), -ddibuy -ongösha; e. lassen, 

-le^ci; erzogen werden^ -taddabu; 
Erziehung, male^^i (ya). 

erzürnen , -kasirisha , -ghatabisha , 
-taharukisha. 

erzwingen, die Zahlung einer Schuld 
euren gerichtliche Klage e., -iwisha. m. 

Esel, pünda (wa pl. wa und :^a); der 
Schritt des E., delkiy telki; -sattel, 
khörj; Packsack, Packkorb (für die E.), 
shögi = shdi. 

essen, -lä fküläj, -tafüna; in aller Eile 
e., so dass die Genossen wenig oder 
gar nichts erhalten, küla kwa püpa; 



mit der Hßnd aus der gemeinsamen 
Schüssel e., -mega; jemandem zu viel 
zu e. geben, -vimbisha; essbar sein, 
-lika. 

Essig, siki (ya). 

euer, wenu, yenu, :[enu, chenu, yyenu, 
kwenUy lenu peun. 

Eule, mbundi; Art grauer E., kun- 
güyu. m. 

Eunuch, mhdssiy tawdshi. 

Euphorbie, miongotonßo. m.* mwdta. 
m. ; E., aus welcher ein Gift für Fische 
präparirt wird, mtüpa. 

Europa, uldya; Europäer, m^üngu; 
europäisch, ki^üngu; europäisches 
(englisches) Baumwollenzeug, ulaiti. 

Euter, kiwele, welle (la), matiti. m. 

Excremente, mavi, kinyä. m. 

Existenz, makdp. 

existiren, -kalt (kele). 

Expedition nach Innerafrika, chdro. 
m. pl. vydro. 

Ewigkeit, milele, sermdda. m. 



F. 



Fabel, ngdno (ya). m. 

Fach werk, üwati pl. mbdti. 

Fackel, Baum, dessen Holz zu F. ge- 
nommen wird, mtdda. m. 

Faden, ü:j[i pl. nyüp, kassi. m.; F., 
(Maass) = 4 mikono, pima (la) pl. 
mapima. 

fächeln, -pepea; Fächer, upepeo pl. 
pepeo , kipepeo, iiteo pl. teo. m.; Blatt 
der Fächerpalme, tdpa (la) pl. matdpa. 

fähig, mweja; der Vererösserung tähig 
sein, -ongo^eka f« fähig» kann in 
gleicher Weise aucn noch bei vielen 
anderen Worten durch die Endungen 
auf eka und ika ausgedrückt werden). 

Fahne, bdndera, berdmu (ya). m. ; 
kleine F. der Karavanenführer, kome 
(ya pl. \a). m. 

Fahrzeug, chombo, jahd^^i (ya pl. ma); 
kleines F., kijombo; schnell fahren- 
des F., tdrish el bdhri. m.; Stütze 



für ein F., damit es auf dem trockenen 
Lande nicht umfällt, gddi (ya) cfr. 
gadimii; die Stelle in den F. der 
Eingeborenen, wo das Wasser aus- 
geschöpft wird, bdnduru (ya). m.; 
Schnabel der kleinen F. der Ein- 
geborenen, kikono. 

Fall, maangüko ; zu F. bringen, -pomoa. 

Falle, mtegOy kiunda,fiuko, kisimba. m.; 
eine FaUe stellen, -tega, -ßussa. m., 
-näsda; die F. abstellen, -tegüa; 
heraushelfen aus einer F., -namüa 
(Merima); Sprungfeder an einer F., 
mtdmbo. 

fallen, -angamia, -anguka, -gwd 
(Tumbatu); aus der Hand f., -cho- 
pöka; seitwärts f., -anguka kewdfu- 
wdfu; einzeln f. lassen, -dondoka; 
jemand anrufen, der f will, -:{6ma. m. 

Fallgrube, chimbo [timbo. m.); F. für 
grosses Wild, rima (la). m.; Verhau 
im Walde , um das Wild an die F. 
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zubringen, ukigo. m. ; spitzer Pfehl 
in der F., körn^o. m. 

fällen, -tema, -kdta; ein Unheil f., 
-sia; Termin^ an welchem eine 
Sfchuld fällig wird, muhüla. 

falsches Maass, Gewicht, mi^nani^^a lege; 
Falschheit, uwöngo (urongoj 'usenge. 
m.; fälschlich meinen, -thanni; f. 
anklagen^ verläumden, -singi^a; f. 
Beschuldigung, usüshi. m., usingip. 

Falte, upindo pl. pindo; falten, zu- 
sammenfalten, -kunja {künda. m.); 
faltig, zusammengefaltet sein, -kunjika. 

Familie, jamäa (ya pl. fa^l, ahäli, 
kina. m., kabila. 

fangen, -taka, -nyäka, -korowe^a; f. 
(in der Falle), -näsäa, vyussa. m.; 
irn^ Sprunge r., -nyaküa; Fische f., 
-vüa sämafii; Vorrichtung, um Fische 
zu f., -räsäka (ya) m., utdta. m. pl. 
tdta; Fische mit dem Speer f, 
-toköa; Jagdnetz, um Gazellen und 
dergl. zu L, wdvu pl. nyavu. 

Farbe, rdngi, rdnge (pers.); weisse F., 
chdki; gelbe F., !^ajardni; gelbe F., 
um Matten zu färben, ungdmo; 
Früchte einer Mangroveart, welche 
zum Färben der Netze gebraucht 
werden, auch wird Tinte davon ge- 
macht, msissi. m.; ein gewisses 
Moos, das zum F. benutzt wird, 
mar er e (ya). m. 

Färse, junges weibhches Thier, das 
noch nicht geboren hat, mtdmba. 

Fasern der wilden Aloe, gonge (la)\ 
Kokosfasern, makumbi, usumba. 

¥ ass, pipa (la), sila (ya). m.; Fässchen, 
kipipa. m. 

fassen, -kamdta, -shika, -kabäthu; 
rasen nach etwas f. (wie mit einem 
Schlage), -füa; f lassen, -shiki:{a; 
im Finstern nach .etwas f., tappen, 
-papäsa; sich ein Herz f., -piga 
möyo könde. 

Fasten, tümü (ya), sdumu. m.; die 
erste Speise nach dem F., futari; 
sich auf die F. im Ramadan vor- 
bereiten, -nula, fasten, -funga, -tiimu, 
-sdumu. m.; der Fastenmonat der 
Moslem, ramathdni; -zeit, tümü, 
sdumu. m.; Fasttag, mirdji. m. 



faul, -vivUy -tepetevu; f. sein, -pumbda; 
f werden, -pumbapka; Faulheit, 
uvivuy usohati, ukülifu, usembe, 
usogöfu, ndeo. 

faulen, -o:^a; Fiiulniss, ubovu, kiö^^a, 
nddfu. m., ufujurifu. m.; von F. an- 
geschwollen sein, -tumburujika. m. 

Faust, könde, ngumi (ya). m. 

fechten mit einander, -pigdna. 

Feder, ubdwa pl. bdwa, unyoya pl. 
nyoya, nyoya pl. manyoya; lange, 
gekrümmte F. im Schwänze des 
Hahnes oder des Straussen, mleli. m.; 
Rohrfeder zum Schreiben, kalamu; 
die Feder schneiden, -honga kalamu; 
spitze F., kalamu nyembamba , Feder- 
busch, welcher bei festlichen Gelegen- 
heiten oder im Kriege auf den Kopf 
gebunden wird, kirü (Kigunja); Feder- 
vieh, kuku ; Krankheit des F., kideri. m.; 
ein wildes Thier, welches dem F. 
nachstellt, chakdpu. m. 

fegen, -fagia (-ßagia). 

fehlen, -kosa; an der Zahl f., -pungüa; 
Fehler, kosa (la), ukösa, ukosefu, 
kipungüo, upungufu, kombo (ya, la), 
ila, khatija, ufiski; einen *F. auf- 
weisen, -umbüa; etwas fehlerhaft an 
jemandem finden, -onea; fehlerlos, 
msüaha. m.; Fehlerlosigkeit, usa- 
khikhi. m. ; so wie es steht, mit allen 
Fehlen und Vorzügen (beim Kauf), 
shelabela; einer, dem etwas fehlt, 
mtöfu. m. 

Feier bei dem Tode eines Kindes, 
akika; Feiertag, mirdji. m.; etwas 
in feierlicher Weise erzählen, -lümba 
(Kijomfu und Kinika). 

Feigenbaum, mtini; Frucht, tini. 

Feigling, mwöga. 

Feile, düpä (ya pl. ^a). m. 

fein (schön), -^üri; dünn, laini; ganz 
f mahlen, -sene:[a. m.; ganz f. ee- 
mahlen, dikidiki; Feinmehl, utefeie 
pl. telele. m.; feines Schrot, mirisda, 
mirisdu. 

Feind, adüi pl. maddüi und ddüi, dfa 
(la); feindlich gesinnt sein, -teta. m.; 
Feindschaft, addiva, wdaui, fitina 
(ya), köndo (ya) (Merima); ¥, er- 
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wecken, -piganisha, -ßtini, -tete- 
sha. m., -palili^a. m.; Feindseligkeit, 
khüsumu. 

Feinheit, ukakäya. m. 

Feinmehl, umbiümbi. m. 

Feldratte, küve. m. 

Fell, ng6:[i ingövi (ya). m.), kigop; 
das F. auf eine Trommel ziehen, 
-rvdmba; das Abziehen des Felles, 
machuni. 

Felsen, jiwe flaj, mwämba, kijamba 
[chamba. m.j, jebali (la); grosser F., 
ngurünga. m.; F. und Sandbänke, 
welche durch die Ebbe trocken ge- 
legt werden, kipwa; Korallen -F., 
tumbäwe (la). m. 

Fenster, dirisha flaj, shübäka (la). m.; 
Seitenstück am F., tardbe (ya); die 
Holzstücke, welche man über der 
F. und ThüröfFnung einmauert, ki- 
kä^a. m.; Fensterglas, kiöo. s 

ferner, tena. 

Fernrohr, mwanp wa kuangalia, du- 
rabtni (derbini). 

Ferse, kifündo cha tnguu. 

fertig, kamilifu, timilifu, hathiri m.> 
khyifu. m.; f machen, -tim{:(a, -ten- 
ge^a^ -tengene^^a, -kamilisha, -taka- 
milisha, -sdhibu; zum Gebrauch f 
machen, -soge^ea; f werden, -timi- 
lia; mit der Schule f werden, -thti- 
mu; f sein^ -tenge^eka, -tengelea, 
-takämili. 

Fesseln, pingu (ya); Fussfesseln, mit. m. 

Fest, siku kuu; ein F. geben, kupiga 
sddaka, -harijia; ein F. zu Ehren 
jemand's geben, -kirimii, -kärimu; 

• grosses F., kiwäo; das nächtliche F. 
der Moslem beim Ramadan, däku 
(kula dakit); F., nachdem ein Stück 
neues Gartenland umgerodet ist, 
rangäite m.; Einladung zum F., 
mfödoro. m. 

fest, thäbiti, yabtsi ; f. kleben, -ambdta; 
fester Entschluss, mkatda. m.; fest- 
binden, -shamari; bei etwas f bleiben, 
-dumia, -selekhea. m.; f nähen, -sho- 
na; f schlagen, stampfen, -pigilia; 
f. stecken, -sakdma, -wama. m. ; f sein 
(im Entschluss), -thübutu; f machen, 
-kapka, -tungamana ; f zumachen, 
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-sdkki. m.; f halten, -shika, -fawiti, 
-juia, 'fungi^a, -kamthi; einander f. 
halten, -kasfdna; Festigkeit, usimeme, 
uthabitiy imdra (ya) ; F. eines Baues, 
mtömo; das Festland von Afrika, 
barra; Küste des F. gegenüber San- 
sibar, Merinta; eine Schicht auf den 
Plattdächern feststampfen, -sdkifu; 
die festgestampfte Schicht auf den 
Plattdäcnern, sdkäfu. 

Festtag, siku küu. 

Festung, ngome (ya), ho^üni. m. 

Fett, /Uta, pl. mafüta; ein Boot oder 
Schiff mit F. einreiben, -deheni; 
braten mit F. oder Buttter, -kdanga; 
herauströpfelndes F. oder Oel, üto 
wa mafüta; F. das inwendig im Ge- 
fäss kleben geblieben ist, üge; fett, 
-nono, shdhamu; f machen, -dudüsha. 
m., -wandisha. m.; f werden, -nenepa, 
-nona, -wanda. m. ; Stück fettes 
Fleisch, kipdmba. m.; Fettigkeit, 
ufüta. 

feucht, kimdji. m., rataba. m. ; f und 
in Folge dessen weich werden. 
-omöka. m.; f. sein, -rutubika; f. 
werden, -risdi. m.; feuchter Sand, 
mchanga wa risai. m.; f machen, 
-rutubisha; Feuchtigkeit, rdtaba, 
rutuba. 

Feuer, 7«(5fo; helles F., m»va/fo; grosses 
F., um Bäume und Büsche von einem 
Stück Lande wegzuschaffen , das man 
neu kultiviren will, koke ya moto 
(Kigiinya); F. in einem Scherben 
holen, 'pda möto; F. anmachen, 
-chockea; ein Grasbündel zum Feuer- 
anmachen, mwenge, chenge; Reisig 
zum F., kidondo. m.; Feuer drillen, 
pekecha; Holz, um F. zu reiben, 
upekecho, speciell dazu taugHche 
Hölzer, ulindipl. ndindi. m., mbdsi. m., 
nombömbo. m.; F. mit dem Munde 
anblasen, -pupa moto; Fächer, um 
das F. anzufachen, kipepeo; Werk- 
zeug zum Anschüren des F., kicho- 
cheo; auf dem F. braten, -köka 
(Kigunya); bei langsamem F. kochen, 
-fiu/ia. m.; aufs F. setzen, -pdsha 
moto, -teleka; einen Topf vom F. 
nehmen, -tegua; am F. wärmen, 
-6ta. m.; vom F. nehmen, -ipüa; 
-brand, kinga; -stahl, mtherüba; 
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Fez — Flecken. 



Feuerstelle , jiko pl. meko ; getrock- 
neter Rindermist, der zur Feuerung 
benutzt wird, shonde. m. ; Feuerwerk. 
fantasia ya moto; Feuerzange, ki- 
chocheo [kitoteo. m.) 

Fez, kqfia (ya) pl. makoßa. 

Fichtenholz, sunobari. 

Fieber^ hömma, mkunguru, ukünguru; 
im F. irre reden, -payay -jpapayüka; 
-schauer, kitäpo, kembempe. m. 

Filigran, temsi. 

Filter, Art Korb, der als F. gebraucht 
wird, kungüto (la); filtriren, -chuja 
{tüjä. m.) 

finden, -ona, -küta, -okota, -^umbüa, 
-sua. m. ; etwas fehlerhaft an jemandem 
f., -onea; f., wonach man sucht, 
-vumbüa (Kipemba). 

Finger, kidöle, chanda {Merima); Innen- 
seite der F., kiköfi; die grossen F., 
udole (pl. ndöle); Zeigef, shdhada. m.; 
der kleme F. , chanda cha mwisho. m. ; 
-geschwür, mdudii wa chanda. m. ; 
-hut der Eingeborenen, miondöo, 
kustubäni. m., subana. m. ; -krankheit, 
kdka; ein wenig auf einmal mit den 
F. nehmen, -chöta; mit den F. 
trommeln, -gotagöta; Aussatz an 
F. und Zehen bekommen, -umbüka; 
an den F. rechnen, -wdnga (Merima); 
-nägel, nyäa, ukucha. 

Finne des Fisches, pesi (Ja), m.; Fisch 
mit gefährlichen Finnen, kipungu. m. 

finster, im Finstern nach etwas fassen, 
tappen, -paväsa; im F. den Weg 
suchen, -sun![a; Finsterniss, gi^a 
(ki^a) , mafurufüru. m. 

Fisch, sdmäki (ya). 

Fische fangen, -vüa sdmaki; F. trocknen, 
einpökeln, -ngönda; F. mit dem 
Speer fangen, -tokoa; Hecke aus 
langen Stöcken in der See, um F. 
zu fangen , u^io pl. nyupo ; Vorrich- 
tung, um F. zu rangen, lata, rdsäka 
(ya), tumbi. m.; eme Leine, F zu 
fangen, cherife. m.; Euphorbie, aus 
welcher ein Gift für F. präparirt 
wird, mtüpa; Stock, an welchem F. 
getrocknet oder geräuchert werden, 
updmbo p\. pdmbo. m.\ -flössen, ma- 
penp, chäpa; -gift, eine Art Euphorbia, 
welche als F. gebraucht wird, utüpa; 



-netz, lema (la); Baum, mit dessen 
Rinde die F. schwarz gefärbt werden, 
mkdsiri; -reuse^ dema, eema (la). m., 
jafu. m., kipakaja. m.; -rogen, kikwi; 
-schuppe, magdmba (ya), mamba 
(ya pl. za). m. ; -zug, tanp s[a samdki, 
numhi (ya). 

Fischer, mvuvi; -speer, munda wa ku- 
chomea samaki. 

flach, die f. Hand, kitdnga cha mkono, 
kon pl. maköfi; mit der f Klinge 
scnlagen, ku-piga bdpa la updnga; 
runder f. Korb, der zum Sieben ge- 
braucht wird, üngo pl. maüngo 
(Pemba und Merima); r. Löflel aus 
einer Kokosnuss, updwa. 

Flachs, katdni (ya). 

flackern, -sinpa. 

Fladen, mkdte. 

Flagge, bendera, bandera, bardmu. m., 
kiberdmu. m., alamu; eine F. hissen; 
-tweka; eine F. herunterlassen, 
-dülli. m. 

Flamme, mwdli. 

Flasche, chupa (ya) im pl. auch ma- 
chupa (tupa. m.); F. zu Parfüm, 
mrdshi, Fläschchen, kitüpa; Flaschen- 
kürbis, dündu pl. maaündu; -zug, 
kdpi (ya pl. !{a) pl. auch makdpi, 
gofia. 

flattern, -papattka. 

Flaumhaare auf dem Körper (nicht 
Haare auf dem Kopf und im Bart), 
Idika pl. maldika. 

Flechte (Haar), songo la nwelle, 
shongi. m.; die F. (Hautkrankheit), 
choa, mgoli. m.; flechten, -songa, 
-süka; Flechtwerk, rnota. m.; der 
Anfang zum F. einer Matte, chdnjo 
pl. vydn^o (Momb.); grosses F., um 
Korn aufzubewahren, kibünchu. m. 

Flecken (Dorf), mji, mwando (der 
Sklaven); F. (Farbe) , wda (la), nökota, 
(Narbe) kibaku. m.; F. fwieaufdem 
Fell eines Panthers), hdtobdto (la) 
(Momb.), kibatobato; schwarzer F. 
auf dem Nacken der Ringtaube, 
kipdji cha üso; F. im Monde, kütu 
ya mwep. 



flehen — Frachtgeld. 
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flehen, an-, -omba, -sihi, -nasihi, 
-pembele^a ; flehentlich ansehen, 
-kunydta. 

Fledermaus, popo (wa). 

Fleisch, nyäma (ya); Stück F., chinyango 
(tindango. m.); wildes F., nyama 
mbi; ein Stück F., wie es der 
Schlächter erhält, nyama ya machüni; 
Stück fettes F., kipämba. m.; in 
Streifen, getrocknetes F., msikita. m.; 
F. an zwei Stöckchen gebraten, su- 
bdna; grosse -gabel, üma pl. nyuma; 
Reis und F. zusammengekocht, /^z'/^m; 
F. räuchern, -piga mvuke; -stücke an 
einem Seil aufreihen , -tünga nyäma. 

Fleiss, juhudi (ya), jihidät; mit F., 
makusüdi; fleissig sein, -sulubika. m. 

YWck.kiräka; flicken, -shöna, -cho~ 
melea. 

Fliege, np (la) (inp, mainpj; kleines 
Insekt, welches F. fängt, kiumänp 
(cha). m. 

fliegen, -rüka; f. lassen, -rüsha; in 
die Höhe f. -tifüa. m.; Art fliegen- 
der Fisch, kikotive. m. 

fliehen, -kimbia, -kimbiliä. 

fliessen, -tü^a. m. 

flink, tarishi. m. 

Flinte , bunduki; Sprungfeder am -hahn, 
mtdmbo. 

Flitter, pulüki. 

Flöte y ßlimbi y ^omari; ein Stengel von 
Mtama, aus dem das Mark entfernt 
ist, so dass man ihn zu einer F. 
bearbeiten kann, utete. m.; F. blasen, 
-piga ![omäri; -Spieler, käbüi. m. 

Floh, kiroböto. 

Flossen, mapenp. 

flott werden, -shuUwa. 

Fluch^ der F., laana (la), ülanifu, 
maapi!j[0. m.; einen F. über jemand 
bringen, -laaniska. 

flüchten, -kimbia; zum F. vor jem. 
veranlassen, -kimbipa; Flüchtling, 
mtoro. 

Flügel, eines Vogels, bdwa (la) ; Flügel- 
knochen, ubdmbo pl. mbdmbo. m.; 
Flugfedern an einen Pfeil befestigen, 
-papika. m. 



Fluss, mto; der F. hat zu laufen auf- 
gehört, maji yanatinda; einen F. 
passiren, -vuka; über einen F. setzen, 
-öroka (Kinyassa); die F. lassen sich 
nicht überschreiten, mito haipishi; 
einen Baum über einen F. legen, so 
dass er eine Art Brücke bildet, -tatdga. 
m.; die andere Seite eines F., ngdmbo; 
Gabelung von Y.^jpanda (yci); Win- 
dung eines F., kipngo, ki^ingopngo, 
kipengee. m.; krumm sein, sich win- 
den (von F.), -pngamdna. m.; Ufer- 
region eines F., Süsswassersees, ma- 
tawdle (ya). m.; Flussbett, telemuko. 

flüssig werden, -ttnjfa. m. ; flüssiges Blei, 
üto wa rusdsi; auslaufen von Flüssig- 
keiten, -churupka. 

flüstern, -nongona, nonyöna. 

Flusspferd, boko; junges F., kiboko, 
kijtboko, tomöndo. 

Fluth, es ist F., mdji ya ünda. 

folgen, -fudta, -unga; den Mahnungen, 
Lehren f, -fuasa. 

Folterwerkzeug, magundalo. m. 

Fontanellen, auf dem Kopfe der Säug- 
linge, utössi. 

fordern, -tamda, -tö^^a. 

Form, süra (ya), Idüni, mshdbaha. m.; 
F. des Menscnen, umbo (la); formen, 
-ümba. 

forschen, -üli^^a, -süa. m. 

fortbleiben , über ein Jahr f , -kimu. m. 

fortfahren, mit etwas, -shinda, -dümu. 

fortgehen, -ondoka. 

fortnehmen, -ondöa, -ondolea, -twda. 

fortschaffen, -ondösha. 

Fortschritt, maendeleo, kiendele:[0. 

forttragen, -twda, -chukua. 

fortwährend schwatzen, -nonga; f. be- 
lästigen, -pekecha, -pekeja; mit f. 
Schimpfreden belästigen, -nyönsa. m. 

fortwerfen, -tupa; etwas was aufge- 
braucht und fortgeworfen ist, man- 
kül. m. 

Frachtgeld, nauli, mapakip. m. ; Fracht 
übernehmen, -takdbathi. 
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Frage — frühe. 



Frage, mauli^o, swäliflaj, saala; fragen, 
'■üli^a(ü:^a)y-sdili; um Rath f., -sAaiin, 
-shawiri; jemand f , wie es ihm geht, 
-en^a; Fragepartikel, hali. 

Franse, tära^a (ya); lange F., tamvua 
{laj, mandündu. m. ; das Holz, mit 
welchem die Eingeborenen Faden zu 
F. klopfen, ubdnga. m.; F. machen, 
-täri:{i. 

Franzose, mfardnsa; französisch, 
kifaransa. 

Frau, mwandmke y mtiimke; Ehefrau, 
mke; deine F., tnkewo; seine F., 
mkewe; alte F., m-^ee, mfiele. m.; 
F., die noch nicht geboren, mgüm- 
ba. m. ; werben um jemand, um sie 
zur F. zu erhalten, -pösa; des Sul- 
tans grosse F., sultania; die F. ent- 
lassen, sich von ihr scheiden, -watd- 
nisha. m., -tdliki; kleine Büchse, 
welche die F. auf der Brust tragen, 
kijalüba. 

frech, mtukutu. m. 

frei (kein Sklave), hüru fp\. ma); freier 
Mann, muimgwdna; Art, Sprache, 
eines freien Mannes, kiungwdna; 
f. lassen, -liki^a; f werden, -fungii- 
lika, -gandüka. m. 

freigebig, kdrimu, mpaji, mwdmfi. m.; 
Freigebigkeit, ukdrimu; Mangel an 
F., uhaßfu. m. 

Freigeborener, wadindsi, mwana wa 
watu. 

Freigelassener, ein, huri. m. 

Freiheit (im Gegensatz zur Sklaverei), 
ungwdna, uhüru. 

Freimüthigkeit , nyüp. 

Freitag, jümä. 

fremd, -geni; ein Fremder, mgeni; 
Art des Sprechens, bei welcher die 
Silben der Worte umgestellt werden, 
damit der F. nichts verstehen möge, 
kinyüme; Fleisch, welches einem F. 
als Zukost zu seinem Reis gegeben 
wird, mfd. m. ; ohne guten Grund 
in ein fremdes Haus gehen, -fuma- 
nydna; Ruf des Besuchers, ehe er in 
em f Haus eintritt, hodi; das Fremd- 
sein, ugeni. 

Fresssucht, uldji. m. 



Freude, für aha (ya), raha (ya); vor 
F. tanzen, -rdnda; Lachen vor F., 
kicheko. m.; Freudengeschrei, kigele- 
gele (kijelejele). 

freuen, sich, -furahi, -pende^ewa, -tai- 
Itka. m. 

Freund, Freundin, kipendi, raßki (ya) 
pl. marafiki, sahibu, mwenp, hababi, 
tnwandani. m. ; hachi,s6mo; freund- 
Hchj rdthi, mfathili; f. sein, -tafa- 
thali; f. behandelt werden, -fathilika; 
f. Vorstellungen machen, -taradia. m. ; 
jemand erfrischen, erquicken durch 
f Benehmen, -chekerea; Freund- 
lichkeit, /a/Äi7i, manddira (ya) ; ein- 
ander F. erweisen, -fathili^dna ; 
Freundschaft, urafiki, masahibu. m. 

Friede, raha, saläma, sülükhi, amäni, 
uokövu; F. stiften, -sulukhtsha; 
-Stifter, mselekhisha ; -störer, sdlata, 
mjitini, sabdsi. m. ; Friedfertigkeit, 
njene^^i. m. 

Friesel, titiwanga. 

frisch, -pyd; f. (unreif), chdnga, bichi; 
f Lutt zufächeln, -pünga upepo. 

fröhlich sein, -tangamüka ; f. machen, 
-tangamusha. 

Frohndienst, shogöa. m. 

Frosch, chüra. 

Frostschauer, kitdpo, kembembe. 

Frucht, tünda (la) , :[do (la); unreife F., 
welche zu früh abfallen, map6o:[a; 
Stein in einer F., köko (ya) pl. auch 
maköko, ukonde, (ukongwa) (Pemba); 
Früchte abflücken, -konyöa; F. vom 
Baum abschlagen, -bwaga; F. vom 
Baum schneiden und herabwerfen, 
-angüa; mit einem langen Haken 
F. vom Baum nehmen, -pemba. m.; 
Haken, um F. von den Bäumen ab- 
zunehmen, -ngöe (ya). m. ; abfallen 
von F., -mikütika; Fruchtsäfte, kleiner 
Krug fiir Honig, F. und dergl., 
kikasiki. m. 

frühe, mapema; früh morgens zu je- 
mand kommen, ihn überraschen, 
-raukia. m.; f am Morgen aufstehen, 
-pambanuka, -rauka alfajtri; am f. 
Morgen etwas vornehmen, -pambau- 
khva ; früher , kdbla (kdbula) ; Früh- 
stück, kifungüa kdnwa, chamsakanwa; 



Fuchs ^- Galbau. 
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Rest der Abendmahlzeit, den man 
zum F. des anderen Tages aufhebt, 
bariyo (Lamu). 

Fuchs, mbweha, loma. m. 

fühlen, -owj, ji-ona; ich f., dass ich 
taub werde, najiona ümbo la küwa 
ki^iwi; sich sicher f. gegen etwas, 
-nyekelewa. 

Führer, dalili, mutahädamu; F. der 
Karavane, mwongop, kilongöla, kion- 
gop; F. (Lootse), rubdni (wa) pl. 
marubdni; führen, -ongoa, -ongö^a, 
-ongolea; einen Kranken sanft f., 
-tete^a. m. 

Fülle, ungi, wingi, iijäsi. m., mer- 
thawa. m.; füll^ji, -köra, -ja^a, 
-jdli!j[a. :. . 

Fuge, aus den F. gehen , -tatüka. 

Fuhrt, kivüko {chaj, niakupa. m. 

Fundament; Graben, in welchem das 
F. eines Hauses gelegt wird, mjingi. 

Fundgeld, utötole. m.; kiokö^i. m. 

fünf, tdno, khamsi; der fünfte, wa tdno; 
ein Fünftel, robo serenge; fünfzehn, 
khamastdshara ; fünfzig, khamsini. 

Funke, chechi (la) ^ tele, m., kidli. m.; 
funkeln, -merimeta, -meme tuka 
(Lamu); Funkeln, kimeta, kimerti. 

für. kwa, meist durch die Relativform 
des Zeitwortes auszudrücken. 

Furcht, uoga, kicho, kituko, khöfu 
(mwdfa. m.), kiguli. m., kila. m., 
tafautu m., uchachi. m. ; F. erregendes, 
iitisho. m.; in F. setzen, -ogofisha, 
-khqfisha; F. zeigen, indem man die 
Waffen nicht ablegt, -chüka. m. ; aus 
F. weggehen , -pumburüka ; fürchten, 
-ogöpa, -oga, -jaliy kü -cha, -chelea, 
-tishika; etwas fürchterliches, kiöja; 



furchtlos sein, jdhili. m.; Furcht- 
losigkeit, ujdhäti. m.; furchtsames 
Wesen, upöle. 

Fürsprache (z. B. für einen Gefangenen), 
matetesi (ya). m. 

Fürsprecher , tnwombep. 

Fürst, seyid, amiri (wa) pl. maamiri, 
mdlaki(wa),jumbe(la); -lieh, seyedia, 
sayidia. 

Fuss, mgüuy güu (la); kleiner F., kiji- 
güu, kibete. m. ; geschwollene Füsse, 
tende la güu. m.; Hautkrankheit der 
Hände, F. u. s. w., mbatdn^a. m. ; 
Verstauchune des Fusses, ktsungüa. 
m. ; die gedrechselten Füsse emer 
Bettstelle, tende güu la kitdnda pl. 
malende güu. m.; Fussfessel, mli. m.; 
Stock, in welchem die Füsse von Ge- 
fangenen befestigt werden, mkatdle; 
mit den F. treten, -finydnga; unter 
die F. treten, -kanydga, -fioga. m.; 
mit dem Fuss anstossen, -kwda; mit 
dem F. scharren, ausschlagen (wie ein 
Pferd), -parapdra; vor Aerger mit 
dem F. stampfen, -dadäa (Kinika); 
Fusslinkel, pia ya mgüu, tto (la) 
Lamu; -bank, kibdgo. m.; -boden, 
grobe Matte vom Palmblattstreifen, 
den F. zu bedecken, jdmvi (pl. ma- 
jdmvi) ; -ring der Frauen, furüngu (la) ; 
-sohle, wdyo pl. nydyo; -spangen, 
mtdli; auf den -spitzen gehen, -tele- 
mea; die -spur, unydyo (wdyo) p\. 
nydyo; -stoss kwdta (la), ukwdta, pl. 
kwdta. 

Futteral, üo pl. nyüo tumba. 

Futter, chakula; Futter vom Kleid, nguo 
ya bitana ; füttern, -lisha ; f., (ein Kind), 
-babia (Momb.). 



G. 

Gabe, wapo, kipcy'i, upaji, takarimu,\ gaLckern, -kokoreka. m.; g., wie eine 
athia. Henne, die ein Ei gelegt hat, -tetea 

cfr. matetesi. 



Gabel, üma pl. nyüma, kiüma; -förmi- 
ger Ast des mkoma Baumes, kongo 
(ya). m.; Gabelung (von Aesten, 
Flüssen und dergl.), panda (ya). 



gähnen, -piga nydyu (midyu) , -tamüa. 
gähren, -chdcha, -pülika. m. 
Galban, ubdni. m. 
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Galle — Gebrüll. 



Galle, nyöngo; Gallenkrankheit, säfura. 

Galopp, kurzer, maghdd; der G. des 
Eseis, thelth; galloppiren, -piga 
shoti. m. 

Gang, mwendo, mwenendo, maenenzi. m.; 
sehr schmaler G. zwischen den Häu- 
sern in Sansibar, kichochöro. 

gangbar sein, -endeka. 

Gans, bata la bukini, kwetepl. makwete; 
Gänsehaut von Frost oder Fieber, 
kebembe. m. 

ganz, -f^ima, kamili; das Ganze, y/m/a; 
ganz vollkommen sein, -kamilia, 
-kamilika, -tama; g. alt, shdibu la 
gÜ!(a. m.; g. eben, panapäna; g. 
ebenso, vivyohivyo ; g. und gar, gänz- 
lich, käbisa, tikitiki. 

gar sein, -iva; nicht g. sein, -via; g. 
kochen, -ivtsha; g. gekocht sein, 
-tokose/ca. 

Garantie, uthämini. m. ; garantiren, -thd- 
mini, -taddriki. 

Garn, «fz, kdssi; ein Knäuel G., ki- 
bümba cha üji. 

Garten, bustdni; Obstgarten, kiünga. m.; 
Gemüsegarten, Feld-, shamba; Schil- 
derhaus für den Garienwächter, ki- 
hema. m.; Wächtergerüst im G. (ohne 
Dachj, ulingOy kilingo. m.; -messer, 
munau pl. mi-undu; G., den Kokos- 
baum anzuschneiden um Palmwein 
zu erhalten, updmba. 

Gebäck, mkate, kitumbua, ladu, ukdki. m., 
tendeti. m. 

Gasse, shdmbiro. m. (laj. 

Gastfreund, mwenyeji. 

Gatte, mume; . die Mutter des G., 
mävid (wa). 

Gaumen, uf^i pl. f^i, kaa la kinwa, 
masine. m. 

Gazellenarten, paa^ bare, dondöro, 
koru, kugüni, mpofu, nyümbo , para- 
hdra, kulünga, mjurumfu. m.; Jagd- 
netz, um G. u. dergl. zu fangen, 
wdvu pl. nyavu. 

gebacken sein, -chomeka. 

gebären, -vyda, -^da; geboren werden, 
-vyalhva; weibliches Wesen, das noch 
nicht g. ^von Menschen und Thieren) 
hat, mfdxko(ya)y mgümba. m.; Färse, 



junges weibliches Thier, das noch 
nicht g. hat, mtdmba; Gebärmutter, 
mji. 

Gebäude, mjengo, jengo (laj, udshi'^ 
grosses G. (Tempel), hekalu; gewölb- 
tes G., über dem Grabe eines muha- 
medanischen Heiligen oder Schechs, 
kübba (la); hölzernes G., Schiff, 
kiünp. m. ; ein Gebäude niederreissen, 
-jengüa. 

geben, kü-m-pa, -toa; auf Credit g., 

-kapesha; sicher in die Hand g., 
-kabithi. 

Gebet, säla, saldti; gewöhnliches G. 
der Moslem ist die erste Coransure, 
fdtiha; Vorlesung und G. in der 
Moschee , Äo/M^^. m.; Waschung vor 
dem G., üthu. m.; die Moslem zum 
G. rufen, -athini; Buch mit G., bei 
einem Sterbenden zu lesen, burüda; 
G. hersagen lassen, -somesha; 
-teppich, kitanga cha yamviy julia 
ya kusujudia, msdla; -ausrufer, 
Muezzin, in der Moschee, mwddini; 
die erste -stunde, morgens 4 Uhr, 
alfajiri; Zeit des mittägigen G. der 
Moslem, athuuri, döhort (ya); die 
-stunde um 3 Uhr Nachmittag, 
aldsiri; um Sonnenuntergang, ma- 
garibi; letzte -stunde von ö bis 8 Uhr 
Abends, esha; das Zurückkehren vom 
G., msnüko. 

Gebirgspass, teremüko (la). m. 
Gebiss des Zügels, lijdmu, ujdmu 
{lugwamu. m.). 

geblendet, pövu (pofu); g. sein, -po- 
vüka {-tofüka. m.). 

gebogen sein, -petemdnay -pindika, 
-nyumbüka, -nyumbulika. m. 

Gebot, amri; das erste G. machen, 
wenn etwas zum Verkauf ausgeboten 
wird, -risimu. 

gebraten sein, -chomeka; Fleisch an 
zwei Stöckchen g., -subdna; Fleisch, 
das auf einem Hölzchen g. wird, 
mashakiki. 

Gebrauch, tümo (la); gebrauchen, 
-tumia, -tümisha. 

gebrechlich, mafüu. 

Gebrüll, ngürumo. 



Gebüsch — gehen. 
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Gebüsch, niagugu, koko (la)^ tua(la). m.; 
Geräusch eines durch G. brechenden 
Thieres, mtasälabu. m. 

Geburt, ki^^äp, kivyäp, uvydp, u^äp. 

Gedächtniss, ufahamu. a. 

Gedärme, utumbo pl. tümbo, kideme 
(Merima); Dünndarm, changOy chen- 
gelele {tengelele. m.). 

Gedanke, wd:{o, mawd\o,fikira^ näthäri, 
thamfrij falscher G., thdnna; -losig- 
keit, urüri. m. 

gedeihen, -mea, -kibdli, stdkimu. 

Gedicht, religiöses G., utenp; Spoltg., 
nyimbo ya uldifu. m. 

Geduld, sdburi (ya) j utülifu, iijenep. m.; 
G. haben, -ngöja, -stahamili; sich 
gedulden, sdburi; geduldig, mvumi- 
lifuy mstahdmüi ; g. warben, bis man 
an die Reihe kommt, -limbika. 

geehrt, mstdhiki, muatham, mukhtaram. 

Gefahr, khöfu, afa flaj, uhdtari^ tumo. m., 
itildfu. m., mwüja; in G. bringen, 
-pon^a j gefahrloser Weg , njia rahisi; 
gefährlicher Ort, kicho , mahali pa- 
turne, m. 

Gefährte, mwenp pl. wenp; die G. 
Muhammeds, masdhaba. 

gefallen, -pende^ay -isa. m., -hibia. m.; 
-arithi. m.; wie es Gott g. , tawdbu 
ya Muungu, inshallah; gefällig aus- 
sehen, -tathamika. m. ; sich g. er- 
weisen, -pendekeja; Gefälligkeit, 
upenddji; die G haben, -tafdthali. 

Gefangener, aliyefungwa; Stock, in 
welchem die Füsse von G. befestigt 
werden, mkatdle, msdlaba. m.; Für- 
sprache für einen G. , matetesi. m ; 
Gefängniss, gere^^a, kifungo. 

Gefäss, chombo, bungü, büyu, kibüyu. m. ; 
ein sehr grosses G.Jömbo (la); kleines 
G., kiddua; metallenes G., sufuria 
pl. masufuna oder fsfaj; Gurke, aus 
deren harter Schale allerlei Gefässe 
gemacht werden, mumünye. 

Geflecht, msöngo. m. 

gefleckt, madöadoa (ya). 

Geflügel, küku (wa pl. :^a). 

Geflüster, minyonyono. m. 

Gefolgsmann, mfidsi. 



gefrässig, mldfu. m.; Gefrässigkeit, uldfi, 
ulaji, kipüpa, ujöko. m. 

gefüttertes Kleid, nguo ya bitana. 

gegen einander lehnen, -leme^^dna. 

Gegend, inchi [inti. m.); eine wüste G., 
chdngwa, barrafu. 

gegenseitige Liebe, mapenddno. 

gegenüber, kdbala; -stehen, -lekea, 
-lekedna, -elekedna, -kdbili, -kabilidna; 
-stellen, -lekdnisha. 

gegenwärtig, sdsa; Gegenwart, kisdsa. 

Gegenwind, pepo ^a ömo, mbisho wa 
pepo. m. 

Gegner, adwi, mddua. m., mshinda- 
nip. m. 

geheim, ins g., kwa siri, nddni kwa 
nddni; Geheimniss, siri, faraghä 
(ya), penyenye. m., künga (ya). m.; 
Vertrauter, der unsere G. kennt, msiri; 
der Mensch ist ein Schwätzer, kann 
kein G. behalten, mtu ana pdyo; 
Ausplaudern von G., ufafanüp. m.; 
Geheimpolizist, tundwip wa ma- 
neno. m. 

gehen, -ew^a (e. kwa migüu), -tamba; 
g. (Teig vom Sauerteig) -ümüka. m. ; 
es geht gut, kwema\ wie g. es? ühali 
ganil mir geht's gut^ sijambo; dir 
g.^ gut, hu jambo; ihm g. gut, ha 
jdmbo; was geht es dich an? imeku- 
pajaje; gehe von mir fort, ondöka 
mbeleyangu; §. aus dem Wege vor 
dem Esel, similla pünda; geh zum 
Kuckuk, potelea mbdli; hinter ein- 
ander gehen, -ongo:!fdna; dicht neben 
einander g. , -enda sfembdmba. m. ; 
geradeaus g., -fuü^^a, -fu^a; mit jemand 
g. -anddma; auf und nieder g., -enda 
masia; ohne guten Grund in ein 
fremdes Haus gehen, -fumanydna; 
an Bord g., -pdnda; an's Land g. 
(aus dem Schiff), -shuka; auf den 
Fussspitzen g., -tetemea; aus dem 
Wege g. -aüsä, -jitenga; nicht ge- 
radeaus g., -üya. m.; in die Irre g., 
-potea, -yuayüa. m. ; krumm g., 
yonga. m. ; mit ausgespreizten Beinen 
g., -tagda. m. ; auf die Seite g., -epa, 
-yepa; taumelnd g., -seseteka. m.; 
rasch g., -dotöma. m.; spazieren g., 
-tembea, -chendea. m. 
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Gehirn — gerade. 



Gehirn, wongo. 

gehorchen, -sikia, -tu, -fuasa; Gehor- 
sam , taa (ya), täyi; zum G. zwingen, 
-siki^isha; gehorsam, mtüliju, mtia, 
mtii; g. werden, -tiika; g. machen, 
-tiisha. 

Geierarten, furukombe, kipungu. m., 
kwdra. m., nsü. m., täi. 

Geierperlhuhn, köröro. 

Geige j ßdela ; Art G., :(e:[e. 

Geist, rohoy nid fya, :^a), mtima (alte 
Sprache); böser G., p^po mbäya, 
m^uka, ki^üka, mahoka, thlis, dungu- 

märo, koikoi, kitamiri, ki:[uu, mwana, 
maua; G. eines Verstorbenen, der 
den Verwandten im Traum erscheint, 
köma (wa pl. n^aj; die Geister der 
Vorfahren besänitigen, -gonjra. m.\ 
Opferplatz, an welchem G. sich auf- 
halten, die Affenbrotbäume werden 
gewöhnlich dafür gehalten, mupmo; 
einen bösen G. durch besondere 
Ceremonie aus einem Kranken aus- 
treiben, -pünga pepo. 

Geistlicher, pddiri pl. mapddiri, kasisi. 

Geiz, choyo pl. vyoyo, ubakhili, tdmani, 

ukwasi. m.; geizig, mbwdyi, [mbwdji 

m.). 

Geklätsch, madmvi (ya). m. 

Gekritzel, mabdbürobdbüro. m. 

gekrümmt, mishitdri; g. sein, -pete- 
mdna. 

gelähmt, mpinddni, mwenyi kupoo^a; 
g. sein, -poo^a. 

gelangen, an's Ziel g., -köma, -fika. 

gelb, manjanOy ktmandano. m.; gelbe 
Farbe, ^(afardni; g. Farbe um Matten 
zu färben, ungdmo; gelb werden (von 
Blättern), -döbea. m. 

Geld, mapesa, mdli (ya); kleines G., 
sdrafa ; baares G., tasiimu ; G. wechseln, 
-vunja, -sdrafu; Getreide, besonders 

als Tauschmittel an Stelle des G. beim 
Handel gebraucht, ndfäka; G. aus- 
theilen, ausgeben, -toafetha, -serifu. 
m.; einer, der den Leuten das G. 
(im Spiel u. dergl.) abzunehmen ver- 
steht, m/cörq^; G. geben, damit eine 
Schuld bezahlt werden kann , -feleti; 
G. leihen, -kirithi; jemanden mit G. 



in seinem Geschäft unterstützen, 
-ndfisi; kleiner Lederbeutel für G., 

Geldbörse, kibogöshi, kifüko; -strafe, 
hdkdmii. m. 

Gelegenheit, nafdsi, üdüru. m. ; jeman- 
dem G. geben, -nafisisha. 

Gelehrter, mwdna chiioni, sheha. m.; 
gelehrt (geübt) werden, -n^oea. 

Geleite, jemand das G. geben, -safirisha. 

Gelenk, kiungo, pl. maüngo. 

geloben, -iveka nathiri. 

Geltung, rechtliche, datna. m. 

Gelübde, ndthäri. 

gelüsten, -tunüka, -tamaa. 

Gemälde, tuswira, pl. tasawira. 

gemeinsam , mit der Hand aus der ge- 
meinsamen Schüssel essen, -mega; 
gemeinschaftliche Mahlzeiten , bei 
denen der Reihe nach einer der Ge- 
sellschaft nach dem andern die Kosten 
trägt, kiköa. 

gemessenes Wesen, maddhiro. m. 

Gemüse, Kürbis, auch sonstiges G. 
böga (la); G. reinigen, -shambüa. m. 
ein Gericht aus allerlei G., tnsheto. m. 

Gemurmel, mavümi. 

genau, hdlisi, tike. m.; g. so, hivya- 
vivyo; mit genauer Noth, kaum, 
hösiko ; genau ausfragen, -sisiti^a. m. ; 
nach etwas g. suchen, -tefüa (Merima); 
genauen Auftrag geben, -sisiti^a. ra. 

Genehmigung, kdbuli. 

geneigt, auf die Seite g. (vom Schiff), 
msobemsöbe. m. ; 

Generation, ki^dp. 

Genick, shingo (la) oder (ya pl. :[a), 
ukösi. 

Genosse, mwenp, msdhabu, somo, pl. 
masömo, kdumu. m 

Genüge, marithdwa (ya); genug, bassi; 
genügen, -tosha -dkidi, -kifu; es 
genügt, kifaiy kidi. m.; genügendes 
Auskommen haben, -dononoka. m. 

geographische Länge, tül, pl. atwäl. m. 

gerade, sdwa, baraba, mswaha; gerade- 
aus gehen, -fuu^a (-fu:^a); nicht g. 
gehen, -yua pogo. m.; gerade dann, 
babäle. m. ; g. sein, -ongöka, -ngöka. 



Geräth — Geschenk. 
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m. , -nyöshwa. m. ; g. machen , -nyö- 
sha; g. so, vivi hivi; ganz g., sawa- 
sawa. 

Geräth, samani (ya) , pambo. 

Geräusch, mali:^i. m., ukelele, säuti 
(ya), kishindo. m., mgoto. m.; ras- 
selndes G., güguru. m.; G. machen, 
wie eine krabbelnde Maus, -gugu- 
rüsha; starkes G., wäsü (Merima); 
brausendes G., vümi; ein G. machen, 
indem man durchs Gras geht, -chara- 
kdsa. m.; G. eines durch Gebüsch 
brechenden Thieres, mtasdlabu. m. ; 

gerathewohl, aufs g. hingehen, -to- 
töma. m 

gerathen, in Streit, -vumbilia vita. 

gerecht sein, -ddili; Gerechtigkeit, häki, 
adiliy eidili. m. ; G. lehren, -eidi- 
lisha. m. 

gereinigt sein, -sugulika, -pwaika. 

gereizt sein, -kirihika. 

Gericht (Tribunal), hökümu (ya)\ G. 
(Speise), ein G. der Eingeborenen aus 
Fisch mit Bananen und Kassava zu- 
sammengekocht, mjanyäto. m.; ein 
G. von Reis, Fleisch, Pfeffer u. 
dergl., birtrufi (ya); ein G. der Ein- 
eeborenen von Erbsen und Bohnen, 
boroköa; ein G. von Reismehl mit 
geriebener Kokosnus, bümbwi; ein 
G. von Weizenmehl, Fleisch u. s. w., 
bokoboko; ein G. aus Mais und 
mbäp, -pure, m.; ein G. aus allerlei 
Gemüsen msheto. m. ; ein G. aus 
Hirsebrei und Bohnen (chooko) be- 
reitet, mseto; Pilau (indisches G.), 
pilao; ein G. der Eingeborenen von 
Mehl und Kokosmilch sirna. m. 

gerichtliches Verfahren, maldu (yd) 
(Kinika). 

geringe Zahl, uhdba. m.; ein sehr ge- 
ringer Mensch, thalili; Geringfügig- 
keit, uchdche, udilifu. 

gerinnen, -ganda, -tungdma. 

gerösteter Mais y pisi (bisi). 

Gerste, shayiri; Gerstenkorn im Auge, 
chokea; Gerstenzucker, gubiti. 

Geruch, manukdto, hdrüfü; übler G., 
ufündo. m.; Fäulnissg., nddfu. m.; 
übler G. im Mobl^ fonaogöa, m. 



Gerüst, jukwdri, majukwa, madukwa. 
m. , kombati. m.; ein G., Hütte auf 
Pfählen um Getreide u. s. w. aufzu- 
bewahren, utda pl. täa. m.; G. für 
den Garten Wächter, kiingo. m. 

Gesandter, mjümbe, rasuli. m. 

Gesang, uimbo pl. nyimbo; eine Art 
G. beim Niederbrennen der ausge- 
rodeten Bäume und Büsche, wdwe. 
m.; mit G. und Musik begrüssen, 
-shangilia. 

geschädigt sein, -tofüka. m. 

Geschäft, jdmbo (la) pl. majdmbo oder 
mdtnbo, kdp, shüghuli, dmali, maa- 
fikano, gharati. m., tümo (la), m., 
ujüme. m. : Gewinn im G., utümo. m. ; 
gute Geschäfte machen, -tijdra (-ti- 
gdra. m.); Geschäft, von dem jemand 
seinen Unterhalt hat, färathi; Antheil 
am G., ushdrika; zusammen ein G. 
betreiben, -sharikidna; jemanden mit 
Geld in seinem G. unterstützen, -nd- 
fisi; jemanden zu einem G. verwen- 
den, ku-m-tia ka:^ini; ein G. haben, 
-fdnya nba^^dp; sich geschäftig zeigen, 
-biabia. m. ; Geschäftigkeit ^ ufüthuli, 
ujufi (ujuvi); Geschäftsgewmn , ghd- 
nima; Geschäftstheilhaber, mshdrika; 
Theilung des Gewinnes an die G., 
uirdri. 

geschaffen sein, -umbika. 

geschehen , -fanyika, -sibu. m. -sübu. m. 
-dulli. m. 

Geschenk, heddya, athia, mapaji (ya). 
m., ada pl. maada, rushwa, bakhishi, 
kiinua mgongo; grosses G.ytakdrimu; 
auserlesenes G., tünii; Ehrengeschenk, 
:{awadi, heshima; Geschenk, das der 
Bräutigam denEltern oderVerwandten 
der Braut vor der Hochzeit zu machen 
hat, mdhari (ya); für die Mutter der 
Braut bei der Hochzeit ein G. ge- 
sandt, ubeleko; G., welches der Bräu- 
tigam der Duenna (kungu) der Braut 
bei seinem ersten Besuch zu machen 
pflegt, kiösha migüu, kifungüa mlan- 

fo; G., welches der Bräutigam der 
raut macht, wenn sie sich ihm zum 
ersten Male entschleiert, kipa mköno; 
G., in Erwartung späterer Gegen- 
leistung gegeben, mbeko (ya). m.; 
Reis und andere Speise, welche man 
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Geschichte — gewachsen. 



befreundeten Personen als G. sendet, 
welche bei der Trauer oder aus 
andern Gründen eine Zeit lang zu- 
rückgezogen leben, kiteo; Geschenke 
geben, -tün^a (tü^ajy -tunukia. 

Geschichte, khdbari (ya, la, pl. :^a)y hä- 
ditkij ngäno, kisa; Geschichten er- 
zählen, -hädithi, -töa hddithi; Ge- 
schichtsschreibung, tarikhi. m. 

Geschick (Schicksal), tüa (ya). 

Geschicklichkeit, uweja fuwep, uwe^oj, 
busära, hoduma. m. , umahiri. m. 

geschickt, mdhiri, sitddi. m., mbüp. m.; 
ein g. Mensch, der alles, was er ge- 
sehen, sogleich nachmachen kann, 
mwangdfu. m.; g. Handwerker, der 
vieles versteht, mwongoshi wa kd:^i. m. 

Geschirr, chombOy pambo; kupfernes 
G. , sifuria. m. = sufuria. 

Geschlecht (Familie), ktna (ya). m. 

Geschmack, maondi, maongep, tumu 

geschmacklos, düfu. 

Geschmeiss, düdu. 

Geschrei, kelele (ya) pl. makelele, uje- 
lejele. m. 

Geschütz, mpnga; salutiren mit -feuer, 
-piga mi^inga ya saldmu. 

Geschwätz, vijineno; leeres G., upü^i, 
madöro. m., kibduro. m.; unter- 
brechendes störendes G., vardnga. 

geschwind, upesi, kwahima, himahima, 
kwahäräka, tesira. m. ; geschwinde! 
hdya (heiya)!; geschwind wieder- 
kommen, -dada; g. vorwärtsschreiten, 
-endelea; Geschwindigkeit, upesi, 
tasihili. 

Geschwür, tumbdsi, nasur; kleines G., 
kijdraha; juckendes G., upele p\. pele ; 
krebsartiges G. , mti; Eiter, der aus 
einer Wunde oder einem G. kommt, 
wdsaha. m. ; aufbrechen (von einem 
G.), -tumbüka, -buyüka. m.; voller 
Wunden und G. sein, -tondoka. m.; 
G. verursachen, -tondöa. m. 

Geschwulst, kdga (ya), uhdrabu, tum- 
bdsi, ipu(la). m., kitorönge. m., rugu- 
rugu (la). m. ; leichte G., düdu (la). m. ; 
böse G., mbüba (ya). m. 

Gesellschaft, y^midf (ya), shuraka. 



Gesetz, haki, sheria, shdria, kitiba. m., 
mateldba. m. 

Gesicht, üso pl. nyüso, sura (ya); auf 
das G. (falfen und dergl.), fudifudi; 
ein vergnügtes G. machen, -kundüa 
üso; das G. niederbeugen, -piga üso 
na nchi; das G. in Falten legen, 
-künda üso; auf dem G. liegen, 
-wdma. 

aus dem Gesichtskreise verschwinden, 
weit abliegen , -tokomea ; aus dem G. 
verschwinden lassen, -tokomesha. 

Gesindel, welches Nachts, um zu 
rauben, oder sonstiges Unheil an- 
zurichten, umherstreift, pakdcha pl. 
mapakdcha (pakaja). 

gesinnt, feindlich g. sein, -teta. m. 

Gespenst, mwdna maüa, koma, ki^^uka. 

Gespräch, ma^umgüm^^o. 

Geständniss, mwungdmo. m. 

Gestalt, umbo, namna, kimo. m.. 
wajihi. m.; schöne G., hdiba. 

Gestank, ufündo. m. 

gestatten, -rühüsu. 

gestehen, -ungdma. 

gestern, jdna. 

gesund, -pma, saldina; g. machen, 
-tibu, -ponya; g. werden, -opöka, 
tibika; wieder g. werden, -pöa, -pona. 

Gesundheit, U!j[tma, hali, dfia, saläma. 

Getöse, kelele (ya). 

Getränk, kifiywa^ kinywdji, sherbet; 
berauschendes G., keleo , akari. m. 

Getreide, als Tauschmittel an Stelle 
des Geldes beim Handel gebraucht, 
ndfäka; G. durch Stampfen reinigen, 
-pwdya = -püra, -twdnga; rein ge- 
machtes G., besonders Reis, mchele; 
-körner, punje; Mörserkeule zum 
Stampfen des G., mchi; Haufen G. 
auf der Matte, auf welcher das G. 
ausgedroschen wird, ungüu. m. ; ein 
Gerüst, Hütte und Pfählen, um G. 
aufzubewahren, utda pl. täa. m.; im 
Siebe oder offenen Korbe das G. 
sichten, -pepeta; ein grosser -korb 
(hält logisila), mfädu (ya pl. ^a). m. 

getreu bleiben, -staamdni. 

gewachsen, jemandem g. sein, -we!^a, 
'lingana (Kinika). 



Gewalt — glitzern. 
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Gewalt, ngüvUy mdmläka; mit G. hin- 
werfen, -chupia; mit G. öffnen, -pe- 
petüa; mit G. nehmen, rauben, -pöka 
(Pemba); Gewaltthätigkeit, jeuli.. 

Gewebe, nguo; Aufzug eines G., 
nttdnae. m.; Einschlag eines G, 
mshindio. m.: den Aurzug machen 
zum G., -tenaa ngüo. 

Gewehr, bundüki; Steinschloss - G., 
bunduki ya Serbdcha; doppelläufiges 
G., bundüki ya buferekin; ein G. 
laden, -shdmiri f-sämirij bunduki; 
Ladung eines G.. mshindilio. m.; 
Schuss aus einem G., ramia; -kolben, 
tako la bunduki; -lauf, kasiba (ya) pl 
makasiba; Silberring zum Schmuck 
des G., koa (la). 

Gewicht, kipimo; G. eines Dollars, 
wakia. m.; falsches G., mi^^dni ^a 
tege; das G., mit dem der Angelhaken 
beschwert wird , tübwi (ya pl. :^a). m. 

Gewinn j uchümo (utümoj. m.pato (la) ma- 
teka ^im Spiel), fayida, jibrdni. m., 
isilakni. m.; Theimng des G. nach 
Verhältniss an die Geschäftstheilneh- 
mer^ uirdri; einen G. machen, -chüma\ 
gewmnen, -fayidi; jemand für sich 
g., -fuatia. 

gewiss! eiwä, e wallä\ gewiss, kdbisa^ 
maalum\ g., hakika (mit pron. pos- 
sessivum); g. nicht, hdsha; g. sein 
über eine Person oder Sache, -kinika. 

Gewissen, thamiri, nid (ya). 

Gewisser, ein G., fulldni. 

Gewissheit , yakini. 

gewöhnen, sich, -:foes(a.j Gewohnheit, 
(gute), dda (la)^ kawdida (ya), ma- 
![oe^o. m. ; etwas gewohnt werden, 
-;foea, gewöhnt, mroewa; gelehrt oder 
gewöhnt werden Können; -!j[oe!i[eka. 

Gewölbe, tdo (la); gewölbtes Gebäude 
über dem Graoe eines muhamedani- 
schen Heiligen oder Schechs, kübba 
(la). 

gewürfeltes Zeug, kioddri (cha). m. 

Gewürznelke, garofüu (gräfü); Blüthen- 
stengel der G., kikönyo. 

Gicht, jonge. m. 

Giebelseite, Dach auf der G., kisusi. 

Gier, chöyo^ rökho^ uldfi. m, uldji. m.; 
G. (besonders nach Fleisch), uthüu. m. 



Giessbach, mfö. m. 

giessen, in einer Form g., -ita; (Kugeln), 
-sübbu. m. 

Gift, uchüngu, sümmu; Euphorbie, 
aus welcher ein Gift für Fische prä- 
parirt wird, mtüpa. 

Gipfel eines Baumes oder Berges, 
kilele, kileleta. 

Giraffe, twiga, tia. m., nydmbu. m. 

Glanz, mwdnga, kimeta, kimerti, umbea 
(selten m.); glänzen, -meka, -meka- 
meka, -merimeta, -ngdra, -mwilika, 
-:fagda, -nietüka; glänzend polirt 
sein, -katüka; glänzen lassen, -ngd:[a. 

Glas, kiöo; geschliffenes G., Trinkg., 
bilauli, bilduri(ya); -perle, ushanga, 
kibosange. m.; grosse G., wie sie 
die Frauen tragen , konddvi (va pl. :ui); 
blaue G.^ bei den Wakamba im In- 
nern behebt, kiketi (cha). m. 

glatt, -oröro; ganz c., sawasawa; g. 
sein, -selehi — -selekhi. m.\ g., dünn 
hämmern, -tambin^a; glattes Haar, 
nyele ja singa; glätten, -lainisha; 
den Bewurf einer Mauer g., -taliza. 
ein Baum, dessen Frucht die Töpier 
zum G. und Verzieren ihrer Waare 
gebrauchen, mwafi. m. 

Glatze, upda pl pda, kipdra. 

Glaube, imdni (ya); abfallen vom G. 
(der Muhamedaner), 'küfuru; glauben, 
'Sddikiy -amini; glaublich, mtdbari; 
glaubwürdig, mutdabir, amini. 

gleich, sdwa, tike. m.; ganz g., sawa- 
sawa; g. wie. kdma, Idüni (ya); 
gleicherweise, kathalika; jetzt gleich, 
haldfa, haldju; g. machen, -sawd- 
nisha, -sawa^^isha; g. sein, -twaijfdna; 
Gleichaltrigkeit, herimu (pl. ma-). m.; 
Gleichheit, mithili, herimu. m, bilka- 
nüni. m. ; gleichmässig, nakdwa. m.; 
Gleichmässigkeit, urdri. m.; Gleich- 
niss, mfdno, fumbo (la), methili. 

gleiten, hinuntergleiten, -poromöka; 
hinuntergleiten Tassen, -poromösha. 

Glied = Gelenk, kiungo, sia (alte 
Sprache); Stumpf eines verstüm- 
melten G., gütu. 

glitzern, -meka, -metameta, g. lassen, 
-memetesha. m. 
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Glocke — grinsen. 
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Glocke, kengele; Glöckchen, Schelle, 
die als Schmuck getragen wird, 
njüga (ya); die Glocke Tauten, -piga 
kengele. 

Glück, kheiri, nasibu, jaha, bakhti, 
chümu (ya). m.; G. bringen, -^awiji/fj; 
G. bringend, iftahi; glücklich, kwa 
kheiri; g. sein, -jäali; jemand etwas 
glückliches anmelden, -bashiria, 
-kheri. 

Glühwurm , kimurimüri, kimetimeti. 

Gnade, rehema (ya), neema. m. 

gnädige Frau, sitti. 

Gnu, nyümbo. 

Gold, thähabu; Zeug in welches -fäden 
verwoben sind, käsabu. m.: kleine 
-platte mit frommen Spruen, von 
den Frauen auf der Stirn getrajgen, 
särufu; -schmied, muhünp wa fetha ; 
-schmuck, den die Frauen zwischen 
den Schultern tragen, shdngwi. 

Golf, ghubba; Persischer G., shemäli. 

Gong, upätu. 

Gonorrhoe, kisunöno. 

Gott, Muüngu, Allah; bei G., wallah; 
so G. wül, inshallah; wie es G. ge- 
gefällt, tawäbu ya Muungu; Name 
Gottes, isima (ismu); der Wüle G., 
maongop ya Muüngu. m. ; Gabe G., 
z. B. Regen, gute Ernte, upäji wa 
Muungu. m. ; Beiname G., der Regent, 
mwawdp; -dienst, ibäda, dini, düa; 
-furcht, shufaka (alte Sprache); 
gottesfürchtig, mjdji Muüngu , mcha 
Muüngu; Gotteslästerung, lahaula. m.; 
-urtheil, kidpo. 

Götzenbild, sandmu. 
Gouverneur, wdli pl. mawdli\ als G. 
eingesetzt sein, -tdwala. 

Grab, kdburi pl. makdburi; im Grabe, 
ku^imu ; Rind, welches vor der Thüre 
eines Hauses, in dem eine Leiche 
liegt, geschlachtet wird, um derselben 
den Weg zum G. zu öffnen, ndon- 
göa; Lesen der Grabgebete, khitima 
(ya pl. :^a) ; gewölbtes Gebäude über 
dem Grabe eines muhamedanischen 
Heiligen oder Schechs, kübba (la) pl. 
makübba. 

Graben um Wasser zu leiten, mfümbi. m.; 
trockener G. in Befestigungen, ha- 



nddki; G., in welchen das Fundament 
eines Hauses gelegt wird, m^^ingi. 

graben, -chimba{-timba. m.); das Graben, 
kichimbo (kitimbo. m.); ein kleines 
tiefes Loch für die Pfosten des Hau- 
ses g., -fuküa; spitzes Holz zum 
g. , müo pl. miüo. m.; grosse Art 
Eidechse, welche sich Löcher in 
die Erde gräbt, mgurumgüru. 

Grad, kiwdngo (cha). 

Gränze, mpdka, kinga; die G. bestini- 
men, -pdka; an einander gränzen, 
-pakdna. 

Gräte, miba ya samdki. 

Grammatik, sdruf, nahdu. m.; gramma- 
tisch richtig sprechen, -sdrifu. 

Granatapfel, kama manga (la), koma. m.; 
Granatbaum, mkama manga, mko- 
momdnga. m. 

Granate (Geschoss), kömböra (la) ; 
Granatensplitter, resa s(a mipnga. m. 

Gras, majdni (ya), unydsi pl. nydsi; 
-arten, kiköka. m., kangdga (Id). m., 
mwdmba nydma, ugöga. m., ydya. 
chacha. m.: G., das wie eine Nessel 
brennen soll, weni. m.; eine Art hohen 
G., das zum Dachdecken benutzt wird, 
öndo (la). m. ; griechisches G. (Bocks- 
horn), wdtu; Land, auf welchem 
das G. neuerdings abgebrannt ist, 
tandäa; neues G., mgina. m.; die 
Knoten eines -halmes oder Rohrs, 
kipingiti. m. ; die scharfe Spitze eines 
Grases, nydsi ya ondo pl. maondo, 
kitöja. m.; Grasbündel zum Feuer- 
anmachen, mwenge, chenge; -ring, 
um die auf dem Kopfe getragenen 
Lasten zu stützen ^ kdtä (ya pl. :{a)\ 
-schmuck, den die Frauen in den 
Ohren tragen, uböndo. m. 

Grat, üti pl. nyüti. 

graue Haare, mvi. 

Greis, m^ee ; Greisenalter, uköngwe. 

Griff, pini (la), mpini, kipini; der G. 
an clem oberen Mühlstein der Ein- 
geborenen, msünsö. m. 

Grille, kürürü. 

Grind auf dem Kopfe; uydbini wa 
kitwa. m. 

grinsen, -toa meno. 



grob — Haar. 
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grob, grober Mensch, mtu kali; Reis 
g. mahlen, -pdza mchele; Grobheit, 
safihi; Grobmenl, tenga. m. 

gross, "kubwa, -kuu, -nene , -tuküfu. m., 
bora; g. machen, -takabari. m.; g 
werden, -kua, -onge^eka; zu g. für 
jemand werden, -kulia; g. sein, 
'tuküka. m.; grosse Zehe, gümba; g. 
unersetzlicher Verlust, mwendangüu ; 
ein g. starker Mensch, jitu pl. matu 
oder majitu; g. Zimmer y jümba (la)\ 
c. Gebäude, hekalw^ g. Vermögen, 
lasirmali. m. ; grösser machen, -kü^a; 
Grösse(relat. ),Äimo, (ii/ft/. m.(abs.),M/fMi/, 
ukübwa, uneiie, utukufu, uböra. m.; 
G. (von Wasserkrügenj, uwandäa. m.; 
G., (des Körpers), poko (la). m.; 
Grosskind, mjuküu, kiningina. m. ; 
-mutter, Ehrenname für Frauen, 
bibi (ya)* pl. mabibi, babu, nana 
(Kigunya); -vater, babu. 

Grube, shimo (laj, pänga (ya), lindi 
(la); kleine enge G., maküo fya). m.; 
eine kleine G. wieder vollfüllen, 
-füka. 

grün, chani kiwiti, rangi ya maiani; 
(unreif) -bichi; ein Grüner, mjtnga, 
msüsü; g. Mais y matindi (yaj ; -futter, 
ukSka; g. Farbe stehenden Wassers, 
küfu. m.; g. harmlose Schlange, 
ukükwi jA. kükwi. m.; grünen, -sitäwL 

Grund (Ursache), maana, sababu, kisä, 
ajili, (Erde) nchi; bei niedrigem Was- 
serstand auf den G. gerathen, -pwe- 
le^a; auf den G. laufen, von Fahr- 
zeugen, -teke^a; nicht gründlich 
verfahren, -rashardsha. m. 

Gruppe von Kokosbäumen, köle la 
näp. m. 

Gruss, salämu (ya pl. :[a); G. der Skla- 
ven an den Herrn, nashika maguii 
(ich erfasse die Füsse) sikamuu, shi- 
kamuu; G. am Morgen, subhalkheiri ; 
G. am Nachmittag, masalkheiri; 



grüssen, -sälimu, -salimia, -barikia, 

-salamdna, wajihiana. 
Guava (Frucht), pera (la); Baum, mpera. 
gucken, -chungulia. 
Guitarre, kindnda. 

Gummi, Art G. , die mit Betel gekaut 
wird, kätu; übelriechender G., mfüje, 
m.; G. arabicum, sümmukh, ambo, 
aembwe, ulimbolimbo, hdbba. m. 

Gunst, upendeleo, fdthili; eine G. er- 
weisen, -fdthili; jemand von sich 
durch -bezeugungen abhängig 
machen, -fathilisha ; Günstling, mpenp, 
kipendi. 

gurgeln, -sugutüa. m., -sukutua. 

Gurke, tdngo; Art G. , kimunyünie. m.; 
Art G., aus deren harter Schale allerlei 
Gefässe gemacht werden, mumünye. 

Gurt, ukdnda, ha^dmu (la). m. ; Gürtel, 
maha^dmu^ mahapmu (ya) , ukumbüu. 
m. , mshipi; ein G. die Kleider auf- 
zuschürzen, mshipi wa kuwalia ngüo; 
Stück Zeug, das von den Vornehmen 
wie ein G. umgebunden wird, sömbo 
(la); ein Messer in den G. stecken, 
-pachika; gürten, -dddisa. m. 

Gussform, kdlibu (ya). 

gut, -ema, kheiri, aali; (danke schön), 
marahdba; g. gemacht! ahsdnta! 
es geht g., kwema; es geht ihm g., 
haydmbo — hanajdmbo; Seien Sie so 
g. , tajäthal; eme g. Stelle, pema; 
guten Tag, j ambo sdna; gute Nacht 
sagen, -twesha. m.; ein guter Haus- 
hai ter, mkdbiti. m. ; gut sein, -taibu, 
selehi; g. für etwas sein, -wea. m.; 
einem g. thun, -fani^ia; sich als g. 
erweisen, -fdna; g. erziehen, -on- 
gösha; G., mali; reich an Gütern und 
Weisheit, mabelakhe (ya). m.; Güter 
auf Credit nehmen, -köpa; Güte 
(Gottes), wema, neema. m. 



H. 



H, das weiche H, mdawdri; das guttu- 
rale H im Arabischen, ha ngöe. 

Haar, unwele (unyele) pl. nwele; glattes 
H. der Europäer und Hindu, nyele 



^a singa; usinga pl. singa; langes H., 
kivünga cha mwele. m.; langes H., 
shüngi (la); das lange H. einiger 
Araberstämme, fünga pl. mafünga. 
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Haarzange — Hand. 



m.; H. aus den Augenbrauen, ushi 
(unyüshi) pl. nyüshi; H. auf dem 
Körper, iilaika. pl. maldika; H. aus 
der Mähne oder dem Schwanz eines 
Pferdes, nyömbe. m.; graue H., mvi; 
den Kopf so scheeren, dass nur auf 
dem Wirbel H. stehen bleiben, -kata 
denge. 

Haarzange, mentär. m. 

haben, ku-wa na; ich habe nicht, 

sina; habend, -enyi. 
Habicht, mwewe. 

HackeJetnbeflaJ, kishigino fkisiginoj. m. ; 
Spitze einer H., msüka. m.; die 
Oberseite der H. der Eingeborenen, 
mfümbe. m. ; die H. vom Stiel nehmen, 
-gongöa. m.; hacken, -palia; ein 
wenig h., -buabüa. m.; Hackmesser, 
mdü pl. mindu. m.; das H. verstählen, 
schärfen, -tiUy -püa kitoka. 

Hafen, bandari pl. benadir, mersa. m. 

haften, -nata, -wama , -täbiki. m.; an- 
einander h., -shindamäna, -ambatäna, 
-natäna, -tabikana. m. 

Hagel, lembesfi (la). m. 

Hahn, jogbo, jimbi (la); H. eines 
Fasses, biditdi (ya); junger H., der 
noch nicht krähen kann^ pora (la), 
kipora; junger H., kijimbi. m.; 
kriihen, wie ein H., wika; Hahnen- 
kamm, kilemba chajogöo, undu wa 
jogoo. m.; -sporn, pembe (ya), kipi; 
lange, gekrümmte Feder im Schwänze 
des Hahnes, mleli. m. 

Haifisch, päpa(wa), köleköle. m.; Art 
H., der von den Eingeborenen gerne 
gegessen wird, ngüru, nguu; grosse 
-angel, koto (la). m., kisingia. m. 

Hain, kigüta (cha). 

häkeln, -suka. 

Haken, kota, kigösha, dwana, kalubu, 
hdngwe (}Amm3.)^pembo. n\.\ Stange 
mit eisernem H., um aus einen 
Brunnen und dergl. hineingefallene 
Gegenstände herauszufischen, kiopöo 
(cha); der H. des Vorhängeschlosses, 
tumbüo; H., um allerlei Geräth auf- 
zuhängen, süso, süsu; H., um Früchte 
von den Bäumen abzunehmen, ngöe 
(ya). m.; H., mit welchem der 
Schneider seine Arbeit befestigt, 



kuldbu; mit einem langen H. Früchte 
vom Baume nehmen, -pemba. m. 

halb, nussu; der Krug ist h. voll, mcy'i 

yashinda ya miungi, m.; halbgefüllter 

Sack, kipeto; Hälfte, nüssu, nüss 

(ya); H. einer Apfelsine, einer Kokos- 

nuss, /fi^/o. 

Halfter, uköa. 

Hailoh, kelele; sie kamen mit H., 
wakaja tädi. 

Halm, uchipüka. 

Hals, singo; -band von Perlen, ki- 
pingo. m ; Zäpfchen im H., kilimi. m.; 
Schleim im H. , üte pl. mäte; reizen, 
kratzen (von H. und Augenschmerzen), 
'kereketa; -krankheit, kimio; Saum 
um das -loch des Kanzu, kdba ya 
kanju oder kdba la kan:fu; -wirbel, 
kösi (la). m. 

halt!, koma usije; Halt, usiri. m. ; 
Halt machen, -tua. 

halten, -shika; fest in der Hand h.. 
-kdbithi, -kamata; versprechen und 
nicht h., ushdüfu. m.; auf der Seite 
h.j -chele^a; jemand fest h., -füngi^^a; 
sem Versprechen nicht h., -shaüa. m.; 
-tutüa. m.; Halteplatz, kitüo. 

Halyard, hen^a. 

Hammer, ngündo (ya), kinyundo, 
mbdno. m. ; hämmern, -füa; glatt, 
dünn h., -tambü^a. 

Hand, mköno; rechte H., mkono wa 
kuume, mkono wa kulia, mkono wa 
kimdi (kigunya) ; die linke H., muköno 
wa kushoto, mkono wa kike. m.; die 
flache H., kitdnga cha mkono, kofi 
(la); eine H. voll, /roMfi (ya), 
oya pl. nyöya. m.; Schlag mit der 
Oberseite der H., ku-piga ipi; lauter 
Ruf in die H., kikorömbwe; Zittern 
der Hände, kitetemesa. m.; Haut- 
krankheit der H., mbaldnga (wa). m.; 
aus der Hand reissen, -kopda 
(-chopöa); aus der H. fallen, -chopd- 
ka; einander an der H. leiten, shi- 
kamdna; mit der H. umspannen, 
-fumbdta; sich die Hände durchge- 
rieben haben, -pujüka; zwischen den 
H. drehen, -ßokota. m.; mit der 
Hand aus der gemeinsamen Schüssel 
essen, -mega; Speise mit der H. 



handeln — Hauptverbrecher. 
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aus der Schüssel nehmen, -menya; 
H. an etwas legen, -shika; sicher in 
die H. geben -käbithi, 

handeln (thun), -tenda, -fanya, (mit 
Waaren) -fanya uha\a\i; ordentlich 
h., -diriki. 

Handel, beim H. verdienen, -ti^dra, 
-tijdra; H. und Verkehr, -bidshara; 
im H. selten geworden sein, -ghdm- 
ma. m. ; Handelsgeschäft, mwdfaka; 
Handelsgut, bithaa. 

Händelsucht, ugomvi; händelsüchtig, 
mgömvi, msharri, salata. m. 

Handfläche, kigdnda cha mkono, 
ganja (laj, kiganja. m. 

Handgeld, arabüni (ya) , stakabdthi. 

Handgelenk, kilimbüi, mbiliwili. 

Handgriff, shikio (la); langer H., kono 

flaj. 

Handhabe, pini (la). 

Handlung, kitendo, dmäli (ya). 

Handschellen, kifungo. 

Handschrift, khdtti. 

Handtuch, kitambda cha kufutia mkono. 

Handvoll, uküfi, chopa (la); eine H. 
Reis, welcher erst zum Klumpen 
eeballt wird, ehe man ihn in den 
Mund steckt, tonge. m. 

Handwerker, muhünp, ujüme, fundi; 
geschickter H., der vieles versteht, 
mwongSshi wa kdp. m.; Werkstatt 
eines H., ufundi ukuu. m. 

Hanf, katani (ya); wilder H., bangi; 
ein narkotisches Präparat von wil- 
dem H., b6:[a (ya). 

hängen, -tundika; an der Wand h., 
-angika; dicht an einander h., -ta- 
tdna; h. bleiben, -angdma. 

Harfe, kinubi, kdbosi. m.; die H. spie- 
len, -piga kdbosi. 

harnen, -kojöa. 

hart, -gümu^ kassi, kamia, shupda.m., 
yabisi; h. werden, -yabisika, -kü- 
kütä. m. ; h. sein, -shupda ; (shupana) ; 
h. schlagen, -pupüta. m.; der h. 
schvvarze Kern des Holzes vom 
mwdfi. Baum, kunge ^a mwdfi. m.; 
andere Bäume mit h. Holz, msinda- 
rusi, mtdnne. m.; h. Worte reden, 
-shupda kwa maneno, -supda; h. 



Boden in der Plantage, manydndo. m.; 
runder, h., schwarzer "Mühlstein, 
mdngo (ya); Härte, ugümu, ukali; 
H. des Holzes, uhidna. m. ; H., mit 
der man dasjenige dem Bittenden 
verweigert, was man ihm wohl geben 
könnte, uhidna. m. 

Hartebeest (bos elaphus), kugüni, ba- 
wara. 

härten. Eisen h., -tia matiko. m.; hart- 
näckig, shipdvu. m.; hartnäckiges 
Leugnen, ukiri; Hartnäckigkeit, 
ushupdfu. m. 

Harpune, chüsa pl. vyusa, münda. m. 
(wa kushomea sdmaki); hölzerner 
Schaft der H., der nur lose an der 
Spitze befestigt ist, wdno pl. ma- 
wdno. m. ; harpunieren, -paga (Me- 
rima). 

Harz, wohlriechendes, ubdni. m. 

Haschisch^ ein Präparat von H., Honig 
und Opium und Eiern, majuni (ya). 

Hase, sungura, hipdnawap. m.; kleiner 
H., kisungüra; Art H., kitimgüle. 

HasSy ßtina (ya); Erregung von H. 
und Feindschaft, ufitina; hassen, 
-chukia, -pra. m., -buothu. 

Hast, mardshardsha (ya). m. 

Haue, mit der die Kokosnüsse ge- 
spalten werden , mundu pl. mi-undu. 

hauen, -piga, -puta, -kata; klein h., 
-katakdta. 

Haufe, chüngu (ya) timgu. m.; Haufen 
(von Körnern), mshümbi. m. ; H. Ge- 
treide auf der Matte, auf welcher 
das Getreide ausgedroschen wird, 
unguu. m.; H. gebrannter Kalk, 
tdnu — tdnuru; grosser H. von Men- 
schen , /<im/^, msöa. m. ; in kleine H. 
sammeln, zusammenfegen, -foa; auf 
einander häufen, -leme^a. 

Haupt, kitwa, ras. 

Hauptbesitz, ras il mdli. 

Häuptling, mfdlme (mfdlume, mfdume), 

fumo (alte Sprache), jMw^e, sultani, 

sheha, m:[ee. 

H'äuptlingsschaft, ujümbe. 

Hauptmann, akida (ya oder wa) pl. 
maakida. 

Hauptverbrecher, mdn^a (ya). m. 
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Haus — heimlich. 



Haus, nyumba fyaj, beti; grosses H., 
jümba (la); H. (Familie), kina (ya). 
m.; zu Hause, nach Hause, kwdngu, 
kwako, kwake, kwetu, kwenu, kwao; 
ohne guten Grund in ein fremdes H. 

fehen, -fumanyäna; Abtheilung im 
[., mkdto wa nyümba. m.; die Vor- 
derseite eines H. mit Strohdach, 
shuli la nyumba; Seite eines H., 
ubdti. m.; jemand aus dem H. hin- 
auswerfen, -kuküsa. m. ; zu H. bleiben, 
tdwa. m.; zu H. bleiben lassen, 
täwisha. m. ; lange dünne Stöcke zum 
Hausbau und zum Korbflechten, fito 
(plural von ufito)\ sehr schmaler 
Gang zwischen den Häusern in San- 
sibar, kichochöro (cha); Häuschen, 
kijümba; H. für Thiere, kisimba. m.; 
em guter Haushalter, mkäbithi. m.; 
mit etwas hausiren, -tembe^a, -deba- 
deba. m , -fanjra uba^jfap; Hausirer 
mnddi; Hausschmuck, Zimmer- 
schmuck, als welcher die aufgehängten 
Haus- und Küchengeschirre dienen, 
kipaambo. m. ; Haustaube, njiwa 
manga. 

Haut, ngö:{i [ngovi. m.); Poren der H., 
nyeleo (la); Bläschen auf der H., kiwe; 
Schlauch aus der abgezogenen H. 
eines Thieres, kiriba ; die H. abziehen, 
'Chüna, -kopöa; die H. abstossert, 
abscheuern, -chubüa {-tiibüa. m.); 
sich die H. abstreifen, -pujuka; ein 
weisses Häutchen auf dem Auge, 
chämba cha jicho; eine Art Hautaus- 
schlag, uwäti pl. mbdti; böses Haut- 
fQsch.yf\XT^mardthiyanydma; Haut- 
rankheiten, balangay bdrasi, büba, 
mba (ya). m., kikwepe. m.; H. der 
Hände, Füsse u. s. w., mbaldnga 
(wa.) m. 

Hausrath, pdambo la nyumba. 

Hausthiere, mjügo pl. mifugo. m. , der 
Plural bezeichnet die verschiedenen 
Arten; das Männchen der H., koro- 
besa (la). m. 

He! -je. 

Hebeamme, mkünga, m^alisha. 

Hebebaum, mvuküto. 

heben, in die Höhe h., -pdn:^a (vcrgl. 
-panda)y -tifüa. m. 



Hecke, üa (ya), utata. m., ügo pl. 
nyügo. m. ; H. um Haus oder uarten, 
ngandssa (ya pl. :{a). m.; H. aus 
langen Stöcken m der See, um Fische 
zu fangen, i/fi'o pl. nyupo; Pflanze, 
die zu lebendigen Hecken taugt, 
utüba. m. 

heda! -sda. 

Heer, jeshi (la), dabo (la). m. 

Heerde, kündi (la). 

Hefen, chdchu, dindia. m. 

Heft (Buch), kdta, jnakhtdsar. m.; H. 
(am Messer), pini (la), kipini; die 
Messerklinge ohne das H., ukenge 
wa kisu. m. ; heften, -shiki^a, -sigipa, 
-piga bdndi (Lamu). 

heftig, kdssi; h. schütteln, -sukasüka; 
jemanden h. tadeln, -jdnya ukdli; 
n. etwas von jemandem verlangen, 
-chddi (Momb.); h. wehen, -vüma; 
Heftigkeit, kdsara, tadi. 

Heftpflaster, melham. m. 

Heide, kdfiri pl. makafiri, maamuma; 
jemand für einen H. halten, ku- 
fürisha ; Heidenthum , maküfuru 
(ya). m.; heidnischer Indier, bdnyani 
pl. mabdnyani. 

heilen (trans.), -po:{a, -ponya, -ponyesha, 
-ganga, -opöa, -tibii, -dfu; Jemand 
auf zauberische Weise (mit Anwen- 
dung von Koranversen) zu h. suchen, 
'^ungüa. m.; h. (intr.), -tibika; von 
selbst h., -pwelea; Heilmittel, ma- 
p6:^a (ya); ein grosses H. soll sein 
pembe ya i\yöka; Heilung verur- 
sachen, -ponyesha. 

heilig, -takctifu; gewölbtes Gebäude 
über dem Grabe eines muhame- 
danischen Heiligen oder Schechs, 
kübba(la); Heiligkeit, Mfa/fari/w, ma- 
takatifu. 

Heimath, ukdo. m. 

Heimchen, chenene pl. vyenene. m. 

heimlich zuhören, -dük^a; h. berühren, 
-kunyüa ; h. verläumden, -bögödu. m. ; 
h. und still nach etwas suchen, -winda ; 
jemand etwas h. wegnehmen, -tupia; 
jemandem h. ein Zeichen geben, 
-kuni^ura. m. ; mit einander h. reden, 
-nonye^^dna ; einen h. Wink geben, 
-toke^a. 
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heimsuchen, -tesa; heimgesucht sein, 
-teseka; Heimsuchung, teso (la). 

Heirath, ndöay nikaha; heirathen (vom 
Manne gesagt), -6a; h. (von der 
Frau gesagt), -olewa; einander h., 
-oäna; h. lassen, -öf^,* Heiraths- 
antrag, map6so\ Heirathsvermittler, 
kijümbe. 

heiser, ich bin h., sduti imenipwea. 

heiss sein, -chomo^a, -kaliba. m.; h. 
sein (vom Feuer), -bimbirisa. m.; 
heisses Wasser, mayi ya moto; h. 
Wasser abkühlen , indem man kaltes 
hinzugiesst, -^imua; in heissen Sand 
oder heisse Asche stecken, -fumbika. m. 

Heisshunger, kikömba, m. , kwiu. m. 

heiter, saff, mkundüfu. m.; h. sein, 

-tultka; h. werden (vom Himmel), 

-tansüka. m. 
Held, shujda (\va) pl. mashujda, mkätili; 

altes Heldengedicht, utenp. m.; 

Heldenmuth, ushujäa. 

helfen, -sayidia, -poke!j[a, -wäjada, 
'dwuni f-dwini, -diinij. 

hell, -eupe, -epesi, kweu, sdfi; die 
Sonne scheint h., jua la tanga- 
müka. m.; heller Tag, mchana 
hntana. m.); helles Feuer, mw^/ro; 
nell sein, -ngara, -rangdra. m.; 
Helligkeit, nüru (ya), mwangai^a. 

Hemde, kdnjfu (ya), kamisa; Hemd- 
chen, kikdnju. 

hemmen, -kati\a, -ifuia. 

Henkel j der eingehakt ist, wie z. B. 

der emes Eimers, utdmbo. 
Henna, hina; H. auflegen, um den 

betreffenden Körpertheil roth zu 

fUrben, -töna hina. 

Henne, kuku; eine ausgewachsene H., 
die aber noch nicht gelegt hat, 
tembe (ya pl. :^a); scharren im Sande 
wie eine H., -peküa; gackern, wie 
eine H., die ein Ei gelegt hat, -tetea, 
vergl. matetesi: 

herabgleiten, an einer steilen Stelle, 

-telemüka. 
herabholen , -shüsha ; herabkommen, 

-shüka; das Herabkommen, mshüko; 

zum H. veranlassen, -teremüsha m. 

herablassend, nenyiekevu; h. sein, 
-nenyekea. 

Buttner, Deutsch -Suaheli Wörterbuch 



herabnehmen, -teremüa. m. 

herabsteigen, -shüka, -teremüka. m., 
-pdmka (Pemba); h. lassen, -shusha, 
-teremüsha. m. 

herabwerfen, -tungua (Pemba). 

heranbringen an etwas, -ambisha; dicht 
h., -egesha. 

herankommen, -wdsili, -jiri. m. 

herankriechen an jemand, -tambalta. 

heraufziehen, den Docht der Lampe, 
-dotea. m. 

herausbringen, -to\a. 

herausfinden, -simbüa. m. 

herausfliessen, -bubujika. 

herausgehen, -töka. 

herausgraben, -dodöra, 

heraushelfen, z. B. aus einer Falle, 
-namüa (Merima). 

herauskommen, -toka, -tokea. 

herausnehmen, herauslegen, -tda, -opoa, 
-tosa, -paküa, -dodöra, kulüla. m. 

herausplatzen , -chachia. 

herausschütteln, den Staub, -kuküta. m. 

herausstecken, -benüa. 

herausstossen , -döda. m. 

herausragen, -tokesfa. 

herausreissen , -shitüa. m. 

herauswickeln, -namüa (Merima). 

herausziehen, -shitüa. m.; sich von 
selbst h. (von Nägeln), -shitüka. m. 

hereinführen, -ingi^a, -kabilisha, -fiki- 
li:[a. 

hergeben, ein Ding nach dem andern, 

-tütisa kitu. m. 

herkommen, -toka, -lawa (Merima). 

Herkunft, dsili\ Niedrigkeit der H., 
unyönge. 

hernach, kiisha, akiisha, baada, baden, 
kima. 

herstellen = machen, -fanya, nach einer 
Krankheit, -pönya. 

Herr, bwdna, mwenyi, sdhib, habdbi; 
unser H., seyidina; der junge H., 
bwdna mdögo; Herrenthum, ubwd- 
na. m.; Herrschaft, ufdlume, milki, 
mdmläka, jahi. den^i. m., ukdimu. m. 
(ya)\ herrschaftlich, 5ai<f/a. m.; Herr- 



13 



194 



herunterbringen — hinsetzen. 



scher, mfalme, sultdni (wa) pl. ma- 
sultäni; H (Gott), rabby mola, jabdri; 
Herrscherwürde, ufaume, usultdni, 

herunterbringen, -twe^ay -shusha, 

herunterfallen, -anguka. 

herunterkommen -shuka, -telea. 

herunterlassen, z. B. eine Flagge, 
-dülli. m. 

herunterlaufen (vom Wasser) -churu- 
rika. m. 

herunternehmen , -angüa. 

herunterrutschen , -poromoka. 

herunterschlucken, -gugumi^a [-gugu- 
mea. m.). 

heruntersetzen , -kdshifu. 

herunterwerfen, -poromosha, -shusha. 

herumführen, um etwas zu zeigen, 
-aüsha. 

herumgehen, -\ungüka; h., um den 
Dieb aufzuspüren, -vijta. 

herumstreifen, -tdnga. m. 

herumtreiben, sich, -tibüa; Herum- 
treiber, hashdräti. m.; Herumtreibe- 
rei, tdngo. 

hervorbrechen , -bübujika. 

hervorbringen, -töa, -chupü^a, -küsa, 
"bwea. m. 

Hervorragung, dütu, m. 

Herz^ möyo (pl. auch nyoyo\ nia (ya)^ 
mttma (alte Sprache); -chen, kijdyo, 
m. ; das Herz der Kokospalme, shdha 
(Pers.), kichelema; das H. erbebt vor 
Aerger, möyo wasonona. m. ; sich ein 
H. fassen, ku -piga möyo kdnde; sich 
etwas nicht zu H. nehmen, -ji-puru- 
kusha; Herzgrube, chembe cha möyo 
(Lamu) ; Herzklopfen , kiherehere (cha 
moyoj, pümu, tutupko. m. 

hetzen, gegen einander h., -piganishdna. 

Heuchelei, ajdri, uzandiki. m.; heu- 
cheln, 'tendeke!(a ; Heuchler, mndfiki, 
m^dndiki. 

heulen, -lia; das H., kilio. 

Heuschrecke, mpgCf npge; Heu- 
schreckenarten, nyöye (nyöe). m., 
panp, bardre, m. 

heute, leo; der vierte Tag von h., 
mtondo goa. 



hier, hdpa, hüku, humo; von h. bis 
dort, tdngu hdpa hatta hdpo; er ist 
nicht h., hämo, hayuko (hdko); h. 
bin ich, Antwort des Untergebenen, 
wenn er gerufen wird, labeka (lebeka). 

Himmel, uwingu pl. mbingu (auch 
nyingu), anga, samawdti; der sicht- 
bare Ti. , sofern er hell ist , ulimwengu ; 
Klarheit des H. nach dem Regen. 
chdnga. m.; was zwischen H. una 
Erde schwebt , maengaenga (ya). m. 

Hin- und Herlaufen, füjo pl. mafüjo; 
H. und Herhüpfen, -rukarüka; h. 
und hergehen, um etwas zu beauf- 
sichtigen, -kagüa; den Kopf beim 
Tanzen n. und her neigen, -Itnga; 
h. und her schwingen, -punga; h. 
und zurück, kuku na nuku. 

hinaufklettern, hinaufsteigen, -panda, 
"pda, -kwea. 

hinausgehen, -toka; auf der andern 
Seite wieder h. , -tumbü:[a. 

hinauswerfen, -tupa; jemand aus dem 
Hause h., -kuküsa. m. 

hinbringen, -fisha, -peleka. 

hineinfallen, in etwas, -tumbukia. 

hineingehen, -ingta, -sitiri m. 

hineinkommen , -ingia. 

hineinkriechen, -penya. 

hineinlegen, -tia. 

hineinpressen, -dudumisha. m. 

hineinschlüpfen, -penya. 

hineinschütten, -mimina; ein Tuch, in 
welches man sich etwas h. lässt, 
bindo (la). 

hineinsetzen, -tia. 

hineinstecken , -penye^a. 

hineintröpfeln in etwas, -toneshea. 

hineinwerfen in etwas, -tumbuki^^a. 

hindern, -pinga, (aufhalten) -^uia, (fest- 
halten) 'kingamisha, (verdrehen) 
-fawiti; sich h. lassen, -^^uilika ; Hin- 
derniss, ki:[wi (cha), ki^wip; Hin- 
derungsgrund , makatdjo. 

hinken, kwenda chopi, -detea. m. ; 
jemand hinken lassen, -detesha. m. 

hinrichten, auf etwas, -elek^a, -leke^a. 

hinsetzen, für jemand, -wekea. 



hinstellen — hohler Baum. 
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hinstellen, -tia, -weka; etwas schief h., 
sinüa. 

hinten, nyüma, kinyume ; dort h., hu- 
küle; h. ausschlagen, -piga teke, 
-piga makdta. 

hinter, nyüma ya; Hinterkajüte, 
shätri. m. = shetri; Vorder- u. Hinter- 
mauer der Hütten der Eingeborenen, 
ngäo ya nyümba ; verächtlich hinter 
dem Rücken über jemand reden, 
-sengenya; h. einander gehen, -fua- 
tana, -ongojäna, -endele^a ; h. jemand 
herschleichen, -tapia; hintere Dach- 
seite, kivda cha nyüma; Hinterbacke, 
kitdko (ta); hintereinander, die Schiffe 
kamen zusammen dicht h., viombo 
vianakuja sdnjar. 

hinterbleiben, -saa. 

Hinterhalt, kikoji. 

Hinterkopf, kishogo, kogo (la). m. 

hinterlassen, -sä^a 

Hintertheil der Dhau, shetri, -shdtri; 
Waarenraum im H. der Schiffe der 
Eingeborenen, makanddili (ya). 

Hinterwand einer Nische, raff. 

hinüberbringen, -vüa, -vüsha; einen 
anderen über einen Fluss und dergl. 
h. -abirisha; hinüberfahren, -abiria; 
hinüberführen lassen, -vükisha; hin- 
überlegen, -wdmba; quer h., -tk^a. 

hinübersetzen, trans., -vüsha; h. , als 
Passagier (nicht als eigener Unter- 
nehmer) mit einem Schiff, einer 
Karavane reisen, -dbiri; (intr.) h., 
-vüka. 

hinübersteigen, über etwas, -kia. 

hinüberwerfen , -pinduki:^a, 

hinuntergleiten, -poromöka; -gleiten 
lassen, -poromösha. 

hinunterlassen, -shusha; den Eimer 
in den Brunnen h., -püli:(a. 

hinuntersteigen , an einer steilen Stelle, 
herabgleiten, -telemüka. m. 

hinunterstürzen, trans., -poromösha; 
intrans. -poromöka. 

hinwegnehmen, -ondoa, -ondolea, -twaa. 

hinwerfen, -tupa, -chupa. 

hinzufügen, -onge^a -tilia, -tangamdna, 
-^idi. 



hinzukommen, -huthuria. m. 

hinzusetzen, -ftV/a. 

Hirnschale, bupuru la kitwa. 

Hirse, mtama; rothe H. (Pemba), pdje; 
Stengel einer Art H., die wie Zucker- 
rohr gekaut werden, kSta (la), 
mgöti. m.; Rispe von H., -shüke (la); 
ein Gericht von -brei und Bohnen 
(chooko) bereitet, mseto. 

Hirte, mchünga {mtunga. m.) (wa), 
mlishi (mlisha). 

hissen, -pandisha, -tweka; Tau, um 
die Segel zu h., cherdri (cha). m. 

Hitze, hdrri, j6to, hardra, ukalifu, 
jdsho; Hitzigkeit, ukdli; Hitzkopf, 
hararii. 

Hobel, rdnda; hobeln, -piga rdnda. 

hoch, -refu; hoch gestellt, makdmu. m.; 
aui hoher See sein , -aitimia. m. 

Hochmuth, kibüre(ya), majifuno, ufe- 
thuli. m., ubwana. m.; hochmüthig 
sein, -tuküta. 

Hochwasser; es ist H., maß ya ünda. 

Hochzeit, ndöa, hdrüsi; den Bräutigam 
bei der H. auf den Schultern tragen, 
-jonjöga. m. ; Festessen bei einer H., 
wall wa lima m.; die erste Woche 
nach der H. , da der Vater der Braut 
dem jungen Paar die Kost zuschickt, 
fungdte; -bitter, mwalishi wa harusi. 

Höcker, kigongo, chongo, nündu, kinyu^ 
ndu; H. des Kameeis, mgonga. 

Hof, üa (ya), udnda (udnja), kiwdnda; 
der innere H. eines von Steinen er- 
bauten Gebäudes, behewa; H. um 
den Mond, urüngo wa mwep. m., 
tumba la mwep. m. ; den H. machen, 
-pembejea. 

hoffen, -tumdina, -tdraja. m.; Hoff- 
nung, matumdini; H. erwecken, 
-tumainisha. 

Höflichkeit, ddäbu, jamdla, maddka; 
höfliche Sitten, tasfida. 

Höhe , athdma; in die H. fliegen, 
-tifüa. m.; in die H. heben, -pdn^a 
(vergl. -panda); in die H. bnngen, 
-pdndisha; Hoheit, ubwdna. m. 

hohler Baum, mvüngu; h. Cylinder 
von Holz, wie er als Bienenstock 
benutzt wird, nv^inga; h. Rohr, 
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Hohn — Huhn. 



mwdnp; ein h. Stein, jiwe la uvu- 
rungu; Höhle, shtmo (la) y paanga 
(paango); Hohlheit, uvurüngu. 

Hohn, usimdnga. 

holen, -leta; Feuer in einem Scherben 
h., -päa möto. 

Hölle, jakim. m. 

Holz, mti; Brennholz, kuni; Bündel 
H., ttta (laj; Haufen H., kichdka; 
weiches H., jawdwa. m. ; das weisse, 
weiche H. am Stamm, ugdle. m.; 
Stück H. zum Feuerreiben, upekecho; 
H. spalten^ -tdnga küni. m.; hohler 
-block, wie er als Bienenstock be- 
nutzt wird, m!j[inga; spitzes H. zum 
Graben, müo pl. mi-uo. m.; Hölzer, 
auf denen im Boot die Ladung ge- 
legt wird, damit sie nicht nass wird, 
mwdo. m.; ein Holz mit Löchern 
für die irdenen Lampen der Ein- 
geborenen, tnwdngo; das H., in 
welchem das Eisen des Drillbohrers 
der Eingeborenen steckt, msukdno; 
Stück H., um Schnur oder Seile 
damit zu drehen, kisöngo; H. zum 
Feuerreiben benutzt , upekecho, 

uombömbo m., ulindi pl. ndindi. m.; 
das H. , mit welchem die Einge- 
borenen Fäden zu Fransen klopten, 
ubdriga. m. ; wohlriechendes H. aus 
Madagascar, liwa, sandal; Baum, 
dessen H. zu Räucherungen verwandt 
wird, uüdi. m. 

Holzblock, kigögo. 

Hölzchen, zum Reinigen der Zähne, 
mswdki. 

hölzern, h. Gebäude, Schiff, /ciMWi^i. m.; 
h. Art Löffel, mkdmshe; h. Pfeiler, 
ngü^ (ya)\ h. Schaft des Pfeils oder 
der Harpune, der nur lose an der 
Spitze befestigt ist, wdno pl. ma- 
wdno. m ; h. Schloss der Emgebo- 
renen, komeo (laj; h. Schüssel, hero; 
kleiner h. Teller, kifüa (cha). 

Holzgefässe, Werkzeug, um'H. innen 
auszuhöhlen, kömbe (ya pl. :[a)y 
ukömbo. 

Holzhaufen, mabmi. 

Holzplatte, eine H., chdno pl. vydno. 

Holzschnitzerei , nakshi. 

Holzschüssel, füa. 



Holzschuh, kiatu^ mtawdnda. m.; der 
Pflock an den H. der Eingeborenen, 
welcher zwischen die Zehen genom- 
men wird, msurwdki. 

Holzspitze, Pfeil mit H. (oft vergiftet) 
mrembe. m., mfi wa mrembe. m. 

Holzstückchen, mit denen die Wand 
der hölzernen Häuser verdichtet wird, 
ehe sie mit Lehm beworfen werden, 
uwdssa pl. nydssa, m. 

Holzwurm, vüle, duduvüle, serdddo. m. 

Honig, dsali; den H. ausnehmen, 
-umulia. m.: ein Präparat von 
Haschisch, H., Opium und Eiern, 
majuni; kleiner Krug für H., Frucht- 
säfte u dergl., kikasiki. m.; -kuchen, 
die für die Reise gebacken werden, 
mabumda; -thau im Getreide, ki- 
simu. m.; -wabe, kdlala. m. 

Horcher, düki^i pl. madükip. 

hören, -sikia, -pulika (Lamu); zu h. 
sein, -sikika. 

Horizont, der äusserste H., upeo wa 
mdcho; horizontal, tambardre. m. 

Hörn, pembe (ya); ein grosses H., 
dudümi. m.; H. der Kunguantilope, 
kidudümi. m. ; H. des Rhinoceros, 
püsa (la); H. (Musikinstrument), ba- 
ragümo, s[omdri; ein H., auf dem 
man spielt, indem man hinaufschlägt, 
yugo; zum Schröpfen benutztes H., 
chükUy ndumiko. 

Hornisse, manyiga^ duduvule. 

Hosen, surwdli (ya); -träger, kdnda 
^a kU'Walia surwdli. 

hübsch, -jMn'. 

Hufj ukücha, ukwdto pl. kwdto; Schlag 
mit H., kwdta pl. makwdta, ukwdta. 

Hüfte, kiüno (chuno), unyongay toköno 
(Lamu), Hüftbein, shüri. 

Hügel, kilima. 

Huhn, küku (wa pl. \a); H. mit ge- 
sträubten Federn, kuku wa kidimu; 
junges H., das bald anfangen wird 
Eier zu legen, mso. m.; Hühnchen, 
kigiso. m.; Hühnerhabicht. Art H., 
kenßewa (wa pl. za). m. ; Hünnerhaus, 
kisimba. m.; Hühnerlaus, kiroböto. 
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Hülfe, dwüni, msäaäa, nusura, üba. m.; 
H. erhalten, -saidika. m.; um H. 
rufen, -piga yöwe. 

Hülsen, käpi (JaJ, chunga (Pemba), ganda ; 
unausgedroschene H., tdnda (la); Reis 
in H., ndüme s[a mpunga; die H. 
abstreifen, -shambüa. m.; die H. und 
dergl. wegnehmen von Früchten, 
-papatüa (vergl. -päta); Getreide durch 
Stampfen im Mörser von den H. be- 
freien, -twdnga. 

Hund, mbwa pl. majibwa^ kibwa; ein 
crosser H., jibwa (la); junger H., 
Ktnda kibwa; wilder H., whwa mwitu; 

f rosser wilder H., bdwa (la). m.; 
leines Hündchen, kijibwa (cha). m. 

hundert, mia; zweihundert, miteen; 
hunderttausend, Idki (Indisch). 

Hundszahn, chdngo (ya), 

Hunger, njaa (ndda. m.), jdddi (ya); 
erosse Hungersnoth, gumbo, gümbo 
la njaa (ndä). m. 

Hurerei, w(inp. 



hüpfen, -rüka; hin und her h., -ruka- 
ruka; h. lassen, -rüsha. 

Hürde, p:[i (la); (zur Fischerei benutzt), 
utdta. m. 

husten, -kohda; Husten, ukohöp, uköko 
(Lamu); trockener, quälender H., 

kikohop; H. der Kinder, kifadüro. m. ; 
Schnupfen und H., mafüa; zum H. 
reizen, -kohö^a; Mittel gegen den H., 
kungarip. m. 

Hut, chapeo, borneta; nicht auf der 
H. sein, -taghdfali. 

Hütte, kibdnda; H. auf Pfählen, um 
Getreide u. s. w. aufzubewahren, utda 
pl. täa. m. : H. auf Stangen für Feld- 
wächter, aüngu (la); H., wie sie sich 
die Reisenden unterwegs machen, 
kambi; der in der H. durch einen 
Vorhang zum Schlafraum abgeschlos- 
sene Theil, stdra. m. 

Hyäne, fisi; die grosse gestreifte H., 

shümdwa. m. (la); die gefleckte H., 
kingübwa. 



i. 



Ibis, goigoi. m. 

ich, mimi; und ich, nami; ich, der ich 
bin, mive; ich bin es, ndimi; ich bin 
nicht darin, simo. 

Idee, umardri. m. 

ihr, ninyi (nyinyi); (Anrede an jüngere 
Leute), akina; ihr alle, nyote; ihr 
seid es. ndtnyi; ihr (poss. singl.), 
-ake, (pl.) ao; ihr Kind, mwandwo; 
zu, bei inrem Hause, kwdo. 

immer, siku !^6te, mlele, midirdra. m., 
dayitna. m. , dbädan ; welche auch i., 
wo wote, !j[o ^6te u. s. w. 

improvisirtes Lied, simo (ya). m. 

in, katika, kwa, -ni. 

Indier, heidnischer I., banyani p\. ma- 
banyani; muhammedanischer I.^ mu- 
hindi; nach indischer Art, kihindi, 
kibanyani; indisches Zeug, mdara- 
hdni; ein gefärbtes i. Zeug, pdti. 

Indolenz, usohdli. m. 



Industrie, tumo (la). m. 

Ingwer, tangaip. m. 

innen, kati ya, katika, katikati; das 
Innerste, kini = kiini, m.; Innenbord 
der Dhau, darumeti; Innenseite der 
Finger, kiköfi; das Innere des Affen- 
brotbaumes, ubüyu. 

Insect^ düdu (la), mdudu; Insecten, 
vunja jungo, kitema kuni. m., 
kuliwi. m. ; ein I. , welches das Vieh 
belästigt, mifu pl. mdfu. m. ; böses 
I., das im Sande des Meeresufers 
lebt und sich gerne in die Wunden 
setzt, tule (wo), m.; ein schwarzes 
I. in den Düngerhaufen, boroshöa; 
ein I., welches Schwellung verursacht, 
wo es den Körper berührt, chdfi; 
kleines I., welcnes Fliegen fängt, 
kiumdnp. m. 

Insel, kisiwa. 

Instrument, sdmani (ya) ; ein I. Kokos- 
nüsse zu schaben, mbü:{i ya kunia 
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inwendig — Juwel. 



na^i; I., um einem Sack mit Ge- 
treide oder dergl. Proben zu ent- 
nehmen, ^^im^o oder^am^u; nautische 
L, vipdnde vya kupimta. 

inwendig, ndäni, 

irden; kleine runde i. Schale, kitünga; 
i. Wasserflasche, /cwfi; i. Schüssel, 
kibungüu. m. ; i. Schüssel, um Kuchen 
darin zu backen, wäya; i. Topf 
(zum Braten), ukaängo pl. kadngo, 
kaängo pl. makaängo ; (zum Kochen), 
chungu, nyungu; grosser i. Krug, 



kasiki (ya) pl. makasiki; i. Wasserkrug 
mit en^em Halse und mit Henkel, 
kigüdwia. m. 

Irre ; in die I. gehen, -potea, -yuayüa. m.; 
in die I. leiten, -kosesha; im Fieber 
irre reden, -papayüka; irren, -kösa; 
er ist irrsinnig, ana wa^imu; \tt- 
sinnig machen, -/^opflyw^Ä^; Irrthum, 
kosa (la)y uwaswdsi. 

Islam, islamu, dini; ein Urtheil auf 
Grund des I. abgeben, -fetwa; er- 
laubt (nach dem l!), haläli; verboten 
(nach dem I.), harämu. 



J. 



ja, ndam, ndio, aee, ewa, eiwä, ewallä, 
ehee. 

Jacke, kisibdo. 

Jackfruchtbaum, artokarpus integrifolia, 
mfinessi ; Frucht , finessi. 

Jähzorn, karo. m. ; jähzornig, habali. m. 

jagen, -sdka, -shaga. m., -winda; Jäger, 
mwinda, mwinsi; Jagdbeute, mawindo 
(ya) ; Jagdnetz, um Gazellen und dergl. 
zu fangen, wdvu pl. nyavu, 

Jahr, mwaka; voriges J., mwdkajdna; 
vorvoriges Jahr, mwdka jüp; über 
ein J. fortbleiben, -ktmu. m.; letzter 
Tag des persischen J., kigunp; 
Jahresring im Baum , pindi ya mti. 

Jammer, thulli; jämmerlich, mtüku. m. ; 
j. schreien, ku-piga unyende. m. 

Jasmin, jasmini; wilder J., dfu, 
mtundaüfu. m. 

jedenfalls, biai halt. m. 

jeder, -o/e^ kulla, killa; Vertheilung, 
so dass j. Anwesende etwas erhält, 
maenep (ya) m. ; jedermann zugäng- 
lich, senekdri. m. (senkdri). 

jedoch, ngdwa, sabdbu; weil j., kwa 
sabdbu ya. 

Jemand, mtu. 



jener, -le z. B. ule, wale, vile, ple. 

jetzt, sdsay s[amdni hip, wakati hüu; 
j. gleich, haldfa, haldfu. 

Johanna - Insel , An^wdni. 

Joch, nera. m. 

Jubafluss, Vümba. m. 

Jubel, 5Äan^M^i; -geschrei, kiapio. m.; 
jubeln über etwas, -shangilia. 

jucken, -nyea (eaj, -wdwa. m.; jucken- 
des Geschwür, upele pl. pele. . 

Jude, Yahüdi pl. Mayahüdi. 

Jugend, utoto^ ujana, uddgo. 

jung, 'dogo, -changa, mkinda. m. ; 
j. Hahn, der noch nicht krähen kann, 
pdra (la); der j. Herr, bwana mdogö'^ 
]. Mann, gholäm. m.; j. Pflanze, 
chipukip; Anrede an jüngere Leute, 
aktna. 

Jüngling, dem der Bart eben zu wachsen 
anfängt, mvuldna. 

Junge, kitwdna; besonders der Küchen- 
junge auf dem Schiff*, üledi. m. 

Jungfrau, bikira, kipnda, mwdna, mwdli; 
die J. Maria, Sitti. 

Juwel , johdri. 



Kabale — Kattun. 
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K. 



Kabale, kititnbo. 

Käßcht, tundu (^a) pl. auch matundu, 
kv[imbi. 

Kaffee, kahawa; -bohne, büni, bunni 
(ya); -mühle, mdila pl. tnidila, kinu 
cha kahawa; -topf, mdila, kömda (la) 
pl. makömda. m. 

Kafferkorn, mtdma; Arten K., kibdkuli, 
kipdje; BündelK., /cj/7M^a. m.; Stengel 
des K., welcher wegen seiner Süssig- 
keit gekaut wird, kigota. m.; noch 
unreifes K., tete (ya pl. ^a). 

Kaftan, kaftäni. m. 

kahl, n'upaa; den Kopf k. scheeren 
und nur ein Büschel stehen lassen, 
-kata kinjünjuri. 

Kajüte, Hinter-, shätri. m. = shetri. 

Kakadu, grüner, gongonda. 

Kalabass, kidündu (Lamu); kleine K., 
als Trinkgefäss benutzt, kiparta. m.; 
kleiner Kürbiss, der zu K. verbraucht 
wird, kitöma. 

Kalb, nddma. 

kalfatern, -kalafati, -cheni. m. 

Kaliko, dunkelblauer, kdniki. 

Kalk, chdki, chokda (tokda); -ofen, 
tanoni ya chokda; -schutt von zer- 
fallenen Mauern, saruji. m. 

kalt sein, -ppma, -poa, -pöra; k. 

werden, -p6a, -^unüka; die kalte 
Zeit, kipupwe ; Kälte, bdridi, 
uberedi. m.; kalter Nebel, Wind, 
bdridi. 

Kameel, ngamia (wa pl. ^a oder wa)j 
Höcker des K., mgdnga; Binde, mit 
welcher den Kameelen, die am Göpel 
gehen müssen, die Augen verbunaen 
werden, kidoto. 

Kamm, kitdna, shdna flaj (Pemba); 

f rosser hölzerner K., schanüu flaj; 
ämmen, -chdna. 

Kammer, chümba (ya); Vorrathskam- 
mer, sibdi. m. ; Kämmerchen mit 
Kloset auf den Schiffen der Einge- 
borenen, kanddili pl. makanddili. m. 

Kampf, mapigdno (ya), kdndo (Merima); 
kämpfen, einander, -pigdna, -tadi. 



Kampher, kd/üri, 

Kanal, ukopwe pl. köpwe. m. 

Kaninchen (das schlaue Thier in der 
Fabel), sungura. 

Kanne, dümmu; K. mit Schnauze, 
köpwe la mdörno. m. 

Kanoe mit Ausleger, galawa; ohne 
Ausleger, mtumbwi; ein kleines K., 
kiperea, kihöri. m.; die Ausleger 
eines K., matengo (ya). 

Kanone, mpnga; eine K. abfeuern, 
-shöta (-tota. m.) mpnga. 

Kante, ukdndo pl. kdndo. m. 

Kap, ras (ya), rdsi. 

Kapitel des Koran, süra, ju^üu; K. 
im Buche, kituo (cha). 

Kappe, kofia; grosse rothe K., tSpi 

(ya). m. 

Kapsel, kibweta (cha). 

Karavane, msdfara , charo. m.; grosse 
K., kdßla. m.; eine kleine K. von 
12 — 20 Mann, kinüngu. m.; der 
mit einer K. Mitreisende, mjdro. m.; 
-führer, kiongop, kilongO!{i; kleine 
Fahne desselben, körne (ya). m.; 
Zauberstab desselben, kirumbi. m. 

Kardätsche, resa (ya pl. \a). m. 

Kargo, shehena (ya) pl. mashehena. 

Karre, gdri. 

karrirt, marakardka. 

Kartoffel, süsse, /cwifi, kindöro (auf 
Pemba). m., baddta. m. 

Käse, arabischer, von Maskat, chibene 
(ya). m. 

Kassawa, muhogo; ein Stück getrock- 
nete K. gewässert und gekocht, köpa 
pl. maköpa. 

kassiren, jemanden, -ünsulu. m. 

Kasten, ndusi, sandüku, kisandükuj 
Kästchen, büeta; kleines K., kidauati. 

Kastoroelbaum , mbdrika. m. 

Kater, shüme. (la). 

Kattun, gedruckter, gördi. m. 
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Katze — Kissen, 



Katze, paka (wa pl. wa und f{a); wilde 
K., mSnso pl. mSnso. m., gäla. m.; 
luchsartige grosse K. , kinyegere, m. ; 
Katzenprotcnen, die über die See 
laufen, wenn der Wind sich erhebt, 
viwimoi. 

kauen, -tafüna, -fuäta. m., -dutama. m. 

kaufen j -nunüa, -sitiri. m.; Käufer, 
mustiri. m.; Kauffahrer ^ merikebu 
ya tdja; Kaufmann, tdjiri (wa) pl. 
matajiri, mtdjiri; Kaufmannsstand, 
utdjiri, utagiri. 

kaum, hösiko. 

Kaurimuschel , kduri, kete. 

Kautschukfeige (Fixus elastika), mto- 
ria. m. 

Kebsweib^ suria (wa) pl. masuria; der 
Sohn emes K., suriydma, mpungüfu 
wa ungwdna. 

Kehle, köo (la), roho; in die unrechte 
K. kommen, -palia. 

kehren (wenden), -geuka, das oberste 
zu Unterst k., -petüa, -fudiki^a, (fegen), 
-fagia; Kehricht, fusi (la),jda, chama 
(tama. va.), taka, kimdmu. m. 

Keil, kdbäri (ya), kiwdnyo, m.; durch 
einen K. befestigen, -kokomea. m.; 
mit K. spalten, -tduwa. m. 

Keim, mche (mte. m.)\ aufgehender K. 
mmea. m.; keimen, -ota, -tepüa. m 

Kelle, mwtko. 

kennen, -jua, -tambüa; Kenntniss 
M/Mfi, utambüs[iy maarifu. 

kentern, zum k. bringen, -fuam^a.m. 

Kerbe, pengo (la); die K. des Pfeiles, 
Üdko (y(y. m. 

Kerkermeister, bawdbu (ya) wa gere!j[a. 

Kern, einer Frucht, kisa cha köko, 
kondavi; der geschabte und ausge- 
presste K. der Kokosnuss, chicha 
(ya); der harte, schwarze K. des 
Holzes vom mwafi-Baum, kungo 
^a mwdfi. m. 

Kerze, meshmda, tawdfa (ya); Docht 
einer K., kope (la). 

Kette, mküfu, mnyoröro; Ankerkette, 
sinsil m. 

Ketzer, rm^üshu 



Keule, rungu, kigSngo; kleine K., 
kirüngu, m. 

Keuschheit (mönchische), usüßi. m. 

Kichern, kicheko. 

Kiel eines Schiffes, mküku wa chombo, 
utdko (Merima); Kielwasser, mgondo 
wa mdji. m. 

Kiemen der Fische, mapenp, matdfu. m. 

Kies, changardwi ya kawe (ya); Kiesel, 
changdwe (ya) pl. kdwe fa cnangawe; 
kleine weisse k., grösser als chan- 
gar äwi, mbwe. 

Kind, mwdna, mtöto; kleines K., ^i- 
toto; das letzte K. einer Frau, /ri- 
tinda mimba; K. anständiger Leute, 
mtöto wa wdtu; K. eines Kebsweibes, 
suriydma; K., welches mit Zähnen 
geboren wird und welches Unglück 
bringt, kijego; das K. bekommt 
Zähne, mtöto anaota meno; K. er- 
zeugen, -yyrda, -^aa; er hat keine 
K., 51 mifdp; ein K. rittlings auf der 
Hüfte oder dem Rücken tragen, 
-eleka, -weleka; fein K. im Tuch auf 
dem Kücken tragen, -beba; ein K. 
erziehen, -latamia. m.; Tuch, in 
welchem die Frauen ihre K. tragen, 
ubeleko, mweleko; Speise für K. (und 
kranke Leute) zurecnt machen, -W- 
nyavinya\ Scnrei kleiner K., uny en- 
de, m.; ein K. beruhigen, -ongo- 
lea; Schaukeln eines kleinen K. auf 
den Armen, kiwinyowinyo. m. ; gehen 

wie ein kleines K.. das noch nicht 
ordentlich gehen kann, -söda. m.; 
Art Drache, welchen die K. steigen 
lassen, kisusüli; -brei, (ubdbwa), 
'Ubwdba. m.; -frau ^ydya; -krank- 
heit, babu; -Spielzeug , /wrun^u (la); 
Feier bei dem Tode eines K., akika; 
Kindheit, Kindlichkeit, utöto, ujana, 
udogo. 

Kinn, kidevu, kilevu; ein Frauen- 
schmuck, unter dem K. getragen, 
jebu'^ -backen, kitdya. m., utdya. m., 
mastne. m., ukupää. m.; -hart, lan- 
ger, sdrafa. 

Kirche, christliche, kanisa (ya) pl. 
makanisa. 

Kissen, mto imdo. m.); grosses K., 
takia (ya) pl. matakia. 



Kiste — kneten. 
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Kiste, kdsha (laj, sandüku; Kisten- 
schloss, kitdsa. 

Kitzel, nyege; kitzeln, -nyea, -tekenya, 
-shitüa. m. ; kitzelndes, stechendes 
Gefühl, mnyeo. 

Klätscher, dü^i pl. madü^i, mzü^i; 
mddku. m.; Klatscherei mactien, 
-ifjra, "thümu; Klatscherei, uvam- 
büme. m., dünsi. m. 

Klage, malioy malilio (ya) ; laute K., 
maombole^a y maombole^o. m.; die 
Zahlung einer Schuld durch ge- 
richtiiche K. erzwingen, -iwisha. m.; 
klagen, -ugua. 

Klammer, gängo fla). 

klar, ^eupe, -wäp, kweu, safi, thahiri. 
m. ; k. sein, -ngära, -ngdla, -ngda, 
thahiri; k. (deutlich werden), -elea, 
-fafanüka; k. werden (vom Himmel), 
-tansüka. m.; k. Wetter nach dem 
Regen, kidnga; sich k. sein, -tand- 
bahi; jemandem k. machen, -fafanulia, 
-bainisha; nicht k. sehen, wie ein 
Trunkener, -gümbda. m. ; diese Sache 

ist k., mambo haya mwawana. m.; 
Klarlegung, udeher^u. m • Klarheit 
(der Rede), ukundüßi, fdsena; K. des 
Himmels nach dem Regen, chdnga. m. 

Klaue, ukwdto pl. kwdto , ukücha, 
ukömbe. (Merima); mit den Klauen 
zerreissen, zerkratzen, -papura. 

kleben, -tdbiki. m.; fest k., -ambdta. 

Kleid, nguo fyaj, vdp [laj; Kleider 
(Anzug), kisüa; etwas vom Kleide 
abschütteln, -kupüa; mit neuen Klei- 
dern rauschen , -piga mtakaso ; Klei- 
der anziehen, -vaa; die K. ausziehen, 
-vüa; Kleidung, vdo, mavdo (ya). 

Kleie, wtshwa pl. nytshwa.- 

klein, -dogo, -toto, düni; eine k. Stelle, 
paadgo; der k. Finger, chdnda cha 
mwisho. m. ; k. Wellen, viwimbi; von 
kurzer, k. Statur sein, -kundda; in 
ganz k. Stückchen zerbrochen, diki- 
diki\ k., enge Grube, maküo (ya). m.; 
kleiner macnen, -pungtu^a; Kleinheit, 
udögo, udilifu, uchdche. m., sahala. m.; 

Kleinigkeit, nü^üra. m.; irgend eine 

K., kidüde. m. 
Kleinmüthigkeit, tiitüo. m. 
klemmen, sich, ^sakdma, -ndta. 



klettern, auf einen Baum, -pardga, 
-sömbera. m.; abbrechen (intr.) von 
Zweigen gesagt, die unter einem 
Kletternden brechen, -kwanyüka. 

Klima, hawa, tabia(ya); -fieber, mkü- 
ngüru. m. 

Klinge, kengea (ya); mit der flachen 
K. schlagen, -piga bdpa la updnga. 

klingen, -lia; die Ohren k. ihm, ma- 
shikio ya mruka. 

Klinke, kia pl. via. 

Klippe in der See oder im Fluss, 

mwamba, kidmba. m. 
klopfen, -götä, -püma; -tutüka. m.; 

an die Thür eines fremden Hauses 

k. und hodi rufen , um seine Ankunft 

anzuzeigen, -bisha. 

Kloset, choo'^ Kämmerchen mit K. 
auf den Schiffen der Eingeborenen, 
kanddili pl. makanddili. m. 

Kloss, Speise, die in den Händen zum 
runden K. geformt wird, ehe sie in 
den Mund gesteckt wird, kitdnge 
(cha). m. 

Klotz, ein K., gdgo (la); K. auf dem 
man sitzen kann, kibdgo. m. 

Kluft, eine K. erweitern, -batausha. m. 

klug, n'akili, mwelewa. m.; er ist sehr 
k., a na akili ndefu; er ist nicht recht 
k., a na wapmu; Klugheit, dkili 
(ya), mwangdi^a, urdi. m. 

Klumpen, pümba (la), bümba, fümbo 
(la) fümba (la) ; K. in Mehl u. dergl, 
vümbu; K. harten Lehms, kido- 
ngöa. m.; kleine K. Lehm, wie sie 
vom Wasser, welches eine Wand 
hinunter rinnt, gebildet werden, 
vinundünündu. m.; Klümpchen, tonge 
(la), kitdnge. 

knabbern, -tafüna, -gugüna. 

knacken, -alika; Nüsse k, -bdnja. 

Knäuel Garn, kibümba cha üp. 

Knall, mshindo. m.; knallen, -tutüma, 
-lia. 

Knecht, mtumwa, mtumishi; -schaft, 
utumwa. 

kneifen, -finya, -nyuküa. 

kneten, -kdnda\ einander k., -kanda- 
mdna. 
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Katze — Kissen. 



Katze, paka (wa pl. wa und ^a); wilde Keule 

K., mdnso pl. mönso. m., gäla. m.; 

luchsartiee grosse K., kinyegere. ip 

Katzenpfötchen, die über di^ 

laufen . wenn der Wind s' 

viwtmii. 
kauen, -tafüna, -fuät \ ■' 



..'* **^f'V ^^^^r, hoher K., 
- ' ^^.y/v^, m. ; Gruppe von K., 

A'^/^'i^P- '"•' ^^^ weiche Mark 
>C/3f/^ des K., welches gegessen 
Jh'^'^imbi (laj, shaha, ktchilema; 
ji'der Kokospalme, kuii (la), uküti 
/cuti, chanaa (la). m.; Bündel 



kaufen, -nunua, 



t 



m.; 



mustirt. 
ya tdja; Ka 
matajiri, r 
utäjiri, uf 

kaum, hö 

Kaurim' • 

Kauts*^ * ' 

ric 

KeV 



.T'^ 



:..^ 






, H. 



flifl 






..^•Ü.'^^'- 



7 •» 



]. ^^; auch (la). 

AVÄ. ' f'' /0!äo /la), Mundo ; 

^'<^'^• Sri^olir, /fi/7m^tft-. m.; 
'^^ Gr^s^^Zückerrohr zwischen zwei 

K.,/'T „,.; kurzer, dicker K., 
Knütt^y ^tarängo. m. 
^ Mröma, -piga miguno; mit 

kn^^^jQffi k., -wtt«a. m^; Knurren 
i^'^^'^Raubthieres , kiungürumo. m. 

h mpt^^h ntwandäp. m.; kochen 
^?^ ns.); -i?i^^^ -tokosa, -chöma, 
teleka; k- ("^i^ Kunst), -andäa; gar 
r ^yisha; in kleine Stücken schnei- 
den und so k., -chanyäta. m.; kochen 
(intr.), 'tokota, -chemkachemka; ge- 
kochter Reis, wj/i pl. nydli; Koch- 
topf, chungu, nyüngu (ya); Schmutz 
an dem K., masip; einer der drei 
Steine, auf welche die Eingeborenen 
den K. zu setzen pflegen, jiko (la) 
pl. meko , jifya (la). 

Köcher, pödo, msalo wa mshale, diaka 

(la). m. 

Köder, chdmbo ; eine Art Fisch, der als 
K. für Schildkröten dient, täsua. m. 

Koffer, sandüku, kasha (la). 

Kohle, kda (la); todte K., ka^imwi. m.; 
Kohlenstübchen, um Kranke zu 
wärmen, siga (la). m. 



' •;''{/ 1/er Kokospalme, kuti (la), uküti 
fkuti, chanaa (la). m.; Bündel 
/ockener Kokosblätter, kienge. m.; 
,^W die Mittelrippe des K., uchukuti; 
' Korb aus den grünen K.. kitümbi. m.; 
Gartenmesser, den KoKosbaum an- 
zuschneiden, um Palmwein zu er- 
halten, updmba; BlÜthenscheide des 
K., kardra, kalala. m.; der Blüthen- 
stengel des K., panda (la); Blüthe 
des K. , in welcher die Nuss sich zu 
bilden anfängt, upünga pl. pünga. 

Kokosfaser, kumbi (la); reingemachte 
Fasern, usumba. 

Kokosmilch, maß ya nap; Sauce 
aus gemahlenen Bohnen und K., 
kikolölo. m. 



fuss. 



Kokosnuss, nd^i, nungu (la) (Pembo); 
noch ganz kleine, unreife K.^ kiddka; 
kleine, vertrocknete K., kibdta. m.; 
ganz kleine, unreif abfallende K., 
adle, kidale; noch ganz unreife K., 
die noch keinen Kern enthält, pünje 
(Pemba), büpu la dafu (Menma); 
junge K., wenn sie noch weiches 
Fleisch und süsse Milch hat, ura- 
mbirdmbi. m.; junge K. mit weichem 
Kern und süsser Milch, ugündi. m.; 
die K., halb reif, wenn die Milch am 
besten ist, ddfu (la); Milchsaft der 
K., kassimele. m.; eine grosse K., 
welche abfällt, ddka (la). m.; fast 
reife K., kdroma (la); K., deren Kern 
völlig trocken ist. mbdta (ya); Art 
K., j6ya (la)\ Hälite einer K., ki^io; 
leere K., kisimwi. m.; Schale der K., 
kifüu, kifüfu. m.; Löffel aus der 
Schale der K., kdta (ya) pl. makata 
ya (o^Qv ![a); Tabakspfeife aus einer 
K., kiko; Sack oder Korb um K. den 
Saft auszupressen kifümbu (cha); ein 
Instrument K. zu scnaben^ mbüp ya 
kunia nap; mit K. zubereitete Suppe 
üji wa matdsa; Suppe, Brühe, wenn 
keine K. zugenommen ist, uji wa 
maß oder üß utupu; Stock, welcher 
in die Erde gesteckt wird um damit 
die Fasern der K. abzuschälen, kifüo, 



Kolben — Korn. 



chuo. m. ; der Bodensatz des Kokos- 
nussöl, wird gegessen, säta = satta 
flaj. m.; das Stück, welches übrig 
bleibt, wenn eine Kokosnuss ge- 
rieben wird, kitdko. 

Kolben, reifer K. des KafFerkorns, ki- 
töpa. m.; Gewehrkolben, tako la 
hunduki. 

Kolik, upingo. m. 

Kollo, Adresse, Zeichen auf einem 
K., rdgamu = räjamu (ya pl. \a) pl. 
auch marägamu. m.; 

kölnisches Wasser, märashi ya Büro- 
bo, m. 

kommen, -ja (küjä), -fika; zu jemand 
k^ -jia, 'tembelea; zu einander k., 
-fikäna; frühmorgens zu jemand k., 
-amkia, -raukia; komm nerein, k. 
näher, kdrib; k, her, njoo (ndöo. m.), 
njoo sda; zu jemand um emer Sache 
willen kommen, -jilia; näher k., 
-jongea, -karibia, -sengea. m. ; in die 
unrechte Kehle k., -palia; zum Vor- 
schein k., -tokea. 

Kompagnie (Soldaten), kikop. 

Königyfumu, mfdlmefmfdlume, mfdumej, 

sultdni, mdlka; K. im Schachspiel, 
schdha {^tvs.)\ Königin, ma//ciöf; K. 
im Schachspiel, kishi^ wapri; auf 
königliche Art, kifalume; Königreich, 
ufdlume; Königswürde, ujalume, 
usulidni. 

können, -we^a. 

Kopalbaum , msandarüsi. 

Kopf, kitwa, kichwa; der K. thut mir 
wen. kitwa cha-ni-^üma; der K. der 
Pfeile der Eingeborenen, böri (ya); 
den K. beim Tanzen hin und her 
neigen, -linga; den K. so scheeren, 

dass nur auf dem Wirbel Haare stehen 
bleiben, -kdta denge , kinjunjuri ; den 
K. wenden , -Hiungüa. m. ; seidenes 
Tuch, das cue Frauen um den K. 
wickeln , dusamdli; jemand eine Last 
auf den K. legen, -twika; die Last 
vom K. herabnehmen, -tüa; -be- 
deckung, ukdya; Grasring, um die 
auf dem K. getragenen Lasten zu 
stützen, kdtä (ya pl. :[a); -ende des 
Blattes , mcÄa^o ,- -kissen, hölzernes, 
msdmilo. m.; Köpfchen, kleines K., 
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kijttwa; kopfüber kopfunter, kitrva- 
kttiva, 

Korallen, fethdluka; rothe K., marijdni; 
-fels, tumbdwe (la); Armband von 
Perlen und K., von Frauen um die 
Mitte des Armes getragen, kingdja. 

Koran, kordni (koroani, kuruani); 
Kapitel des K., süra (ya), ju^üu; 
Manuskript des K., msdhafu; ein 
vollständiges Exemplar des K., khitima 
npma. 

Korb, runder K. von Rohr mit Deckel, 
jamdnda (la); runder offener K., 
tünga\ grosser K., kdpu (la); eine 
Art K., der auch zum Fischfang be- 
nutzt wird, tümbi (ya pl. \a). m.; 
K. mit breitem Rande, kidunga. m.; 
Sack oder K. , um Kokosnüssen den 
Saft auszupressen , kifümbu; K., um 
Korn zu reinigen, uteov\. teo, kiteo; 
K. aus Rohr, um Garneelen zu fangen, 
jdfu. m. (chdfu); ein kleiner K., 
shünda. m., fla); eine Art K. aus dem 
Blatt der Kokos'Ddlme, pakdcha(la). m., 
(pakaja); Art K., der als Sieb oder 
Filter gebraucht wird, kungüto (la), 
ungo (la). (Pemba): K. aus den grünen 
Blättern des Kokosoaumes, kitümbi. m.; 
kleiner K., kitöto; eine Art hoher 
K. , döhäni, dökhän; andere Arten K., 
dündu (la), shupi. m.; eine Art K. 
vom Nyassasee^ dünga (la). m.; 
-deckel, um Speisen u. s. w. vor Staub 
zu schützen, kdwa (la); lange dünne 
Stöcke zum Häuserbau und zum 
-flechten. /iVo (pl. von ufito)\ Palme, 
deren Blätter zu Matten, Körben 
u. dergl. verarbeitet werden, mgüne, 
junge mkoma. m. ; im Siebe oder 
offenen Korbe das Getreide sichten, 
pepeta. 

Kordamom, heliki. 

Koriandersaat, zum Currypulver, kusu- 
bära (Indisch/ m. 

Korn, ein K., chembe, tembe. m. ; ganz 
kleines K. , wimbi; Art sehr feines K., 
kimdnga; K., welches noch nicht ganz 
reif ist, mkewa. m.; K., das man 
zur Abendmahlzeit braucht, kialio; 
grosses Flechtwerk, um K. aufzube- 
wahren, kibünchu. m.; Sand -Körn- 
chen, ujangdwe. m.; Haufen von 
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Körper — kriechen. 



Körnern, mshumbi; Kömer auflesen, 
-dondöa; Korn wurm, mgüy möngu, 
kimüngu m. 

Körper, mwili, bdtani, ßsima. m. ; den 
K. strecken und dehnen, -nyogöa. m. 

korrect sein, -sahihi; korrigiren, -sahi- 
htsha. 

Kost, särifu (sdrifu, särufu) , posho; 
durch Arbeit verdiente K., kisuauo. m. ; 
mit K. versorgen, -pdsha, -posa. 

Kostbarkeit, afifi; etwas sehr kostbares, 
mdnüfa (mdnüfe), m. 

kosten , -52mizma, -wdkifu; (schmecken), 
onja, -batüa. m. 

Kraal, j/fz {laj, nganassa (ya). m.; ein 
K., wie ihn die Reisenden unterwegs 
um ihr Lager machen, chengo (la). m. 

Krabbe, kaa, süruru, mkdmba (pl. mi-). m.; 
kleine rothe K., welche die Wanika 
essen, köwe; ganz kleine essbare 
K. , kaa kisagaünga; die Scheere der 
K., gdndo (la). 

krabbeln, -tambda. 

Krach, mshindo. m.; krachen, -alika. 

Kraft, uwe^a (uwe^^o), ngüvu, sulübu. m. ; 
sihi, uböra. m.; wieder zu Kräften 
kommen, -tononöka. m.; kraftvoll 
sein, 'We^^a; (muskulös sein), -kaka- 
wdna; derbe sein, -sulubika. m.; 
junger, ordentlicher k. Mensch, mbeja 
wa kdni; kraftlos, mdilifu. m.; k. 
machen, -tujüa. m. 

Kragen, einen K. besäumen, -tia vindra. 

Krähe, künguru. 

krähen, wie ein Hahn, -wika; junger 

Hahn, der noch nicht k. kann, pora 

(laj pl. kipöra. 

Krahn, duara. 

Krake, Seeungeheuer, so gross wie 
eine Insel, wdme. m. 

Kralle, ukusha {mküska. m.), ukombe 
(Merima). 

Krämer, mchurüp (wa), ba^a^i; K. 
sein, -tara^aki, -churupka. m. 

Krampf, kiharusi, kifdfa, chan![i(la). m. 

Kranich, korongo, ndege ya pwdni. 

krank, mweli^ -mgonjwa, ddifu. m.; 
sehr k. , makhdud. m. ; k. sein, -ugüa, 
'gönjwa, 'daifika; ich bin k., siwe^i; 



ich war k., naliküwa sirvep; k. 
machen, -daifisha; sich k. fühlen, 
-elea; einen Kranken pflegen, -ugii^a; 
einen K. sanft führen , leiten , -tete^^a ; 
Speise für Kinder und k. Leute zu- 
rechtmachen, -vinyavinya; Kranken- 
pflege, maugü^i (ya), m.; Kranken- 
pfleger, mwugü^i. 

Krankheit, uweli {welle, m.), uthdifu, 
mköngo. m., mdrathi (ya); (Rheu- 
matismus), tambdp m.; K., welche 
in den Adern stecken soll, mshipa; 
K., besonders chronischer Natur, 
ugönjwa ; K. des Federviehs, kideri. m.; 
K. der Cassava, gunyombe. m.; 
Schmerzen von K., nduele. m. ; Leiden 
durch K., Armuth und dergl., mat'eso; 
Ansteckung von einer K., uito. m.; 
Jemandem mit einer K. anstecken, 
ku-m-tia mardthi\ ein Amulet 
(Koranspruch und dergl., welches 
gegen K. um Arm oder Bein ge- 
bunden wird), pingu ya htrip; sich 
erholen von einer K. , -totonöka. m. ; 
Wasser nach einem Gebet zur Hälfte 
gegen K. aussprengen, -eita; Krank- 
heitsursachen wegnenmen, ~op6a; 
Kränklichkeit, mcfüne. m. 

Krätze, upele pl. pele; die K. be- 
kommen, -dudüka. m. 

kratzen, -kunyüa, -kuna, -paru\a^ 
-chaküra. m.; k. (von Hals und Augen- 
schmerzen), -kereketa. 

Kraut mit grossen Blättern , madmbo. m. 

Kreatur, kiümba. m. 

Krebs, kdmba (wa pl. :{a)\ -scheere, 
meno Uz kdmba; krebsartiges Ge- 
schwür, mti; Krebsgeschwulst, md- 
hawa. m. 

Kreis, mddwara; zum K. biegen, 
-petdna. 

kreischen, -piga ktowe. 

Kreisel, pia (la). 

Krempe, ukdndo pl. kdndo. m. 

Kreuz, sdlaba. m.; Kreuzer (Schiff*), 
tarish el bdhri. m. j kreuzigen, sdlibu. 
m.; Kreuzweg, njiapanda, uelekeo. m. 

kriechen, -tambda, -fumbdna; Spur, die 
ein k. Thier im Sande hinterlässt, 
mtambdp. m. 



Krieg — Kutscher. 



205 



Krieg, vita fwitaj, kondo. ^Merima); 
K. voraus verkündigen (durcn Zauber- 
mittel), -pigdnisha; Kriegsgefangener, 
teka (la)y mtu nyära; Kriegslist, u/i- 
bdki. m.: lederne Kriegsmarke, kirü. 
(Kigunja); Kriegsschiff, manowdri. 

Krokodil, mämba (wa pl. ^a). 

Krone, taji, 

Kropf, gdle, m. ; K. der Vögel, firigist, 

kibdfu. 

Krug mit Schnauze, mdümu; grosser 
K. , rumbi; grosser irdener K. , kasiki 
(ya) pl. makasiki; kleiner k. für 
Honig, Fruchtsäfte u. dergl., kikasiki; 
Blätter, welche auf das Wasser im K. 

§elegt werden , damit es nicht über- 
iesst, wenn der K. auf dem Kopfe 
getragen wird , mavigo ya maß. m. 

Krümchen, kitikitiki. m. 

krumm, kombokombo; grosser k. Dorn, 
kikwäta. m. , kiköngo. m. ; ein kleines 
k. Ding, kikömbo; k. Messer, y^rmvia, 
shembea; ein langes Messer mit k. 
Spitze zur Gewinnung des Palm- 
saftes benutzt, kotdma(ya); krumm 
sein, -potdka; (von Flüssen), -^m^dt- 
mdna. m.; k. gehen, -yönga. m.; 
krümmen, -peta^ -potöa, -potösha, 
vergl. auch gekrümmt; Krummhaue, 
se!(o; Krummheit, hangwe. (Merima); 
Krümmung, kombo (ya) pl. makombo, 
ukombo, pindi (la), köta, kißösho, 
upembo. m., tdo, ugöe. m., misgida. m., 
msddari. m., kitdra; K. eines Flusses, 
kipengee cha mto. m., kipngO!(ingo. 

Krüppel, kilema (chaj, pod^^a (la), mwenyi 
lemdaj chonswe. m. 

Kruste, utdndu. (Lamu); getrocknete K. 
auf dem gekochten Reis, ukdko. 

Kuchen, mkdte^ chelebi. m., kinyünya, 
matobösha. m.; -werk, allerlei, maan- 
dd^i (ya). m.; ArtK., welche im Ra- 
madan gegessen werden, sambusa. m. 

Kuckuck, geh zum K., potelea mbdli. 

Küche, meko pl. von jiko; in der K., 
fufumonye; Küchengeschirr, irdenes, 
kigüngu. m.' Küchenjunge auf dem 
Schifte, üleai. m. 

Küchlein, /aran^^ (la), kifaranga; K., 
das eben aus dem Ei gekommen ist, 
kisiwi. 



kühler Wind, Brise, upepo; schattiger 
k. Hain, kigüta; kühl werden, -biirudi, 
'Ppma, -rishdi. m.; Kühle, pepo 
(^a), burüdi; kühlen, -po^a. 

kühn, shujda pl. mashujda, hoddri, 
jdgina. m. 

Kugel, poopoo, risäsi; K. oder Schrot- 
beutel, beti ya risasi; K. giessen, 
-sübbu. m. 

Kuh, ngombe mke ; junge K., kitamba. m. 

Kummer, kasardni, mafonsi, rammu, 
kibühudiy tefekuri. m., jitimdi. 

Kümmel, kisibiti. m. 

Kümmerniss, utüle. m. 

Kunde (Käufer), mustiri. m.; K. (Nach- 
richt), khabari. 

Kundschaft über jemand einziehen, 
-tunduia; Kundschafter, fnpelelep, 
chasüsi pl. wach-, m. 

Kunst, usdnni. m., sanäa. m. 

künstlich, Speise bereiten, -wandda. m. 

Kupfer, shäbä (la), sifüri; reines K., 
süsi(ya). m. ; kupfernes Gefäss, sufuria 
pl. masufurta (^a); Kupfer -Vitriol, 
mrututu; Kupfermünze, pesa. 

Kuppel, üfege , kubba. 

Kürbiss, mboga, mtango; Frucht, boga^ 
tdngo; Art kleiner K., kitdnga 
pepeta. m.; kleiner K., den die 
Wasegua zu ihren Zaubereien be- 
nutzen, tdnguru. m.; kleiner K., der 
zu Kalabassen verbrau cht wird, /citöma. 

kuriren, -ganga, -ponya, -tibu. 

kurz, -föpi; k. dicker Knüttel, mpweke, 
mbardngo. m.; k. Galopp, maghdd; 
k. schneiden, -dira. m.; k. geschnitten 
sein, -dirika; von k. kleiner Statur 
sein, -kundda; k. Schwert mit Parier- 
stange, updnga wa imdni; Kürze, 
ufüpi. 

Kuss, busu; küssen, -büsu (-bussu); 
etwas an die Lippen bringen, um 
es zu k., -soge^a. 

Küste, kdndo (ya), swdhel; wüstes 
Land, K., bdra oder bdrra; die K. 
gegenüber Sansibar, mrtma; flache 
Küstensee, mapwdji ya kirdka. 

Kutscher, sdis. 
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Lache — Lärm. 



L. 



Lache am Strande, welche bei der 
Ebbe zurückbleibt, kidimbwi. 

lachen, -cheka i-teka. m.), -chekelea; 
das L., cheko (la) , kicheko [kiteko, m.) ; 
lächeln, -tabässama; lächerlich sein, 
-tehawika. m.; 1. machen, --thihäki. 

Laden, dukani, duka flaj; einen L. 
haben, -churu:[ika. m. 

laden, ein Gewehr 1., -sämiri bünduki 
(shämiri) ; ein Schiff laden , -pakia ; 
ein Gewehr (mit dem Ladestock) 1., 
-shindilia; das Schiff ist voll geladen, 
chombo kidöbe; Ladestock , mdeki. m.; 
Ladung eines Schiffes, shehena, 
erfa. m.; Hölzer, auf denen im Boot 

die L. gelegt wird, damit sie nicht 
nass wird , tnwäo. m. ; L. eines Ge- 
wehres, mshindilto. m. 

Lafette, gurtümu la rm^inga. 

Lage, Zeug, täbaka. m.; schwierige L., 
mdshaka; in schwieriger L. sein, 
-thiiki. 

lagern, sich 1. (unterwegs), -tüa; Lager- 
platz auf der Reise, kitüo. 

lahm gehen, -chechea, -tegea, kwenda 
chöpi, -sita (Lamu); 1. sein, -cÄe- 
kemea; lahme Hüfte, unyönga. m.; 
lähmen, -poo:[esha, vergl. auch ge- 
lähmt; Lähmung, kipod^a, kuku- 
tiko. m.; L. der Beine, kiwete, 
kitewe. 

Lamm, mwana wa kondoo, mwäladi. 

Lampe, tda (ya); ein Holz mit Löchern 
für die iraenc L. der Eingeborenen, 
mwdngo; Lampendocht, utambi pl. 
tambi, tawdfa (ya); Lampenschirm, 
chengeu. m. pl. yyengeu. 

Lamu, die Insel L., Amu. 

Lämmergeier, kösi pingu. m. pl. md- 
kdsi pingu, fukSmbe. m. 

Land, inchi (nä); sumpfiges L., kina- 
mdssi. m.; wüstes, unbebautes L., 
Küste^ bdra oder hdrra; ein Stück 
L. mit Beschlag belegen, dadurch, 
dass man dasselbe ein wenig bear- 
beitet, -topöa. m.; L., auf welchem 
das Gras abgebrannt ist, tandda. m.; 
zur Einsaat zubereitetes Stück L., 



weu pl. nyeu; das Stück L., das dem 
Sklaven zur Bearbeitung zugemessen 
wird, kuo (jra pl. ^a); ein unfrucht- 
bares, salziges L. , wdngwa pl. 
nydngwa; ans L. gehen (vom Schiff), 
-shüka,~telea ; ansL. bringen, -5Äw5Äa; 
aufs L. ziehen, ein Boot und dergl., 
-jdhabu. m. ; im L. selbst geborener 
Sklave, m^alia, kivyaliwa. m. ; seichte 
See in der Nähe des L., pwa; Landes- 
herr, mwenyi wa inchi; Landgut, 
shdmba (la); Landkrabbe, kda (ya 
pl. faJ; Landschildkröte, kleine, 
köbe (la); Landsee, kisiwa; kleine 
Landschnecke , mwanami^i: Land- 
mann, mtani; Landungsplatz diko 
fliko) pl. madiko, bdndari; Landwind, 
der, mjü. m. 

ländlich, kimashamba. 

landen, -shuka, -telea. 

lang, -refu; ein wenig länger, refu 
pünde; lange Franse, tamvüa (la); 
langes Haar, kivünga cha nwele. m. ; 
eine lange Rede, milümbe; zwei- 
schneidiges, langes, gerades Schwert, 
updnga wa felegi; lange ausbleiben, 
-hajirika, -kawia; Länge, urefu; geo- 
graphische L., tul pl. atwäl; längs 
bavüni, kdndo (ya), kandokdndo (ya); 
1. etwas streifen, -kwarü^^a; Längs- 
seite eines Daches, kipda; längs von 
Alters her, ^amäni. 

langsam, kiada, polepole; 1. sein, -tadk- 
hiri (-tadkhari. m.); 1. aussprechen, 
'tambd^a. m.; 1. und sorgfältig ar- 
beiten , -kokote^a ; bei langsamem 
Feuer kochen, -finfia. m. ; Langsam- 
keit, füjofüjo, usogdfu. m., usem- 
be. m , unyogöfu. m., uldjisi. m., so- 
hdla. m. ; Langweiligkeit, uchqfu. 

Lappen, utambda pl. tambda; Stück 
L., kitambda ; geölter L., der um den 
Kopf gewickelt wird, um etwaice 
Schmerzen zu verringern, updnwa 
wa mafüta. 

Lärm, kelele, ukelele, kishindo. m., 
uthia^ iowe. m., chachdwi. m., wäsü. 
(Merima); lärmen, -uthia, -chachd- 
wa. m. 



lassen — Leiche. 
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lassen, -ächa (-ata. m.), -sd^a (übrig 
lassen). 

Last, mpgo; eine L. tragen, -paga^a, 
-ditika, m. ; eine L. jemand auf den 
Kopf legen, -twika; eine L. vom 
Kopfe niedersetzen, -tua; zur L. 
legen, -tühümu; einander eine L. ab- 
nehmen, tragen helfen, -poke^dna; 
schwer auf jemand 1., -lemea; ein 
Stock, L. daran zu tragen, mpiko. 

Laster, ufiski, ufisädi. 

Lastträger, hamäli, mpagap. 

lästig, -pto; Lästigkeit, uchöfu. 

Latte, dünne, ufito pl.fito; die Dach- 
sparren und L. unter einander zu- 
sammenbinden, -paüa, m. 

Laterne, kandili pl. makandili, fanüsi; 
das brennende Licht in einer L., 
seräji. 

lau, mteu; 1. Wärme, uvuguvügu. 

Lauer ; gegen jemand auf der L. sitzen, 
-otea. 

Lauf, mbio (ya); auf den L. bringen, 
-kimbi^a; laufen, -piga mbio, -fult^a 
maguu, "kimbia, -rukhutku; schnell 
1., -käza mbio; Läufer im Schach- 
spiel, khdmi. 

Laune, ndsäba. m. ; böse L., marungu. m., 
mfundo. m., muhdli. m. ; launisch 
sein, -deka, -potoka, -ründa. m. ; 
launisches Wesen , chüki (ya). 

Laus, chdwa {tawa. m.). 

laut schreien, -kafukia. m.; sprich 1., 
sema sdna; 1. Klage, maombole^a 

Ötaombole!j[o. m.j; lauter Ruf in die 
and, kikorömowe; laute Stimme, 
sauti tuküfu; mit lauter Stimme, 
büru. m. 

läuten, die Glocke 1., -piga kengele. 

lauter, aswahi, fdsihi. 

lauwarm, ufügufügu. m. 

leben, -ishi, -tuhuika m.; lebe wohl, 
kua kheiri; Leben, upma, maisha, 
rdkho; rasches liederliches L., 
usherdti; wieder zum L. erwecken, 
"fufüa; lebendig, -pma,hdi; Lebens- 
mittel, rü^üki, sdrifu (sdrifu, sdrufu). 

Leber, ini (pl. ma-ini). 

Leck, ein L. haben, -füja, -fumka; 



Stück Holz, mit welchem ein L. 
zugestopft ist, hasho (ya pl. ma-). 

lecken, mit der Zunge, -rdmba. 

Leckereien, halua. 

Lection, sdmo (la). 

Leder, ngö^i [ngovi. m.) (ya pl. :[a), 
ki^ovi; lederne Kriegsmaske, kirii 
(kigunya); lederner Schuh, köshi 
(la, ya, pl. ^a). m.; Ledersack, 
kleiner, kibogoshi (cha). 

leer, -tüpu; eine 1. Schale (einer 
Frucht u. dgl), füvu (la). 

legen, -weka, -da; auf eine Seite 1., 
-inika, -chele^a; einen Pfeil auf den 
Bogen 1., -pachika; legen (Eier), 
~dä. m. 

Lehm, udongo, ndongo; -klumpen, don- 
goa pl. madongöa. m.. kidongöa. m. ; 
-mauer, kiwambd^a; kleine Klumpen 
L., wie sie vom Wasser, welcnes 
eine Wand hinunter rinnt, gebildet 
werden, vinundunündu. m. ; Holzstück- 
chen , mit denen die Wand der höl- 
zernen Häuser verdichtet wird, ehe 
sie mit L. beworfen werden, uwdssa 

El. nydssa. m.; eine Mauer mit L. 
e werfen, -pandika. 

lehnen, sich auf etwas 1., -egema, -le- 
mea, -lemesfdna, -tegemea. 

Lehre, mafundisho (ya), ilimu. m.; 
lehren, -funda, -fünjay -fundisha; 
Lehrer, mfünp, mkufünp, ntfunp. m., 
mfun^aji. m.; Lehrling, mwdnafündi, 
telamip, terdjali. m. 

Leib, mrvili, jisima. m. ; -binde der 
Wöchnerin, mkdja; -gericht, welches 
eine Frau ihrem Liebhaber während 
des Ramadan zusendet, bembe. 

Leiche, m:{6ga, mayiti,, kimba. m.; 
Rind, welcnes vor der Thüre eines 
Hauses, in dem eine L. liegt, ge- 
schlachtet wird, um derselben den 
Weg zum Grabe zu öffnen, ndongöa.m.; 
Planke, mit welcher die L. bedeckt 
wird, ehe man das Grab zuschüttet, 
kiünga; Tuch, in welches eine L. 
gewickelt wird, ehe sie gewaschen 
und mit dem eigentlichen Todten- 
kleid bekleidet wird, upindo, kipindo; 
Bahrtuch, das über die L. gedeckt 
wird, subdya; Leichenbahre, yewewifii; 
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Leichenbesorger, mpshi; Leichen- 
tuch, sdanda, mapshi; Tuch, mit 
welchem die Leiche zugedeckt wird, 
und das über Kopf und Füsse herab- 
hängt, shüngi (la) pl. mashüngi; 

-Wäscher, mwosha, mnfoshi. m.; Ort, 
wo die L. gewaschen werden, pdkali 
pa ku-oshewa, ufuo. 

leicht, -epesi, rakhisi, takhfifu. m., 
sahala. m.; 1. Arbeit, kä:{i rahisi; 
Baum mit 1. Holz zu Mastbäumen 
und Canoes gebraucht, mleha. m.; 
1. berühren, streifen, -pujüa ; Leichtig- 
keit, sahala. m.; Leichtsinn, ki:(un- 
guijfüngu, urüri. m.; leichtsinnig sein 
-tuküta. 

Leiden durch Krankheit, Armuth 
u. dergl., teso (la); im L. stehen, 
-teseka; einander nicht leiden können, 
-prdna. m.; (ertragen), -vurnilia; an 
Durchfall 1., -hdra ; -scnaftlich werden, 
-tahdruki. 

leihen (von jemand), -apma; Geld 1., 
-ktrithi; 1. (an jemand), -apma, -pdsha, 
-kirithi; Jemand, der sich Geld leiht 
und damit durchgeht, msimisi. m. 

Leim, aembwe (la), embwe, lämi, sheri^. 

Lein, kitdni. 

Leine, mshipi, cherife. m. 

Leinenzeug von Madagascar, rdmba (la). 

leise, polepöle; 1. berühren, -güsa. 

Leiste, tarüma (la). m.; Art L., die 
als Thürangel dient, makiri (ya pl. 

:[a). m. 

leisten, etwas ordentliches, -ongösha. 

Leistendrüsen, Schwellung der L., 
mtöki. 

leiten, -ongöa, -ongö^a; irre 1., -kosesha; 
einander an der Hand 1., -shikamdna; 
einen Kranken sanft 1., -tete^a. m. 

Leiter, daraja, ngdi^i (ya); kikwe^o. m.; 
Sture einer L., kipdwa (cha). m., 
kipago. 

Lende, kiüno, nyonga ya sardra ; sich 
den Schurz eng um die Lenden win- 
den (um der Dornen willen), ku-ji- 
pania ngüo. m.; weisses Lendentuch 
mit bunten Streifen am Rande, kiköi; 
das Lendentuch, wie die Banyanen 



zwischen den Beinen hindurchziehen, 
ku-piga uwinda (ubinda. m.). 

Leopard, chüi (wa pl. ^a); ausgewach- 
sener L.; chivi kimdngo; Flecken, 
wie der L. sie hat, kibatobdto 
(cha). m. 

lernen, -jifundisha ^ Anstand 1., -eidili, 
-idili. 

Lesebuch, ddrasa. 

lesen, -sdma, -fyoma. m.; 1. lernen, 
-taali; 1. lehren, -somesha; Lesen 
der Grabgebete, khitima (ya); Schule, 
in der man L. lernt, darasa; Lese- 
stück, sömo (la). 

Letzte, dhiri, akheri; das letzte Kind 
einer Ytqm^ kitinda mimba; letzter 
Tag des persischen Jahres, kigunp. 

leuchten, -mwilika, -wda; Leuchter, 
thurea; ein kleiner L., kindra. 

leueneri, -kdna; geleugnet werden, 
-kanika ; hartnäckiges Leugnen, ukiri. 

Leute, watu; Leute jemandes, ahäli 
(ya pl. !(a)f Leute wie wir, kina sisi; 
diese Kisten gehören zu Abdallas 
Leuten, makasha haya ya kina 
Addallah. 

Licht, anga (la), mwdnea, mivdngcb(a, 
nüru; das brennenoe L. in einer 
Laterne, seräji. m.; ans L. bringen, 
"fütwa. m.; LichtöfFnungen. kleine, 
oben in den Wänden der Zimmer, 
mwangd^a; Lichtung, im Walde, 
utengwa wa bdrra. m., weu pl. 
nyeu. m. 

Liebe, pendo (la), mapens[i, upenp, 

upendaji, hdwa, hdbba (hübba, ma- 
häba) , shduku, matamdnyo , ha- 
shiki. m.; in L. brennen, dshki, 
ashiiki. m.; lieben, -penda, -isa. m., 
-ashiiki; eeliebt werden, -pendeka, 
-köra; Hebens werth sein, -pendeka; 
lieber (adv.), ikhiari, ni kheri; lieb 
haben, -stdkhäbu. m.; liebkosen, 
-otesha; Liebling, mpenp; Liebschaft, 
uchumba (utümba. m./ 

Lied, utmbo pl. nyimbo; improvisirtes 
L., simo (ya). m. ; ein L. anstimmen, 
-t6a köngwe; ein L. mit Refrain 
singen, -ombolea. 

liederlich, -potevu. m.; liederliches 
Leben, washarati. 



liegen — Lüge. 
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liegen, -lala, -süa. -tumbaa; auf dem 
Gesicht 1., -wäma, -ama, -fudma. m. ; 
auf dem Rücken 1., -lala kwa tani; 
quer über 1., -kingdma, -pandäna; 
aufgehäuft da 1., -tumbtka; lass das 
1. (zu kleinen Kindern gesaet), tütu; 
soviel als auf der Hand 1. bleibt, 
uküß. 

Linie mistari; Linienblatt, msadrak. 

Lippe mdomo. 

Lispeln, das, kidembe. m. 

Litze, goldene, tele. 

Lob, hämdi, sifa (ya); loben, -hämidi, 
'Sifu; Gott 1., -shukuru Muungu; 
Lobpreisung, masifu (ya). 

Loch, tündu (ya pl. :^a) pl. auch ma- 
tündu; das L., in welchem der Mast- 
baum befestigt ist, kiwida. m ; L. in 
der Erde, in welches Same gelegt 
werden soll, koröngo (la); L. in der 
Ohrmuschel, um Schmuck einzu- 
hängen, ndewe. m.; L. im Boden 
eines Bootes, um das eingedrungene 
Wasser herauszulassen, nßü^i (ya).m.\ 
ein Loch bohren, -pekecha (pekejaj, 
-tumbüka, -subüa. m. ; ein L. machen, 
-dudumia. m.; ein kleines tiefes L. 
graben für die Pfosten des Hauses, 
-fukua; ein L. aufwühlen, -fuküa- 
fuküa ; ein L. durch die Mauer brechen, 
-toböa; ein L. in der Mauer aus- 
füllen, -pba; mit einem L. versehen 
sein, 'Subüka. m.; voll Löcher, chd- 
buduchdbudu. m.; grosse Art Eidechse, 
welche sich L. in die Erde gräbt, 
mgurumgüru; ein Holz mit L. für 
die irdene Lampe der Eingeborenen, 
mwdngo. 

Locke, kuto (la), shongi (söngoj la 

nwelle. m.; einzelnstehende Locke 
auf dem Kopf, kipdku. 

Löffel, mwiko; kleiner L., kijiko; L. 
aus der Schale der Kokosnuss, kdta 
(ya) pl. auch makata; flacher L. aus 

einer Kokosnuss, updwa; Art höl- 
zerner L., mkamshe. 

Log, Schiffs!., bdtli. 

Lohn, malipo(ya), üjira(ügira); Fleisch, 
welches derjenige als L. erhält, der 
das Schlachten und Zerlegen eines 
Thieres übernommen, nyama ya 

Büttner, Deutsch - Suaheli Wörterbuch 



matüni. m.; Löhnung, shahara, ijara\ 
L. der Seeleute, halasa. 

Loos, küra (ya) ; das L. werfen, -piga 
küra. 

Lootse, rubdni (wa) pl. marubdni. 

losbinden, -fungüa. 

lose anbinden, -shdliki. m. 

löschen, -pmisha. 

Lösegeld, makomböp, kombop, uko- 

mböp, ufidiwa, fidia; Lösegeld 

zahlen, -komböa, -Jfidia. 

lösen, -fungua, -wathdhisha, -tatanüa, 
-tatanya; sich 1., -tangüka. 

losgehen, -fyüka, -fungüka, -tanguka, 
-nanuka, (von Kleidern) -pwaya; 
(anfangen) -anga. 

losmachen, -fungua, -gandüa. m. 

losschlagen, auf etwas, -tdya. 

losspringen, auf etwas, -rukta. 

losstürmen, auf etwas, -tdya. 

losstürzen, sich auf jemanden, -sham- 
bulia. 

Lösung, die L. des Räthsels sagen, 
-tambülisha. 

Loth (des Schiffers), -bildi (ya); lothen, 
-mma mdji; L. zum Löthen, Idhätnu 
(ya). m.; löthen, -tia bati, -lihdmu 
{-lehemu. m.). 

Löwe, simba (wa); kleiner L., kisim- 
ba. m.; Brüllen des Löwen, mgüru- 
mo wa simba. m.; ein Zaubermittel 
gegen L., ili^i. 

luchsartige grosse Katze, kinyegere. m. 

Lücke, pengo (la) ; L. zwischen den 
Zähnen, mwdnya. m., mfeko wa 
meno. m. 

Luft, hdwa; frische L. zufächeln, 
-pünga upepo; an die L. bringen, 
-fumbüa; in die L. gesprengt werden, 
-wekuka. m.; in die L. werfen, -rüs- 
ha; nach L. schnappen, -hema. m. 

Lüge, uwöngo (urongo), ujdnja, use- 
nge. m., usüshi. m., ujibdki. m., ki- 
mkümu. m.^undfiki. tn.yghdlati; Lügen 
über jemand erzählen, -binia. m. 
zum L. veranlassen , -kethebisha. m. 
Lügengewebe, maddyo (ya); Lügner, 
mwöngo, mndßki, mükari. m. ; ein 
L. und Betrüger sein, -danganytka. 
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Lumpen — Mangrove. 



Lumpen, utambäa pl. tambda, kitambäa. 

Lunge, pdfu (la) , yavuyävu. 

Lunte, mrdo. m.; Baum, aus dessen 
Rinde Lunten fabrizirt werden, 
mgSsa. m.; Luntenschlossgewehr, 
bunduki ya mrao , b. ya meriki. m. 



Lust, hdwUy harvdt, shauku (ya), nsoa^ 
(ya), uju. m.; L. zum Widersprecnen, 
ukinsdni. m.; nach etwas L. haben, 
-tamani; die L. zu etwas verlieren, 
-tamduka, 

lustig, sich über jemanden 1. machen, 
-komd^a, -tehdki. m. 



M. 



Maass, kipmo, cheo, kiawanyo. m., kidsi^ 
kadri, pima (la) = 4 mikdnoy pishi 
(ya pl. :[a) = 4 kibabaj kisdga = 2 ki- 
baba; falsches M., mt^dni ^a tege. 

Maassstab, chene^o. 

machen, -tenda, -fdnya; zu nichte m., 
-kingamisha ; ein Loch m., -subüa. m. ; 
ein Zeichen m., ku-m-tupia mkdno. 

Macht, ngüvu, jaha, wenp (aenp). m. ; 
mit M. schlagen, -pdga (Merima); 
mächtig sein, -wes[a, -jdali, -jahi. 

Madagascar, Buki, Bukini; Spottname 
der Madagassen in Sansibar, maka- 
Iaido. 

Made, puu (la), fün^a, dudu. 

Mädchen, junges, kijdna mwanamke. 

Magen, tumbo; der erste M. der Wieder- 
käuer, kilihdfu. m.; -aufstossen, 
kiungulia. 

mager, mtüfu. m., chembdmba. m.; m 
werden, -könda, -pujüka, -tüka. m., 
"kofüka. m.; m. machen^ -kondesha, 
'dofisha. m.; Magerkeit, pujuliko 
(la). m. 

Magnesia, schwefelsaure, chümvi ya 
halüli. 

Magnet, sumaku, swe^i. 

mähen, -vüna. 

mahlen, -saga, -tulia. m.; m. lassen, 
-sagd^a; ganz fein m., -sene^ia. m.; 
ganz fein gemahlen, dikidiki; ge- 
mahlen werden können , -sagika; 
Reis grob mahlen, -pd^^a mtele. 

Mahlj chakula; gemeinschaftliche 
-zelten, bei denen der Reihe nach 
einer der Gesellschaft nach dem andern 
die Kosten trägt, kikda. 



Mähne, shungi (la); Haare aus der M. 
oder dem Schwanz eines Pferdes, 
nyömbe. m. 

Mais y hindi (la) , mhindi, mahindi; grüner 
M., matindi; gerösteter M., mbisi 
(pisi); schlecht gewachsener M., ki- 
mbügwe cha hindi. (Merima] ; ein Ge- 
richt aus M. und mbdzi, pure, m.; 
Rispe von M., shüke (la); -Stengel, 
mgöti. m. 

Maiskolben, gun:^i (la) , mchewa wa 
hindi; junge M., ngdra; die Körner 
vom M. abbrechen , -vuküsa ; M., von 
dem die Körner entfernt sind, kigu- 
güta cha hindi. m. ; M. abpflücken, 
-konyöa{kon6a. m.); (wider den Willen 
des Eigenthümers) , -goböa. 

Majestät, -en\i, -ep. 

Makler, daldli. 

mal, kono (ya), marra (ya) ; fünf mal 
fünf, tano ß tano; zum zweiten M., 
mdrra ya ptli. 

Mandarinen - Apfelsine , kangdja. 

Mandel, lo:^i (ya). 

Mandelentzündung, halüla (ya). m. 

Mangel, kipungüo, upungüfu, ukose/u, 
makösekdno. m., shidda; M an Bil- 
dung, m/w/cw/m. m. ; M. haben, -limki. m., 
(wird nur in der negativen Form ge- 
braucht). 

Mangobaum, rnwembe; kleiner M., 
kiembe; Frucht, embe (la); eine 
Mangoart, dödo; Sauce von M. und 
süssem Palm wein, kijengele cha 
ajdri. m. 

Mangrove, mköko; Mangrovenarten, 
moia. m., msindi. m. ; Früchte einer 
M., welche zum Färben der Netze 



Manguste — Matte. 
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gebraucht werden, auch wird Tinte 
davon gemacht, msissi. m.; Man- 
grovesumpf, auf der Insel Sansibar, 
Cheräwi. 

Manguste, ngochirochiro ; die braune 
M., checke. 

Maniok, mhögo; kleines -beet, kishö- 
roba. m. 

Mann, mtu mume^ mwäna müme, räjel 
{rajüaj, mfüli (Kigunya); sich als 
M. beweisen, -taräjati; junger M., 
kijdna; alter M., tn^ee {mßele. m.); 
sich zum grossen M. machen, -jitäpa; 
ein weit blickender M., der die Zu- 
kunft vorher erkennt, mbäshiri. m.; 
das Männchen der Hausthiere, koro- 
besa (la). m.; mannbar, mbdleghi. m.; 
männlich, -üme, fahali pl. mafähäli; 
Männlichkeit, üme; im Mannesalter 
stehend, makämu. m. 

Mantel, mansüli (ya). m., mfuria. m.; 
M. von Wollenzeug, yoÄo, bushüti(la). 

Mantis religiosa, vunjajüngu (la). 

Manuscript, (besonders der Koran), 
msahdfu. 

Märchen, kisa, hadithi, ngano (ya). 

Marder, känu (wa). m. 

Maria Theresia Thaler, fethaya Shdtn. 

Mark eines Baumes, kiini cha mti; 
das weiche M. der Spitze des Kokos- 
baumes, welches gegessen wird, 
kümbi (la). 

Marke, chäpa, cheti. 

Markt, soko (ya) pl. masöko; M., der 
in manchen Gegenden alle vier Tage 
abgehalten wird, jete (Merima). 

Marokko, maghrebbi (magaribi). 

Masern, churüwa. 

Maskat , Maskäti, Mänea (doch wollen 
die Leute von Maskat letzteren Namen 
nicht gerne hören). 

Maske der muhamedanischen Frauen, 
baraköa; lederne Kriegsmaske, kiru 
(Kigunya). 

Masse , jamia oder jamti. 

massig, kddiri (kadri). 

massiren, -kdnda. 



Mast, mlingöte; das Loch, in welchem 
der Mastbaum befestigt ist, kiwida. m.; 
Baum mit leichtem Holz zu Mast- 
bäumen und Canoes gebraucht, 
mleha. m.; Baum, dessen Holz aus 
Arabien und Indien eingeführt wird, 
um es zu Masten zu verwenden, 
mfeni. m. 

mästen, -nonesha. 

Masttaue u. a., hdnsa. m. 

Mastthier, kinono. 

Material, ^dna (ya). m. 

Matratze, godoro; eine dünne, leichte 
M., mfdrasa; eine M. durchnähen, 
-töna godoro; Kokosfaser zu M., 
makümbi ya usümba. 

Malrose, baharta. 

matt, sehr m. sein, -takaltka. m. 

Matte, mkeka; grobe M. von Palm- 
blattstreifen, den Fussboden zu be- 
decken , jdmvi (la); kleine M., wie sie 
unter den Mühlenstein gelegt wird, 
um das Mehl aufzufangen, kitdnga 
cha ydmvi; eine Art M. aus Maskat, 

busdti; M., mit denen das Schiff 
gegen überschlagende Wellen ge- 
schützt wird, telebishi. m.; runde M. 
mit Kante beim Kornmahlen ge- 
braucht, dügü. m.; grosse M. (Matten- 
segel), tdnga, matdnga (ya); Palme, 
deren Blätter zu M., Körben und 
dergl. verarbeitet werden, mgüne, 
junge tnkoma. m.; gelbe Farbe, um 
M. zu färben, ungdmo, Streifen, um 
M. daraus zu machen, shupdtu (la) 
mashuvdtu ; Schnur aus den Blättern 
des mtcindu Baumes, um M. zu nähen, 
ükili (Kipemba); Streifen von den 
Blättern der mkoma Palme, welche 
zu M., Säcken, Seilen und dergl. 
verarbeitet werden, mwda\ -sack, 
eine Art M., jünya, fümba, ki- 
fumba. m.; langer M., unten breiter 
als oben, kanda (la); kleine, oblonge 
M., in welchen die Datteln aus Arabien 
nach Sansibar gebracht werden, ki- 
güni, Mattenstreifen, aus welchem 
mikeka gemacht werden, ukiri pl. 
ktri. m. 
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Mauer — Metall. 



Mauer, uküta pl. kuta; M. von Steinen, 
kitdlu; Vorder- und Hinter -M. der 
Hütten der Eingeborenen , n^do ya 
tiyümba; der Theil des Daches, 
welcher über die M. hervorsteht, 
upenu pl. penu; ein Loch durch die 
M. brechen, -toböa. 

Maulbeerbaum, mforsaji (fersddi). m.; 
Maulbeere, tüti. m. 

Maulesel, nyumbu; Maulthier, bä- 
ghala (wa). 

Maurer, tnwdshi, mhüns[i wa mdwe; 
Senkblei der M., ft'mafi. 

Maus, pükii fwaj; grosse M. , pdnya 
(wa pl. waoditx\a); Geräusch machen, 
wie eine krabbelnde M., -gugurusha. 

Mayotte, französische Insel bei Mada- 
gascar, Maotwe. 

Medizin, dawa pl. madawa, ugdnga pl. 
magdnga; M. für die mshipa (Blut- 
gefäss) Krankheit, kdnya; M. gegen 
Durchfall, simda (:^a); Speise, die 
man aus medizinischen Gründen ver- 
meidet, msiro. m. ; die m. Wissen- 
schaft, uganga, utabibu; sich m. 
Räucherungen unterwerfen, -alikiwa. 

Meer, bahari; rothes M., bahari ya 
Sham; der Persische -busen, bahari 
elali; -enge, kildngo cha bahdri; 
Meeresarm, mto wa bahari; ein 
schmaler M. ^ khöri; ein kleiner M., 
tdo la bahari. 

Mehl , unga; Feinm. , utelelepl. telele. m. ; 
sehr feines M., umbiümbi. m.; eine 
Art minderwerthiges M.. felefele; 
übler Geruch im M., fonaogöa, m.; 
kleine runde Matte, um das frisch 
gemahlene M. aufzufangen, tugü. m.; 
M. sieben, -chunga f-tüngaj, -unga 
kwa uteo. 

mehr, :[ayidi {![didij; mehrere, katha- 
wakdtha; ein wenig mehr, pünde. 

meiden, -nfira. m. 

mein, -dngu; m. Kind, mwandngu; 
m. Stelle, pdngu; in m. Hause, 
mwangu, kwdngu. 

Meineid, a:(ur, ^uli. 

meinen (fälschlich), -thdnni; Meinung, 
mddna (ya), hesabu (ya), umarari. m. 



Meissel, chembeu (cha), patdsi, tindo. m., 
chürusi. m. 

Meiste^, fündi pl. mafündi, mstadi, 
estadi; -schaft, ustadi, ufunsi. m. 

Mekka, Makka; Richtung nach M., 
wohin die Muhammedaner beim 
Gebet neigen, in Sansibar also nach 
Norden, kibula; -pilger, hdji (la) pl. 
ma-. 

melken, -kdma. 

Melone, mtango; Frucht, tdngo. 

Menge, wingi, makutdno, matanga- 
mdno, mashetdno. m.,jamia, ümäti. 

Mensch, mtu, addmu, mwdna Addmu, 
binaddmu; alter M., rrn^ee; ein alter, 
schwacher M., kibiönso mkongwe. m.; 
grosser Haufe von M., msöa, gha^ia. 

Menstruation, hethi. 

merken, -ona, -sikia; merkwürdig, 
masehür, -mashuhur. 

messen, -pima; an einander m., -enen:^a. 

Messer, kisu, kijembe; ein sehr grosses 
M. , jisu (la) pl. majisu ; kleines M., 
kijisu. m.; krummes M^ shembea, 
jamvia; ein krummes M., um das 
Innere von Holzgefässen auszuhöhlen, 
ukömbo. m.; ein langes M. mit 
krummer Spitze, zur Gewinnung des 
Palm Saftes benutzt, kotdma (ya); 
Schneide eines M., Schwertes, mäso 
(ya) m.; Spitze eines M., msüka. m.; 
das M. ist nicht scharf, kisu hakipdti; 
das M. ist stumpf, kisu ni kivivu 
(Lamu) ; ein M. in den Gürtel stecken, 
-pachika; mit einem M. stechen, 
-chökora; ein Handwerker, welcher 
M. und Schwertgriffe aus Holz oder 
Hörn fertigt, mjüme. m.; die -klinge 
ohne das Heft, ukenge wa kisw^ die 
-klinge vom Stiel nehmen, -go- 
ngoa. m.; Metallring um das -heft, 
noleo (la). 

Messingdraht, Art M. zum Schmuck, 
ma^öka; Armband von M., kiköto. m. 

Messschnur, chene^o. 

Metall, maddini (ya); in M. arbeiten, 
fulia; -arbeiter, mfüsi. m.; grosse 
metallene Schale, köpo (la); metalle- 
nes Gefäss, sufuria (la)j Metallring 
um das Messerheft, noleo (la); M. an 
der Schwertscheide, uköa. 



Miethe — Montag. 
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Miethe, üjira fügiraj. 
miethen, -panga, -aßri, -taja. 

Milch, mapwa; abgeschöpfte M., ma- 
gdndi ya mapwa. m.; M. aufkochen, 
'piga mteu; -bruder, -Schwester, 
ndügu kunyönya; -gefäss, kara- 
sia. m. ; grosse -kalabass, tungu ya 
mapwa. m.; -saft der Kokosnuss, 
kassimele; M. gewisser Pflanzen, 
utomfu. m. 

Milde, uororOy ulainifu. m- 

Million, kdr. m. (Indisch). 

Minute, dakika. 

mischen, -changdnya; gemischt sein, 
-changanyika; Mischung, macha- 
ngamdno (ya). 

Mispel, büngo (la). 

Missgunst, hdsidi (ya pl. ma). 

misslingen, -kösa. 

Mist, sdmadi (ya) , mavi; trockener 
-fladen , der als Brennmaterial benutzt 
wird, kishonde. m. 

mit, na, kwa; mit jemand gehen, 
-anddma, -fuatana. 

Mitleid, rekema, ta^ia. m. ; M. erregen, 
-bembele^a. m. ; mitleidig sein, -hdna. 

Mitsklave, mjöli. 

Mitreisender, mit einer Karavane, 
mjdro. m. 

Mittag, athuuri, jua kitudni, mchana 
(mtana), pindi ya döhori; Platz, wo 
Mittags geruht wird, kitindio. m. 

Mitte, kati; ganz in der M., katikdti. 

Mittel zum Unterhalt, nYiAri (ya). 

Mittelfinger, chdnda cha tokaa. m. 

Mittelmast, mwongöii (cfr. mlingote). m. 

Mittelrippe desKokospalmblattes, uchu- 
küti. 

Mittelstück einer Thür, m/da. 

mitten in, -kdtiya oder katika. 

mittheilen, überall, -tangd^^a. m., (Nach- 
richt geben) -arifu, -pa khabari. 

mittrauern, -häna. 

Mittwoch, jüma ya tdno. 

Modell, ktele!j[o, mfdno, ruwasa, ishara. m. 

Moder, uküngu, ufujürifu. 

Möbel, pdambo la nyumba. 



mögen, -penda; nicht m., -f/rj. m. 

möglich, huenda, yamkini; m. sein, 
• -fanika, -tendeka, -yamkinika; Mög- 
lichkeit, yamkini. 

Mönch, süfßy siifii; mönchisch, taowa; 
Mönchsthum, usüfii. m. 

Mörder, muudji; kdtili (mkatili); mör- 
derisch, kiuwd^i. 

Mörser, kinu; der innere Raum eines 
M., shimo la kinu; Art Baum, aus 
dessen Holz M. gemacht werden, 
mddni. m.; -keule, mtwango; M. 
zum Stampfen des Getreides, 

Mombassa, Mvita; alter Namen für 
M., Kongowea, Kdngawea, Faladi. 

Monat (wird nach dem Monde gerech- 
net), mwe!j[i, sheher. 

Namen der Monate. 

Suaheli. Arabisch. 

Ramathaniy Ramathan, 

Mfunguo a mosi Shaowal, 

» a piliy Thil ka'ada, 

» a tatu, Thil hajja, 

» a nne. Moharram, 

» a tanoy Safar, 

» a Sita, Rabia al aowal, 
» a saba, » al akhr, 

» a nane, Jemad al aowal; 
» a kenda, » al akhr, 

Rajabu, Rajab, 

Shaabani; Shaaban ; 

M. von 30 Tagen, mwe^i mwanddmu ; 

M. von 29 Tagen, mwep mpungüfu; 

Beginn des M., mwanddmo. m. ; 

-lohn, mshdhara. 

Mond, mwe^i; Flecken im M., kütu ya 
mwep; erstes Viertel des M., mwe!(i 
mchanga, kongo, mwep köngo m.; 
Vollmond, mwe!j[i mpevu ; abnehmen- 
des Viertel, mwep wa konda; der 
M. ist verfinstert, mwep unapatwa, 
unaliwa; -schein, balamwep; -süch- 
tigkeit, soda. 

Monsun, msimu. m.; Zeit, wenn die 
M. wechseln und man nach allen 
Richtungen schiffen kann, Mitte 
März bis Mitte April und Mitte No- 
vember bis Mitte Dezember, male- 
lep (Unguya): maleleji. m. 

Montag, jüma ya tdtu. 
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Moor — Muth. 



Moor, töpe (^^a), als pl. gilt matöpe. 
Moos, ein gewisses M , das zum Färben 
benutzt wird, marere (ya). m.; 

Morgen, assübui fussübukhi, assubukki); 
Regen und Dunkelheit am M., funde- 
fünde (la); guten M., subalkheiri; vom 
M. überrascht werden, -chelewa; früh 
am M. aufstehen, -pambanuka; an 
frühem M. etwas vornehmen, -pam- 
baukiwa; morgen, kesho; -besuch 
abstatten -amkia, -sdbekhi. m.; -däm- 
merung, ukungu wa alfajiri; -grauen, 
kucha; -nebel, umande, unyo (Pemba); 
-röthe ukungu y pl. maküngu; mor- 
gens, assübukhi; die erste Gebets- 
stunde m. 4 Uhr, alfajiri; -stern, 
söhöra, nyota ya sohora. m. ; -wind, 
umande. 

Moschee, meskiti (moskiti); Vorlesung 
und Gebet in der M., hotüba. m. ; 
Mueddin, Gebetsausrufer in der M., 
mwädini. 

Moschus, :j[äbädi, meski [miski. m.); 
den M. der Katze entnehmen, -^^abiai- 

Moskito, imbu {mbü. m.); Mosquitonetz, 
chandalüa. 

Motte, mende, makalaldo, noöndo. 

Möwe, bata i^iwa. 

Mücke, kleine M. , usübi; ganz kleine 
M., ukunyüa. m. 

Mueddin, welcher zum Gebet ruft, 
mwadiniy mpiga adana. 

müde, mchövu; m. sein, -choka, 
'kimwa, sehr m. sein, -takaliha. m.; 
m. machen, -chösha. 

Muhammedaner, moslim, islämu (wa) 
pl. maisilamu oder maislam; M. 
werden, -silimu, -selimu; Nicht -M., 
käfiri pl. makdfiri; Gebetsmatte der 
M., musdla; muhammedanischer 
Indier, muhindi. 

Mühe, shüghuli, usumbüfu. m.; sich 
M. geben, -jifünga, -jiddhi. m.; un- 
nütze M. haben, -tangaüka. m.; 
mühelos, rahtsi, rakhtsi. 

Mühle, takhdni. m., tahdni. 

Mühlstein, kimdngo, jiwe la kusagia 
unga; der untere M., mdma {wa oder 
ya); der Griff an dem oberen M. 
der Eingeborenen, msünso. m.; der 
obere M., mwdna; kleine Matte, 



wie sie unter den M. eelegt wird, 
um das aufzufangen, kitdnga cha 
ydmvi; runder, harter, schwarzer M. 
mdngo (ya); ein M., der gedreht 
werden kann, cherehe. m. 

Müllhaufen , jda. 

Mumie, mumydni. 

Mund, kinwa, kdnwa (la); den M. ver- 
ächtlich verziehen, -ji-chaküa. m.; 
den M. ausspülen, -sukutua, -sugu- 
tua. m.; in den M. stecken, -vuata; 
den M. öffnen, -tamua; Jemand die 
Bissen in den M. stecken (als Zeichen 
der Liebe und Freundschaft), rdi; 
eine Handvoll Reis, welcher erst 
zum Klumpen geballt wird, ehe man 
ihn in den M. steckt, tonge. m.; 
mit dem M. blasen, -püli^a; ein 
Mundvoll , fünda pl. mafunda. 

Munition, :{ana fj wita. m., ujasi wa 
wita. m. 

munter sein, -changd'mka; Munterkeit, 
upma. 

murren, -güna, -nungunikia, -:^omea. 

Muscatnuss, küngu mdnga; Muscat- 
blüthe basbdsi (ya), 

Muschelarten : kömbe (ya pl. ^a), göme 
pl. magdme. m., kijogöo, cha^a (la); 
grosse M., deren Stacheln gefürchtet 
werden, tenga wa bdhri. m.; Art 
essbare M., kome la pwdni; eine 
leere Muschelschale, /ii/i/ (la). m. 

Musik, ngoma; Musikinstrumente: 
baragümo, ngoma, kinanda, fqre. m.; 
Musikinstrument (Art Brummtopf) 
der Wanika, mwdm^a. m.; Büffel- 
horn, als M. gebraucht, mbiu (Momb.), 
mbui (Unguja); begrüssen (mit Gesang 
und Musik), -shangilia. 

Muskete, bunduki ya magümegüme. 

müssen, -ju^u, -lapmu; ich müsste, 
ime-ni-pasa. 

müssig sein, ku-kaa burre; müssig da- 
sitzen, -tumbda. m. 

Muster, namna. 

Muth, ushujda, ujdhäli. m.; neuen M. 

schöpfen, ku-piga möyo kdnde, 

-teremea; neuen M. macnen, -tere- 

mesha. m.; muthig, mjdsiri, jdhili, 

jdgina (chdgina). m. ; m. sein, -jahiltka, 



muthwillig — nahezu. 
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-jasiri; m. machen, -jasirisha; muth- 
los werden, -dilika. m.; m. sein, 
-angema. m. 

muthwillig, mnydmbi. m. 

Mutter, mäma (wa oder ya pl. ffly', inya 
(wa) (Kigunya) ; seine M., nyawe. m. ; 
Vater oder M. , mi^da; die M. des 
Gatten, rnkwCy mävid (wa). m.; 
verwandt von Mutters Seite, kinyu- 



mba, kuukeni; Oheim mütterlicher- 
seits, mühwa. m.; Verwandte m., 
äkraha ya kuüke; Muttermal, choa. 

Mutterthier, kö (la). 

Mütze, kofia (ya) pl. makofia; tür- 
kische M., töpi ya maturüki. m. ; ein 
Block M. aufzuspannen , furüma. m. 

Myriade, kikwL 

Myrrhen, manetndne. 



N. 



Nabel, kitovu; -schnür, mshipa. 

nach (zeitl.), baada (ya),^ (Örtl.) nyuma ; 
n. eurem Hause, kwenu. 

nachahmen, -elelej^a. 

Nachbar, jirdni (wa) pl. ma oder fa; 

-Schaft, kiydmboy ujirdni. 
nachdem dies beendigt ist, hernach, 

kiisha. 

nachdenken, über etwas, -tafdkiri, 
-wd^a (a^a), sangda. m., -mdräri. m. 

nachfolgen, -fudta. 

nachforschen, -üli^a, -tafuta, -tafiti, 
-ddili (-taili. m.). 

nachfragen, -üli^^a, -ddili {-taili, m) 

Nachgeburt, köndo ya nyüma. 

nachher, baada, kiisha, tena; bald n., 
punde hivi. 

Nachkommenschaft, wa^^do. 

nachlässig sein, -/^tifa, -pumbda; 

n. werden, -pumbapka; n. Arbeit, 

schüfushüfu. m. 

nachlassen (vom Regen), -püsa. m. 
nachlaufen , -kimbilia. 

Nachmittag, die Zeit von 3 — s Uhr N., 
aldsiri; Gruss am N., masaihheiri. 

Nachricht, khabari; N. vom Tode je- 
mandes, -tanpa; N. geben, -artfu. 

nachsehen, -aüa, -tafiUa. 

nachsinnen, über etwas, -wdza, -tafd- 
kiri. 

nachspüren, -winda. 

Nächster, sein , ya ptli ydkwe. 



Nacht, usiku pl. masiku; die ganze N., 
usiku kücha; die N. mit etwas zu- 
brineen, -kesha; die N. überwachen, 
kulala vipa, kulala kimato. m.; gute 
N. sagen, -twesha. m. 

Nachtgeschirr, kipdiu cha kikojo. m. 

Nachtlager, maldlo (ya), (auf der Reise) 
kildlo. 

Nachtwache, kesha (ya). 

Nachweis, ubdinifu. m. 

Nacken, shtngo (la) oder (ya pl. s[a); 
schwarzer Fleck auf dem N. der 
Ringtaube, kipäji cha üso; -grübe 
am Halse, kisnögo, darunter, kikösi. 

nackt, -tüpu; Nacktheit, utupu. 

Nadel, sinddno; eine N. einfädeln, 
-tungia. 

Nagel, eiserner, msomdri, mismdri; 
Nägel einschlagen, -gongomea; N. 
ausziehen, -kongöa; sich von selbst 
herausziehen (von N.), -shitüka. m.; 
Nagel am Finger, ukucha pl. kucha. 

nahe, kdribu ya oder na; Nähe, Platz 
in der N., pdhali. 

nähen, -shSna, -fumia. m.; Näharbeit, 
mashöni (ya) ; Schnur aus den Blättern 
des m/cmjM- Baumes, um Matten zu 
nähen, ii/ci/j (Kipemba) ; Nähmaschine, 
charkndn (ya kushonea). 

näher bringen, -songe:(a, -jonge^a, 
-karibisha, -senge^^a. m.; n. kommen, 

sich nähern, -egema, -jongea, -son- 

gea, -sengea. m., -karibia. 

nahezu, padögo; n. reif, tosa (la) pl. 
matSsa. 
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Nahrung — Neuheit. 



Nahrung, mlisho. m. 

Name,ym<3 pl. majina, (N. Gottes) isi- 
mu fismuj; N., der bei der Geburt 
dem Kinde beigelegt wird, sdre. m.; 
etwas, auf dessen N. man sich nicht 
besinnen kann, düde pl. madüde; 
Namensvetter, somo (wa) pl. mas6- 
mo (pl. auch fa). 

nämlich (eigentlich: zu sagen), kwdmba. 

Narbe, kdvu (la). 

Narr, mpumbdfu, mshupafu. m., da- 
hili. m., baghami. m., jemand zum 
Narren machen, -tuldnya (Kigunya); 
Narrenstreich, mbulühva. m.; Narr- 
heit, ujtnni, wa:{imo. 

Narwal, sansüri. m. 

Nase, püa (ya); durch die N. sprechen, 
'Semea pudni, kwva na kingongo; 
die N. schnauben^ -futa kamasi, er 
steckt seine Nase m alles, ana ujuvi; 
einem Verstorbenen Baumwolle, wie 
es Sitte der Suaheli ist in die N., 
Ohren, unter die Nägel u. s. w. stecken, 
-pdmba mdyiti; Blut aus der N., 
mwina. m.; Schmuck den die Frauen 
in den Ohrläppchen oder in der N. 
tragen, kipini; -loch, mwdnp wa 
püa, tündu ya püa; -ring, a^ama; 
-Scheidewand, mwdnp wa püa; 
-schleim, kamasi pl. makamasi. 

Nashorn, pea; kleines N., kifdru. 

nass, majimdji, rdthaba; n. vom Regen, 
chepechepe; n. werden, -rishdi. m.; 
Hölzer, auf denen im Boot die 
Ladung gelegt wird, damit sie nicht 
n. wird, mwdo. m.; nasser Boden, 
kinamdssi. m. ; Nässe, rüthuba (ra- 
thaba). 

Nationalzeichen, Einschnitt in's Gesicht 
als N., tdndo (ya pl. jj/ m. 

Natur, tabia, chimbuko (timbüko. m.J; 
Naturgesetz, mateldba. m. 

nautische Instrumente, vipdnde vi ku 
pimia. 

Nebel, umdnde, shemdli; kalter N., 
bdridi; verschwinden, vom N. gesagt, 
-gungümka. m. 

neben, dicht n. einander gehen, kwen- 
da !^embdmba. m., (von Schiffen) 
-pambdna. 



necken, -chohö^a. 

nehmen, -twaa, -toa, -giiia (Merima); 
in den Arm oder auf den Schooss 
n., -pakdta; ein wenig auf einmal 
mit den Fingern n., -chota; immer 
nur ein wenig nehmen, -dodöa; 
Speise mit der Hand aus der Schüssel 
n., -menya; auf sich n., -dili. m. ; 
auf Credit n., -köpa; vom Feuer 
n., -ipüa, -tegua; mit Gewalt n., 
-poka (Pembaj; Reis aus dem Topfe 
n., -paküa; em Ding aus der Hand 
jemandes n., -^okea; mit einem 
langen Haken Früchte vom Baum 
n. , -petnba. m. 

Neid, mfundo. m., hdsidi (ya pl. ma), 
(uhüsudu) y maonefu. m.; neidischer 
Blick, kijicho; aus N. weinen, wenn 
man nicht auch bekommt, was dem 
andern gegeben wird, -lia ngöa. 

neigen, sich, -indma; Neigung, ngöa 
(yaj, nia (ya, ^a), tabta, teremuko 

(la). m. 

nein, sivyo , siyo, la. 

nennen, beim Namen n., -tdja, -ita. 

Nessel, kiwdfiy wafi pl. nyafi. m; Art 

Gras, das wie eine N. brennen soll, 

weni. m.; Insect, welches über die 

Haut kriechend, wie eine N. brennt, 

jdfi. m. 

Nest, tündu (ya pl. fj^l pl. auch ma- 
tündu; N., in welches Eier gelegt 
werden , kiota , kiöte. 

Netz, kimia, chdvu (chaj; -fett eines 
geschlachteten Thieres, kitdmbi (chaJ. 

neu, pj^d; etwas neues, unerwartetes, 
shdnt; neues Gras, mgtna. m.; das 
Rauschen neuer Kleider, mtakdso; 
Neuerer, m^üshi; ausgehen zu Je- 
mand, um ihm neues zu erzählen, 
-awia m. 

ein neugeborenes Kind mit Wasser 
und Medizin waschen, -ösha najtmbo. 

neugerodetes Land, das zur Pflanzung 
hergerichtet ist, tdnge (la). m. 

neugierig, mjassusi, mtumbwip. (Lamu); 
senr n. sein, -fatiishi. 

Neuheit eines arabischen Schiffs, 
ushdrri. m. 



Neuigkeit — nur 
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Neuigkeit, khabari (ya pl. ^a); Neuig- 
keiten erzählen, -/cÄM^iri ,• Jemandem 
N. überbringen, -/r/ii/^trw,-(iwi7/j. m.; 
Neuigkeitskr'ämer, kitukip. m. 

Neujahrsfest (des persischen Sommer- 
jahres] «Nairuz» Ende August, siku 
wa mwäka, neros. 

Neuling, mjinga, msüsu. m. 

Neumond, es ist N., mwep wa tendama. 

neun, kenda, tissa (tissia) ; der neunte, 
wa kenda; neunzehn, tisatdshara; 
Monat von neunundzwanzig Tagen, 
mwe!j[i mpungüfu; neunzig, tisaini. 

nicht, 51, la; und n., wdla; n. so, sto, 
siyjro, styo; noch n., haitassa, hap- 
tdssa; das ist n., käpo, hapana, ha- 
kuna; hier ist es n., hdmna; er hat 
n., hdna; es ist n. da, sipo; er ist 
n. da, hdko; durchaus n., hdsha; zu 
nichte machen, -kingamisha. 

nichts, es schadet n., haithuru; Noth, 
wenn einer n. hat, ukwdsifu. 

Nichtsnutz, bäa pl. mabaa, hashardtt.m., 
mtüku. m. 

nie , abadan (mit neg. Verbum). 

nieder, auf und n. gehen, kwenda 
masia. 

niederbeugen, sich, -nama, -inamay 
-jinamia, -sügudu. 

niederdrücken, -lemea, -tope^a. 

niederfallen (vor Gott), -sügudu , -sujudu. 

niederhauen, -tema. 

niederlassen, die Segel, -tüa tdnga ; sich 
niederlassen (um zu wohnen), -kheti. 

niederlegen, -Id^^a; sich n., -Idla. 

niederreissen , -kwanüa , -pomosha, (ein 
Gebäude) -jengüa. 

niederschlagen, -angusha; die Augen 
zur Erde n., ku-ptga üso na nchi. 

niedersetzen, eine L. vom Kopfe, -tüa; 
sich n., -kaa kitako. 

niedersinken, -tungüka (Pemba). 

niedersitzen, -kda kitdko , -kheti. m.; 
n. lassen, -ketisha. m.; in Reihen n 
lassen, -pdngisha. 

niederstürzen (intr.), -pomöka. 

niedertreten, -kanydga. 

niedertröpfeln, -tilisika. m. 



' niederwerfen, -bwdga, -tungüa (Pemba). 
niedrig, düni, tüle. m.; niedrigerstellen, 
-epuli^^a; bei n. Wasserstand auf den 
Grund gerathen, -pwele^^a; Niedrig- 
keit (der Herkunft), unyonge. 

niemals, düshi, kdmwe. m., abadan (mit 
negirtem Verbum). 

Niere, nso, figo. m., wengu, wengo 
pl. mawengo. 

niesen, -piga chafya, -shamüa f-shumüa, 

-chemüa) , -hekemüa. m. 

Nilpferd, kiboko, tomöndo. 

Nippfluth, maß mafu, kimbüyu. m. 

Nische, kiddka cha nyümba, shubaka, 
kishubaka; Hinterwand einer N., raff; 
N. in der Moschee, welche die Ricn- 
tung nach Mekka anzeigt, mimbara 
---- mimbari. 

nisten, (von Vögeln), -tenga. m. 

noch nicht, bddoj haptassa — -hatassa; 
weder n., wdla-wdla ; n. einmal, tena. 

Norden, im N., von N., nach N., kas- 
kapni, shemäli. 

Nordpol, jahi. m. 

Nordwind, shemäli; Nordwestwind, der 
von Dezember bis März weht, kas- 
kdzi; die Zeit, wenn der N. zu wehen 
anfängt, fuli. m. 

Noth, simanp, uhitdji, uhtdji, diki 
(udikijy thulli, shidda; N., wenn einer 
nichts hat, ukwdsifu; in N. sein, 
-dikika, -thiiki, -thii; in N. bringen, 
-diki; jemanden aus der N. erretten, 
-sttn. 

nöthig sein, -pdsa, -pdsha; mit allem 
Nöthigen versorgen (besonders von 
Gott gesagt), -rü^üka; einer, der etwas 
n. hat, mhitdji. 

noth wendiger Weise, shüruti; Noth- 
wendiges, vif da, kanüni; Nothwen- 
digkeit, Idpma (la), kawdida, wajibu, 
farathi. 

Nudeln, utambi (pl. tambi) wa maanddp. 

nüchtern sein, -tawdssuf = -tasdwwuf ; 
wieder n. werden fvon der Trunken- 
heit), -/«'ii/ca/Nücnternheit, tawdssuf 
— tasdwwuf 

Null, pfuri. 

nur, tu (mit ganz kurzem u). 
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Nuss — Ohr. 



Nuss, reife N. des mkanju Baumes, 
körösho (la); die kleinen N. in der 
Frucht der Oelpalme, kichikichi; 
N. knacken, -banja. 



Nutzen, mafäa (ya). m.; nützen, -fädy 
-falia, -stki, -selekki m., -tumika; 
Nützliches, vif da; nutzlos, isiyofaa, 
-dakdka. m., tüu. m. 



o. 



oben , jüu. 

obenaufsetzen , -rekabisha. 

Oberarmmuskel, tafu ya mkono. m, 

oberflächlich, puruküshani; etwas o. 
thun, -rasharäsha. m. ; Oberfläch- 
lichkeit, mardshardsha. m. 

Oberhaupt, ras, sultdni (wa) pl. masul- 
tdni. 

Oberschwelle der Thür, kipdgo. 

Oberseite der Hacke der Eingeborenen, 
mfümbe. m. 

oberste, das o. zu unterst drehen, 
-pindüa, -petüa. 

Oberstock eines Hauses, ghoröfa (ya 
pl. ^a). 

obgleich, kungdwa, kwamba (chamba). 

Obstgarten, kiünga. m. 

Ochse, maksdi, kürusi wa ngombe. m. 

oder, ao; (in negativen Sätzen), wala; 
entweder o., ao-ao, ama-ama. 

Ofen, m'fd. m.; O. des Töpfers , jo/co, 
chojo (cha). m. ; Kalkofen , tanoni cha 
chokda ; eine Art O. auf den Schiffen, 
furuni. m. 

offen, -H^aji; offene Stelle, uwdp. m.; 
jemand mit offenen Augen anstarren, 
-twnbulia; runder offener Korb, 
tünga; o. Platz zwischen. den Häu- 
sern, kiwdnda; o. weiter Raum, 
wätdni. m.; die offene See, ümbu wa 
mdji, usiwa. m., bahari küu; den 
Mund offen haben, -tamuka. 

offenbar, -wd^i, thdhiri, bdyani; offen- 
bare Lüge, undfiki. m.; offenbar sein, 
-funüka, thdhiri; o. werden, -pamba- 
nuka, 'dullu. m.; offenbaren, -fum- 
bulia, -thahirisha, -dirishi. m.; sich 
o., -tokea; Offenbarung, ufafanup. m., 
udeherifu. m. 



Offenheit, uyüpy ukundüfuy öffentlich, 
senekdri. m. = senkdri; ö. ausrufen, 
z. B. Waaren, die man verkaufen 
will, -nddi; öffentliches Bad, hamämi. 

Offizier, akida (ya oder wa) pl. maakida. 

öffnen, -fumbüa, -fun^ua, -panüa, 
-shindua (sindüaj, shindulia, -sibüa 
(subita), m.; mit Gewalt ö.. -pepetüa; 
sich von selbst ö., -shindüka; sich ö. 
(von den Wolken gesagt), -nanasüka, 
-nanduka. m. 

Oeffnung, Stück Zeug, \velches vor 
eine O. gesetzt wird, lisdni. 

oft, marra nyingi; öfters, pünde kwa 
pünde; oftmals, kathawakatha, 

Oheim mütterlicherseits, mjSmba, baba 
mdogo; Vaters Bruder, amu. 

Oel, mafüta (ya); hoher Baum, dessen 
Früchte O. geben, Calophyllum 
inophyllum, mtondoo; Frucht des- 
selben, tondoo (ya pl. ^a). m.; O. 
auspressen, ku - shindika majuta, 
chakdcha. m. 

Oelkuchen (von Sesamsamen), shüdii 
(la), bäkdi (Kigunya). 

Oelpalme, mchikichi; die Früchte der 
O., chikichi pl. machikichi; die kleinen 
Nüsse in cler Frucht der O., kichi- 
kichi. 

ohne, ghairi; o. dass, pasiwe. 

ohnmächtig werden, -irika (?). m. 

Ohr, shikio, sikto (la); Theil des 
äusseren Ohres, mwddini wa shikio; 
die Ohren klingen ihm , mashikio ya 
mruka; die O. durchbohren, -toga; 
Grasschmuck, den die Frauen in den 
O. tragen, ubondo. m.; einem Ver- 
storbenen Baumwolle, wie es Sitte 
der Suaheli ist, in die Nase, O., 
unter die Nägel u. s. w. stopfen, 
-pdntba mdyiti; ohrfeigen, -piga köfi; 



Omen — Papagei. 
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Loch in der -muschel, um Schmuck 
einzuhängen, ndewe. m.; Schmuck 
im -läppchen, jässi (la); Schmuck, 
den die Frauen in den Ohren oder 
in der Nase tragen, kipini; -schmalz, 
mdüdu wa sikio; Art erosser Eidechse, 
deren Fett gegen -schmerzen benutzt 
wird, mburukenge (wa pl. wa oder 
:{a). m.; -schmuck, shdmili la 
shikio. m. 

Omen, ishdra. m. 

Onkel, Vaters Bruder, amu; Mutters 
Bruder, baba mdogo. 

Opfer, korbani, sddaka, mathabüha, 
thdbihu. m., hdddi. m.; -fest, -mahl, 
sddaka; eine -mahlzeit geben, -ptga 
sadäka; opfern, -thdbiha. m.; Opfer- 

Elatz, an welchem Geister sich auf- 
alten; die Affenbrotbäume werden 
gewöhnlich dafür gehalten, mutjfimo; 
-stelle, utuküni. m. 

Opium, cffiüni; ein Präparat von 
Haschisch, Honig, O. und Eiern, 
majuni (ya). 



opponiren, -khdlifu. 

Orange, chüngwa (la), chem^a, danp (la). 

ordentlich, kwa tartibu; junger, ordent- 
licher, kräftiger Mensch, mbeja wa 
kdni pl. wambeja; etwas ordentliches 
leisten, -ongosha; ordentlich ein- 
reiben, -tüatua. m. 

ordnen, -rdtibu; von einander tren- 
nen , -bagüa. m. 

Ordnung, tartibu, taratibu (ya); in O. 
bringen, -tililia, -rdtibu; in O. ge- 
halten werden können, -rudika. 

Orkan, maderüba wa pepo. 

Ort, mdhali (pl. mwahali); gefährlicher 
O., kicho (cha). 

Osten, kunapokucha, mashdriki, mdo 
ya jüa. m.; östlich, mashdriki ya; 
Ostwind, mashdriki (ya)^ matlaa. 

ovale, grosse Schüssel, kömbe (ya) pl. 
maUombe. 



R 



Paar,y6ifi, jur^. 

Pack, robota la, bumba (la). m., -bünda 
(la) m., (Handelsausdruck) körja (ya 

pl. :[a) (Ind.). 

Packet, kipeto. 

Packkorb (für den Esel) , schögi — shoi' 

Packnadel, shdsira (la pl. :[a). m. 

Packsack (für den Esel) , shogi — shoi. 

Päckchen Taback, kipopöo. m. ; ein 
kleines P. von irgend etwas, kibümba. 

Palisadenzaun oder Steinmauer um ein 
Dorf, boma (la). 

Palmbäume, mnap, mtende, mkindu, 
mköche, mwdle. m., mlala, mouma, 
mchikichi, mkoma; P., deren Blätter 
zu Matten, Körben u. dergl. ver- 
arbeitet werden, mgüne, junge 
mkoma. m.; Messer mit krummer 
Spitze zur Gewinnung des Palmsaftes 
benutzt, kotdma (ya), updmba; die 



zeugähnliche Hülle der jungen Palm- 
blätter, kilifu; Palmblatt, mit dem 
man sich gegen die Sonne schirmt, 
ddpa, ddpo pl. maddpa, maddpo; 
-Stengel, upongwa pl. pongwe. 

Palmwein, tembo (la); frischer, süsser 
P., welcher zu Syrup eingekocht 
wird, ngip. m.; dunkel aussehender, 
süsser P., shisi la tembo; Hefen des 
P., sira (la). m.; P. mit Wasser ver- 
mischt, ukorqfi wa üngi. m.; P. auf- 
fangen, gema; Zweig der Kokos- 
palme, welcher angezapft wird, um 
den Saft zum P. zu erhalten , vanda 
(la), kaan^a la mnap. m.; -schnaps, 
^arambo. 

Pandane, mkddi. 

Panzer, karnjfu ya chuma, dirip. m. 

Papagei, grüner, kasuko, kwensi (wa). m.: 
Vogel mit grossem, hakigen Schnabel 
wie ein P., mbdngo. 
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Papier — Pferd. 



Papier, karatdsi (kartasi), kuräsa. m.; 
Blatt P., ukutäa pl. kutäa. m., la- 
hu. m.; -drache der Kinder, tiara 

(ya pl. ^a). 

Paradies, peponi, jenna, ferdausi. m. ; 
die Thür des P., Kilango cha jdha; 
der Weg zum P., suräta. m. = sirdta. 

Parfüm, mesiki, meski, harufu, manukay 
nukato, marashi; P. aus Amber 
und Sandelöl. womit die Frauen 
Stirn und Schläfen salben, kivdji cha 
üso; Blätter des w^a^i- Baumes, 
welche als P. gebraucht >Verden, 
guba (laj. m.; sonstige P., tibitibi, 
tibu. m/unünu. m.* Flasche zu P., 
mrashi; Krug mit öchnauze für par- 
fümirtes Wasser, mdümu ; parfümiren, 
'Singa. 

pariren, -ktnga, -beküa; Parirstange, 
kikono; kurzes Schwert mit P., 
updnga wa imdni. 

Pass (für Reisende), cheti. 

passen, zusammen p., -ongodna, -pa- 
tdna; -wafikidna; passend sein, -wd- 

fiki. 

Passionsblume, konye^a (la). 

passiren -pitay -sibu. m. 

Patrone, kiasi cha bundüki. 

Pauke, göma (la) y kumbwdga. 

pausiren, -öya (Merima). 

Pavian, nyani; eine Art P., tumbiri. m. 

Pech, ulimbolimbo , mtembo. m., 
lämi (ya). 

Peitsche, mjeledi y jdlada y kiköto. m. 

Periode, kipindi. 

Perle, ushdngay lulu (la); Schnur Perlen, 
timba ya ushdnga. m. ; P. an einem 
Faden aufziehen, -tunga ushdnga; 
kleines Bündel P., kishäda. m. ; Arten 
P., kondavi (la), samesdme. m., fethd- 
luka^ jasdsa. m.; Halsband von P., 
kipingo. m.; Armband von P. und 
Korallen, von Frauen um die Mitte 
des Armes getragen ^ kingdja, Arm- 
band von P. , küinsi. m.; Art rother 
P., kimbosdnge. m. 

Perlhuhn, kanga (wa pl. s^a). 

Persien, Ajam; Persier, Ajemi; der 
persische Meerbusen, bahari elali. 

Petschaft, cheti. 



Pfad, njia (ndia. m.), nkondoy sirdta; 
kleiner P., kandia. m. 

Pfändung, ufilisi. 

Pfahl, mti; dünner P., sio (la). m.; 
spitzer P. in der Fallgrube, kön^o. m. ; 
em kleines, aber tiefes Loch für 
einen P. graben, -fuküa; Hütte auf 
Pfählen, um Getreide u. s. w. aufzu- 
bewahren, utda pl. täa. m. 

Pfand, amäna (ya), daraka. m., Idpma 
(la), rdhäni; Pfändung, ufilisi. 

Pfanne des Steinschlossgewehrs, kifa, 

tdna la bünduhi. m 
Pfannkuchen, Art P., kiwanda, ki- 

tumbüa. 
Pfau, ddusi. m. 

Pfeffer, pilipili (ya pl. :fa); P. mit 
kleinen beissenden Körnern, pilmli 
gusurdti; rother P., pilpili hoho; 
schwarzer P., pilpili ya Mdnga; 
-kuchen, mkate wa hoho; runder 
P. der Eingeborenen, Iddu. 

pfeifen, -piga mbtnda, -piga miunsi, 
'Siti; Pfeife (zum pfeifen), ;j[omdri; 
P. (zum Rauchen), kiko; der Kopf 
der P. der Eingeborenen, mredya, 
bori (ya); das Rohr der P. der Ein- 
geborenen (des kiko), welches nach 
dem Mundstück führt, shildmu. 

Pfeil, mshare (mshdle), mfi. m.; ver- 
gifteter P. mit Eisenspitze, mfi wa 
kigümba. m. ; P. mit Holzspitze (oft 
vergiftet), mrembe. m. ; einen P. auf 
den Bogen legen, -pachika; Flug- 
federn an einen P. befestigen, -pa- 
pika. m.; Widerhaken eines Pfeils, 
pdgwa (ya pl. ![a). m.; Widerhaken 
an grossen Pfeilen, mgümba. m. ; höl- 
zerner Schaft des Pfeils oder der 
Harpune, der nur lose an der Spitze 
befestigt ist, wdno pl. mawdno. m.; 
die Kerbe des P., tiako (ya pl. 
:^a). m.; Pfeilgift, uchüngu (uihüngu); 
eiserne Pfeilspitze, kigümba. m., 
nyana. m., chembe. 

Pfeiler, amud (la)y tuka (ya pl. :[a). m.; 
hölzerner P., ngüsfo (ya pl. ^a). 

Pferd, frdsi (fdrdsi) pl. mafarasi; ein 
P. satteln, -tandika frasi; nach Art 
eines Pferdes, kifarasi; Pferdestall, 
bdnda la frasi; Pferdefliege, ki- 
pdnga. m.; Pferdchen, kifarasi. 



Pfiff — poetischer Ausspruch. 
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Pfiff, msönyo^ ubinja. m., uwinjra 

(Pemba). 

Pflanze, mti; Pfläiizchen, mche, mte. m.; 
pflanzen, -pända; Pflanzung, shamba 
(la), neugerodetes Land, das zur P. 
hergerichtet ist, tdnge (la). m.; Ende 
einer P., ukömo. m.; Zeit des Be- 
hackens der P., mapalilo (ya). 

Pflaster, mwandiko; einer, der solche 
P. zubereitet und auflegt, mwandtki; 
abfallen vom P. u. dergl., -pambüka. 

Pflaumenähnliche Frucht, :{ambardu, 
embe. 

pflegen (einen Kranken), -tün^ay -otesha, 
-ugu^a, -tetesha. m.; p. = öfters thun 
wird durch das Präfix hu ausge- 
drückt, z. B. er pflegt zu sagen, 
hunena. 

Pflicht, wdjibu; zur P. werden, -päsa, 
-pdsha; seine P. vernachlässigen, 
störrisch, ungehorsam sein, -asi. 

Pflock, ngurüp; P., an dem man 
etwas aufhängen kann, chdngo; der 
P. an den Holzschuhen der Einge- 
borenen, welcher zwischen den 
Zehen genommen wird, msurwdki. 

Pforte, ntlango, pa-ku-tokea; P. des 
Paradieses, kilango cha jdha. 

Pfosten , ngü:^o (ya); kleiner P., kigü^^o; 
P., an welchen Verbrecher, die 
durchgepeitscht werden sollen, an- 
gebunden werden, mku. m.; die P. 
eines Hauses aufrichten, aufstellen, 
-simika. 

Pfropfen, ngurup, pbo (la), kipbo, kip- 

biko. m.; -z\q\\qv^ parafüjo ^ parfüjo. 

Pfuhl, tope f^aj pl. matöpe. 

Pfund, rötteli. 

pfuschen, -parüa. m., -gurugüsha. m. 

photographiren , -piga picha. 

picken (der Vögel), -dona. 

Picknick veranstalten, küla kwa 
kuchanga. 

Pilau (indisches Gericht), pilao. 

Pilgerfahrt nach Mekka, häj. 

Pille, kidönge, 

Pirat, haramia. 

pirschen, -winda. 

Pistol, bastöla, tabdnja, kimerti. m. 



Pilz, kiöga. 

plagen, -küsa, -sumbüa, uthia. 

Planke, ubdo pl. mbao; P., mit welcher 
die Leiche bedeckt wird, ehe man 
das Grab zuschüttet, kiün:^a; Baum 
mit leichtem Holz, von dem Planken 
gemacht werden können, msünobari; 
das Holz selbst, sunobari; P., welche 
cjuer über den Boden des Schiffes 
liegen, kitdnsa, mbao ^a kitdnsa. m. 

planlos herumschw^eifen , -totoma. m. 

Plantage, shamba; harter Boden in der 
P., manydndo. 

plätschern, beim Baden, mit dem Kopfe 
untertauchen und mit den Beinen 
p., ku-piga mikambe. 

Plattdach, die festgestampfte Schicht 
auf den Plattdächern, sakafu. 

Platte, eine dünne, bamba (la); durch- 
löcherte P. zum Draht ziehen, 
chamburo. 

Plätteisen, päsi; plätten, -piga päsi. 

Platz, pdhali, mdhali, P., wo es etwas 
zu verdienen giebt, utumi. m.; freier 
P. vor der Thüre, uwanja, uwdnda 
pl njrdnda (ungu Pemba), kiwdnda 
[üga Merima) ; tief gelegener P., Itndi 
(la); verabredeter P., zur Zusammen- 
kunft, kiagdno. m.; ein verlassener 
P., gdndo (la), kinamip; P. machen, 
-aüsa, -jitejiga. 

platzen, leicht p., -bogoeka. m. 

plaudern, -^umgum:^a; zum P. veran- 
lassen, -payüsha. 

plötzlich, ghdfäla; p. eintretender Um- 
stand, üdüru. m.; p. aufspringen 
(besonders von Thieren gesagt), 
-vumburüka. m.; p. erscheinen, -zuka; 
p. aufwachen, -pndtn^^a , -pndukdna; 

plötzlicher Windstoss, pepo ![a ma- 
fcdpa. m.; plötzliches Geräusch, 
mshindo. m. 

plündern, -teka; Plünderung, utoro. m. 

pochen, -püma. 

Pocken, uduipL ndui, mdrathiya tele, 
tele ^a mdji, teteya kwdnga; Rücken- 
schmerzen und Geschwüre der P., 
könga \a mbüba. m. 

poetischer Ausspruch, shdiri (la); der 
poetische Dialect, kingöp. 
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poliren — Pygmäe. 



poliren, -katüa, -viga sülu. m. ; glänzend 
polirt sein, -tcatüka; Baum, dessen 
rauhe Blätter zum poliren gebraucht 
werden, msdsa. m. 

Polster, takta (ya) pl. matakta, godoro. 

poltern, -tutüma. 

Poren der Haut, nyeleo (la). 

Portion , nüngu (la), sehemu (ya pl ^a), 

Portugiese, Mreno. 

prahlen, -ji-kwe^a, -jitutümisha ^ ^ji- 
gamba, -ßsifu, -jitakäbari. m.; pran- 
lerisch sein, -tuküta, -ji-vuna. 

Pranger, an den P. stellen, -ndsii. 

predigen, -khütubu, -wäthi. m.; Pre- 
diger^ khatibu, tnwenyi kukhubutu, 
kasisi; Predigtstuhl in der Moschee, 
mimbara = mimbari. 

Preis (Geld), ujira, thdmani, (tamania), 
kima; den P. bestimmen, anrechnen, 
-tämani; P. (Lob), hamdi, sifa (ya 
pl. :[a)\ preisen, -sifu, -hamidi. 

prellen, einen Unerfahrenen, mit dem 
Lanae Unbekannten, -susüa. m.; 
geprellt werden, -susulika. m. 

Presse, shiniki^o (sinik^o) (la); pressen, 
-sinik{s(a, -shindilia. 

Priester, kähini. 

Prozess, da'a, hoja; einen P. gegen 
jemand anstrengen, ddi, -Idümu. m. 

Probe, maonji (ya), ubdinifu. m.; In- 
strument, um einem Sack mit Ge- 
treide oder dergl. Proben zu ent- 
nehmen, bambo oder bambu. 

Product, !(do (la). 

Prophet, mtume pl. mitumey ndbii pl. 
manabii; prophezeien, -tabiri. 



Prosei yt, mwongofu. 

Prostituirte, kdhaba pl. makdhaba. 

Proviant, maddraka, ri^iki (ya), leu 
(la). m., sdrifu (serfa (ya). m.). 

Provinz, jimbo pl. majimbo (altes 
Suaheli); Provmzialismus, matd- 
müko (ya). 

prüfen, -onja {-onda. m.); ein Prüfer, 
mddaisi. m.; Prüfung, nyönda. 

Prunkstück (das nicht zum Gebrauche 
dient), lonyo (ya). m. 

Psalm, !{aburi. 
Pudding, bumünda (la). 
pürschen, -nydpa, -nyapia. m. 

Puls, an den P. fassen, -kdnda mshipa; 
pulsiren, -püma. 

Pult, kibweta. 

Pulver, unga, (Schiesspulver) baruti; 
ein kosmetisches P., dalia; kleiner 
Lederbeutel für Geld oder R, kibo- 
göshi; -hörn, pembe, telaheki. m.; 
-maass, mtete pl. mi-, kiasi; pul- 
verisiren, -ponda tikiüki. 

Pumpe, bömba; pumpen, -piga bdmba. 

Punkt, nökota. 

Puppe, mtoto wa bandia. 

Purzelbaum, kitwangömba ; einen P. 
machen, -piga pindu. 

Pustel, kipele. 

putzen (Messer), -sugua, -kwatüa. m.; 
die Nase p. , -vuta kamasi; die Zähne 
p., 'Sukutüa, -totara. m.; blank p., 
-metesha. 

Pygmäe, chüchu (wa) pl. machüchu, 
mbilikimo. m. 



Quadrat — Raub. 
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Q. 



Quadrat, mrdbba. 

Qual, uthia; quälen, -uthi, -uthia, -diki, 
'dthibuj -kälifu. m., -nyumbüa. m.; 
gequält werden, -uthika; quälender, 
trockener Husten ,. kikohöp. 

Quecksilber, ^ebakh. 

Queckgras, kurzes, uköka. 

Quelle, jicho la maß, chemchem. 

quer vor jemandem liegen, -kingamia; 
q. übereinander liegen, -panddna; 



q. hinüberlegen, -iki^^a; Planken, 
welche q. über den Boden des 
Schiffes hegen, mbäo ffl kitdnsa. m.; 
Baumstamm, cler q. über einen Fluss 
gelegt ist, als Brücke dient, mta- 
tdgo. m. 

Queraxt, teso, shoka la bapa, shoka 
la pwa (Merima). 

querköpfig machen, -potdsha. 

quetschen, -chubua, -fianda; gequetscht 
sein, -gwdma. m. 



R. 



Raa, foramalif foromali; R. des Gross- 
segels der Dau, bumu. 

Rache, kasdsi, malipip, majilipa, ma- 
jilipo. m.; sich rächen, -jilipi^a, 
-nahma. 

Rad, gurtumu (la). 

radebrechen, -pigisha maneno. 

Rahm, sidgi (ya). 

Ramadan, ramadaniy die letzten drei 
Tage vor Beginn des R. (des 
Fastenmonats der Muhammedaner), 
mfüngo. m.; Reisgericht, welches 
von Clienten vom Patron im R. 
ausgetheilt wird, eftari. m.; Speise 
während des R. geben, -funguja; 
Schwerttanz nach Beendigung des 
R., han:[üa; besondere Speise, wie 
sie eine Muhammedanerin ihrem 
Geliebten während des R. sendet, 
kdnp (ya). 

Rand, kando pl.. ukando, uküngo pl. 
kungo, fdra, taruma. m. ; R. eines 
Abgrundes, ukinso pl. kingo; der 
R. am Kanzu, siki (ya). 

Ranke, uköno. 

Rarität, tünu. 

rasch, hima, hdraka, tarishi. m., (als 
Zuruf) hdya (heiya) ! ; r. gehen, -piga 
mbio, 'dotoma. m.; r. segeln, -doto- 
ma.m.', r. wachsen, -vuvümka; Rasch- 
heit, tesihili. 



rasieren, -nroa; Rasiermesser, wembe 
pl. nyembe. 

Raspel, düpä. (ya). m.; Fisch, dessen 
Schwanz als R. benutzt wird, türigu 
la mkia wa tda. m. ; raspeln, -kere^a. 

Rassel, welche beim Tanzen und 
Zaubern gebraucht wird, kaydmba. 

Rast, rdha (ya). 

Rath, shduri (la), ndsaha; um R. fragen, 
-shduri, -schauiri; rathen (Rath geben), 
-shauri, -usta. m.; r. (Räthsel), -kisi, 
-bahatisha, -tatanya; Käthsel , /iim^o 
pl. mafümbo, kitendawili: die Lösung 
des R. sagen, -tambülisna. 

Ration ^ die tägUch oder für die Woche 
an die Dienstleute ausgegeben wird, 
pösha (la); die tägliche R. austheilen, 
-pdsha, -pösa. 

rathlos sein, -ghumiwa, -sangaa. 

Rathsherr, diwani pl. madiwani. 

Rathssitzung, diwani pl. madiwani. 

Ratte, pdnya (wa pl. wa oder :(a). 

Raub, nydra (ya) ; rauben, -nyangdnya, 
'teka, -jepa (Lamu). -pöka fPemoa); 
Räuber , mnyanganyii , naramia ; 
Räuberei, utöro. m.; räuberischer 
Ueberfall, ghdziya. m.;^ Raubthier, 
Raubvogel, nyama mbwdwi (Lamu); 
Knurren eines R., kiungurumo. m.; 
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Raubvögel — Reichthum. 



Raubvögel, kimbüru. m., ktpdnga, 

köhoy kost (wa) pl. makosi. m., 
p*üngu. 

Rauch, möshi; in die Höhe steigen wie 
R., -tifüka. m.; rauchen, -füka möshi; 
Taback r., -vula tumbako; Rauch- 
säule, dümmi (ya). m.; räuchern, 
'fiikija, -piga mvüke; Stöcke, an 
welchen Fische zum Trocknen oder 
R. aufgehängt werden, upämbo pl. 
pambo; Räuchergefäss, chete^o fchaj, 
mkebe; Baum, dessen Holz zu 
Räucherungen verwandt wird, üdi.va. ; 
sich medizinischen R. unterwerfen, 
-alikiwa; Räucherwerk, fuki^o, ji- 
vumbe. m. 

Räude, pele (pl. zu upele). 

rauh sein, -päruga; jemanden r. be- 
handeln, -kema (Lamu). 

Raum, näfdsi; offener weiter R., wä- 
täni. m.; eingezäunter R., uwänja; 
der R. unter dem Bett, mvüngu wa 
kitanda; der R. im Hintertheil der 
Dhau. wo Sachen zum täglichen Ge- 
brau cn verwahrt werden , feuli. 

rauschen, mit neuen Kleidern, -piga 
mtakäso. 

räuspern, sich, -ji-kohö^a. 

Rebellion, maasi(ya), uasi; rebellisch 
sein, -aäsiy -taghi. 

rechnen, -hesabu; an den Fingern, 
-wan^a (Merima); Rechnung, Äe5J^M 
(ya pl. :[a)y ankra (Hind.); R. (über 
gelieferte Waare) , bdrua (ya) pl. ma- 
bdrua; Rest in der R., baki. 

Recht, häkki, sheria, wajibu; lernen, 
was recht ist, -eidili. m. ; zu r. bringen, 
-ongösha; zu r. machen, -silihi, 
-silikhi, rechte Hand, mköno rva ku~ 
vüli, mkono wa kulia. 

rechtfertigen, -sadikisha. 

rechtliche Geltung, dama. 

rechts, mini, kuume. 

Rechtsanspruch (besonders auf Lohn), 
häkki. 

recitieren , -karirisha. 

Rede, usemi; eine lange R., milümbe; 
zur R. stellen, -süta. m.; reden, 
-sema, -tdmüka; deutlich r., -pam- 
ba:^ua; Unsinn r., -pu^a; im Schlafe 
r., weweseka, -wewedeka; harte 



Worte r., -tushupda kwa maneno ; ver- 
ächtlich hinter dem Rücken über 
jemand r., -sengenya, -denguri (Ki- 
gunya); durch die Nase r., ku-semea 
pudni; Redner, msemi, msemdji, 
mneni. 

reffen, -pungu:[a tdnga. 

Refrain, ein Lied mit R. singen, 
-ombolea. 

Regel, ilkanün; regelmässig, j^a kaida; 
regelmässige Reihen, safii i^a kaida; 
RegelmUssigkeit, kdida. 

Regen, mvüa; R. verursachen, -nyesha; 
der R. zieht zusammen, mvüa wa 
rünga. m.; schwacher R., der nicht 
tief eindringt, mvua wa rasha- 
rdsha. m.; Sturm, Wirbelwind mit 
R.^ tufdni, tufdnu; R. und Dunkel- 
heit am Morgen j fündefünde (laj. m.; 
klares Wetter nach dem R. , kidnga ; 
aus dem R. nehmen, -anüa; -bogen, 
upindi wa mwüa, kisiki cha mvüa; 
-schauer, manyünyo. 

Regent, Beiname Gottes, mwawdp. 

Regenwasser auffangen, -kinga mvua. 

Regenwolke, ghubari pl. maghubari. 

Regenzeit, masika (ya). 

regieren, -tawdla, -miliki (-milki), -ta- 
malakiy -shahiri; Regierung, daulati, 
serkali (senekdri. m., senkdri), 
ukdimu. m. 

regnen, -nyd (kü-nya); aufhören mit 
r. , -anuka ; es wird bald r. , mvüa 
wa rünga. m. 

reiben, -stnga, -sugüa; einander r., 
-tudna. m.; sich aneinander r. (wie 
z. B. zwei Boote), -paruzdna; Holz 
vom mlindi Baum, um Feuer zu r., 
ulindi pl. mltndi. m. 

reich sein , -neemeka. m. ; reich werden, 

-dobea. m. 
reichen (geben), -leta ; ausreichen, -tosha. 

Reich, mwenyi mali, -kwdsi, tajiri, 

mabelakhe (ya). m., miufüku. m. 
reichlich trinken, -shirdbu. m. 
Reichthum, utdjiri, ukwdsi, neema. m. 

reif, -bifu (bivu); r. sein, -iva; nahezu 
r., tösa (la) pl. matösa; völlig r., ki- 
kömu. m.; völlig r. werden lassen, 
'limbika ; nicht r. werden, -dundwä. m 



Reife — richten. 
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Reife, ubivu. 

Reihe, sä/u (ya)^ mtäbaka. m.; regel- 
mässige R., safu !fa kaida; in eine 
R. steUen, -pdnga; in R. sizen, stehen, 
-pangäna; in R. niedersitzen lassen, 
-pangisha; geduldig warten, bis man 
an die R. kommt, -limbtka; reihum 



essen, -liäna. 



Reiher, ndege ya pwdni. 

Reim, kinyägo. 

rein, -takatifu, säfi, -eupe, aswähi, 
jäli, fdsihi; r. sein, -takäta, -pwa- 
yika. m.; r. werden, -safika; Baum- 
wolle r. machen, -chambüa; r. ge- 
waschen sein, -takatika, -takasika; 
ganz r. ausfegen, -tambä^a. m.; r. 
gemachtes Getreiae, besonders Reis, 
mchele; ein (ceremoniell) Reiner, 
mtohdra; Reinheit, takdto {laj, uta- 
katifu, masdfi. m., fdseha; R. (nach 
den ceremoniellen Acten der Moslem), 
utohara pl. tohdra; reinigen, -takassa, 
-safihiy -saßsha (vergl. auch gereinigt) ; 
r. lassen, -pwdisha; für jemanden 
Getreide r., -twangia; durch Stampfen 
r. (Getreide, Wäsche)^ -pwdya, -pura j 
Hölzchen zum Reinigen der ^ähne, 
msudki; Reinigung durch ceremo- 
nielle Waschung, ujüsi. 

Reis mit den Hülsen, mpünga, ndume 
:j[a mpünga; enthülster R., mchele 
(mtele), runzL m.; gekochter R., 
wall pL nydli; trockner, gekochter 
R., pukute ya wali; wässeriger, 
schlecht gekochter R. , mashendea 
(yaj; getrocknete Kruste auf dem 

fekochten R., uköko; -arten: ^ena, 
ungala, shindano, garofuu, kaj^wai, 
kifungo, madevu, mwanga, sifara, 
uckukwi, möra; R. aus dem Topfe 
nehmen, -vaküa; R. und Fleisch zu- 
sammengekocht, ri/dfii,- den gekoch- 
ten R. mit der Sauce durchrühren, 
-toea (Pemba), -toelea. m. ; -gericht, 
welches an dienten vom Patron im 
Ramadan ausgetheilt wird, eftari. m. 

Reise, mwendo, mwenendo, safari, cha- 
ro. m.; Proviant für die R., leu pl. 
maleu. m. ; Honigkuchen, die für die 
R. gebacken werden, mabümda; sich 
zur Reise rüsten, -fungdnya. m.; 
Führer auf der R., kirongop, kilon- 
göla. m. ; jemandem bei den Zu- 
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rüstungen zur R. behülflich sein, 
ku-m-shindiki^a msdfiri; Nachtlager 
der R. , kildlo. m.; zurückbleiben 
auf der R., -limatia (Lamu); auf der 
R. aufhalten, -limatisha (Lamu); be- 
reitstellen, Schiffe für die R., zatiti. m. ; 
-decke, bushuti; reisen, -enaa, -shika 
mVa, -sdfiri; Reisender, msdfiri; 
Reiseziel, kifiko. 

Reisgarbe, mgdnda 

Reisig, abgefallenes, madakdta. m.; 
zum Feuermachen, kidöndo. m. 

Reismaass, des Zimmermanns, mahati. 

Reissack, gunia (la) pl. ma-. 

reissen. auseinander, -fumüa; aus der 
Hana r., -chopda, -kopoa. 

Reissuppe, dicke, der Eingeborenen, 
matasa. m.; dünne R., matdbwata- 
bwa. m. 

reiten, -rekebu. 

reizbar sein, -kamia. 

reizen (zum Zorn), -chokösfa, -kirihi, 
-taharukisha ; -ckukia (titkia. m.J, 
firüsha. m.; r. (von Hals- und Augen- 
schmerzen), -kereketa (vergl. auch 
gereizt). 

reizend machen, -tathdmisha. m. 

Religion, dini. 

rennen, -piga mbio, -rükhuthu; gegen- 
einander r., -kumbdna. 

Rest, baki, mabakta; R. der Abend- 
mahlzeit, den man zum Frühstück 
des andern Tages aufhebt, bariyo 
(Lamu); übrig gelassener R. (von 
Speisen), masd^o, chanddla. 

Rettich, weisser, figili. 

Reue, töba, majuto, majutio. 

Reuse, lema pl. malema. 

Rheumatismus, uweli wa viungo, ta- 
mbdp. m.; ein Baum, dessen Rinde 
für den R. gut sein soll, mkda. m. 

Rhinozeros, kifdru, pea; Hörn des 
Rh., püsa (la). 

Ricinusbaum, mböno. 

richten, -amüa, -hükumu; Richter, 
mwamüa (mwamü^i, mwdmpj, hdki- 
mu, kadhi; Richterspruch, hdkämu, 
hokumu. 
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richtig — roth. 



richtig, 'Sahihiy -säwa; r. sein, -tenge- 
nea, --sahthi; r. führen, -oneöa, 
-ongolea; grammatisch r. sprechen, 
-sarifu; r. würzen, -komea. 

Richtung, maa^t!j[o, uelekeo; R. nach 
Mekka, wohin die Muhammedaner 
beim Gebet neigen, in Sansibar also 
nach Norden, kibula. 

riechen, (trans.) -nuka^ (intrans.), -nuka, 
-nüsa, -dünsa. m. 

Riegel, hölzerner, kupäa (la); eine Thür 
mit einem R. verschliessen , -pingia. 

Riemen, kdnda (la), ukanda pl. kanda, 
uköa. 

Riesenschlange, eine Art R., sätu 
(wa). m. : fabelhafte R., die im Innern 
Afrikas leben soll, mwänika. m. 

Riff, mwämba. 

Rind, ngombe (wa pl. wa); R., welches 
vor der Thür eines Hauses in dem 
eine Leiche liegt, geschlachtet wird 
»um derselben den Weg zum Grabe 
zu öffnen«, ndongöa. m.; die Wamme 
der R., mgoa, göa (la). m.; Rinder 
zusammentreiben, -tünga ngömbe; 
die Stunde p wann die R. auf die 
Weide getrieben werden (um 8 Uhr 
Vormittags), mafungiilia ngombe, 

Rinde, göme (la), ganda (la); R., aus 
deren Fasern Stricke gedreht werden, 
könge(la); Baum, mit dessen R. die 
Fischnetze schwarz gefärbt werden, 
mkäsiri; ein Baum, dessen R. für 
den Rheumatismus gut sein soll, 
mkäa. m.; R. des mgössa Baumes, 
welche zum Binden benutzt wird, 
ugössa. m. 

Rindermist, getrockneter, der zur 
Feuerung benutzt wird, snönde (la), m. 

Ring, pete (ya) pl. mapete oder 

pete (^a). 
ringen, miteinander, -pigdna kwa 

mbdvu, -popotwdna, -wdna (Merima). 

Ringfinger, chdnda cha katijra kando. m. 
Rinne, mlisdmo. m., ukopwe. m. 

Rippe, ubdfu pl. mbdfu, kiwävu chana 

(Lamu). 

Rispe von Mais, Hirse und dergl. 
shüke (la). 

Riss, Ufa pl. nyüfa. 



Risiko, yw/fM, muuja. m. 

Ritz, mtdi. 

Röcheln, koröro (la), 

Rock, kisibdo, kdpa (la); grosser R., 

sibdo (la). m.* langer Wollrock des 

Arabers, joho. 

roden, -topoa. 

roh (Speise), -bichi; ein r. Geselle, 
nduli, mfethuli. m.; Rohheit, safihi. 

Rohr, hohles (Bambus), mwdn^^i; die 
Knoten am Grashalm oder R., kipi- 
ngiti. m.; Rohrfeder zum Schreiben, 
kalamu; Rohr, um Bier oder andere 
Flüssigkeiten dadurch zu trinken, 
mltja. m. ; R. der Tabackspfeife, 
hensirani (ya), m.; Rohrgrass, uti- 
kiti. m. ; 

Rolle, rö^a, kdpi (ya und laj, gofia; 
R. Taback, pumba la tumbdko. 

rollen intr., -gagda, -pingiria. m.; 
r. trans., -gagd^a, -pingirisha. m.; 
sich r., wie eine verwundete Schlange, 
-fingirtka, -finginyuka. m.; Rollen 
des Donners, mtetemo, kivümo m.; 
R. des Donners in der Ferne, ngü- 
rumo; das R. eines auf offener Rhede 
vor Anker liegenden Schiffes, mele^i 
(wa). m. ; das heftige R. eines Schiffes, 
mramda. 

Rose, wdradi (wdredi, wdridi). 

Rosenkranz der Moslem, an welchem 
die Qo schönen Namen Gottes her- 
gezählt werden, tesbihi (ya nl. :{a); 
den R. beten, -vuta uraai kwa 
tesbihi. m. 

Rosen Wasser, m:j[omdri, marashi ma- 
wdrdi. 

Rosinen, !(abtbu. 

Rost, kütu (ya pl. ^a), 

rösten, -^homa, -ota. m., -ungu^a 
(Pemba), vergl. auch geröstet. 

roth, -ekündu; Henna auflegen, um 
den betreffenden Körpertheil r. zu 
färben, -tSna hina; r. Ameise, tinne 
(wa) pl. madnne. m.; r. Erde, ngeu; 
r. Koralle, marjdni; grosse r. Kappe, 
töpi (ya). m.; das r. Meer, bahari 
ya snam; r. Pfeffer, pilpili höho; 
Art r. Zeug, kilüdu. m.; Röthe, 
uekündu; Röthein, mbd (ya pl. 
:^a). m.; Rothstift, ngeu. 






Rücken — Sack. 
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Rücken, nyüma, mgöngo, maöngo; 
auf den R., kiva tdni; ein Kind im 
Tuch auf dem R. tragen, -beba; 
Tuch, in welchem die Kinder auf 
dem R. getragen werden, mweleko, 
ubeleko; -schmerzen und Geschwüre 
der Pockenkrankheit, kdngo !{a 
mbüba. m. ; Rückgrat, uti wa maungo, 
mgöngo. 

Rückkehr, marüdi (mardüdi. m.), ma- 
regeo (ya). 

rückUngs, kingalingali , kitanitani. m. 

rückwärts, chäli, kwa tdni; r. fallen, 
-anguka matanitdni ; vorwärts und r., 
kisengesenge. m. 

Ruder (Riemen), kasia (la) ; Tauschleifen 
am Schiff zum Befestigen der R. und 
dergl., kishwdra; rudern, -vüta ma- 

kasia; |bei grossen Böten), -vuta 
mwambao. 

Ruder (Steuer) , usukdni p]. sukdni; der 
Mann am R. , mshiki shikio. m. ; Tau, 
mit welchem die Eingeborenen das 
R. ihrer Fahrzeuge lenken, ujdri. m.; 
-pinne, kana (gdna) (ya pl. i'oj. 

Ruf, jröwe, pl. mayöwe, ukemi; lauter 
R. in die Hand, kikorombwe; auf 
einen R. antworten, -itikia, -tikia; 
rufen, -ita, -alika, -piga ukemi; die 
Moslem zum Gebet r., -athini; um 
Hülfe r., -piga yöwe. 

Ruhe, unyamdfu, rdha, shwdri, upümzi, 
utülifu, !(ituo; Jemand nicht in R. 
lassen, -uthia, -jokösa. m.; zur R. 
kommen, -dunddma. m.; Platz, wo 
Mittags geruht wird, kitindio. m.; 
ruhelos sein, -tuküta; ruheloser 
Mensch, mtuküssi. m.; Ruheplatz, 
mahdli ya kupumsfikia, pum^iko; 
Ruhestörer, mtongep. m. 



ruhig, nyamdfu, tülifu; r. ! polepole !v. 
bleiben, -starehe; r. ertragen, -stahe- 
mili; r. sein, -tulika, -ppma; r. 

werden, -tumbüika; ruhiges Wesen, 
makini (ya). 

Ruhm, sifa, utuküfu . fdkhari ; rühmen, 
-gdmba, -sifu ; sich r. , -jigdmba^ -ji- 
kwe^a, -fdkhari. 

Ruhr, tümbo la kuhdra ddmu. 

rühren, -vüruga, -kologa. 

Ruin j upotefu (upotevu), magangdo. m. ; 
Rume, maangüko (ya), kofu (la). m.; 
ruiniren, -tili/u. 

rumpeln, -tutüma. 

Rumpf, kiwiliwili, batani. 

rund, mdauara. m.; kleine r. irdene 
Schale, kitunga (cha); ein r. Haus, 
wie die Wakamba es machen, nyümba 
ya köngo. m. ; runder offener Korb, 
tünga; r., flacher Korb, der zum 
Sieben gebraucht wird, üngo (la). 
(Pemba und Merima); r., harter 
schwarzer Mühlstein, mdngo (ya 

pl. ^a;. 

rund sein, -viringa; r. werden, -viri- 
ngdna; Rundung, mviringo, kite- 
ngele. m., mdauara. m. 

runzeln, -kunja, -kunda. m., -kunjdna; 
die Stirn r., -jikunja uso. 

rupfen, ^nyonyöa, nyonydya. 

Rupie, rupia. 

Russ, kda la moshi, sip, ship. m. 

Rüssel des Elephanten, mwiro. m. 

rüsten , sich zur Reise r., -fungdnya. m\ 

rutschen, herunter r., -poromöka. 

rütteln, -derewenga. m. 



s. 



Saat, mbegu (ya), mbeyu; die S. noch 

vor dem Regen in Erde leeen, 
-vumbtkta. 

Säbel, upanga, upanga cha kitdra, 
hanjar. m.; -scheide, ala; Silberring 
zum Schmuck der S., -köa (la). 



Sache, kitu, neno (la), jambo (la), kisa, 
hoja, jawabu; eine gewöhnliche S., 
von der Ueberfluss vorhanden ist, 
jdp; diese S. ist klar, mambo haya 
mwawana. m. 

Sack, ein grosser S., fükö (la), kanda 
(la); zusammengerollter S., peto (la); 
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Säemann — sauer. 



Saum eines S., uombo. m.; halbge- 
füllter S., kipeto; S. oder Korb, um 
Kokosnüssen den Saft auszupressen, 
kifümbu; SUckchen, kikdpu (cha), 
ktfüko, kikända; Streifen von den 
Blättern der tnkoma Palme, welche 
zu Säcken, Seilen und dergl. ver- 
arbeitet werden, mwäa. 

Säemann, mpdnp; säen, -pända; Säe- 
zeit^ rnpdndo\ die zweite S. im Jahr 
(Juli bis September), mjoo. m. 

Safran, \afarani. 

Säge, msumeno. m.; S. der Europäer, 
jembeni. m. 

sagen, -nena, -sema; zu jemandem s.> 
-ambia. 

Sahlband, pindo (la), ubindo. m. 

Saiteninstrument, Art Guitarre, kina- 
nda (cha), vergl. i{e\e. 

Salbe, marhamu (ya); mit wohl- 
riechender S. einreiben, -stnga; ein- 
ander salben, -pakäna. 

Salpeter, shüra. 

salutiren mit Geschützfeuer, -piga mi- 
!{inga ya saldmu. 

Salve, taashira. m. 

Salz, chümvi(shumvi,J?emhdi)y münyu. m. 5 

salziges, unfruchtbares s. Land, wängwa 
pl. nyängwa\ -kruste, chünyu. m. 

Same, mbegu; S., der als Parfüm ge- 
braucht wird, tibitibi, tibu; S. setzen, 
-panda, (in ein kleines Loch) -yda; 
Loch in der Erde in welches S. ge- 
legt werden soll, koröngo pl. mako- 
röngo; Sämling, mche, mte. m. 

Sänfte, machelä (ya). 

sammeln, -jdmaa, -chuma, -kusanya; 
s. in kleine Haufen, -:[öa. 

Sammet, kidülu. m. (?) 

Sand, mchanga (mtanga. m.), uchanga, 
changdwe (tangdwe. m.) ; schwarzer 
S. , fusi (la) ; feiner S., fükwe. m., 
mtangatifu. m.; -körnchen, iicha- 
ngdwe; in heissen S. oder heisse 
Asche stecken, -vumbika ; der weisse 
S. am Strande, mfuo pl. mifuo; ein 
Ackerfeld mit S. zudecken (bei der 
Ueberschwemmung ) , -fokea. m. ; 
böses Insect, das im S. des Meer- 
ufers lebt und sich gerne in die 



Wunden setzt, tüle (wa). m.; nach 
etwas im S. suchen, -peküa. 

Sandale, kidtu (cha), nddla. m. ; -riemen, 
gidam. 

Sandbänke, Felsen und S., welche 
durch die Ebbe trocken gelegt werden, 
kipwa. 

Sandelholz, luva; Sandelöl, sdndali. m.; 
Parfüm aus Amber und S., womit 
die Frauen Stirn und Schläfen salben, 
kipdji cha üso. 

Sandfliege, kleine S., usübi. 

Sanduhr an Bord der Schiffe der Ein- 
geborenen, shisha ya mtdnga. m. 

sanft, pölepöle, -andna; s. werden, 
-tumbuika; einen Kranken s. führen, 
leiten, -tetei^a. m.; Sanftmuth, uoröro, 

upöle, ulainifu. m. 

Sänger, mwimbdji. m. 

Sansibar, Unguja; Sprache, Art von 
S., kiungüja. 

Sardelle, simu. m. 

Satan, sheitdni. 

Satire, nyimbo ya uldifu. m. 

satt sein, -shiba. 

Sattel, kiti cha ferdsi; arabischer S., 
serüji; satteln, -tandika, absatteln, 
-tandua. 

sättigen, -köray -shibisha, -kinaisha, 
-kimisha. m.; sich s., -isa. m.; Sätti- 
gung, sdkara. m. 

Sau, ungurüwe mke. 

Sauberkeit, takdto (la), utakatifu. 

Sauce, mchüp {mtü^i. m.); S. aus ge- 
mahlenen Bohnen mit Kokosmilch, 
kikolölo (cha), m.; S. von Limonen- 
saft und rothem Pfeffer, ajdri. m.; 
S. von Mangofrüchten uncf süssem 
Palm wein, kijengele cha ajdri. m.; 
den gekochten Reis mit der S. durch- 
rühren , -toea (Pemba), -toelea. m. 

sauer, -kdli; etwas s., um die Sauce 
(mtup) zu würzen, kiüngo (cha); 
s. sein , -kaliba. m. ; s. werden , -cha- 
chüka; säuern, -chdcha; Sauerteig, 
chdchu itatu m.), hdmira; gehen (Teig 
vom S.), -ümüka. m. 
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saugen, -nyönya, -amua. m., -fyönda; 
säugen, -fyönda ^ -nyonyesha, 
-amwisha. m. ; aufsaugen, -sonda. 

Säule, ngü^o (ya pl. \a)^ amüd (la). m. ; 
eine kleine S., kigü^o pl. vigü:^o. m. 

Saum, upindo pl. ptndo. wombo. m., 
mshono, wdmbo, pindi (la), upindi; 
gehefteter S., bandi (la) pl. ntaoandi', 
S. um das Halsloch des Kanzu, kdba 
ya kan^u oder kdba la kan^u ; säumen, 
-pinda. m. 

Säure, makdli, utatu m. 

Schaar, makutdno, kikogi, dabo (laj. m. ; 
sich in Schaaren versammeln, -ku- 
ngdna, -kungamdna. 

schaben, ^chakür a {Momb)\ ein Instru- 
ment , Kokosnüsse zu s., mbüs[i ya 
kunia na^i. 

Schachspiel, satardnchi; Schachsteine, 
watoto ; Bauer im S., kitünda ; König, 
shdha; Königin, kishi; der Thurm, 
fil; der Läufer, khdmi; der Springer, 
frdsi. 

Schachtel, kleine, kidawati. 

Schädel, bongo (laJ. 

Schaden, mathara, uhdrabu; schaden 
-thüru; es s. nichts, haithüru, sini 
schädigen, -ümi^a, -thdlimu , -pofüa 
ohne Grund beleidigen und s., -hüsudu 
schädlich, kindji, tündu, -hdrabu 
sich der Person oder der Sachen 
jemandes bemächtigen, um sich für 
die Schuld seines Verwandten oder 
Landmannes schadlos zu halten, 
'kolea. 

Schaf, köndoo (wa pl. ^a); Schäfchen, 
kikonddo. 

schaffen, -ümba. 

Schaft eines Speers, üti wa fümo; 
hölzerner S. des Pfeils oder der 
Harpune, der nur lose an der Spitze 
befestigt ist, wdno pl. mawdno. m.; 
der S. grosser Straussenfedern , von 
dem die eieentliche Flaum weg- 
genommen, Jcengee. 

Schakal, mbwa mwita, kiküti. m. 

Schale, eine leere S., füvu (la), bu- 
puru (la); S. der Frucht des AfFen- 
Drotbaumes, ndöo; S. der Apfelsine, 
welche weggeworfen wird, käkä ßa); 
S. der KoKosnuss, kifüu (kifufu); 

grosse metallene S., köpo (la); kleine 



runde irdene S., kitünga; die grüne 
S. mancher Früchte, dünge pl. ma- 
dünge; schälen, -püna. 

Schall, mlio, sduti (ya pl. ^a). 

Scham, haya, ari, fetheha, he^dya, 
aibu; alle S. abgelegt haben, -ji-pujüq; 
sich schämen, -ona haya, -ona 
aibu, tahdyari. m. ; sich s. müssen, 
-aibika; etwas, worüber man sich s. 
muss, ari, aibu; Schamhaare, vü^i; 
schamlos . mtofu wa haya. m. ; jemand 
schamrotn machen, -tusüa. m.; scham- 
roth werden, -tahdyari. m. 

Schande, aibu, he^dya, soni. m., upa- 
tdji. m., mtdsahi. m., ila, ndsaa; zu 
Schanden machen, -hi^i, -ddlisha. m. ; 
zu S. gemacht werden, -hi^ika. 

Schanze, sera, boma. 

scharf, -kdli; s. sein, -kdliba. m.; das 
Messer ist nicht s., kisu hakipati; die 
s. Spitze eines Grases (nyäsi ya 
öndo), kitöja. m. ; s. zusehen wie beim 
Zielen, -pepesa; Schärfe, makdli, 
ukdli; schärfen, -nöa; das Hack- 
messer s. , -tia püa kishoka ; geschärft 
werden, -noleka; Scharfsinn, umaheli. 

Scharlach, ukdmbe. m. 

scharren im Sande wie eine Henne, 
-peküa ; mit dem Fusse s., ausschlagen 
(wie ein Pferd), -parapdra. 

Schärpe, shadda, deuli. 

Scharten im Beil und dergl., pelele:^i 
(ya pl. ja/ m. 

Schatten, mvuli, vuli, kivuli, uvuli, tua 
(la). m. ; -dach , chenderüa. m. ; schat- 
tiger, kühler Hain, kigüta. 

Schatz, khd^^ana (hapna), kdnp. 

Schatzanweisung, awdla. 

Schau, uwonyesho. 

schaudern, -tetema, -tetemeka, -tapa- 
tdpa. 

schauen, -tüpa mdchOy -ta^ama. 

Schaufelruder, kqfi pl. makdß; Anker- 
schaufel, kömbe ya ndnga. 

Schaukel, pembea; schaukeln, -pembe- 
i[a, -pembesha, -winyawinya; das 
Seh. eines kleinen Kmdes auf den 
Armen, kiwinyowinyo. m. 

Schaum, pövu (la), pöfu^ füo. m.; 
schäumen, -umüka. m. 
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Schauspiel — Schiffbruch. 



Schauspiel, fantasia, tamdsha. m. 

Schech, shekhi, gewölbtes Gebäude 
über dem Grabe eines muhamme- 
danischen Heiligen oder S., kübba 
(la) pl. makübba. 

scheckig, marakaräka. 

Scheere tnakäsi (ya); Krebss.. meno 
la käa; den Kopf so scneeren, 
dass nur auf dem Wirbel Haare 
stehen bleiben, ku-käta denge, ku- 
kdta kinjunjuri; Scheermesser, wcm^e. 

Scheibe, schdbaha (shdbikhi) (ya pl. :{a) ; 
S. eines Blocks, röda. 

Scheide, dlä (ya pl. :^a) pl. nydla, üo, 
pl. nyüo; Metallring an der Schwerts., 
ukoo. 

scheiden, -tafigüa; die Frau entlassen, 
sich von ihr s., -tdlaka (taliki), -watd- 
nisha. m.; sich s., -tokdna. 

Schein, mwdnga; scheinen (glänzen), 
-ngdra f-ngdla, -ngda), -wdka, -^a- 
gda, -wda, "Ynerimeta; s. lassen, 
-ngd!{a. 

Scheitel, utossi. 

Schelle, ubdtu, njuga; eine Art eiserner 
S., die Tänzer an den Beinen be- 
festigen, mwangda. m. 

Schelmenstreich, ujanja, madribu. m. 

schelten, -tukdna, -fiöa. 

Schenkel, paja (la), updja pl. paja; 
-muskel , tafu ya guu. m. 

schenken, -puküsa; Schenkung, takd- 
rimu. 

Scherbe, gai, kigai, kerenyensa , kige- 
renyem^a. 

Scherz, ubtshi, masihdra. m., utulanyo 
(Kigunya); scherzen, mit einancter, 
-bishdna; scherzhaft, mteshi. 

scheuern, -sugüa, -sugulia. 

schicken, -tüma, -peleka. 

Schicksal, kinga, ndsibu, djali; Schick- 
salsspruch, tüa (ya). 

schieben, -sukuma; eine Sache auf 
jemand anders s^ -sukumi:^a; auf die 
Seite s., -gorode:[a. m. 

Schiedsrichter, mwatnüa (mwamüp, 
mivdmp). 

schief, handmu, handnu; etwas s. hin- 
stellen, -sinüa; s. stehen, -sinüka. 



Schielen , makenge^a, mapögo (ya). m. ; 

einer der s., mwenyi upogo. 
Schienbein, mundi. m. 

schiessen , -j7i^a bunduki; Schiesspulver, 
baruti (ya); Schiessscharte, snübaka 
la mpnga, la bunduki. 

Schiff, chombo j'ahd^i ,Yerg\. kiun^i. m.; 
S. der Europäer, merikebu; das S. 
drehen, wenden, -pindüa; einladen 
(in ein S.), -pakia; das S. ist voll 
geladen, chömbo kidöbe; Kiel eines 
b., mkuku wa chombo; das Deck 
eines S., sitdha ; Planke, welche quer 
Über den Boden des S. liegen, ki- 
tdnsa, mbao ^a kitdnsa. m.; vordere 
Spitze des S., omo; die Spitze eines 
S. , ubeti. m. ; das Bug des S. , 
fashini (ya). m.; Hintertheil des S., 
shdtriy shetri; Seitencabine auf 
den Schiffen, kipenu; Matte, mit 
denen das Schiff gegen überschla- 
gende Wellen gescnützt wird, tele- 
bishi. m. ; Theer, Fett, mit welchem 
die Schiffe bestrichen werden, sifaya 
jömbo. m., shehäm. m.; Waarenraum 
im Hintertheile der S. der Einge- 
borenen, makanddihi (ya) ; eine Art 
Ofen auf den Schiffen, jüruni. m.\ 
die Ladung e. Seh., shehena, er/a. m.; 
das heftige Rollen eines S., mramda; 
das Rollen eines auf offener Rhede 
vor Anker liegenden S., mele^i 
(wa). m.; Schiffsjunge, besonders der 
Küchenjunge auf dem Schiff, ülidi; 
ein S. bauen, -ündd; Erbauung 
eines Schiffes, maünp ya chömbo; 
Neuheit eines arabischen S., 
ushdrri. m.; ein Schiff steuern, 
-andika chömbo; Curs eines Schiffes, 
majira (ya); Schiffe für die Reise 
bereitstellen, -sfadti. m.; auf ein Schiff 
gehen, um mit demselben mitzu- 
fahren, -tahassa; ans Land gehen 
(aus dem S.), -pdnda, -shuka; ein 
S. ans Land ziehen, -jdhabu. 

Schiffbruch, ufundifu. m.; Schiffer- 
stange, pöndo (ya pl. :^a), mpöndo, 
upöndo; Schiffskapitain , nakhodha, 
malimo\ Schiffskompass der Schiffe, 
dira (ya pl. :^a); Schiffskontrakt, 
mnawdla. m.; Schiffsladune von 
Gütern verschiedener Eigenthümer, 
jukümu. m.; Schiffsraum, ngdma; 
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SchifFstau, jarari, häbda. m.; eine 
Rolle für die SchifFstaue, gdbi (ya 
pl. :{a). m.; Schiffszimmermann, 
muunp; Schiffszwieback, ^o/f5Mm^/. m. 
Schild, ngäo (ya pl. ^a). 

Schilderhaus für den Gartenwächter, 
kihema (cha). m. 

Schildkröte, käsa pl. makäsa; grosse 
S., tände (la) m.; eine S., welche 
zuweilen giftig ist, düfi. m.; S., welche 
Schildplatt liefert, ngämba; -schale, 
galili pl magalili. m.; eine Art Fisch, 
der als Köder für S. dient, täsua. m. 

Schilfgrass, utikiti. m. 

Schimmel, uküngu, kdwa (la). 

Schimpf, fetheha; schimpfen, -kalipia, 
-tukäna- einander s., -lawäna\ 
Schimpfen mit unfiäthigen Wörtern, 
matukäno (ya); Schimpfreden, tushi, 
mit fortwährenden §. belästigen, 
-nyonsa. m. 

schinden, -chuna, -tüna. m., -kopoa. 

schlachten nach Art der Moslem, 
-chinja, -tinda. m.; das Stück, wel- 
ches der Schlächter für seine Arbeit 
bekommt (gewöhnlich das Halsstück), 
chinyängOy nyama ya kinami^iy 
nyama ya matüni. m. ; Schlachthaus, 
mdtindo (ya). m; Schlachtmesser, 
sekin. m.; Schlachtopfer, edäha. m.; 
Schlachtplatz, utuküni. m.; Schlächter, 
mchinje, mtindi. m. 

Schlacken, tomo. 

Schlaf, upngtp (ya); ein Fisch, der 
immer im S. sein soll, pöno; aus 
dem Schlaf auffahren, -^indü^a; im 
S. reden, -wewedeka, -weweseka; 
veranlassen, dass jemand im S. spricht 
oder schreit, -wewedesha. 

Schläfe, kipäji cha üso. 

schlafen, -lala; zum S. bringen, -lä^a; 
guten Platz zum S. bieten, -lalika; 
sitzend s. (von Vögeln), -tenga. m. 

schlaff^ tepetevu; s. machen, -rege^a; 
s. sem, -tepeta; s. werden, etwa wie 
die Bogensehne, -regea, -töroka; 
Schlaffheit, utepetevu, uregefu, unyo- 
gofu. m., usembe. m. 

Schlafmittel, rüsuna. m.; Schlafplatz, 
ein S., ulälo; der in der Hütte durch 



einen Vorhang zum Schlafraum abge- 
schlossene Theil, stära. m.\ schläirig 
sein, -pn^ia, -kunikia; s. werden, 

-piswa ; s. zuhören, -^in^ilia ; Schläfrig- 
keit, leppe(la), umtto. m., unyogofu. m., 
U!j[ingis[i; Schlafsack,/Mm^a (ya pl. ^a), 
kifümba; Schlafstelle; ulälo, malaTi 

Schlag, pigo (la), keu. m., thäruba 
(derba), teke (la); S. mit der Ober- 
seite der Hand, ku-piga ipi (veral- 
tetes Wort) ; S. mit dem Hufe , kwdta 
(la), ukivdta; einen S. abwenden, 
pariren, -beküa; Schlaganfall, kuku- 
tiko. m. ; schlagen, -piga, -g6ta, 

S^^S^y S^S^^^- ^'t -p^^^ (Pemba), 
-menya, -fua, -tutüka. m., -wdnga 
(Merima); auf etwas s., -pisia: dünn 
s. (beim Schmieden), -bSbäta. m.; 
fest s., -pigiÜa; hart s., -pupüta. m. ; 
die Trommel s., -chapüa. m.; Zeug 
durch S. reinigen, -püra ngüo; mit 
Macht s. , -pdga (Merima); mit der 
flachen Klinge s., -piga bdpa la 
updnga; ein Bein über das andere 
s., -tegeme!(a magüu; Schlägerei, 
mapigdno (ya). 

Schlamm, tSpe, chama, tama. m., 
röjo. m.; in den S. versenken, -tope- 
S[a; im S. versinken, -topea. 

Schlange, nyöka (wa pl. za); grosse 
S., jdka pl. majöka oder mijöka; 
Arten Schlangen: dili. m., fia. m., 
fundarere, kikwili (cha). m., kwili. m., 
mtema^dnje. m., pili (wa); grüne 
harmlose S., ukukwi pl. kükwi. m.; 
S., welche auch am Schwänze einen 
Kopf haben soll, nduma kmli. m.; 
eine grosse S., bSa. m.; eine giftige 
S., bafe (wa) pl. mabafe. m. ; eine 
rothe dicke S., mköko; weisse kurze 
aber dicke S., kundamdnp. m.; Art S. 
von der Farbe des Perlhuhns , kibdwa 
cha kanga. m.; Zauber um S. zu 
vertreiben, apma (ya); sich winden 
wie eine S., ku-piga mapindi. 

schlank, -refu, makdmu. m.; ein s. 
Mann, tdmbo. 

schlau, -erevu; s. sein, -limüka. m. ; 
s. werden , -erevüka ; s. machen , -ere- 
vüsha, -limusha. m. 
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Schlauch aus der abgezogenen Haut 
eines Thieres, kirtba. 

Schlauheit, werevu. 

schlecht, -bdya, -6vu, -bovu, tüfu, m., 
chege pl. machege, m.; s. behandeln, 
'tharäu; s. sein, -tufuka. m.; Schlech- 
tigkeit, ubaya, uövu, shdri. 

schleichen, -nydta. m.; hinter jemand 
her s., -nyatia, -riyemelea. 

Schleife, kitdnp. 

schleifen (ein Messer), ku-ki-tia makäli, 
-nöa; Schleifstein, noleo (laj, jerehe. 

schleim, kohöp (ya) pl. makohSp; S. 
im Halse, üte pl. mdte, belaghämu. 

Schleier der muhammedanischen 
Frauen, utdji, ukdya, mswdni, shela. 

schleppen, -kokota, -burüra, -piga 
utdri. m.; auf der Erde s., -kokö- 
rota. m. ,* sich am Stocke weiter s., 
-gongojea, -jigongojea; Schleppnetz, 
juya (laj, jdrifa (la)\ Schleppspur, 
mkokoto; ins Schlepptau nehmen, 
-fungdsa, 

Schleuder, teo (ya). m.; schleudern, 
-tüpa, -furümi^ia. m. 

schliessen, z. B. die Augen, die Hand, 
-fumba; mit dem Schlüssel, -funga; 
eine Thtir s.. zumachen, -shindika; 
schliesslich, kima. m. 

Schlinge, um etwas darin zu fangen, 
tdn:p, (ya pl. fa oder la), kombeo, 
shdbuka; Vogel in der S. fangen, 
-ndsa. 

Schloss (Burg), ngome (ya \>l.jaj, ge- 
re!^a, (zum Schliessen) kitdsa; höl- 
zernes S. der Eingeborenen, komeo (laj. 

schlottern, -regarega. m. 

Schluchzen, keukeu, kikeukeu; S., 
welches dem Weinen vorausgeht, 
kitetefu (cha). m.; schluchzen, -sina- 
sina. m. 

Schlucken, kwikwe, kekevu (ya pl. 
jf a/ m. ; den S. haben , ku -fanya 
tetefu. m. 

Schlummer, upngisi. 

Schlund, koo (koj, umio pl. mio, ko- 
meo. m. 

Schlüpfrigkeit, utelep, telep. 



Schlüssel, kifungüo, ufungüo pl. fu- 
ngüo; Bart des S., Jino la ufungüo; 
-Dein, mtulinga; -nng, toba. 

Schlupfwinkel, kipenyo, kiddka. 

Schmach, mndsäa. m., mfdsahi. m. 

schmähen, -shütumu, -tukdna, -ndsii; 
einander s., -patili![dna ; Schmähung, 
tukdno (laj. 

schmal, -embamba, kabibu. m.; ein s. 

Meeresarm. khöri; sehr s. Gang 

zwischen aen Häusern in Sansibar, 

kichochöro. 
Schmarotzerpflanze auf Obstbäumen, 

kirukia. 

schmecken, -önja^ -onda. m., -limbua, 
^ -limbuka; die Erstlinge zum s. heran- 
' bringen, -limbüsha; Schmecker, 

kiönda. 
Schmeichler, msifu. 

schmelzen, (intr.) -ayika, -yaika. m., 
-yeyuka ; {tTans),-ydisha. m. ; Schmelz- 
ofen, kdlibu (yaj. 

Schmerz, teso (la), maumivu, welle; S., 
die durch Krankheit verursacht sind, 
ugönjwa pl. majongwa; geölter Lap- 
pen, der um den Kopf gewickelt 
wird, um etwaige S. zu verringern, 
updmba wa mafüta; S. empfinden, 
-ugüa, -gonjwa, sononeka; S. ver- 
ursachen, -umi^a, -tesa, -nyonyota, 
-topöa. m.; Stöhnen bei grossem S., 
kite (chaj; schmerzen, -üma, -wdsha, 
-wdnga (Merim.),- von klopfenden, 
stechenden Schmerzen wird gesagt, 
-püma. 

Schmetterling, kipepeo. 

Schmied, mhünp, mfüa, msdni. m.; 

Schmiedearbeit, uhün:jfi; schmieden, 

ku-vüa chüma. 

Schmuck, u\üriy sunna. m., urembo 
(Merima), (des Hauses| pdambo (la); 
S. im Ohrläppchen, jässi (laj; S., 
den die Frauen in den Ohrläppchen, 
oder in der Nase tragen, kipini; 
S., den die Frauen auf der Brust 
tragen, utondöti pl. tondoti. m.; 
Messingdraht, wie ihn die Einge- 
borenen zum S. verwenden, :[6ka 
(laj. m.; schmücken, -pdmba. 

Schmutz, tdka (ya), matöpe, nöngo. m., 
ükoy uchavu, najisi; S. an den Koch- 
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topfen, mastp (ya); -finke, mkö. m.; 
schmutzig, -chäfu; mit s. Fingern 
anfassen, -dabänga. m.; s. machen, 
-chafüa; das Wasser durch Aufrühren 
s. machen, -koröga ; s. sein, -chafüka. 

Schnabel, mdömo, domo (la); S. der 
kleinen Fahrzeuge der Eingeborenen, 
kiköno; Vogel mit grossem 
hakigen S., wie ein Papagei, mbdngo. 

Schnalle, binpmu. 

Schnalz mit der Zunge, kidöka. m. 

schnappen, -akia; nach Luft s., -he- 
ma. m. 

Schnarchen, mwöno, msono; s., -piga 
püa, -vuta misono, -kdröma, -köröta 
-forota. m. 

schnauben, -vuma; die Nase s. , -vuta 
kamasi. 

schnaufen, -tweta. 

Schnauze, domo; Krug mit S., mdümu. 

Schnecke, konoköno, koa pl. auch 
maköa, töndo. m.; kleine Lands., 
mwanami\i; Schnecke, deren Ge- 
häuse als Schmuck getragen wird, 
kiwängwa. m. 

Schnee, teleki, telji. m. 

Schneide (eines Messers, Schwertes), 
mdso (ya). m., sekin. m.; schneiden, 
-käta, 'Chinja, -tinda. m., -fioa. m., 
-rvanga (M.enma)\ kurz s., -dira. m.; 
in kleine Stücke s. und so kochen, 
-chanyäta. m.; sich mit etwas Schar- 
fem s., -fuapka. m.; die Feder s., 
-honga kaldmu; Schneider, mshöni 
wa nguo; Haken mit welchem der 
S. seine Arbeit befestigt, kuldbu; 
Schneidigkeit, ukdli. 

schnell, -epesi, adv. upesi; s. fertig 
machen, -tatüa (civ. -tatdj; s. sein, 
-nyatua, -nyatüka; s. laufen, -kd:{a 
mbio; Schnelligkeit, teskhili (taskhi- 
li). m. ; SchnelUäufer, tdrishi. m., 
schnellfahrendes Schiff, tarish il 
bahri. 

Schnitzel, pdra, ^sdfi; schnitzen, 
-chonga, -tonga. m.; schnitzeln, 
-bamfüa. m. ; Schnitzerei, choro 
(la). m. ; mit S. verzieren, -kata nakshi; 
Schnitzmesser, tapdssi (la). m. 

Schnupfen und Husten, mafüa (ya); 
ich habe den S., siwe^i kamasi. 



Schnupftaback, tumbdko ya ku-nüka 
oder ku-nüsa; -dose, tabaker o, te- 
bekero, mkakdsi. m. 

Schnur, shäda (la), tdmbo, kdssi, ^g^^f 
mshipi; S. Perlen, timba ya 
ushanga. m.; S. aus den Blättern 
des mkindu Baumes, um Matten zu 
nähen, ükili (Kipemba); geflochtene 
S.j ktgive; die Schnüre der 
Kitanda, mshupdtu, mshindio wa 
mashupdtu. m.; den Bettrahmen 
mit S. beziehen, -wdmba; zum Ver- 
kauf auf eine S. gereihte Fische, 
kishdzt. m. ; Stück Holz , um S. 
oder Seile damit zu drehen, kisongo\ 
schnüren, -tia kdssi. 

Schnurrbart, sharbu, shwaru. 

schön, -fwri, -ema, nakdwa; s. Gestalt, 
hdiba; s. aussehen, -tathamika. m.; 
Schönheit, wema, u^üri, süra; S. 
des Stils, ufasdha. 

Schooss, kivua\ in den Arm oder auf 
den S. nehmen, -pakdta. 

Schorf, kigdga. 

schöpfen, Wasser s., -teka, -vuja; sorg- 
fältig Wasser s., ohne den Bodensatz 
aufzurühren, -ddnga; Eimer aus der 
Schale des mbuyu, um das Wasser 
aus dem Boot zu s.^üpo pl. nyüpo. m.; 
Athem s. -pd^a pump, -tweta ; neuen 
Muth s. -piga moyo konde. 

Schöpfer, mwumbdji. 

Schöpfgefäss, ndoo. 

Schornstein, dohäni, dokhän. 

Schoss (eine Pflanze), kifüa, chipukip, 
fasili (ya), kambu, mj^ua. 

schräg sein, -wdwa. m.; s. stehen, 
-sinüka. 

Schramme, mtdi, kovo pl. makovo, 
mbabüra (wa) besonders von einer 
Vogelklaue, m. 

Schraube, parafüjo (parfüjo), hessi. m.; 
Schraubstock, iriwa, kiriwa, auch 

jiriwa (la). 

Schrecken, kigüli. m.; S. erregende 
Dinge, viq/öf.m., vitüshi. m.; schrecken, 
-tisha, -fathaisha ; Schreckbild, dfa (la)y 

Schrei, mlio, ukelele pl. kelele, iöwe. m.; 
(besonders kleinerKinder), unyende. m. 
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schreiben — schwach. 



schreiben, -andika, -kataba] Rohrfeder 
zum Schreiben, kdlamu; das S., 
maandikoy maandikio (ya); Schreiber, 
mwandishi, mwandikaji, karäni, kd- 
tibu pl. makätibu. m.; Schreibpapier, 
kartasi jra kolea (in aher Sprache) ; 
Schreibtisch, dawati. 

schreien, -Ita, -piga kelele, -piga kiö- 
we; jämmerlicn s., -piga unyende. m. ; 
laut s., 'kafukia. m. 

schreiten, vorwärts, -endelea. 

Schrift, mwandiko, maandishi. 

Schritt, khatüa; der S. des Esels, delki, 
utelki. 

schröpfen, -umika, -toja; ein Hörn zum 
S., chüku, ndumiko. m.; abfallen 
(von vorstehendem gesagt), -umü- 
ka. m.; Schröpfer, muumtshi. 

Schrot, marisda (ya), mirisda ; -beutel, 
beti ya risasi. 

schüchtern, kiwi (Kinika). 

Schublade, mtoto wa me:^a. 

Schuh, kidtu (cha); lederner S., köshi 
fla,ya pl. ^aj. m.; -macher, mshöni 
wa viatu; Ahle des S., maharap. m. 

Schuld, deni pl. madeni; die Zahlung 
einer S. durch gerichtliche Klage 
erzwingen, -iwisha. m.; S. ausstehen 
haben, -ia f-wiaj. m.; Geld geben, 
damit eine S. bezahlt werden kann, 
-feleti. Termin, an welchem eine S. 
fallig wird, mühüla; sich der Person 
oder der Sachen jemandes bemäch- 
tigen, um sich für die S. seines Ver- 
wanaten oder Landsmannes schad- 
los zu halten, -kolea; die S. für 
jemand bezahlen, -oköa; schuld am 
Tode jem. sein, -fisha ; schuldig sein, 
-wiiva, äili. m.; Schuldner, mdene- 
ngwa, mdenij basasi; einer, der seines 
S. Eigenthum versteigern lässt, weil 
dieser nicht bezahlen kann, -mfilisi. m. 

Schule, ddrasa, chuoni; mit der S. fertig 
werden, -ihtimu; Schüler, mwdna 
fünp. 

Schulter, bega (la) pl. mabega (nach 
Krapf nur im pl. gebräuchlich), füp 
(la) (Lamu) ; auf der S. tragen, -pagda, 
'pagdra; auf der S. tragen lassen, 
-pagd^a; ein Kind auf der S. tragen, 
-weleka. m.; sich auf den S. tragen 



lassen (als Zeichen der Freude und 
grossen Reichthums), -yongoa, -yo- 
ngöya. m.; Goldschmuck, den die 
Frauen zwischen den S. tragen, 
shdngwi; -blatt, kömbe la mköno 
{Lamu). jup. m. ; auf der S. getragenes 
Zaubermittel gegen gewisse böse 
Geister, pagdro. m. 

Schuppen, kipenu, ubdti. m.; S.. um 
Korn und dergl. aufzubewanren, 
jdga. m.; ein S., um Versammlun- 
gen darin zu halten, bdnda fldj. 

schüren, -vüruga. 

Schurz, kiköi; sich den S. eng um 
die Lenden winden, um der Dornen 
willen, -ji-pania ngüo; den S. 
zwischen den Beinen durchziehen; 
-piga uwinda. 

Schuss (aus einem Gewehr), ramia. 

Schüssel, bdkuli (ya)\ grosse ovale 
S. kombe (ya); grosse S., biaßa) m.; 
hölzerne S., hero\ irdene o., um 
Kuchen darin zu backen, wdya; 
irdene S., büngo (la),^ kibungüu. m.; 
runde S., um Speise darauf zu 
tragen, sinia (la); runde Messing- 
S. (Theebrett), updto; tiefe S. der 
Wanika, mfüre. m.; kleine S., kisa- 
hani; Speise mit der Hand aus der 
S. nehmen, -menya. 

Schutt, kifusi. 

schütteln, -furuküta, -tukusa, -tikisa, 
-sumba. m. ; -tetemesha , -winyawinyay 
-süka; heftig s., -sukasüka, sich s., 
-tukudka, -tetema, -tapatäpa. 

Schutz, hamdya; einen Zauber zum 
S. einer Sache anwenden, -kdga; 
-dach, nyumbayamgongo; -zauoer, 
kdgo (la); schützen, -kinga, -okoj^a, 
-linda. 

schwach, -dufu, -thdifu; s. sein, -tkau- 
fika; alt und s. werden, -k6nga\ alt 
und s. machen, -kongesha; schwächer 
werden, -pungüa; schwacher Regen, 
der nicht tief eindringt, mvua ya 
rashardsha. m.; ein alter, s. Mensch, 
kibidngo, mkongwe. m.; Schwäche, 
uthdifuy ulegefu; Schwachheit, unyo- 
nge, dufu (la), ulegefu, udilifu. m.; 
aus S. zittern, -hehema; Schwäch- 
lichkeit, mafüne. m.; Schwächling, 
mlegefu. m. 



Schwager — schwingen. 
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Schwager (Schwägerin), mwämu, she- 
megiy mamdvia; Scnwägerin, wiffi. 

Schwalbe, mbayuwdgu (Lamu). 

schwanger werden, -tünga mimba, 
-hamili; Schwangerschaft , mimba 
(ya pl. ^a). 

schwanken, -tamba, -pepesüka, -liki- 
tika, -pwaya^ -soda. m., -onga. m., 
-regarega. m., -^^tia. m.; (wie ein 
Betrunkener), -teteleka. m.; im Winde 
s.^ -yümba, -yumbayümba y -eonga; 
hm und her s., -nyonganyönga , -vi- 
nyavinya; hin und Her s., wie ein 
von Früchten voller Ast, -wäyawäya. 
schwankend gehen, sota. m. 

Schwanz, mkia ; Schwänzchen, kikia. m. ; 
Haare aus der Mähne oder dem 
Schwanz eines Pferdes, nyömbe. m.; 
lange, gekrümmte Feder im S. des 
Hannes oder des Straussen , mleli. m. ; 
mit dem S. wedeln, -tupia mkia, 
-sukasüka mkia; S., kleines Thier mit 
langem S. (Eichkätzchen), ktndi. m.; 
-feaer, -haar, msüsu. m. 

Schwärm (von Bienen), pumba la 
nyuki. 

Schwärmer (Feuer Werkskörper), kidti. m. 

schwarz, -eusi; Baum, mit dessen 
Rinde die Fischnetze s. gefärbt werden, 
mkdsiri'^ s. Pfeffer, pi^iliya Manga; 
s. Sand,/ti5i pl. mafusi; s. Schleier, 
sheUz; runder, harter, s. Mühlstein, 
mdngo (ya pl. :^a); Schwärze, 
ueüssi. m.; schwärzen, -hdlibu. 

schwatzen, -wdyawdya, -bayabaya, 
-pupka, -piga ulimi; Unsinn s.^-pdya; 
zum S.verfünren,-/7Mfi5Äa,* Schwätzer, 
mpus[i^ mjuvi , msemi, kibarabdra. m.; 
der Mensch ist ein S., kann kein 
Geheim niss behalten , mtu ana pdyo. 

Schwefel, Schwefelholz, kibriti, kibertti. 

Schweif, mkia; mit dem S. wedeln, 
'tupia mkia, -sukasüka mkia. 

schweigen, -nyamda; Schweigen, unya- 
mdfu. 

Schwein, ngurüwe^ unguüe (wa pl. ^a); 
wildes S., jivi, gwd^jfe. m. 

Seh weiss, vuke, vuküto, hdri, mfüke. m.; 
S. der Achselhöhle, kikwdpa. 

schweissen, -tia weko. m.; Schweiss- 
stelle, weko pl. maweko. m. 



Schwelger, mldfi. 

Schwelle , kipngiti. 

schwellen, -vimba, -füra; Schwellung 

der Leistendrüsen , mtöki. 
schwenken, "pünga. 

schwer, -pto, -gümu, hali; nicht s. 
-epesi, -rakhisi; dicke s. Wolken, 
mawjngu; s. Zunge, kitembe; zu s. 
für jemand werden, -kulia; s. auf 
jemand lasten, -lemea; Schwer- 
fälligkeit der Bewegung, umiio. m. 

Schwert, updnga p\. pänga; ein S. ge- 
ringerer Sorte, upanga wa msdnäa. m. ; 
kurzes S. mit Parierstange, updnga 
wa imdni; zweischneidiges S., updnga 
na maüso mawili; zweischneidiges, 
langes grades S., updnga wa felegi; 
Schneide eines S. , maso (ya). m. ; ein 
Handwerker, welcher Messer- und 
-griffe aus Holz oder Hörn fertigt, 
mjüme. m.; -tanz, han^üa. 

Schwester, ndügu, umbu (Kigunya und 
Pemba); (Kosewort), dada; S. von 
demselben Vater und derselben Mutter, 
im Verhältniss zu ihrem leiblichen 
Bruder so genannt, mastukhu(ya). m.; 
des Vaters S., Tante, shangdp (wa) 
pl. mashang d^i. 

Schwiegersohn oder -Tochter, mkwe; 
Schwiegervater oder -Mutter, mamd- 
via (wa), mkwe. 

Schwiele, sugu (ya). m.; schwielig 
werden, -fagan:^i. 

schwierig, -gumu, ghali; eine s. Sache, 
tdta la maneno. m.; in s. Lage sein, 
-thiiki; Schwierigkeit, ugümu, simdns[i, 
shidda; Schwierigkeiten machen, 
-ptnga. 

schwimmen, ogelea, elea, -enda msi- 
mbäa. m.; ein Wassergeist, der die 
Schwimmenden in die Tiefe zieht, 
chinusi. 

Schwindel, masüa (ya), mbdsua, ki- 
sunsi. m., ki^üli; S. erregen, -^ülisha; 
schwindelig sein, -^ülu. 

schwinden, -tilifika, -punguka. 

Schwindler, mjanja, patiala, basasi 
mükari. m. 

schwingen, -ninginya; s. hin und her, 
'pünga. 
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schwitzen — selbst. 



schwitzen, -tökiva na hdri. 

schwören, -dpa; s. lassen, 'äfya; 
Schwur, kiapo. 

Scorpion, nge (wa pl. wa). 

Scropheln, mgöli. m. 

sechs, sita; der sechste, wa sita; sechs- 
zehn, sitdshara; sechszig, settini. 

Secretair, kardni, mtu wa siri. 

Secte, mathähdbi (ya). 

See, bdhari (ya); Strömung in der 
S., mkondo; die offene S., ümbu wa 
mdji, bahari kü; seichte S., in der 
NUne Landes, pwd; die Tiefe der 
S., üshi wa bdhri; auf hoher S. sein, 
-ditimia. m.; Landsee, i^twa pl. ma- 
pwa; -gras, mwdni; -mann, mwdna 
mdji, nwaharia. m. ; grosse -muschel, 
pongöp. m.; -nessel, kiwdvi; 
-räubere i, utoro wa bdhri. m. ; -stern, 
ktti cha pw^a, mwanshönswa. m.; 
-ungeheuer, wdme. m. 

Seele, nafsi, roho. 

Segel, tdnga (la) pl. auch majitdnga, 
shira. m.; ein Dhau-, duumi; die 
S. zurecht machen, -rdusi; die S. 
hissen, -tweka; die S. niederlassen, 
-tüa tdnga; über Stag gehen mit den 
S. , -kisi, -gisi. m. ; wenden (vom 
Wenden des S.), -zinga; -halse, gös- 
hi; -lein wand, kitali (cha); -tau, 
hem^a, demani; rasch segeln, -dotd- 
ma. m. 

Segen, baraka fya), mbdraka. rdthi; 
segnen, -barikt, -farajt, -jalia; Seg- 
nung, didra pl. madidra. m. 

sehen, -ona, -da (Pemba), -ta:(dma, 
-angalia, -näthiri, -büsuri. m.; seit- 
wärts s. , -beja. m. ; zu s. sein , -one- 
kdna; wohin s. -tungulia mdcho. m.; 
nicht klar s. , wie ein Trunkener, 
-gümbda. m.; Sehenswürdigkeit, ta- 
mdsha. m. 

Sehne, upote pl. pote, kdno (la), ukdno 
pl. kdno. 

sehnen, -uju. m. ; sich s., -tamda, -tunüka; 
Sehnsucht, tamda, mtdshi, uju. 

sehr, sdna, mno, upeo; s. gut! marä- 
hdba; s. viel, fülifüli. 

seichte See in der Nähe des Landes, 
pwd. 



Seide, hariri (ya) ; eine seidene Schärpe, 
deuli. 

Seife, sabüni. 

Seil, ügwe pl nyügwe , jügwe. m.; S. 
aus der Rmde des Boabab, chuia. m.; 
S. drehen, -pakdsa. (Merima); Stock, 
um ein S. damit anzuspannen , kibo- 
doo. m.; FleischstüCKe an einem 
S. aufreihen, -tünga nydma; Stück 
Holz, um S. damit zu drehen, 
kisöngo ; Streifen von den Blät- 
tern der mkoma Palme, welche zu 
S. verarbeitet werden, mwda. 

sein (verb.), kü-wa, -kda; (pron.), -ake; 
s. Kind, mwandwe; s. Frau, mkerve; 
s. Vater, babaye; s. Mutter, mamaye. 
bei b. Hause, kwake. 

seit, tdngu, tdssa. 

Seite, kando (ya), ukdndo gl. kdndo. m.; 
upande pl. pande; S. eines Hauses, 
ubdti. m.; die S. eines Menschen, 
matambdvu (ya); S. eines Blattes im 
Buche, nümbarya kartasi; die rechte 
S., kuume, kuvuli; die breite S., bdpa; 
die andere S. eines Flusses, ngdmbo; 
auf eine S. geneigt, pogo (pl. zu 
u-p6go)\ auf die S. geneigt (vom 
Schiff) , -msobemsöbe. m. ; auf beiden 
S., updnde mbili; auf allen S., kote- 
kote; auf die S. gehen, -yepa^ -^P^j 
nicht gerade sondern nach einer S. 
gehen, kwenda pogo; auf die S. 
legen, -inika; -tenga, -chele^a; sich 
auf der S. halten, -chele![a; auf die 
S. stossen, ku-piga kikümbOj -kumba; 
auf die S. schieben, -gorode^a. m.; 
auf die S. drehen, -tengüa, -ke- 
ngeüa. m. ; das Steuerruder auf die S. 
drehen , -ptnga shikio la chombo ; auf 
die S. gedreht sein, -kengeüka. m.; 
verächuicher -blick, kitongotöngo; 
-cabine auf dem Schiff, kipenu; 
-gebäude, ubdti. m. ; -pfosten des 
Thürrahmens, mwimo; -stück am 
Fenster, tardbe (ya pl. s[a); die 
-stücke der Bettstelle, mfumbdti pl. 
mifumbdti; seitwärs fallen, -anguka 
kiwäfuwafu. m.; s. sehen, -beja. m. 

selbst, z. B. ich s., mimi ndfsi yangu; 
er s., mwenyewe'i^ was von s. gewachsen 
ist, kimetea. m.; -bewusstsein, uki- 
ndifu. m. ; -ständig, ghdwini. m.; 



selig — Soda. 
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-siändigkeit, kälima; -überhebung, 
majifüno (ya). m.; -vertrauen, uki- 
näifu. m.; mit sich s. zufrieden sein, 
-ktndi. 

selig, marehemu. 

selten, nädira; im Handel s. geworden 
sein, -ghdmma; Seltenheit, shäni, 
tunu, am^ini. m., tamdsha. m. 

Senna, sanamaki. 

senden, -tüma, -kabilisha, -peleka; 
Sendung, utüme. m. 

Senf, khardäli. 

sengen, '-ungu:^a, -sesitisa. m. 

Senkblei (der Maurer), timdp; (der 
Schiffer), hildi (ya). 

Serviette, kitambda cha me:[a. 

servil sein, -tambalia. 

Sesam, simsim; -oel, mafüta ya üta; 
-saat, ufüta; Oelkuchen von -saat, 
shüdu (ta), bakdi (Kigunya). 

setzen, -weka, -da; Samen s. (in ein 
kleines Loch), -yda; einen Topf 
auf den andern s., -teleke^^a; auf das 
Feuer s., -teleka; sich s., -kda kitdko; 
sich s. (vom Bodensatz in Flüssig- 
keiten), sudumda, -SMjma; Setzling, 
fdsili (ya). 

Seuche, tduni. 

seufzen, -sisimia. 

Shawl, shdli; -gürtel, inahd!j[amu , 
maha^imu. 

sich, 'ji'. 

Sichel, mdü pl. mindü. m. 

sicher, sahihi, salama (ya); s. sein, 
-kingika; sich s. fühlen gegen etwas, 
nyekelewa. m. ; s. in die Hand geben, 
kdbithi; sichere Ankerstelle, panya- 
mdfu; Sicherheit, uokövu; (Unter- 
pfand), amani^yakini, thdmana, utha- 
mini, rahani; (eines Baues), mtömo; 
in S. bringen, -oko^^a; sicherlich, 
maalum. 

sichtbar werden, -oneka, -onekdna; s. 
machen, -onyesha. 

sichten, das Getreide im Siebe oder 
offenen Korbe, -pepeta. 

Sieb, Art Korb, der als S. gebraucht 
wird, üngo pl. maüngo, kungüto pl. 
makungüto, kiteo; sieben, -pepüa, 



-chünga, -tunga. m., -ünga, -dere- 
wenya. m. 

sieben, sdbaa; Siebengestirn, kilimia; 
der Siebente, wa sdbaa; siebzehn, 
sabatashara; siebzig, sabaini. 

sieden (trans.), -tokosa; (iniTans.), -tokota, 
-dütuma. m. 

Siegel, mühuri, kheti; -lack, lakri 
(Indisch), m. 

Silber, fetha (ya pl. ![a); eingelegtes S., 
njümu; -faden zur Stickerei, dari, 
sari. m.; -ring zum Schmuck der 
Säbelscheide, des Gewehrlaufs, koa 

simuliren, -tendeke^a. 

singen, -imba; ein Lied mit Refrain s., 
-ombolea; singbar sein, -imbika; Sing- 
vögel, delekdtwi. m., kurumbisa. m. 

Sinne, roho, akili, nia; im S. haben, 

-nuia. 
Sitte, ma^we^o. m., dda pl. madda, 

tabia, desturt, mathehebi, matldba. m., 

kiliba. m. ; alte S. , milla (ya pl. ^a). m. ; 

höfliche S., tasßda, adabu. 

sitzen, -kaa, -kaa kitdko, -keleti. m. ; 
bequem s., -tengea. m. ; gegen jemand 
auf der Lauer s., -otea; in Reihen s., 
-pangdna; nicht still s. können, 
"Chawachdwa. m. ; zusammen gekauert 
s., -otdma. m. ; sitzend schlafen (von 
Vögeln), -tenga. m.; Sitzung, shauri, 
majilisi (ya). m. 

Sklave, mtümwa, mtwdna; im Lande 
selbst geborener S., m^alia, hadimu; 
die Schaar der S. eines Herrn, 
kijöli; Gruss der S. gegenüber 
dem Herrn, nashika maguu = 
shikamü; Deputatsland der S., von 
dessen Ertrag sie sich beköstigen 
müssen, koönde (la), kodo (la), 
maködo. m., küo (ya). m.; Zauber 
entlaufene S. zurückzubringen, apma 
(ya); -mädchen, kijakdp ; Skla- 
verei, utümwa, uja. m.; Sklavin, 
mjakdp (wa), suria pl. masuria; 
weisse S. (aus Georgien), jörgiya; 
durch Kriegschiff befreiter Sklave, 
teka pl. mateka. 

so, vivyo; genau so, hivyo viyyo; so 

ist es, ndio. 
Soda , magddi (ya). 
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Sodbrennen — Spiel. 



Sodbrennen, kiungulia. 

soeben, sasa hivi, punde hivL 

sofort, sogleich, sasa hivi, tisira. m. 

Sohn, mwana, mwanamume, wddi, bin, 
der Sohn eines Kebsweibes, mpun- 
güfu wa ungwäna. 

solche, auf s. Weise, hivyo. 

Soldat, askariy kdümu (pl. auch ak- 
wämu. m.; Soldaten ausheben, 
-tdnga. m. 

Söller, orfa, ghörfa, orofa. 

Sommer, chaka. m. 

sondern, lakini, walakini, illa, illakini. 

sondiren, -pima maß. 

Sonnabend , jüma ya mösi. 

Sonne, jüa ßaj; untergehende S., 
kajüa. m. ; aie S. scheint hell , jua la 
tangamüka. m.; die S. ist verfinstert, 
jua la pätwa; aus der S. nehmen, 
-anüa; in der S. trocknen, -anika; 
Sonnendach, chandalüa; Sonnen- 
scheibe, kengee ya jua; Sonnen- 
schirm, mwavüli; Sonnenuntergang, 
machweo wa jua. 

Sonntag, jüma ya pili. 

Sorge, hüjfuni (ya) ghämmu, shughuli, 

büka. m.; in S. kommen, -tahdruki; 

S. für jemand tragen, -tün^a; ohne 

S. sein, -esterehe. 

Sorgfalt, tün^a (la); mit S. behandeln, 
-engaenga; das Wasser mit S. ab- 
giessen, damit kein Bodensatz mit- 
kommt, -kwangüa; sorgfältig, kwa 
tartibu; einen Kranken s. pflegen, 
-tetesha. m. ; langsam und s. arbeiten, 
-kokote:ia. 

sorglos, m!{embe; Sorglosigkeit, urüri. m. 

Sorte, namna, sabihi. m. 

Souveränität, en^i, es[i. 

Sovereign, röbo ingre^a. 

Spalte, Ufa pl.nyüfa; einen S. erweitern, 
-tataüsha. m. ; spalten, -pasüa, -chdnsa, 
tanga. m. ; -atua, -dya. m. ; mit Keuen 
s., -tduwa. m.; von selbst s., -atüka. 

Spanne , shibiri , füturi'^ spannen, -tia 
kdssi\ den Bogen s., -pinda uta. 

Spanischer Dollar, reali ^a mijfinga. 

sparen, -weka akiba. 



Sparren, kumbamoyOy kombamöyo. 
Sparsamkeit , kdbithi. 

Spass, ubishi, utuldnyo (Kigunva); 
seinen S. mit jemand treiben, -kefya- 
kefya, -thihaki; -macher, mtesteshi, 
mchekeshdyi. ' 

spät, kdsiri; zu s. kommen, -tadkhari, 
-tadkhiri. 

spazieren gehen , -tembea, -chendea. m. ; 
-tdnga. m.; Spaziergang, matembezi 
(ya); Spazierstock mit Krücke, ba- 
kora; em gerader S.^fimbo; eiserne 
Spitze des S., pdsi. m. ; Holz zum 
S. passend, mtöbwe. 

Specht, gogota. m. 

Speer, mkuki, sagdi; ein S. mit breiter 
Klinge, fümo (la); ein kleiner S., 
tora (la) (Kigunya); Schaft eines S., 
üti wa fümo; Fische mit dem S. 
fangen, -ioköa. 

Speichel, üte, mdte. 

Speicher, bohäri, utäa pl. täa. m. 

Speise, chaküla, maküli (ya), maku- 
lya (Tumbatu); S., die man aus 
medicinischen Gründen vermeidet, 
msiro. die erste S. nach dem Fasten, 
futari; besondere S., wie sie eine 
Muhamedanerin ihrem Geliebten 
während des Ramadan sendet, kdnp 
(ya); Ueberrest von S., makombo, 
masd^o, mwtko, chanddla. m. 
zu viel S. für einen, ukülifu. m.; 
S. künstlich bereiten, -wanada. m.; 
S. für Kinder und kranke Leute zu- 
reci machen, zerdrücken, -vinya- 
vinya; S. wieder aufwärmen, -go- 
^a. m.; S. mit d. Hand aus d. Schüssel 
nehmen, -menya\ runde Matte, S. 
hinauf zu legen, kttdnga cha ydmvi; 
-kammer, sibdi, m.; -röhre, umio; 
das Anrichten der -tafel, maandtko, 
maandikio (ya). 

Sperling, shomöro. m. 

Spesen, masdrifu (ya). m. 

Spiegel, kido. 

Spiel, mchejo, mache^o, -masihdra. m., 
maliyandimu. m ; S. um Geld, dddo; 
S. der Kinder^ madessi, kishdndo m; 
ein S., bei dem alle nach- 
machen müssen, was der Anführer 
vormacht, tinge; ein S., bei welchem 
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Stöckchen geworfen werden, tiabu; 
S., das man mit Jemandem treibt, 
utuldnyo (Kigunya); zum S. auf- 
fordern, sdi. m.; im S. abgewinnen, 
-paria. m.; im S. verlieren, -part- 
wa. m.; einer der den Leuten das 
Geld im S. abzunehmen versteht, 
mkörofi; -brett mit 32 Löchern, bao 
la komwe; -dose, santur. 

spielen, -che:{a; mit etwas s., -laabu, 
Ball s., -che^a tuffe; Zither s., -piga 
kinända; die Harfe s., -piga kdbosi; 
auf der Bogensehne s. , -piga ugo- 
mbo. m.* den Dummen s., -ji-pu- 
mbdza; jemand einen Streich s., -li- 
müsha. m. 

Spielkarte, kdrata. 

Spiere in der Takelage der Dhau, 
desturi. (Pers.). 

Spindel der Eingeborenen, tdssi, m. 

Spinne, buibui, kitungüle; Spinngewebe, 
tdndo la büibüi. 

spinnen, -sokota, -dirabu. m. 

Spion, mpenyep, mdqya, tunduip wa 
maneno; spioniren, -doya. 

Spiritus, aus Palm wein destillirt, ijr^- 
rdmbo. 

Spitzbube, hardbu. m., tatdi. m. 

Spitze, ncha, nta. m.; S. einer Hacke, 
Axt, Messer u. dergl., msüka. m.; 
die S. des Elephantenzahnes, deli. m. ; 
die S. eines Schiffes, omo(la),ubeti. m.; 
eisernes, des Spazierstockes, /7a5i. m.; 
die scharfe S. eines Grases (nyäsi ya 
ondoj, kitöja. m.; ein langes Messer 
mit krummer S. zur Gewmnung des 
Palmsaftes benutzt, kotdma (yaj; an 
die S. bringen, -ongö^^a; an die S. 
des Zuges stellen, -tangultsha. 

spitzer Pfahl in der Fallgrube, köns[o. m. ; 
spitze Feder, kalamu nyembamba; 
spitzes Holz zum Graben, müo pl. 
miüo. m. 

Spitzmaus, yun/e, kirukanjia. 

Spitzname, kisibo, msibo. m., simo. m., 
sardra. m. 

spleissen, -gdnga, -ungania. 

Splitter, kijitiy barn^i (Ja), kibdrip, 
gome. m., kwanyo. m., kttanu, utdnu. 



Spott, ms[dha, thihdka, ulcatifu. m., 
usimdnga, matuldno. (Kigünga); 
spotten, -fanya m^aha, -thihaki; s. 
-deuri. m.; Spottgedicht, nyimbo ya 
uldifu. m. 

sprengen (mit Pulver), -tegüa kwa bdruti; 

(Wasser), -nyunyij[a. 
Sprenkel, shdbuka. 
Sprache, lügha (ya pl. \a)y lesani. m.; 

eine S. gründlich verstehen, -tokösa 

maneno. 

sprechen, -nena, sema; grammatisch 
richtig s., -sdriju; Urtheil s., -hükumu; 
s., -nena, -senia, -anibia; deutlich s., 
-dasüa. m.; sprich laut, sema sdna; 
durch die Nase s., -semea püani; 
durcheinander s., -chachawi. m.; in 
gebrochenen Worten s., -kikisa. m. 

Spreu, kdpi pl. makdpi, tanda (la), ma~ 
gdnda, pepe (laj. m., ukümfi, komvi. m. 
wishwa pl. nyishwa. 

springen, -rüka; s. lassen, -rüsha; in 
die Höhe s. lassen, -tifüa. m. 

Springer im Schachspiel , frasi. 

Springfluth, bamvua. 

spriessen, -chipüka, -chupüka. 

Spross, kdmbu (ya pl. \a). m. 

sprudeln, -chemkachemka ; das S. des 
Wassers in der Wasserpfeife, maÜo 
ya kiko. 

Sprühregen, manyunyu, nyonyöta (la) 
pl. manyonyöta, nyonyöta la mvüa, 
urashardsha. m. 

Sprung, im S. fangen, -nyaküa. 

Sprungfeder, an einer Falle, am Flinten- 
hahn , mtdmbo ; ablaufen wie eine S., 
-fyüka. 

Spur, unydyo, wdyo pl. nydyo; S., die 
ein kriechendes Thier im Sande 
hinterlässt, mtambdp. m. ; S., die den 
richtigen Weg weist, dalili. 

Spuckschlange, fira. 

Staar auf den Augen, utdndu pl. tdndu 

(^a). m. 

Staat, dole; staatlich, j^dt serkali. 

Staatssecretair, wa:{iri pl. mawa^iri. 

Stab, fimbo; S. der alten Leute, 
mkongöjo. 
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Stachel, mfi. m., üfi pl. nyüfi. m. 

Stachelschwein, nüngwe (wa pl. ^a). 

Stadt, mjiy karia (alte Sprache); -kundig, 
mbaydni (ya); -thor, längo pl. ma- 
längo. m.; -viertel, mtäa. 

Stag, tiber S. gehen mit den Segeln, 
-kisi. 

Stahl, püa (ya), büa. m.yfeleji; -feder, 
kaldmu ya shdba. 

Stall, faja, cha oder chayi. m.; Pferdes. 
bdnda la frdsi. 

Stamm (Volk), tdifa, kabila, ukabdila. m.; 
(Baum), gogo pl. magögo; das weisse 
weiche Holz am S. , ugdle. m.; -bäum, 
shegar. m., ndsaba. m.; Stammesab- 
zeichen, nemba. m.; Stammgenosse, 
mtani. 

stammeln, -kwda; Stammler, kigugu- 
mi^a, kigugumip y kitembe. 

stampfen, -pigilia; das Dach fests., 
-sakifu; (vom Schiff), -yonsa, m.; 
durch S. reinigen (Getreide , Wäsche), 
-pwaya, -pura; Getreide durch S. im 
Mörser von den Hülsen befreien, 
-twdn^a; Mörserkeule zum S. des 
Getreides, mchi pl. michi. 

Stand (in der Welt) , -cheo pl. vyeo ; die 
Leute nach ihrem S. behandeln, 
ku-toa rdufu. m.; jemand in den S. 
setzen, etwas zu thun, -we^^esha; im 
S. sein, -we:j[a, -tasawdri. 

ständiger Einwohner, mkdsi, mkaa. 

Stange, mtiy updo pl. pdo, sio (la). m.; 
lange S., köm^o, ukörn^o. m. ; eiserne 
S., tanmbo ; S. mit eisernem Haken um 
aus einem Brunnen und dergl. hin- 
eingefallene Gegenstände herauszu- 
fischen, kiopöo (cha). 

Stapel, tumbüu; vom S. lassen, -shüa; 
vom S. laufen, -shuliwa. 

stark, -neney kdssi, -kdli, hoddri, 
tngi. m. ; ein grosser s. Mensch , jitu 
pl. mdtu oder wajttu; s. sein, -piri- 
kdna, -nenepa, -sulubika. m. ; fett 
und s. machen , -wandisha. m. ; Stärke, 
ngüviiy üme, sihiy mäki, ubora, 
sülübu. m.; (von Gegenständen, die 
nicht leicht brechen) imdra (ya); 
(zur Wäsche) kdnji, uwanga, döndo. 



starr sehen, -sangda, -angda. m. ; 
Starrheit vor Erstaunen oder Ent- 
setzen, mbumbwdji. m. 

Statthalter, liwdli pl. maliwdli, ndemu. 

Statur, umboy sura; von kurzer kleiner 
S. sein, -kundda. 

Staub , vümbi (la); S., der sich auf un- 
benutzten Geräthen anhäuft, koga (la) ; 
S. aufwirbeln, -tefüa; den S. ab- 
spülen, waschen, -5W5Äa, -susa; den 
S. ausklopfen, -kuküta. m., -kumdnga 
(Kijomfu), der scharfe S. vom Mtama, 
wdmbe; ein Korbdeckel, um Speisen 
u. s. w. vor S. zu schützen, kdwa 
pl. makdwa; Stäubchen, kitaka- 
tdka. m.; Staubwolke, ghübari (la). 

Staunen, in S. versetzen, -ajabisha. 

stechen, -üma, -chöma, -shoma. m. ,* 
mit einem Messer s., -chökora; 
kitzelndes s. Gefühl, mnyeo; Stech- 
beitel, tapdssi (la); Stechfliege, 

bün\i (la). 

stecken, in heissen Sand oder heisse 
Asche, -vumbika; ein Messer in den 
Gürtel s., -pachika ; s. bleiben, -kwdma, 
-wamay -sakdma, -ganddma; (im 
Boden) -bonyiea. 

Steckling , mche, mte. m., fdsili. 

stehen , -simdma; im Wege s., -kinddna; 
ganz still s., -tundwaa; in Reihen s., 
-pangdna. 

stehlen, -iba, -jepa (Lamu),-c/r^a. m., 
-umulia. m. 

steif werden, -kukuta. m. 

Steigbügel, kikuku cha ku pandia ferasi. 

steigen, -panda; in die Höhe st., wie 
z. B. Rauch, -tifüka. m.; in die Höhe 
St. lassen, -tifüsha. m.; den Drachen 
St. lassen, -puli^a kisusüli. 

Stein, jiwe pl. majiwe oder mdwe; S. 
einer FVucnt, könde (ya pl. za), köko 
(ya pl. !jfa) pl. auch makoko, uko- 
ngwa fPemba) ; ein S. des Anstosses^ 
kwdyoy kikwdsi. m.; einer der drei 
S., auf welche die Eingeborenen den 
Kochtopf zu setzen pflegen , jiko pl. 
mekoyfiga (la),jifya pl. mdfya; ein 
hohler Stein, jiwe la mvurüngu; S., 
an die Angel zu befestigen, chübwi 
(ya pl. ;(a); Mauer von S., kitdlu; 
mit einem S. aufbrechen, -banda. m.; 
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einen S. werfen, -vurumisha ; -bank 
vor dem Hause für die Besucher, 
bardifa, kibara^jfa, ufünga; -bock 
(Himmelszeichen), jäd(R (ya pl. 
•\a). m.; Steinchen, käwe (ya pl. ^a), 
kikäwe. m., kijiive. m.; ein ganz 
kleines S., ujangdwe. m.; Steincnen, 
wie man sie in die Lehmwände 
hineindrückt, koköto (la)^ -spiel, 
kibe. m., ködwe. m.; Sternhaufen, 
tüngu ya mawe. m.; steinigen, ku- 
piga mawe; Steinmauer, ukuta, ki- 
kitta, boma (la); Steinscnlossgewehr, 
bundüki ya gumegume , bundüki ya 
Serbdcha; Pfanne desselben, ktfa, 
täna la bünduki. m. 

steile Stelle, poromoko (la), teremuko; 
an einer steilen Stelle hinunter- 
steigen, herabgleiten, -teremüka. m. 

Steissbein, kifu ndügu. 

Stelle mdhali (paj pl. mwahali; eine 
gute S., pema: wunde^ S. , dönda pl. 
madönda; viele S., pengi; auf eine 
S. verzichten, -jinMu; von der S. 
entfernen, -tagürisha. m. 

stellen, -tia, -weka; eine Falle s, 
-tesa; vor jemand s., -kabiltsha; 
Stellung. ^ ktwdngo; S. in der 
Welt, cneo pl. vyeo; befestigte S., 
boma, makuhdshi. m. 

Stellvertreter, wakili, ndibu. m. ; der 
S. des Fürsten, kdimu pl. makdimu; 
Stellvertretung, uwdkili. 

Stemmeisen, jüba (laj. 

Stempel, chdpa. 

Stengel von Mais und Hirse, büa (la); 
ein S. vom Mtama, aus dem 
das Mark entfernt ist, so dass man 
ihn zu einer Art Flöte bearbeiten 
kann, utete. m. 

sterben, -fa (küfä)^ -salimika, -fariki, 
-dilifu. m., -toweka (Lamu), -ondöka 
katika ulimwengu; Buch mit Gebeten 
bei einem Sterbenden zu lesen, chuo 
cha bürüda; Sterbeort, kifo. m. 

Stern , nyöta (ya pl. ^a) ; aus den Sternen 
weissagen, -piga fdlaki; Stern- 
schnuppen, nyota pkishuka, ki- 
mwöndo. 



Steuer (der Schiffer), msiikdni, shikio 
la chömbo. m.; das S. auf die Seite 
drehen, -pinga shikio la chömbo; der 
Zapfen, um welchem sich das S. 
dreht, rumdda. m.; S. (Abgaben), 
ushuru; steuern (ein Schiff), -andika 
chömbo; wohin s., -leke^a; Steuer- 
mann, msukdni. 

sticken, -dari^^i; Stickerei. dari:^i, 
masöngo, almaria; Silbermden zur 
S., sdri. 

Stiefkind, kdmbo; Stiefmutter, mama 
wa kdmbo, dki; Stiefvater, bdba wa 
kdmbo. 

Stiel, mköno, mpini, pini {la), kipini; 
S. des Drillbohrers (keke) der Ein- 
geborenen, ivo pl. maivo. m.; vom 
S. abfallen, -gongöka. m. ; die Hacke 
oder die Messerklinge vom S. nehmen, 
-gongöa. m. 

stiften, Frieden s., -sulukhisha ; Stiftung 
(fromme), wdkef; eine S. machen, 
-wekea wdkef. 

Stil, guter, ufasaha; der übliche gute 
S. beim Briefschreiben, dibdji. 

still, 'tülifu, nyamdvu , pölepöle ; stilles 
Wesen ^ makini (ya); still machen, 
-tumbüis[a; s. werden, -tumbüika; 
s. sein, -nyamda, -pü^a, -tulika; 
heimlicn und s. nach etwas suchen, 
-winda; nicht s. sitzen können, -cÄa- 
wachdwa. m.; Stille, kimya, unya- 
mdfu, shwdri (shwdli); etwas in der 
S. beschleichen , -nyemelea; in der 
S. leben, -tundwaa. m., stillen^ (Kin- 
der), -nyamd^a; stillstehen, -simdma. 

Stimme, sduti (ya pl. :^a), lesdni. m.; 
laute S., sauti tuküfu; mit lauter S., 
bürü. m.; zu einandfer stimmen, -tabi- 
kiana. m. 

Stimmung, tabia (ya). 

stinken, -nüka vibdya; s. Insect, ki- 
famfani. 

Stirn, komo (la) , kikomo, kibdnda cha 
üso; S. und Schläfen, kipdji cha 
üso; die S. runzeln , -peta uso ,-jikunya 
uso; kleine Goldplatte mit frommen 
Spruch, von den Frauen auf der 
S. getragen, sdrufu; -locke, pdnja, 
panda. m. 

stochern, -vüruga, -chöcha, -chöma. 
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Stock — Streit. 



Stock, utif ßmbo, bakora; kurzer, 
schwerer S., kibardnga, kibaränso; 
kleiner S., kagöngo. m.; S. der afien 
Leute, ukongdjo; sich am S. weiter 
schleppen, -gongojea, -jigongojea; 
S., um etwas daran zu tragen, mlän^a, 
mpiko; S. , an welchem Fische ge- 
trocknet oder geräuchert werden, 
upämbo pl. pdmbo; S., welcher in 
die Erde gesteckt wird, um damit die 
Fasern der Kokosnuss abzuschälen, 
kifüOf chüo. m.; S., in welchem die 
Füsse von Gefangenen befestigt 
werden, mkatdle, msälaba; S., um 
ein Seil damit anzuspannen, kibo- 
döo. m. ; lange dünne Stöcke zum 
Häuserbau und zum Korbflechten, 
fito; ein langer Stock mit Haken um 
die Früchte von den Bäumen abzu- 
nehmen, chogöwe. m.; ein Baum, 
von dem man Stöcke schneiden 
kann, mwabeke. m.; Hecke aus langen 
S. in der See, um Fische zu fangen, 
lipo pl. nyupo. 

stocken, wie das Blut in einer Quetsch- 
wunde, -vilia; Stockung des Blutes, 
vilio. 

Stockwerk, oberes, ddri (ya pl. ^a)y 
ghorfa. 

Stockzwinge, /jw^wrzY. m. (ya pl. ^a). 

stöhnen, vor Anstrengung, -kakamüka; 
Stöhnen bei grossem Schmerz, 
schwerer Arbeit, ktte. 

Stoff (Zeug), ngüo; kostbarer S., ^dri. 

stolpern, -kwda; s. lassen, -kwd'^a. 

Stolz, kibüre (ya), ndsäba. m., ki- 
meme. m., ufethuli, usifihi. m.; stolz 
sein, -nyetay -fithuli, -chetea. m.; ein 
unverscnämter, s. Mensch, msdfihi. m. 

Stopfen, pbo (la) ; stopfen, -tililia; 
emem Verstorbenen Baumwolle, wie 
es Sitte der Suaheli ist, in die Nase, 
Ohren , unter die Nägel u. s. w. s., 
-pdmba mdyiti. 

stören, 'Sumbüa, -sumbüsha, -uthia; 
unterbrechendes störendes Geschwätz, 
-vardnga ; Störenfried , pingamip, 
mdebdabina. m.; Störung, fawiti, 
uthia. 

störrisch, ungehorsam sein, -asi. 



Stoss , shindo (la) ; stossen , -piga ; weiter 
s. siiküma; an einander s., -gotäna; 
auf die Seite s., -piga ktkümbo, 
-kütnba; plötzlich auf jemand s., 
-fumdnya. 

Stotterer, kigugumija, kigugumiji; 
stotternd sprechen, -babika. 

Strafe, athdbu; strafen, -athibia; zum 
s. veranlassen, -athibisha. 

straff wie ein Trommelfell gespannt, 
kiwdmbo. 

Strand , kdndo (yaj,pwa; am S., pwdni; 
der weisse Sand am S., mfuo pl. 
mifuo, ufüo; ein Schiff auf den S. 
ziehen, -so:{a; -krabbe, kleine 
weisse, kürürü. m. ; -vogel, ndege 
ya pwdni, sülulu. 

Strasse, nßa, ndia. m., siräta, shä- 
mbiro. (la). m. 

Strauch, kijiti, koko pl. maköko. 

Strauss (Vogel), büni, mbüni; lange, 
gekrümmte Feder im Schwänze des 
S., mleli. m.; der Schaft grosser 
Straussenfedern, von dem der eigent- 
liche Flaum weggenommen, ke- 
ngee. m. 

Streich, keu. m. ; schlechter S., utiriri. m.; 
jemand einen S. spielen, -limüsha; 

Streifen , mfüo , mldnda. m. , m/i'a. m. ; S. 
Zeug, utepe pl. tepe; S. im Zeuge, 
mualdmu. m. ; Palmblättern von S. 
zu Matten, tdngüle pl. utangulCy 
shupdtu (la); S. auf dem debuani Zeug, 
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küfuli (ya). m.; S. , um Matten daraus 
zu machen, mwaa; in S. getrock- 
netes Fleisch, msikita. m. 

streifen (leicht berühren) , -pujua ; längs 
etwas s. , -kwarin^a. 

Streit, ugömvi, shdri, shindano (la); 
tofduti, na^da, kondo, utesi. m., kho- 
sumu. m.; S gegen jemand anfangen, 
-omoa vita. m.; in S. gerathen, -vm- 
mbilia vita; von einander getrennt in 
S. sein, -farakana, -farakiana ; streiten, 
-gombay -shinddna, -wdna (Merima\ 
-hüsumu, -teta. m., -kinsa. m., -ki- 
nsdnya. m. ; mit einander s., -tiliäna 
shdkay -napyana, -jadiliana, -gom- 
bdna, -nene^dnay -nendna; Streitig- 
keit, mateto (ya); streitsüchtig, 
sdlata. m. 



strecken — Supercargo. 



^43 



Strecken, sich s., dutumüa. m.; sich 
dehnen und s., nyongoa. m. 

Strenge, ukdli; strenge, -käli. 

Strick, ukambäa pl. kambäa, ügwe pl. 
nyügwe; Rinde, aus deren Fasern 
S. gedreht werden, könge (la) m. ; 
mit S. zusammenbinden, -foräri. m.; 
einschneiden, wie ein zu fest ange- 
zogener S., -vdma. m. 

stricken, -suka. 

Strieme , sugu ; S. machen (beim Schla- 
gen), -aha. 

Strippe, utepe pl. tepe. 

Stroh, mwenge; mit S. decken (ein 
Dach), -vimba, -e^eka; -dach, kipda; 
die Vorderseite eines Hauses mit S., 
shüli la nyumba. m. ; Sparren der 
-dächer auf den Hütten der Einge- 
borenen, komba moyo. 

Strom, mtOyjüto pl. majüto. m., mfö. m.; 
Stromes, Bucht eines S. , maghübba 
(ya) ; Strömung in der See, mkdndo. 

Stuckatur u. dergl., uwe^o wa nyumba. 

Stück, pümba (la); (Theil), kipdnde, 
updnde; S. Fleisch, chinyango, tin- 
dango. m., kipamba; S. Zeug, uta- 
mbda pl. tanibda; S. Holz, uwdngo. m. ; 
ein S. Zeug von einer gewissen Länge 
(ca. 4 yards) , doti; dritter Theil des 
dotij kisölöti; S. Zeug, welches vor 
eine Oeffnung gesetzt wird, lisdni; 
ein S. abbrechen, kosten, -batüa. m. ; 
Stückchen, kerenyensa. ra.; ein ganz 
kleines S., kagongöngo. m. ; in Stücke 
zerbrechen, -mwafüa. m.. -banda- 
banda. m.; in S. zerbrocnen sein, 
-muafuka. m. ; in S. zerlegen, -ko- 
ngoa ; in S. zerschlagen, -bandüa. m. ; 
in S. brechen, setaseta; in ganz 
kleine S. zerhauen, bandubandu. m.; 
in kleine S. schneiden und so kochen, 
'Chanydta. m. 

Studiren, -tali, -taali; zum s. regel- 
mässig zusammen kommen, -dürusi; 
Studium, mtdala. 

Stufe einer Leiter, kipdgo, kipdwa.m. 

Stuhl, kiti; niedriger S. der Araber, 
Speise hinauf zu setzen, chdno. 

Stümperei, borongoboröngo. 



Stumpf eines verstümmelten Gliedes, 
gütu. m.; Baums., shina (laj, mgölö- 
sa. m., kishiku. m. 

stumpf machen, -üa makali, -sene^a. m. ; 
s. werden, -senea. m.; das Messer 
ist s., kisu ni kivivu (Lamu); -heit 
der Zähne, gdn^^i flaj, usia wa 
meno. m. 

Stunde, sda, kipindi, pindt. 

Sturm, thdruba, mtherüba wa pepo; 
S. mit Regen, tufdni, tufdnu. 

stürzen, -anguka; (schnell laufen), 
kwenda kwa tadi. 

Stütze, mategemeo (ya), tüka. m.; eine 
kleine S., kigu^o. m.; S. für Fahr- 
zeuge, welcne während der Ebbe auf 
dem Trockenen liegen, gddiy shiku 
(la), tdümu. m., jdhabu (la); sich 
stützen auf etwas, -tümdi, -tumdina; 
ein Fahrzeug s., -gddimu; den Kopf 
auf die Hand s., -tama; Grasring, 
um die auf dem Kopfe getragenen 
Lasten zu s., kdtä (ya pl. ![a). 

Stutzer, maldddi, mtongöp. 

Subhastation, ufilisi; subhastiren , -^^/wi 
pass. -filisika. 

suchen, -angalia, -tafuta, -tafna 
(Merima), -^engea. m., -sua. m., -bi- 
abia. m.; nach etwas suchen, bis es 
gefunden ist, -bahia. m.; heimlich 
und still nach etwas s., -winda; 
nach etwas im Sande s., -peküa\ 
Brennholz s., -chanja kuni. 

Süden, shdnga; südliche Breite, jü- 
nubi. m., südlich, kusini; Südwind, 
küsi (ya). 

Sultan, sultani; des S. grosse Frau, 
sultania. 

Summe, jumla, jimla. 

summen, -ungüruma. m.; heftig s., 
-vuma. 

Sumpf, tove (^a)^ pl. matöpe; sumpfiges 
Land, fcinamdssi. m. ; Art Gras im 
Sumpf, kangdga (la). 

Sünde, udvu, thdmbi,^ ddmbi, ufiski, 
khatiya; sündig, bdtili; sünciigen, 
-kösa, -hdlifu. m. 

Supercargo, nakho^a elmali, kardni. 
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Suppe, üji; dünne, wässrige S , poroja 
(la). m.; dünne Reiss., mashendea (ya). 

süss, -tdmu; s. Wasser, maß ya pepo; 
Süssigkeit, tdmUy utämu; Süssholz, 
sus; Süsskartoffel , kid^i. 



Suppe — taumeln. 

Syphilis, sekeneko. 

Syrien, Shdm. 

Syrup, asali; dicker S., asali npto. 



T. 



Taback , tumbdko ; T. rauchen, -yüta tutn- 
bdko; Schnupft., tumbako ya kunuka; 
Rolle T., pümba la tumbdko ; eine Art 
T .^hamumi(ya). m. ; grünes -blatt, mnö- 
ga. m.; Blätter, welche der -pflanze 
ausgebrochen werden, damit sie sich 
desto besser entwickelt, kikwdpa; 
-pfeife, tösa, tönfa. m.; T. aus einer 
Kokosnuss, ktko; Rohr der T., hen- 
sirani (ya). m. 

Tadel, tdyo pl. matdyo, matuvümu, ila, 
Idüma. m., fedeha. m. , tadeln, -kamia, 
-nenea, -fedeha. m.; -singami^a. m , 
-kimisha. m., -shulumu. m., jeman- 
den heftig t., -fdny'a ukdli; Tadler, 
mfiosi, m. 

Tag (heller), mchana, mtana. m. ; (von 
24 Stunden, von Sonnenuntergang 
an gerechnet^!, stku (ya pl. -^a); Zeit 
von 10 Tagen, in welche das Sonnen- 
jahr (Nairuz) getheilt wird, mwöngo 
pl. miöngo; alle Tage, siku ^ote; 
Tag nach übermorgen, mtöndo; der 
vierte T. von heute, mtondo goa; 
T. werden, -pambauka, -pamba^üka; 
einen T. überschlagen, -ktsa, -tele- 
keja ; denT. zubringen, -pisha mchdna ; 
bis zum nächsten T. behalten, -che- 
le^a. m.; das Huhn legt Eier, einen 
T. um den andern, kuku wakisa; 
Tagelöhner, welcher für seinen Zettel 
seinen Lohn empfängt, kibdrua pl. 
mabdrua; tägliche Ration an die Ar- 
beiter, posho; die tägliche Ration 
austheilen, -posha; tagen (Morgen), 
kü - cha , 'pambauka , -nanasüka , -na- 
nduka. m. 

Takelwerk, ßlockscheibe am T., kora- 
ddni (ya pl. :^a). 

Talg,/ii/^ pl. mafüta, möri. m. 

Talisman, laldsimu (la). 



Tamarinde, mkivdyu. m. ; Frucht der 
T., ukwayu. 

Tante, ummu, Vaters Schwester, shan- 
gdp (waj pl. mashangdp. 

Tanz, mache^o, msapdta, tdmbi, kitdnga 
cha pepo y söma (la). m.; tanzen, 
-che:(a; vor Freude t., -rdnda; Art 
Rassel, welche beim t. und zaubern 
gebraucht wird, kaydmba; den Kopf 
beim T. hin und her neigen, -linga; 
Tanzplatz, alisa. " 

tapfer^ shujda (wa) pl. mashujda, ho- 
ddriy khdtarifjdhili. m., chdgina. m., 
mjasiri, thabiti; Tapferkeit, ushujda, 
ujdhahali. m. 

tappen nach etwas, -surnjfa, (im Finstern), 
-papasa. 

Tasche, rnfüko, bahasha; kleine T, 
mköba; Taschenkrebs, mgö pl. migo. 
m.; Taschenmesser der Europäer, 
kijembe; Taschenspielerei, kilimato. 
m.; kiinimato. m.; Taschentuch, ki- 
tambaa cha mkono, leso [(ya pl. ^a). 

Tasse, kikömbe. 

tätowiren, -toja. 

Tau, kdmbä (ya pl. !^aj, ukambäa pl. 
kambda, ngole, dakawa. m.; Anker- 
T. , amdri ya nansa, m. ; T., um die 
Segel zu hissen, cherdri. m.; T., mit 
welchem die Eingeborenen das Ruder . 
ihrer Fahrzeuge lenken, ujdri. m.; 
in's T. nehmen, -piga utdri. m. 

taub, kipwi; -heit, ukipwi. m.; -stumm, 
bubüi (waJ, pl. mabubui. 

Taube, hüa, njiwa, ndiwa. m. , kipüre, 
güde. m. , jukwa. m. , püji, pugi. 

tauchen, '^[dma. 

taugen, -faa. 

taumeln, -pepa, (wie ein Betrunkener^ 
-umbaumba, -teteleka. m., -seseteka. 
m.; t. machen, -sesetesha. m. 



Tausch — Thymian. 
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Tausch, bddili; tauschen, -bädili; 
Tauschhandel treiben, -awithi; 
Tauschmittel, besonders Getreide an 
Stelle des Geldes, näfäka. 

Tauschleifen , am Schiff zum Befestigen 
der Ruder u. dergl. , kishwära. 

täuschen, -danganya, -pumba^a, shaua ; 
Täuschung, upoteju, madanganyo. 

tausend , elfu (pl. alafu) , kikwi. 

Tausendfuss, tadndu. 

Teich, :^iwa pl. majiwa. 

Teig aus gestampften Mbazibohnen und 
Kassa va, kisdmbo. m. 

Telegraph, simu 

Teller, sdhani (ya pl. ^a), kisdhani; 
metallener (Theebrett), updto pl. pdto ; 
Art T.^ welcher aus Sur in Arabien 
importirt wird, mdülL m.; kleiner 
hölzerner T. , kifüa. 

Tenapel, baniya; der T. in Jerusalem, 
hekalu. 

Temperament, tabia (ya). 

Teppich, :^ulia; Gebetsteppich, ^ulia 
ya kusujiidia. 

Termin, muda, mohülla. 

Termite, mchwa pl. mchwa; T., welche 
Flügel bekommen haben, kumbi- 
kumbi; -hauten, teu (Merima),yM^M. m. 

Tesching , bundüki ya fidndi. 

Testament, w^5ij, Äafft. m., hussu. m.; 
ein T. machen, -wasia, -hüssu. m. 

Teufel, 1^/15, sheitani. 

Thal, bönde, boonde, teremüko (la). m., 
mgüuri. m. 

Thaler, redle (ya pl. ^aj; Maria Theresia 
T. , jetha ya Sndm. 

That, mtendo, kitendo, dmali; thätiger 
Mensch , mtenddji; Thätlichkeit, 
wilder, roher, zu T. neigender Mensch, 
ndüli. 

Thau, umdnde, unyo (Pemba). 

Thee, chdyi; -brett, ktpdto, updto; 
-kessel, büli pl. mabüli, kandertnya, 
birika. 

Theer, Idmi (ya), bereu, m., sheham. m. 

Theil, upande, tapo (la). m., hussu, 
bathi. m., aria, kisma, sehemu , fungu 
(la), nungu. m. ; kleiner T., kifüngu. m. ; 
ich für mein T. , peke ydngu; du 



für dein T., pekeydko ; mit jemandem 
an etwas T. nehmen, -sharikta; 
theilen, -piga mafüngu, -gawdnya, 
-gdwa. m., -hussu, -sehemu, -tdna, 
-tenga, -ungüa; Theilung, des Ge- 
winns nach Verhältniss an die Ge- 
schäftstheilnehmer , uirdri. 

Theologie, düa. 

theuer, ghäli. 

Thier, nydma; wildes T., nydma ya 
mwku, hayawdni. m. ; verendetes T., 
nyamdfü; zaubern, um wilde T. 
fern zu halten, -gdga (Merima). 

Thon. weisser, ngdma ; poröses -gef^ss, 
gudulia, guduwia. 

Thor iThür), mlanso, lango (la); T. 
(Mensch), kipünwa. m.^ mpuneufu 
wa dkili, behairnu, tnjinga; -neit, 
upumbdfu, ujinga; thörichtes Ge- 
schv/'ätz , upuu^i , uddku. m.; thöricht 
handeln , -ghafalika ; t. werden , -pu- 
mba:{ika; t. Weise und Rede, kijinga- 
jinga. m. 

Thräne, chdp (la), top. m.; T. ver- 
giessen, -tökwa na machop. 

thun, -fanya, -tenda; etwas zufällig, 
unabsichtlich t., -pumbika ; etwas mit 
einander zu t. haben, -hujiana. 

Thüre, mldngo,mwdngo, «vi (Tumbatu); 
eine T. aus Planken, tardbe ya 
mldngo; das Mittelstück einer T., 
mfda; -angel, baivdba (la); Art 
Leiste, die als T. dient, makiri (ya 
pl. f a/ m. ; die Oberschwelle der T., 
kipdgo. m.; Seitenpfosten des -rah- 
mens, mwimo; eine Thür einsetzen, 
-simikta mlango; eine T. mit einem 
Riegel verschliessen , -pingia; an die 
T. eines fremden Hauses klopfen 
und hodi rufen, um seine Ankunft 
anzuzeigen, -bisha; freier Platz vor 
der T., uwdnda pl. nydnda, ungu 
(Pemba), üga (Merima); -hüter, 
mngoja mldngo, bawdbu. m.; -kette, 
ri:^a; die Holzstücke, welche man 
über der Fenster- und ThüröfFnung 
einmauert, kikd^a. m. 

Thurm, mndra; ein kleiner T., kindra; 
der T. im Schachspiel , fil. 

Thymian, rihani. 
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tief — Traurigkeit. 



tief gelegener Platz, lindi (la); tiefes 
Wasser, kiltndi, shümbi. m.; tiefste 
Ebbe, mbdnde. m.; Tiefe, kwenda 
chini, uketOy kina. m.; T. (des 
Wassers), utna. m.; die T. der See, 
üshi wa bahrt; ein Wassergeist, der 
die Schwimmenden in die T. zieht, 
chinusi. 

Tinte, wino: Früchte einer Mangrove- 
art, welcne zum Färben der Netze 
gebraucht werden , auch wird T. da- 
von gemacht, msissi. m.; -fass, kidäua 
cha wino; -fisch, pwe^^a, ngip. m.; 
Arme des T., mnginri. 

Tisch, me^a; ein niedriger T. der 
Araoer, chdno; Aufwärter bei T., 
mwandikdji ; -tuch, kitambaa cha 
m^a , ngüo ya me^a. 

Tochter, binti (wa) pl. bendti, mtoto 
mwanamke, auch blos mwdna, mtoto; 
Schwieger-T., mkwe. 

Tod, m/m, mafu, mauti ^a)^ madfa. m., 
djali; Feier bei dem T. emes iJindes, 
akika ; Todesnachricht , tanpa ; durch 
den Tod verlieren, -fiwa (cfr. -fä)\ 

am T. schuld sein, -fisha; in Todes- 
nöthen sein , -taatda. m. ; Todschläger, 
mwudji pl. wauaji, kdtili. 

todt, mdyiti (ya) ^ fu. m.; halb t., majü- 
ruhu. m. ,* Käfer, welcher sich t. stellt, 
wenn man ihn anrührt, kifau- 
ongo. m. ; todte Kohle , ka^imwi. m. ; 
Auferstehung der Todten, kidma. m.; 
-bahre, jenenja (la). m.; -gräber, 
msfishi , mpp; -süWe y jinamisi , kina- 
misa. m.; tödten, -fisha y -üa; durch 
Zaubergift t. -6ga. m.; tödtlich, kiu- 
wajt, kiuaji. 

Tomatoe, tungüja. m., tinde. m. 

Ton, sauti, mlio, kishindo. m. 

Tonne, pipa (la). 

Topf, nyungu, chungu, mküngu; 
metallener T., sufuria, mkebe (zum 
Räuchern); grosser T., mdrgeli (ya); 
irdener T., Fleisch darin zu braten, 
kadngo (la), ukdango pl. kdango, 
kikdango; die drei Steine, auf 
welche ein T. gesetzt wird, figa pl. 
mafiga; Reis aus dem T. nehmen, 
-paküa; einen T, auf den anderen 
setzen, -teleke:[a; -brett, süso, süsu; 



-deckel, irdener, kibia, mküngu wa 
kufunikia, kidna; Töpfer, mfi- 
ndngi; Ofen des Töpfers, yo/co; ein 
Baum, dessen Frucht die Töpfer 
zum Glätten und Verzieren ihrer 
Waare gebrauchen, mwafi. m. , shi^^i 
(la); Töpferei betreiben, -finydnga; 
grobes indisches Töpferzeug, jdwa. 

traben, kwenda matiti, kwenda kwa 
mashindo. 

Tradition, sunna (ya). m. 

Tragbahre, kienp. m. 

tragen, -chuküa, -tuküa. m., -himili; 
em Bündel t., -tittka; (Kleider), -vda; 
^Frucht), -vyda, '!(da; ein Kind ritt- 
lings auf der Hüfte oder dem Rücken 
t., -weleka, -belea; auf der Schulter 
t. , -pagda, -pagdra; sich auf den 
Schultern t. lassen, -yongöa, -yo- 
ngoja. m. ; auf der Schulter t. lassen, 
-pagd:j[a; einander eine Last t. helfen, 
-poKe:{ana; Stock, um etwas daran 
zu t., mldnu^a, mpiko. 

träge, -tepetevu, -vivu; ein träger 
Mensch, besonders der unterwegs 
zurückbleibt, msohdli. m. ; träge sein, 
-pumbda. 

Träger (von Lasten), mchuku:^i (wa), 
mtuküp. m., mpagap, hamäli; -last, 
m^igo, mdala, mtau, mtumba; -lohn, 
machukup (ya), ügira wa uchukü:[i. 

Trägheit, utepetevu, uvivu, fujofüjo^ 
unyogofu. m., usembe. m., usohdti. m., 

uldjisi. m. 

Trank, chakünwa; tränken y -nywesha ; 
Tränktrog von Stein, kibirika. 

Trauben, m^^abibu, Bündel T., kichdla 
cha m!^abwu. 

Trauer, msiba; in T. sein, -kaa ma- 
tdnga, 'Ombelea, -hana; mit der T. 
aufhören, -ondda matdnga, -ondoa 
u!(üka; -botschaft, tan^ia. m.; -ge- 
brauche, matdnga ; trauernde Wittwe, 
ki:[üka; Trauerzeit der Wittwe um 
ihren Mann, eda, u^uka. 

Traum, ndoto; Geist eines Verstorbenen, 
der den Verwandten im T. erscheint, 
köma (wa pl. !i[a); Träume verur- 
sachen, -ösa. m.; träumen, -ota, 
'Iota (Merima). 

Traurigkeit, rdmmu. 



Trauung — Türke. 
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Trauung, der Trauungsact vor Kadi 
und Zeugen, üop wa mke. 

treffen, -sibu, -piga, -fuma; einander 
t., -wajihidna. m. 

treiben, -sukuma; (von Pflanzen) -ota; 

Blätter t., -chanüa. 
trennen, -pambanüa , -tangüa, -ungüa, 

-fumua, -tdna ; sich t, -achana, -fumu- 

käna, -epusdnya, -tangukana. 
Treppe, däraja pl. maddraja, ki- 

kwe\o. m. 

treten, mit den Füssen, -ßnydnga, 
-fioga. 

treu, mwaminifu, thdbiti; Treue, uthdbiti; 
Treuherzigkeit, unyofu. m. 

Triebsand, ufükwe. m. 

trinken, -nywa, -nwa; reichlich x.^shi- 
rdbu; trinkbar sein , -nyweka; Rohr, 
um Bier oder andere Flüssigkeiten 
dadurch zu t. , mlija. m.; Trinkgeld, 
ada ftajy utotole. m., bakhshishi; 
Trinkglas, kikömbe cha bilduli, bilauli. 

Triumph, shdngwi. 

Wocken , ydbisi y -kukütu, -kavu; sehrt., 
kdme; t. gekochter Reis, puküte ya 
wali; Felsen und Sandbänke, welche 
durch die Ebbe t. gelegt werden, 
kipwa; durch die Ebbe t. gelegt, 
kdtne, trockener Graben in Be- 
festigungen, handdki; die trockene 
Zeit , kaskd^i; Trockenheit, ukdfu. m. ; 
trocknen (intr.), -kauka, -nyauka, 
'pwa, -yabisika; (trans.), -kausha, 
-yabisisha; Fische t., -ngönda; 
m der Sonne oder an der Luft 
t. , -anika; Stöcke, an welchen 
Fische zum T. oder Räuchern auf- 
gehängt werden, pdmbo (\a) pl. zu 
updmbo ; trockener, quälender Husten, 
kikohöp. 

Trommel, ngöma; besondere Arten, 
kumbwdya, chapuo (klein), manddndo, 
(lang), tdri (mit Handgriff), gongwe, 
ngoma ya marwdsi, msöndo (lang), 
püngwa; dungumdro ; der Schall der 
Crossen T. , bomu (la); Name eines 
bösen Dämon, der durch den Ton 
der dungumdro T. verscheucht wird, 
mdungumdro. m. ; das Fell auf eine 
T. ziehen, -wdmba; etwas, das straff 
wie ein Trommelfell übergespannt 



ist, kiwdmbo; trommeln, -piga 
ngoma, -cfiapüa. m. ; mit den Fingern 
t., -gotagota; besondere Art des T; 
bei Beschwörungen, madogövi; 
-schlag, vümi. 

Trompete, trompeta, paanda, gunda; 
die T. blasen, -piga trompeta. 

Tropfen, tone (la), kitöne; tröpfeln, 
"tiririka, -töna, -nyotanyöta, -dum- 
rika. m., -doda. m. ; das Tröpfeln, 
marashardsha (ya). m. ; T. verur- 
sachen, -tonesha. 

Trost, fdraja, mfdraja; T. in Trauer, 
tof/a. m.; trösten, -tuli^^a, -ondolea 
hü:[umiy -fdraji, -taathdmisha. m. ; sich 
t. , -Ji-tulilia, -shükuru; Tröster, 
mfdriji. 

trotzen , -kdbili ; auf etwas t. , -nyetea. m. ; 
Trotzkopf, mshinddniy mpöto, mpotoe, 

Trübung des Wassers , fünsu (la). m. 

Trümmer, maangüko; in T. zerfallen, 
'pomöka, -bomoka. 

trunken machen, -levya; t. werden, 
'lewa; Trunkenbold, mlevi, sherebi, 
mtahdmari. m. ; hin und her taumeln 
(wie ein Trunkener), -umbaümba; 
nicht klar sehen, wie ein T., gu- 
mbda. m. ; Trunkenheit, ulevi, malevi. 

Trupp, kündi (la); Trüppchen, ki- 
kündi. m. 

Truthahn, bata lampnga, kolokölo. m. 

Tuch, w^Mo,* wollenes T., yoÄo; aus- 
gefranstes Ende eines T., tamvüa (la) ; 
seidenes T., das die Frauen um den 
Kopf" wickeln, dusamdli; T., in 
welchem die Kinder auf dem Rücken 
getragen werden, mweleko. m. ; T., 
m welches man sich etwas hinein- 
schütten lässt, bindo (la), mabindo; 
in ein T. eingebunden, fürushi pl. 
mafürushi; Tuch, in welches eine 
Leiche gewickelt wird, ehe sie ge- 
waschen und mit dem eigentlichen 
Todtenkleid bekleidet wird, upindo 
pl. pindo, kipindo; Bahrtuch, das über 
die Leiche gedeckt wird, subdya. 

tüchtit^, hodari, mbüji. m.; t. sein, 
-diriki; t. machen, -sitawisha. 

Türke, türki (wa) pl. matürki; der 
türkische Sultan, Sultan errüm; 
türkische Mütze, töpi ya maturüki. m. 
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Tumult — überschreiten. 



Tumult, ghdpya. m. T., utamvüa, tamvua (la); sich den 

Turban, kilemba; ein Mann mit einem 1 T. umbinden, -piga kilemba. 
T., mkilemba. m.; Stück Zeug zum 



T., utämbi pl. tdmbi; karrirter Stoff 
zum T., sdhari; Ende oder Ecke eines 



Tyrann, mnyanydnyii ; Tyrannei, 
jauri. m., uj'duri. m. 



u. 



Uebel, shdri, ubdya; ein Zauber, um 
U. abzuwenden, kafdra (la); übeles 

anstiftender Mensch^ mtuküssi. m. ; 
übele Laune, muhdlt. m. 

über , juü ya. 

überall, tndhali pote. 

überbieten, -shindania, -shindanidna. 

überbringen, -peleka; Jemand Neuig- 
keiten ü., -awitia; ü. lassen, -wa- 
silishia. 

überdenken , -tafdkiri. 

Ueberdruss, sdkara. m.; U. erregen, 
-kinaisha ; überdrüssig sein , -kimwa, 
-sakarika. m. 

übereilt handeln, -ghafalika. 

übereinkommen , - afikdna , - rithidna, 
-pasa, -pasha, -agdna; Ueberein- 
kunft, mwdfaka. 

übereinstimmen, -patana, -ongoana, 
-wekana, -selehika, -tabikiana. m. 

Ueberfahrtstelle , kivuko. 

überfahren (mit einem Wagen}, -saga 
na gari. 

Ueberfall, räuberischer, ghd^iya. m. 

überfallen , -tambalia , -shambulta , -poka 
(Pemba). 

überfliessen, -miminika, -enea, -fu- 
furika. m. ; überfliessend voll , lembe- 
lembe. m.; Blätter, welche auf das 
Wasser im Kruge gelegt werden, da- 
mit es nicht überfliesst, wenn der 
Krug auf dem Kopfe getragen wird, 
mavigo ya mdji. m.; Ueberfluss, 
marithdwa (ya), neema. m., une- 
mefu. m.jjap; U. haben, -neemeka. m. 

Ueberfüllung, uwimbip. m. 

übergeben, -takabathisha^ -salamisha, 
'poke^a; sich ü. (in die Gewalt je- 
mandes), 'Selimu. 



überjgehen^ -pita, -acha; übergangen 
sem, "pitika. 

übergespannt, straff, wie ein Trommel- 
fell, kiwdmbo. 

übergiessen, -mimina; übergegossen 
sein, -miminika. 

Ueberhebung, kindya. 

überkochen, -furika, -fufuririka. 

Ueberladung, uwimbi^i. m. 

überlaufen, -tapanika, -fiirika. 

überlegen, -wa^^a, -aja, -fikiri; Ueber- 
legung, ftkira. 

überliefern, -sdlimu, -salamisha, -töa. 

Ueberlieferung (Tradition), hadithi (ya 

pl. ^a) , maust 0. m. 
übermorgen, kesho kütrva; Tag nach 

ü. , mtondo. 

überragen, -shinda. 

überraschen, -sisimia, -shutukia, -fumd- 
nya, -gigi^a. m., -fufüma. m.; einen 
der sich versteckt hält ü., -gundüa; 
früh Morgens ü., -raukia. m.; über- 
rascht sein, -sisimüka; Ueber- 
raschung, muüji^a. m. 

überreden, -shdwishi, -tarathia. 

überreif sein, -nyambüka. m.; -shete- 
ka. m. 

Ueberrest, msdjo, masda; U. von etwas 
Flüssigem im Gefäss oder in der 
Grube, shinda (la), mashinda, ki- 
shinda; U. von Speisen, der für den 
folgenden Tag verwahrt wird, ma- 
kömbo, mwiko. m. 

Uebersättigung, sdkara, ndeo. m 

überschätzen, -furungika. m. 

überschlagen (einen Tag), -kisa. 

überschreien, beim Zank, -haniki^a. 

überschreiten, -pita, -kiüka, -düpa, m.; 
einen Fluss ü., -vüka; die Flüsse 



überschwemmen — unbeständig sein. 
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lassen sich nicht ü., mito haipishi; 
überschreitbar sein, -pitika. 

überschwemmen, -gharikisha; über- 
schwemmt werden, -ghdriki; Ueber- 
schwemmung, ghärika. 

übersenden; -peleka; ü. lassen, -wasi- 
lishia. 

übersetzen (Buch), -tefsiri; Ueber- 
setzung, tejsiri; ti. (über einen Fluss), 
-vusha. 

übertreffen, -pitay -shinda, -kulüla.m.; 
übertroffen sein, -chibakika. m. 

übertreten, -^aftVi, -hälifu. m^-tüpa hätti; 
Uebertreter, muhälifu/ m.; Über- 
tretung, uhdlifu. m. 

übervortheilen bei einer Vertheilung, 
-könjra. m. 

überwinden, -shindania, -ghdlibu. m. 

Ueber winder, mshinda, mshindi. 

Ueberwurf vornehmer Frauen, wenn 

sie auf die Strasse gehen, uktngo pl. 
kingo, 

überzeugt sein, -kinai. 

Ueberzieher, kisibao, koti. 

übel, 'bayUy -bovu; übler Geruch, 
ufündo. m. 

übrig bleiben, -sda, -salia, -baki; ü. 
lassen, -sd^a, -acha; ü. gelassener 
Rest (von Speisen), masdjo (ya). 

Uebung, mtdala. m. 

Uferregion eines Flusses, Süsswasser- 
sees, matawdle (ya). m. 

Uhr, sda. 

umarmen, -kumbatia, -pambdja. 

umbinden, den Turban, -piga kilemba. 

umdrehen, -pindüa; umgedreht sein. 
"pindüka. 

Umfang, mpngOj kwimba. m. 

umfassen, mit der Hand, -fumbdta; 
umfasst sein, -fumbatika. 

umgeben, -tanddma, dürii. 

Umgegend eines Ortes, kitutdni. m. 

umgehen, -:fungüka; gut miteinander 
u., ' selekhidna. m.; Umgehung, 
m:j[ungüko. 

umgraben, -palia; feuchtes Land u., 
-omöa. m. 



umherführen, -tembe:^a. 

umhergehen, -tombea, -aiidj -tdnga. m. 

umherkreuzen, -vinjdri. 

umherschleudern , -tdnga. 

umherstreifen, -totöma. m. 

umhergestreut, chakichaki. m. 

umkommen, -fa, -angamia^ -agda 
(Merima). 

umringen, -tanddma, -:^unguka. 

umroden. Fest, nachdem ein Stück 
neues Gartenland umgerodet ist, 
rangdite. m. 

umschauen, sich, -mdrisi. m. 

Umschlag (warmer), sefluti. 

Umschweife machen , -tesenya. m. 

umsonst, burre, bilashi. 

umspannen, mit der Hand, -fumbdta. 

Umstand^ jdmbo {laj pl. majdmbo oder 
mdmbo; plötzlich eintretender U., 
üdüru. m. 

umstürzen, -petita, -angüsha, -fuami- 
\a. m., -fdnya uhdlaja. m., umge- 
stürzt sein, -pindüka. 

umwenden (trans.), -^ungüsha^ -geusha; 
(intr.), -^unguka, -geuka. 

umwerfen, -angusha, -fanya uhdlafa. m. 

umwickeln, -gdnga, -songomesa. 

umwinden, -dddisa. m. 

Umzäunung, üa (ya pl. ^o^, ugo pl. nyiigo. 

umzingeln, -!j[ungüka. 

unabhängig, ghdwini. m.. mkindifu. m.; 
Unabhängigkeit, ukinaifu. m. 

unabsichtlich, etwas zuföUig, u. thun, 
-pumbika. 

unangenehm, -:(ito. 

unartig, mtukütu. m. 

unaufmerksam sein, -taghdfali; u. zu- 
hören, -sinpHa. 

Unaufrichtigkeit, hangwe (Merima). 

unbekannt, gügu. 

unbedeckt, -wap. 

unbedeutend , ein unbedeutender 
Mensch, mnyönge; unbedeutendes 
Wesen, uchdche. m. 

unbeschädigt erhalten, -oköa. 

unbeständig sein, -tuküta. 



250 



unbewacht — Unterarm. 



unbewacht, wie für den Dieb daliegen, 
-ibika. 

Unbilligkeit, uthälimu. m. 

und, na, wa; in negativen Sätzen, 
wala, u. nicht, wäla; u. ich, nami;^ 
u. du, nawe; u. er, naye; u. wir,' 
naswi; u. ihr, nanyi; u. sie, nao. 

uneben sein, -wäwa. m. I 

uneinig sein, -kösdna, -bagukdna. m.; 
Unein igkeit , tofduti. 

Unerfahren heit, upumbdfuy ujinga, 
usüsu. m. 

unersättlich sein, 4afüka. m. 

unersetzlicher, grosser Verlust, mwe- 
ndangüu. 

unerwartet weggehen, -churüka. m.; 
etwas unerwartetes, shdni. 

unfruchtbar, tassa; unfruchtbares, sal- 
ziges Land, wdngwa pl. nydngwa; 
Unfruchtbarkeit, utdssa. m. 

ungefähr, kddiri (kadri). 

ungefälliges Wesen, uydbisi. m. 

Ungehorsam, utiikütu. m. ; ungehor- 
sam, adsi , mtukütii. m..; u. sein, 
-asi. 

ungenau die Arbeit verrichten, -/»(irn/a. m. 

ungerecht, mthalimu; sein, -thdlimu, 
-thilimu; Ungerechtigkeit, jduri, 
ujdiiriy uthdlimu. 

ungestört bleiben, -stdrehe. 

ungewaschen, chdvu. 

ungezogen, potöe; Ungezogenheit, 
ubishi. 

Unglauben, makü/uru (ya). m. 

Unglück, bda (yjj, masdibu, msiba, 
shidda; unglücklich machen, -du- 
lisha. m.; Unglückskind, das der 
Familie Unheil bringt, timfi, kijego. 

Ungnade, ndsäa (pl. mi-ndsäa); in U. 
fallen, -iusüka. m. 

Unheil, mathara (ya), uhdrabii; Vogel, 
welcher U. anzeigt, koröfi. 

Unkenntniss, usüsüy ujinga. 

Unkosten, ghdräma; sich U. machen, 
-gharimia. 

Unkraut, magügu iya), kekwe, kwe- 
kwe. m.; lästiges U. in den Plan- 
tagen, mwdmba nydmay kitdwe. m.; 



Haufen U. im Garten gesammelt, um 
verbrannt zu werden, biwi (la); den 
Boden gründlich durcharbeiten, um 
alle Unkrautwurzeln zu beseitigen, 
-büruga. 

Unlust, sich anzustrengen, usembe, m. 

unmöglich machen, -danganisha. 

unnütz, mtünduy chege pl. machege. m. ; 
unnützes Geschwätz, mapuu:^iy ma- 
döro; ya). m., kibduro. m.; unnütze 
Mühe haben, -tangauka. m. 

unordentliche Arbeit, shufushüfu. m. 
Unordnung, füjo pl. mafüjo; in U. 
bringen, -chafüa; '\n\}.se\xvj-chafüka. 
unpaar, witiru. 
unpässlich sein, -ugua. 
Unrath, tdka (ya pl. :[a). 
Unrecht, hatxa (ya); u. thun, -thdlimu. 

unreif, -bichi, -chdnga, kijdnga. m.; 
u. sein, -via; unreiß Früchte abfallen 
lassen, -piiküsa; u. Kokosnuss, in 
welcher sich Fleisch und Milch be- 
reits zu bilden anfängt, kitdle; 
u. Früchte, welche zu früh ab- 
fallen, mapoö:(a (yaj; noch u. 
Kafferkorn, tete (ya pl. ^a); Korn, 
welches noch nicht ganz reif ist.. 
mkewa. m. 

unrein, nejisi. 

Unreinigkeit, tdka^ uchdfu, üko, utö- 
hara, chdma, tdma. m., ndjisi, vümbi. 

Unruhe, uthia, Ja\da^ kero, taabu, 
shidda, fujo , shäkä (la), mfürugo. m., 
gharija. m., pingamdru^i ; grosse U., 
tenge böra. m.; in U. kommen, -tahd- 
riiki; jemanden in U. bringen, -ta- 
ngaüa.m,; unruhig, mtukütu.m.; u. 
sein , -tukuta , -fa^dika, -pülika. m.; u. 
machen, -fa^aisha. 

unser, -etii; u. Herr, seyidina; u. Kind, 
mwanetu; in u. Hause, kwetu. 

unsichtbar geworden sein, -pmii. 

Unsinn,/7Mo,/»Mu^o, upuüp; U. schwatzen, 
-puü:^a, -pdya. m.; unsinniges Ge- 
schwätz, mapuu^i, itddku. m. 

Unstätigkeit, fajda. 

unten, chini, tini. m.; unter, chini ya. 

Unterarm, mköno, kiweko. m. 



unterbrechen — Urlaub. 
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unterbrechen, -katii^a, -deteleka. m.; 
u. in der Rede, -hanik{s[a, -chachä- 
wi^a. m.; in der Entwickelung u., 
verderben, -vi^a; unterbrechen , ver- 
derben, -hurugdnya; unterbrechen- 
des störendes Geschwätz, varänga; 
Unterbrechung, kdtq (il. makdto. 

unterdessen, maadäm. 

unterdrücken^ -thelimu; Unterdrückung, 
jauri, udiki. m. 

untergehen, im Wasser, -^dma,-chochea, 
-totea. m.; (von Schiffen), -msü fkü- 
msuj; (von der Sonne), -chwa (kü- 
chwa); untergehende Sonne, ka- 
jüa. m. 

Unterhah, rÜ!(üki; Mittel zum U., ripki 
(ya pl. :^a), unterhalten (ernähren), 
-ripki, -lisha. 

unterhalten, sich, -^umgütmjfa ; sich 
mit etwas u., -Idabu; unterhaltend 
sein, -changd'mka ; Unterhaltung, 
usemi, ma^umgütm^o (ya). 

Unterholz, magügu (ya). 

Unterkapitain , serenge. m. 

unterlegen, der Henne Eier, -atdmisha. 

Unterlippe, chönda mtuji. m. 

unternehmen, -jdribu, -Ha mkonöni. 

Unterredung, usemi. 

Unterricht, fundisho (la)^ elimu; unter- 
richten, -fundisha, -elemishaj -ali- 
misha; unterrichtet sein, -funpka. 

unterschätzen , -rahisisha. 

unterscheiden, -baini, -tambüa. 

untersinken, -didimia, -^dma. 

Unterst, das oberste zu u. drehen, 
'petüa, -pindüa, -fudiki:^a. 

unterstützen, -chuküaj ku-m-pa tiba. m.; 
jemanden mit Geld in seinem Geschäft 
u., -ndfisi; Unterstützung, matege- 
meo (ya) tiba. m. 

untersuchen, -tafüta, -tafiti; ein Unter- 
sucher, mdddisi. m. 

untertauchen (trans.), -^dmisha,-viga. m., 
-ghdrikiy intr. -jarna; beim Baden 
mit dem Kopfe u. und mit den Beinen 
plätschern, ku-piga mikambe. 

Unterthan, rdya, rayia pl. waria und 
raydt (ya pl. ^a); Unterthänigkeit, 
tda (ya). 



unterwerfen, -shinda, -tiisha; sich u. 
(intr.),ft'i; Unterworfener, mshinde. m. 

Untiefen in der See, kirdka, fungu, 
makupa. 

Unvereinbarkeit (wie etwa von Oel und 

und Wasser), mbayana (ya). m. 

unvergänglich , düshi. 

unverletzt, -pma. 

unverschämt sein, -nyeta, -ghürika, 
-ji-pujua; u. , msdfihi; Unverschämt- 
heit , /riViqj^a , utukütu. m., ufethüli m., 
kirahi. m. , ghururi, Inda. 

unversehrt, -pma; u. erhalten sein, 
-okoka. 

unverständig, mjinga, kijdnga. m. 

unverständlich sein, -tdta. m. , u. Weise 
und Rede, kijingajinga. m. ; u., dunkler 
Spruch, wie ihn der Zauberer ge- 
braucht, kilinge; Unverstand, upii- 
mbdfu, urüri. m. 

Unverträglichkeit, usdfihi. 

unverzagt, mjasiri, jahali; Unverzagt- 
heit, ujdhäli. m. 

unvollkommen, poö^a (la). 

unvollständig, -pungüfu. 

Unwahrheit, uwongo. 

unwichtig, khafifu. 

unwiderstehlich, sui. 

unwillig werden, -tahdrüki. 

unwissend, mjinga, jdhili. 

unzüchtig leben, -jmi. 

unzufrieden sein mit jemand, -tia hatidni, 
-nuna. m.; Unzufriedenheit, tutüo. m. 

unzuverlässiger,doppelzüngigerMensch, 
kaoleni. 

unzweckmässige, unnütze Dinge, ma- 
poo^a (ya). 

urbar sein, -limika; u. gemachtes Land, 
könde (ya pl. ^a). 

Urenkel, kiremba, kijiiküu, kituküu. m., 
jaddi. 

Urgrossmutter, rit^^da bibi. 

Urin, mkojoy kojo^i (la). m. 

Urlaub, rükhsa; U. geben, 'liki^fa. 
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Ursache — Verderben. 



Ursache, sahäbu, madna, huja fhojaj, Urtheil, maämüp (yci}, hokümu; U. 
üthüru, ajili, ktsa, waili. m. sprechen, -5w, -hukumu, -hokumu. 

ein U. auf Grund des Islam abgeben, 



Ursprung, dsili. 



'fetwa. 



V. 



Vater, bäba (ya, wa pl. ^a). m^da, 
shde (Kigunya); des V. Schwester, 
shangdp (wa) pl. mashang d^^i ; von 
V. Seite, kuumeni. 

verabredeter Platz zur Zusammenkunft, 
kiagdno. m. 

verabschieden, sich v. von jemand, 
indem man ihm das Geleite giebt,. 
-safirisha. 

verachten, -thardu, -purukusha, -twe^a, 
-umbüa, -dziri. m.; (ohne Grund), 
-tadia. m.* Verachtung, uldnifu. m., 
soni. m. ; Interjection der V., kefule ; 
verächtlich behandeln, -twe!(a, -kefya- 
kefya, -tutüsha. m., -mena. m. ; sich 
V. machen, -tüsha. m.; hinter dem 
Rücken über jemand v. reden, -se- 
ngenya, -^en^wri (Kigunya); v. sein, 
'tüka. m.; die Augenbrauen v. ziehen, 
'kunia; den Mund v. verziehen, 
-jichaküa. m.; v. Seitenblick, kito- 
ngotöngo. 

verändern, -badili, -geü\a; verändert 
sein, "badilika, -geüka, -ghairi; Ver- 
änderung, geü^i flajy mageü^i. 

veranlassen (meist durch das Causati- 
vum) 'Sukumia. 

verantwortlich machen, -la^imisha; v. 
für etwas werden, -taddriki. 

verarmen, -kombereka. m.; die Verar- 
mung jemandes veranlassen, -fuka- 
risha. 

verbannen, -fukuiifa, -hamisha, -gurisha 
(Lamu). 

verbergen, -ßcha, -setiri; sich v., -stri; 
ein verborgenes Ding, fümbo p\. ma- 
fümbo; verborgen werden, -stirtka. 

verbessern , -silikhi. 

Verbeugung, -chinamisi m. 



verbiegen, -komboa; verbogen sein, 
-komböka, -potöka ; sich v., -nema. m., 
-nemka, -nemüka, -nepa. 

verbieten, -katd^a, -komesha^ -gombeja, 
-rufuka; siehe auch Verbot. 

verbinden (getrenntes), -ungay -ungania, 
-ungamanisha, 'Shikamanisha, -sninda- 
manisha, -songa ; die Augen v., -funga 
kidöto. 

Verbot, rüfüka; verboten, marufüku; 
V. (nach dem Islam), harämu; v. sein, 
-epüsha; für v. erklären, -hdrimu. 

verbrannt sein, -ungüa. 

verbrauchen, -tilißsha, -diisha; ver- 
braucht sein, 'tumikay -lika, -tu- 
füka. m. 

Verbrechen, taksiri, hatia, thambi; ein 
schweres V. gegen jemand begehen, 
-kora man^a; jemand eines V. be- 
schuldigen, 'kumbi\a; Pfosten, an 
welchem Verbrecher, die durchge- 
peitscht werden sollen, angebunden 
werden, mku. m. 

verbunden, dicht v. sein, -fungamana; 
mit etwas anderem v. sein, -ungama ; 
verbundenes trennen, -fumüa. 

Verdacht, mashutumu (ya)y mashutumio, 
tafdute. m., teshwishi. m. ; falscher V., 
thanna; jemand für verdächtig halten, 
-shüku; verdächtigen, -tühümu. 

Verderben , upotefu, upotevu ; verderben 
(intr.), "pofüka, -öffl,* anfangen zu v., 
-jaja; v. (trans.), -pofüa, -potöa, 
-angamisha, -komboa, -ßshia, -ha- 
ribu, -ßsadi, -ifia. m., -tofua. m., 
sich die Zähne an harten Dmgen v., 
-jitüka\ Jemandes Arbeit v., -boro- 
ngaboronga ; durch Unterbrechen v , 
W|j burugdnya. m.; sich den Magen 
V., -vimbtwa ; durch Nachlässigkeit v., 
-pote!{a; Verderber, muharibivu; ver- 






verdeutlichen — Verkauf. 
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derblich, kindji; Verderbniss, upeke- 
tefu. m., uharibifu; verderbt, -ovu, 
-boviiy -pofu^ -potoe. 
verdeutlichen, -xÜ!{a, -fqfanüsha. 

verdichten; Holzstückchen, mit denen 
die Wand der hölzernen Häuser ver- 
dichtet wird, ehe sie mit Lehm be- 
worfen werden, uwässa, pl. nyässa. m. 

verdienen, beim Handel, -tijdra, -tuma; 
verdiente, durch Arbeit v. Kost, 
kisudüo. m.; Platz, wo es etwas zu 
verdienen giebt, utümi. m. ; Verdienst, 
ajara, kibrdni. m. 

verdoppeln, -rudüfya. 

verdorben, -ovUy -bovu, -pofu, tüfu. mo 
V. werden, -fukiijika. 

verdorren, -poö^a. 

verdrehen, -potöa, -popotöa, -potosha, 
-tatia; verdreht sein, -potöka; Ver- 
drehung der Worte , wenn die Silben 
umgestellt werden , Räubersprache, 
kinyiime, kiün^e. 

verdünnen mit Wasser, -tujüa. m. 

verehren, -abudu, -sujudu. 

vereinigen, -patanisha, -unga, -unga- 
mäntsha, -imganisha , -songa. m.; 
vereinigt sein, -ungana, -iinganika, 
-ungamana. 

vereitern, -tunga; Vereiterung der 
Augen, uchöngo pl. chöngo, uton- 
go. m. 

verendetes Thier, nyamäfü. 

verfälschen, -ghöshi, -ghüshi. 

Verfasser, mbüni (wa). m. 

verfaulen, -ö^a ; anfangen zu v., -jäja. m. ; 
v. lassen, -o^esha; verfault, -ovu, 
-bovu; Verfaultheit, uovu. 

verfehlen, -kosa, -kosakosa; einander 
V., -pishäna; verfehlt sein, -köseka. 

verfinstern, die Sonne ist verfinstert, 
jua la pätwa. 

verfluchen, -läani; Verfluchung, 
iddnifu. m. 

verfolgen , -fuku!(a , - kimbilisha , 
'Shdga. m. 

verführen, -potöa^ -kösesha; zum 
Schwatzen v. , -pupsha; Verführer, 
tongdnya. m. 



vergangen, längst v., kdle. m. 

Vergehen, thambi, ddmbi. m. 

vergehen, -toweka, -töia, -dii, -tü:j[a. m. 

vergessen, -sahdii; plötzliches Vergessen 
enier bekannten Sache, kidüdu. m.; 
vergesslich, msähau. 

Vergeudung, washardti. 

vergeben, -sdmehe, -achilia, -atilia, m., 

'ghöfiri; vergieb mir, niwie rdthi; 

Vergebung, msdmeha, msdmehe, ghö- 

fira (la\ musdma, ardthi, madfu. m., 

manddira; Bitte um V., ulalamisi. m. 

vergeblich, burre, bilash. 

vergiessen, -mwdga; Thränen v., 
-tökwa na machöp. 

vergiften, -sümmu; vergifteter Pfeil mit 
Eisenspitze, mfi wa kijümba. m.; v. 
Pfeil mit Holzspitze, mß wa 
mrembe. m. 

vergnügt sein, -furahi, -tangamüka. m. ; 
V. machen, -furahisha, -tangamüa. m., 
ku-m-pa üso; ein vergnügtes Gesicht 
machen, -kundüa üso; Vergnügen, 
furaha (ya pl. ^a), 

vergraben, -chimbüa. 

vergrössern, -kÜ!j[a, -onge^a, -pdisha, 
-tukÜ!^a, -roromosha; sich v., -kithiri, 
-roromoka. m.; der Vergrösserung 
fähig sein, -ongo^eka. 

Verhalten, maenenp (ya). m. 

Verhau im Walde, um das Wild an 
die Fallgrube zu bringen, ukigo. m. 

verhelfen. Jemand zu einem Vortheil, 
'kibnsha. m. 

Verhetzer, fitina pl. mafitina. 

verhindern, -danganisha, -rüfuka, -piga 
marfüku, -^uia; durch die Ebbe ver- 
hindert werden, -pwelewa. 

verhöhnen, -peketeka, -thihaki. 

verhungern, -laldika. 

verirren, -poiea. 

Verkauf, mndda; zum V. stehen, 
-U!^dnya; das erste Gebot machen, 
wenn etwas zum V. ausgeboten wird, 
-risimu; verkaufen^ -kü:^a, -Ü![a, -li^a; 
lassen, -uli^^a; emzeln v., kU'U!j[a 
re^are^^a; Ding, das verkauft wird, 
mndda. 
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Verkehr — Verrath. 



Verkehr, Handel und V., biashara; 
verkehren, intim mit einander, 
-läna. m. 

verkehrt, mtündu. 

verkrümmt, mpinddni. 

verkrüppeln, -poo^a, -fia^ -dundwaa. m.; 
-ründa. m. 

verkündigen, -tangd^^a. 

verkürzen, -fupi^^a. 

verlachen, -kufuru, -thihaki. 

verlängern, -tawilisha, -onge^a. 

Verlangen , mapen^i, haja, hdwa, kawät, 
uhitäji, tamäa, ngöa, rökho, üju. m., 
utdsni. m., maddka. m., kijöyo. m. ; 
verlangen, -tdka, -tunüka, -ihtdji, -he- 
daji, -ddi, -tamda, -tamani; heftig 
etwas von jemandem v , -chddi. m. 

verlassen, -dcha, -ata. m., -hüjuru, 
-banduka. m.; verlassener Platz, ki- 
namipy kando (la). m ; die Welt v., 
sterben, -ondöka katika ulimwengu, 
-fariki dunya; sich auf etwas v., 
-tumdinay -tegemea, -nyetea. m., 
-tawdkali. 

verläumden, -chongele^a , -tongea. m., 
-thümu, 'Suta, -apri. m.; heimlich 
y.,-bögödu. m.; fälschlich v., -sm^i^^. 
einander \.y-papuriana,'bogodiana.m. ; 

Verläumder,yi7ma pl. mafitina^ m^^üzi, 
mddku. m., mwdmbi. m.; ein V. 
unter Freunden, mbea pl. ivambea. m. ; 
Verläumdung, fitina (ya pl. ^a), ma- 
singi^^iOf madmvi. m., isdra. m. 

Verlegenheit, pumbwäp; in V. setzen, 
-chachia. 

verleiten zur Flucht oder Desertion, 
-torosha. 

verletzen, -uma, -thuru, -povüa, -to- 
füa. m., -topöa. m., -hasiri, -hasira, 
-fidnda. m. ; v. (mit Worten), -om^a. m. ; 
V., indem man unversehends hinauf- 
lUuft, -vud^a; seine verletzende Kraft 
verlieren, -topöka. m.; verletzt sein, 
-chiibüka, -hasirika, -tojüka. m. ; -on- 
seka. m. 

verleugnen, -kdna. 

verlieren (durch Nachlässigkeit), -pote^a; 
V. (ein Spiel), -pariiva; die Lust zu 
etwas V., -tamduka; verloren haben, 
-potewa ; verloren gehen, -potea, 



-agaa. m. ; v. sein, -angamia, -anga- 
mtka, -potea; jemand durch den Tod 
V. haben, -fiwa. 

verloben, -öj^i. 

verlöschen (intr.), -pma, -pmika ; trans. 
-pmisha. 

Verlust (im Geschäft), hasära; der V. 
eines Auges, chongo pl. vyöngo; 
grosser, unersetzlicner V., mive- 
ndangüu. 

vermachen, jem. etwas, -rithisha, 
-husia. m.; Vermächtniss, wasia, 
häddi. m. 

vermehren, -onge:{a, -pdisha; sich v., 
-ongea, -kithiri, -pdi, -durumdna. m. 

vermeiden, -epüka, -tengdna; zu v. 
sein, -epukika, -epeka; Speise, die 
man aus medicinischen Gründen v., 
msiro.rci.\ zu v. suchen, -^en^ew/ca. m. 

vermiethen, -pangisha^ -ujirisha. 

vermindern, -pungü^a, -tilifisha, -tu- 
ngüa, -dilifisha. m. ; sich v., -pungüka, 
-tungüka. m., -dilißka. m.; Vermin- 
derung, nuku:(dni. m. 

vermischen, -changanya , -buruga, 
-funda. 

vermitteln, -afikanisha, -salahisha, -sele- 
husha, -suluhisha; Vermittler, mwo- 
mbep. 

vermodern, -fdnya uküngu, -furijika. 

Vermögen (Kraft), uwexa, uwe:^iy uwe^o, 
sülübu. m.; V. (Geld), malz; grosses 
V., lasirmali. m.; vermögen, -we^^a. 

vernachlässigen, -purukusha, -pitia; 
seine Pflicht v., störrisch, ungehorsam 
sein, -asi; vor lauter Schwätzerei die 
Arbeit v., -pu![ika. 

verneigen, sich tief v., -jinika; Ver- 
neigung, jinamisi. 

verneinen, -kana. -dakuli^a. 

vernichten, -ua, -ambua, -batili, -un- 
sulu. m., -fanya uhdlafa. m.; Ver- 
nichtung, uharibifu. 

Verödung, magangdo (ya). m. 

verpflichten, sich, -fanya shdrti; ver- 
pflichtet sein, -juzu, -lasfimu; jemand 
V. sein, -fud^^a; Verpflichtung, shdrti. 

verpfuschen, -ißa. m. 

Verrath, ufafanü^i. m. ; verrathen, -pele- 



verräuchern — verstehen. 
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le!(a, -simbua. m.; Verräther, /f/iami, 
mpenyep. 

verräuchern, -vivia. 

verrenken, -popotöa, -stusha^ -teüka; 
sich etwas v., -petüka ; verrenkt sein, 
'popotdka. 

verrichten, -tenda, -fanya; die Arbeit 
eilig und ungenau v., -parüa m. 

verringern, -pungu:^a; sich w.^-pungüa. 

Vers, shdiriflaj, kinyägo; V. machen, 
-tünga nyimbo. 

versammeln , -kusanya , -jamisha, 
-tdnga. m., -tangänya , -kungamana; 
sich v., -jdmia, -huduru^ -kusanyika, 
-tanganyika, -rünga. m.; versammelt 
sein, -kusanyika j-kutanika. m.; Ver- 
sammlung, jumda, Tfiakusanytko, 
makungamäno. 

versäumen, -kawia, -kawilia. 

verscheuchen, -fuku^^a, -inga. m., 
'Shunga. m. 

verschieden, -ngine, ihtilafu, sivimoja, 
dilladilla. m. 

verschimmeln, -fanya kawa, -fanya 
ukungu. 

verschlagener, ein v. Mensch, tatäi. m. 

verschlingen, -papia, -mi^^a. m. 

verschliessen, -/Mw^a; mit einem höl- 
zernen Schloss der Eingeborenen v., 
komea; mit einem Riegel v., -pingia. 

verschlucken, -akia. 

verschmähen, -tharau, -kataa. 

verschnaufen , sich , -pum^ika ; v. lassen, 
-purm^tsha. ^ 

Verschnittener, tawdshi. 

verschönern, -tathdmisha. m. 

verschuldet sein, -iwa. 

verschüttet sein, -mwdika. 

verschwenden, -füja^ -harijia, -tilifuy 
-tilißsha, -hadiri. m.; ver- 

schwendet werden, -fujika; Ver- 
schwender, mpotevuy mwafi 
(mwamß). m., mbdthiri. m.; Ver- \ 
schwendung, upotefu, usherdti. j 

verschwinden, -toweka, -ßßa ; v. , Nebel}, 
-gungümka. m. ; v. (aus dem Gesichts- 
kreise), -tokomea. 

versengt sein, -ungüa. 



versenken (ins Wasser), -tosa; v. (in 
den Schlamm), -tope:j[a. 

versetzen , -tia,-weka; v. (in Erstaunen), 
-shangd^a. 

versinken, -totay -^dma ; v. (im Schlamm), 
-topea; v. (von Schiffen), -msü (kü- 
msu). m. 

versöhnen, -suluhia, -afikdnisha; Ver- 
söhnung, sülükhi; zur V. geneigt 
machen, -tarathia. 

versorgen (mit Kost), -posha -posa; mit 
allem nöthigen v. (besonders von Gott 
gesagtj, -rÜ!^üku. 

verspotten, -peketeka, -bishia , -kufuru, 
-tnarduj -silika. m., -dudusha. m., 
-thihaki,-tuldnya{K\gunya); v. (Fremde 
durch Nachahmung ihrer Sprache), 
-iga. 

Versprechen, wahadi, ahadi, kiagano; 
ein Versprechen erfüllen, -tekele^a; 
sein V. nicht halten, -shaüa. m., 
-tiitüa. m.; Versprechungen, mit V. 
betrügen, -ongöfya; versprechen, 
-ungamia, -ahidi, -agia; V. und nicht 
halten, ushdüfu. m.; versprochenes 
thun, -timil{:fa. 

verstählen, das Hackmesser v., -tia pua 
kishöka. 

Verstand, dkili (ya pl. :ia) , hekima, 
urdi. m.; verständig, mwelewa; Ver- 
ständiger, der jedem seine Ehre zu- 
kommen lässt, mstdhifu. m.; ver- 
ständig sein; tawassuf, tasawwuf; 
Verständigung, mapatano (ya); ver- 
ständlich machen, -jahamisha ; v. sein, 
fahamika; Verständniss , ufdhamu. 

verstauchen, -petuka, -teüka; Ver- 
stauchung des Kusses, kisungüa. m. 

verstauen, -pdki^a. 

verstellen, sich, -tendeke^a; Verstellung, 
ajdri. m. 

Versteck, maficho, pänga (yajy siri; 
verstecken, -ßcha, -setiri; sich v., 
-siri ; einer, der etwas versteckt, 
-mßsifisi, -mßtaü. m.; einen über- 
raschen, der sicn v. hält, -gundüa. 

verstehen, -sikia, -fafanüa, -fahamu; 
V. (können), -jua; eine Sprache 
gründlich v., -tokosa maneno; zu v. 
sein, -sikika; einer, der eine Sache 
gut versteht, estddi. 
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verstopfen — verziehen. 



verstopfen, -krvamisha; ein Loch in 
der Mauer v., -pba ; verstopft werden, 
'kwäma; Verstopfung, uyäbisi wa 
matümbo. 

verstorben, hiathi. m. , merhern, mare" 
hemu; einem Verstorbenen Baum- 
wolle in die Nase, Ohren, unter die 
Nägel u. s. w. stopfen, -pämba mä- 
yiti; Geist eines V., der den Ver- 
wandten im Traum erscheint, kdma 
(wa pl. ;j'j/ 

verstümmelt, Stumpf eines v. Gliedes, 
gütu. 

Versuch, maönji (yä) ; versuchen, -ja- 
ribuy 'önja; Versuchung, majdrwu; 

versüssen, -da taamii. 

vertheilen, -ene^a, -awa^a , -gawanya ; 
Vertheilung, so dass jeder Anwesende 
etwas erhält, maewe'f z ,- übervortheilen 
bei einer V., -könya. m. 

vertheuern , -ghalisha. 

vertilgen, -ondösha. 

Vertrag, maagdno, mapatäno, rvähadi, 
ahadi, maafikdno, makatibu; ver- 
tragen, sich V., 'Wekätia, -elekäna, 

'leke^dna, -selekhidna; jemand nicht 
V. können, -chukia; Verträglichkeit, 
ujenep. m. 

Vertrauen, imdni {yaj, matumaini; ver- 
trauen auf jemand, -tegemea, -ama- 
nia; vertrauend, mtumdini ; ver- 
trauensselig machen, - tumainisha ; 
Vertrauter, der unsere Geheimnisse 
kennt, msiri. 

vertreiben, -föa, -fukü^a; Zauber, um 
Schlangen zu v. , a:^ima (ya). 

Vertretung, uwdkili. 

vertrocknen, -kukuta, -yabisi, -kauka; 
an der Sonne v., -pata kiamätnba. m.; 
das Vertrocknen, uydbisi; vertrock- 
net, 'kavu, kukutdfu. m. 

verunreinigen, -tabangatabdnga kwa 
tope. 

verursachen ist durch das Causativum 
auszudrücken. 

verwahren für später, -weka akiba; 
Ueberrest von Speisen, der für den 
folgenden Tag v. wird, mwiko. m. 

verwandeln, -geu^a , -badilisha. 



Verwandter, mjuküu, karibu (ya pl. 

^a) pl. auch dkräba; naher V.^ ndugu; 

verwandt von Mutters Seite, ki- 

nyümba; Verwandtschaft, kindügu. m., 

ufüngu, m. 
verwehen, -peperüsha ; verweht werden, 

'peperüka. 
verweigern^ -kataa, -nyima, -i^a, -ru- 

fuka, 'hini, -kinsa. m.; Härte, mit 
^^4.ßr man dasjenige dem Bittenden 

v.Av^ras man ihm wohl geben könnte, 

unidnJ' m. 
verweilen',' -taakhdri, -fanya usiri. m., 

-kawia, -it^a, shinda. 

verwelken, -po^^- 

verwenden, -tumi»^fnisha ; Verwen- 
dung finden, -ftimX^^- 

verwickeln, -tatdnisha^-^^^}^- "^-i ,^^^ 
einander verwickelt\ sein , -tatanaj 

-tata^dna; eine v. Saclf^> ^^^ ^^ w'^" 
neno. m.; VerwickelunJ| i ^^^^ (X^ P^- 
^a) oder (la). 

verwirklichen, -yakinisha. 

verwirren , -changanyisha ,\fChafua j-zu- 

lisha; verwirrt sein, -^jrAj^> -^üfika, 

-lata; Verwirrung, faijfjff^y kitata, 

matdta; sanz und gar ii 

-chafukacnafuka. 

verwunden, -jerahisha, -piga 
-umi!i[a, -fud^a, m., -on^a. 
wundet werden, -Jerühi, -ort] 
verwundet , '-majirukhu. 

verwundern, sich, -taajabia. 

Verwunderung, matadjabu (ya^ 
ruf der V., /o, kumoe 



V. sein, 

-thuru, 

.; ver- 

ika. m.\ 



Aus- 



Ä 
^ 



verzaubern, -16 ga, -fanya uchalF^- 

verzehren, la (kü-la); die Ko#^ ^*"^^ 
andern v., -ima. m. 

verzweifeln, -kdta tamda. 






sein, 



verzeihen, -samehe; verzeihlich \ 
-atika. m.; Verzeihung, hisa, ^^^J^ 
meho, masdmeha. m.; V. ev\di?P y/ 
-samehewa; um Erbarmen uni 
bitten, -laldma. 

verzichten, -burdi. m. 

verziehen (verreisen), -hdma, -tarnji; m» 
-hamisha; das Gesicht zum Weiner 
V. -sinasina. m. 



verzieren — Vorderseite. 
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\ er zier en , -pämba ; mit Schnitzereien v., 
-kata nakshi; ein Baum, dessen 
Frucht die Töpfer zum Glätten und 
V. ihrer Waare gebrauchen, mwaß. m. ; 
Verzierung, u:[üri, pämba (la); (der 
Wände), wWfo wa nyümba; Ein- 
schnitte im Körper zu dessen V. 
machen, -tora. m. 

verzögern, -taakhirisha. m. ; verzögert 
werden, -usirtka. m. 

Vezier, wapri pl. mawa^iri; die Würde 
des V., uwapri. 

Vieh, ngombe, nyäma; V. weiden, 
-chünga; -krankneit, kipuküsa. m. 

viel, tele , -ingi, kathawakatha ; wie v.? 
wengdpi? v. Mal, tnara nyingi; sehr 
v. , sdna , fulifuli ; nicht v. , -chdche; 
v. weniger, sembuse, seuse; v. werden, 
-ongea; zu v. Speise für einen, ukü- 
lifu. m. ; jemanden zu v. zu essen 
geben, -vimbisha; Vielheit, üngi. 

vielleicht, Idbuda, huenda, käli (kele). 

vier, -nne, arbaa; Viereck, mrdbbay 
vierte, wa nne; derv. Tag von heute? 
mtöndo göa ; Viertel, robo ; V4 Pishi = 
kibaba; erstes V. des Mondes, kongo, 
mwep kon^o. m.; drei V., kdssa 
robo; vierzig, arobaini. 

Vitriol, Ku\>f er-W .^mrutütu(murdütu. m.)- 

Villa , auf der V. bleiben , -shinda kiun- 
gani. 

Vogel, ndege, nyuni. m.; junges 
Vögelchen, kinda, kijüni; V. in der 
Schlinge fangen, -nasa; die V. ver- 
scheucnen, -inga. m.; Vogelleim (vom 
tnbungu Baum), ulimbolimbo, hdbba. m. 

Volk, tdifa (ya) pl. matdifa; Volksge- 
nossenschaft, utdni. 

voll %e\n,-jdyva, -shiba, -mda. m. , -saka- 
rtka. m.; überfliessend v. , lembe- 
lembe. m.; bis an den Rand \.^ fdra 
(ya); eine Hand v., /ro«fi (ya pl. ^a), 
oya pl. nyöya. m.; der Krug ist 
halb V. , mdji yashinda ya mtüngi ; 
das Schiff ist v. geladen, chombo 
kidöbe; volle Zeit, timämu. m.; voll 
werden, -jaa; das Vollsein, ujalifu. 

vollenden, -tengenefa , -timi:{a, -khati- 
misha, -takamilisha , -shilija, m.; 
Vollendung, ukdmili, ukamilifu, khd- 
timaj timämu. 
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vollfüllen, -ja^a; eine kleine Grube 
wieder v., -füka. 

vollkommen, mkamilifu; v. sein, -ka- 
miliay-kamilika, -timia; Vollkommen- 
heit, ukamili, ukamilifu. 

völlig, -^ima, kdmili , tikitiki; v. auf- 
brauchen, -tufua. m. ; v. fertig machen, 
-tengene^a ; v. zerschmettern, -/?o«Jii- 
pönaa. 

Vollmond, mwep mpevu, kitanga cha 
mwep. m. 

vollständig, kamilifu.\ v. sein, -pea, 

-tengenea; ein vollständiges Exemplar, 
des Koran, khitima npma. 

vollstopfen, sich, -vimbiwa. 

vomieren, -taptka; das V., utapishi. 

vor, mbele ya oder :[a, kablaya; v. 

Zeiten, :^amani, ^amani ^a kale; v. 

jemand sein, kdbili. 

Vorarbeiter, noköa, kadamu. 

voraus sein, -tangulia. 

vorausgehen, -o«^o<i,-fa«^w//^;v. lassen, 
-ongö^a 

voraussagen, -agua. 

vorausschicken, -kaddmishay -kadimisha. 

voraussehen , -bdsiri. 

voraussenden, -tangulisha, -kudam^a. 

voraussetzen (loc), -/raitW; (im Geiste), 
-mararia; fälschlich v., -thdnni; böse 
Absicht V., -shutuma. 

vorbeibringen ohne anzustossen, 
-amba^^a. 

vorbeidrängen, sich, -pujua. 

vorbeieilen, -pita na mvumi. m 

vorbeigehen, -pita; v. ohne zu be- 
rühren, -ambda; v. lassen, -pisha; 
aneinander v., -epushdna, -kingamdna ; 
sich an die Wand drücken, um einen 
andern v., -jibanja. 

vorbereiten, -tenge^a, -diriki; Vorbe- 
reitung, madardka (ya). 

Vorderseite, mbele (ya); die V. eines 
Hauses mit Strohdacn, shuli la nyü- 
mba. m. ; vordere Dachseite, kipda 
cha mlele; Vorder- und Hintermauer 
der Hütten der Eingeborenen, ngdo 
ya nyümba; vordere Spitze des 
Schiffes, ömo (la); Vordertheil der 
Dhau, gubeti (ya), pl. magubeti. 
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Vorfahr — Wachtel. 



Vorfahr, babu^ jaddi (ya). 

Vorgänger, mtangulishi , mtakddamu. 

vorgeben (simulare), ku-ji-ona. 

Vorgebirge, ras (ya), rdsi. 

vorgehen, -tangulia. 

vorgestern, jü^i. 

vorhaben, -ukilia. m. 

Vorhängeschloss, kofuli, küfuli. 

Vorhalle, ukümbi. 

vorhanden sein, z. B. es ist v., iko; es 
ist nicht v., haiko; nicht v. sein, 
-adinüka. 

Vorhang, pa:iia (la) (auch j^a pl. :{a); 
der in der Hütte durch einen V. 
zum Schlafraum abgeschlossene Theil, 
stdra. m. 

voriges Jahr; mwdka jdna. 

Vorladung, mwito. 

Vorlage /'Modell), kiasi; der V. gemäss 
arbeiten, -ole^a. 

Vorlegeschloss , küfuli (ya). 

vorlesen, -somea; Vorlesung und Gebet 
in der Moschee, -hotuba. m. 

vorne, mbele; sich nach v. beugen, 
-yön^^a. m. 

vornehm, küu, böra; Vornehmer, -mtu- 
füku. m. 

vornehmen, sich, -dpma, -ania, -uki- 
lia. m. 

Vorrath, akiba (ya), !(dna. m.; grosser 

V., kdnde, kdndi (ya) pl. makdnde 
(Merima); vorräthig halten, -raka- 
bisha. m. ; VorrathsUammer, sibdi. m. 



Vorsatz, ania, makusüdi (kasidi), 
mrddi. m. , maukilifu. m. 

Vorschein, zum V. kommen, -toke^a, 
-fumbükaj, 

vorschlagen, -nasiha. 

Vorschrift, mafundisho (ya), ilkanün; 
N. N. beobachtet nicht die V. des 
mganga , fulani hana miko. m. 

Vorsicht, hathari; vorsichtig sein, 
-hdthari; einen v. ansehen, -onea; 
ein Vorsichtiger, mwenyi beko. m. 

Vorsprung, domo (la). m. ; einen V. 
haben, -takaddam. 

Vorstadt, kiungani. 

Vorstellungen, freundliche, taradia. m. 

Vortheil, fayida, jibrdni, kibrdni. m., 
ghdnima, mafda. m.; V. haben, 
-fayidi, -jibrika, -kibrika. m.; Je- 
mand zu einem V. verhelfen, -ki- 
brisha. m. 

vorüberlassen, -pitisha; vorübergehen, 
-pita, -pitxa. 

vorvorgestern, tondo goa. m.; vor- 
voriges Jahr, mwdka jüp. 

Vorwand, kisingiso. m. 

vorwärts bewegen, -5t//rwm^,* nicht gut 
V. kommen, -sita (Lamu). 

Vorwurf, tdyo (la), mshdka; Vorwürfe 
machen, singdmi^a. m., -sandika. m. 

Vorzeichen, ishdra, dalili, kisirani. m.*, 
böses V. , feli, mddna. m. 

vorziehen, -penda, -fathali, -stdkhäbu. m. ; 
vorzugsweise , ajathali. 



w. 



Waare,^//Äadf ;W. öffentlich ausrufen, die 
man verkaufen will, -nddi; Waaren- 
fach, kibdo; Waarenhaus, bohdri, 
bokhari; Waarenraum, ghäla (ya) 
pl. maghala; W. im Hintertheile der 
Schiffe der Eingeborenen, makanddili 

(yi)- 

Wabe, kdmba pl. makdmba. 

Wache, kingöjo, lindo, ulinp; wachen, 
-kesha ,-chesa. m.; die Nacht über w., 



ku-ldla vijia, ku-lala kimdto.m.; wach 
erhalten , -kesheja ; abwechselndes 
Wachen, ^dmu. 

Wachs, nta (ya pl. ^a). 

wachsen, -küa, -mea, -zidi, -kithiri; 
w. lassen, -ku^a; rasch w., -fum- 
fumka; rasch w. lassen, fufumisha; 
auf etwas w., -melea. m. ; mi Wachs- 
thum zurückbleiben, -ründa. m. 

Wachtel, tömbo, kwdle, kerenyende. 
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Wächter — waschen. 
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Wächter, mhn^iy kdsi. m. 

Wächtergerüst im Garten (ohne Dach), 
uUngo. m. 

wackeln, -kongdjaj »regarega. m. 

Waffe, seläha, selakha; die Waffen 
gegen einander richten, -leke^^dna; 
Furcht zeigen, indem man die W. 
nicht ahlegt, -chüka. m. 

Wage, mi^iäni (ya), tdraju. m. 

Wagebalken, mtange. m. 

Wagen, gäri. 

wagen, -jäsiri, -shübutu, -kuthuria. m. 

Wagschale, kitdnga cha mi^dni. 

Wahl, uchagup, utaüji. m.; wählen, 
-chagüa, -tagua. m.^-penda; wählbar 
sein , -chagulika, -tauitka. m. ; wähle- 
risch, -mcheuji. 

Wahnsinn, mahöka (ya) kichda, soda, 
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ujtnnif wapmu; wahnsmnig, mwenyi 
kichaa. 

wähnen, -thanni. 

wahr, -akweli, msddaka. m.; w. sein, 
-kini. m., für w. halten , -sddiki; sich 
als w. herausstellen, -elekea; Wahr- 
heit, kweli (yci), hakika, sadiki, 
msddaka , jrakmi ; wahrmachen , -ya- 
kinisha. 

während, kadka, maadam, Tempus 
mit -ki-. 

wahrsagen, -tabiri; Frucht, die von den 
Zauberern zum w. benutzt, mbü- 
rüga. m.; Wahrsager, mtdbiri, kahini, 
mpiga ramli. 

Wahrspruch, einen W. thun, -sia. 

Wsise f yatima pl. mayatima. 

Wald, rnsitu, mwitu, chdka. m.; eine 
Licntung im W., utengwa wa 
bdrra. m.; Wäldchen, kishdka. m. 

Walfisch, ngumi, mgümi. 

Wall, kisugulu. 

Wallnlatte, auf welcher das Dach des 
Lenmhauses ruht, mbdtif mwamba, 
mwdmba. 

Walzen, um Schiffe, schwere Bäume 
u. dergl. auf dem Lande weiter zu 
bewegen, chdo pl. vydo. m. 

wälzen, sich, -geuka, -gaüka. 

Wamme des Rindes, goa (la), mgöa. 



Wand, ukuta pl. kuta; Holzstückchen, 
mit denen die W. der hölzernen 
Hiiuser verdichtet wird, ehe sie mit 
Lehm beworfen werden, uwdssa pl. 
nydssa. m.; an der W. hängen, 
-angika; kleine Lichtöffnungen ooen 
in den Wänden der Zimmer, mwa- 
ngd^a. 

wandern, -tamba, -saßri, -hamisha^ 
-tamisha.m.; Wanderameise, röthlich 

braune, sidfu. 

Wandschrank, rüfuf. 

Wange, kitefute, chdfu, tdfu. m. 

wankelmüthig, kigeugeu. m. 

wanken, -pepa, -pepesuka, -kongoja, 
-onga. m. , -regarega. m.; wanTtend 
gehen, -sota. m. 

wann?, //wi, wakati gdni? ; seit wann 
bist Du krank, tdngu lini hawep. 

Wanze, kungüni (wa pl. ^a). 

warm werden, -tahdruki. m. ; Eisen 
w. biegen, -piga mkdndo chuma; 

Wärme, uharara, ujotojöto wa 
möto. m., ufugufügu; wärmen, -kdnga 
motOy -ota; Kohlenstübchen, um 
Kranke zu w., -siga (la). m. 

warnen, -onya, -ndsi, -tahathirisha. 

warten, -ngoja, -saburi, -stahamili; 
geduldig warten, bis man an die 
Reihe kommt, -timbika; auf jemand 
w., weil derselbe noch etwas zu thun 
hat, tikisa. m.; einen Kranken w., 
-tun:{a. 

Wärter , Wärterin (von Kindern), mle^i. 

warum?, sababu gani? 

Warze, chungüo. 

was?, nini?^ ngdwa?; w. für einer?, 
gdni; w. auch immer, vyovyöte. 

Wäsche, durch Stampfen reinigen, 
-pwdya, -püra. 

waschen, -köga, -osha, -takdssa; w., 
indem man mit dem Zeug auf einen 
Stein schlägt, -taya ngüo maweni; 
w. lassen, -küsa: sicn w. (cere- 
moniell), -nawa; sich vor dem iBeten 
w., -tawa!(a, -dawdda. m.; Wäsche 
w., -chachdga; Wäscher, döbi; 
Waschplatz, chSsha. m. ; Waschung 
vordem Gebet, üthu. m.; Reinigung 
durch ceremonielle W., ujüsi. 
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Wasser — wegfliessen. 



Wasser, tndji; süsses W., maß ya 
f^o; tiefes W., kilmdi, shümbi. m.; 
Tiefe des W., idna. m.; Trübung 
des W.yfunsu pl. ma/ünsu. m. ; wohl- 
riechendfes W., mardshi (ya); 
kölnisches W., mdrashiya Bürobo. m.; 
grüne Farbe stehenden W., küfu. m.; 
das W. kocht, maji ya wia; das 
W. hat sich im Brunnen angesammeh, 
maji ya tundama; W. mit Sorgfalt 
abgiessen, damit kein Bodensatz mit- 
kommt, -kwangua, -ddnga; W. auf- 
rühren, es schmutzig machen, -koröga; 
W. ableiten, -churuki^a ; W. faus dem 
Fahrzeug) ausschöpfen, -vüta maji; 
W. sprengen, nach einem Gebet zur 
Hülfe gegen Krankheit aussprengen, 
-eüa; m's Wasser gebracht werden, 
-shuliwa; W. schöpfen, -teka, -vüja; 
in's Wasser werfen, -tösa; Unreinig- 
keit im W., vümbi pl. mavümbi^ 
Graben, um W. zu leiten, mfumbi 
pl. mifümbi. m.; die Stelle in den 
Fahrzeugen der Eingeborenen, wo 
das W. ausgeschöpft wird, banduru 
(ya). m. ; Blätter, welche auf das W. 
im Kruge gelegt werden, damit es 
nicht Überfliesst, wenn der Krug auf 
dem Kopfe getragen wird, mavigo 
ya mdji. m. 

Wassereidechse, grosse, kenge. 
Wasserflasche, irdene, kü^i. 
Wassergefäss , simikiro la maji, birika. 

Wassergeist, der die Schwimmenden 
in die Tiefe zieht, chinusi. 

Wasserglass, kikombe chabilduri, bilauri. 

Wassergraben, mfumbi {mfömbi. m.). 

Wasserjungfer, kerenyende. 

Wasserkanne, dummu. 

Wasserkessel, kanderinya (ya) pl. ma- 
kanderinya. 

Wasserkiste auf den Schiffen, tdngi 
(ya pl. \a). m. 

Wasserkrug, mtüngi, kitimdwi, bäläsi 
(Tumbatu); irdener W., mit engem 
Halse und mit Henkel, kigüdwia. m.; 
kleiner W., kifüko; grosser W., 
nsio (ya). m. 

Wasserlilie , yungiyungi (la). 

Wassermelone, wilde, tikiti (la). 



Wasserpfeife, uelli, kiko\ ein Theil der 
W., das Uohr, welches vom Kopf 
in das Wassergeftiss geht, digati ; 
das Sprudeln des Wassers in der W., 
malioya kiko; Rohr der W.^shilämu. 

Wasserrinne, mtilip. m. ; (am Dach), 
kopwe la mdji. m. 

Wasserschüssel, metallene, tdssa (ya 
auch la) pl. matdssa. 

Wasserstelle, böpo (la). 

Wasserstrahl, mari^dbu (ya). 

Wassersucht, sdfura, istiska. 

Wasservogel, ndege ya pwani, chuni 
pl. machüni. m. ; -kwembe (wa). m. 

wässerig, -chelema, chege pl. machege; 



w. sein, 'tu^a. m.; zu w. 



sem, -tu- 



jüka. m.; w. werden, -pörwa; dünne, 
w. Suppe, pöroja (la); schlecht ge- 
kochter w. Reis, mashendea (ya). 

weben, -ßima; Weber, mfüma. 

Wechsel (Schuldschein), hdwala. m., 
(^Kibanyani y>hundi^). 

wechseln, -geii^a, -gau^a. m.; (Geld), 
-sdrafu; (die Wohnung), -hdma. 

wedeln , mit dem Schwänze, -sukasuka 
mkia, -tupia mkia. 

weder — noch, wdla — wdla. 

Weg, njta, ndia. m., sirdta. m., sa- 
bili. m., usita pl. sita. m. ; offener 
Weg, gurufu (la). m. ; gefahr- 
loser W., njia rahisi; Ende eines W., 
ukömo. m. ; den W. weisen, -pitisha ; 
auf den W. bringen, -saßrisha; auf 
den richtigen W. fuhren, -ongöa; 
auf dem richtigen W. sein, -ongöka; 
sich auf den W. machen, -shika njia; 
im Finstern den W. suchen , -sün:{a ; 
im W. stehen, -kinddna, -kingamia; 
aus dem W. gehen, -aüsa, -epa 
(kwepa); aus dem W. gehen, beson- 
ders Personen, die man nicht ansehen 
darf, -jitenga. 

wegängstigen, -pumburusha. 

wegblasen, -peperüsha; weggeblasen 
werden, peperüka. 

wegen, kwa sababu, meist durch die 
Relativform des Zeitwortes auszu- 
drücken. 

wegfliegen, -puruka. 

wegfliessen , -tiririka. 



weggehen — wenig. 
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weggehen , -ondoka, -epuka, -awa ; aus 
Furcht w. , -pumburuka; unerwartet 
w., -churüka. m.; zum w. bewegen, 
-epüsha. 

weglaufen, -töroka, -kimbia, -shünga. m. 

Wegnahme, maondoleo. 

wegnehmen, -töa^ -onäöa, -twäa, -po- 
könya; (besonders die Hülsen u. 
dergl. von Früchten), -papatüa; 

(besonders die Krankheitsursache), 
'Opöa; einen Topf vom Feuer w., 
-deüa. m.; den Zauber w., -tegüa; 
jemand etwas heimlich w. , -tupia. 

wegschaffen, -gogoa. m. ; grosses Feuer, 
um Bäume und Büsche von einem 
Stück Lande wegzuschaffen, das man 
neu cultiviren will, koke ya moto 
(Kigunya). 

wegscheuchen, -puruküsha, -shunga. m. ; 
weggescheucht werden, -puruka. 

wegschnappen , -pokönya, -kwakia. m. 

wegsetzen, -epua. 

wegtreiben, -fuku^a, -epüa, -shünga. m. 

wegwerfen, -pomöa, -puruküsha. 

wegziehen, -häma, -tama. m. 

weh, der Kopf thut mir weh, kitwa 
chaniüma. 

wehe, ole; w. den Leuten, ole ni wa 
watu; w. mir, ole wangu. 

wehen, heftig, -vuma. 

wehklagen, -ugüa. 

Wehrgeld, ßdia, kisdsi, dia. 

Weibchen, mke; weiblich, -ke; weib- 
liches Wesen, das noch nicht geboren, 
mtamba, (von Menschen und Thieren) 
mfdrika (ya pl. :[a); Weiblichkeit, 
kike. m. 

weich, ororo y teketeke; w. werden, 
-regea; nicht w. sein, shupda. m.; 
feucht und w. werden, -omoka. m. ; 
Weichheit, teketeke, uoröro. 

Weide (Baum), bügu flaj. m. 

weiden, -lisha, -lishi^a, -chunga; 
Weidefeld, machünga , matünga. m., 
malisha; die Stunde wann die Rinder, 
auf die Weide getrieben werden (um 
8 Uhr Vormittags), mafungulia ngö- 
mbe. 



Weigerung, rüfüka, 

Weihrauch, uvümba, bühuri. m. 

Wein, winyu; französischer W., devai. 

weinen, lia, -tokwa ni machöp; jemand 
zum w. bringen, -It^a; aus Neid w., 
wenn man nicht auch bekommt, 
was dem andern gegeben wird, -Ha 
ngöa; das Gesicht zum Weinen ver- 
ziehen, -sinasina. m.; das W., kilio, 
malio, malilto. 

Weinstein, der sich an den Zähnen an- 
setzt, ukoya. 

Weinstock, rm^abibu. 

Weise, auf solche W., hivyo. 

weisen, -onye^a; den Weg w., -pitisha. 

Weisheit, hekima, akili; reich an 
Gütern und W., mabelakhe (ya). m. 

weiss, eüpe; w Ameise, mvati, mchwa 
pl. auch michwa; w. Farbe, chdki; 
w. Thon, -ngdma; das Weisse des 
Eies , uto wa jayi. 

weissagen, -tabiri; aus in die Asche 
gezeichneten Figuren, -piga rdmli; 
aus den Sternen w., -piga fdlaki. 

weity päna ; offener w. Raum, wätdni. m. ; 
w. ab, mbäli; die Augen w. auf- 
reissen, -kodöa. m.; weiter stossen, 
-suküma; w. thun, -^idi; weitblicken- 
der Mann, der die Zukunft vorher- 
erkannt, mbdshiri. ni.\ Weite, upäna. 

Weiterreisen, -shika njia. 

weitschweifig sein, -tesenya. m. 

Weizen, ngdnu, ngäno (ya). 

welche auch immer, wo wote, jo ^ote 
u. s. w. 

Welle, wi7nbi (la), muuja. m.; kleine 
W., viwimbi; Matte, mit denen das 
Schiff gegen überschlagende W. ge- 
schützt wird, telebishi. m. 

Welt, dünya (ya), ulimwengu; die 
andere W., akhera. 

wenden, -p{ndü:[ay -pinga; das Schiff 
w., -pindüa; den Kopf w. , -ji^u- 
ngüa. m. ; das Segel w.;-gissi, -pnga; 
Wendung, pindi (la). 

wenig, hdba, -chdche, düni, tembe. m. ; 
ein w. ; kidögo, A-jftVi (Lamu); ein w. 
mehr, pünde; ein w. länger, mrefu 
pünde; einige wenige, akali (ya) ; 
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weniger — winden. 



immer nur ein wenig nehmen, 
'dodoa. 

weniger, kdssa (kasoro); viel w., sem- 
buse, seuse; w. werden, -pungua, 
'pungüka, -tulifika. 

wenn, kana, kama, kwamba, chamba, m. 

wer, ndni. 

werben um jemand (um sie zur Frau 
zu erhalten), -pösa; Werbung, />65o. 

werfen, -tüpa, -vurumisha, -furümi:^a. m.; 
Anker w. , -tia nanga; herunter w., 
'poromosha. 

Werg zum Kalfatern der Schiffe, kal- 
fati (ya pl ^a). 

Werk, ka^i^ shughuli, amali, kitendo; 
ans W. gehen, -shinda kä:^i; -statt 
eines Handwerkers, ufündi, uküu. m.; 
-zeug, chömbo pl. vyömbo, sdmani; 
W., um Holzgefässe innen auszu- 
höhlen, kombe (va pl. f^^; W. zum 
Anschüren des Feuers, kichocheo. 

Werth, ktma, thamani, ustahihi. m., 
upatäji. m.; was ist dies werth, cha- 
pdtaje; -los, bdtili; -woWyya thamani. 

Wesen, cheneo. m. 

Westen, magharibu 

weswegen , ydni —ya nini, sababu nini. 

wetteifern, -shinddna, -chibdki, m.; 
wetten, -shindama, -pinga, -weka 
mashdrti. m. ; Wettkampf, shinddno 
(laj, kisebdbu. m. ; zu W. veranlassen, 
'pigdnisha. 

Wetter, hawa; klares W. nach dem 
Regen, kidnga; es ist schönes W., 
jua la tangamüka. m. 

wetzen, -noa; Wetzstein, kinoo. 

wichtig, bora; Wichtigkeit, karama. 

wickeln, -kunja. 

Wiederbelebung, ufu/iio, ufu/ulio. 

Widerhaken eines Pfeiles, pdgwa (ya 
pl. \a). m. , mgümba. m. 

widersetzen, sich, -gomba, shindania. 

widersetzlich, widerspUnstig, potöe, 
mshipavuy -kaidi; w. sein, -potoka, 
-reva\ Widersetzlichkeit, mbishi. m. 

widersprechen, -wdsa, -kinddna, -daku- 
li^a, -teshdnya. m., -fanya ushinddni; 
Lust zum W., ukinsdni. m. 



widerstehen, -khdlifu, -bishia. 

widerstreben , -shindania. 

wie, kdma; w.?, kwdje?, kama ipi? 
ngdwa. m.; wie geht es? uhali gani. 

wieder, tena; w. aufliommen, -stakitnii; 
w. erkennen, -tambüa. 

wiedergeben, -rege^a, -rudisha. 

wiederholt, punde hva pünde. 

Wiederkäuer, der erste Magen der W. 
kilihdfii. 

wiederkommen, -rudi, -regea; ge- 
schwinde w., -dada. m. 

wiedervergelten, -lipa; Wiedervergel- 
tung, kasdsi. 

Wiege, matira. m. 

Wiesel, kidete. m. 

wieviel? -kadri yani, kidsi gdni; wie 
viele? wengdpi'f wieviel Mal, mara 
ngdpi 

wild, kdli, -<3 mwitu; wilder, roher, 
zu Thätlichkeiten neigender Mensch, 
ndüli; wilde Taube, njiwaya mwitu; 
wildes Thier, nydma ya mwitu y 
hayawdni; zaubern, um wilde Thiere 
fern zu hdXlQn^ -gdga (Merima); Fall- 
grube für grosses Wild , rima (la) pl. 
marima. m. ; Wilde, washemfi; nach 
Art der Wilden, kishenp; Wild- 
heit, ukdli; Wildniss, pululu flaj, 
nyika, wanda. m.; Wildpret, uindi. m.; 
Wildschwein, unguruwe, kipdnga. 

Wille, mapenp, matdkwa, ikhiari, 
shduku; der W. Gottes, maongop 
ya Muungu. m.; seinen Willen er- 
klären, -wasia. 

willkommen, marahäba. 

Willkür, jduri. 

Wind, pepo; kühler W., upepo; kalter 
W. , bdridi; ein starker W., derba 
(ya pl. ^a). m.; der kalte W. im 
Juni und Juli, kipüpwe; im Winde 
schwanken, -yümba, -yumbayümba. 

Winde, Lasten zu heben, dudra. 

winden, -popotöa, '!(onga:f6nga, -sonjoa, 
songoa. m.; sich w. (von Flüssen), 
-singamdna. m.; (wie eine Schlange), 
-piga mapindi, -ßnginyuka, -ßngirtka; 
sich den Schurz eng um die Lenden 
w. (um der Dornen willen, -pania, 
-ji'panta ngüo. m. 



* • • 



Windstille — Wundschorf. 
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Windstille, shwäri, 5/iwa/i; plötzlicher 
Windstoss, pepo ^a makäpa. m. 

Windung, pindi (la); W. der aufge- 
rollten Angelschnur, makundo (ya); 
W. eines Flusses, kii^ingo; W. des 
Weges, tdo (la). 

Wink mit den Augen, konye^o (la), 
ukonye^o; einen W. mit (Jen Augen 
geben^ -konye:(a, -piga ukope; einen 
heimhchen*W. gehen, ^toke^a; durch 
Winken mit der Hand oder mit 
einem Tuch ein Zeichen geben, 
-pungia. 

Winter (April bis August), masika (ya); 
-regen, mvüa wa mwäka. 

wir, sisiy swiswi; wir alle, sisi sote; 
wir sind es, ndtsi. 

Wirbel, den Kopf so scheeren, dass 
nur auf dem W. Haare stehen bleiben, 
-kdta denge. 

Wirbelwind, pepo ^a chdmchela, ki- 
kwdkwi. m. ; W. mit Regen, tiifani, 
tufanii. 

wirklich, inna, hdlisi; w. ausführen, 
-tasawdri. 

wirr; im Fieber w. durcheinander reden, 
-pdya. m.; w. im Kopfe sein, -fw/w, 
ku-wa na wapmu. 

wissbegierig , mjassissi. 

wissen, -jua, -bdyini, -fun^ika; wissen 
was man zu tnun hat, -tamdbakhi; 
Wissenschaft, madrifa, elimu, uju^i. m. 

Wittwe, mjanni; trauernde W., ki^üka; 
Trauerzeit der W. um ihren Mann, 
eda; Wittwenstand, ujanni. 

wo, wdpi. 

Woche, jümä; die erste W. nach der 
Hochzeit, da der Vater der Braut dem 
jungen Paar die Kost zuschickt, fu- 
ngate. 

Leibbinde der Wöchnerinnen, mkdja. 

Woge, wimbi (la).; wogen (von der See 
gesagt) -chdcha. 

wohl sein, taibu. m. ; sind sie w.? hu- 
jambo ? 

Wohlbefinden, sich, -taibika. m. 

wohlfeil, rakhisi. 

Wohlgeruch , nukdto (la), luththa, ajma, 
rihdni. m. 



Wohlgeschmack, tdmu, luththa. 

Wohlhabend, mkwdssi, mdirifu. m. 

wohlriechendes Wasser, mdrashi (ya); 
mit w. Salben einreiben, -singa. 

Wohlsein, salama (ya). 

Wohlstand, utdjiri, ukwdsi, nemsi. m. 

wohnen, -kda, -keti, -tua; Wohnplatz, 
kikdoy makdo, maskdni (ya), ma- 
kdni; Wohnung, makap, makao, 
ukao , makani; die W. wechseln, 
'hdma, -güra (Lamu). 

wölben, ku-fanya seggu 

Wolke, wingu pl. mävingu, ubingu pl. 
mbingu m.; dicke W., düfuda. m.: 
leichte W. , uwingu pl. motngu una 
nytngu; dunkel und Wolken, thu- 
Idmu na magübari. m.; kleine W., 
kiingu, khvingu; sich öffnen (von 
den W. gesagi),-nanasüka,-nanauka. m. 

Wolle, sofe; Wollenzeug, yoÄo; Mantel 
vom W., Wolldecke j bushuti (la); 
Wollhaar; nyele J^a ktpilipili. 

wollen, -tdka, -ania; so Gott will, 
inshallah\ alles haben w., was man 
sieht, -la/üa, -jilafüa. m. 

wollüstig sein, -ghalima; m. 

womit? kwdje? 

Wort, neno (la), kauli. m.; kdlima\ 
Worte, vijineno; W. verschiedener 
Dialecte durcheinander bringen, go- 
teja ; die W. langziehen, -tamod^a. m. ; 
harte W. reden, -shupda kwa ma- 
neno. m. 



• r 



WOZU, yam =ya mm. 

Wucher, iriba'^ Wucherer, mla riba; 
wuchern, -toa rtba. 

Wunde, kiönda, kidönda, j er aha; 
kleine W., kitöne, kijdraha; eine 
W. neu aufreissen, -gopea. m.; Eiter, 
der aus einer W. oder einem Ge- 
schwür kommt , wdsäha. m.; wunde 
Stelle, dönda pl. madonda; eine w. 
Stelle berühren, -tonesha; Wunden 
verursachen , -tondöa. m. ; voller W. 
und Geschwüre sein, -tondöka. m. 

Wunder, mwuujiza, mauji^a (ya); 
wunderbar! -ajib! sich wundern, 
-tadjäbu. 

Wundpflaster, mwandiko. 
Wundschorf, kigögo. 
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Wunsch — Zauber. 



Wunsch, matäkwa, ukhtaji, ikhtiari, 
shäuku; utdshi. m. , utümi. m.; 
wünschen, -taka, -tamani, -penda, 
-ihtaji, -ipci, -ania. 

Würde, haiba, daraja flaj, wajihi; 
würdig, astahili; w. sein, -stahika. 

Würfel, dado; beim würfeln verlieren, 
-pariwa. 

würgen, -kaba , -sonjoa. 

Wurm, mdüdu; ein kleiner W., kitewe; 
ein kleiner dünner W., kitewatewa. m. ; 
schwarzer W., mit vielen Füssen, 



jongöo pl. majong6o\ ein kleiner 
dünner W., cÄew^^m^j. m.; kleiner 
schwarzer W., der nach dem Regen 
erscheint, umbaümbi. 

Wurzel, shinaßa); Schösslinge, welche 
aus der W. des Mlilanabaumes her- 
vorwachsen, küa pl. miküa; Wurzel- 
faser, m\{f mjiji. m.; Wurzelschöss- 
ling, tepuküp (la); neue W. treiben, 
-tepü^a. 

würzen, -kolea. 

Wüste Jangwa,wangway barra, barrafu. 



Y. 

Yard (der Banianen), gesi fjraj. m.; ein Stück Zeug von etwa 30 Y., gora. 



z. 



Zahl, kiwängo, idddi; geschriebene 
Zahl = Ziffer, matrabi; geringe Z., 
uhäba. m.; zahlbar sein, -lipika; 
zahlen, -lipa, -toa; Lösegeld z., 
-komboa; zählen, -hesäbu, -hasibu, 
-anga, -wanga; zusammen z., -jwn~ 
lisha; Zahlung, malipo; Aufschub 
einer Z., msameha; die Z. einer 
Schuld durch gerichtliche Klage er- 
zwingen, 'iwisha. m. 

Zahn, jtno pl. meno; angefeilte Zühne. 
töfio, meno ya tofio. m.; das Kind 
bekommt Z., mtoto anaota meno; 
Stumpfheit der Z. , usia wa meno. m. ; 
das Stumpfwerden der Z., gdn^i (la); 
Hölzchen zum Reinigen der Z., 
msudki; die Z. putzen, -totöra. m. ; 
'Sugutüa. m.; Z. ausziehen, -kongöa; 
sich die Z. an harten Dingen ver- 
derben, -jitüka; Lücke zwischen den 
Z. , pengo (la) , mfeko wa meno 
(Menma), mwanya. m.; mit den Z. 
knirschen, -kwd^^a meno; etwas mit 
den Z. festhallen, -vudta; Mensch 
mit vorstehenden Z. , mbdngo; Kind, 
welches mit Z. geboren wird und 
welches Unglück bringt, kijego; 
zahnen, -wwnii^öf, -ngowa meno. m. 



zähmen, -/ii^öi; zähmbar sein, -fugika. 

Zange, koleo (la), kweleo. m. 

Zank, ugömvi; na!(da, ushinddni. m., 
utesi. m. ; überschreien beim Z^ -hani- 
ki^a; zanken, -gombana , -teta, -bi- 
shana , -husumu ; Zänker, mfiosi. m. ; 
Zänkerei, /w^w (ya). m. 

Zäpfchen im Halse, kilimi. m. 

Zapfen, um welchen sich das Steuer- 
ruder dreht, rumdda. m.; Z. am Bal- 
ken, der in einen andern Balken 
passt, ulimi wa mti. 

zappeln, -tdpa. 

zart, tahafifu, Idini; z. sein, -lainika. 

Zauber, kdgo pl. mdgo; Z. aus Nägeln 
u. dergl. um einen Feind zu tödten, 
dmäli (ya pl. ^a); ein Z., um Uebel 
abzuwenden, kafdra (la); Z., um 
Schlangen zu vertreiben, entlaufene 
Sklaven zurückzubringen u. dergl., 
ajima (ya); einen Z. zum Schutz 
einer Sache anwenden, -kaga, 
-gaga {Mer.); einen Z. lösen, -tegüay 
-topöa. m.; Zauberdoctor, Zauberer, 
mgdnga, mchawi, mtawi. m. ; die 
Behandlung eines Kranken durch 
den Z., miko. m.; Zauberei, uganga 



Zauberkalabass — zerschmettern. 
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pl. magdnga, iichawi, utdwi. m., 
usahira ; mit Z. umgehen, -mdkhiri. m. ; 
ZaubcTgift, unga wa ndere; durch 
Z. tödten, -öga. m.; Jemand auf 
zauberische Weise (mit Anwendung 
von Koranversen) zu heilen versuchen, 
-^ungüa. m. ; die zur zauberischen 
Heilung eines Kranken nöthigen 
Vorbereitungen treffen, -adüa. m. 

Zauberkalabass , kibandüa (Merima), 
tdnguru. m., tungüri (Kisegua). 

Zaubermittel, uchdwi, ugdnga pl. ma- 
gdnga; Z. gegen Löwen, tlip. 

zaubern, -fanya uchdwi; Art Rassel, 
welche zum z. gebraucht wird, ka- 
ydmba. 

Zauberstab des Karai^anenführers, ki- 
rümbi. m.; Zaubertrommel, /7Mn^M;j. m. 

zaudern, -kdwia, -tadkhari. 

Zaum, hatdmu (yapl.^aj. m.; -gebiss, 
lijamu, ujdmu m. 

Zaun, ügo pl. nyügo. 

Zebra, punda milia. 

Zecke, küpe, papasi. 

Zehe, kidöle, chanda. m.; grosse Z., 
gümba; sich auf die Zehen erheben, 
um etwas zu erreichen, -chuchumia, 
-detemea; Aussatz haben an Fingern 
und Z., -umbdka. 

zehn, kumi (laj, dshara; Zeit von z. 
Tagen, in welche das Sonnenjahr 
(Nairuz) getheilt wird, mwongo pl. 
miöngo; Zehnter, wa kumi; (Abgabe), 
üsküru, ^dka; den Z. zahlen, -toa 
ushuru. 

Zeichen, dalili, alama (ya pl. !j[aj , bu- 
ruhani; Z. mit den Augen, ukonye:[o; 
Z. auf einem Kollo, rdgamu = rdjamu 
(ya pl. :[a) pl. auch mardgamu. m. 
das Z., welches die Eingeborenen 
von Jagga und Usambara an der 
Stirn machen, kijdpi. m.; Je- 
mandem ein Z. geben, -ashiria, ku- 
m-tupia mkono; Jemandem heimlich 
ein Z. geben, -kunyura. m.; hinter 
dem Rücken Jemands verächtliche 
Z. machen, -sengenya; durch Win- 
ken mit der Hand oder mit einem 
Tuch ein Z. geben, -pungia; zeich- 
nen, durch Emschnitte, toja. m. 



zeigen, -ortyciy -onyes^a, -onyesha; Zeige- 
finger, shdhada. m.; z., wie man es 
machen soll, -fün^^a; Zeiger an der 
Uhr, dkraba. 

Zeit, wakdti p\. nyakdti, muda, mdjira, 
näfdsiy ddhara. m.; :^amäni; aus, in 
alter Z. , kikdle; kurze Z., kitdmbo; 
von Zeit zu Zeit, mdrra kwa mdrra; 
vor Zeiten, ^amäni; Z. sein für etwas, 
-wadia; Z. zubringen, -ongea; Zeit- 
maass, ktpindi; Zeitpunkt, pindi flaj, 
Zeitraum, muda. 

Zelt, khema, mdule pl. mindule. m. 

zerbrechen (trans.), -vün^a, -vünday 
-seta mwafua. m. ; in kleine Stücken 
z., -setaseta; zerbrechen fintr.), 
'Vunjika, -minyüka. m.; von selbst 
z., -tataüa. m.; zerbrochen sein, 
-tataüka. m. ^ -muafüka. m.; in ganz 
kleine Stückchen z., -dikidtki; Zer- 
brochenes wieder zusammenbinden, 
furdri. m. 

zerdrücken, -mumünya, -fyeta. m. 

zergehen, -ydika, m. 

Zerfall, maangüko (ya); in Trümmer 
z., -pomöka.] zerfallen, -nyambü^ 
ka. m. 

zerfetzen, -rarua^ -pasua; zerfetzt sein, 
-papurika, -rarüka, -nyanyüka. m. 

zerhauen, -chdnja, -ungüa; in ganz 
kleine btücken z., bandubandu. m. 

zerkratzen, -papura. 

zerkrümeln, zwischen den Fingern, 
'ßkija. 

zerlegen, in Stücke, -kongoa. 

zerlumpt sein, -inyanuka. m. 

zermalmen, -fanya tiko. m. 

zerpulvern, -ponda. 

zerreiben; -mumunya, -tua. m. 

zerreissen (intr.), -tatuka; zerreissen 
f trans.), -rarüa, -papua, -tatua, -ta- 
hua. m. , -kwenyua. m.; mit den 
Klauen z., -papura; zerrissen, cha- 
buduchdbudu. m.; z. sein, -rarüka, 
-papurika, -inyanuka. m., -tabuka. m. 

zerren, -vüta; einander z., -popotwana. 

zerschlagen, -vunja; in Stücke z., 

-bandua. m. 
zerschmettern, -seta, -fanya tiko. m.; 

völlig z., -pondaponda. 
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zerschneiden — zu viel nehmen. 



zerschneiden, -kata; in kleine Theile 
z., -kata tapotapo. m. 

zersplittern, (trans.) -pasua; (intr.) -pa- 
suka; ganz zerspnttert sein, -pa- 
sukapasuka. 

zerspringen, -ufa; zersprungen, mafuu. 

zerstampfen, -pünja, -ponda. 

zerstören, -vunja, -vunda. m., -tangua, 
-pomosha, -häribu, -pofua, -anga- 
misha; Zerstörer, mvunja, miihari- 
bivu; zerstört werden, -vunjika, -ha- 
ribika; z. sein, pofuka; Zerstörung, 
'Upotevu, uharibifu. 

zerstossen, -pönda; z. sein, -pondeka. 

zerstreuen, -tawanya, -tapatiya, -tapa- 
nisha; zerstreut werden, -tawanyika, 
-tapanika, -dairika. m.; nach allen 
Richtungen hin z. werden, -tapani- 
käna; Zerstreutheit, kidüdu. m. 

zertreten, -kanydga. 

Zettel, kibärua. 

Zeug, ngüo (ya pl. \a); Stück Z., ki- 
tambäa, shüka, kingüo. m.; Stück 
Z. ca. 4 Yards, doti; V2 doti-kitdmbi ; 
ein Stück Z. von etwa 30 Yards, 
gdra; Stück Z. zum Turban, utd- 
mbi pl. tämbi; Streifen Z., utepe pl. 
tepe; dickes Zeug, ngüo ya mdki; 
gewürfeltes Z., kioadri. m. ; Z., 
welches zwischen die Schiffsplanken 
gestopft wird, um sie dicht zu 
machen, kalfdti (ya pl. ^a); Z. durch 
Schlagen remigen, -püra ngüo. 

Zeuge, shdhidi (wo) pl. mashdhidi; Z. 
sem, shühudu; ^eugniss, ushühüda, 
ushahidi' Z. ablegen über etwas, 
-shuhudia; Z. ablegen lassen, -shu- 
hüdi^a. 

zeugen (Kinder), -ryda, -^aa. 

Zeugstreifen, mshipi. 

Zibethkatze, ^dbädt, fünga, fungo, 
ngdwa (wa pl. :^a). 

Zickzack, upogopogo. 
Ziege, büijfi pl. mabü^iy mbu^i (wa pl. 
:^a); Art wilde Z., töi; -bock, beberii, 
mdengu. 

Ziegel, tübu. m.; Z., welcher nur an der 
Sonne getrocknet ist, tufdli (la), 
mtufali. 



Ziehen, -kokota^ -vuta; die Bilanz z., 
"fanya ürari wa hesabu. m.; die 
Augenbrauen verächtlich z., -kunia; 
den Blasebalg z., -vuküta; ausein- 
ander z., -nanüa. m.; eine Linie z., 
-piga mstdri; ein Boot oder Schiff 
aufs Land z., -jdhäbu. 

Ziel, kikomo, shdbaha, shdbikhi, ma- 
ishilio; ein Gegenstand, welcher als 
Z. für Schiessübungen aufgestellt 
wird, chera pl. vyera. m.; ans Z. 
gelangen, -köma; zielen, -twaa 
shdbaha y leke^a, lenga. m.; scharf 
zusehen , wie beim Zielen , pepesa. 

zierlich, tahafifu; Zierlichkeit, u- 
mbuji. m. 

Zierrath, pambo^ urembo (Merima) 
sunna. m. ^ 

Ziffer, matrabi. 

Zimmer; nyumba, mkato wa nyumba; 
grosses Z., jumba (la); kleines Z., 
chümba; Empfangs-Z., sebula; kleine 
Lichtöffnungen oben in den Wänden 
der Z , mwangdja. 

Zimmermann, sermala; Schiffszimmer- 
mann, muun^i; Reissmaas des Z., 
mahati (ya). 

Zimmetbaum, mdalasini, kerfa; Zimmet, 
dallasini. 

Zinn, shäbä, bdti (la). 

Zinne, kindra^ menomeno ya mnara. 

Zinober, ^angefuri. 

Zins, üshüru; Geld auf kurze Zeit ohne 
Z. leihen, trans und intrans, kdrethi. 

Zipfel, kishüngi. 

Zither, kindnda. 

zittern, -tdpa, -tetema, -tetemeka; das 
Z., kitelemo, tdra (la); Z. der Hände, 
kitetemesa. m. ; Z. verursachen , -tete- 
mesha. 

zögern, kawa^ -fanya usiriy -taakhiri; 
das Z., uldjisi. m. 

Zoll, üshüru; Zolleinnehmer, tnto^a 
ushura. m. ; Zollhaus , fortha. 

zu. kwa kattka; zu Hause, hi'etu, 
Kwenu, kwao; ab und zu, pünde 
kwa pünde. 

zuflüstern, -nonye^a. 

zu viel nehmen, -könya. m. 



zubereiten — zusammendrängen. 
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zubereiten, Speise, -ptka ; Speisen künst- 
lich z., -andda. 

zubringen, Zeit, -ongea; die Nacht 
mit etwas z., -kesha; den Tag z., 
-pisha mchdna. 

züchtigen, -athibu, -sudi. 

zucken, -sümba. m. 

Zucker, sukari fyaj, güru. m.; -röhr, 
müa pl. miwa; Stück Z., welches 
gekaut wird, pingtti (ya pl. \a). 

zudecken, -funika; zugedeckt werden, 
-stirika. 

Zügel, uköay ujämu. m.; Gebiss des Z., 
lijämu. 

Zündhütchen , fataki. 

zuerst, kwan:^a, awali. 

zuf Schein /frische Luft^ -pünga upepo. 

Zufall, nasibu, matukio, bakhti, uthurii\ 
zufällig, kwa nasibu; z. treffen, 
'tukia. m.; etwas z.thun, -pumbika; 
z. Ereigniss, tukw (la). 

Zufluchtsort, makimbilio. 

zufrieden, rathi; jemand z. stellen, 
-kifia, 'kidia. m ; z. gestellt sein, 
-rithika; z. sein, -rithta , -skiba , -ra- 
thiwa; Zufriedenheit, rathi, urdthi. 

zugänglich sein, -jika. 

zugeben, -ungdma. 

zugiessen, -miminaj -toneshea. 

zuhören, -sikia, -sikili^a; heimlich z., 
-duki^a; Zuhörer, msikip. 

zuklappen, -funika. 

Zukost, kitoweo, mfd. m. 

zuletzt, hatima, kdsiri, kiisha. 

zumachen, -fümba; fdie Thürej, 
-shindika; fest z., -sdkki. m.; z. (mit 
dem Schloss der Eingeborenen), 
-gomea. 

zunageln, -gongomea. 

Zuneigung, mapendo, hübba, mahdba. 

Zunge, ulimi p\. ndimi , lisdni; schwere 
Z., kitembe; mit der Z. schnalzen, 
-piga kidöko. m. 

zurecht, z. bringen, -rudi; z. legen, 
-tililia; sich am unbekannten Ort 
nicht z. finden, -susüka. m.; z. 
machen, -stlihi; z. machen lassen, 
'Silihisha; die Segel z. machen, -riw^i; 
-weisen, -onea^ -sumbuiia. 



zuriegeln, eine Thür, -pingia. 

zurück, -nyiima; hin und z., kuku na 
huku. 

zurückbehalten, -hini. 

zurückbleiben, -akiri; z., auf der Reise, 
-limatiat -damu; im Wachsthum z., 
-runda. m.; Ueberrest der im Gefäss, 
im Mörser zurückbleibt, kishinda; 
ein trügcr Mensch , der unterwegs z., 
msohdu. m. 

zurückbringen, -rege:^a , -rudisha ; Zau- 
ber um entlaufene Sklaven zurück- 
zubringen; a^ima (ya); zurückge- 
bracht werden können, -rudika 

zurückgeben , -rudisha. 

zurückhalten, -fwia; sich z., -^uilika; 
Zurückhaltung, uydbisi. m. 

zurückkehren, -rüdi, -rejea, -regea; 
das Z. vom Gebet, mshüko; zurück- 
kehren, geschwind von einer Sen- 
dung, 'tdta. m. 

zurücklassen, -sa^ifa, -acha, -fia; zu- 
rückgelassen werden, -sda, -achiliwa, 
-fiwa. 

zurücklehnen, sich, -tandawda. 

zurückschaudern, -ji-tüka. m. 

zurücksehen, -ji-^ungüa. m. 

zurücksenden , -rudisha. 

zurückstossen , -tüluku. m. 

zurückweisen, -kataa. 

zurückgezogen leben, -tundüa. m. 

zurüsten, -pambanisha; jemanden bei 
den Zurüstungen zur Reise behülflich 
sein, ku-m-shindiki^a msäfiri. 

zusammen, pamöja, köro. m.; dicht 
z., kigügu. m.; z. ein Geschäft be- 
treiben , -shariiddna. 

zusammenbiegen, -pinda; zusammen- 
gebogen sein, -pindana, -pindamana. 

zusammenbinden, -tita; mit Stricken 
z., -forari. m.; die Dachsparren und 
Latten untereinander z., -paüa. m. 

zusammenbrechen, -pomdka, -tungüka 
(Pemba). 

zusammenbringen, -pambanisha, -tuta- 
nischa, -tangdnya, m. 

Zusammenbruch, u/undt/u. m. 
zusammendrängen , -songa. 



